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Vorwort

Der Erhaltung der natürlichen Lebensgrundlagen soll nach dem Willen der Landes-
regierung künftig eine hohe Priorität zukommen. Neben der Luftreinhaltung und 
dem Bodenschutz steht damit auch der Schutz des Grundwassers, der Flüsse und 
Seen im Mittelpunkt des Interesses. Die Belastungen des Rheins Ende des vergan-
genen Jahres haben dies jedermann vor Augen geführt.

Mit dem vorliegenden Band setzt das Statistische Landesamt seine Veröffent-
lichungen über den Bereich der Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung mit 
den Daten für 1983 fort. Er soll eine Gesamtschau der Wasserwirtschaft, der Ab-
wasserreinigung und Abwasserbeseitigung in Baden-Württemberg vermitteln. 
Datenlücken der Umweltstatistiken werden durch andere amtliche Statistiken 

oder Meßergebnisse anderer Stellen teilweise geschlossen.

Der Band versteht sich vor allem als Beitrag zur Dokumentation der Umweltver-
hältnisse. Der an möglichst aktuellen Daten interessierte Leser wird auf die Stati-
stischen Berichte verwiesen, in denen die jeweils wichtigsten Ergebnisse der ver-
schiedenen umweltstatistischen Erhebungen zu einem früheren Zeitpunkt zur 
Verfügung stehen.

Konzeption und Bearbeitung des Bandes erfolgte in der Abteilung “Agrarwirt-
schaft und Umwelt".

Stuttgart, im März 1987

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg

Prof. Dr. Max Wingen 
Präsident
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Methodische Hinweise zu den einzelnen Abschnitten Zu den Tabellen 12, 31 und 32 "Beschaffenheit des ge-
wonnenen Wassers"
Die Daten wurden im Auftrag des Ministeriums für Land-
wirtschaft, Ernährung, Umwelt und Forsten als Zusatz zur 
turnusmäßig anstehenden Erhebung über die öffentliche 
Wasserversorgung 1983 erhoben. Befragt wurden die Be-
treiber von Anlagen (Wassergewinnungs- und Wasseraufbe-
reitungsanlagen), die der öffentlichen Wasserversorgung 
dienen. Für jede Anlage wurden rückwirkend bis zum Jahr 
1977 die gewonnenen bzw. aufbereiteten Wassermengen 
und die zugehörigen Konzentrationswerte für 17 Beschaffen-
heitsparameter erfragt. Erfreulicherweise ist es gelungen, 
die Bereitschaft der Wasserversorgungsunternehmen zur 
Mitwirkung (im Vergleich zu früheren Erhebungen) so zu 
verbessern, daß ein relativ vollständiger Überblick ge-
schaffen werden konnte. Die Ergebnisse der Erhebung für' 
das Jahr 1979 erfahren deshalb, vor allem durch die nun 
vollständigere Repräsentation, eine gewisse Korrektur.

Öffentliche Wasserversorgung 

Tabellen 1—37

Rechtsgrundlage für die in diesem Abschnitt dargestellten 
Ergebnisse ist § 5 des Gesetzes über Umweltstatistiken. 
Hiernach werden Angaben über die öffentliche Wasserver-
sorgung alle 4 Jahre erhoben, zuletzt für das Jahr 1983.

Für die Fragen nach der Wassergewinnung und Wasserver-
sorgung der Letztverbraucher waren auskunftspflichtig:

— Gemeinden, soweit sie eigene Wassergewinnungsanlagen 
und/oder Wasserversorgungsnetze unterhalten;

- Unternehmen, die Wassergewinnungsanlagen und/oder 
Wasserversorgungsnetze unterhalten;

Die hier veröffentlichten Daten informieren über die Was-
serqualität vor Abgabe an das Verteilungsnetz, das heißt 
über die Beschaffenheit zum Zeitpunkt der Gewinnung 
(bei Wasser, das von den Wasserwerken ohne Aufbereitung 
oder Behandlung als Trinkwasser abgegeben wird) bzw. 
nach Abschluß der Aufbereitung (bei Wasser, das in speziel-
len Anlagen für Zwecke der Trinkwasserversorgung aufbe-
reitet wird). Die Ergebnisse wurden nicht dem Verbrauchs-
ort, sondern dem Standort der Gewinnungs- bzw. Aufbe-
reitungsanlage zugeordnet. Beim erreichten Stand der Ver-
bundwirtschaft und der Möglichkeit, Wasser unterschied-
licher Herkunft und Beschaffenheit durch Mischen auf 
Trinkwasserqualität zu bringen, sind deshalb Aussagen 
über die Versorgungslage der Bevölkerung nur bedingt mög-
lich. Die Ergebnisse erlauben vielmehr einen Überblick über 
die Beschaffenheit der (regionalen) Wasservorkommen so-
wie mittelfristige Veränderungen und Hinweise auf den Be-
darf wasserwirtschaftlicher Maßnahmen im Hinblick auf die 
gesetzlich vorgegebenen Grenzwerte. Die Ergebnisse erhal-
ten ihre Aktualität und Bedeutung dadurch, daß die Grenz-
werte der Trinkwasserverordnung für einige Parameter ver-
schärft werden.

— Zweckverbände, die Wassergewinnungsanlagen und/oder 
Wasserversorgungsnetze für die öffentliche Wasserver-
sorgung unterhalten.

Weitere.Datenquellen waren eine Zusatzerhebung zu der Be-
schaffenheit des gewonnenen Trinkwassers und eine Vorab-
befragung der Gemeinden bezüglich der Versorgungsver-
hältnisse im Auftrag des Ministeriums für Ernährung, Land-
wirtschaft, Umwelt und Forsten.

Dadurch können weitergehende Daten über die Trinkwasser-
beschaffenheit, über die Art der Wasserversorgung der Ge-
meinden und über die Trinkwasser- und Abwasserpreise 
veröffentlicht werden.

Zu Tabelle 1 "Wasserbilanz"
In der Tabelle wird eine Gesamtbilanzierung des Wasserauf-
kommens und seiner Verwendung für die öffentliche Was-
serversorgung und die Wirtschaft vorgenommen.

Zu den Tabellen 14, 15, 34, 35 und 36 "Wasser- und Ab-
wasserpreise"
Die Angaben zu den Wasser- und Abwasserpreisen wurden 
durch eine landesinterne Befragung der Gemeinden er-
mittelt.

Datenbasis sind die Erhebungen über die öffentliche Wasser-
versorgung und über die Wasserversorgung und Abwasserbe-
seitigung in der Wirtschaft gemäß der §§ 5,6 und 7 des Um- 
weltstatistikgesetzes.

Zu den Tabellen 4,7,16und 17 "Wassergewinnung''
Die Angaben für die Jahre 1977 und 1981 stammen aus der 
Zusatzerhebung "Beschaffenheit des gewonnenen Trink-
wassers 1977 — 1983". Die Wassergewinnungsangaben für 
die Jahre 1979 und 1981 wurden in einigen Fällen revidiert 
und weichen deshalb von bisher veröffentlichten Zahlen ab.

Zu Tabelle 24 "Beileitung von Wasser über die Gemeinde-
grenzen"
In dieser Tabelle wird die zusätzlich erforderliche Beileitung 
von Wasser dargestellt, die die Gemeinden von Gewinnungs-
anlagen außerhalb der Gemeindegrenzen beziehen, um den 
Wasserbedarf in der Gemeinde zu decken. Als beigeleitete 
Wassermenge werden diejenigen Wassermengen gezählt, die 
von Anlagen (unabhängig vom Betreiber) außerhalb der Ge-
meinde bezogen werden.

Zu den Tabellen 10, 11 und 23 "Versorgungsgebiete"
Die Struktur der Wasserversorgung In den Versorgungsge-
bieten der Gemeinden wurde mit Hilfe einer Befragung der 
Gemeinden nach den Versorgungsgebieten und der Her-
kunft des Wassers ermittelt. Dadurch kann erstmals bis zu 
den einzelnen Versorgungsgebieten angegeben werden, wie-
viel Einwohner mit welcher Wasserqualität und Menge von 
den einzelnen Gewinnungsanlagen beliefert werden.

Zu Tabelle 25 "Wasseraufkommen und Wasserverwendung 
in den Stadt- und Landkreisen"
Das Wasseraufkommen wurde gesondert für die Stadt- und 
Landkreise ermittelt. Das Aufkommen setzt sich aus der
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im Kreis gewonnenen Wassermenge und der "Beileitung von 
außerhalb des Kreises" zusammen. Als "Beileitung von 
außerhalb des Kreises" wurden die Wassermengen gezählt, 
die von Gewinnungsanlagen außerhalb des jeweiligen Stand-
ortkreises bezogen wurden.

Für die Jahre 1977, 1980, 1981 und 1982 wurden die An-
gaben für angeschlossene Einwohner und behandelte Ab-
wassermengen, ausgehend vom Stand 1979 unter Berück-
sichtigung der veränderten Anschlußverhältnisse, fortge-
schrieben. Die Angaben zum Biochemischen Sauerstoff-
bedarf und Chemischen Sauerstoffbedarf stammen aus 
dem Verzeichnis "Kläranlagen — Leistungsvergleich".

Öffentliche Abwasserbeseitigung 
Tabellen 38 — 73
Für die Angaben über die Sammelkanalisation, angeschlos-
sene Einwohner und das Abwasseraufkommen waren nach 
§ 5 Abs. 1 UStatG auskunftspflichtig:
— Gemeinden, soweit Betreiber von Sammelkanalisations- 

an lagen

Ebenso wurden für das Jahr 1983 die BSB5-Konzentra- 
tionen (gemessen ohne ATFI) dem "Kläranlagen — Lei-
stungsvergleich" entnommen, da bei der Abwassererhebung 
1983 der Biochemische Sauerstoffbedarf abweichend von 
den Erhebungen 1975 und 1979 erstmals mit ATH zu mes-
sen war.

Zu den Tabellen 50,64 und 65 "Aufkommen und Verbleib 
der Klärschlämme"
Das Klärschlammaufkommen bezieht sich auf die nach Be-
handlung (Ausfaulen, Eindicken, Entwässerung usw.) ange-
fallene Menge, einschließlich zugesetzter Konditionierungs-
hilfsmittel. Der Trockensubstanzgehalt des behandelten 
Klärschlamms variiert je nach Behandlung zwischen 5 und 
50 %. Dementsprechend unterschiedlich ist das Aufkom-
men an Klärschlamm. Bei einer Verdoppelung des Trocken-
substanzgehaltes halbiert sich das Volumen der Klär-
schlammenge. Für Regional- und Strukturvergleiche sollten 
deshalb die Angaben zur Trockensubstanzmenge herange-
zogen werden. Sie betrug 1983 insgesamt rund 351 000 t. 
Diese Trockensubstanzmenge nach Behandlung entspricht 
bei 5 % Trockensubstanzgehalt einem Rohschlammauf-
kommen von ca. 82 Millionen m 3.

Für die Angaben über die Abwasserbehandlung, die Schäd-
lichkeit des Abwassers, die Klärschlammbehandlung und 
-beseitigung waren nach § 5 Abs. 2 UStatG auskunfts-
pflichtig;

— Gemeinden, soweit Betreiber von Kläranlagen;

— Zweckverbände, soweit Betreiber von Kläranlagen.

Weitere Datenquellen sind:
— Leistungsvergleich der "Kläranlagen-Nachbarschaften", 

Hrsg. Abwassertechnische Vereinigung e.V. Landes-
gruppe Baden-Württemberg

— Kläranlagenverzeichnis "öffentliche Abwasserbeseiti-
gung 1982" Hrsg. Ministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft, Umwelt und Forsten Baden-Württemberg.

Bei einem Zeitvergleich der Trockensubstanzmengen mit 
1979 ist zu berücksichtigen, daß diese Mengen für das Jahr 
1979, ausgehend von den Einzelangaben zu den entwässer-
ten bzw. nicht entwässerten Schlammengen, mittels Durch-
schnittswerten für den Trockensubstanzgehalt geschätzt 
wurden.

Zu Tabelle 38 "Abwasserbilanz"
In der Tabelle wird das gesamte Abwasseraufkommen nach 
Herkunft, Zusammensetzung und Verbleib dargestellt. Die 
Angaben stammen aus den Erhebungen über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung (It. § 5 UStatG), Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung im Bergbau und Verarbeitenden 
Gewerbe (It. § 6 UStatG) und Wasserversorgung und Ab-
wasserbeseitigung in der Energiewirtschaft (It. § 7 UStatG).

Zu den Tabellen 59und 73 "Schädlichkeit des behandelten 
Abwassers"

Die Angaben zum Chemischen Sauerstoffbedarf für die 
Jahre 1981 und 1982 sowie die Angaben für die Am-
monium-Stickstoff- Konzentrationen im Kläranlagenablauf 
wurden dem Verzeichnis "Kläranlagen-Leistungsyergleich" 
entnommen. Fehlende Werte wurden je Kläranlage in Ab-
hängigkeit von der BSB5-Konzentration ergänzt.

Zu den Tabellen 4, 19 und 71 "Öffentliche Kläranlagen 
1969 bis 1983"
Bei der Interpretation der einzelnen Jahresreihen sind 
folgende Besonderheiten zu berücksichtigen: Die Angaben 
für das Jahr 1969 stammen aus der amtlichen Erhebung 
öffentliche Abwasserbeseitigung 1969. Dabei wurde die be-
handelte Abwassermenge nur als "behandelte Abwasser-
menge prog Tag" erhoben. Die Jahresmengen sind das Er-
gebnis einer Hochrechnung der Tagesmengen. Die Angaben 
für die Jahre 1975, 1979 und 1983 stammen aus der Er-
hebung öffentliche Abwasserbeseitigung (§ 5 UStatG), bis 
auf die Angaben über Ausbaugrößen. Diese Angaben stam-
men bis 1981 aus dem Verzeichnis "Kläranlagen-Leistungs- 
vergleich", Hrsg. Abwassertechnische Vereinigung e.V., 
Landesgruppe Baden-Württemberg. Ab 1982 stammen die 
Angaben aus Heft 12 der Schriftenreihe Wasserwirtschafts-
verwaltung "öffentliche Abwasserbeseitigung in Baden- 
Württemberg", Hrsg. Ministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft, Umwelt und Forsten Baden-Württemberg.

Gewässerbelastung 

Tabellen 74 - 80
In diesem Abschnitt wird die Gesamtbelastung der Vor-
fluter aus kommunalen und industriellen Abwassereinlei-
tungen dargestellt. Die Daten beziehen sich auf die hin-
sichtlich ihrer Auswirkungen auf die Gewässer wichtig-
sten Abwasserquellen:

öffentliche Kläranlagen, industrielle Direkteinleitungen 
und Einwohner ohne Kläranlagenanschluß. Der Einfluß 
der Abwässer aus Landwirtschaft und diffusen Quellen 
bleibt unberücksichtigt. Datenbasis sind die Erhebungen
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Oberflächenwasser) wurde das Oberflächenwasser zunächst 
dem Bedarf für Kühlzwecke zugeteilt und eventuelle Rest-
mengen als Produktionswasser ausgewiesen. Eine Zuord-
nung von Grund- und Quellwasser zur Kühlwasserverwen-
dung erfolgte nur, wenn der Kühlwasserbedarf höher als das 
Aufkommen an Oberflächenwasser war.

über die Abwasserbeseitigung im Bergbau und Verarbei-
tenden Gewerbe 1983’und die Erhebung über öffentliche 
Abwasserbeseitigung 1983.

Zu den Tabellen 77 — 80 "Abwassereinleitungen nach Ein-
leitstellen". "Einleitstellen" sind entweder direkt an einem 
Fluß liegende Gemeinden mit kommunalen und/oder indu-
striellen Abwassereinleitungen oder Zuflüsse mit kommu-
nalen und/oder industriellen Abwassereinleitungen. Bei den 
Zuflüssen wurden die Werte für die Abwassereinleitungen 
sämtlicher Gemeinden im Einzugsgebiet dieses Zuflusses zu-
sammengefaßt. Die organische Schmutzfracht der Zuflüsse 
ist insofern überhöht, als ein möglicher biologischer Abbau 
der organischen Schmutzfracht nicht berücksichtigt werden 
konnte.

Diesem Verfahren liegt die Hypothese zugrunde, daß 
Grund- und Quellwasser nur bei fehlenden Alternativen für 
Kühlzwecke herangezogen wird. Die für Kühlzwecke ausge-
wiesenen Mengen an Grund- und Quellwasser stellen inso-
fern eher eine untere Grenze dar.

Zu den Tabellen 94 und 97 "Wasseraufkommen 1983, 
1990,2000 - Prognose''

Die abweichenden Landessummen für die Prognosejahre 
1990 und 2000 sind durch das Prognoseverfahren bedingt.Wasserversorgung und -Verwendung in der Wirtschaft

Tabellen 81 — 105
Rechtsgrundlage für die in diesem Abschnitt dargestellten 
Ergebnisse sind die §§ 6 und 7 des Gesetzes über die Um- 
weltstatistiken. Die Beschränkung auf höchstens 70 000 Be-
triebe ausgewählter Wirtschaftsbereiche im Bundesgebiet 
führte zu folgenden Auswahlkriterien:

— Energiewirtschaft: Nur Wärmekraftwerke.
— Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe: Betriebe von Un-

ternehmen des Produzierenden Gewerbes mit 20 und 
mehr Beschäftigten. Ausgenommen von dieser Regelung 
sind folgende Wirtschaftszweige:

2512 — Gewinnung von Natursteinen, a.n.g.
2516— Gewinnung von Sand, Kies 
2591 - Herstellung von Transportbeton 
6816— Herstellung von Kartoffelerzeugnissen, a.n.g. 
6825 — Obst- und Gemüseverarbeitung 

6847 — Talgschmelzen, Schmalzsiedereien 
6856 — Fischverarbeitung 
6872 — Mälzereien 
6873— Alkoholbrennereien 
6875 — Herstellung von' Spirituosen 

6879 — Mineralbrunnen, Herstellung von Mineralwasser, 
Limonaden

6889 — Herstellung von Futtermitteln

Die Prognose für die Wirtschaftsgruppen erfolgte getrennt 
und unabhängig von der Prognose für die Kreise, wobei auf 
eine Abstimmung der Ergebnisse verzichtet wurde.

Zu den Tabellen 82, 95 und 101 "Zusammensetzung des 
Wasseraufkommens 1975 bis 1983"

Beim Zeitvergleich der Ergebnisse für die Jahre 1977 und 
1979 ist zu berücksichtigen, daß die Wirtschaftsbereiche 
Baugewerbe, Handel, Verkehr und Dienstleistungen seit 
1979 nicht mehr erfaßt werden.

Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft 

Tabellen 106 - 141
Rechtsgrundlage für die Erhebungen der in diesem Ab-
schnitt veröffentlichten Ergebnisse sind die §§ 6 und 7 des 
Gesetzes über Umweltstatistiken. Zum Berichtskreis siehe 
die Ausführungen zum Abschnitt "Wasserversorgung und 
-Verwendung in der Wirtschaft".

Zu den Tabellen 107, 119 und 131 "Abwasserableitung 
1975 bis 1983"

Bei dem Zeitvergleich der Ergebnisse für die Jahre 1977 und 
1979 ist insbesondere bei den Stadtkreisen zu berücksich-
tigen, daß die Wirtschaftsbereiche Baugewerbe, Handel, 
Verkehr und Dienstleistungen seit 1979 nicht mehr erfaßt 
werden.

In diesen Wirtschaftszweigen wurden Betriebe von Unter-
nehmen des Produzierenden Gewerbes bereits ab 10 und 
mehr Beschäftigten zur Berichterstattung herangezogen.

Betriebe von Unternehmen des Wirtschaftszweiges 5311 
(Säge- und Hobelwerke) wurden erfaßt, wenn das Unter-
nehmen mindestens 1000 fm Rundholz Jahreseinschnitt 
aufweist. Zu den Tabellen 117 und 128 "Schmutzfracht in den der 

öffentlichen Kanalisation zugeleiteten Abwassermengen"

Schädlichkeitswerte für die unbehandelt in die öffentliche 
Kanalisation abgeleiteten Abwassermengen wurden nicht er-
fragt. Für diese Abwassermengen wurden die Schmutzfrach- 

Die Zuordnung des gewonnenen Grund- und Quellwassers ten in Abhängigkeit von der vorausgegangenen Nutzung des 
zu den Verwendungszwecken erfolgte einzelbetrieblich.
Bei Betrieben, die durchweg nur Wasser derselben Art ver-
wenden, konnte die gesamte Wassermenge den jeweils ange-
gebenen Verwendungszwecken zugeordnet werden. Bei Ein-
satz verschiedener Wasserarten (zum Beispiel Grundwasser, Durchschnittswerte errechnet werden.

Zu den Tabellen 93 und 100 "Verwendung von Grund- 
und Quellwasser"

Wassers geschätzt. Da die Schmutzkonzentrationen von Be-
legschaftsabwasser und Kühlwasser in den verschiedenen 
Branchen nur wenig voneinander abweichen, konnten die 
Ergebnisse hier branchenunabhängig mittels einheitlicher
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Die Einschätzung der Schädlichkeit des Produktionsabwas-
sers erfolgte branchenweise unter Zuhilfenahme der spezi-
fischen Schädlichkeitswerte für Produktionsabwasser vor 
Behandlung in Abwasserbehandlungsanlagen.
Bei der Berechnung der Schmutzfrachten für die unbehan-
delt abgeleiteten Abwassermengen in den Kreisen wurde 
entsprechend verfahren, wobei die jeweiligen Branchenan-
teile berücksichtigt werden.

Ein Wassereinzugsgebiet in der tiefsten Gliederung um-
faßt das Niederschlagsgebiet eines Zuflusses oder eines 
Flußabschnittes. Die Abgrenzung des Einzugsgebietes wird 
durch das jeweilige Höhenrelief (= Wasserscheide) be-
stimmt.

Ausgehend von dieser Grundeinteilung wurden die wasser-
wirtschaftlich bedeutsamen Gebiete (siehe Verzeichnis 
der Wassereinzugsgebiete) in einem Leitband aufgenom-
men. Sämtliche Gemeinden wurden einem dieser Gebiete 
zugeordnet. Bei Gemeinden, die auf einer Wasserscheide 
liegen, erfolgt die Zuordnung zu den infragekommen-
den Wassereinzugsgebieten über Gemeindeteile. Dadurch 
ist es möglich, die Merkmale der verschiedenen Erhebungs-
einheiten (Betrieb, Kläranlage, Wassergewinnungsanlage 
usw.) über deren Reglonalbegriff maschinell den Wasser-
einzugsgebieten zuzuordnen und anschließend Auswer-
tungen nach diesen Gebieten zu machen. Zur Verbes-
serung der Übersichtlichkeit wurde für Veröffentlichungs-
zwecke die Zahl der Wassereinzugsgebiete durch geeig-
nete Zusammenfassungen auf 51 Gebiete begrenzt (Ver-
zeichnis der zusammengfaßten Wassereinzugsgebiete (siehe 
Seite 24).

Wassereinzugsgebiete
Für die Abbildung der Ergebnisse nach Wassereinzugsge-
bieten wurde auf Vorarbeiten der Landesanstalt für Um-
weltschutz (LfU) in Karlsruhe zurückgegriffen. Die LfU 
hatte eine Einteilung des Landes nach Wassereinzugsge-
bieten und — für Aussagen über die öffentliche Wasserver-
sorgung — die Zuordnung der Gemeinden bzvy. von Ge-
meindeteilen zu den einzelnen Wassereinzugsgebieten vor-
genommen, Dieser Aufteilungsschlüssel ist selbstverständ-
lich nicht universal verwendbar. Aus diesem Grunde hat 
das Statistische Landesamt für verschiedene Fragestellungen 
(kommunale-, industrielle Abwasserbeseitigung, Abfallbe-
seitigung, Flächennutzung etc.) adäquate Schlüssel erstellt.
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Katalog ausgewählter Begriffe der Wasserversorgung und des Abwasserwesens

* = das nachstehende Wort erscheint als eigener Begriff in 
diesenn Definitionskatalog

Angereichertes Grundwasser 
siehe *Grundwasser,angereichertes.

Absetzbare Stoffe
‘Feststoffe im Wasser, die sich in einer bestimmten Zeit am 
Boden absetzen. Die Mengenangabe erfolgt in der Regel als 
Volumen der im Absetzglas nach 120 Minuten Standzeit ab-
gesetzten Sedimente eines Abwassers, auch als Trockensub-
stanz angegeben.

Arsen (As) Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers: 
Chemisches Element von halbmetallischem Charakter. 
Kommt in vielen Mineralien vor. Arsenverbindungen (z.B. 
Arsenik) werden in der Glasindustrie und als Holzschutz-
mittel im Außenbereich verwendet. Arsen und seine Verbin-
dungen sind starke Umweltgifte.

Abwasser
das in Haushaltungen und Gewerbe genutzte oder unge-
nutzte Wasser, das in die öffentliche Sammelkanalisation, 
unmittelbar in ‘Gewässer (oberirdische Gewässer und 
‘Grundwasser) oder zur betriebseigenen ‘Kläranlage abge-
leitet wird. Im Sinne der Erhebung gilt auch ‘Kühlwasser 
als Abwasser, wird aber in jedem Fall getrennt ausgewiesen.

Ausbaugröße der Kläranlagen
Maß für die Klärkapazität, wird in ‘Einwohnergleichwerten 
(EGW) ausgedrückt.

Basen
unter Basen versteht man Stoffe, die in wäßriger Lösung 
Hydroxid-Ionen abspalten und infolgedessen deutlich alka-
lisch reagieren.

Abwasseraufkommen, kommunal
umfaßt das in die Sammelkanalisation eingeleitete häusliche, 
kleingewerbliche und industriell-gewerbliche Abwasser bei 
‘T rockenwetterabfluß.

Behandlungsanlagen

a) für Abwasser: z.B. Siebe und Rechen, Sandfänge, Fett- 
und Ölfänge, Abscheider, Flotationsanlagen (siehe ‘Flo-
tation), Absetzbecken, chemische Fällungsanlagen (siehe 
‘Fällung), Sand- und Bodenfilter, Verrieselungs- und 
Verregnungsanlagen, Tropfkörper, Belebungsanlagen (Be-
lebtschlammanlagen), Abwasserteiche, Dekontaminie-
rungsanlagen, Abwasserkühlanlagen, Abwasserfaulräume, 
lonenaustauschanlagen.

b) für Schlamm: z.B. Faulräume, Trockenbeete, Schlamm-
teiche, chemische und thermische Konditionierungs-
anlagen, Zentrifugen, Pressen, Filter.

Abwasserbehandlung
siehe ‘biologische, ‘chemische, ‘mechanische, ‘teilbiologi-
sche, ‘vollbiologische und weitergehende Abwasserbehand-
lung.

Adsorption
Anlagerung von Gasen, Dämpfen oder gelösten Stoffen an 
der Oberfläche fester Körper.

Alkalität
Gehalt stark basischer (siehe ‘Basen) Alkalimetalle (Alka-
lien) in wäßrigen Lösungen.

Beileitung: Bezug von (Trink-)Wasser über die Gemeinde- 
bzw. Kreisgrenze hinweg; hierzu zählt z.B. auch der Bezug 
von Trink- oder Rohwasser aus gemeindeeigenen Gewin-
nungsanlagen auf der Gemarkung der Nachbargemeinde.

Ammoniumeisen(2)sulfat
(NH4)2Fe(SÖ4)2 • 6H2O; Doppelsalz aus Ammoniumsulfat 
und Eisen(2)sulfat; wird unter anderem als Ammonium- 
eisen(2)sulfatlösung zur Bestimmung des ‘chemischen 
Sauerstoffbedarfs bei der Untersuchung der Abwasserpro-
ben verwendet.

Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers 
für die Beurteilung der chemischen und hygienischen Be-
schaffenheit des Trinkwassers werden verschiedene Para-
meter herangezogen. Die zu untersuchenden Beschaffen-
heitsparameter werden durch die Trinkwasserverordnung 
bestimmt.
Bei der Erhebung nach § 5 UStatG, öffentliche Wasserver-
sorgung, werden folgende Parameter erfragt:
‘Calcium-Ionen (Ca)
‘Chlorid-Gehalt (CI)
‘Elektrische Leitfähigkeit 
‘Gesamthärte

Ammonium (NH4) Beschaffenheitsparameter des Trink-
wassers; in den üblichen Konzentrationen selbst nicht ge-
sundheitsschädlich, deutet aber auf unmittelbare Fäkalver-
unreinigungen hin. U.U.auch geogener Natur, dann unbe-
denklich.

Ammonium-Stickstoff (NH4-N) Stickstoffhaltige Verbin-
dung; bei erhöhtem pH-Wert besteht ein gleitender Über-
gang zu NH3 (Ammoniak).
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‘Kaliumpermanganat-Verbrauch (KMn04) 
‘Magnesium-Ionen (Mg)
‘Nitrat-Gehalt (NO3)
‘pH-Wert
‘Phosphat-Gehalt (PO4)
‘Säurekapazität (m-Wert)
‘Sulfat-Gehalt {SO4)

zur Erzeugung galvanischer Schutzüberzüge auf Metallteilen 
eingesetzt. Die größte Menge dieses Metalls wird in Form 
von Cd-Verbindungen als Farbpigmente und in der Kunst-
stoff herstell ung als Stabilisator verwendet.

Calcium-Ionen (Ca)
Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers; der Gehalt an 
Calcium-Ionen bestimmt in Verbindung mit den Magne-
sium-Ionen die Wasserhärte. Ein hoher Calciumgehalt kann 
die Venwendung des Wassers in der Hauswirtschaft oder in 
einigen Industriezweigen beeinträchtigen. Das aus Aufbe-
reitungsanlagen abgegebene Trinkwasser weist häufig einen 
höheren Calciumgehalt als das verwendete Rohwasser auf, 
weil bei der Aufbereitung zur Anhebung des pH-Wertes 
Calciumhydroxid verwendet wird.

Zusätzlich wurden bei der Zusatzerhebung zu der öffent-
lichen Wasserversorgung 1983 folgende Parameter erfragt-.

‘Ammonium (NH4)
‘Arsen (As)
‘Blei (Pb)
‘Cadmium (Cd)
‘Chrom (Cr)
‘Cyanid (CN)
‘Fluorid (F)
‘Quecksilber (Hg)
‘Selen (Se)
‘Zink (Zn)

Chemische Abwasserbehandlung
Behandlung des ‘Abwassers mit chemischen Zusätzen.

Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)
Menge an gelöstem Sauerstoff, die zur völligen chemischen 
Oxidation organischer Stoffe im Wasser benötigt wird. Als 
chemisches Oxidationsmittel wird Kaliumpermanganat 
(KMn04), üblicherweise aber Kaliumdichromat (K2Cr207) 
verwendet, da im allgemeinen Kaliumdichromat höhere 
Werte ergibt. Das Verhältnis des CSB zum BSB5 ist ein Hin-
weis auf die Abbaubarkeit der organischen Abwasserinhalts-
stoffe.
Die genaue Bestimmung des CSB ist im "Meßverfahren zur 
Ermittlung der Schädlichkeit" angegeben (Anlage zu den 
Fragebogen der Erhebung gemäß §§ 5 und 6 UStatG).

Bezugsmenge

a) bei den Erhebungen über die öffentliche und industrielle 
Abwasserbeseitigung, diejenige Abwassermenge für wei-
che Angaben zur ‘Schädlichkeit vorliegen;

b) bei der Erhebung über die öffentliche Wasserversorgung, 
diejenigg_Wassermenge für welche Angaben zur ‘Beschaf-
fenheit vorlfegen.

Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB)
Menge an gelöstem Sauerstoff, die zum völligen oxidativen 
biologischen Abbau organischer Stoffe im Wasser benötigt 
wird. Im Sinne der Erhebungen nach den §§ 5 und 6 UStatG 
als Btäglger Biochemischer Sauerstoffbedarf, BSB5, angege-
ben, das ist die Menge Sauerstoff in mg/l, die die Bakterien 
in 5 Tagen bei 20° C zur Oxidation der biologisch abbau-
baren Substanzen verbrauchen.

Chlorid (CI) Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers: 
Der Parameter gilt als Indikator für Verunreinigungen oder 
das Auftreten stark salzhaltiger Wasser. Hohe Chloridge-
halte beeinflussen das Wasser geschmacklich und geben ihm 
korrosive Eigenschaften. Nach den Anforderungen der 
WHO sollte der Chloridgehalt 250 mg/l nicht übersteigen.

Chrom (Cr) Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers: 
Findet hauptsächlich Verwendung als Legierungsbestandteil 
in veredelten Stählen und in der Oberflächenvergütung. 
Chrom-Verbindungen werden im wesentlichen als Farbpig-
mente eingesetzt.

Biologische Abwasserbehandlung
Abbau der organischen Stoffe des Abwassers durch die 
Tätigkeit von Mikroorganismen bei hinreichender Sauer-
stoffzufuhr in Belebungsanlagen (Belebtschlammanlagen), 
Tropfkörpern oder vergleichbaren Anlagen mit oder ohne 
vorhergehender mechanischer Behandlung (siehe auch ‘teil-
biologische Abwasserbehandlung und ‘voHbiologische Ab-
wasserbehandlung) .

Cyanide (CN) Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers: 
Treten als Salze der Blausäure auf. Sie finden u.a, Verwen-, 
düng bei der Herstellung von Arzneimitteln, Farbstoffen, 
Kunstfasern, Schädlingsbekämpfungsmitteln und vor allem 
bei der Oberflächenbehandlung von Metallen. Bereits geringe 
Konzentrationen von löslichen Cyaniden können Gewässer 
schädigen.

Blei (Pb) Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers: 
Schwermetall, wird für die Herstellung von Akkumulatoren, 
für Kabelummantelungen und für Formgußteile verwendet. 
Blei-Verbindungen werden als Farbpigmente, Rostschutz-
mittel sowie als Antiklopfmittel (Bleitetraäthyl) im Benzin 
eingesetzt. Blei und seine Verbindungen sind vor allem in 
staubförmiger oder in gelöster Form starke Umweltgifte. 
Bereits Spuren von Blei führen bei ständiger Aufnahme zur 
Beeinträchtigung der Blutbildung und des Nervensystems.

Direktableitung, industriell
umfaßt Ableitung von Kühlwasser und Produktionsabwasser, 
unbehandelt oder behandelt, in ein Oberflächengewässer 
oder in den Untergrund.

Echtes Grundwasser
siehe ‘Grundwasser,echtes.

Cadmium (Cd) Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers: 
Metallverbindung, wird zur Herstellung von Batterien und
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Einwohner, durch die öffentliche Wasserversorgung mit 
Trinkwasser versorgt
Einwohner, die am Stichtag auf den Grundstücken der 
•Letztverbraucher in der angegebenen Gemeinde wohnten. 
Arbeitskräfte eines Betriebes, die auf dem Grundstück des 
•Letztverbrauchers nur Arbeit leisten, aber nicht wohnen, 
zählen nicht zu den versorgten Einwohnern.

Flotation
Schwimmaufbereitung, Verfahren zur Trennung kleinkörni-
ger Stoffgemische aufgrund ihrer verschiedenartigen Grenz-
flächeneigenschaften. Feinste Luftbläschen lagern sich an 
den Oberflächen der Feststoffpartikel an und lassen diese 
aufschwimmen.

Fluoride (F)
ßeschaffenheitsparameter des Trinkwassers; treten ais Stäube 
in Verbindungen wie Ammoniumfluorid oder Kaliumfluorid 
auf. Sie entstehen vor allem in Aluminium- und Glashütten, 
Ziegeleien und anderen Werken der keramischen Industrie, 
aber auch in Düngemittelfabriken, Kohlekraftwerken und 
Müllverbrennungsanlagen.

Einwohnergleichwert (EGW)
Einheit zum Vergleich von gewerblichem oder industriellem 
Schmutzwasser mit häuslichem Schmutzwasser. Der Ein-
wohnergleichwert kann auf den *BSB5, den Wasserverbrauch 
oder die Schlammenge bezogen werden. Üblicherweise ent-
spricht 1 EGW = 60 g BSB5/ET.

Elektrische Leitfähigkeit
Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers; die elektrische 
Leitfähigkeit des Wassers gibt einen Hinweis auf die Summe 
der im Wasser gelösten Salze.

Fracht, organische
wird als •Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB5) einer Ab-
wassermenge multipliziert mit der Jahresabwassermenge be-
rechnet (mg/l X 1000 m^/a = kg/a).

Eutrophierung
(Überdüngung) Überernährung von Wasserpflanzen durch ein 
Überangebot von Nährstoffen. Mit dem Abwasser und den 
Abschwemmungen landwirtschaftlicher Flächen (Dünge-
mittel) können große Mengen Nährstoffe (vor allem •Phos-
phate und •Nitrate) in die Gewässer gelangen und das 
Wachstum der Wasserpflanzen beschleunigen. Durch das 
vermehrte Absterben von Pflanzen wird bei dem anschlie-
ßenden Verfaulen übermäßig Sauerstoff verbraucht. Fällt 
der Sauerstoffgehalt des Wassers unter ein bestimmtes Min-
destmaß, hört der Abbau organischer Verunreinigungen 
durch aerobe Bakterien auf. Die danach auftretenden 
anaeroben Bakterien verursachen Fäulnis und belästigende 
Gerüche, das Gewässer beginnt "umzukippen", es kommt 
zum Fischsterben,

Fremdbezug (von Wasser)
in der Wirtschaft: Wassermenge, die von einem anderen 
ünternehmen oder aus dem öffentlichen Netz bezogen und 
im eigenen ünternehmen verbraucht wird.

Frisch sch lamm
Schlamm, der noch nicht in Fäulnis oder Gärung überge-
gangen ist.

Gesamthärte (Summe Erdalkalien)
Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers; Der Gehalt an 
Calcium-Ionen bestimmt in Verbindung mitden Magnesium- 
Ionen die Wasserhärte. Ein hoher Calciumgehalt kann die 
Verwendung des Wassers in der Hauswirtschaft oder in eini-
gen Industriezweigen beeinträchtigen. Das aus Aufberei-
tungsanlagen abgegebene Trinkwasser weist häufig einen 
höheren Calciumgehalt als das verwendete Rohwasser auf, 
weil bei der Aufbereitung zur Anhebung des pH-Wertes 
Calciumhydroxid verwendet wird. Die Gesamthärte sollte 
9° dH nicht unter- und 30° dH nicht überschreiten.

Fäkalien
menschliche und tierische Ausscheidungen.

Fällung
das Ausscheiden löslicher Verbindungen aus Flüssigkeiten 
durch Zusatz geeigneter Reagenzien (Chemikalien). Das ent-
stehende Fällungsprodukt kann durch geeignete physikali-
sche Verfahren abgetrennt werden; die Fällung zählt zu den 
chemisch-physikalischen Reinigungsverfahren. Gewässer

in der Natur fließendes oder stehendes Wasser einschließlich 
Gewässerbett und Grundwasserleiter.Feststoffe

vom fließenden Wasser oder •Abwasser mitgeführte feste 
Körper.

Gewässergüteparameter
für die Beurteilung der Oberflächengewässer in physikali-
scher und chemischer Hinsicht werden folgende Gruppen 
von Parametern herangezogen:
a) die Belastung durch organische Stoffe wird durch die 

Summenparameter •Biochemischer Sauerstoffbedarf 
(BSB5), organisch gebundener Kohlenstoff (DOC) und 
•organisch gebundenes Chlor (CI),

Filtrieren
dient unter anderem zur Reinigung des Wassers; beim Fil-
trieren trennt man mit Hilfe eines Filters Stoffe von Flüssig-
keiten.

Flockung
künstliche Erzeugung von Flocken, die durch Zusatz von 
Chemikalien, wie z.B. Eisen- oder Aluminiumsalzen, sus-
pendierte oder kolloidal gelöste Bestandteile des Wassers 
absorbieren oder einschließen.

b) die Belastung durch Pflanzennährstoffe wird durch die 
Meßgrößen Phosphorkonzentration, •Ammoniumkon-
zentration (NH4) und •Nitratkonzentration (NO3),
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c) die Belastung durch Neutralsalze wird durch die Meß-
größen *Chloridkonzentration (CI) und Sulfatkonzentra-
tion (SO4),

d) die Belastung durch Schwermetalle wird durch die Meß-
größen ‘Quecksilber, ‘Cadmium, ‘Blei, ‘Zink, ‘Chrom 
und Nickel,

e) die Auswirkungen auf den Sauerstoffhaushalt werden 
durch die Größen ‘Sauerstoffkonzentration und ‘Sauer-
stoffsättigungsdefizit beschrieben.

Kaliumpermanganat (KMn04)
Kaliumsalz der Übermangansäure (HMn04); wird in der 
Maßanalyse unter anderem zur Bestimmung des Gehaltes 
an organischen Substanzen (Fäulnisprodukte, Bakterien 
usw.) im Wasser verwendet.

Kaliumpermanganat-Verbrauch
drückt aus, wieviel vom starken Oxydationsmittel Kalium-
permanganat bei der chemischen Oxydation von Wasserin-
haltsstoffen je Liter verbraucht wird.

Gewässerschutz
Abwehr von nachteiligen Einwirkungen aller Art auf die 
‘Gewässer im Interesse der Allgemeinheit.

Kesselspeisewasser
Wasser, das in Dampferzeugungsanlagen eingespeist wird. 
Die meist recht hohen Qualitätsanforderungen an das Kes-
selspeisewasser werden vor allem durch die Bauart und 
Druckstufe der Dampferzeugungsanlagen bestimmt. Hierzu 
existieren Richtwerte der Vereinigung der Technischen 
Überwachungs-Vereine (VdTÜV) bzw. der Vereinigung der 
Großkesselbesitzer (VGB).

Grundwasser
Wasser, das Hohlräume der Erdrinde zusammenhängend 
ausfüllt und nur der Schwere unterliegt, ohne natürlichen 
Austritt.

Grundwasser, angereichertes
‘echtes Grundwasser mit anteilig infiltriertem ‘Oberflächen-
wasser, wobei das ‘Oberflächenwasser im Wassergewin-
nungsgebiet planmäßig zur Versickerung gebracht wird.

Kläranlage
Anlage zur Reinigung von ‘Abwasser, die nach mechani-
schen, biologischen und/oder chemisch physikalischen Ver-
fahren arbeitet. Ausgenommen sind Rechen- und Sieb-
anlagen, Abscheider und ähnliche Vorrichtungen.

Grundwasser, echtes
nur natürlich anstehendes ‘Grundwasser. Klärleistung der Kläranlagen

hier verstanden als ‘Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB5) 
der behandelten Abwässer im Kläranlagenabfluß.

Grundwasser mit Uferfiltrat
‘echtes Grundwasser, dem in ‘Wassergewinnungsanlagen 
durch das Ufer eines Flusses oder Sees im Untergrund 
‘Oberflächenwasser nach relativ kurzer Bodenpassage zu-
sickert.

Klärschlamm
die bei ‘mechanischen, ‘biologischen oder/und chemisch-
physikalischen Reinigungsverfahren anfallenden wäßrigen 
organischen und anorganischen Feststoffe.

Grundwasserschutz, Anlagen zum
hierunter fallen z.B. Auffangräume für wassergefährdende 
Flüssigkeiten (Tank- und Apparatetassen) einschließlich 
Leckanzeigeräte, Doppelwandbehälter, Absperrvorrich-
tungen, Abscheider, Oberflächenisolierung, Drainagen.

Kreislaufsystem 

siehe ‘Kreislaufwasser.

Kreislaufwasser
Wasser, das in einem ‘Kreislaufsystem immer wieder dem-/ 
denselben Zweck(en) nutzbar gemacht wird, wobei jeweils 
nur relativ geringe Mengen durch Zuleitung von außen er-
gänzt werden. Kein Kreislaufwasser ist Wasser, das nachein-
ander mehreren Verwendungszwecken dient und anschlie-
ßend abgeleitet wird, sowie Wasser für Heizungsanlagen 
(Dampf-oder Warmyvasser) und Haushaltsanschlußgeräte.

Ionen
ein- oder mehrfach positiv (Kationen) oder negativ (Anio-
nen) geladene Atome oder Atomgruppen.

Jahresfracht
Produkt aus der Schadstoff-Konzentration und der zuge-
hörigen Abwassermenge. Diese Größe kennzeichnet die ab-
solute Höhe der (z.B. organischen) Belastung eines ‘Vor-
fluters. Kühlwasser, nach Rückkühlen

Wasser, das ‘Gewässern entnommen, zum Kühlen benutzt 
und nach Rückkühlen (auch im Kreislauf) abgeleitet wird.

Kaliumdichromat
(K2Cr207), Kaliumsalz der Dichromsäure (H2Cr207); wird 
in der Maßanalyse als Indikator unter anderem zur Bestim-
mung des ‘Chemischen Sauerstoffbedarfs bei der Unter-
suchung der Abwasserproben verwendet.

Kühlwasser, ohne Rückkühlen
Wasser, das ‘Gewässern entnommen, zum Kühlen benutzt 
und danach unmittelbar abgeleitet wird.
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Org. C
organischer Kohlenstoff Beschaffenheitsmerkmal von Wasser 
(Maßeinheit *mg).

Letztverbraucher
im Sinne der Erhebung sind Haushalte, gewerbliche Be-
triebe, Anstalten (z.B. Krankenhäuser, Schulen), Behörden 
und kommunale Einrichtungen, mit denen der Befragte das 
abgegebene Wasser unmittelbar abrechnet. Die Wasserab-
gabe von Wasserverbänden und Genossenschaften an die 
Mitgliedsgemeinden ist keine Abgabe an Letztverbraucher, 
sondern Abgabe zur Weiterverteilung, sofern die Mitglieds-
gemeinden die Wasserabrechnung mit den Letztverbrau-
chern selbst vornehmen.

Osmose
Konzentrationsausgleich durch feinporige Membranen, die 
halbdurchlässig, d.h. durchlässig für das Lösungsmittel und 
undurchlässig für den gelösten Stoff sind. Das Lösungsmittel 
wandert auf die Seite mit höherer Lösungskonzentration.

Magnesium-Ionen (Mg)
Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers; der Gehalt an 
Magnesium-Ionen bestimmt in Verbindung mit den *Cal- 
cium-lonen die Wasserhärte. Bei einem Magnesiumgehalt 
von über 2,06 mol pro m3 ergibt sich eine negative Ge-
schmacksveränderung des Wassers. Die von der Weltgesund-
heitsbehörde WHO als Richtwert empfohlene Beanstan-
dungsgrenze für den Gehalt an Magnesium beträgt 2,06 mol 
pro m3.

Osmose, umgekehrte
bei der umgekehrten Osmose wird durch einen über dem 
osmotischen Druck liegender Druck veranlaßt, daß die 
*Osmose in umgekehrter Richtung verläuft. Das Lösungs-
mittel wandert auf die Seite mit geringerer Lösungskonzen-
tration. .

Pasteurisieren
Abtöten von Pilzen und Bakterien durch Erhitzen.

Mechanische Abwasserbehandlung
Ausscheiden von Schwimm-, Schweb- und Sinkstoffen aus 
dem Abwasser auf mechanischem Wege (z.B. Absetzbecken 
zum Beseitigen der ‘absetzbaren Stoffe). Der Betrieb von 
Rechen- und Siebanlagen gilt nicht als mechanische Be-
handlung.

pH-Wert
Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers; der pH-Wert ist 
ein Maßstab für den Grad der Aggressivität des Wassers, 
durch den sauer, neutral und alkalisch oder aggressiv- und 
nichtaggressiv unterschieden werden kann. Die von der 
WHO als Richtwerte empfohlenen Beanstandungsgrenzen 
liegen nach unten bei pH 7,0, nach oben bei pH 8,5. Unter-
halb pH 6,5 und oberhalb pH 92 bezeichnet die Behörde 
Wasser als ungenießbar.

Nitrat (NO3)
Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers; Nitrat entsteht 
bei der Oxydation stickstoffhaltiger, organischer Stoffe. Im 
sauerstoffhaltigen Grundwasser tritt es u.a. als Folge sehr 
hoher Düngungsintensität der landwirtschaftlichen Intensiv-
kulturen (Weinbau, Tabakanbau, Gemüseintensivkulturen) 
bzw. Einsatz übergroßer Mengen an organischen Düngemit-
teln auf. Nitrationen können Methämoglobinämie bei Säug-
lingen verursachen und sind über die Nitrosaminbildung 
wahrscheinlich auch an der Karzinogenese beteiligt. Die 
Entfernung überhöhter Gehalte an Nitrat bei der Aufberei-
tung von Wasser zu Trinkwasser ist bisher großtechnisch 
nicht gelöst.

Phosphate (— PO4)
Salze der Phosphorsäure (H3PO4), die als Naturprodukte 
an vielen Orten der Erde Vorkommen. Phosphate sind wich-
tige Nährstoffe für Mensch, Tier und Pflanze. Phosphate 
werden im wesentlichen als Düngemittel und in Wasch- und 
ReinPgungsmitteln, aber auch zur Herstellung von Lebens-
mitteln verwendet.
Phosphate, insbesondere aus Wasch-und Reinigungsmitteln, 
spielen bei der ‘Eutrophierung von Gewässern eine wichtige 
Rolle. Bei einer erhöhten Phosphataufnahme wurden bei 
Kindern besondere Reizbarkeit und andere nervöse Störun-
gen beobachtet.

Nitrifikation
Bei der Abwasserbehandlung in Kläranlagen entstehende 
Oxidation von Ammoniumstickstoff (NH4) durch Bakte-
rien zu Nitrit (NO2) und zu Nitrat (NO3). Nitrifikation 
erfolgt hauptsächlich erst nach weitgehender Oxidation 
der Kohlenstoffverbindungen und setzt niedrige Schlamm-
belastung, ausreichende Sauerstoffzufuhr und hohes 
Schlammalter sowie Abwässertemperaturen über 17° C 
voraus.

Phosphat-Gehalt
Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers; höhere Phos-
phatgehalte gelten als Anzeichen für eine Verschmutzung 
des Wassers durch Abwässer. Sie können bei der Aufberei-
tung von Trinkwasser weitgehend zurückgehalten werden. 
Als Richtwert sollen 73,5 mol pro m^ Wasser nicht über-
schritten werden.Nitrite (- NO2)

Salze der salpetrigen Säure HNO2. Nitrite sind giftig und 
behindern den Sauerstofftransport des Blutes. Als Folge 
können Übelkeit, Magenbeschwerden und Atemnot ein- 
treten.

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)
Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers; PAK sind aro-
matische Verbindungen, deren Molekülgerüst aus mehreren 
Bensolringen besteht. PAK's sind in Erdöl und besonders in 
Kohle enthalten. Krebserzeugende PAK's (z.B. 3,4-Benzpy- 
ren) können vor allem bei unvollständigen Verbrennungs-
prozessen entstehen. PAK wird als Summenparameter der

Oberflächenwasser
Wasser natürlicher und künstlicher oberirdischer ‘Gewässer 
(Flüsse, Seen, Talsperren, Teiche, Schiffskanäle usw.).
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Einzelstoffe Fluoranthen, Benzo-3,4-Fluoranthen, Benzo- 
11,12-Fluoranthen, Benzo-3,4-Pyren, Benzo-1,12-Perylen 
und lnden-(1 2,3-cd)-Pyren ermittelt.

Säurekapazität (m-Wert)
Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers; die Säurekapa-
zität des Wassers bis pH 4,3 wird auch als Alkalität bezeich-
net. Sie dient neben der Basenkapazität der Ermittlung der 
Pufferkapazität eines Wassers nebem dem pH-Wert zur Be-
urteilung des Korrosionsverhaltens metallischer Werkstoffe.

Produktionsabwässer, mineralisch belastet
Produktionsabwässer, die mineralische Stoffe enthalten, 
beeinträchtigen den Sauerstoffhaushalt der Gewässer nicht.

Schädlichkeit
die Schädlichkeit des ‘Abwassers wird nach dem Meßver-
fahren zur Ermittlung der Schädlichkeit bestimmt. Hierbei 
werden die Parameter ‘Absetzbare Stoffe, ‘Biochemischer 
Sauerstoffbedarf und ‘Chemischer Sauerstoffbedarf für die 
Beurteilung der Schädlichkeit herangezogen.

Produktionsabwässer, organisch belastet
diese Abwässer enthalten gelöste oder absetzbare organische 
Stoffe. Diese Stoffe bestehen aus biologisch (durch Mikro-
organismen) abbaubaren und schwer abbaubaren Stoffen 
und verursachen in der Regel einen hohen Sauerstoffver-
brauch.

Schlammbehandlungsanlagen
siehe ‘Behandlungsanlagen für Schlamm.Quecksilber (Hg)

Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers; silberglänzen-
des, flüssiges Metall; findet u.a. Verwendung in Thermo-
metern, Batterien, im Legierungszusatz und zur Herstellung 
von Organo-Quecksilberverbindungen.

Selen (Se)
Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers; Halbmetall; 
findet u.a. Verwendung beim Bau von elektrischen Geräten, 
in der Metallverarbeitung, in der Glasindustrie, in der Far-
benindustrie und in der Vervielfältigungstechnik.Selen wirkt 
in der Umwelt in größeren Mengen als Summationsgift.'

Quellwasser
örtlich begrenzter, natürlicher Grundwasseraustritt, auch 
nach künstlicher Fassung. In den Erhebungen zum UStatG 
wird das bei starker Quellschüttung aus dem Wassersammel-
behälter ablaufende, nicht genutzte Überlaufwasser nicht 
mitgezählt, jedoch Wasser, das in Stollen frei abfließt und 
für die öffentliche Wasserversorgung genutzt wird, mit ein-
bezogen.

Standortprinzip, angeschlossene Einwohner nach dem
alle, zum Beispiel an eine Kläranlage angeschlossene Ein-
wohner, werden der Gemeinde zugerechnet, auf deren Ge-
markung diese Kläranlage ihren Standort hat (vgl. ‘Wohn-
ortprinzip).

Reinwasser
Wasser, das ohne Aufbereitung oder Behandlung als Trink-
wasser abgegeben werden kann. Sulfat (SO4)

Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers; Wasser mit 
höheren Sulfatgehalten greift Kalk und Eisen an und kann 
unter Umständen auch zu Verdauungsstörungen führen. 
Sulfationen werden dem Wasserkreislauf in beträchlichen 
Mengen im Zusammenhang mit den Niederschlägen zuge-
führt. Sie stammen aus zivilisatorischen Luftverunreinigun-
gen, aus dem Abbau organischer Verbindungen im Boden 
und der Auswaschung von Düngemitteln. Bei Verwendung 
sulfathaltiger Flockungsmittel können die Sulfatgehalte in 
aufbereitetem Trinkwasser höher sein als im gewonnenen 
Rohwasser.

Rohwasser
Wasser, das im Gegensatz zu Reinwasser für Zwecke der 
Trinkwasserversorgung noch aufbereitet werden muß.

Sauerstoffbedarf
siehe ‘Biochemischer Sauerstoffbedarf bzw. ‘Chemischer 
Sauerstoffbedarf.

Sauerstoffkonzentration (O2)
Parameter für die Gewässergüte; eine ausreichende Sauer-
stoffkonzentration in den Gewässern ist entscheidend für 
die Lebensverhältnisse der Mikroorganismen, der Pflanzen 
und der höheren Lebewesen. Sauerstoffmangel führt zu 
einer Beeinträchtigung der Lebensverhältnisse der Fische, 
in extremen Fällen zu Fischsterben.
Der Gehalt an gelöstem Sauerstoff ist von der Temperatur 
abhängig. Bei zunehmender Temperatur sinkt der Sauer-
stoffgehalt. Im Durchschnitt enthält reines Wasser bei-t 5° C 
10 mg Sauerstoff pro Liter.

Teilbiologische Abwasserbehandlung
‘biologische Abwasserbehandlung, bei der eine Reinigungs-
leistung von unter 90% der Rohwasserbelastung (= 100%) 
erreicht wird oder nur ein Teil des gesamten ‘Abwassers 
biologisch behandelt wird.

Titrieren
das zur Durchführung einer maßanalytischen Bestimmung 
nötige Arbeitsverfahren. Beim Titrieren läßt man eine Flüs-
sigkeit von bekanntem Gehalt (Maßflüssigkeit,Titerlösung), 
langsam zu einem genau abgemessenen Volumen der Aus-
tauschflüssigkeit (von unbekannter Konsistenz) fließen, bis 
die Reaktion eintritt.

Sau erstof f sä tt i gu n gsd ef i z i t
i.st der Sauerstoff-Fehlbetrag, der als Differenz zwischen 
den tatsächlichen ‘Sauerstoffkonzentrationen und dem zu-
gehörigen Sättigungswert errechnet wird.
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te Wassermenge. Sie kann auf denn Gebiet der jeweiligen 
Stadt- oder Landkreise gewonnen oder von außerhalb 
bezogen worden sein.

Trockensubstanz
Feststöffgehalt einer Flüssigkeit, der durch Filtration und 
Trocknen bei 105° C ermittelt wird und den Gewichts-
anteil ungelöster Stoffe eines Feststoffwassergemisches 
angibt. b) in der Wirtschaft: Setzt sich zusammen aus der eigenen 

Gewinnung und/oder dem *Fremdbezug von anderen 
Unternehmen, ohne Wassermengen zum unmittelbaren 
Antrieb von Wasserturbinen, Wasserrädern und anderen 
Wasserkraftmaschinen, einschließlich des "ungenutzt ab-
geleiteten und des an Dritte weitergegebenen Wassers. 
Bei "Kreislaufsystem sind nur die zur Auffrischung oder 
Ergänzung während des Jahres neu zugeführten Teil-
mengen enthalten.

T rockenwetterabfluß
hierunter wird die in die Sammelkanalisation eingeleitete 
Abwassermenge ohne Regenwasser verstanden.

Ungenutzt abgeleitetes Wasser
hierzu zählt im Sinne der Erhebung gemäß § 6 UStatG auch 
Wasser aus der Wasserhaltung (z.B. abgepumptes Gruben-
wasser im Bergbau). Wassereinzugsgebiet

ist das oberirdische Abflußgebiet eines Flusses. Das Gebiet 
wird durch die topographischen Verhältnisse bestimmt, die 
Grenzen durch den Verlauf der Wasserscheiden.

Versorgungsgebiet
Gebiet (meist Teil einer Gemeinde), in dem ein Wasserver-
sorgungsunternehmen Trinkwasser gleicher Herkunft und 
Qualität verteilt. In einzelnen Gemeinden liefert das Wasser-
versorgungsunternehmen an gewerbliche Abnehmer Be-
triebswasser ohne Trinkwasserqualität.

Wasserversorgungsunternehmen
können sein: Gemeinden,Gemeindeverbände,sonstige Kör-
perschaften und Anstalten des öffentlichen Rechts (z.B. 
Eigenbetriebe, Wasser- und Bodenverbände) sowie Unter-
nehmen in privater Rechtsform (z.B. Stadtwerke A.G., 
G.m.b.H., Genossenschaften).

Vollbiologische Abwasserbehandlung
"Biologische Abwasserbehandlung, bei der eine Reinigungs-
leistung von 90% und mehr der Rohwasserbelastung (= 100%) 
erreicht wird; als solche gilt auch eine landwirtschaftliche 
Abwasserverwertung, sofern ihr das gesamte "Abwasser 
ganzjährig zugeleitet wird. Weitergehende Abwasserbehandlung

darunter wird die Behandlung verstanden, die die Leistun-
gen der konventionellen mechanisch-biologischen oder ver-
gleichbaren Abwasserbehandlung deutlich verbessert. Sie 
umfaßt alle Maßnahmen, die den Gehalt des "Abwassers 
an biologisch abbaubarer Restverschmutzung^ biologisch 
schwer abbaubaren Stoffen, Schwebstoffen, Nährstoffen, 
Giftstoffen, Salzen, radioaktiven Nukliden und pathogenen 
Keimen verringern; unbeschadet des gewählten Verfahrens 
(etwa Mikrosiebe, "Flockung, "Fällung, "Flotation, "De-
stillation, Elektrodialyse, "umgekehrte Osmose, "Adsorb- 
tion an Aktivkohle oder Kombinationen dieser Verfahren).

Vorfluter
das "Gewässer, in welches das "Abwasser eingeleitet wird.

Vorfluterkapazität
wird mit der Wasserführung in m^/sec angegeben, dabei 
werden verschiedene Größen herangezogen, meistens die 
Niedrigwasserführung (MNQ) und die Mittlere Wasserfüh-
rung (MQ).

Wärmekraftwerk (thermisches Kraftwerk)
ein Kraftwerk, das als Brennstoff Kohle, Holz, Öl, Gas oder
Kernspaltstoffe verwendet.

Wohnortprinzip, angeschlossene Einwohner nach dem
unabhängig vom Standort der Kläranlage, der das Abwasser 
tatsächlich zugeführt wird, werden alle zentral entsorgten 
Einwohner der Gemeinde zugerechnet, in der sie sich über-
wiegend aufhalten.

Wasseraufbereitung
im Sinne der Erhebung über die öffentliche Wasserversor-
gung nach § 5 UStatG zählt dazu die Aufbereitung des 
"Rohwassers in besonderen Reinigungsanlagen wie Sand-
filter, Flockungsanlage, Aktivkohlefilter usw. Zink (Zn)

Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers; Schwermetall; 
Quellen sind im allgemeinen thermische Prozesse, aber auch 
Korrosionsvorgänge, örtlich begrenzt kommen auch aufge-
lassene Bergwerke, Klärschlamm, Neckarbaggergut oder 
Industriebetriebein Frage.

Wasseraufkommen

a) in der öffentlichen Wasserversorgung: Für Zwecke der 
öffentlichen (Trink-)Wasserversorgung verfügbar gemach-
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Verzeichnis der Wassereinzugsgebiete^) (Stand 1979)

Wassereinzugsgebiet der (des) ... Flächekm^ FlächeWEG-Nr. Wassereinzugsgebiet der (des) ... WEG-Nr.

8 024 Rhein von Biber bis Thur 
Rhein von Glatt bis Fisibach 
Rhein von Fisibach bis Wutach 

Wutach
Rhein von Aare bis Alb 
Alb

Rhein von Alb bis Wehra 
Wehra

Rhein von V/ehra bis Ergolz 
Rhein von Ergolz bis Birs 

Wiese
Rhein von Wiese bis Kander 

Kander
Rhein von Kander bis Klemmbach 

Klemmbach
Rhein von Klemmbach bis Möhlin 
Möhlin

Rhein von Möhlin bis Elz 
Elz vom Quellgebiet bis Biederbach 
Biederbach

Elz von Biederbach bis Wilden Gutach 
Wilden Gutach

Elz von Wilden Gutach bis Brettenbach 
Brettenbach

Elz von Brettenbach bis Dreisam 
Dreisam

Elz von Dreisam bis Mündung 
Rhein von Elz bis Kinzig 
Kinzig von Obere Kinzig bis Schiltach 
Schiltach

Kinzig von Schiltach bis Gutach 
Gutach

Kinzig von Gutach bis Erlenbach 
Erlenbach

Kinzig von Erlenbach bis Schütter 
Schütter

Rhein von Kinzig bis 111 
Rhein von 111 bis Rench 

Rench
Rhein von Rench bis Moder 
Rhein von Moder bis Murg 
Murg

Rhein von Murg bis Lauter 
Alb

Rhein von Alb bis Pfinz 
Pf inz

Rhein von Pfinz bis Queich 
Rhein von Queich bis Saalbach 

Saalbach
.Rhein von Saalbach bis Wagbach 

Wagbach
Rhein von Vlagbach bis Kriegbach 
Kriegbach

Rhein von Kriegbach bis Speyerbach 
Rhein von Speyerbach bis Kraichbach 
Kraichbach 
Leimbach

Donau 217900
219500

5211
Breg
Brigach
Donau von Breg bis Elta 
Elta

Donau von Elta bis Bära 
Bära

Donau von Bära bis Schmiecha 
Schmiecha

Donau von Schmiecha bis Lauchert
Lauchert von Obere Lauchert bis Seckach 
Seckach

Lauchert von Seckach bis Fehla 
Fehla

Lauchert von Fehla bis Mündung
Donau von Lauchert bis Ablach 
Ablach

Donau von Ablach bis Ostrach 
Ostrach

Donau von Ostrach bis Biber 
Biber

Donau von Biber bis Kanzach 
Kanzach

Donau von Kanzach bis Zwiefalter Aach 
Zwiefalter Aach

Donau von Zwiefalter Aach bis Große Lauter 
Große Lauter

Donau von Große Lauter bis Stehbach 
Stehbach

Donau von Stehbach bis Schmiech 
Schmiech

Donau von Schmiech bis Riß 
Riß

Donau von Riß bis Baierzer Rot 
Baierzer Rot

Donau von Baierzer Rot bis Iller
Iller von Leubas bis Aitrach 
Aitrach

Iller von Aitrach bis Mündung
Donau von Iller bis Mindel 
Brenz

13111100 293
219700 39111200

111300
194
399 219800 981
81 43111400 231100 

231200 
231300 
231400 
231500 
231700 
232000 
233100 
233200 
233300 
233400 
233500 
233600 
233700

240111500 
111600 
111700 
111800 
111900 
112100 
112200 
112300

186
137134
116199
94156
1554

44196
1451
8659
156112400 76
42112900

113100
113200
113310
113320
113330
113340
113350
113360
113370
113380
113390

175
15414
235434
19128
91201 233810

233820
233830
233840
233850
233860
233870
233880
233890

3214
4978

130163
105172
7321
23253

59731
318113400 301
20233900113510 

113520 
1 1 3530 
1 13540 
1 1 3590 
113600

32
234100 151103

11623420037
234300 212230
234400 16112
234500
234^00

162426
116113700 288

234700 1541 13800 
113900 
114700 
114800 
114900 
115000

298
234800 34292
235100 924
235300 144309
235400 339239
235500 305620
235700 145823117200

Egau
Wörnitz

236000 617117400
118000

297
237100 66312

457237400
237500 6Bodensee 215-217 2 603 513237600

Bodensee von Bregenzer Ache bis Argen 
Argen

Bodensee von Argen bis Schüssen 
Schüssen

Bodensee von Schüssen bis Seefelder Aach 
Seefelder Aach 
Stockacher Aach

Bodensee von Seefelder Aach bis Konstanz 
(ohne Stockacher Aach)
Bodensee von Konstanz bis Radolfszeller 
Aach

215100
215200
215300
215400
215500
215600

33 237710 13
412 6237730
11 237740

237750
237760
237770

261
822 1
225 40
280 1
2 40215910 237780 97

237790 2215990 97
21237910

217100 158 386237920
Radolfzeller Aach 

Radolfzeller Aach bis Biber
217200
217300

263 237940 196
64 237950 10Rhein von Leimbach Altripbach

Rhein von Rehbach bis Neckar 237990 44
Rhein 2 9 862 181239000Rhein von Neckar bis Main217400 130Biber
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Noch: Verzeichnis der Wassereinzugsgebiete*1) (Stand 1979)-

FlächeFläche
km2 Uasserelnzugsgeblet der (des) ...Wassereinzugsgebiet der (des) ... WEG-Nr.WEG-Nr.

238 Nagold von Waldach bis Teinach 
Teinach

Nagold von Teinach bis Würm 
Würm

Enz von Nagold bis Glems 
Glems

Enz von Glems bis Wetter 
Wetter

Enz von Wetter bis Nec)car
Neckar von Enz bis Zaber 

Zaber
Neckar von Zaber bis Schozach 

Schozach
Neckar von Schozach bis Lein 
Lein

Neckar von Lein bis Sulm 
Sulm

Neckar von Sulm bis Kocher
Kocher von Obere Kocher bis Lein 
Lein

Kocher von Lein bis Rot 
Rot

Kocher von Fichtenberger Rot bis Hlhler 
ßühler

Kocher von Bühler bis Brettach 
Brettach/Kocher

Kocher von Brettach bis Kochermündung
Neckar von Kocher bis Jagst
Jagst von Obere Jagst bis Brettach 
Brettach/Jagst

Jagst von Brettach bis Erlenbach 
Erlenbach

Jagst von Erlenbach bis Seckach 
Seckach

Jagst von Seckach bis Schefflenz 
Schefflenz

Jagst von Schefflenz bis Jagstmündung
Neckar von Jagst bis Elz 
Elz

Neckar von Elz bis Itter 
Itter

Neckar von Itter bis Laxbach 
Laxbach

Neckar von Laxbach bis Elsenz 
Elsenz

Neckar von Elsenz bis Rhein

238445 
238446 
238447 
238448 
238450 
238460 

■ 238470 
238480 
238490

116Neckar 13 628
61Neckar vom Oberen Neckar bis Glatt 

Glatt
Neckar von Glatt bis Eyach 
Eyach.

Neckar von Eyach bis Ammer 
Ammer

238110 
238120 
238130 
238140 
238150 
238160

812
173232
418122
348349'
195556
53238

134
Neckar von Ammer bis Echaz 
Echaz

Neckar von Echaz bis Reichenbach

238171
238172
238173

15 28
163 238510 71
42 238520

238530
238540
238550
238560
238570
238580
238590
238610
238620
238630
238640
238650
238660
238670
238680
238690
238700
238810
238820
238830
238840
238850
238860
238870
238880
238890
238910
238920
238930
238940

114
238174Reichenbach 17 36

94238175Neckar von Reichenbach bis Erms 
Erms

21
41238176 179

118Neckar von Erms bis Steinach 
Steinach

238177
238178

41
6346

121
Neckar von Steinach bis Aich 
Aich

Neckar von Aich bis Talbach 
Talbach

Neckar von Ta Ibach bis Lauter 
Lauter

238179
238180

25 7
176 146

238191
238192
238193
238194

12 249
11 185
19 138

191 194
Neckar von Lauter bis Bodenbach 

Bodenbach
238195
238196

7 278
11 568

153Neckar von Bodenbach bis Fils
Fils vom Quellgebiet bis Eyb 

Eyb
Fils von Eyb bis Lauter 
Lauter

Fils von Lauter bis Marbach 
Marbach

Fils von Marbach bis Nassach 
Nassach

Fils von Nassach bis Einmündung Neckar
Neckar von Fils bis Körsch 

KÖrsch
Neckar von Körsch bis Nesenbach 
Nesenbach

Neckar von Nesenbach bis Rems 
Rems

Neckar von Rems bis Murr 
Murr

Neckar von Murr bis Enz
Enz'/von Oberer Enz bis Eyach 
Eyach

Enz von Eyach bis Nagold
Nagold vom Quellg. bis Zinsbach 
Zinsbach

Nagold von' Zinsbach bis Waldach 
Waldach

238199 2
47238210

238220
238230
238240

138
4124

63325
17068
327238250

238260
238270
238280
238290
238310
238320
238330
238340
238350
238360
238370
238380
238390
238410
238420
238430
238441
238442
238443
238444

105
10559
15574
26126
5187
9518
26128

11179
15937
109107
90582
40238950

238960
238970
238980
238990

96
19508
7272

542219
20552

55
92 Main 1 63524
34 Main von Fr. Saale bis Tauber 

Tauber
Main von Tauber bis Nidda

36245000
246000
247000

91 1 152
157 448

1) Diese Darstellung basiert auf der von der Landesanatalt für Umweltschutz vorgenommenen Systematisierung der Uasserelnzugsgeblete. Aus Gründen 
der Geheimhaltung können jedoch nur die größeren Zuflüsse getrennt ausgewiesen werden. Kleinere Flüsse werden dem Ufergebiet des ln der Syste­
matik jeweils übergeordneten Flusses zugerechnet. Diese Ufergebiete wurden ln Streckenabschnitte unterteilt, die durch jeweils zwei Zuflüsse 
definiert sind.
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Verzeichnis der zusammengefaßten Wassereinzugsgebiete^) (Stand 1.1.1979)

Wassereinzugsgebiet der (des) .. .. WEG - NR.

1. Bodensee
1.1. Argen
1.2. Schüssen
1.3. Bodensee v. Schüssen bis einschließlich Seefelder Aach
1.4. Bodensee v. Seefelder Aach bis Biber

2. Rhein
2.1. Rhein V. Biber bis Wutach
2.2. Wutach
2.3. Rhein v. Wutach bis Wehra
2.4. Rhein v. Wehra bis Birs
2.5. Wiese
2.6. Rhein v. Wiese bis Elz
2.7. Elz
2.8. Rhein v. Elz bis einschließlich Kinzig 
2.9 Rhein v. Kinzig bis Murg
2.10. Murg
2.11. Rhein v. Murg bis einschließlich Alb
2.12. Rhein v. Alb bis einschließlich Pfinz
2.13. Rhein v. Pfinz bis Neckar
2.14. Rhein v. Neckar bis Landesgrenze

3. Neckar
3.1. Neckar v.d. Quelle bis Glatt
3.2. Neckar v. Glatt bis einschließlich Eyach
3.3. Neckar v. Eyach bis einschließlich Ammer
3.4. Neckar V. Ammer bis Fils
3.5. Fils
3.6. Neckar v. Fils bis Rems
3.7. Rems
3.8. Neckar v. Rems bis Enz
3.9. Murr
3.10. Enz v.d. Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. Würm
3.13. Enz V. Nagold bis zur Mündung
3.14. Neckar v. Enz bis Kocher
3.15. Kocher v.d. Quelle bis einschließlich Bühler
3.16. Kocher v. Bühler bis zur Mündung
3.17. Jagst v.d. Quelle bis Brettach
3.18. Jagst v. Brettach bis zur Mündung
3.19. Neckar v. Jagst bis Elsenz
3.20. Elsenz
3.21. Neckar v. Elsenz bis zur Mündung

4. Main
4.1. Tauber
4.2. Main V. Tauber bis Nidda

5. Donau
5.1. Brigach und Breg
5.2. Donau v. Breg bis einschließlich Elta
5.3. Donau v. Elta bis Schmiecha
5.4. Donau v. Schmiecha bis einschließlich Ablach
5.5. Donau v. Ablach bis Gr. Lauter
5.6. Donau V. Gr. Lauter bis Riß
5.7. Donau V. Riß bis Iller
5.8. Iller
5.9. Donau v. Iller bis Mindel
5.10. Donau v. Mindel bis einschließlich Wörnitz

(2151,2152)
(2153,2154)
(2155,2156)
(2159-2173)

(2174-2197)
(2198)
(2311-2313)
(2314-2317)
(232)
(2331-2337)
(2338)
(2339, 234)
(235)
(236)
(2371-2374) 
(2375, 2376) 
(2377, 2379) 
(239)

(23811)
(23812-23814)
(23815,23816)
(23817-23819)
(2382)
(23831-23835)
(23836)
(23837,23839)
(23838)
(23841-23843)
(238441-238447)
(238448)
(23845-23849)
(2385)
(23861-23866)
(23867-23869)
(23881)
(23882-23889)
(2387,23891-23897)
(23898)
(23899)

(245, 246) 
(247)

(1111, 1112)
(1113, 1114)
(1115,1116, 1117) 
(1118-1132)
(1133)
(1134, 1135) 
(1136-1139)
(114)
(115)
(1172, 1174-118)

1) vgl. Schaubild 11
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Übersicht der Beschaffenheitsparameter des Trinkwassers

Gren2wert

R ichtwertT rinkwasser- 
verordnung 

vom 31.1.1975

EinheitBeschaffenheitsparameter EG-Richtlinie 
vom 15.7.1980

Physikalisch-chemische Parameter

(200) 1 25mg/ IChlorid

Sulfat 25mg/l 240 250

8,5 - 30,0Gesamthärte dH

; Parameter für unerwünschte Stoffe

mg/l 2590 50Nitrat

mg/l 0,050,5Ammonium

mg/l 2 0,1Zink

mg/lFluorid 1,5 1,5

Parameter für toxische Stoffe

mg/l 0,04 0,05Arsen

mg/lCadmium 0,006 0,005

mg/lCyanid 0,05 0,05

mg/lChrom 0,05 0,05

mg/lQuecksilber 0,004 0,001

mg/lBlei 0,04 0,05

mg/lSelen 0,008 0,01

Polycyclische aromatische Kohlen-
wasserstoffe (PAK) Atg/I 0,25 0,20

1) Annähernde Konzentration, von der ab die Wirkungen auftreten können.
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Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen

Biochemischer Sauerstoffbedarf in 5 Tagen 

Chemischer Sauerstoffbedarf

BSB5

CSB

Tagd

OdH Deutsche Härtegrade

Einwohner und Jahr

Einwohnergleichwert

Einwohner und Tag

Gramm

Kilogramm

Quadratkilometer

Chemisches Zeichen für Kaliumpermanganat 

Liter

Liter pro Einwohner und Tag 

Meter

Kubikmeter pro Einwohner und Jahr 

Kubikmeter pro Sekunde 

Milligramm,der tausendste Teil eines Gramms 

Milligramm pro Liter (1 : 1000 g je Liter)

Milliliter, der tausendste Teil eines Liters 

Milliliter pro Liter

Mikrogramm pro Liter (1:1 000 000 g je Liter)

Mittlere Niedrigwasserführung 

Mittlere Wasserführung 

Sekunde

Systematik der Wirtschaftszweige, Fassung für Umweltstatistiken 

Tonne

Gesetz über die Umweltstatistiken 

Wassereinzugsgebiet

Ea

EGW

ET

g

kg
km2

KMn04

I/ET

m
m^/Ea

m3/sec

mg
mg/l

ml

ml/l

jug/i

MNQ

MQ

sec
SYUM

t

UStatG

WEG

= Nachweis nicht sinnvoll 
= nichts vorhanden
= kein Nachweis vorhanden bzw. aus Gründen der Geheimhaltung von Einzelangaben nicht veröffentlicht, 

aber in der Gesamtsumme enthalten.
= mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleinsten Einheit, die in der Tabelle zur Darstellung 

gebracht werden kann.
= Eingeschränkte Aussagekraft 

H.v. = Herstellung von

X

0

( )

Differenzen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen.
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Eckzahlen

Landes-
wert
1983

Fundstelle:
Tabelle(n) Jahr(e) EinheitAbschnitt/Merkmal

öffentliche Wasserversorgung1.

1.1. Wassergewinnung 

— insgesamt. 1000 m3 755 8501 -4,6,7, 16, 1975- 1983 
17, 18,37

1 -4,6,16, 1975- 1983
18,37

1-4,6,16, 1975- 1983
18,37

1000 m3 416 682— Grundwasser, gewonnene Menge an

1000 m3 179 355— Quellwasser, gewonnene Menge an

1000 m3— Oberflächenwasser, gewonnene Menge an 1598131-4,6,16, 1975- 1983
18,37

4,5,16,18 1979/1983

1979/1983

1OO0m3 

1000 m3
357 525— Wasser mit Reinwasserqualität

— Wasser mit Rohwasserqualität 398 3254,5, 16, 
18,19

— Wassergewinnung durch Gemeinden
a) Gewinnungsanlagen
b) Wassermenge

— Wassergewinnung durch Zweckverbände
a) Gewinnungsanlagen
b) Wassermenge

— Wassergewinnungsanlagen
Wassergewinnungsanlagen insgesamt
G ru ndwassergewi nnungsan lagen
Quellwassergewinnungsanlagen
Oberflächenwassergewinnungsanlagen
Reinwassergewinnungsanlagen
Rohwassergewinnungsanlagen

2 406 

424 149
1977 - 1983 

1977 - 1983
Anzahl
1000 m3

4,17 

4,17

3121977 - 1983 

1977 - 1983
Anzahl 
1000 m3

4,17
331 7014, 17

2718 

1 164 

1 533

1977 - 1983 

1977 - 1983 

1977 - 1983 

1977 - 1983 

1977 - 1983 

1977 - 1983

4,7 Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

4
4

214
2 3264

3924

1000 m31.2. Wasserabgabe an Letztverbraucher insgesamt 622 6381 -3,8,9,20, 1975- 1983
21.25.37

1,3,8,9,21

1,3, 8, 9,
20,21

1,3,8,9,21

9.20.37

1000 m3 

1000 m3
— an Haushalte und Kleingewerbe

- an Industriebetriebe
478 1681975- 1983

71 6951975- 1983

1000 m3 

1000 m3 

m 3/Tag

- an öffentliche Einrichtungen

- Gesamtwasserbedarf

- Höchstabgabe

72 7751975 - 1983

753 1901975- 1983

22 1975- 1983 2 880 032

1000 m31.3. Wasserwerkseigenverbrauch und Wasserverluste 130 5521,3,8,9,20, 1975- 1983 
21,25,37

1.4. Art der Wasserversorgung 

— Versorgungsgebiete

- Einwohner mit Anschluß an die öffentliche 
Wasserversorgung

10,23

2,9,10, 
21,23,37

2 8351983 Anzahl

9 1701983 1000
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Noch: Eckzahlen

Landes-
wert
1983

Fundstelle:
Tabelle(n)Abschnitt/Merkmal Jahr(e) Einheit

— Versorgung ausschließlich aus örtlich anstehenden 
Wasservorkommen
a) Versorgungsgebiete
b) Einwohner
c) Wassermenge

— Versorgung aus örtlichen Wasservorkommen und 
mittels Beileitung von Wasser
a) Versorgungsgebiete
b) Einwohner
c) Wassermenge

— Versorgung ausschließlich mittels Beileitung von Wasser 
über die Gemeindegrenzen
a) Versorgungsgebiete
b) Einwohner
c) Wassermenge

1983 1 610 

3 557 

296 826

10,23
10,23

Anzahl
1983 1000

1000 m^198311

10,23
10.23
11.24

1983 403Anzahl
2 483 

226 992
1983 1000

1000 m31983

82210,23
10.23
11.24

1983 Anzahl 
1000 

1000 m3
1983 3 130 

229 3711983

1,5. Beileitung von Wasser 

— Beileitung insgesamt

— Beileitung von Anlagen innerhalb des Standortkreises 

— Beileitung von Anlagen außerhalb des Standortkreises 

— Abgabe an andere Kreise

1000 m3 

1000 m3 

1000 m3 

1000 m3

1979/1983 336 95711,24

1979/1983

1979/1983

76 62824

260 87924,25

262 9901979/198325

1.6. Eigenversorgungsgrad 1979/1983 100,425 %

1.7. Beschaffenheit des gewonnenen Trinkwassers

— Gehalt an Chlorid mg/l1977 - 1983 
1977 - 1983 
1977 - 1983 
1977 - 1983 
1977 - 1983 
1977 - 1983 

1977 - 1983 
1977 - 1983 
1977 - 1983 

1977 - 1983 
1977 - 1983 
1977 - 1983 

1977 - 1983 
1977 - 1983 
1977 - 1983

12.27
12.28 
12,29

12,30,33

X

mg/lSulfat
Gesamthärte
Nitrat
Ammonium
Zink
Fluorid
Arsen
Cadmium
Cyanid
Chrom
Quecksilber

X

°dH X

mg/l X

mg/l12 X

mg/l12 X

mg/l12 X

mg/l12 X

mg/l12 X

mg/l12 X

mg/l12 X

mg/l12,31 X

mg/lBlei 12 X

mg/lSelen
PAK (Polycyclischen Kohlenwasserstoffen)

12 X

mg/l12,32 X

DM/m^1.8. Preise für Trinkwasser 1979/1983 1,6214,34

1.9. Ausgaben der Haushalte für Trink- und Abwasser DM/Ea1979/1983 16936
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Noch; Eckzahlen

Landes-
wert
1983

Fundstelle:
Tabelle(n)Abschnitt/Merkmal Jahr(e) Einheit

öffentliche Abwasserbeseitigung2.

2.1. Sammelkanalisation

43 5851975- 1983 km54— Länge des Kanalnetzes insgesamt

— Mischkanalisation 35 343198354 km

8 2421983— Trennkanalisation 54 . km

8 98139,40,41,
52,67,69

52,67,69

1975- 1983 1000— angeschlossene Einwohner an die Sammelkanalisation

8 6821975- 1983 1000- an Kläranlagen (Wohnortprinzip)

2.2. Abwasseraufkommen (Trockenwetterabfluß)

1975- 1983 1000 m3 667 76038 - 41, 
53,67,70

38-41,
53,67,70

38 - 41, 
53,67,70

— insgesamt

1975- 1983 1000 m3 539 300— häusliches und kleingewerbliches Abwasser

1975- 1983 1000 m3 128 459— industriell-gewerbliches Abwasser

2.3. Regenwasserklärbecken/Regenwasserüberlauf  becken 

- Bestand 2 6581983 Anzahl55
m3 1 416 826198355— Volumen

2.4. Bestand an Kläranlagen

— mechanische Kläranlagen 291963- 1983 Anzahl40,43,44, 
. 45,56,60

40,43,44, 
45, 56, 60

1 2161963-1983 Anzahl— biologische Kläranlagen

2.5. Angeschlossene Einwohner an

— mechanische Kläranlagen (Standortprinzip) 491969- 1983 100040,42,44,
56,57,71

40,42,44,
56,57,71

8 7351969- 1983 1000— biologische Kläranlagen (Standortprinzip)

2.6. Ausbaugröße der
— mechanischen Kläranlagen 5942-45,56,57, 1969- 1983 1000 EGW

60,61,68,71

42-45,56,57, 1969- 1983 1000 EGW
60,61,68,71

20 981— biologischen Kläranlagen

2.7. Behandeltes Abwasser in
39,42,53,56,57, 1969 - 1983 1000 m^
62,68,70,71
39,42,49,53, 1969- 1983 1000 m3
56,57,62,68,

70,71

6 962— mechanischen Kläranlagen

1 615164— biologischen Kläranlagen
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Noch: Eckzahlen

Landes-
wert
1983

Fundstelle;
Tabelle(n)Abschnitt/Merkmal Jahr(e) Einheit

2.8. Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB5)

- am Zufluß der Kläranlagen

- am Abfluß der Kläranlagen
253 98748,49,62,63 1979, 1983

42.46.47.56, 1975- 1983
60.68.71

42.46.56, 1975- 1983 
68,71

42,46,49, 1975- 1983
56.68.71

t

27 342t

— am Abfluß der mechanischen Kläranlagen 1 160t

26 182— am Abfluß der biologischen Kläranlagen t

2.9. Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)

— am Zufluß der Kläranlagen

— am Abfluß der Kläranlagen
489 567198348,49,63

42,46,49,
59,61,73

t

72 9921981,1983 t

2.10. Ammonium-Stickstoff (NH4 - N) 

— am Abfluß der Kläranlagen 15 1621982,198359,73 t

m^ 9 438 4872.11. Absetzbare Stoffe am Zufluß der Kläranlagen 198348,63

2.12. Belastung der Gewässer durch kommunale Abwässer 

Abwassereinleitung insgesamt 

— Direktableitung aus der Sammelkanalisation

1000 m3 

1000 m3
1975- 1983 1 647 48858

25 36238,40,41,53, 1975- 1983
58,67,70

— BSB5-Frächt der ohne Behandlung abgeleiteten 
Abwässer

— Ableitung nach Behandlung in Kläranlagen

— BSB5-Frächt der nach Behandlung abgeleiteten 
Abwässer

6 07058 1975- 1983 t

1000 m3 1 622 12658 1975- 1983

27 3421975- 198358 t

2.13. Klärschlämme aus kommunalen Kläranlagen 

Aufkommen insgesamt 1000 m^ 
1000 t

1979/1983
1979/1983

1 813,6 
351,2

Volumen
Trockensubstanz 50,64,65,66

Klärschlammverbleib

1000 m3
1000 t
1000 m^ 
1000 t
1000 m3
1000 t
1000 m3
1000 t
1000 m^ 
1000 t

— landwirtschaftliche Verwertung 1 113,3Volumen
Trockensubstanz

1979/1983
1979/198350,51,64,65 86,9

— abgelagert auf Deponie 1979/1983
1979/1983

511,5
210,7

Volumen
Trockensubstanz

Volumen
Trockensubstanz

50,51,64,65

— beseitigt in sonstigen Anlagen 1979/1983
1979/1983

188,8
51,65 53,7

Entwässerte Klärschlammenge 1979/1983
1979/1983

Volumen
Trockensubstanz

798,3
294,266

Klärschlammenge nur ausgefault 
bzw. eingedickt

1979/1983
1979/1983

Volumen
Trockensubstanz

66 1 015,3
563
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Noch: Eckzahlen

Landes-
wert
1983

Fundstelle;
Tabelle(n) Jahr(e) EinheitAbschnitt/Merkmal

2.14. Organische Restbelastung der behandelten Abwässer 
nach Konzentrations-Größenklassen

— Kläranlagen

— Ausbaugröße

- behandelte Abwassermenge

- Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB5)

— Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)

1975- 1983 Anzahl47,60

47,60

X

1975- 1983 1000 EGW
1979/1983 1000 m3

X

46 X

1975- 198346,47 t X

198361 t X

2.15. Belastung der Kläranlagen

— durchschnittliche Auslastung der biologischen 
Kläranlagen

— rechnerische Restkapazität der biologischen 
Kläranlagen

55,11979/198362 %

1979/1983 1000 EGW -^9 38362

DM/m^ 1,621979/198315,352,16. Preise für Abwasser

Belastung der Gewässer3.

3.1. Abwassereinleitungen

— insgesamt

— durch nicht an Kläranlagen angeschlossene Einwohner

— durch kommunale Kläranlagen

— durch Industriebetriebe

Mill. m^ 

Mill. m^ 

Mill. m^ 

Mill. m^

1 879,4 

35,4. 

1 622,1 

221,9

1975- 198374,75

1975- 198374

1975- 198374

1975- 198374

3.2. Organische Belastung gemessen als Biochemischer 
Sauerstoffbedarf (BSB5)

— insgesamt

— durch nicht an Kläranlagen angeschlossene Einwohner

— durch kommunale Kläranlagen

— durch Industriebetriebe

60 8081975- 198374,75 t

8 5701975- 198374 t

27 3421975- 198374 t

24 8961975- 198374 t

3.3. Mittlerer Abwasserabfluß
m^/sec.

m^/sec.
59,60

162,54

1979 - 198375— organisch belastete Abwässer

- Kühlwasser 1979 - 198375-

3.4. Vorfluterbelastung durch organisch belastete Abwässer 
(BSB5-Frächt)

— Spezifischer Sauerstoffbedarf bei Niedrigwasser-
führung

— Spezifischer Sauerstoffbedarf bei mittlerer 
Wasserführung

mg/l1979 - 198375 X

mg/l1979- 198375 X
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Noch; Eckzahlen

Landes-
wert
1983

Fundstelle:
Tabelle(n)

Abschnitt/Merkmal Jahr(e) Einheit

3.5. Vorfluterbelastung durch schwer abbaubare Stoffe 
(CSB-Fracht)

— Spezifischer Sauerstoffbedarf bei Niedrigwasser-
führung

— Spezifischer Sauerstoffbedarf bei mittlerer Wasser-
führung

1981/1983 mg/176 X

1981/1983 mg/l76 X

3.6. Abwassereinleitungen nach Einleitstellen 
(nach Lage an den Flüssen)

— Abwassermenge

— Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB5) 

— Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)

1975 -1983 1000 m377-80 X

77-80 1975- 1983 t X

77-80 1975- 1983 t X

4. Wasserversorgung und -Verwendung in der 
Wirtschaft

81-87,95, 1971 -1983 1000 m^ 5 546 705
96,101,102

4.1. Wasseraufkommen

4.2. Wassereigengewinnung 

- insgesamt 81-86,95, 1971- 1983 1000 m^ 5 472 213
96,101,102
81^86,95, 1971 - 1983 1000 m^
96,101,102
81-86,95, 1971 - 1983 lOOOm^
96,101,102
81-86,95, ,1971 -1983 1000 m^ 5 152 904
96,101,102
81-86,95, 1971 -1983 1000 m^
96,101,102

— Grundwasser und Quellwasser, echt 265 544

— Uferfiltrat 53 765

— Oberflächenwasser

4.3. Fremdbezug aus dem öffentlichen Netz 74 492

1971 - 1983 1000 m34.4. Wasserabgabe an Dritte 87 - 90, 
98,103

2 418

1971 - 1983 1000 m34.5. Ungenutzt abgeleitetes Wasser 16 02287-90, 
98,103

4.6. Eingesetzte Wassermenge zur 

— Kreislaufnutzung 1971 - 1983 1000 m387 -90,98,
99.103

87-90,
98.103

87-90, 
98,103

64 827

1971 -1983 1000 m3— Mehrfachnutzung 56 035

1971- 1983 1000 m3 5 407 404— Einfachnutzung
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Noch: Eckzahlen

Landes-
wert
1983

Fundstelle:
Tabelle(n) Jahr(e) EinheitAbschnitt/Merkmal

4.7. Einfachnutzung von 

— Kühlwasser 1971 - 1983 1000 m3 5 160 99387 - 90, 
98,103

87-90, 
98,103

88 - 90, 
98,103

88 - 90, 
98,103

1971- 1983 1000 m3 205 599— Produktionswasser

1971 -1983 1000 m3 15217— Kesselspeisewasser

1971 - 1983 1000 m3 25 594- Belegsqhaftswasser

1000 m3 135 96491,104 19834.8. Mehrfachnutzung

1971 - 1983 1000 m3 2 941 3374.9. Kreislaufwassernutzung 87,91,104

4.10. Verwendung von Grund- und Quellwasser 

— als Kühlwasser 1000 m3 

1000 m3
141 21893,100 

93,100

1983

148 5521983— als Produktionswasser

Mio. m34.11. Wasserbedarfsprognose 94,97 1990,2000 X

5. Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

5.1. Abwasserableitung in die öffentliche Kanalisation 

— insgesamt 1971 - 1983 1000 m3 125 928106-109,119,
120,124,131

106-109,119,
120,124,131

106-109,112, 
119,120,124, 
131,136

1975- 1983 1000 m3 92 010— von unbehandeltem Abwasser

1975- 1983 1000 m3 33918— von behandeltem Abwasser

5.2. Abwasserableitung in ein Oberflächengewässer/ 
Untergrund

— von Kühlwasser 106-108,110, 1975-1983 1000 m3 5 125 994
119.121.131,
132,134

106-108,110, 1975-1983 1000 m3
112,119,121,

124,131,132,134
106-108,110, 1975-1983 1000 m3
112,119,121,
124.131.132,
134,136

— von Produktionsabwasser ohne Behandlung 98 982

— von Produktionsabwasser nach Behandlung 122 920
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Noch: Eckzahlen

Landes-
wert
1983

Fundstelle:
Tabelle(n)

Abschnitt/Merkmal Jahr(e) Einheit

5.3. Direktableitungen nach Abwasserarten 

— Belegschaftsabwasser

— Produktionsabwässer aus der metallverarbeitenden 
Industrie und Druckereigewerbe

— Produktionsabwässer aus der Mineralölverarbeitung 
und Chemischen Industrie

1000 m3122,133 1983 615

1000 m3122,133 1983 2 278

1000 m3 

1000 m3 

1000 m3 

1000 m3

1983 33 770122,133 

122,133 

122,133

— organisch belastete Produktionsabwässer

— mineralisch belastete Produktionsabwässer
1983 102 420

19 7501983

— Waschwasser aus Kieswerken 122,133 1983 55 946

5.4. Abwasserbehandlung in betriebseigenen Abwasser-
behandlungsanlagen

— behandelte Abwassermenge 1000 m3106,111, 
123,135

106,111, 
123,135

106,111, 
123,135

106,111, 
123,135

1983 156 847

1000 m3— in mechanischen Anlagen behandelte Abwassermenge 1983 43 410

1000 m3— in chemischen Anlagen behandelte Abwassermenge 1983 55 750

1000 m^— in biologischen Anlagen behandelte Abwassermenge 1983 57 686

5.5. Absetzbare Stoffe

— in den nach Behandlung in die öffentliche 
Kanalisation abgeleiteten Abwässern

— in den ohne Behandlung in die öffentliche 
Kanalisation abgeleiteten Abwässern

— in den nach Behandlung in ein Oberflächengewässer/ 
Untergrund abgeleiteten Abwässern

m^ 309 297113,117,128 1977 -1983

m^ 389 720113,117,128 1977 - 1983

113.116.118,
125.127.129, 1977 - 1983 
137,138,
140.141

113.114.118,
125.126.129, 1977 -1983 
137,138,
139.141

m^ 78 098

— in den ohne Behandlung in ein Oberflächengewässer/ 
Untergrund abgeleiteten Abwässern m^ 343 237

m3— am Zufluß der Abwasserbehandlungsanlagen 1983 2 417 571115

5.6. Absetzbare Stoffe nach Herkunft

— Schlämme aus der Mineralölverarbeitung und 
Chemischen Industrie m3 68 621130 1983

— Mineralische Schlämme aus der Gewinnung und 
Verarbeitung von Steinen und Erden und 
Eisenschaffenden Industrie

— Sandschlämme aus Kieswerken

— Holzschliff-, Zellstoff-, Papier-, Pappe-, 
Gerbereischlämme

— Organische Schlämme aus dem Textil- und 
E rnäh ru ngsgewerbe

m31983 8 838130
m3 92 215130 1983

m3 241 7701983130

m3 5 137130 1983
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Noch: Eckzahlen

Landes-
wert
1983

Fundstelle:
Tabelle(n)

Abschnitt/Merkmal Jahr(e) Einheit

5.7. Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB5)

— in den nach Behandlung in die öffentliche 
Kanalisation abgeleiteten Abwässern

— in den ohne Behandlung in die öffentliche 
Kanalisation abgeleiteten Abwässern

— in den nach Behandlung in ein Oberflächengewässer/ 
Untergrund abgeleiteten Abwässern

9 796113,117,128 1977 - 1983 t

21 884113,117,128

113.116.118,
125.127.129, 
137,138,
140.141

113.114.118,
125.126.129, 
137,138,
139.141

1977 - 1983 t

8 3721977 - 1983 t

— in den ohne Behandlung in ein Oberflächengewässer/ 
Untergrund abgeleiteten Abwässern 16 6081977 - 1983 t

30 4061983- am Zufluß der Abwasserbehandlungsanlagen 115 t

5.8. Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)

— in den nach Behandlung in die öffentliche 
Kanalisation abgeleiteten Abwässern

— in den ohne Behandlung in die öffentliche 
Kanalisation abgeleiteten Abwässern

— in den nach Behandlung in ein Oberflächengewässer/ 
Untergrund abgeleiteten Abwässern

20 659113,117,128 1977 - 1983 t

41 107113,117,128 1977 - 1983

113.116.118,
125.127.129, 1977 - 1983 
137,138,
140,141

113.114.118,
125.126.129, 1977 - 1983 
137-139,141

t

29 120t

— in den ohne Behandlung in ein Oberflächengewässer/ 
Untergrund abgeleiteten Abwässern 47 978t

— am Zufluß der Abwasserbehandlungsanlagen 74 7841983115 t
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öffentliche Wasserversorgung

1. Wasserbilanz 1975 bis 1983

Davon
Insgesamt öffentliche

Wasserversorgung Bergbau und
Verarbeitendes Gewerbe Energiewirtschaft

GliederungspositIonen

1975 1979 1983 1975 1979 1983 1975 1979 1983 19791975 1983

Mill.

Wasseraufkonmen
insgesamt

1.
4 059,o”'' 5 920,4^^ 6 228,7^^ 722,4 749,3 756,5 827,2 903,4 767,0 2 598,9 4 356,8 4 776,9

1.1. Wassergewinnung
zusammen 4 059,0 5 919,7 6 228,1 748,6 755,9 745,8 822,1 700,6 2 590,8 4 349,0 4 771,6722,4

davon

Grundwasser1.1.1. 599,4 654,5 666,1 360,8 404,8 416,2 221,9 229,3 231,4 16,7 20,4 18,5

1.1.2. Quellwasser 223,6 205,4 195,1 198,8 183,3 179,4 24,3 22,1 15,7 0,5

1.1.3. Uferfiltrat 86,9 68,4 0,854,5 15,1 0,7 67,8 65,8 51,7 1,8 2,14,0

1.1.4. Oberf lachenwasser 3 149,0 4 991,4 5 312,6 147,7 159,6 159,7 431,8 505,0 401,8 2 569,5 4 326,8 4 751,1

1.2. Fremdbezug aus dem 
öffentlidien Netz 71,789,109,5 81,4 81,3 66,4 8,1 7,8 5,3

1.3. Fremdbezug von anderen 
Bundesländern 0 0,7 0,6 0 0,7 0,6

2. Wasserverwendung
insgesamt 4 059,0 5 920,4 6 228,7 722,4 749,3 756,5 827,2 903,4 767,0 2 598,9 4 356,8 4 776,9

2.1. Wasserbedarf
zusanmen 4 059,0 5 918,1 6 225,5 632,8 657,9 681,6 827,2 903,4 767,0 2 598,9 4 356,8 4 776,9

davon

2.1.1. Haushalte und Klein­
verbraucher 510,3^' 442,1 510,3^^ 442,1 478,2478,2

Wirtschaft^^

-Kühlvesser
2.1.2.

2 975,3 4 831,8 5 161,0 382,5 488,0 404,2 2 592,8 4 343,8 4 756,8

Wirtschaft 
-Produktions- und 
sonstiges Wasser

2.1.3.

408,4440,4 365,3 435,4 400,4 351,2 8,05,0 14,1

Öffentliche
Einrichtungen^'

2.1.4.
76,7 72,8 76,7 72,8

Wasserverluste u.a.^^2.1.5. 132,5 159,1 148,1 122,5 139,1 130,6 9,2 15,0 0,8 5,0 6,011,6

2.2. Wasserabgabe w Bundesländer '̂
andere

2,30 3,2 0 2,3 3,2

2.3. Wasserabgaite w die Wirtsch£ift^' 89,5 89,1 89,171,7 89,5 71,7

1) Für das Land ergibt sich das Wasseraufkommen als Summe der Wassergewinnung und Fremdbezug von anderen Bundesländern. - 2) Energiewirtschaft, Berg­
bau und Verarbeitendes Gewerbe. - 3) Einschließlich öffentliche Einrichtungen. - 4) Krankenhäuser, Schwimmbäder u.a. - 5) Einschließlich Eigenver­
brauch der öffentlichen Wasserversorgungsunternehmen und ungenutzt abgeleitetes Wasser der Industriebetriebe. - 6) Es werden nur die Lieferungen der 
öffentlichen Versorgungsunternehmen dargestellt. - 7) Spalte aus bilanztechnischen Gründen aufgenommen.
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Schaubild 1

Wasser-und Abwasserbilanz 1983

(Mengenangaben in Mill.m3)

Ableitung in VorfluterSammlung / BehandlungGewinnung Verwendung

Regenwasser

970
von anderen Bundesländern

unbehandelte 
kommunale 
Abwässer 2511Wasserverluste

131 Regenwasser

970Grundwasser
Andere Bundesländer3

417 kommu­

nales Ab­
wasser- 
aufkom - 
men

IWasser- 
auf -Ikommen

Haushalte, 
Kleinverbraucher 
und sonstige 
Verbraucher

häusliches 
und kleinge­
werbliches 
Abwasser

öffentliche
Wasser­
versorgung

behandelte
kommunale
Abwässer

Quellwasser
756 1648179

551 1622539
Oberflächen
Wasser

\ Industrie (einschl. 
J Wärmekraftwerke)

Industrielle 
Abwässer 
(einschl. Wär­mekraftwerke) 

128

160 72
Statistische 
Differenzen ^

Statistische
Differenzen 3 CI

Abgabe an » 
andere Betriebe

Fremdbezug von g 
anderen Betrieben

■yyyA-v.-v.-'.-v.-v.

Fremdbezug aus 
dem öffentlichen Netz SBlI Behandlung in betriebs-l 

eigener Abwasserbe - 
8??!^ handlungsanlage -^57

69 Produktions-. 
Kesselspeise -, 
Beleg Schafts- 
wasser Wasserverluste 56

!367
I behandelte j
: Industrieabwässer;

unbehandeltes
Industrieabwasser

Oberflächen - 
wasser

Industrie^^
Wasser • auf-
kommen402

795 99

■(■xx-x-xö:-:':’:':

IKühlwasser

Kühlwasser

•:i::375 ij:;
410

Grund-^und 
Queliwasser

319

1 Ungenutzt abge- 
leitetes Wasser 16

ungenutztes
Wasser

x-x-X'X'x’:-:-
'XX'*''''X'X'X'I

yOberflächenwasser 
für Kühlzwecke

kühlwasser

;;:475ii:i
Kühlwasser

Wärme-
kraftwerke

F
47514751

1) EinschlieBlich Uferfiltrat.- 2) Einschließlich Wärmekraftwerke mit Grundwaaser.

453 B6Statistisches Landesamt Baden • Württemberg



öffentliche Wasserversorgung

2. öffentliche Wasserversorgung in den Bundesländern 1975 bis 1983

Davon
An die 

Öffentliche 
Wasserversorgung 
angeschlossene 
Einwohner

Wohn­
be­

völkerung

Wasserabgabe 
an Letzt­

verbraucher

Wasser-
gevinnung
insgesamt

Uferfiltrat und 
angereichertes 
Grundwasser

Grund- und 
Quellwasser

Oberflächen­
wasser

Land Jahr

Mill. m3 Mill. m3 X Mill. m3Mill. m3 1/ET1000 X X X

Bundesgebiet 1975 61 821 
61 439 
61 307

59 200 
59 782 
59 952

95.8 4 273,0 198

97,3 4 442,8 204

97.8 4 515,2 206

4 833,9 3 622,8 74,9
4 967,7^*3 607,8^*72,6^*

5 041,2 3 775,4 74,9

419,8 8,7
504,0^*10,1^* 

504,5 10,0

791.2 
856,0^*17,2^*

761.3

16,4
1979

1983 15,1

Baden-Württemberg 1975
1979

1983

9 201 
9 190 
9 243

8 992
9 112 
9 169

97,7

99.1

99.2

599,8 183

608,0 184

622,6 186

722,3 
748,6^) 

755,9

559,6 77,5585,1^* 

594,9 78,7

15,6 2,2
3,9^* 0,5^*

147,1 20,4159,6^*21,3^* 

159,7 21,1

78,22*

1,2 0,2

87,4
91,9

94,3

Schleswig-Holstein 1975

1979

1983

2 584 
2 599 
2 617

2 258 
2 388 
2 468

140,6 171

165,9 190
185,2 206

184,4
204.1
222.1

182,3
202,2
220,7

98,9 
99,1 
99,4

2, 1 1, 1
0,91 ,9
0,61,3

Niedersachsen 1975

1979

1983

7 238 
7 234 
7 249

6 612
6 899
7 004

91.4

95.4 
96,7

418,5 173

442,9 176

470,3 184

477.4

519.4
561.4

422,6

452.2

487.3

88,6

87,1
86,8

0,8 50.7 
62,0

73.8

4,0 10,6
11,9

13,1

5,2 1,0

0,3 0,1

Nordrhein-Westfalen 1975

1979

1983

17 177 
17 017 
16 837

16 445 
16 474 
16 347

95.7 1 359,8 22?

96.8 1 449,6 241

97,1 1 373,4 230

1 484,3 
1 533,7 
1 475,9

648,0

735.6

656.6

640,0
541,8

574,7

43,1

35,3

38,9

43,7

48,0

44,6

196,4

256,3

242,6

13,2

16,7

16,4

1975

1979

1983

Hessen 5 563 
5 576 
5 565

5 542 
5 562 
5 553

99.6

99.7

99.8

379,0 187
378,5 186
391,7 193

430,9

449,1
450,0

19.8
35.8 
24,2

411.1 
413,3
423.2

95,4

92.0

94.0

4,6

8,0 0,1 0
2,65,4 0,6

Rheinland-Pfalz 1975

1979

1983

3 677 
3 633 
3 634

218,3 163

224.0 169

235.1 177

3 666 59,7 
3 622 99,7 
3 625 99,8

253,7

247,3

258,6

88.7 
86,5

87.8

225,1
213,9

227,3

17, 1 
18,6 

■ 17,8

6,7 11,5 ■ 4,5
14.7
13.7

7,5 5,9
5,36,9

1975

1979

1983

10 830 
10 871 
10 970

Bayern 10 202 94,2 
10 431 95,9 
10 601 96,6

721,9 194

758,7 199
804,2 208

822,5
870,8

930.,8

731.4 
825,8

883.5

88,9
94,8

95,5

86,6
37,3

31,5

10,5 4,6 0,6
4,3 7,7 0,9

10,83,4 1,2

Saarland 1975

1979

1983

1 100 1 095 99,5 
1 066 99,7 
1 052 99,9

66,5 166

67,1 172

67,0 174

71,0

74,3

72,8

71,0 100,0 
74,3 100,0 
72,8 100,0

1 068 
1 053

143.9 230

132,5 222
131.9 ■ 224

Hamburg 1975

1979

1983

1 726 
1 653 
1 610

1 711 99,1 
1 632 98,7 
1 602 99,5

184.4 
12 7,'2
110.5

182,2 98,8

107,5 84,5

82,7 74,8

2,10,1 1,10, 1
19.7

27.7

15,5

25,1

Bremen 1975

1979

1983

46,2 188

44,4 175

44,8 181

5,7721 673 93,3 
695 100,0 
677 100,0

15,8

12,2

10,1
10,6

63.9
86.9 

9,3 100,0

36,1
12,3695 1/5

677 9,3

Berlin (West) 1975

1979

1983

2 004 2 004 100,0 
1 902 100,0 
1 855 100,0

178.3 244

171.3 247
189,1 279

187,2
180,9
193,8

187,2 100,0 
180,9 100,0 
193,8 100,0

1 902 
1 855

1) Haushalte, Dienstleistungsbetriebe, Produzierendes Gewerbe und öffentliche Zwecke.- 2) Revidierte Werte.
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öffentliche Wasserversorgung

3. öffentliche Wasserversorgung 1957 bis 1983

Wassergevinnung Waaaerabgabe an Letstverbraucher
Wasserwerks-
eigen-

verbrauch,
Leitungs-
Verluste^'

davon davon

Haushalte,
Kleingewerbe,
Dienst­
leistungs­
unternehmen

insgesant^^insgesamt öffentlicher
Verbrauch
u.ä.

Jahr Industrie­
betriebe^^Grund- und Oberflächen- 

Quellwasser'' wasser^'

Millionen Millionen1/ET

448 418 30 811957 367 138

327 85 731959 485 451 34 412 149

458 1021963 560 504 56 . 155 341 117*

1965 553 497 55 459 149 340 119 94

871967 557 501 56 470 150 365 105

1091969 599 520 79 490 151 372 118

1151971 647 563 84 532 161 413 119

1261973 686 597 89 560 166 445 115

89183 511 1231975 722 572 151 600

722^* 76®>568^* 154^» 425®> 83 1331977 584 183

89 138608 183 771979 749 589 442160

445®» 76®»742’» 586’» 157’» 177 75 1371981 596

186 72 131623 478‘ 731983 755 596 160

1) Bis 1973 einschlieBlich Uferfiltrat und ange'reichertes Grundwasser, ab 1975 echtes Grundwasser. - 2) Ab 1975 einschliefilich Uferfiltrat und ange- 
reichertes Grundwasser. - 3) Ab 1975 einschließlich öffentlicher Verbrauch. - 4) Betriebe der Energiewirtschaft, Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe.
- 5) Einschließlich öffentlicher Verbrauch bis 1973, ab 1975 ohne öffentlichen Verbrauch (1975 : 17 Mio. m^). - 6) Die Aufteilung wurde geschätzt.
- 7) Ergebnisse einer Zusatzerhebung im Jahr 1983.

4. Wassergewinnung und Fremdbezug der Wasserversorgungsunternehmen 1979 und 1983 nach Größenklassen des 
Wasseraufkommens

Davon
Fremdbezug von

Was 8 e rgewinnung 
Insgesamt

Unternehmen 
außerhalb des Landes^^

Wasserversorgungs- 
Unternehmen inner­
halb des Landes

Wasser-
versor-
gungs-
unter-
nehmen

in Rohwasser­
qualität

in Reinwasser- 
qualitätGrößenklassen 

des Wasser­
aufkommens ^ ' 

von ... bis unter 
... 1 000

Jahr ' Wasserver- 
• sof0ungs*.Unter­
nehmens)

ge­
wonnene
Wasser-
menge

ge­
wonnene
Wasser-
menge

ge­
wonnene
Wasser­
menge

Wasserver-
torqunos-
unter-
nehmen^)

Wawerver-
sorgunqs-
unter-
nehmen3)

' Wasserver- be­
zogene
Menge

be­
zogene
Menge

Wasserver-
sorgungs-
unternehmen

sorgungs-
unter-

nehmenO)

I 000I 000 1 000I 000 V? I 000 m3AnzahlAnzahl Anzahl AnzahlAnzahl

3026 347 
4 866

1 074 1351979
1983

5 807 
4 418

196 881 
5 139

127229unter 100 144
721 10696 15181 110

2403282 34 864 
38 954

60 9 356 
6 908

1979
1983

288 38 530 
38 535

47 886 
47 443

442 336100 300
152330561283458 329

598312 311
13 677

145 31 703 
35 779

47165 47 405 
44 108

1979
1983

59 716 
57 785

237 198300 500
634353 1611.62240 196

214317 683 
15 951

52 211 
65 431

39 14258 531
59 113

1979
1983

76 214 
75 064

124186 153500 - 1 000 150215933133200 154

1105107 81 502 
85 453

41 51 258 
55 921

106 929 
101 308

1979
1983

158 187 
157 229

100139 1241 000 - 3 000 12221054997142 124

171221 660 
16 5Ö3

28 448 
23 339

19 398 
32 369

12747 846 
55 708

141979
1983

19 163 000 - 5 000 8110 1111420 18

178 432 
175 369

1237 315 
270 778

25 1351 888 
357 482

20 114 572 
86 704

141979
1983

27 255 000 und mehr 224225182028 27

348 395^» 
398 325

400 223^» 
357 525

748 618^» 
755 850

1 364 
1 363

848 406 719 
422 355

192271979
1983

8381 279 
1 269

996Insgescunt
13871240805958

t) Für die Einteilung wurde das Wasseraufkommen («Wassergewinnung+Fremdbezug) der einzelnen Wasserversorgungsuntemehmen zugrunde gelegt. - 2) Ein­
schlieBlich Premdbezug von Industriebetrieben. - 3) Mehrfachnennungen können Vorkommen. - 4) Revidierte Werte.
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öffentliche Wasserversorgung

5. Wassergewinnung 1977 bis 1983 - ausgewählte Strukturangaben

Jahr

Merkmal Einheit
1977 1979 1981 1983

1. Öffentliche Wasserversorgungsunternehmen 
insgesamt Anzahl 1 279 1 269

davon

1.1. Gemeindeunternehmen Anzahl 1 058 1 069

1.2. Zweckverbandsunternehmen Anzahl 221 200

darunter

1.3. öffentliche Wasserversorgungsunter­
nehmen mit Wassergewinnung Anzahl 991 996 973 958

2. Wassergewinnung insgesamt

2.1. Gewinnungsanlagen Anzahl 2 832 2 837 2 774 2 718
n.3 748 618^’ 742 370^*2.2. Wassermenge lOOO 722 251 755 850

davon
2)Grundwasser

2.1.1. Gewinnungsanlagen Anzahl 1 213 1 218 1 191 1 164

2.2.1. Wassermenge 1000 388 620 405 633 404 868 416 682
Quellwasser

2.1.2. Gewinnungsanlagen

2.2.2. Wassermenge 
Oberflächenwasser^^

Anzahl 1 597 1 597 1 561 1 533
1000 179 619 183 264 179 355180 793

2.1.3. Gewinnungsanlagen Anzahl 22 22 22 21
■n^

2.2.3. Wassermenge 1000 154 012 159 721 156 709 159 813

3. Wasser mit Rohwasserqualitat^^

3.1. Gewinnungsanlagen

3.2. Wassermenge

Anzahl 335 341 378 392
m^1000 331 350 348 395 358 176 398 325

4. Wasser mit Reinwasserqualität^^

4.1. Gewinnungsanlagen Anzahl 2 497 2 496 2 396 2 326
m^

4.2. Wassermenge 1000 390 901 400 223 384 194 357 525

5. Gemeindeunternehmen

5.1. Gewinnungsanlagen Anzahl 2 505 2 4062 510 2 451
5.2. Wassermenge 1000 423 847 430 075 419 547 424 149

6. Zweckverbandsunternehmen

6.1. Gewinnungsanlagen

6.2. Wassermenge

Anzahl 327 327 323 312
.3

1000 298 404 318 543 322 823 331 701

i) Revidierte Werte. - 2) Einschließlich Uferfiltrat und angereichertes Grundwasser mit Reinwasserqualitat. - 3) Umfaßt Fluß-, See- bzw. Tal­
sperrenwasser sowie Uferfiltrat und angereicherces Crundwasser mit Rohwasserqualität. - 4) Wasser, das vor Einspeisung ln das Trinkwassernetz 
aufbereitet wird. - 5) Wasser, das direkt in das Trinkwassernetz ohne vorheriger Aufbereitung eingespeist wird.
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Schaubild 2

Entwicklung der Trinkwassergewinnung 1975 bis 1983

Standortgemeinden (Anzahl)
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700 — mit Grundwassergewinnung Quellwassergewinnung

600

■ ■■■■ ■ ■■■■ 
WM §sSi WWi

wwi ww » wüi mw

iM: ii ii ii I

»■■■■wäU^mkm

500

400

ohne
Wassergewinnung300

■ II TT200

! Oberflächen-
wassergewinnung100

0
1975 77 79 81 83 1975 77 79 81 831975 77 79 81 83 1975 77 79 81 83

Mill. m 3 Wassermenge
450 Grundwasser

400
rrr77 :•

350

300

250

OberflächenwasserQuellwasser

200

150

100

m\ m m m f ■*! « ■■‘■■i ■■■«■ ■■

50

0
1975 77 79 81 831975 77 79 81 83 1975 77 79 81 83

Statislisches Landesamt Baden • Württemberg 446 86



öffentliche Wasserversorgung

6. Wassergewinnung in den Gemeinden 1975 bis 1983 nach Wasserart und Größenklasse der gewonnenen Wassermenge

Wassergevlnnung
Insgesamt

Grundvasser^^ Oberflfichenvassar^^Quellvasser
GröBenklasse der 

gewonnenen.V 
Wassermenge

... bis . 

.. 1000 m

gewonnene
Wasser-
menge

gewonnene
Uasser-
menge

gewonnene
Wasser­
menge

gewonnene
Wasser­
menge

Jahr Standort-
Gemeinden

Standort^^ Standort^^ StandortTv
GemeindenGemeinden Gemeindenvon

unter .
1000 1000 10001000 B^Ansahl Ansahl Ansahl Ansahl

unter 100 217 10 6671975 95 4 118 153 € 464 851

233 11 3201977
1979^*

1981

90 4 145 179 7 162 1 13

224 10 659 82 3 499 174 7 122 1 38

208 10 077 84 3 568 158 6 474 351

2041983 10 536 80 3 655 154 6 766 1152

100 500 433 109 0501975 296 57 090 282 1 66750 293 11

417 105 250 2961977

19795)
57 488 272 46 583 7 1 179

436 110 571 309 60 444 282 48 900 1 2277

426 108 3731981 288 58 647 281 48 419 1 3077

420 106 8251983 285 57 808 274 47 714 1 3036

500 - 1 000 1101975 76 377 85 42 621 78 33 254 5023

107 73 1691977 81 42 388 78 30 276 5052
5) 1061979 73 024 80 41 742 79 30 777 5052

1091981 75 309 85 44 031 76 30 755 5232

1111983 74 973 84 42 170 85 32 280 5232

1 000 - 3 000 95 156 2071975 79 104 051 62 48 077 2 4 079
98 162 0551977 82 102 264 70 55 597 4 1943

5) 1021979 167 977 86 108 551 70 55 125 4 3013

1041981 167 778 89 108 450 73 54 730 4 5983

1021983 165 837 87 106 388 54 81968 4 6303

3 000 und mehr 321975 370 075 28 165 102 21 60 726 4 144 247
1977 31 370 457 27 148 121182 335 13 40 001 5
1979^^ 33 386 387 28 191 397 14 41 340 153 6505

1981 32 380 833 27 190 172 14 40 415 150 2465

1983 35 397 679 31 206 661 153 24215 37 776 5

887Insgesamt 1975 722 376 583 372 982 596 150 580198 814 21

1977

1979^^

886 722 251 576 388 620 154 012612 179 619 18

901 748 618 585 159 721405 633 619 183 264 18

1981 879 742 370 573 404 866 156 709602 180 793 18

1983 872 755 850 567 416 682 159 813596 179 355 18

1) Für die Einteilung wurde die gesamte gewonnene Wassermenge Je Gemeinde zugrunde gelegt. - 2) ElnschlleAllch Uferflltrat und angereichertes Gnind- 
wasser mit Relnwasserqualltdt. - 3) Elnschllefillch Uferflltrat und angereichertes Grundwasser mit RohwasserqualltSt. - 4) Hahrfachnennungen kommen 
vor. - 5) Revidierte Werte.
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öffentliche Wasserversorgung

7. Wassergewinnungsanlagen und Wasserversorgungsunternehmen 1977 bis 1983 nach Größenklassen der gewonnenen Wassermenge

Gewlnnungsanlagen^^/ 2^
Uasserversorgungsunternehmen Gewonnene Uassennenge

Größenklasse der
gewonnenen
Wassermenge

... bis ^ 

.. 1000 m

19831979 19811981 1983 197719791977
von

unter .
1000Anzahl

Gewinnungsanlagen

755 850742 370722 251 748 6182 7182 7742 832 2 837Insgesamt

davon

1 260 27 258 
34 151 
100 686 
140 105 , 
123 440 
330 210

28 047 
35 033 
99 593 
141 975 
120 429 
317 293

28 818 
36 257 
99 263 
145 607 
109 703 
328 970

28 941 
36 535 
98 054 
145 357

1 3061 3601 373unter 50 
100 478502 48950650

586584581574300100

287293 289286300 - 1 000 
1 000 - 3 000 
3 000 und mehr

79 101 44172 8065

311 9232829 2628

Wasserversorgungsunternehmen

755 850742 370748 618722 251958996 973991Insgesamt

davon

3 017 
8 908 
60 254 
135 741 
159 642 
388 288

3 269 
8 619 
61 346 
141 168 
159 206 
368 762

3 480 
9 443

119 3 561 
9 865

139 129143unter 50
117128 11513410050

60 636 
141 055 
159 513 
374 491

326 61 130333 330333300100

134 792270279265 277300 - 1 000 
1 000 - 3 000 
3 000 und mehr

98 150 215 
362 688

9691 95

282425 24

l) Umfaßt Reinwassergewinnungsanlagen und Rohwassergewinnungsaniagen mit anschließender Aufbereitung des Wassers. - 2) Mit Gewinnungsanlagen.

8. Wasserverwendung der Wasserversorgungsunternehmen 1979 und 1983 nach Größenklassen des Wasseraufkommens

Wasserabgabe an Lecztverbraucher Uasser-
werks-
elgen-
ver-
brauch
und

Wasser­
verluste

Abgabe an 
Wasserver- 
sorgungs- 
unter- 
nehmen 

ln anderen 
Bundes­
ländern

Abgabe an andere 
Uasserversorgungs- 
unternehmen innerhalb 

des Landes
davon an ...Wasserver-

sorgungs-
unter-
nehmen

insgesamt

Größenklassen 
des Wasser- aufkommens^) 
von ... bis 

unter ... 1000

Haushalte, 
Klein­

gewerbe , Dienst­
leistungs­
betriebe

Wasserver-
sorgungs-
unter-
nehmen

öffent­
liche
Einrich­
tungen^^

Jahr Insgesamt Industri
betriebe1) Wasser­

menge
Unter­
nehmen

1000.3 Anzahl1000Anzahl

1. 409 
1 179

48391 026 2611 006 
8 238

9 576 
7 114

404229 215unter 100 1979
1983 578909 17215171181

13 680 
13 869

348 373 
7 469

7 931 
6 834

7349 464 
55 526

3 413 
2 840

405 60 808 
65 200

442100 300 1979
1983 468426458

16 496 
16 082

294
7 680 
7 080

67 15 605
16 160

4 822 
4 025

59 509 
61 503

47 007 
50 398

237 202300 500 1979
1983 14568240 202

23 522 
25 384

19
21 934 
23 023

9 417 
8 371

5683 019 
92 141

63 798 
74 957

9 804 
8 813

186 159500 - 1 000 1979
1983 4657173200

36 043 
32 600

39466 101 
74 244

17 278 
14 481

6298 449 
105 329

21 234 
15 961

104 136 961 
135 771

1 000 - 3 000 1979
1983

139
1466142 105

8 141
9 678

15918 108 
17 787

4 091 
3 975

1232 681 
34 535

6 406 
6 159

15 43 178
44 669

3 000 - 5 000 1979
1983

19
138131520

38 283 
31 760

2 071 
2 137

275 830 
283 936

29 314 
31 125

23141 170 
150 309

43 009 
33 682

19 213 493 
215 116

5 000 und mehr 1979
1983

27
242128

2 975 137 574
2 484 130 552

406 790 
'423 197

31989 092 
71 695

76 737 
72 775

442 145 
478 168

1 279 
1 269

1 119 
1 113

607 974 
622 638

1979
1983

Insgesamt
313

1) Für die Einteilung wurde das Wasseraufkomaien ("Wassergewlnnung+Fremdbezug) der einzelnen Wasserversorgungsunternehmen zugrunde gelegt. - 2) Ener­
giewirtschaft, Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe. - 3) Feuerwehr, Schulen, Krankenhäuser u.a.

45



öffentliche Wasserversorgung

9. Versorgte Einwohner und Gesamtwasserbedarf 1979 und 1983 nach Gemeindegrößenklassen

Davon Spezifischer
WasserbedarfWohnbe­

völkerung
Versorgte
Einwohner

Abgabe an Wasser­
werkseigen­
verbrauch 
und Lei­
tungs­
verluste

Gemeinden Gesamt­
wasser­
bedarf

Gemeindegrößen­
klassen 

von ... bis 
unter ... Einwohner

Haushalte, 
Kleingewerbe 
und Dienst- 
lelstungs- 
betrlebe

öffent­
liche
Einrich­
tungen^)

der
Letzt­
ver­

braucher

Jahr
Industrie­
betriebe^)

ins­
gesamt

am 31.12.
1000 m31000Anzahl Z 1/ET

unter 2 000 1979
1983

1979
1983

1979
1983

275 330 318 96,4
96,7

97,3
97.3

98,9
98,9

99.3
99.4

100,0
100,0

100,0
100,0

100,0
100,0

24 143 
22 179

14 914 
14 534

1 022 208 1582 430 
2 397

5 777 
4 628258 301 291 209620 165

2 000 5 000 411 1 349 
1 350
1 573 
1 624
1 572 
1 625
1 775 
1 770

1 312 
1 314

94 235 
100 504

56 097 
61 646

4 990 
4 603
8 929 
7 872
13 272
10 593
18 394 
15 793
14 029
11 045
28 456 
21 169

9 143 
8 366

24 005
25 889
22 154 
22 896
26 156 
25 085

197 147
416 210 156

5 000 10 000 228 1 555 
1 606

108 779 
115 150
122 542 
128 899
146 696 
146 739

67 389 
75 361

192 15310 307 
9 021
11 787 
10 075

237 196 157

10 000 20 000 1979
1983

1979
1983

1979
1983

1979
1983

117 1 561 
1 615

71 327 
83 146

215 169
121 219 176

20 000 50 000 59 1 775 
1 770

87 045 
93 909
46 050 
49 436
99 323 
100 136

14 347 
12 593

226 18526 910 
24 44459 227 189

50 000 - 100 000 13 914 914 85 537 
84 857

256 2099 745 
10 440

15 713 
13 93613 910 910 255 214

100 000 und mehr 7 1 678 
1 663

1 678 
1 663

163 604 
154 861

267 24018 978
19 883

16 847 
13 6737 255 233

InsgeÄmt 1979
1983

1 110 
1 111

9 190 
9 243

9 112 
9 169

99,2
99,2

745 548 
753 190

442 145 
478 168

89 092 
71 695

224 18376 737 
72 775

137 574 
130 552 225 186

1) Energiewirtschaft, Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe. - 2) Feuerwehr, Schulen, Krankenhäuser u.a.

10. Versorgungsgebiete der Gemeinden am 31.12.1983 nach Art der Wasserversorgung sowie Gemeindegrößenklassen

Einwohner 
mit An­
schluß an 
die öffent­
liche 
Wasser­
versor­
gung

Davon ... versorgt
teilweise aus Örtlich 

anstehenden Wasservorkommen
ausschließlich 

mittels Beileitung 
von Wasser über 
die Gemeinde­

grenzen

Versor­
gungs­
gebiete

ausschließlich aus 
Örtlich anstehenden 

Wasservorkommen

Ge­
meindenGemeinde­

größenklassen 
von ... bis 

unter ... Einwohner

Einwohner

Versor­
gungs­
gebiete

davon versorgt
zusammenVersor-

gungs-
geblete

über Bei­
leitung 
von Wasser

Versor-
gungs-
gebiete

aus örtlichen Wasser- 
vorkommeri

Ein­
wohner

Ein­
wohnerInsgesamt

I')Anzahl 1000 1000 1000Anzahl 1000 AnzahlAnzahl

unter 2 000 
5 000 
10 000 
20 000 
50 000 
100 000

258 394 297 207 136 142 10745 51.9
58.0
50.0
55.7
42.7
32.9 
70,3

48,1
42.0
50.0
44.3
57.3
67.1 
29,7

54
2 000 
5 000 
10 000 
20 000 
50 000 
100 000 und mehr

416 936 1 322 
1 599 
1 606 
1 772

412565 641 114 269 257
237 677 385 671 480108 184448
121 460 443271 757 406 11673
59 274 143 566763 8348 443
13 63 910 39025 283 237 2711
7 31 1 663 73214 304 626 134

Insgesamt 1 111 2 835 9 170 1 610 3 1303 557 2 483 54,2 45,8 822403

l) Geschätzt auf der Basis der jeweiligen Trinkwassermengen.

11. Herkunft des Wassers in den Versorgungsgebieten 1983 nach Gemeindegrößenklassen

Davon in Versorgungsgebieten

mit teilweise örtlicher WasserversorgungWasser­
aufkommen
Insgesamt

mit ausschließlich 
Beileitung 
von Wasser 
über die 

Gemeindegrenzen

Gemeindegrößenklassen
mit ausschließlich 

örtlicher 
Wasserversorgung

davon
von ... bis unter ... 

Einwohner
Wasseraufkommen 

zusammen aus örtlichen 
Wasservorkommen 

gewonnen_____

über die 
Gemeindegrenzen 
beigeleitet

1000 n|3

unter 2 000 
5 000 
10 000 
20 000 
50 000 
100 000

22 695 
100 376 
115 394 
128 267 
146 739 
84 857 
154 861

11 458 
51 902 
50 868 
63 339 
63 562 
25 852 
29 845

3 783 
21 463 
30 821 
32 808 
37 963 
26 006 
74 148

7 454 
27 011 
33 705 
32 120 
45 214 
32 999 
50 868

2 150 
13 064 
15 705 
18 844 
17 456 
8 050 
44 137

1 633 
8 399 
15 116 
13 964 
20 507 
17 956 
30 011

2 000 
5 000 
10 000 
20 000 
50 000 
100 000 und mehr

Insgesamt 753 189 296 826 226 992 229 371119 406 107 586
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Schaubild 3

Verteilung der Wassermengen nach der Beschaffenheit des gewonnenen Wassers 1983

Wassermengen mit einer Konzentration 
von... bis unter... % des Grenzwertes

unter der Nachweisgrenze 

unter 25 

25 bis unter 50

50 bis unter 100

100 und mehr

Beschaffenheitsparameter
Grenzwerte in mg/l 
(nach EG-Richtlinie)1. Physikalisch-chemische Stoffe

Chlorid (94,3)'* 200

Sulfat (99,3) 250

.2)
Gesamthärte (98,9)

Hartebereich
III +IV

2. Unerwünschte Stoffe
Nitrat>(99,8) 50

Y//////////A.Ammonium (80,2) 0,5

,3)V///////////77^Zink (95,4)

Y/////////////////Z///////////^^^^ 1,5Fluorid (94,7)

3. Toxische Stoffe
Arsen (95,5) V///////////^ 0,05

0,005Cadmium (95,8)

0,05Cyanid (93,9)

Chrom (95,6) 0,05

mQuecksilber (95,7) 0,001

V//////ÄBlei (95,5) 0,05

I 0,01Selen (95,1)

7///////////////////y\ 0,0002Polycylische aromatische 
Kohlenwasserstoffe (92,3)

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

% der Wassermengen mit Angaben

1) Anteil der Wassermengen mit Angaben zur Beschaffenheit.■ 2) Richtwert = 28 dH.• 3) Nach TWVO: 2,0 mg/l.
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öffentliche Wasserversorgung

12. Beschaffenheit des gewonnenen Wassers 1977 bis 1983 - Gesamtübersicht

Anlagen^ ^ Uassermenge
Beschaffenheitsparamecer

1977 1979 1981 1983 1977 1979 1981 1983Konzentration von ... bis unter...
1000Anzahl

Erfaßte Anlagen^) bzw. 
Wassermenge, insgesamt 2 832 2 837 2 774 2 718 722 251 748 618 742 370 755 454

1. Physikalisch-chemische 
Parameter

Chlorid

unter 20 mg/1 
50 mg/1 
100 mg/1 
160 mg/1 
200 mg/1 

200 und mehr mg/1

1 393 1 396 1 332 1 308 424 918 
209 736 
42 959 
3 928

427 290 
226 736 
42 617 
10 579

417 104 
222 242 
47 639 
11 906

426 672 
227 897 
47 506 
10 146

20 717 723 731 730
50 101 102 103 105
100 8 9 11 10
160

Anlagen bzw. Wassermenqe 
mit Angaben, zusammen^^ 2 219 2 230 2 177 2 153 681 541 707 222 698 891 712 221

Sulfat

24 mg/1 
60 mg/1 
120 mg/1 
192 mg/1 
240 mg/1 

240 und mehr^^mg/1

1 124 1 139 1 135 1 176 229 164 
329 165 
122 683 
19 173 
7 696 
2 823

unter 249 960 
316 466 
131 -171 
37 895 
3 249 
2 586

241 020 
330 951

255 940 
318 064 
140 435 
28 825 
5 047 
2 103

24 913 918 888 858
60 405 391 382 355 121 514 

30 791 
7 393

120 115 141 126 133
192 18 24 26 35

17 26 19 24 1 941

Anlagen bzw. wassermenge 
mit Angaben, zusammen^* 2 592 2 639 2 576 2 581 710 704 741 327 750 414733 610

Gesamthärte

826 834unter 14 °d.H. 
21 Od.H. 
28

34 °d.H. 
39 °d.H. 

39 und mehr °d.H.

826 264 560811 257 994 
256 568 
171 758 
17 497 
3 657

261 276 
286 480 
160 914 ■ 
22 306 
2 803 
1 037

257 447 
300 269 
162 659 
23 064 
3 303

14 983 968 953 953 282 195 
155 719 
25 650 
2 260

21 600 610 623 619
28 121 130 126 139
34 22 30 21 31

5 10 5 7353 766 639

Anlagen bzw. Wassermenge 
mit Angaben, zusammen^^ 2 557 2 582 2 554 2 556 708 409 734 816 731 150 747 381

2. Parameter für unerwünschte 
Stoffe

Nitrat

unter 13 mg/1 
25 mg/1 
40 mg/1 
50 mg/1

1 246 1 248 1 249 346 740 
248 951 
96 176 
13 951 
12 050

350 899 
234 014 
115 930 
29 920 
14 647

357 250 
228 097 
109 921 
25 706 
17 777

343 101 
195 203 
157 448 
37 787 
19 991

1 182
13 766 769 692 672
25 492 467 466 482

117 147 149 18240
50^^ - 
90 und mehr^^mg/1

90 mg/1 96 107 122 141
4 7 6 8 345 526 296499

Anlagen bzw. Wassermenae 
mit Angaben, zuseunmen^^ 2 721 718 213 739 277 753 8262 745 2 684 2 667 745 909
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öffentliche Wasserversorgung

Noch: 12. Beschaffenheit des gewonnenen Wassers 1977 bis 1983 - Gesamtübersicht

Anlagen^ ^ Wassermenge
Beschaffenheitsparameter

1977 1981 19831979 1977 1979 19831981
Konzencracion von ... bis uncer ...

toooAnzahl

Chrom

mg/1
mg/1
mg/1
mg/1
mg/1
mg/1

unter 0,005 
0,005 - 0,013 
0,013 - 0,025 
0,025 - 0,040 
0,040 - 0,050 
0,050 und mehr2)

,2 133 2 182 2 201 2 176 627 951 
44 667 
1 277

669 521 
29 266 
4 315

668 002 
15 513

702 705 
16 532 
2 581

118158 119 109
6 15 5 11 421
3 1 7021 104 129

Anlagen bzw. Wassermeng
mit Angaben, zusammen^7e 721 9472 300 2 316 2 316 2 306 674 597 703 102 704 040

Quecksilber

mg/1
mg/1
mg/1
mg/1
mg/1
mg/1

2 186unter 0,0006 
0,0006 - 0,0008 
0,0008,a - 0,0010 
0,0010”^' - 0,0020 
0,0020 - 0,0040 
0,0040 und mehr^)

2 178 2 190 2 175 657 672 
4 439 
8 179 
(4 492) 
( 1 663)

683 383 
10 447 
3 503 
(6 395) 
(752)

677 728 
18 131 
2 484 
(7 658) 
(374)

698 411 
15 050 
3 464 
(5 853) 
(317)

37 59 6152
29 2430 23
(40) (47) (39) (44)
(12) (6)(5) (5)
(1) (38)

Anlagen bzw. Wassermenge 
mit Angaben, zusammen^) 2 318 2 308 676 4832 305 2 312, .704 480 . 706 375 723 095

;Blei

690 891 
27 677 
2 601

unter 0,004 mg/1 
0,004 - 0,010 mg/1 
0,010 - 0,020 mg/1 
0,020 - 0,032 ma/1 
0,032 “ 0,040 mg/1 
0,040 und mehr2) mg/1

2 164 2 148 2 140 645 842 
26 917

673 579 
24 968 
3 644

676 113 
26 592 
1 121

2 134
142141 117 141

8877 1213 1 2
2 674 962 123 1981 5 1

2 663 1231
5511

Anlagen bzw. Wassermenoe 
mit Angaben, zusammen^^ 674 983 703 704 721 4902 285 2 300 2 303 2 296 703 949

Selen

706 633 
8 660

mg/1
mg/1
mg/1
mg/1
mg/1
mg/1

2 213 649 152 
20 028

663 522 
34 398

671 986 
27 930 
•220

unter 0,0023 
0,0023 - 0,0031 
0,0031 - 0,0040 
0,0040 - 0,0060 
0,0060 - 0,0080 
0,0060 und mehr^^

2 11-7 2 087 2 101
183157 197 49

1338 5 6836 3 616
8 978 2 3161 366 6326 6 23

873282 8613 1 0712 41

Anlagen bzw. Wassermena 
mit Angaben, zusammen^’

e
718 615 ■700 2392 289 2 300 2 292 671 511 701 9752 298

Polycyclische Kohlenwasser­
stoffe (PAK)

614 292 
78 873 
3 041 
1 222

1 772 536 259 
99 133 
2 896 
5 651

495 215 
169 878 
4 734 
4 127

555 193 
122 003 

2 571
unter 0,012 jig/1 

0,012 - 0,050 ng/1
0,050 - 0,100 na/1
0,100,. - 0,200 ^ig/1
0,200'^' - 0,250 jig/1
0,250 und mehr2) ug/1

1 8491 895 1 850
392325 342269

19 21 4027
5297 33

Anlagen bzw. Wassermenge 
mit Angaben, zusammen^) 679 819 697 4282 213 643 939 673 9542 2152 190 2 205

I) Umfaßt Anlagen mit Reinwassergewinnung und Aufbereitungsanlagen von Rohwasser. - 2) Grenzwert laut Trinkwasserverordnung. - 3) Neuer Grenzwert 
laut EG-Richtlinie. - 4) Die Differenz zu Anlagen bzw. Wassermenge insgesamt, ist durch fehlende Angaben bei einzelnen Anlagen bedingt. - 5) Es 
handelt sich um Brauchwasser für gewerbliche Nutzung.
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öffentliche Wasserversorgung

Noch: 12. Beschaffenheit des gewonnenen Wassers 1977 bis 1983 — Gesamtübersicht

Anlagen* ^ Wassermenge
Beschaff enheiCspat'ameter

1977 1979 1981 1983 1977 1979 1981 1983
KonzenCration von ... bis unter ..,

1000Anzahl

Ammonium

mg/l
mg/1
mg/l
mg/1
mg/l
mg/1

unter 0,050 0,130 
0,250 
0,400 
0,500 
und mehr

1 340 1 341 1 349 1 334 545 112 
13 402

543 695 
34 991 
4 358

561 084 
22 917 
3 336

572 555 
26 015
5 26^>

0,050
0,130
0,250
0,400..
0,500'

69 68 72 91

1 2 16 814 591
5

J5) :s)1 1 7 656 7 656

Anlagen bzw. Wassermeng 
mit Angaben, zusammen^'

e
1 422 1 424 1 437 1 438 566 761 590 700 587 '337 605 566

Zink

unter 0,20 mg/1 
0,20 - 0,50 mg/1
0,50 - 1,00 mg/1
1.00 - 1,60 mg/1
1,60 - 2,00 mg/1
2.00 und mehr2) mg/1

2 103- 2 163 2 140 629 481 
38 241 
4 809

664 350 
34 588 
4 194

2 132 678 544 
16 927 
8 433

701 281 
14 559 
4 997

150 152 119 127
37 29 30 37

802 5811 2 4 1 446 353
1 2 91 155 1651
1 43

Anlagen bzw. Wassermenoe 
mit Angaben, zusammen^f 2 303 704 422 720 8952 317 2 317 2 305 673 467 703 733

Fluorid

unter 0,15 mg/1 
0,38 mg/1 
0,75 mg/1 
1,20 mg/1 
1,50 mg/1 

mg/1

1 739 1 720 1 725 1 729 576 481 
84 914 
2 127 
1 871

592 830 
92 838 
12 142

615 479 
95 023 
4 477

601 499 
92 679 
2 556

0,15 
0,38 
0,75 
1 ,20 
1,50 und mehr2)

512 552 558 534
13 19 1 3 30
2 4 4 314 293

1 2 87 45

Anlagen bzw. Wassermenge 
mit Angaben, zusammen^} 2 266 2 292 2 300 2 299 665 393 697 897 697 048 715 317

3. Parameter für toxische Stoffe

Arsen

unter 0,004 mg/1 
0,004 - 0,010 mg/1 
0,010 - 0,020 mg/1 
0,020 - 0,032 mg/1 
0,032 - 0,040 mg/1 
0,040 und mehr2) mg/1

688 858 
28 830 
2 887

2 167 2 184 2 161 2 135 647 121 
25 396

680 626 
1 7 778 
4 429

664 198 
37 237 
2 773

115 110 133 142
20 7589 15 14

702 145 7373 61

Anlagen bzw. Wassermenge 
mit Angaben, zusammen^» 702 833 721 3122 294 2 309 2 309 2 303 673 977 704 353

Cadmium

unter 0,0012 mg/1 
0,0012 - 0,0025 mg/1 
0,0025 - 0,0040 mg/1 
0,0040,. - 0,0050 mg/1 
0,0050-^' - 0,0060 mg/1 
0,0060 und,mehr2) mg/1

2 288 2 296 2 306 2 300 673 881 
2 282

700 913 
3 938

702 057 
5 119

721 366 
2 29587 14 17

1892 391
3913 6 702 5511

Anlagen bzw. Wassermenge 
mit Angaben, zusammen^) 676 904 705 591 707 176 724 0522 299 2 313 2 323 2 314

Cyanid

unter 0,005 mg/1 
0,005 “ 0,013 mg/1 
0,013 - 0,025 mg/1 
0,025 - 0,040 mg/1 
0,040 - 0,050 mg/1 
0,050 und mehr2) mg/1

702 291 
2 909 
4 248

685 781 
1 896

688 674 
3 223

2 255 2 270 2 276 2 269 659 922 
2 33238 35 30 23

8536 3 6 419 21 13
3 3701

Anlagen bzw. Wassermenge 
mit Angaben, zusammen^) 709 4482 299 2 309 2 298 662 673 691 258 692 7502 309
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öffentliche Wasserversorgung

13. Chemisch-physikalische Beschaffenheit des gewonnenen Wassers 1979 und 1983 nach Konzentrationsgrößenklassen 
der Beschaffenheitsparameter

DavonGe-
wonnene
Wasser-

menge
ins­

gesamt

Wauarmenge 
ohne AngabeBeschaffenheitsparameter EinheitJahr

mit einer Konzentration 
von ... bis unter ...

des
Beschaffen-
heiiAvertes

l/m^
5,4 und mehrX unter 0,7 0,7-1,4 1,4-2,6 2,6-3,9 3,9-5,4 XCalcium-Ionen (Ca) mo

1979^^ 1000

1983 1000

1979^’ 1000 rru
1983 1000 m
1979^^ 1000 nu
1983 1000 m-^

128 958 
140 496

142 958 
115 739

13 191 
17 511

7 45230 795 
17 147

9 049 
9 558

67 820 
56 258

Nicht aufbereitetes 
Trinkwasser

400 223 
357 525 816

44 685 
63 974

55 469 
40 701

83 031 
121 697

993 739348 395 
398 145

8 943 
11 912

154 535 
158 820

Aufbereitetes Trinkwasser
1 041

173 643 
204 470

'123 289 
96 959

225 989 
237 436

14 184 
18 552

8 191748 618 
755 670

39 738 
29 059

163 584 
168 378

Zusanmen
816

l/m^
1,4 und mehr X0,2-0,4 0,4-0,7 0,7-1,0 1,0-1,4Magnesium-Ionen (Mg) X unter 0,2mo

1979^^ 3 138 343 
140 524

33 314 
21 646

23 148 
21 505

32 882 
31 675

81 366 
36 802

28 676 
42 023

400 223 
357 525

62 494
63 350

Nicht aufbereitetes 
Trinkwasser

1000 nu IGOO-m"^1983

31979^^
45 499 
64 119

18 153 
23 155

8 712 
35 425

16 714 
10 544

28 534 
11 769

157 978 
183 185

72 805 
69 948

Aufbereitetes Trinkwasser 1000 nu 
1000 m

348 395 
398 1451983

1979I) m? 183 842 
204 643

37 388 
77 448

50 028 
32 190

51 682 
33 274

190 860 
214 860

99 519 
59 957

748 618 
755 670

135 299 
133 298

1000 ...., 
1000 m-*

Zusanmen
1983

1/m^
5,4 und mehr2,6-3,9 3,9-5,4 XX unter 0,7 0,7-1,4 1,4-2,6Säurekapazität (m-Wert) mo

1979^^ 3
162 873 
136 560

101 754 
104 511

14 893
15 040

83 933 
74 455

400 223 
357 525

19 037 
16 081

11 041 
3 972

6 692 
6 906

Nicht aufbereitetes 
Trinkwasser

1000 nu 
1000 m'^1983

1979I) 3
39 838 
46 613

63 858 
78 011

53 321 
74 376

138 955 
148 612

25 395 
17 874

348 395 
398 145

6 923 
18 768

20 105 
13 891

Aufbereitetes Trinkwasser 1000 nu 
1000 m-^
1000 m^ 
1000

1983

1979^^
216 194 
210 936

141 592 
151 124

40 288 
32 914

147 791 
152 466

748 618 
755 670

31 146 
17 863

145 647 
155 518

25 960 
34 849

Zusammen
1983

7,7-8,0 8,0 und mehr X7,0-7,3 7,3-7,5 7,5-7,7unter 7,01PH-Wert X
31979^' 55.879 

73 223
13 859 
11 575

4 514 
6 121

46 763 
45 398

41 506 
29 154

163 850 
123 657

73 852 
68 397

Nicht aufbereitetes 
Trinkwasser

1000 nu 
1000 m

400 223 
357 5251983

1979^^ 3 27 013 
22 699

30 682 
41 151

130 630 
147 168

9 226 
7 958

48 984 
33 433

78 416 
117 443

23 444 
28 293

Aufbereitetes TrinJwasser 1000 nu 
1000 m

348 395 
398 1451983

1979^^ 3 82 892 
95 922

144 489 
158 743

35 196 
47 272

212 834 
157 090

152 268 
185 840

70 207 
73 691

748 618 
755 670

50 732 
37 112

1000 nu 
1000 m-^

Zusammen
1983

20,0-40,0 40,0-60,0 60,0-80,0 80,0-100,0 100,0 u. mehr XmS/mElektrische Leitfähiglceit unter 20,0X
.,9791) 3 126 835 

108 226
22 864 
17 648

121 147 
104 428

91 065 
77 862

400 223 
357 525

20 699 
24 207

13 412 
17 424

Nicht aufbereitetes 
TrinJwasser

1000 rtu 
1000 m-^ 4 201 

7 7301983

31979^^ 50 284 
36 282

2 834 
5 263

37 013 
43 923

1 979 
32 978

142 804 
156 835

89 756 
91 690

348 395 
398 145

23 725 
31 174

Aufbereitetes Trinkwasser 1000 nu 
1000 m1983

1979^^ 3 177 119 
144 508

24 843 
50 626

7 035 
12 993

128 078 
121 785

210 903 
196 118

748 618 
755 670

44 424 
55 381

156 216 
174 259

1000 nu
1000 m

Zusanmen
1983

1/m^ 2,0-10,0 10,0 u. mehr X0,5-1,0 1,0-2,00,2-0,5Phosphat-Gehalt (PO^)

Nicht aufbereitetes Trinkvasser

X unter 0,2mmo

1979^^
119 596 
116 590

49
49 267 
29 217

13 571 
24 320

54 183 
41 189

103 522 
74 799

60 035 
67 765

400 223 
357 525

1000 ..... 
1000 m-^ 3 6451983

m?1979I)
60 783 
44 751

26 593 
153 199

4 411 
4 542

135 986 
32 983

35 799 
53 637

56 692 
30 110

28 131 
78 923

AuflDereitetes Trinlcwasser 348 395 
398 145

1000 ..... 
1000 m1983

31979^^
180 379 
161 341

4 460 
8 187

85 066 
82 854

40 164 
177 519

131 653 
153 722

196 021 
100 748

748 618 
755 670

110 875 
71 299

Zusanmen
1000 rtu 
1000 m

1980

g/m^ 

1000 m^

20,01 u. mehr
X5,0-8,01 8,01-20,012,0-3,0 3,0-5,0

X unter 2,0Kal iumpermanganatverbrauch (KMn04)^

Nicht aufbereitetes 
Trinkwasser

1) 111 616 
130 253

4649 828 
35 788

7 005 
4 863

57086 403 
67 217

400 223 
357 525

144 755 
119 075

1979 m^ 3291983 1000

1979^^ 1000 m^
1983 1000 m-^

53 874 
59 707

11 270 
7 625

19 775 
50 032

164 430 
162 068

16 662 
7 144

348 395 
398 145

82 384 
111 569

Aufbereitetes Trinkwasser

31979^^ 165 490 
189 960

4611 840 
7 954

214 258 
197 856

23 667 
12 007

106 178 
117 249

748 618 
755 670

227 139 
230 644

1000 nu 
1000 m^

Zusanmen
1983

1) Revidierte Werte.
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öffentliche Wasserversorgung

14. Wasserpreise der Gemeinden am 31.12.1983 nach Gemeindegrößenklassen

Davon mit einen Preis von ... bis unter ... OM/m^
Gemeinden
insgesamt

Gemeinde- 
gröBenklassen 

von ... bis unter ... 
Einwohner

2,50

und mehr

unter
1,00 1,00 - 1,25 1,25 - 1,50 1,50 - 1,75 1,75 - 2,00 2,00 - 2,25 2,25 - 2.50

Ansahl der Gemeinden

unter 2 000
258 45 33 40 79 29 25 6 1

2 000 5 000
416 59 72 68 109 62 30 12 4

5 000 - 20 000
358 35 52 55 110 67 20 15 4

20 000 - SO 000 59 3 5 5 18 11 11 4 2

50 000 und mehr 20 2 4 3 10 1

Insgesamt 1421 111 164 172 319 179 86 38 11

15. Abwasserpreise der Gemeinden am 31.12.1983 nach Gemeindegrößenklassen

Davon mit einem Preis von ... bis unter ... DM/m^
Gemeinden
insgesamt

Gemeinde- 
größenklassen 

von ... bis unter ... Einwohner

3,00 
und mehr

unter
1,25 1,75 - 2,00 2,00 - 2,25 2,25 - 2,50 2,50 - 3,001,25 - 1,50 1,50 - 1,75

Anzahl der Gemeinden

unter 2 000
258 57 31 81 31 25 9 1311

2 000 5 000
416 45 108 79 69 19 1864 14

5 000 “ 20 000
358 10144 66 46 30 16 451

20 000 - 50 000 59 5 9 16 14 7 6 11

50 000 und mehr
20 8 64 1 1

Insgesamt 185 133 307 196 146 66 44 321 111
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öffentliche Wasserversorgung

16. Wassergewinnung in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983 nach Wasserarten sowie Anteil mit Rohwasserqualität

DavonInsgesamt

darunter Anlagen/
Wassermenge mit Roh-wasserqualltat^^

Crundwasser^) Oberflächenwasser^^Quellwasser
Gewln-
nungs-
anlagen^^

Wasser­
menge

Kreis
Land

Gewin-
nunge-
anlagen^^

Gewin­
nungs­
anlagen

Jahr Gevin-
nungs-
anlagen^)

Wasaer-
menge

Wasser-
menge

Wasser-
menge

Gewin-
nungs-
anlagen

Uaaser-
menge

10001000 in3 1000 n|310001000 AnsahlAnzahl Anzahl AnzahlAnzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 1975

1977

1979

1981

1983

9 0675)
8 8165)
9 4125)
5 7965)
6 1125)

6 989
8 776
9 372
5 756
6 072

78

21 408 776
9 372
5 756
6 072

3 2
40 213 2

21 403 2
40 213 2

Landkreise
Böblingen 3 991 

2 908 
2 880 
1 840 
1 618

2 598
3 976
4 374 
4 602 
4 428

1975

1977

1979

1981

1983

6 589
6 884
7 254 
6 442

2141 1 875
2 500 
1 605 
1 494

209
2010 2141
192140 9
152035 6 046 5

6512 309 
2 240 
2 319 
2 447 
2 490

Esslingen 5 645 
4 112 
4 253 
4 775 
4 529

1975

1977
8 605
7 768
8 095 
8 717 
8 336

1 416 
1 523 
1 495 
1 317

13116 2 797
2 834
3 203 
3 014

2456
13116 241979

1981

1983

56
32 116 2154
32 153 16 20

3 799 
3 182 
3 443 
3 765 
3 716

7 000
6 785
7 760 
7 139 
7 350

Göppingen 1975

1977

1979

1981

1983

10 799 
9 967
11 203
10 904
11 066

2852 13 4 385
5 514 
5 371 
5 499

24
2852 13 24
2751 13 24
2713 2350

202 193 
1 627 
1 667 
1 471 
1 332

8 650 
8 773 
8 708 
8 946 
8 902

Ludwigsburg 1975

1977

1979

1981

1983

10 863 
10 400 
10 375

2588 1 437 
1 369 
1 608 
1 630

634
2485 4 61
2282 6010 417 5
225981 10 234 6

2964 907
5 589
5 822
6 318 
5 469

3 443 
2 631

Rems-Murr-Kreis 1975

1977
8 646 
8 322
8 541
9 409 
9 595

1022105158 28135 3
117228 2 602 1051979

1981

1983

135 3 165
15222 939 

4 006
103185 29134 3

1201103188133 2 29

Stadtkreis
Heilbronn (371)

2 988
3 716 
3 682 
3 729

(5 958) 
3 190 
2 835 
2 402 
1 966

1975

1977

1979

1981

1983

6 329 
6 178 
6 551 
6 084 
5 695

39 6
39 6
369
369

Landkreise
Heilbronn 4342 665

3 516 
3 567 
3 569 
3 627

7 771
8 405 
8 389 
8 461 
8 456

1975

1977

1979

1981

1983

10 870
11 921
11 956
12 030 
12 083

63266 89152 2
63266 89152 2
62302 89151 4
60307 84144 4

3591 935 
1 006 
1 030 
1 061 
1 061

Hohenlohekreis 2 041 
2 314 
2 317 
2 637 
2 692

1975

1977

1979

1981

1983

4 335 
3 320 
3 347 
3 698 
3 753

454691
454691
434588
4242 4789 1

- 2) Wasser, das vor der Einspeisung1) UmfaBt Relnwassergevlnnungsanlagen und Rohwassergewinnungsanlagen mit anschliefiender Aufbereitung des Wassere 
ins Trinkwassernetz aufbereitet wird. - 3) ElnschiieQllch UferfÜtrat und angereichertes Grundwasser, soweit mit Reinwasserqualität. - 4) ElnschlleB- 
llch Uferflltrat und angereichertes Grundwasser^soweit mit 
4 900 Ted. m^.

Rohwasserqualität. - 5) Ein Teil wird als Brauchwasser abgegeben, 1983 betrug die Menge
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öffentliche Wasserversorgung

Noch: 16. Wassergewinnung in den Stadt-und Landkreisen 1975 bis 1983 nach Wasserarten sowie Anteil mit Rohwasser­
qualität

Insgesamt Davon

darunter Anlagen/
Wassennenge mit Roh-wasserqualität^^

Grundwasser^^ Oberflächenwasser*^Quellwasser
Gewin-
nungs-anlagen*^

Kreis
Land

Wasser­
menge

Jahr Gewin­
nungs­

anlagen' '
Cewin-
nungs-

anlagen^ ^
Gewin-
nungs-anlagen^)

Cewin-
nungs-
anlagen

Wasser­
menge

Wasser­
menge

Wasser­
menge

Wasser­
menge

100010001000 1000 1000 ni3Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

Landkreise
Schwäbisch Hall 1975

1977
1979
1981
1983

4 524 581 1 986 
1 989 
1 989 
1 985

1 957
2 4o4 
2 553 
2 676 
2 598

2 58565 4224 895
4 937
5 132 
5 172

3 12 52 1
65 3 2 652 

2 745
12 395 52 1

63 3 12 471 50 1
61 3 2 879 12 478 48 2 0961

Main-Tauber-Kreis 1975
1977
1979
1981
1983

10 215 
1 0 251
11 163 
10 301 
10 741

3 529
4 458 
4 895 
4 528 
4 845

1356 551
5 793
6 268 
5 773 
5 896

96 7 3 740
4 121 
3 555 
3 573

37 59
96 7 37 59
92 8 37 55
90 8 37 53

Heidenheim 50 794 
50 653 
54 341 
54 81 1 
56 883

1975
1977
1979
1981
1983

23 348 
30 028
34 546 
33 983
35 191

27 446
20 625
19 795
20 828
21 692

25 2 20 169 
1 9 339
20 467
21 331

20 5
25 2 20 5
24 3 20 4
24 3 20 4

Ostalbkreis 1975
1977
1979
1981
1983

13 331
14 053 
13 763 
11 857 
13 389

? 677 
7 301

5 654
6 752 
6 270 
6 808 
6 519

106 17 2 694 
2 919 
4 054 
6 079

40 66
103 17 40 7 493 63
104 18 39 5 049

6 870
65

95 20 35 60

Stadtkreise
Baden-Baden 1975

1977
1979
1981
1983

6 378 
6 411

3 325 
3 324 
3 929 
3 719 
3 986

3 053 
3 087 
2 605 
2 613 
2 446

7 5 5 157 
4 960 
4 721 
4 737

3 4
7 6 534 

6 332 
6 432

5 3 4
7 5 3 4
7 5 3 4

Karlsruhe 1975
1977
1979
1981
1983

23 760 
13 517 
12 311 
12 201 
10 932

23 760 
13 517 
12 311 
12 201

3 2 7 611
8 941 
12 201 
10 932

3
3 2 3
3 3 3
2 2 2 10 932

Landkreise
Karlsruhe 1975

1977
1979
1981
1983

19 008 
26 218
25 501 
23 501
26 815

16 463 
22 916
22 175 
1 9 999
23 001

2 545
3 302 
3 326 
3 502
3 814

78 12 12 072
11 387 
8 945
12 582

56 22
78 2212 56
76 12 2254
73 13 2251

1975
1977
1979
1981
1983

Rastatt 1 1 868 
15 041 
17 975
20 368
21 427

9 743 
1 2 545 
15 246 
17 797

2 125 
2 496 
2 729 
,2 571 
2 316

71 10 6 692 
9 310 

12 827 
12 721

27 44
71 10 27 44
67 10 26 41
65 3911 26 19 111

Stadtkreis
Heidelberg 1975

1977
1979
1981
1983

(172) 
8 396
7 958
8 481 
8 724

(10 394) 
2 405 
2 642 
2 693 
2 622

10 566 
10 801 
10 600

6 2 550
3 812

23 4
26 3 4

6 4 256 
6 115

4 211 174 
11 346

3
6 4 24

1) Umfaßt Reinwassergewinnungsanlagen und Rohwassergewinnungsanlagen mit anschließender Aufbereitung des Wassers. - 2) Wässer, das vor der Ein­
speisung ins Trinkwassernetz aufbereitet wird. - 3) Einschließlich Uferfiltrat und angereichertes Grundvasser, soweit mit Reinwasserqualität. -
A) Einschließlich Uferfiltrat und angereichertes Grundwasser, soweit mit Rohwasserqualität.
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öffentliche Wasserversorgung

Noch: 16. Wassergewinnung in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983 nach Wasserarten sowie Anteil mit Rohwasser-
qualität

DavonInsgesamt

darunter Anlagen/
Uassermenge mit Roh-vasserqualicät^^

Grundwasser^^ Oberflächenwasser^)Quellwasser
Gewin-
nungs-
anlagen'^

Kreis
Land

Wasser­
menge

Gewin-
nungs-
anlagen^)

Gewin-
nungs-

anlagen^ ^

Gewin-
ngs-

anlagen''

Jahr Gewin-
nungs-
anlagen

Wasser­
menge

Wasser­
menge

Uasser­
menge

Wasser­
menge

nu

1000 1000 m31000 m31000 1000 AnzahlAnzahl AnzahlAnzahl Anzahl

Stadtkreis
Mannheiji) 29 028'

30 294 
29 971 
29 253 
29 791

29 028
30 294 
29 971 
29 253

1975

1977 4 1 11 416 4

1979

1981

1983

1 11 417 
1 2 24 1 
29 602

4 4
24 4

29 7914 3 4

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 4 269 

4 051 
4 045 
3 980 
3 969

3 2931975 7 582
35 35 3 101 

3 194
1977 70 7 152 

7 239
13 1 364 

1 345 
1 321 
1 317

71 1 3 36 351979
1981

1983

12 34 35 2 77769 6 757 
6 740 10 32 33 2 77165

25 733
25 270
26 455
26 899
27 438

3 756 
3 353 
3 608 
3 451 
3 342

1975

1977

1979

1981

1983

29 489 
28 623
30 063 
30 350 
30 780

Rhein-Neckar-Kreis
13 15 928

16 974
18 698
19 842

49 3281
13 49 3281
15 45 3075

3015 4373

Stadtkreis
Pforzheim 1 3876 442 

6 087 
5 713 
4 670 
4 187

1975

1977

1979

1981

1983

7 829 
6 087 
5 713 
4 670 
4 187

3 3 400 
3 595
2 935
3 684

55
3 55

3 55
3 55

Landkreise
Calw 10 289 

10 299 
10 450 
10 908 
10 549

2 547 
2 448 
2 407 
2 579 
2 331

1975

1977

1979
1981

1983

12 836 
1 2 747
12 857
13 487 
12 915

4625 7 965
8 144 
8 666 
8 397

1460
4626 1460
4427 1458

3514428 1560

4 208
4 855
5 184 
5 647 
5 586

4 6191975

1977

1979

1981

1983

8 827
9 157 
9 546
10 1 10 
9 879

Enzkreis

4 302 
4 362 
4 463 
4 293

25 173 1 598 
1 561 
1 737 
1 685

42
1829347

29 17346
1628344

3506 646 
6 742

1 677 
1 538

1975

1977
8 673 
8 280
9 273 
8 610 
8 808

Freudenstadt
573 55514 461
61 7 649 

7 060
1 624 
1 550

17 4 219 
4 444 
4 884

41979

1981

1983

65
612265 4
61 7 2341 57422 465

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 2521 3 336

12 714
13 002 
13 137 
13 254

1975 1 3 588
12 910
13 360 
13 504 
13 630

196112 910
13 360 
13 504 
13 630

31977

1979

1981

1983

4 4
358246 6
36725 35

2 3765 35

Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald 865 652 

4 889 
4 950
4 921
5 098

11 061
13 248
14 635 
14 169 
14 279

1975

1977

1979

1981

1983

16 799
18 137
19 585 
19 090 
19 377

8020 6 541
7 525
8 068 
8 750

46126

804620126

8128 47128

794533124

das vor der Ein-t) Umfaßt Reinwasscrgewinnungsanlagcn und Rohwassergewinnungsanlagen mit anschließender Aufbereitung des Wassers. - 2) Wasser,
Speisung ins Trinkwassernetz aufbereitet wird. - 3) Einschließlich Uferfiltrat und angereichertes Grundwasser, soweit mit Reinwasserqualität. -
4) Einschließlich Uferfiltrat und angereichertes Grundwasser, soweit mit Rohwasserqualität.
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öffentliche Wasserversorgung

Noch .16. Wassergewinnung in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983 nach Wasserarten sowie Anteil mit Rohwasser-
qualität

Insgesamt Davon

darunter Anlagen/
Wassensenge mit Roh-wasserqualität^^

Oberflächenvasser^^Grundwasser^^ Quellwasser
Gewin-
nungs-

anlagen^ ^
Wasser­
menge

Kreis
Land

Gevin-
nungs-
anlagen^ ^

Gewin­
nungs­

anlagen' '

Gewin-Jahr Gewin-
nungs-
anlagen

Wasser­
menge

Wasser­
menge

Wasser­
menge

Wasser­
menge

nungs-
anlagen^)

10001000 m3 1000 10001000Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

Landkreise
Emmendingen 1975

1977
8 289 
8 086 
8 536 
8 772 
8 967

5 286
5 615
6 053
5 791
6 052

1232 880
62 8436 30 32 2 471 

2 483 
2 981 
2 915

1979

1981

1983

62 8416 30 32
60 8 281 925

2 020
32

61 11 29 32

Ortenaukreis 1975 24 536 
158 23 791 
158 24 718 
153 - 24 220 
152 25 042

79919 684
17 535
18 380
17 620
18 431

4 053
5 836
5 918
6 157 
6 138

1977 42020 7 232
7 823
8 027
9 102

271 85
1979
1981

1983

42020 271 85
44325 66 285

28 47365 85 2

Rottweil 1975

1977
8 889
9 767 
9 549
8 782
9 082

1152 044 
2 078 
2 058 
1 960 
4 066

6 730
7 676 
7 453 
6 787 
4 979

1349 28 7 170 
6 956 
6 607 
6 856

16 31 2
1979
1981

3849 28 16 231
3527 16 246 28

451983 27 15 2 3728

Schwarzwald-Baar-Kreis 1975 10 990 2884 592 
3 264 
3 238 
3 822 
3 954

6 110
1977 82 19610 119 

9 915
16 4 912

4 657
5 120 
5 175

26 353 6 659 
6 481 
6 390 
6 366

1979

1981

1983

81 15 26 3 19652
83 28 3 19710 409 16 52
84 3 19710 517 16 28 53

Tuttlingen 1975 6 127 
6 506 
6 595 
6 313 
6 235

3 125 
3 127 
3 257 
3 176 
2 979

3 002
1977

1979
1981

1983

55 3 1 858
1 858
2 384 
2 518

17 38 3 379 
3 338 
3 137 
3 256

55 3 17 38

50 8 17 33
51 8 18 33

1975 7 422 
7 588

Konstanz 18 874
19 395 
19 631 
18 820 
19 386

7 460

8 370 
8 515 
8 316 
8 859

3 992 
3 437 
3 528 
3 559 
3 582

1977

1979

1981

1983

211 5 2 7 588 
7 588 
6 945 
6 945

45 68

7 588 
6 945

2115 2 45 68
2115 2 45 68
2 6 945113 2 45 66

Lörrach 1871975 18 181
14 612 
1 5 270 
1 5 332
15 668

13 466 
12 240

4 528 
2 372 
2 474

1977 3 2 269 83113 30
1979

1981

1983

83113 3 2 537
3 321 
7 304

12 796
12 766
13 040

30
113 3 28 85 2 566 

2 6285 26 85111

Waldshut 1975

1977

1979

1981

1983

676 139 
5 533
5 613
6 133 
6 333

7 914 
7 033 
6 852 
6 880 
6 673

14 120 
1 2 566
12 465
13 013 
13 006

176 735 1424 34
176 765 1424 34
177 8 1 181 

1 214
14433

i3177 9 144

Reutlingen 1975

1977

636 606 
9 959 
10 135 
7 606 
9 326

10 720
11 404 
1 2 339 
10 234
12 632

4 051
1 445
2 204 
2 628
3 306

3544 15 4.747 
4 743 
4 245 
8 636

9

1979

1981

1983

44 15 359

40 12 319

40 13 319

1) Umfaßt Reinwassergewinnungsanlagen und Rohwassergewinnungsanlagen mit anschließender Aufbereitung des Wassers. - 2) Wasser, das vor der Ein­
speisung ins Trinkwassernetz aufbereitet wird. - 3) Einschließlich Uferfiltrat und angereichertes Grundwasser, soweit mit Reinwasserqualität. -
4) Einschließlich Uferfiltrat und angereichertes Grundwasser, soweit mit Rohwasserqualität.
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öffentliche Wasserversorgung

Noch: 16. Wassergewinnung in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983 nach Wasserarten sowie Anteil mit Rohwasser-
qualität

DavonInsgesamt

darunter Anlagen/
Wassermenge mit Roh-wasserqualität^^

Grundwasser^^ Oberflächenvasser^)Quellvasser
Gewin-
nungs-

anlagen^ ^
Uasser-
menge

Gewin­
nungs­
anlagen' ^

Gewin-
nungs-anlagen^)

Kreis
Land

Gewin-
nungs-anlagen^)

Wasser­
menge

Jahr Gevin-
nungs-
anlagen

Wasser­
menge

Wasser­
menge

Wasser­
menge

1000 1000 1000 1000 1000 m3Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl

Landkreise
Tübingen 1401975

1977

1979

1981

1903

10 300 
8 212 
9 749 
9 517 
9 595

7 855 
6 827
8 426 
8 159 
8 128

2 305 
1 385 
1 323 
1 358 
1 467

4 4 109
5 587 
5 361 
5 527

13 619
13 619 4

619 4 13
4 617 11

8 605
9 302 
10 013
9 831 
9 340

1141975

1977

1979

1981

1983

10 329 
10 007 
10 738 
10 608 
10 108

1 610Zollernalbkreis
9 4 621 

4 696 
4 926 
4 448

705 3235 3
9 725 3235 3

777 3134 10 3
9 768 3033 3

Stadtkreis
12 263 
12 405 
10 901 
10 273 
9 958

12 263 
12 405 
10 901 
10 273 
9 958

1975

1977
1979

1981

1983

Ulm
22
22
22

2 2

Landkreise
Alb-Donau-Krels 11 178

12 977 
12 112
9 056 
10 470

5 39622 598 
31 816
36 467
37 201 
36 122

1975

1977

1979

1981

1983

39 172
45 364 
49 223
46 863
47 211

9 571 15 15 123 
14 345 
11 589 
13 116

3646
9 644 15 3646
9 606 13545 6
8 619 16 3544

2 356
3 085 
3 194 
2 931 
2 946

10 538 
9 844 
9 960
11 417
12 062

12 894 
12 929

1975

1977

1979

1981

1983

Blberach
3371104
3371104 13 154

14 348
15 010

70 2999
68 2997

116 778 
120 535 
126 366 
130 645 
132 051

4 163 
3 212 
3 261 
3 005 
3 035

3 345 
3 609 
3 511 
3 783 
3 870

124 286 
127 356 
133 138
137 433
138 956

1975

1977

1979
19S1

1983

Bodenseekreis
640120 535 

126 366 
130 645 
132 051

24670
64024670
63822666

■ 37 564 226

7 776 
5 656
5 861
6 333 
6 465

12 138
13 111 
13 176 
13 486 
13 343

1975

1977

1979
1981

1983

19 914
18 767
19 037 
19 819 
19 808

Ravensburg ;
330 5891 1
3358091 1
33255 58. 291
32302 5991 1

4 531
4 664
5 063 
5 062 
4 970

6 763
7 498 
7 131 
7 547 
7 535

11 294
12 162 
12 194 
12 609 
12 505

1975

1977

1979
1981

1983

Sigmaringen
331 967

2 032 
2 228 
2 125

7 4174
337 4174

40 ’ 32772
3239771

Baden-Württemberg
Insgesamt 150 580 

22 154 012 
22 159 721 
22 . 156 709 
21 159 813

198 814
179 619 
183 264
180 793 
179 355

372 982 
388 620 
405 633 
404 868 
416 662

722 376 
722 251 
748 618 
742 370 
755 850

1975

1977

1979

1981

1903

1 597 
1 597 
1 561 
1 533

331 350 
348 395 
358 176 
398 325

1 213 
1 218 
1 191 
1 164

3352 832 
2 837 
2 774 
2 718

341

378

392

1) Umfaßt Reinwassergevinnungsanlagen und Rohvassergevinnungsanlagen mit anschließender Aufbereitung des Wassers. - 2) Wasser» das vor der Ein­
speisung ins Trinkwassemetz aufbereitet wird. - 3) Einschließlich Uferfiltrat und angereichertes Grundwasser, soweit mit Reinwaserqualität. -
4) Einschließlich Uferfiltrat und angereichertes Grundwasser, soweit mit Rohwasserqualität,

57



Schaubild 4

Wassergewinnung der öffentlichen Wasserversorgungsunternehmen 
nach Wasserarten 1975,1979 und 1983
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öffentliche Wasserversorgung

17. WassergewInnung in den Stadt- und Landkreisen 1977 bis 1983 nach Art der Betreiber

DavonInsgesamt

Gemeindeunternehmen Zweckverbandsunternehmen
Kreis
Land

Gewinnu:
anlagen"frJahr Wassermenge

Gewinnun
anlagen

Gewinnun
anlagenWassermenge fr Wassermenge

10001000 ni3 1000 m3Anzahl Anzahl Anzahl

Stadtkreis

Stuttgart, Landeshauptstadt 8 816 
9 412
5 796
6 112

8 816 
9 412
5 796
6 112

1977

1979

1981

1983

3 3

3 3

33

33

Landkreise
Böblingen 1 685 

1 792 
1 758 
1 859

5 199 
5 462 
4 684 
4 187

86 884
7 254

1977

1979

1981

1983

41 33

841 33

6 442 
6 046

640 32

835 27

2 599
2 785
3 071 
2 714

7 768 53 5 169 
5 310 
5 646 
5 622

31977

1979

1981

1983

56Esslingen

356 8 095 
8 717 
8 336

53

51 354

50 353

3 826
4 920 
4 800 
4 968

6 141 
6 283 
6 104 
6 098

71977 52 9 967 
1 1 203 
10 904 
1 1 066

45Göppingen

752 451979

1981

1983

74451

750 43

1 859
2 036 
2 046 
2 079

8 541 
8 339 
8 371 
8 155

83 51977

1979

1981

1983

88 10 400 
1 0 375 
10 417 
10 234

Ludwigsburg

80 585

57782

57681

1 61686 706
6 869
7 539 
7 629

8 322 1271977

1979

1981

1983

135Rems-Murr-KreiS

1 672 
1 870 
1 966

8127135 8 541
9 409 
9 595

8126134

8125133

Stadtkreis
Heilbronn 6 178 

6 551 
6 084 
5 695

6 178 
6 551 
6 084 
5 695

91977 9

91979

1981

1983

9

99

99

Landkreise
Heiibronn 2 904

2 930
3 308 
3 158

279 017 
9 026 
8 722 
8 925

11 921 
1 1 956
12 030 
12 083

1251977

1979

1981

1983

152

27125152

27124151

23121144

5722 748
2 767
3 037 
3 107

5863 320 
3 347 
3 698 
3 753

Hohenlohekreis 1977

1979

1981

1983

91

58058691

66158388

64658489

1) Umfaßt Reinwassergewinnungsanlagen und Rohwassergewinnungsanlagen mit anschließender Aufbereitung des Wassers.
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öffentliche Wasserversorgung

Noch: 17. Wassergewinnung in den Stadt- und Landkreisen 1977 bis 1983 nach Art der Betreiber

InsgesAmc Davon

Gerne Lndeunteraehmen ZweckverbandsunCernehmen
Kreis
Land

Gevinnui
anlagen„"frJahr Wassermenge

Gewinnun
anlagen

Gewinnun
anlagenfrfr Wassensenge Wassermenge

1000 10001000Anzahl Anzahl Anzahl

Schwäbisch Hall 1977
1979
1981
1983

65 4 895
4 937
5 132 
5 172

5 1 144 
1 178 
1 296 
1 326

60 3 751 
3 759 
3 836 
3 846

65 560
63 58 5

561 56

Haln-Tauber-Kreis 1977
1979
1981
1983

96 10 251
11 163 
10 301 
10 741'

1 954
2 022 
2 142 
2 092

90 8 297
9 141 
8 159 
8 649

6
96 690
92 8,6 6

690 84

Heldenheim 8 43 790
46 995
47 429 
49 679

1977
1979
1981
1983

25 50 653 
54 341 
54 81 1 
56 883

17 6 863
7 346 
7 382 
7 204

825 17
824 16
824 16

Ostalbkreis 16 6 027 
6 160 
4 223

1977
1979
1981
1983

106 14 053 
13 763 
11 857 
13 389

90 8 026 
7 603 
7 634 
7 560

103 87 16
88 16104

5 82995 80 15

Stadtkreise
Baden-Baden 5 498 

5 334 
5 050 
5 096

9131977
1979
1981
1983

7 6 411 
6 534 
6 332 
6 432

6 1
1 200 
1 282 
1 336

7 6 1
7 6 1
7 6 1

Karlsruhe 3 13 5171977
1979
1981
1983

13 517 
12 311 
12 201 
10 932

3
3 3 12 311 

12 201 
10 932

3 3
2 2

Landkreise
Karlsruhe 6 239 

6 013 
6 335 
6 797

978 19 979
19 488 
17 166
20 018

1977 26 218
25 501 
23 501
26 815

69
978 691979

1981
1983

976 67
973 64

1 080 
1 428 
1 137 
1 856

415 041 
17 975
20 368
21 427

67 13 961 
16 547 
19 231 
19 571

Rastatt • 1977
1979
1981
1983

71
46771
467 63
465 61

Stadtkreise
Heidelberg 10 801 

10 600 
11 174 
11 346

6 10 801 61977
1979
1981
1983

66 10 600 
11 174 
11 346

6 6
6 6

1) UmfaSt Reinwassergevinnungsanlagen und Rohwassergevinnungsanlagen mit anschlieOender Aufbereitung des Wassers
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öffentliche Wasserversorgung

Noch; 17. Wassergewinnung in den Stadt- und Landkreisen 1977 bis 1983 nach Art der Betreiber

Insgesamt Davon

Gemeindeunternehmen Zveckverbandsuntemehmen
Gewinnun
anlagen

Kreis
Land f?-Jahr Wassermenge

Gewinnunss-
anlagen'^

Gewinnun
anlagen WasaemengeWassermenge

1000 10001000Anzahl Anzahl Anzahl

30 29430 294 41977 4Mannheim

29 971 
29 253 
29 791

29 971 
29 253

41979

1981

1983

4
44

29 791 44

Landkreise
Meckar-Odenwald-Kreis 1 617 

1 665 . 
1 346 
1 589

7 152 
7 239 
6 757 
6 740

60 5 535 
5 574 
5 41 1 
5 151

1977

1979

1981

1983

70 10

71 61 10

69 59 10

65 54 11

15 694
16 504
19 864
20 716

28 623 
30 063 
30 350 
30 780

12 729
13 559 
10 486 
10 064

2081 61Rhein-Neckar-Kreis 1977

1979

1981

1983

2081 61
56 1975

1873 55

Stadtkreis
Pforzheim 4155 672 

5 388 
4 362 
3 933

6 087 
5 713 
4 670 
4 186

45 11977

1979

1981

1983

3255 4 1
3084 15
25345 1

Landkreise
Calw 5 838

5 634
6 057 
5 723

6 909
. 7 223

7 430 
7 192

12 747
12 857
13 487 
12 915

46 14601977

1979

1981

1983

46 1460
144456

4760 13

2 385 
2 329 
2 761 
2 782

6 772
7 217 
7 349 
7 096

9 157 
9 546 
10 110 
9 878

38 4421977

1979

1981

1983

Enzkreis
44347
44246
44044

2 140 
2 787

58 280 
9 273
a 610 
8 808

56 6 140 
6 486 
6 399 
6 573

611977

1979

1981

1983

Preudenstadt
56065

2 211 
2 235

56065
565 60

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 70612 204 

12 407 
12 589 
12 462

12 910
13 360 
13 504 
13 630

3 11977

1979

1981

1983

4
953156
915145

1 168145

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald 5 136 

5 435 
5 393 
5 402

13 001
14 150 
13 697 
13 975

1518 137
19 585 
19 090 
19 377

1111261977

1979
1981
1983

15111126
16112128
15109124

I) OmfaQc Reinvassergevinnungsanlagen und Rohvassergevinnungsanlagen mit anschließender Aufbereitung des Wassers.
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öffentliche Wasserversorgung

Noch: 17. Wassergewinnung in den Stadt- und Landkreisen 1977 bis 1983 nach Art der Betreiber

Insgesamt Davon

Gemcindeuncernehmen Zweckverbandsunternehmen
Kreis
Land

Gewinnun
anlagenfrJahr Wassermenge

Gewinnun
anlagen

Gewinnungs-
anlagen^)Wassermenge Wassermenge

1000 1000 1000 m3Anzahl Anzahl Anzahl

Enunendingen 1977 62 8 086 
8 536 
8 772

59 6 527 
6 668
7 028 
6 993

3 1 559 
1 868 
1 744 
1 974

1979 62 59 3
1981 60 57 3
1983 61 8 967 58 3

Ortenaukreis 1977 158 23 791
24 718 
24 220

154 22 728 1 063 
1 093 
1 238 
1 283

4
1979 158 154 23 625

22 982
23 760

4
1981 1 53 149 4
1983 152 25 043 148 4

Rottweil 1977

1979

1981

1983

9 767 
9 549
8 782
9 083

49 42 5 581 
5 335 
4 683 
4 793

4 186 
4 214 
4 099 
4 290

7
49 42 7
46 39 7
45 38 7

Schwarzwald-Baar-Kreis 1977

1979

1981

1983

82 10 119 
9 915 
10 409 
10 517

81 10 039 
9 835 
10 409 
10 517

801
81 80 801
83 83
84 84

Tuttlingen 1977 6 506 
6 595

55 53 4 214 2 292 
2 469

2
1979

1981

1983

55 53 4 126 
3 813

2
50 6 313 

6 235
48 2 500 

2 603
2

51 49 3 632 2

Konstanz 1977 115 19 395 110 18 220 
18 262 
17 517 
1 7 922

1 175 
1 369 
1 303 
1 464

5
1979

1981

1983

115 19 631 
18 820 
19 386

110 5
115 110 5
113 108 5

Lörrach 1977

1979

1981

1983

14 612
15 270 
15 332 
15 668

84113 10 861 
11 192 
11 187 
11 449

3 751
4 078 
4 145 
4 219

29
8411 3 29
86113 27
85111 26

Waldshut 1977 1 2 566 
1 2 465 
13 013 
13 006

176 173 12 007 5593
1979

1981

1983

176 173 11 873 
1 2 328
12 264

5923
177 174 6853
177 174 7423

Reutlingen 1977 8 671
9 587 
6 760 
9 169

44 11 404 33 2 733
2 752
3 474 
3 463

11
1979

1981

1983

44 12 339 
1 0 234 
12 632

33 11
2940 1 1

40 29 11

1) Umfaßt Reinwassergewinnungsanlagen und Rohwassergewinnungsanlagen mit anschließender Aufbereitung des Wassers.
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öffentliche Wasserversorgung

Noch: 17. Wassergewinnung in den Stadt- und Landkreisen 1977 bis 1983 nach Art der Betreiber

DavonInsgesamt

ZweckverbandsunternehmenGemeindeunternehmen
Gevinnun
anlagen

Kreis
Land ?rJahr Wassermenge

Gevinnu
anlagen

Cewinnun
anlagen"n- fr WassermengeWassermenge

10001000 m31000 m3 AntahlAnzahl Anzahl

4 229
5 734 
5 480 
5 595

8 212 
9 749 
9 517 
9 595

3 983
4 015 
4 037 
4 000

5141977 19Tübingen
514191979

1981
1983

51419
51217

3 686 
3 969
3 910
4 044

33 6 321 
6 769 
6 698 
6 064

235 10 007 
10 738 
10 608 
10 108

1977Zollernalbkreis
233351979

1981

1983

23234
23133

Stadtkreis
Ulm 12 405 

10 901 
10 273 
9 958

12 405 
10 901 
10 273 
9 958

221977

1979

1981

1983

22
22
22

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 36 259 

40 084
36 797
37 116

29 9 105 
9 139 
10 066 
10 095

1745 364 
49 223
46 863
47 21 1

461977

1979

1981

1983

172946
28 1745
27 1744

4 303 
4 535
4 758
5 009

85 8 626
8 619
9 590 
10 001

1912 929
13 154
14 348
15 010

1977

1979

1981

1983

104Biberach
85 19104

188199
178097

116 089 
121 605
125 587
126 807

12127 356 
133 138
137 433
138 956

58 11 267 
11 533
11 846
12 149

1977

1979
1981

1983

70Bodenseekreis
125870
125466
125264

2 054 
2 383 
2 406 
2 525

16 713 1118 767
19 037 
19 819 
19 808

80911977

1979

1981
1983

Ravensburg
80 16 654

17 413 
17 283

1191
118091
108191

4 047 
4 375 
4 484 
4 394

8 115
7 819
8 125 
8 111

1412 162 
12 194 
12 609 
12 505

60741977

1979

1981

1983

Sigmaringen
146074
145872
135871

327 298 404 
318 543 
322 823 
331 701

423 847 
430 075 
419 547
424 149

2 505 
2 510 
2 451 
2 406

722 251 
748 618 
742 370 
755 850

2 832 
2 837 
2 774 
2 718

1977

1979

1981

1983

Baden-Württemberg
327

323

312

1) Umfaßt Reinwassergcuinnungsanlagcn und Rohwassergewinnungsanlagen mit anschließender Aufbereitung des Wassers.
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öffentliche Wasserversorgung

18. Wassergewinnung in den Stadt- und Landkreisen 1979 und 1983 nach Beschaffenheit des Wassers sowie nach Wasserarten

Davon

Wassergevinnung
insgesamt

davon
Wasser mit 

Rohvasserqualität ^ ^ 
zusammen

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Grundvasser Quellwasser

1979 1983 1979 1983 1979 1983 1979 1983

1000

Stadtkreis
Stuttgart/ Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

9 412 6 112 9 372 6 072

7 254
8 095 
11 203 
10 373
8 541 
54 878

6 046
8 336 
11 066 
10 234
9 595 
51 389

2 500 
2 834 
5 514 
1 369

1 494 
3 014 
5 499 
1 630

926 1 301 1 574 
1 163 
1 936

193
148 284 1 413

2 1323 578 
1 369

3 367 
1 470 160

165 188 48 68
21 754 17 897 • 6 021 6 422' 4 721 3 966

6 551 5 695

187 '11 956
3 347
4 937 
11 163 
37 954

12 083 
3 753 
5 172 

1 0 741 
37 444

266 307 163 120 103
42 42

2 652 
4 121 
7 039

2 879
3 573 
6 801

663 783
1 016 
1 179

1 057 
1 219

3 105 
3 871

2 516
3 486

54 341 
13 763 
68 104
160 936

56 883 
13 389 
70 272
159 105

19 339 
2 919 
22 258
51 051

21 331 
6 079 
27 410
52 108

157 19 339 
1 465
20 804
29 396

21 174 
1 469
22 643
30 095

1 454 
1 454
8 654

4 610 
4 767
12 408

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Obe'rrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

6 534 
12 311

6 432 
10 932

4 960 
8 941

4 737 
10 932

2 355 
8 941

2 291 
10 932

2 605 2 446

25 501 
1 7 975 
62 321

26 815 
21 427 
65 606

11 387 
9 310 
34 598

12 582 
12 721 
40 972

11 336 
9 122 
31 754

12 545 
11 908 
37 676

51 37
186 813

2 644 3 296

10 600 
29 971

11 346 
29 791

3 812 
11 417

6 115 
29 602

1 170 
11 417

3 493 
29 602

2 642 2 622

7 239 
30 063 
77 873

6 740 
30 780 
78 657

1 345 
16 974 
33 548

1 317 
642 

56 876

640 542 705 775
15 624 
28 851

18 561 
52 198

1 350 
4 697

1 281 
4 678

5 713 4 187 3 595 3 684 3 595 3 684

12 857 
9 546 
9 273 
37 389
177 583

8 144 
1 561 
4 219 
17 519
65 665

8 397 
1 685 
4 884 
18 650
116 498

1 40912 915 
9 879 
8 808 
35 789
180 052

1 521 6 623 
1 561 
3 160 
11 344
16 685

6 953 
1 685 
3 752 
12 390
20 364

1 059 
6 175
66 780

1 132 
6 225
96 099

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-HochSchwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 

Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

35813 360 13 630 13 360 13 630 13 002 13 254 376

19 585 
8 536 
24 718 
66 199

7 525 8 750 
2 020
9 102 
33 502

6 335 6 98319 377 
8 967 
25 042 
67 016

1 190 1 767 
1 407841 622 613 219

7 230 
27 189

173 8727 823 
29 549

7 757 
28 607 4 4221 940

6 656 
5 175 
2 518 
14 549

850 6 066 
3 762 
1 858 
11 688

4 562 
3 913 
2 373 
10 848

9 549 
9 915 
6 595 
26 059

9 082 
10 517 
6 235 
25 834

6 956 
4 657 
1 858 
13 471

2 257 
1 065699
145

1 549 3 467

7 588 
2 537

6 945
7 304 
1 214
15 463
63 514

19 631 
15 270 
12 465 
47 366 
139 624

19 386 
15 668 
13 006 
48 060
140 910

2 537 7 304 
1 039
8 343
40 417

55 175765 710
3 247 55 17510 890
31 985 13 683 15 44553 910

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^ 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

578 4 165 
1 009 
4 600 
9 774

7 284 
1 115 
4 348 
12 747

12 339 
9 749 
10 738 
32 826

4 743
5 587 
4 696
15 026

8 636 ' 
5 527 
4 448 
18 611

1 352 
4 412

12 632 
9 595 
10 108 
32 335

4 578
96 100

5 252 5 864

10 901 9 958
382 40814 345 13 116 1 851 2 23849 223 

13 154 
73 278

47 21 1 
15 010 
72 179 4081 851 36214 345 13 116 2 238

138 956 
19 808 
12 505 
171 269
275 783

126 366 132 051133 138 
19 037 
12 194 
164 369

302302
2 125 
2 125
15 260

2 032 
2 032
12 188

2 032 
128 398
157 769

2 125 
134 478 302

7 103 8 404166 205270 473
157 328 81 18474 152348 395 398 325 114 522746 618 755 850Baden-Württemberg

1) Wasser, das vor der Einspeisung ln das Trlnkvassernetz aufbereitet wird. - 2) Elnschllefillch Uferfiltrat mit Rohwaeserqualität. - 3) Wasser, das 
mit Relnvasserqualltät. - 5) Soweit Land Baden-Württemberg.
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öffentliche Wasserversorgung

Davon

davondavon Wasser micReinwasserqualicät^^
zusammen

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Oberflächenwasser^^ Grundvasser^^ Quellwasser

1983 1979 19831983 19791979 1983 1979

1000 m3

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

40 4040409 372 6 072
1 425 
1 077 
1 584 
1 172 
5 401 

10 699

3 127
4 245
3 983 
7 432
4 006 

22 793

1 306 
1 156 
1 507 
1 665 
5 774 

11 448

3 448
4 105 
4 182 
7 339 
2 602

21 676

4 754
5 261 
5 689 
9 004 
8 376

33 124

4 552
5 322 
5 567
8 604
9 407 

33 492

1 3171 523

120117
7 50911 012

3 716 3 7291 9662 8356 551 5 695
3 440 
1 061 
1 815 
3 380 

13 425

8 336 
2 650 3 464 

1 030 
1 890 
3 163 

13 263

8 226 
2 31711 690 

3 347 
2 285 
7 042 

30 915

11 776 
3 711 
2 293 
7 168 

30 643
4783952 0961 989

3 788 
17 2183 879 

17 6522 0961 989
51835 034 

2 260 
37 294
77 305

45634 546 
6 039 

40 585
79 913

35 002 
10 844 
45 846

109 885

35 552 
7 310 

42 862
i06 997

5 050 
5 5684 805

5 261
29 972 29 6929 60513 001

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

1 6951 574 
3 3701 574 

3 370 1 695

3 777 
1 503 
5 280

10 456 
7 203 

19 354
3 275 
2 541- 
5 816

10 839 
6 124 

21 907
14 233 
8 706 

24 634
14 114 
8 665 

27 723
5 2316 788 

18 5546 788 
18 554

5 231 189189

1 996
2 061 
4 057

3 427 
8 877 

17 724
2 489 
2 258 
4 747

3 405 
10 831 
39 578

5 423 
10 938 
21 781

5 894 
13 089 
44 325

2 118 5032 118 503

3 596 
2 608 
3 482 
9 686
19 023

922 3 827 
2 801
4 237 

10 865
21 428

8864 713 
7 985
5 054 

19 870
91 918

4 518 
8 194 
3 924 

17 139
63 554

35
5 5865 184 

• 817 
9 005

442
7 45335

44 53170 49035
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Bctar-Heuberg Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 

Ulm
Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach c«

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis 
Rabensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

ohne vorherige Aufbereitung direkt in des Trinkwassernetz eingespeist wird. - A) Einschliefllich Uferfiltrat und angereichertes Crundwasser soweit

3 331 
1 508 
5 266 

10 105

7 296 
5 439 

10 674 
23 409

3 760 
2 264 
5 745 

11 769

8 300 
5 431 

11 150 
24 861

12 060 
7 695 

16 895 
36 650

10 627 
6 947 

15 940 
33 514

473420
473420

4171 809
2 889 
2 834 
7 532

1 637
2 719 
1 480 
5 836

9562 593 
5 258 
4 737 

12 588

2 226 
5 342 
3 717 

1 1 285

3738
2 4532 539

3 257 
6 752

197196
883

3 753234234

3 528 
2 474 
6 797 

12 799
30 404

3 582 
2 628 
6 498 

12 708
26 566

8 859 
5 736 
5 294 

19 889
50 830

8 515 
10 259 
4 903 

23 677
55 310

I 2 441 
8 364
II 792 
32 597
77 396

12 043 
12 733 
11 700 
36 476
85 714

7 588 6 945

7 588
8 242

6 945
7 652

2 0421 954 
3 716

5 9701 626 
3 9447 596 

4 162 
6 042 

17 800

3 996
4 068
5 660 

13 724
352218

4 992 
7 3865 509 

11 697
668533

6 3386 103
9 9589 958 10 90110 901

21133 884 
12 062 
55 904

26234 878 
13 154 
58 933

34 616 
9 960 

55 477
34 095 
15 010 
59 063

12 112 10 470
2 948
3 159

3 194 
3 45612 112 10 470

3 035 
6 465 
2 845 

12 345
22 890

3 261 
5 861 
3 031 

12 153
27 306

3 870 
13 041 
7 535 

24 446
86 688

6 772 
19 037 
10 162 
35 971
112 704

6 905 
19 506 
10 380 
36 791
109 578

3 511 
13 176 
7 131 

23 818
85 398

126 366 132 051

126 366 
138 478

132 051 
142 521

109 112 98 171259 354357 525 291 111159 813 400 223159 721

65



Schaubild 5

Grund - und Quellwassergewinnung durch öffentliche Wasserversorgungsunternehmen sowie 
Industriebetriebe in den Gemeinden 1983
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1) Einschließlich Uferfiltrat.
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öffentliche Wasserversorgung

19. Rohwassergewinnung in den Stadt- und Landkreisen 1979 und 1983 nach erforderlichen Aufbereitungsverfahren
Davon

Wasser, das durch 
natürliche und weiter­
gehende chemisch- 
physikalische Aufberei­tungsverfahren 
behandelt wird

Wasser, bei dem 
nur die Konzentra­
tion von Fe, Mn 
oder C02 durch 
Aufbereitung ver- 
ringert wird

Wasser, bei dem die 
' Konzentr. von Fe.Mn 
oder CO2 durch Aufber. 
verringert wird und das 
durch natürl. ehern .- 
Physik. Aufbereitu 
verfahren behandelt

Wasser, das durch 
natürliche Aufbereiiungs- 
verfahren (künstliche Grundwasseranreiche­

rung. Langsamsandfilter} 
behandelt wird

Wasser, das durch 
veitergehende 

chemisch-physika­
lische Verfahren 
behandelt wird

Rohvasser-
gewinnung
insgesamt

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

ngs-
wird

198319791979 198319831979 1983 197919831979 1983 1979

1000 m3

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshai^tstcuit 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Gelingen 
Ludwigsburg 
Rans-Morr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 

Heilbronn 
Landkreise 

Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schulisch Hall 
toin-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 

Heidenheiin 
Ostalbkreis 

Region (Dstwürttanbe^

Regierungsbezirk Stuttgart

1 1724 9009 3729 372 6 072
630497 1 021 

1 082 
4 476

9976322 500 
2 834 
5 514 
1 369

1 494 
3 014 
5 499 
1 630

17
1 026262 196 

2 279 
1 343

632319186381
5411 2423001 978197

651 160718 127
687871 120188 16165

1 1722 397267 9996 435 16 6801 3222 29117 897 1 32921 754

25354 39227307266
4242

2 441 
1 504 
4 240

2 590 
1 826 
4 455

624382 652 
4 121 
7 039

2 879
3 573 
6 801

1 927 
1 989

1 914 
1 968

368 155
593595

19 339 
2 040 
21 379
42 514

21 17415719 339 
2 919 
22 258
51 051

21 331 
6 079 
27 410
52 108

76124762458 1295 112 
5 112
7 996

297
7612421 936458 286297

1 2482 39715034 1758 6893 7692 221
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise '
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
{•^innheijn 

Landkreise
Neckar-Odaiwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
E^zkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

2 2913032 143 
7 489

4 737 
10 932

4 960 
8 941

4 960 
8 941 3 443

1 05560311 979 
11 690 
33 301

11 387 
9 310 
34 598

12 582 
12 721 
40 972

10 332 
9 177 
33 410

282749133
1 055 2 2915854 795133

4 374 
19 559

2 6421 7413 812 
11 417

6 115 
29 602

1 170 
11 417 10 043

328 54528124 190464 3542283811 317 
19 842 
56 876

1 345 
16 974 
33 548

834 287 71715818 291 
20 260

16 529 
29 497 54532828 10 04324 8401 188 3 053642

3 6843 5953 6843 595
1 1931662351 356 

1 340 
3 177 
9 557
34 982

2 798 2 4222 2502 8153 306 
1 276 
1 384 
5 966
68 873

8 397 
1 685 
4 884 
18 650
116 498

8 144 
1 561 
4 219 
17 519
85 665

170345115
5962 239 

4 604
716991

1 193 
1 738

1662356 7833 8593 806 
57 367 4941 083 12 5699 8369 8425 379

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hoc^ischv^zwald
Ehinendingen
Ortenaukreis

Regien Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

itegien Hochrhein-Bodensee 
. Regierungsbezirk Freiburg

13 63013 36013 360 13 630
9025 2065 4811 088 

1 322
4341 5541 6107 525 8 750 

2 020
9 102 
33 502

4429093654458841
3341 275 

20 111
429 1 041 

20 172
5067 064 

9 272
6 276 
8 344

7 823 
29 549 9023782 8391 033

6502 592' 4 038 
2 011 
2 323 
8 372

1 843 
1 016

2 422 
4 000 
1 780 
8 202

1 4903254526 856 
5 175 
2 518 
14 549

6 956 
4 657 
1 858 
13 471

1262 148531
19578

6502 5921263 0541 4902 4731 061
446 901 

1 055
7 5887 588 

2 537
6 945
7 304 
1 214
15 463
63 514

9339516 249 
1 214
7 463
19 208

653
19209537765 449337 956 

36 439
6 558 
36 932

2091 19010 890
1 5962 5923781 0595 6932 73210 59553 910

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis

2 361 
5 527 
4 257 
12 145

4 531 
4 159 
4 507 
13 197

6 2752128 636 
5 527 
4 448 
18 611

4 743
5 587 
4 696
15 026

1 428
189 191

6 4661 829

Ulm
Landkreise

Alb-Dcnau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^) 
Landkreise 

Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigrraringen

Region Bodensee-Cberschvraben

3692 06112 708408 11 7236812413 11614 345
3692 06112 708408 11 7236812413 11614 345

120 215 125 3026 3165 767433384132 051126 366 302302 8^
1 251 
7 869
32 722

1 071 
6 838
31 758

76536109672 125 
134 478

2 032 
128 398
157 769 166 205

121 073 125 302
121 442 125 302

1 19842010967
2 0618 0722 317109191Regierungsbezirk Tübingen

126 925 129 8844 353 12 94732 496 121 040 138 31884 680 14 19761 880348 395 398 325Baden-Württanberg

1) Soweit Land Baden-Württemberg.
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öffentliche Wasserversorgung

20. Gesamtwasserbedarf in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Davon

Wasserabgabe an Lecztverbraucher^^ Wasserwerks*
eigenverbrauch,
Leitungs-
verlusce

GesamcwasserbedarfKreis
Land Jahr

darunter Abgabe
an Industrie-betriebe^)zusammen

1000 m3 1000 m3 1000 m3L/ET L/ET

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 1975 63 865 56 816 259292 15 586 7 069

1979 66 505 . 313 57 478 271 16 366 9 027
1983 59 258 52 278286 253 6 98010 967

Landkreise
Böblingen 1975 18 738 178 4 06822 806 216 3 262

1979 26 352 20 266 3 346 6 086240 184

1983 238 22 352 3 27826 715 199 4 363

Esslingen 1975 24 78131 145 186 151 3 679 6 364
1979 33 029 198 27 288 163 4 286 5 741

21 i1983 35 100 28 199 169 3 639 6 901

Göppingen 1975 . 15 028 3 82918 857 226 181 3 845
1979 19 601 235 15 325 183 4 2763 951
1983 19 356 15 271 183 2 608 4 085232

Ludwigsburg 1975 30 100 194 26 618 171 3 409 3 482
1979 33 105 210 26 915 171 3 353 6 190
1983 27 540 17532 919 209 2 672 5 379

18 506Rems-Murr-Kreis 1975 21 538 171 147 2 496 3 032
148 4 8691979 23 939 185 19 070 2 223

1983 183 19 697 152 2 039 4 01223 709

Stadtkreis
Heilbronn 7 8571975 9 050 219 190 1 240 1 193

8 544 6011979 9 145 21 1 1 544236

1983 8 568 8 474 209 1 434 94211

Landkreise
Heilbronn 2 0501975 1 5 090 177 13 040 153 1 221

3 2811979 16 666 189 13 385 152 1 412
163 1 379 2 9291983 17 720 196 14 791

Hohenlohekreis 142 448 1 7681 975 5 961 202 4 193
142 458 1 0271979 5 285 177 4 258

1 1681983 4 873 161 4326 041 199

1) Haushalte, Kleingewerbe, Dienstlcistungsunternelusen, Industriebetriebe und öffentliche Einrichtungen. - 2) Energiewirtschaft, Bergbau, Ver­
arbeitendes Gewerbe.
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öffentliche Wasserversorgung

Noch: 20. Gesamtwasserbedarf in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Davon

Wasaerabgabe an Letztverbraucher^^
WasaexverkB*-
eigenverbrauch,
Leitungs-
Verluste

GeaamcvaaserbedarfKreis
Land Jahr

darunter Abgabe
an Industrie­betriebe^^xusannnen

1000 1000 m31000 m3 L/ET L/ET

1 7138 461 1571975 10 174 168 1 099Schwäbisch Hall
1 8138 709 8891979 10 522 195 161

1 8601983 11 469 213 9 609 179 870

1 9341975 10 192 223 8 258 181 423Main-Tauber-Kreis

2 5821979 10 660 241 8 078 183 600

8 062 2 5431983 10 605 242 184 403

9 692 7 383 2 5091975 215 161 1 265Heidenheim

7 8551979 10 899 241 174 1 047 3 044

7 8381983 9 952 221 175 949 2 114

3 646187 14 368 2 0951975 18 014 149Ostalbkreis

16 021 2 359 3 8911979 19 912 201 161

4 3391983 17 009 170 1 85221 348 213

Stadtkreise
Baden-Baden 1 2824 241 232 1581975 5 523 303

238 1 0804 265 4851979 5 345 305

8334 265 238 1265 098 2851983

1 17522 511 219 2 00023 666 2301975Karlsruhe

1 486216 2 22821 4041979 22 892 231

2 086224 1 734245 21 9641983 24 050

Landkreise
Karlsruhe 2 3482 54019 165 15421 513 1731975

3 007160 2 472183 20 6991979 23 706
3 670166 2 51621 9281983 25 598 194

9782 44917611 69612 674 1911975Rastatt

1,5301 76211 698' 17219513 2281979

1 977179 1 414208 12 2691983 14 246

Stadtkreise
Heidelberg 1 05687712 026 25313 062 2761975

67211 931 253 1 04026812 6031979

768250 83712 1442661983 12 912

1) Haushalte, Kleingewerbe, Dienstleistungsunternehmen, Industriebetriebe und öffentliche Einrichtungen. - 2) Energiewirtschaft, Bergbau, Ver­
arbeitendes Gewerbe.
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öffentliche Wasserversorgung

Noch: 20. Gesamtwasserbedarf in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Davon

Wasserabgabe an Letztverbraucher^^ Wasserwerks­
eigenverbrauch,
Leitungs­
verluste

GesamtwasserbedarfKreis
Land

Jahr
darunter Abgabe
an Industrie­betriebe^^zusammen

1000 m3 10001000L/ET L/ET

1975 26 131Mannheim 226 25 907 224 5 101 224

1979 25 706 232 24 799 224 4 343 907

1983 25 055 218230 23 723 3 623 1 332

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 1 975 8 451 181 6 737 144 477 1 714

197-9 9 347 197 6 838 144 498 2 509
1983 9 074 194 7 117 152 430 1 957

Rhein-Neckar-Kreis 1975 29 349 179 25 786 157 3 5632 933
1979 31 258 187 .165 3 60427 654 3 146
1983 33 050 194 29 4.40 173 3 6102 914

Stadtkreis
Pforzheim 1 975 9 441 254 7 978 2 262 1 463214

1979 9 446 242 8 216 210 1 619 1 230
1983 9 007 235 8 316 217 1 398 691

Landkreise
Calw 1975 2 90410 209 229 162 3987 225

1979 10 115 213 168 568 2 1297 986
1983 10 517 215 8 026 164 ■ 388 2 491

Enzkreis 1975 11 429 8 969 167 1 330 2 460213

1979 12 113 160 1 387 2 756207 9 357
1983 12 909 217 9 812 165 1 197 3 097

Freudenstadt 1975 8 383 239 6 380 182 645 2 003
1979 8 297 1 961234 6 336 179 911

1983 8 721 1 851244 - 6 870 192 524

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 1975 15 180 254 13 873 232 1 170 1 307

1979 17 307 273 14 385 226 1 324 2 922
1983 16 011 244 14 289 217 1 176 1 722

Landkreise
Breisgau-HochSchwarzwald 1975 14 897 185 575 2 985232 11 912

1979 15 785 182 777 3 294230 12 491
1983 16 741 474 3 548232 13 193 183

1) Haushalte, Kleingewerbe, Dienstleistungsunternehmen, Industriebetriebe und öffentliche Einrichtungen. - 2) Energiewirtschaft, Bergbau, Ver­
arbeitendes Gewerbe.
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öffentliche Wasserversorgung

Noch: 20. Gesamtvyasserbedarf in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Davon

Uasaerabgabe an LeCzcverbraucher^^ Wasserwerks*
eigenverbrauch,
Leitungs*
Verluste

Gesamtwasserbedarf
Kreis
Land Jahr

darunter Abgabe
an Industrie-betriebe^)

zusammen

1000 10001000L/ET L/ET

188 165 9941975 8 231 7 237 278Emmendingen

185 6 448 1 9391979 8 387 142 281

191 156 1 6211983 8 790 7 169 208

24 483 203 20 113 167 1 824 4 370Ortenaukreis 1975

208 20 582 172 4 2051979 24 787 1 756
3 789209 21 348 1 771983 25 137 1 387

2 091 ,8 826 197 6 735 150 1 226Rottweil 1975

2 180201 6 895 1 521979 9 075 997

1 9148 864 196 6 950 154 8981983

4 235234 12 087 173Schwärzwald-Baar-Kreis 1975 16 322 1 316
3 1821 4 735 206 11 553 161 1 3481979

3 86715 788 226 11 921 171 1 0791983

195 2 1307 542 5 412 140 772Tuttlingen 1975

2 197196 6257 813 5 616 1411979

1 609166 1461983 5 931 4827 540

3 494229 15 566 187 1 5281975 19 060Konstanz

4 512'186 1 54819 984 240 1 5 4721979

3 945189 1 46819 848 236 15 9031983

3 59914 784 211 1 85018 383 2621975Lörrach

2 505189225 1 89415 519 13 0141979

2 120198 1 18115 784 229 13 6641983

4 2669 724 190 1 136Waldshut 13 990 2741975

3 133182243 9 364 1 076197,9 12 497
3 038192249 10 070 7951983 13 108

1 7692 362196 15 062 17616 831Reutlingen 1975

3 776167 2 27214 31518 091 2111979

3 010170 2 060204 14 8131983 17 823

1} Haushalte, Kleingewerbe, Dienstleistungsuncernehmen, Industriebetriebe und Öffentliche Einrichtungen. ~ 2) Energiewirtschaft, Bergbau, Ver­
arbeitendes Gewerbe.
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öffentliche Wasserversorgung

Noch: 20. Gesamtwasserbedarf in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983
Davon

Wasserabgabe an Letzcvecbraucher^^ Wasserverks-
eigenverbrauchy
Leitungs­
verluste

GesamtwasserbedarfKreis
Land Jahr

darunter Abgabe
an Industrie­betriebe^)zueasEnen

1000 1000 1000 m3L/ET L/ET

Tübingen 1975 12 303 204 10 716 178 628 1 587
1979 12 961 209 10 169 164 711 2 792
1963 13 111 203 10 868 168 794 2 243

Zollernalbkreis 1975 17 078 270 11 517 182 3 572 5 561
17 3281979 276 11 644 185 3 165 5 684

1983 16 817 269 12 002 192 3 104 4 815

Stadtkreis
Ulm 1975 12 476 349 9 418 263 2 962 3 058

1979 11 494 315 9 251 253 2 546 2 243
1983 6 69911 196 310 241 1 743 2 497

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 1975 11 274 206 9 414 172 1 660827

12 2881979 212 9 448 163 2 840665

1963 12 477 214 9 863 169 2 614626

Biberach 1975 12 134 225 10 272 1 862190 1 408
1979 12 017 219 9 661 176 1 283 2 356
1983 13 787 250 10 507 191 3 2801 316

Bodenseekreis 1975 16 992 5 849295 11 143 193 1 400
1979 16616 216 266 11 249 4 9671 380
1983 11 403 18416 314 263 798 4 911

1975 20 317 14 526 190 5 791Ravensburg 266 2 467
1979 20 105 14 973 188 2 589 5 132253

1983 21 055 260 15 404 190 5 6511 977

190 1 830Simaringen 1975 235 7 613 7099 443
2 4141979 234 7 069 174 5529 483

1983 6 774 163 3 22810 002 240 506

Baden-Württemberg
insgesamt 599 792 183 89 454 122 5451975 722 337 220

607 974 183 69 092 137 5741979 745 548 224

622 638 166 71 695 130 5521963 753 190 225

1) Haushalte, Kleingewerbe, Dienstleistungsunternehmen, Industriebetriebe und öffentliche Einrichtungen. - 2) Energiewirtschaft, Bergbau, Ver­
arbeitendes Gewerbe.
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öffentliche Wasserversorgung

21. Wasserabgabe an Letztverbraucher sowie Wasserverluste in den Stadt- und Landkreisen 1983

An die Öffentliche Wasserversorgung 
angeschlossene 

_____ Einwohner_____

Uasserverks-
eigenver-
brauch und
Leitungs­
verluste

DavonWasserabgabe 
an Letzt­
verbraucher 
insgesamt

Wohnbe­
völkerungKreis

Region
Regierungsbezirk

Land

öffentliche
Einrich-
tungen^)

Haushalte 
und Klein- gewerbe^)

Industrie^^
am 31.12.1983

1000 m31000 Z

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

6 98037 986 3 32552 278 10 967567 567 100,0

4 363 
6 901
4 065
5 379 
4 012
31 720

16 833 
22 160 
10 387 
21 601 
16 282 
125 249

3 278 
3 639 
2 608 
2 672 
2 039 
25 203

2 241 
2 400
2 276
3 267 
1 376
14 885

307 99,7
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

22 352 
28 199 
15 271 
27 540 
19 697 

■ 165 337

308
456456
229229
431431
354354

2 3442 345
948 474 5 731 1 434 1 309100,0111111

2 929 
1 168 
1 860 
2 543 
8 594

11 833 
3 707 
6 812 
6 289 
34 372

1 379 1 579246 100,0
97,7
97,4
99,2
99,0

14 791 
4 873 
9 609 
8 062 
45 809

248
83 432 73485

870 1 927 
1 370 
6 919

147151
403120121

4 518709716

2 114 
4 339 
6 453
46 767

5 994 
13 164 
19 158
178 779

895123 100,0
99,3
99,5

99,7

7 838 
17 009 
24 847
235 993

949123
1 852
2 601

1 993
2 888-

274276
397399

32 522 24 6923 4503 460
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

8333 739 
17 395

126 4004 265 
21 964

49 • 100,0 
100,0

49
2 0662 8351 734269269

3 670 
1 977 
8 566

17 895 
10 022 
49 051

21 928 
12 269 
60 426

2 516 
1 414 
5 790

1 517361 100,0
99,5
99,9

361
833188189

5 585867868

7687 967 
15 244

837 3 340
4 856

133 100,0
100,0

12 144 
23 723

133
1 3323 623298298

1 957 
3 610 
7 667

5 958 
24 026 
53 195

729128 99,2
100,0
99,9

7 117 
29 440 
72 424

430129
2 500 
11 425

2 914 
7 804

467467
1 0261 027

487 6916 431 1 398105 100,0 8 316105

2 491
3 097 
1 851 
8 130
24 363

6 450
7 746 
5 361
25 988
128 234

388 1 1888 026 
9 812 
6 870 
33 024
165 874

134 100,0
99,4
97,0
99,2

99,7

134
8691 197 .163164
98552498101

3 5293 507500504

20 53917 1012 3932 399
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-KreiS 
Tuttlingen

Region Schwärzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

180 1 7223 7319 382 1 176180 100,0 14 289
3 548 
1 621 
3 789 
10 680

11 620 
6 304 
17 563 
44 869

474 1 099198 13 193 
7 169 
21 348 
55 999

97.1
94.7
93.2
95.8

204
208 657126133

2 398 
7 885

1 387 
3 245

330354
834871

1 914 
3 867 
1 609 
7 390

3288985 724 
9 634 
4 776 
20 134

98,4
98,0
100,0
98,6

6 950 
11 921 
5 931 
24 802

124126
1 2081 079191195

482 6731 11111
2 459 2 209426432

3 945 
2 120 
3 038 
9 103
27 173

12 418 
11 384 
8 398 
32 200
97 203

1 468 
1 181

2 017 
1 099

99,6
99,0
99,3
99,3

97,5

15 903 
13 664 
10 070 
39 637
120 438

230231
189191

795 877144145
3 9933 444563567

9 148 14 0871 8231 870
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^^ 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

3 010 
2 243
4 815 
10 068

2 078 
2 091

10 675 
7 983 
7 991 
26 649

2 060100,0
100,0
100,0
100,0

14 813 
10 868 
12 002 
37 683

239239
794177177

9073 104 
5 958

171171
5 076587587

2 4979805 976 1 743100,0 8 6999999

2 614
3 280 
8 391

626 1 331 
1 935 
4 246

7 906 
7 256 
21 138

100,0
99,3
99,8

9 863 
10 507 
29 069

160160
1 316 
3 685

151152
410411

4 911
5 651 
3 228
13 790
32 249

9189 687 
11 034 
5 440 
26 161
73 948

79899,4
95,7
100,0
97,9

99,2

1 1 403 
15 404 
6 774 
33 581
100 333

170171
1 977 2 393222232

828506114114
3 281 4 139506517

12 924 13 4611 5031 515
130 552478 168 72 77571 695622 6389 169 99,29 243

- 3) Feuerwehr, Schulen, Kranken-1) Betriebe, die zum allgemeinen Tarif versorgt werden. - 2) Energiewirtschaft, Bergbau, Verarbeitendes Gewerbe 
häuser u.a. - 4) Soweit Land Baden-Württemberg.
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öffentliche Wasserversorgung

22. Höchstabgabe an Letztverbraucher in den Stadt-,und Landkreisen 1975 bis 1983

Höchstabgabe am jeweils 
verbrauchsreichsten Tag

Verhältnis höchste/durch­
schnittliche TagesabgabeKreis

Region
Regierungsbezirk
Land

1975 1979 1983 1975 1979 1983

m^/Tag Faktor

Stadtkreis

Stuttgart/ Landeshauptstadt 
Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

233 461 234 623 198 400 1/49 1/50 1/38

68 152 
118 812 
65 335 
103 922 
84 661 
674 343

96 333 
125 635 
70 013 
124 069 
84 101 
734 774

98 514 
128 184 
75 002 
122 069 
87 61 1 
709 780

1/33
1.75
1,59
1,42
1/67
1,53

1,71
1/68
1.67
1.68 
1,63 
1,61

1/62
1,66
1/79
1/63
1,63
1,57

36 130 35 180 34 310 1,64 1/481/52

57 750 
19 613 
38 617 
33 168 
185 278

64 050 
19 566 
37 096 
34 555 
190 447

72 103 
23 554 
37 144 
37 048 
204 159

1,61 
1 ,82 
1,70 
1,43 
1/61

1/73 
1,67 
1 ,54 
1,59 
1/61

1,76 
1,85 
1,42 
1/68 
1,62

28 314 
59 651 
87 965
947 586

41 326 
80 850 
122 176

42 375 
82 474 
124 849

1 038 788

1,86
1,84
1/88

1,64

1,40 
1,54 
1,47

1,54

2,00
1,76
1/83

1/601 047 397
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

23 238 
99 000

19 '639 
85 800

21 286 
105 500

1,92
1,60

1/67
1/46

1/75 
1,77

88 731 
57 125 
268 094

101 918 
63 609 
270 966

1/68
1/78
1/70

110 505 
63 201 
300 492

1,79
2,00
1,70

1/85 
1,88 
1,81

52 449 
120 500

50 996 
106 400

57 381 
113 025

1,58 
1,70

1 ,55 
1,56

1.73
1.74

28 743 
127 448 
329 140

31 753 
131 406 
320 555

31 804 
136 228 
338 438

1,61 
1,79 
1/70

1/68 
1 ,72 
1,65

1,60
1/68
1,71

29 440 34 576 34 861 1,32 1,52 1,52

35 535 
41 671 
24 796 
131 442
728 676

37 437 
47 263 
27 890 
147 166
738 687

1 ,80 
1/68 
1,47 
1,56

1,68

37 249 
46 887 
30 107 
149 104
788 034

1 ,68 
1 ,81 
1 ,65 
1,69

1,67

1,68 
1,74 
1,58 
1,66

1,73

Stadtkreis

Freiburg im Breisgau 
Landkreise
Breisgau-HochSchwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwärzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

61 220 60 890 63 090 1/61 1/56 1 ,62

50 041 
27 557 
85 571 
224 389

55 920 
32 084 
98 188 
247 082

58 490 
31 564 
94 879 
248 023

1.52 
1,40 
1/56
1.53

1 ,65 
1/78 
1/75 
1,67

1,61 
1,60 
1,64 
1/62

27 850 
56 822 
25 253 
109 925

32 023 
(56 652) 
29 308 
117 983

29 778 
52 180
30 996 
112 954

1,56
1,73
1/67
1,67

1/68 
(1,78) 
1 ,93 
1 ,79

1,58
1/60
1,94
1/66

68 671 
60 134 
44 679 
173 484
507 798

77 232 
59 236 
48 131 
184 599
549 664

75 060 
65 217 
52 730 
193 007
553 984

1/60
1/46
1,67
1/57

1,58

1/83 
1 ,64 
1 ,85 
1/78

1,74

1/70 
1,76 
1,91 
1,78

1/68

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^ ^ 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

60 640 
44 193 
44 689 
149 522

1 ,49 
1,52 
1,41 
1,47

1 ,82 
1,71
1.75
1.76

1 ,88 
1/63 
1/61 
1/73

70 774 
47 957 
55 628 
174 359

76 533 
48 616 
52 902 
178 051

1,65 1 ,68 1/9643 400 41 749 46 909

1 / 42 
1,71 
1,61

1/81
1/76
1,83

37 31 3 
47 905 
128 618

45 542 
44 280 
131 571

48 926 
50 500 
146 335

1,77 
1 ,69 
1 ,69

1,71
1/58
1,38
1,59
1,55

1,61. 
1 ,73 1,74 
1 ,68
1,71

2,00 
1,83 
1,95 
1,90
1,81

53 022 
63 163 
29 131 
145 316
423 456

50 097 
70 524 
32 630 
153 251
459 181

61 668 
76 585 
36 587 
174 840
499 226

2 880 032 1,59 1/68 1/69Baden-Württemberg 2 607 516 2 794 929

t) Soweit Land Baden-Württemberg.
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öffentliche Wasserversorgung

23. Versorgungsgebiete der Gemeinden in den Stadt- und Landkreisen am 31.12.1983 nach Art der Wasserversorgung
Einwohner 
mit An­
schluß 
an die 
öffent­
liche 
Wasser- 
ver- 

sorgung

Davon werden ... versorgt
teilweise aus örtlich 

anstehenden Uasservorkommen

ausschließlich 
mittels Bei­
leitung von 

Wasser über die 
Gemeindegrenzen

Ver-
sor-
gungs-
gebiete

ausschließlich 
aus örtlich 
anstehenden 

Wasservorkommen

Gemein­
denKreis

Region
Regierungsbezirk

Land

Einwohner
Ver­
sor­
gung!
gebiete

davon versorgt
zu­

sammen
Versor-
gungs-
gebiete

aus örtlichen Wasservor­
kommen

über Bei- 
leilung von Wasser

Versor-
gungs*
gebiete

Ein­
wohner

Ein­
wohnerinsgesamt

I lOOO Z') 1000Anzahl10001000 AnzahlAnzahlAnzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Fems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbrcrin 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Itein-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
HeidenheiJtt 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

567356731

1922492 32.6 
26,0 
58,0
47.7

67,4308 10 24 1126 45
26439154 74.0

42.0
38 2144 71 456 11

1233625 812138 1976 229
23736155 52,32626 3939 88 431
1002237,8 62,22304131 93 354 30 24

1 483160120 712 39,0 61,0179 376 2 345 96 150

056,9 172 43,138 26 31111

5947,8 3192 52,222248 61 9746 114
182234 55,919 44,183 59 3116 100
813878,050 22,0

72,2
42,9

13147 40 1630 91
1227,8 1918418 98 120 75 90
170266 57,1 111272 60238409 709111

1788 62.5 
68,0
67.6

37,5
32,0

98 41527 12311
90128 412046 5642 107 274
10749136 32,42415453 397 61134

1 76032060,9576 204 1 114 39,1395919 3 451343

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittler^ Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
ftennheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

4949 221
7262 45,4 54,6 112 2691

642056 44,6 55,4102414432 74 361
52162 3133 X X188 4223 60
1233745,5 54,513 32188 423138 86757

2925 1057 1331
60,7 1 .292 99,3

22,2
72,7
88,9'

298 121

282277,827552 7312827 79
223359 77 27,348 16754 92 467
2866039615 11/134510583 180 1 026
6743837 1051

312024 29,2
60,0
63.6 
51,8

67.7

70,8
40,0

10793725 67 134
6921501328 163 17 4451
211236,466 4 1198 5517 71
1885785 48,227227196 500 11271
59715432,3802995 553052 393211 514

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald 
Ehmend Ingen 
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schvrarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 

Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Itegion Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

561124180 341

332779,7 20,36416101198 7350 116
9543,716 56,3250 10157 12624
191045,8 54,28 242879233051 110
1174368,3 31,726 104613218287 834126

3924,4 1775,68 41442722 52 124
66888,2

44,4
11,81731085220 63 191

412155,6271323 4335 57 111
1464630,685 69,42419510277 172 426

141025 76.0
50.0

24,0575 19123025 90
10650,012589 16718942 100
3827,372,79 1113013332 150 144
272448 68,8 31,21948829799 340 563
29011368,8 31,2237691 296617302 799 1 823

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zol lemalbkrei s 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis

1613128 46,453,6725 5027 63 239
942235,351 64,735 3215 30 177
642846,996 53,120925 57 171 11
31981175 56,6 43,43039 9367 150 587

849199 151Ulm
Landkreise
Aib-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^^ 
Landkreise 

Boden seelure i s Ravensburg 
Sigrreiringen

Region Bodensee-Oberschwaben

635081,8
66,7

18,22267582 2655 160
243133,321141067245 117 151
958525,643 74,42027299410101 204

261478,6 21,428742 11617023 63
223160,5 39,581151195539 101 222
21243 X X358 9025 85 114
696966,1 33,911225325155249 50687
48323537,9330 62,1756902931 503255 603Regierungsbezirk Tübingen

3 13045,8 82254,22 4834033 5579 170 1 6102 8351 111Baden-Württemberg

l) Geschätzt auf der Basis der jeweiligen Trinkwassermengen. - 2) Soweit Land Baden-Württemberg,
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öffentliche Wasserversorgung

24. Beileitung von Wasser über die Gemeindegrenzen in den Stadt- und Landkreisen 1979 und 1983

Davon
Beileitung von Wasser^^ 

insgesamt Beileitung von Anlagen 
innerhalb des Standortkreises

Beileitung von Anlagen 
außerhalb des StandortkreisesKreis

Region
Regierungsbezirk

Land
Gemeinden^) Gemeinden^)Gemeinden Wassermenge Uassermenge Wassermenge

1979 1983 1979 1983 1979 1983 1979 1983 1979 19791983 1983

1000 1000 m3 1000Anzahl Anzahl Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludiwgsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwilrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

1 58 B531 53 146 58 853 53 1461 1

21 21 007 
28 677 
12 133 
25 392 
16 859 
162 921

24 22 627 
29 594 
12 292 
24 687 
16 008 
158 354

75 1 350 
3 146
2 287 
2 152 
1 117
10 052

1 567
2 830 
1 948 
1 972 
1 601 
9 918

20 19 657 
25 531 
9 846 
23 240 
15 742 
152 869

21 060 
26 764 
10 344 
22 715 
14 407 
148 436

22
41 42 31 11 41 37
35 38 28 21 35 34
34 35 20 16 33 31
22 27 6 10 21 24
154 167 90 65 151 149

1 2 797 3 0981 3 0982 7971 1

31 35 7 006 
2 350
8 639 
1 335
22 127

7 553 
2 533
8 908 
1 611
23 703

13 6 448 
2 494 
6 299

15 1 505 1 105 25 5 501 
2 291 
5 735

31
14 14 3 395 59 14 14
26 29 8 2 60912 2 904 26 27
15 15 8 8 631 980509 82611 10
87 94 32 4 38440 4 977 77 83 17 150 19 319
6 8 1 331 

11 905 
13 236
198 284

1 852 
13 651 
15 503
197 560

6 8 1 148
2 964 
4 112
18 414

585746 5 8 704
34 37 20 25 10 687

11 391
2 354
3 100

27 9 551 
10 136

30
40 45 3326 32 38
281 306 156 130 18 129 180 155 179 146260 270

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungbezirk Karlsruhe

1 9 1 9
10 8801 13 381 10 8801 1 13 3811

16 18 5 234 
4 015 
20 138

6 938 
4 871 
25 190

10 10 2 702 
2 693 
5 395

3 252 
3 521 
6 773

8 2 532 
1 322 
14 743

3 686 
1 350 
18 417

10
11 12 8 10 8 5
29 31 18 20 18 16

2 123 2 244 2 2441 1 2 1231 1
2511 1 596 251 5961 1

20 21 2 624 
14 088 
19 086

3 235 
16 646 
22 721

5 2764 204 17 2 420 
2 216 
7 010

2 959
3 303 
9 102

17
34 28 26 13 343 

13 619
36 11 872

12 076
16 13

56 59 32 31 35 32

1 4 037 4 820 4 037 4 8201 1 1

17 1 832 
5 910 
1 857 
13 636
52 860

3 909 
6 977 
1 818 
17 524
65 435

17 17 2 954 
1 073 
1 201 
5 228
25 620

9551 573 15 259719
23 24 8 7 679 18 5 231 5 90419
13 13 10 248 61710 1 609 

3 861
4 4

54 57 35 34 38 12 29631 9 775
139 85147 85 21 332 31 528 39 81591 79

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwärzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut
Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

3 5944 745 4 7451 1 3 594 1 1

32 2 395 21 1 911 848 1 29330 3 204 26 1 547 16 14
5 894 951 ' 285 5 922 951 5 1

1 269 
9 331

16 1 985 
4 847

69 9416 17 2 079 
9 828

16 1 200 
3 641

1 1
54 42 5 690 4 98153 47 19 16

1 714 
5 271
2 545 
9 530

18 16 1 425 1 433 10 1 719 
5 104
2 450 
9 273

17 3 144 
5 128 
3 479 
11 751

3 147 
5 563 
3 514 
12 224

17 5
6 3 2926 3 24 5 5

17 96924 25 15 1 029
2 478

23 23
48 36 2 694 3848 35 33

2 118 
1 161

50312 1 502 
1 220

9 9 1 655 999 5 46311 6
856 88910 9 3 305 33111 11 3

87 124656 647 8 10 569 523 311 11 2
95828 2 411 85534 3 935 3 08033 3 369 27 11 11

15 818 15 469136 106 9 199 9 952 68134 25 017 25 421 109 60

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^* 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen
Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

6 763 
2 241 
2 631 
11 635

6 882
6 401
7 809 
21 092

6 164 
6 406 
6 997 
19 567

20 15 6 454 
1 820 
1 993 

’ 10 267

1321 13 336 
8 221 
9 802 
31 359

12 927
8 647
9 628 
31 202

15 14
13 8 7 13 1515

2424 8 10 2323
32 5057 31 5259

1 536820820 1 536 11 11

1 858 1 8903 105 
2 285 
5 390

324 352 
2 002 
7 174

4 995 
2 417 
8 948

31 2 494 
1 897 
4 391

2245 44 40
13210527 24 11 630 29

3 5582 78355 4476 67 2974

851 9859 1 034 1 500
2 607 2 591
847 1 526

4 488 5 617
19 146 22 642

10 1 885 
4 061 
1 246 
7 192
45 725

2 485 
4 297 
1 609 
8 391 
48 541

9 4 410
1 454 1 70620 1425 17 1429

8317 10 39914 721 21
2 774 
25 899

26 2 704 .46 2556 60 40
133 26 579 

254 080^*
189 138 122 106193

260 330Baden-Württemberg 454 67 806 76 628780 321 886 336 957 468 541 515745

1) Von Wassergevinnungsanlagen, unabhängig vom Betreiber, außerhalb 4er Gemeinden. - 2) Mehrfachnennungen können verkommen. - 3) Soweit Land 
Baden-Württemberg. - 4) Revidierte Werte.
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öffentliche Wasserversorgung

25. Wasseraufkonnmen und Wasserverwendung in den Stadt- und Landkreisen 1979 und 1983

WasserverwendungWa s s e rau fkonnnen
Eigen-
ver-

sorgunM- 
grad *'

davondavon
Wasserwerks-
eigenver-
brauch und
Leitungs-
verluste

Abgabe an, ® versorgungsunter-Letrtver- . ® « u
. . nehmen außerhalbbraucher*^ ,des Kreises

. Abgabe an Wasser-Kreis
Land

insgesamtinsgesamt innerhalb 
des Kreises 
gewonnen

von außerhalb 
des Kreises 
beigeleitec

Jahr

1000 Z

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 9 027 

6 980
14.2
10.357 478 

52 278
1 76068 265 

59 258
68 265 
59 258

58 853 
53 146

1979
1983 9 412 

6 112

Landkreise
Böblingen 6 086 

4 363
27.5
22.6

20 266 
22 352

5597 254 
6 046

19 657 
21 060

26 911
27 106

1979
1983

26 91 1
27 106 391

24,5
23,7

5 741
6 901

27 288
28 199

59725 531
26 764

33 626 
35 100

1979
1983

33 626 
35 100

8 095 
8 336

Esslingen

57,2
57,2

4 276 
4 085

1 448
2 054

15 325 
15 271

9 846 
10 344

21 04 9 
21 410

11 203 
11 066

1979
1983

21 049 
21 410

Göppingen

31,4 
31,1

6 190 
5 379

51026 915
27 540

23 240 
22 715

33 615 
32 949

1979
1983

33 615 
32 949

10 375 
10 234

Ludwigsburg
30

35,7
40,5

4 869 
4 012

34419 070 
19 697

24 283 
24 002

8 541
9 595

15 742 
14 407

1979
1983

24 283 
24 002

Rems-Murr-Kreis
293

Stadtkreis
Heilbronn 601 71,6

66,5
2039 348 

8 793
8 544 
8 4 74

2 797
3 098

1979
1983

9 348 
8 793

6 551 
5 695 94225

Landkreise
Heilbronn 71,7

68,2
3 281 
2 929

13 385
14 791

7911 7 457 
18 531

11 956 
1 2 083

5 501
6 448

1979
1983

17 457
18 531 811

1 027 
1 168

63,3 
62, 1

4 258 
4 873

3535 638
6 247

2 291 
2 494

Hohenlohekreis 1979
1983

5 638
6 247

3 347 
3 753 206

1 813 
1 860

46,9
45,1

1508 709
9 609

5 735
6 299

10 672 
1 1 471

1979
1983

4 937
5 172

Schwäbisch Hall 10 672
11 471 2

2 582 
2 543

104,7
101,3

1 329 
1 116

8 078 
8 062

826 11 989 
11 721

1979
1983

Main-Tauber-Kreis 11 989 
11 721

11 163 
10 741 980

498.6
571.6

3 044 
2 114

44 027 
47 635

7 855 
7 838

585 54 926 
57 587

Heidenheim 1979
1983

54 926 
57 587

54 341 
56 883 704

3 891
4 339

69,1
62,7

3 402 
2 728

16 021 
17 009

9 551 
10 687

23 314
24 076

1979
1983

13 763 
13 389

Ostalbkreis 23 314
24 076

Stadtkreise
Baden-Baden 1 080 122,2

126,2
1 198 
1 334

4 265 
4 265

9 6 543 
6 432

6 534 
6 432

1979
1983

6 543 
6 432 833

1 488
2 086

53,8
45,5

29921 404 
21 964

10 880 
13 381

23 191
24 313

Karlsruhe 1979
1983

23 191
24 313

12 311 
10 932 263

Landkreise
Karlsruhe 3 007 

3 670
107,6
104,8

4 327 
4 903

20 699
21 928

28 033 
30 501

2 532
3 686

1979
1983

25 501
26 815

28 033 
30 501

135,9
150,4

1 530 
1 977

6 069 
8 531

19 297 
22 777

11 698
12 269

1 322 
1 350

17 975 
21 427

1979
1983

19 297 
22 777

Rastatt

Stadtkreise
Heidelberg 672 84,1

87,9
12011 931

12 144
12 723
13 590

1979
1983

2 123 
2 244

12 723
13 590

10 600 
11 346 768678

116,6
118,9

9074 516
5 332

24 799 
23 723

30 222 
30 387

251Mannheim 1979
1983

30 222 
30 387

29 971 
29 791 1 332596

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 77,4

74,3
2 509 
1 957

6 838
7 117

3129 659 
9 699

1979
1983

2 420 
2 959

7 239 
6 740

9 659 
9 699 625

3 604 ' 
3 610

96,2
93,1

1 021 
1 033

27 654 
29 440

32 279 
34 083

2 216 
3 303

Rhein-Neckar-Kreis 1979
1983

32 279 
34 083

30 063 
30 780

Stadtkreis
Pforzheim 60.5

46.5
1 2303048 216 

8 316
9 750 
9 008

4 037 
4 821

1979
1983

5 713 
4 187

9 750 
9 008 6911
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öffentliche Wasserversorgung

Noch: 25. Wasseraufkommen und Wasserverwendung in den Stadt- und Landkreisen 1979 und 1983

Wasseraufkommen Wa s s e rve rwendung
davon Eigen- 

ver- 
sorgu"■ 
grad

davon

Wasserwerks*
eigenver-
brauch und
LeiCungs-
verluste

Kreis
Land

Abgabe :an Wasser­
versorgungsunter­
nehmen außerhalb 
des Kreises

oTinsgesamt innerhalb 
des Kreises 
gewonnen

insgesamtJahr Abgabe an 
Letztver- 
braucher^'

von außerhalb 
des Kreises 
beigeleitet

1000 m3 Z

Landkreise
Calw 1979

1983
13 116 
13 870

1 2 857 
12 915

7 986
8 026

259 13 116 
13 870

3 001 
3 353

2 129 
2 491

127,1
122,8955

Enzkreis 1979
1983

14 777
15 783

9 546 
9 879

5 231 
5 904

2 756
3 097

78,8
76,5

14 777
15 783

9 357 
9 812

2 664 
2 874

Freudenstadt 1979
1983

9 773 
9 425

9 525 
8 808

248 9 773 
9 425

6 336 
6 870

1 476 1 961 
1 851

114,8
101,0617 704

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 1979

1983
18 105 
17 224

13 360 
13 630

4 745 
3 594

18 105 
17 224

14 385 
14 289

798 2 922 
1 722

77,2-
85,11 213

Landkreise
Breisgau-HochschwärzwaId 1979

1983
20 433 
20 670

19 585 
19 377

848 20 433 
20 670

4 648 
3 929

3 294 
3 548

12 491
13 193

124,1
115,71 293

Emmendingen 1979
1983 8 564 

8 967
8 536 
8 967

8 564 
8 967

6 448
7 169

1 939 
1 621
101,8 
102,0

28 177
177

Ortenaukreis 1979
1983

24 787
25 136

24 718
25 042

24 787
25 136

20 582
21 348

4 205 
3 789

99,7
99,6

69
94

Rottweil 1979
1983

6 895 
6 950

2 180 
1 914

11 016 
10 796

9 297 
9 082

1 719 
1 714

11 016 
10 796

1 941 
1 932

102.4
102.5

Schwarzwald-Baar-Kreis 1979
1983

3 182 
3 867

67,3
66,6

15 019 
10 788

11 553 
11 921

2849 915 
10 517

5 104 
5 271

15 019 
15 788

Tuttlingen 1979
1983

9 045 
8 780

5 616 
5 931

1 232 
1 240

2 197 
1 609

84,4
82,7

6 595 
6 235

2 450 
2 545

9 045 
8 780

Konstanz 1979 
1 983

20 094 
19 889

4 512 
3 945

98,2
97,7

20 094 
19 889

19 631 
19 386

463 15 472 
15 903

1 10
503 41

Lörrach 2 505 
2 120

98,4
99,3

1979
1983

5615 575 
15 999

15 270 
1 5 668

305 15 575 
15 999

13 014 
1 3 664 215331

Waldshut 3 133 
3 038

1979
1983

87 9 364 
10 070

55 99,7
99,2

1 2 552 
13 130

12 465
13 006

12 552
13 130 22124

Reutlingen 3 776 
3 010

68,2
70,9

1979
1983

14 315 
14 813

1 13019 221 
18 796

12 339 
1 2 632

6 882 
6 164

1 9 221 
18 796 973

Tübingen 1979
1983

3 189 
2 890

2 792 
2 243

75.2
73.2

16 150 
16 001

6 401 
6 406

16 150 
16 001

10 169 
10 868

9 749 
9 595

Zollernalbkreis 1979
1983

1 219 5 684 
4 815

62,0
60,1

18 547 
17 105

7 809 
6 997

18 547 
17 105

1 1 644 
12 002

10 738 
10 108 288

Stadtkreis
Ulm 2 243 

2 497
94.8
88.9

1979
1983

820 11 721 
11 494

9 2.51 
8 699

22711 721 
11 494

10 901 
9 958 2981 536

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 1979

1983
9 448 
9 863

38 793 
36 624

2 840 
2 614

400,6
378,4

51 081 
49 101

1 858 
1 890

51 081 
49 101

49 223 
47 21 1

Biberach 1 242 
1 355

2 356
3 280

109,5
108,9

1979
1983

13 259 
15 142

9 661 
10 507

1 3 259 
15 142

13 154 
15 010

105
132

Bodenseekreis 117 773 
123 627

4 967 
4 911

821,0
851,8

1979
1983

133 989 
139 941

133 989 
139 941

11 249 
11 403

133 138 
138 956

851
985

5 132 
5 651

1 4 973 
15 404

386 94,7
94,1

Ravensburg 1979
1983

20 491
21 514

20 491
21 514

19 037 
19 808

1 454 
1 706 4 59

128,6
125,0

3 110 
2 586

2 414
3 228

Sigmaringen 1979
1983

7 069 
6 774

12 593 
12 588

399 12 593 
12 588

12 194 
12 505 83

748 618^* 
755 850

254 080^^ 
260 330

Baden-Württemberg 
insgesamt

257 150 
262 990

137 574 
130 552

100,4
100,4

1979
1983 607 974 

622 638
XX

X X

I) Eigengewinnung in Z der Abgabe an Letzeverbraucher einschließlich Wasserwerkseigenverbrauch und Leitungsverluste. - 2) Haushalte und Kleingewerbe, 
Industrie und öffentliche Einrichtungen. - 3) Revidierte Werte.
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öffentliche Wasserversorgung

26. öffentliche Wasserversorgung 1983 — Lieferströme zwischen den Kreisen

Wasserabgabe aus den Kreisen
Stadtkreis 
Stuttgart, 
Landes­
hauptstadt

Main-
Tauber-
Kreis

Schwä­
bisch
Hall

Beileitung

von Wasser
in die Kreise

Stadt­
kreis

Heilbronn

Rems-
Murr-
Kreis

Ludwigs­
burg

Hohenlohe­
kreis

Ess­
lingen

Böblingen Göppingen Heilbronn

1000

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis

196

Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Taüber-Kreis 
Heidenheim 
Ostalbkreis

186

225 4
12120

1 09442
198

199
7 293

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

306

Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis
Rhein-Neckar-Kreis

86
113

Stadtkreis
Pforzheim

Landkreise
Calw
Enzkreis
Freudenstadt

407

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-HochschwärzwaId
Emmendingen
Ortenaukreis
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen
Konstanz
Lörrach
Waldshut
Reutlingen
Tübingen
Zollernalbkreis

Stadtkreis
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach 
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

1 139

Ausland und andere 
Bundesländer 1

Abgabe an andere Kreise 
insgesamt 1 106811 206295 2251 541407
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öffentliche Wasserversorgung

Noch: 26. öffentliche Wasserversorgung 1983 — Lieferströme zwischen den Kreisen

Wasserabgabe aus den Kreisen
Stadt­
kreis
Heidel­
berg

Neckar-
Oden-
wald-
Kreis

Beileitung

von Wasser
in die Kreise

Stadtkreis
Baden-
Baden

Stadt­
kreis

Karlsruhe

Rhein-
Neckar-
Kreis

Heiden-
heim

Ostalb-
kreis

Stadtkreis 
Mannheim ,

Stadtkreis
PforzheimKarlsruhe Rastatt

1000

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis

13 400

5 681
4 953
5 192 
7 610

6
403

Stadtkreis 
Heilbronn 
Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 
Heidenheim 
Ostalbkreis

46 609
799 190

1 905 1 998
202 55 10

45
6 446

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

4 679 8 115
263 376

1 334

Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis
Rhein-Neckar-Kreis

1 649 595
596

373 678 1 651 2

Stadtkreis
Pforzheim

Landkreise
Calw
Enzkreis
Freudenstadt

10

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen
Konstanz
Lörrach
Waldshut
Reutlingen
Tübingen
Zollernalbkreis

94

Stadtkreis
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

483

340

Ausland und andere 
Bundesländer 1 839 69190 69

Abgabe an andere Kreise 
insgesamt 47 257 2 697 8 595 678 3 300263 5 052 621 1 1911 334
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öffentliche Wasserversorgung

Noch: 26. öffentliche Wasserversorgung 1983 — Lieferströme zwischen den Kreisen

Wasserabgabe aus den Kreisen
Breisgau-
Hoch-
schwarz-
vald

Schwarz­
wald“
Baar-
Kreis

Stadtkreis
FreiburgBeileitung

von Wasser
in die Kreise

Ehnnen~
dingen

Ortenau-
kreis

Freuden­
stadt Rottweil Tuttlingen KonstanzEnzkreisCalw im

Breisgau

1000

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis

378455 45

Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 
Heidenheim 
Ostalbkreis

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

587

747 1 116 16

Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis
Rhein-Neckar-Kreis

Stadtkreis
Pforzheim

Landkreise
Calw
Enzkreis
Freudenstadt

1 124
259

1 702 327103

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-HochSchwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen
Konstanz
Lörrach
Waldshut
Reutlingen '
Tübingen
Zollernalbkreis

3 594
1 079 177

29
29732

482
9

331
124

184141
1 219391

Stadtkreis
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen 5

Ausland und andere 
Bundesländer

Abgabe an andere Kreise 
insgesamt 1 257 3416 1 9321 079 4 049 1773 148 2 872 821
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öffentliche Wasserversorgung

Noch: 26. öffentliche Wasserversorgung 1983 — Lieferströme zwischen den Kreisen

Wasserabgabe aus den Kreisen
BeileiCung 
von außer­
halb des 
Kreises 
insgesamc

Ausland 
und andere 
Bundes­
länder

Beileitung

von Wasser
in die Kreise

Stadt­
kreis

Alb-
Donau-
Kreis

Zollern­
alb­
kreis

Walds- Reut­
lingen

Bodensee­
kreis

Sig­
maringen

Ravens­
burg

Lörrach Tübingen Biberachhut
Ulm

1000 m3

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstcuit 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Resns-Murr-Kreis

9 084 30 662 53 146
3 091 17 091 

14 258
21 060 
26 764 
10 344 
22 715 
14 407

120 74 6 235 
5 391 
3 523 
5 143

13 994 
1 251

Stadtkreis 
Heilbrenn 

Landkreise 
Heilbrann 
Hchenlohekre is 
Schwäbisch Hcdl 
Main-Tauber-Kreis 
Heidenheim 
Ostalbkreis

2 912 3 098
31 5 533 6 448 

2 494 
6 299

547 826
1 296
141 345 29 980
460 704

3 941 10 687

Stadtkreise
Baden-Böiden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

13 381
878 3 686 

1 350

Stadtkreise
Heidelberg
Mannheljn

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis
Rhein-Neckar-Kreis

2 244
596

2 873 2 959
3 303486

Stadtkreis
Pforzheim

Landkreise
Calw
Enzkreis
Freudenstadt

3 697 4 821
279 955

4 202 5 904
187 617

Stadtkreis 
Freiburg im Breisgau 

Land3ureise
Breisgau-Hochschwarzvald
Ehmendingen
Ortenaukreis
RottJrfeil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen
Konstanz
Ibrrach
Waldshut
Reutlingen
Tübingen
Zollernalbkreis

3 594
37 1 293

94
1 678 
4 510 
1 580

1 714 
5 271
2 545

7

483
390 104 503

331
124

68 232 5 814 
5 361 
3 524

50 6 164 
6 406 
6 997

443 277
213 1 650

Stadtkreis
Ulm 1 053 1 536

Landkreise
Alb-Dcnau-Kreis
Biberach
Bodenseekreis
Ravensburg
Signaring^i

273 1 890138
3831 63 132
494 985491

1 129 184 324 1 70669
8 8324 16 6 24

I
Ausland und andere 
Bundesländer 2 470298 4

Abgabe an andere Kieise 
insgesamt 37 077 1 408 122 539 54037 969 3 233 293 260 3302 577 693
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öffentliche Wasserversorgung

21. Chlorid-Gehalt des gewonnenen Wassers in den Stadt- und Landkreisen 1983

Davon mit einem Chlorid-Gehalt von ... bis unter ... mg/1Mit Angaben zum
Chlorid-GehaltInsgesamt

unter 20 20 - 50 50 - 100 100 und mehrKreis
Region

Reglemngsbezlrk Wasser­
menge

Uasser-
menge lagen

Wasser­
mengelagen

Wasser­
menge

Wasser­
menge lagen

An­
lagen

Wasser­
menge

An-,,O lagenlagen

1000 m3 1000 in3 1000 ra31000 m3 1000 m3 1000 m3 Anzahl AnzahlAnzahl AnzahlAnzahlAnzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Bems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheiin 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Bmmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

6 112^* 1 172 2 4 9403 6 1123 1

1 009 18 3 946
4 405 
6 319 
6 715 
2 061
24 618

3596 046
8 336 
11 066 
10 234
9 595 
51 389

25 5 314 
5 629 
9 122 
8 898 
7 125 
42 200

6 135
28 9 522 13 6 70253

8 . 1 867 93623 14 150
558 16 1 62558 9 3381

3663 52980 46 4 149 
8 105

30 1133
38678 29 9 091217 109 1355

2 085 4 3 6105 695 55 695 99

6 619 18108 9 467 
1 323 
4 298 
9 005 
29 788

16 907 74 1 94112 083 
3 753 
5 094 
10 744 
37 369

1.44 .
488 3292 13 54327 1189

2 923 
6 940 

.19 055

313 1 296 16 793261
9 1 829 

8 002
6 236 405590

3746 148231 2 731393

17 82536 589 
9 969 
46 558
57 394

354 414 
10 438 
64 852
136 840

1056 803 
13 378 
70 261
159 019

1324
46948 45 395

18 29455 661119
38661 967 66179 263 17 093 1509867

3 986 
3 443

6 432 
10 932

4 2 446 
7 489

36 432 
10 932

77
2 1 12

10 991 
13 903 
34 829

40 14 309 
7 445 
29 183

1 3726 815 
21 427 
65 606

64 25 337 
21 348 
64 049

2373
2164 4365

37137 71 65 1147

2 6 454
1 1 277

52911 346 
29 791

3 4 363 
10 043

111 346 
29 791

66
189 18 28214 1 14

2 168 
12 551 
14 908

2818 2 254 
13 -616 
30 276

16 16 740 
30 780 
78 657

35 4 450 
28 790 
74 377

65 •
2 1 497
5 9 228

2 1 126 
19 965

34 347273
556 51117148

3 7734 186 2 413 354 1865

2 748
3 427 
1 761
11 709
55 800

578 927
4 079
5 656 
19 075
84 180

151 11 732 
8 639 
7 417 
31 974
170 400

39 1159 12 915 
9 878 
8 956 
35 935
180 198

15 3 1 133123044
648 4266

4 1 190
10 21 192

95 35134174

5 9 228388 222 151469

1 16812 46213 630 5 13 630 4 15

10 809 
1 143 
12 524 
25 644

83 32 4 77919 240 
7 425 
24 899 
65 194

7 652 
5 686 
11 118 
36 918

19 371 
8 967 
25 043 
67 011

119124
685284 140 95461
46435 793105 36149152

4 53278 13 2 100327 232342

7 1 459 2 16032 7 034 
9 702 
5 840 
22 576

8 833 
10 517 
6 181 
25 531

8 653 
10 517 
5 973 
25 143

44 41
8151084 7484
13340 44451

2 16021 2 407146169179

3 180 
2 617

1 183118 877 
15 650 
12 992 
47 519
137 856

65 14 514 
13 033 
12 464 
40 011

4119 376 
15 653 
13 021 
48 050
140 592

107113
10100110111

5287169176177
1 183 
3 443

58 6 325 1334393401
532434 376 16712 99 505 157889922

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

13 3 080 
11 ■ 9 120 
2 5 510 
26 17 710

3 908 15211 322 
10 573 
8 045 
29 940

1412 624 
10 620 
9 038 
32 282

3040
3 1 4084521617

2 535 
10 732

141633
6 1 498306290

69 958 9 9522 1 19 9582

322 39 699 
39 7 779 
62 47 484

3 9012 853 
5 071 
17 876

36 46 453 
12 850 
69 261

1147 211 
15 010 
72 179

44
347397

Region Donau-Iller^^ 
Landkreise

3 3 90146143 111

2 222 
2 733 
5 605 
10 560 
75 754

38 136 399 
14 803 
5 783 

156 985 
185 593

2058 138 621 
17 536 
11 767 
167 924 
267 125

Bodenseek reisRavensburg
Sigmaringen
Region Bodensee-Oberschwaben

138 909 
19 770 
12 505 
171 184 
275 645

65
18557391

4 37933266371
4 37971119194227
13 5 778159195367460Regierungsbezirk Tübingen

10 10 146730 227 897 105 47 5061 308 426 672712 2212 153755 454Baden-Württemberg 2 718
- 2) Einschließlich 4900 Tsd. m^ Brauchwasser. - 3) Soweit Land1) Umfaßt Anlagen mit Reinwassergewinnung und Aufbereitungsanlagen von Rohwasser. 

Baden-Württemberg.
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öffentliche Wasserversorgung

28. Sulfat-Gehalt des gewonnenen Wassers in den Stadt- und Landkreisen 1983

Davon mit einem Sulfat-Gehalt von ... bis unter ... mg/1Mit Angaben zum
Sulfat-GehaltInsgesamt

unter 60 60 - 120 120 - 192Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

192 und mehr

Wasser­
menge

An­
lagen' '

Wasser­
menge

An- An- Wasser-
menge

An- Wasser-
menge

An- Wasser-
menge

An- Wasser-
mengelagen*) lagen*) lagen'^ lagen*) lagen*)

1000 m3 1000 m3 1000 m3 1000 m31000 m3 1000 m3Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart. 
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

6 1122)3 6 1123 1 1721 2 4 940
35 6 046

8 336 
11 066 
10 234
9 595 
51 389

35 6 046
8 294 
10 853 
10 234
9 522 
51 061

22 4 016 
3 058
10 766 
1 846
5 656 
26 514

10 1 654
2 722

2 112 2641
53 51 36 11 4 2 514
50 48 46 872
81 81 28 28 3 868 

2 259 
15 530

15 3 070 
1 201 
6 897

1 45010
133 128 85 25 13 4065
355 346 218 78 34 2 12016

9 5 695 9 5 695 7 4 359 2581 0781 1

144 13812 083 
3 753 
5 094 
10 744 
37 369

11 743
3 443
4 973 
IC 718 
36 572

76 5 487 26 2 605 
1 281

18 1 439 18 2 212
89 74 38 966 20 12 987 2094
61 56 43 2 205 

2 924 
15* 941

5 405 5 2 239 
2 578 
7 501

1243
90 39 31 39 4 598 

9 967
61811 8

393 366 195 91 47 33 3 163
24 56 883 

13 378 
70 261
159 019

24 56 883 
13 286 
70 169
157 802

24 56 883 
12 975 
69 858
112 313

95 8390 6 307 41
119 107114 6 307 41
867 826 520 175 25 804 81 14 398 50 5 287

7 6 432 
10 932

6 432 
10 932

7 6 4327
2 2 2 10 932
73 3826 815 

21 427 
65 606

71 26 593 
21 427 
65 384

7 414 
20 201 
34 047

26 17 353 
1 226 
29 511

5 1 395 4312
65 65 61 4
147 145 106 32 5 1 395 2 431

6 3 4 36311 346 
29 791

6 11 346 
29 791

2 6 454 
29 791

1 529
4 4 4

6 706 
30 724 
78 567

65 47 4 597 
10 346 
19 306

6 740 
30 780 
78 657

64 8 772 8 1 300 
1 855 
3 684

371
73 69 48 18 523 

55 540
17 4

148 98143 31 13 371

5 4 186 4 186 5 4 1865

59 58 12 783 
9 878 
8 944 
35 791
179 742

54 11 794 
8 670 
6 693 
31 343
84 696

88712 915 
9 878 
8 956 
35 935
180 198

2 2 102
44 44 31 5 762 8 446
66 65 54 1 851 

3 500
7 2 285 2 115

174 172 144 14 12 833 2 115

88 551469 460 348 77 58330 5 912 5

5 5 13 63013 630 5 13 630
124 19 240 

8 956 
24 957 
66 783

104 17 150 
7 434 
23 982 
62 196

19 371 
8 967 
25 043 
67 011

119 13 1 617 
1 522

2 473
61 59 53 6
152 143150 7 975
342 305333 26 4 114 2 473

8 833 
10 048 
6 179 
25 060

44 8 833 
10 517 
6 181 
25 531

30 5 871 
8 587
6 033 
20 491

9 2 692 4 15944 111 1
7184 64 432 2 1 000 294 1

51 50 49 1461
188179 143 3 270165 14 6 21 111

113 15 837 
13 735 
11 793 
41 365
124 052

39219 376 
15 653 
13 021 
48 050
140 592

87 17 930 
15 650 
12 325 
45 905 
137 748

66 19 1 701 
1 525

2
106 390111 110 3 1

177 137 3 108 13150 9 411 1
309 890 13401 347 31 3 637 6 1

922 757 201845 71 11 021 14 2 474 3

40 12 624 
10 620 
9 025 
32 269

39 12 588 
1 246 
8 958 
22 792

3612 624 
10 620 
9 038 
32 282

40 1
5 992 1 07917 17 5 4 2 303 7 1

1833 32 30 1 491
74 2 357 8 1 07990 89 6 6 041 1

9 9582 9 958 29 958 2

47 211 
15 010 
72 179

42 37 619 
15 010 
62 587

9 59244 47 211 
97 . 15 010 
143 72 179

44 2
97973)

9 592143 141 2

136 836 
19 363 
12 475 
170 674
275 122

2 78665 138 909 
91 19 770 
71 12 505 
227 171 184
460 275 645

45 136 050 
84 19 254 
65 12 260 
194 167 564
409 252 943

1762
86 2 109
70 5 215

3 110218 24

8 6 041 1 079450 32 15 059 1

2 718 755 454 2 581 133 28 825 59 7 150750 414 2 034 574 004 355 140 435

Tsd. m^1) Umfaßt Anlagen mit Reinwassergevinnung und Aufbereitungsanlagen von Rohwasser. - 2) Einschließlich 4900 
Baden-Württemberg.

Brauchwasser. - 3) Soweit Land
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öffentliche Wasserversorgung

29. Gesamthärte des gewonnenen Wassers in den Stadt- und Landkreisen 1983

Davon mit einer Gesamchärte von ... bis unter ... °dH
Mit Angaben zur 
GesamthärteInsgesamt

28 und mehrUi - 21 21 - 28unter 14Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Wasser-
mengelagen

Wasser­
menge

Wasser­
menge lagen

Wasser­
menge

Wasser­
menge

Wasser­
menge

An-,)
lagen

An-
lagen^1 lagen

1000 m3 1000 m31000 ni3 1000 m3 1000 m3 1000 m3 AnzahlAnzahlAnzahl AnzahlAnzahl Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheijn 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Eramendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

6 112^^ 4016 112 1 172 4 9003 3 11

1 5084621 3 211 
5 558 
2 882 
5 257 
2 572 
19 480

6 046
8 336 
11 066 
10 234
9 595 . 
51 389

5 644 
8 006 
11 063 
10 026 
7 463 
48 314

304 6 2235 33 1
2 448 
7 971

24 2553 49
331177 39 650 49 3

4 613 
1 087 
7 281

38156 3481 76 4
15438 3 366 

19 462
31108 47133 15

59118318 20 2 091 121355

1 33624 3595 695 5 695 79 9

3 197286 225 
1 038

150 26 1 624 6312 083 
3 753 
5 094 
10 744 
37 369

11 196 
2 578 
4 893 
10 616 
34 978

2144 119
615883491 29 2489 66 5
22883 806 676183 25 1061 51 8

2 099 
7 475

18622 7 652 
19 950

243 5588 3 1290
64667 6 886 15918 92393 333

5 09951 784 
9 747 
61 531
87 879

56 883 
13 378 
70 261
159 019

56 883 
13 213 
70 096
153 388

23 124 24
1203 346 

3 346
6 104

50 395 87 34
5 21973 4119 34111

14 756123286 281 44 64972867 762

3 986 
7 489

6 432 
10 932

2 446 37 6 432 
10 932

7 4
3 4432 1 12

5749 49814 356
15 441 
41 272

426 815 
21 427 
65 606

2 387 
5 363 
10 196

18 3673 26 815 
21 427 
65 606

73 15
62318 265 4565

574439 13 56440147 147 64

5296 454 
19 748

12 622 1 741 
10 043

211 346 
29 791

11 346 
29 791

2 16 6
34 4 1

1 102
1 229
2 860

82 583 
13 476 
42 261

1 582 
13 063 
26 429

226 706 
30 574 
78 417

19 1 439
2 806 
6 867

65 6 740 
30 780 
78 657

64 15
215 3173 67 19
115840 32148 141

3 520 253413 24 186 4 186 2 15 5

3 690 
2 567 
1 602 
11 379
79 080

1 196 
4 209 
1 693 
7 351
63 176

12 783 
9 768 
8 944 
35 681
179 704

7 897 
2 162 
5 364 
15 836
32 899

19 712 915 
9 878 
8 956 
35 935
180 198

58 3259
830108 2054344
285261365 4466

1 115123483 42171174

4 54927131187 114469 459

1 16812 46213 630 13 630 4 15 5

9303 086 
1 738 
1 830 
6 654

63 69311 551 
6 799 
13 164 
43 976

19 2319 260 
8 956 
24 839 
66 685

72124 19 371 
8 967 
25 043 
67 011

120
167 4193661 59

14029 705 
14 985

1430147 101152
1 07085357331 213342

1593 968 
1 690

12 273 
1 008 
5 021 
8 302

138 833 
10 517 
6 146 
25 496

2 433 
7 790

98 833 
10 517 
6 181 
25 531

2144 44
291122184 84 50

146979 31 149 1751
18825 8042688 11 202 61179 177

7 804 
2 126 
5 354 
15 284
38 571

4 101 
2 545

7 346 
10 879 
5 810 
24 035
79 213

296 7319 376 
15 653 
13 021 
48 050
140 592

108 19 251 
15 650 
12 442 
47 343
139 524

113
100212 1185110111
303975 2175686161177
4037 621 457177 141379401

1 661136 20 079259478 14887922

29711 305 
2 273 
8 343 
21 921

36 112 624 
10 620 
9 000 
32 244

312 624 
10 620 
9 038 
32 282

4040 1 022
2 4785 869 5661717

672590 2183133
2 47856 23391 612 6388 1190

9 95829 958 9 95822

2 95619 775 
2 757 
22 532

124 459 
9 791 
44 208

521 3647 211 
14 783 
71 952

247 211 
15 010 
72 179

4444
201132 215 

2 236
582397 95

3)
2 9762189625143 141

58622 496 
1 811 
1 683 
5 990
34 755

2 662 
15 602 
10 346 
28 610
94 739

26133 092 
1 845

24138 836 
19 258 
12 475 
170 569
274 765

65 138 909 
91 19 770 
71 12 505 
227 171 184
460 275 645

1062
57 111987

7446 54970
586238 135 383 44135219

6 04097174 139 231 294448

173 27 006619 162 659953 300 269257 447755 454 2 556 747 381 8112 718
2) Einschließlich 4900 Tsd. m^ Brauchwasser. - 3) Soweit Landt) Umfaßt Anlagen mit Reinwassergewinnung und Aufbereitungsanlagen von Rohwasser. - 

Baden-Württemberg.
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Schaubild 6

Trinkwassergewinnung 1983-Nitratgehalt (NO3)

Angaben in Prozent des Grenzwertes ( = 50 mg/l) 
von... bis unter... %

keine Wassergewinnung

0 bis unter 50

50 II II 80

80 II II 100

100 und mehr

z

V

2

2

5

455 86Statistisches Landessmt Baden ■ Württemberg



öffentliche Wasserversorgung

30. Nitrat-Gehalt des gewonnenen Wassers in den Stadt- und Landkreisen 1983

Davon mit einem Nitrat-Gehalt von ... bis unter ... mg/1
Mit Angaben zum
Nitrat-GehaltInsgesamt

so und mehr25 - 40 40 - 50unter 25Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Wasser­
menge

An-
lagen'^

Wasser-
menge

Wasser­
menge

An- Wasser-
menge

An-Wasser-
menge

An- An-
lagen

Wasser­
menge

An- 1) lagen'^ lagen')lagen'^ lagen')

1000 1000 m^1000 m^1000 m^ 1000 m31000 m3 Anzahl AnzahlAnzahl AnzahlAnzahlAnzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rans-Murr-Kreis 

Regien Mittlerer Neckar 
StadtJereis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hchenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheijn 
Ostalbkrels 

Region Ostwürtteniberg
Regierungsbezirk Stuttgeirt

6 1122> 6 112 6 112333

1722 339
5 459 
8 528 
2 565
6 910 
31 913

2 974 
2 260 
2 521 
4 779 
2 057 
14 591

561 16 046
8 336 
11 063 
10 234
9 584 
51 375

17 31435 6 046 
& 336 
11 066 
10 234 
9 595 
51 389

35
1918 426 139 55353
1417414950

1 066 1819 33 11 1 8248181
16610 451 486 32133 132

2 3672 504 25202 97 29353355

5 695 81870 4 807 445 695 199

2 1594 867 1 313 2511 879
3 562
4 960 
10 744 
36 640

48 3 540
2 435
3 542

234412 083 
3 753 
5 094 
10 744 
37 369

140144
76877 174 419 6507989
132186 41 100 

3 222 
10 136

534 145761
8845 776 

12 256
18862 2216 349090

4 0695510 379 60148 112375393

19 930 
11 415 
31 345

36 953 
1 556 
38 509
63 236

56 883 
13 286 
70 169
158 384

19 524 56 883 
95 13 378 
119 70 261
867 159 019

24
1411743 177 990
1411743 196 14114

6 5778192 14 93473 637 223842 446

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Regien Mittlerer Ctoerrhein 
Stadtkreise 

Heidelberg 
Itennheim 

Landkreise
Neckcur-Odenwald-Kreis 
Rhe in-Neckar-Kreis 

Regien Unterer Neckar 
Stadtkreis 

Pforzheim 
Landkreise 

Calw 
Enzicreis 
Freudenstadt 

Regien Nordschwarzwald

Regierungsbezirk Kcurlsruhe

3596 073 
10 932

6 432 
10 932

6 16 432 
10 932

77
222

7632 218 
2 124 
4 342

6 064 317 548 
19 021 
53 574

926 593 
21 427 
65 384

44 1526 815 
21 427 
65 606

7173
28259 5 16565

76336 70520 11145 111147

6 454 
18 282

5294 363 
11 320

211 346 
29 791

3 111 346 
29 791

66
18912 144

4944 177 
21 855 
41 715

18 2 035 
4 459 
31 230

56 706 
30 776 
78 619

416 740 
30 780 
78 657

6465
2 328
3 351

2 134 
2 323

3443 227273
489 1043148 146

3 5234 186 4 186 663 2355

6411 481 
8 259 
8 269 
28 672

1 238 
1 379

12 783 
9 878 
8 956 
35 803
179 806

52 5 112 915 
9 878 
8 956 
35 935
180 198

5859
18060 11329 14444

1267559 6 16666
1806 815 136 1326143173174

8 3 26610 19242 387961 89 24343464469

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschviarzwald
Eiimendingen
Ortenaukreis

Regioh Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

1 16846213 630 113 630 5 45

4 391 
1 636

788 19902 687 13 159 
5 800 
22 128 
53 549

719 240 
8 956 
25 '030 
66 856

19 371 
8 967 
25 043 
67 011

119124
85121 008 

1 729 
3 639

436 115961
1521 021 

3 489
2712130151152

6 179291830257334342

2973 930 
10 301 
6 080 
20 311

4 6068 833 
10 517 
6 146 
25 496

12 1318 833 
10 517 
6 181 
25 531

4444
21679 58484

2838 12464951
28335 14 822 317156177179

39229 42 578 416 299 
14 736 
10 725 
41 760
115 620

819 145 
15 650 
13 021 
47 816
140 168

9419 376 
15 653 
13 021 
48 050
140 592

110113
952498 3211102 5110111

’■ 4 1347321 430 
4 506

917147177 177
2681 282 1030 14343397401

6 4755 106 4012 967 3577756908922

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtlureis

54212 553 
6 175 
9 010 
27 738

2 1712 624 
10 620 
9 025 
32 269

364012 624 
10 620 
9 038 
32 282

40
1354 3106 1101717

151313233
5421359 4 34277 18990

69 958 9 9521 19 958 22Ulm
Landlcreise

Alb-Etonau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^' 
Landkreise 
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Signaringen

Regien Bodensee-Cberschwaben

818320 930 
8 187 
29 123

2 3 018 
1 682
4 700

22 445 
3 168 
35 565

847 211 
15 010 
72 179

3147 211 
15 010 
72 179

4444
1 973
2 791

745 11349797
10135466143143

1 165419 5137 252 
15 100 
9 431 

161 783
225 086

4138 836 
19 709 
12 475 
171 020
275 468

5365 138 909 
91 19 770 
71 12 505 
227 171 184
460 275 645

62
31029523 347 

1 627 
5 393

6156689
8146603647 1170

1 12482 7201730166221

3 969207 55538 858 3193309453Regierungsbezirk Tübingen
20 28737 787 149182538 304 482 157 4481 854753 8262 718 755 454 2 667Baden-Württemberg

Tsd. Brauchwasser. - 3) Soweit Land1) UrafaSt Anlagen mit Reinwassergewinnung und Aufbereitungsanlagen von Rohwasser. - 2) Einschließlich 4900 
Baden-Württemberg.
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öffentliche Wasserversorgung

31. Blei-Gehalt des gewonnenen Wassers in den Stadt- und Landkreisen 1983

Davon mit einem Blei-Gehalt von ... bis unter ... mg/1Mit Angaben zum
Blei-GehaltInsgesamt

0 ,010 und mehr0,004 - 0,010unter 0,004Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land lagen

Wasser­
menge

Wasser­
mengelagen

Wasser­
mengelagen

Wasser­
menge

, *"'i) 
lagen

Wasser­
menge

, *"‘i)
lagen

1000 m3 1000 m3 1000 ni31000 m3 1000 m3Anzahl Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Pranken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Lcuidkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller'^'
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

2)3 6 112 1 1721 1 1 172
35 6 046

8 336 
11 066 
10 234
9 595 
51 389

31 5 111
8 009
9 220 
9 436 
9 384
42 332

29 4 856
5 149
8 989
9 430 
7 567
35 991

2 255
53 51 47 2 6604
50 38 36 2 231
81 72 71 1 6
133 120 101 17 2 1771 640 

6 164355 313 284 27 2 177

9 5 695 9 5 695 8 5 505 1 190

12 083 
3 753 
5 094 
10 744 
37 369

144 119 9 678
3 243
4 565 
10 048 
33 229

113 9 300
3 121
4 565 
6 316
30 807

5 346 1 32
89 69 64 51 ■4 71 1
61 42 42
90 78 74 4 1 732

2 339393 317 301 2 8314

56 883 
13 378 
70 261
159 019

24 56 883 
12 833 
69 716 
145 277

24 21 52 590 
12 106 
64 696

3 4 293
95 80 74 655 1 725

8 4 948 1 721 19 104 95
867 734 680 131 494 5 33249 13 451

7 6 432 
10 932

7 6 432 
10 932

6 432 
10 932

7
2 2 2

73 26 815 
21 427 
65 606

69 26 249 
20 391 
64 004

23 879 
19 689 
60 932

61 2 2057 1 165
65 59 56 12 236 466
147 137 126 29 2 441 631

11 346 
29 791

6 11 346 
29 791

6 11 346 
29 791

6
4 4 4

6 740 
30 780 
78 657

65 57 5 881 
29 822 
76 840

53 5 213 
29 056 
75 406

6684
73 59 57 2 766
148 126 120 6 1 434

4 1865 4 1865 4 1865 .

59 12 915 
9 878 
8 956 
35 935
180 198

12 334 
9 778 
8 944 
35 242
176 086

55 54 11 861 
9 695 
8 944 
34 686
171 024

1 473
44 43 42 831
66 65 65
174 168 166 2 556
469 431 412 17 4 431 2 631

5 13 630 5 13 630 5 1 3 630
124 19 371 

8 967 
25 043 
67 011

97 17 206 
8 800 
21 802 
61 430

88 1 5 479 
8 346 
18 842 
56 297

8 1 611 1 116
61 51 45 5 388 1 66
152 128 106 22 2 960 

4 959342 281 244 35 2 182

8 833 
10 517 
6 181 
25 531

8 309
9 243 
5 898
23 450

44 36 8 309
9 124 
5 898
23 331

36
84 63 59 4 119
51 42 42
179 141 137 4 119

113 19 376 
1 5 653 
13 021 
48 050
140 592

18 958 
15 203 
8 668 
42 829

102 93 1 7 322 
13 425 
6 909 
37 656
117 284

9 1 636 
1 655111 94 87 1 1236

177 89 203 3 1 556 
1 679

79 7
401 285 259 22 3 494 4
922 707 127 717 640 61 8 572 6 1 861

40 12 624 
10 620 
9 038 
32 282

40 12 624 
10 620 
8 778 
32 022

39 12 602 
10 620 
8 778 
32 000

221
1 7 17 17
33 28 28

84 ■90 85 1 22

9 958 9 9522 9 9521 1

46 821 
14 839 
71 612

44 47 21 1 
15 010 
72 179 ■

42 42 46 821 
14 704 
71 477

97 95 89 6 135
143 138 135132 6

65 138 909
91 19 770
71 12 505
227 171 184

460 275 645

138 827 
IQ 638 
11 311 
168 776
272 410

138 502 
17 94 1 
11 .169 
167 612
271 089

32561 57 4
2 9875 71 2 599

65 64 1 142
98201 1 066 2 .192 7
982424 408 1 22314

2 718 755 454 721 490 690 891 15 2 9222 296 2 140 141 27 677
. »31) Umfaßt Anlagen mit Reinwassergewinnung und Aufbereitungsanlagen von Rohwasser. - 2) Einschließlich 4900 Tsd 

Württemberg.
Brauchwasser. - 3) Soweit Land Baden-
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öffentliche Wasserversorgung

32. Gehalt an PolycyclIschen aromatischen Kohlenwasserstoffen des gewonnenen Wassers in den Stadt- und Landkreisen 1983

Davon aiit einem PAK-Cehalc von ... bis unter ... ug/1
Mit Angaben aum

PAK-Geh&ltInsgesamt
0,012 - 0,050unter 0,002 0,002 - 0,012 0,050 und mehrKreis

Region
Regierungsbezirk

Land
Wasser­
menge

Wasser­
menge

Wasser­
menge uren’> Wasser­

menge lagen lagen
Wasser­
menge

Wasser­
mengelagä^')

1000 m31000 m3 1000 m31000 m3 lOOO m3 1000 m3Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl AnzahlAnzahl

Stadtkreis

Stuttgart, Landeshauptstadt 
Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis

Freiburg im Breisgau 
Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

6 112^’ 1 172 1 1 1723 1

2 880 
5 193 
5 761 
5 782 
1 572 
22 360

5 111 
7 766 
9 932 
9 496 
9 173 
42 650

1 612 20 6196 046
8 336 
11 066 
10 234
9 595 
51 389

31 7 435
5 252881 24 8 1 440 

1 382 
1 729

47 1053

■ 2 789 
1 843 
6 379 
13 504

23 638 950
14245 11481 73 13

5 53568763 33 15116133
929146 5 857102 47 11306355

3 4755 695 5 2 030 1 190 35 6959 9

591131 410 36 2 911 
2 230 
1 023 
4 412 
10 766

55 4 55412 083 
3 753 
5 094 
10 744 
37 369

9 466
3 236
4 518 
10 048 
32 963

12116144
48640 9 3666889 11

3 134 
1 650 
13 179

361 26 14461 44
6023 ■ 42 23 926 

8 367
78 1190

15 65155 153 92315393

50 030 
8 122 
58 152
91 278

486 805 
1 211 
8 016
29 887

1624 56 883 
95 13 378 
119 70 261
867 159 019

24 56 883 
12 909 
69 792
145 405

7 1
2 343 542 

3 590
22 626

44 2181 14
2 3460 2221105

28 1 614178 359 161726

6 432 
10 932

6 432 
10 932

76 432 
10 932

77
22 2

4472 886 
1 482 
4 368

310 772 
18 512 
46 648

12 21 9 7872526 815 
21 427 
65 606

61 23 892 
20 391 
61 647

73
23 3 39759 3365

447335 10 18424129 67147

11 346 
29 602

11 346 
29 791

66 11 346 
29 791

6
1893 144

223324 2 374 
1 824 
4 198

17 1 821 
3 348 
5 358

5 531 
28 959 
75 627

1 113 
23 787 
65 848

6 740 
30 780 
78 657

54 1065
5 3465473

3 22329 2165148 118

4 1865

3 3195 248 3 566
3 781
4 223 
11 570
27 112

1 879
2 883 
1 299 
6 061

118 557

27 14512 915 
9 878 
8 956 
35 935
180 198

11 012 
8 250 
8 915 
28 177
165 451

59 49
6 6339 953 1974144

100128 3 293 
9 494

2686366
1 0521064 59153 20174

1 72216128 18 060 104152400469

1384 13 492 15 13 6305 13 630
5 910 
2 137 
10 270 
18 317

26 4 699 
3 742 
7 739 
29 672

244292 16 937 
7 689 
20 566 
58 822

6 328 
1 810 
2 557 
10 833

19 371 
8 967 
25 043 
67 011

124
195 113561
32 2361116152
81 59108342 248

8285 125 5 108 
2 714 
2 952 
10 774

2 908 
4 209 
2 603 
9 720

48 309 
8 866 
5 872 
23 047

68 833 
10 517 
6 181 
25 531

3644
16 1 94322236184

31734 5251 41
8181 25 2 545138 31179

2559 130 4 833 
10 466 
3 589 
18 888
59 334

7 151
4 381
5 110 
16 642
44 679

112 068 
15 230 
8 761 
36 059 
117 928

7019 376 
15 653 
13 021 
48 050
140 592

102113
17366 16711795111

28 6245890177
2 42487129 11145287401

50313 865291 95284673922

652863 13 294 
10 443 
8 473 
22 210

7 815 22 312 624 
10 620 
8 778 
32 022

1440 12 624 
10 620 
9 038 
32 282

40
177 1521717

352270 2512833
652898 158 262 62178590

9 95219 9522 9 958 1

2 39931 39 979 
5 944 
45 923

6 443
7 301 
13 744

46 821 
13 661 
70 434

944 47 211 
15 010 
72 179

42
2258 191 134458897

3) 225110 54265 1154143 131

4973 053 
7 540 
3 143 
13 736
81 869

5135 277 
7 039 
6 306 

148 622
170 628

1937138 827 
17 356 
10 005 
166 188
268 644

65 138 909 
19 770 
12 505 
171 184
275 645

61
2 77725 7427491
55620 43971 63

3 83064 16118227 198
877215 27032191139414460

49 4 26378 873250 541 392969363 751697 428 8032 718 755 454 2 213Baden-Württemberg

- 2) ELnschlielich 4900 Tsd. Brauchwasser. - 3) Soweit Land1) Umfaßt Anlagen mit Reinwassergewinnung und Aufbereitungsanlagen von Rohwasser. 
Baden-Württemberg.
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öffentliche Wasserversorgung

33. Trinkwasser mit einem Nitratgehalt von 50 mg/l und mehr und betroffene Einwohner in den Stadt- und Landkreisen 1983

Davon
Von Anlagen mit einem 

erhöhten (50 mg/l) Nitrat­
gehalt wurden beliefert ausschließlich von solchen 

Anlagen versorgt
neben anderen auch von Anlagen 
mit höheren Nitratwerten versorgtKreis

Region
Regierungsbezirk

Land
Uassermenge mit 

einem Nitratgehalt
Versor­
gungs­
gebiete

Versor­
gungs­
gebiete

Versor­
gungs­
gebiete

Ein­
wohner

Ge­
meinden

Ein­
wohner

Ge­
meinden

Ein­
wohner

Wasser­
menge

Ge­
meinden < 50 mg/l j> 50 mg/l

1000 m3 1000 m3Anzahl Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

3 4 22 799 
3 118

22 799 
3 118

3 4 1 363 172
1 1 317 1911 1

2741 1 2741 1 14
18 22 70 656 

16 187 
113 034

3 1 330 851 17 19 69 326 
16 187 
111 430

3 094 
1 140 
5 914

1 739
4 4 4 4 166
27 32 2 1 604 994 25 28 2 268

43 8001 3 11 8002 542 32 000 1 270 2581 11

17 20 59 655 
2 453 
4 928 
13 035 
123 871

5 7 11 399 861 2 05212 13 48 256 
2 053
4 298
5 238 
91 845

1 263
3 4 400 211 1 2 3 156 56
4 5 3 4 630 132 4 881 1

7 797 
32 026

9 16 7 6281 4 2 2 321 127
4834 28 2 18417 18 3 80320 1 792

2 183 
2 183

239 088

1 2 183 
2 183
35 813

1411 1 1
1 1 1 1 141

62 81 20 33 2 424 48 9 71743 203 275 4 060
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrheih 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

4 4 20 004 4 317 330 15 6871 1 3 3 581 433

4 4 20 004 4 317 330 15 6871 1 3 3 581 433

292 2651 1 292 265 24 459 1861 1

8 8 56 029 
348 294

20 583 
20 583

2 2 1 374 
1 374

6 6 35 446 
027 711

1 429 
25 888

763
9 9 2 2 7 7 949

2 186 2 186 1801 1 11

2 186 
370 484

2 186 
27 086

1801 1 1 1

1 884 343 39814 14 4 4 10 10 26 469 1 382
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-HochschwärzwaId
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schvarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 

Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

788 1 42115 25 60 467 
23* 583 
2 873 
86 923

20 36 515 
8 085 
2 873 
47 473

2 826 5 23 952 
15 498

11 4
818 6755 9 7 2 4774 1
1522 2 2 2

3 796 39 450 2 09622 36 29 5 7 1 26517

86 448 
6 448

732 20 5 716 
5 716

3452 2 1 1 1 1
8732 20 1 1 3452 2 11

1 824 
11 379

231 958 
11 379 
1 023 
14 360
107 731

2 134 16 2 2 2013 4 1
4454 5 3254 5

1 023 
1 157
49 362

973 3 44
468113 6 7* 13 203 

58 369
5264 610 13

'3 929 2 57212 15 2 13651 22 3634

Landkreis 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^^ 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

8 1 458 42 46822 1 540 1 11 1

1 458 468 4282 12 1 540 1 11

592 239 
4 541 
6 780

1009 091 
17 717 
26 808

759 46 11 330 
22 258 
33 588

2 46 2
429766 1 544

2 303
3 39 9 6

4887 1768 715 15 8

2887 379 302436 22 12 7 815 
9 528 
17 343
52 471

12 1 1
9 528 
9 964

8147 75 5
2887 379 

15 617
3028368 1 17 9 6

8229 52036 854 3 147 91723 26 14

8 83638 84282 620 659149 115 11 384 74769 774 90Baden-Württemberg 1 33 172 60

1) Soweit Land Baden-Würccemberg.
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öffentliche Wasserversorgung

34. Wasserpreise in den Stadt- und Landkreisen am 31.12.1983

Gemeinden bzv. Einwohner mit einem Uasserpreis von ... bis unter ... DM/m^Durchschnitt­
licher

Wasserpreis'^ unter 1,00 1,50 - 2,00Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

1,00 - 1,50 2,00 - 2,50 2,50 und mehr
Ein­

wohner
Ein­

wohner
Ein­

wohner
Ein­

wohner
Ein­

wohner
Ge­

meinden
Ge­

meinden
Ge­

meinden
Ge­

meinden
Ge­

meinden1.1.79 31.12.83

DM/m3 1000 10001000 Anzahl 1000 Anzahl 1000 AnzahlAnzahl Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheiin 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

5671,60 1,98 1

1,32 
1,37 
1,39 
1,32 
1,54 
1 ,46

1,76 
1,74 
1,82 
1,64 
1,86 
1,81

19 207 5 546 1 411
180155 21 9 12014

45 17 625 10 117 101
105 22 304 3 202 131

6 23 20 192 5 139
369 100 1 567 32 39513 443

1,851,30 1 1 1 1
948 29 161 27 11,36-

1.40 
1,68 
1,36
1.41

1,71
1,87
2,18
1.87
1.88

3 11 41
13 65 183

5963 25 321 6
64 49 3 43 13 11

72557 75 464 16 1133 141

75 5 421,02 
1,45 
1,30
1,43

1,38
1,87
1,72
1,81

6 42
48 126 9820 102 1 11

168 988 15 123 25 103
7258 5549 200 2 199 6067 24 73

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

491,20 
1 , 20

1,50 
1,39

1
2691

8104 1360,97
1,06
1,09

1,21
1,27
1,30

10 120 14
8 55 6 90439

428 15 275163 2319

1331,30 
1, 35

1,80 
1,97

1
2981

59 541,50
1,11
1,27

1,87 
1,49 
1 , 72

6 15 15 6
231 27 14125 22 5 16 69 20

1481140 39 721 11 169 266

1051 ,45 1/95 1

84 28161,28 
1,18 
1,13 
1 ,27
1 ,21

5 19 31,75 
1,60 
1,79 
1,75
1 , 57

31
22 1335 21101
8 51 398 54

6748 47 373 8142 13
1 4148101 1 369 19 127 245 63 616

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-HochSchwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schvsarzwald-Bciar-Heuberg Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

1801,05 1,28 1

10 37 2 91,03 
0,99 
1,12 
1,06

38 30 1141.24
1.25 
1,46 
1,34

8
1978 1 3 16 26 14

TO2132 22133 10 69 34 24
2 10172 50505 21 925 98 69

78 383 1 1 91,56 
1,31 
1,50 
1,42

1,76
1,70
1,87
1,76

5 11
16-28 146 22 6 111

4272 256 16 1322 4
4238 296 24 793794 11

57151 40,80
1,10
1,13
1,01
1,11

1,26 
1 , 29 
1 ,47 
1,32
1,43

22 165
17 6428 21 975
19 91 48 35 1144

283 40 212 445 16414
144680 13399 34123 82543 173

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 

Ulm
Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^' 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

218 119 207 3121, 26 
1,18 
1,40 
1,28

1,63 
1^ 84 
1 ,79 
1 ,74

3
322 13 143 11

90 5524 12 7521
2105 138 44 4409 1121

991,00 1,21 1

22 51591,00
0,90
0,97

1,29
1,18
1,23

50 2112
45 4 4727 59 14

26 98203109 3639

26125 41,04
1,12
1,01
1,07
1,11

1,29
1,35
1.46 
1 ,36
1.47

18 145
213 988 62 15917
65446 18 10 113
828 178 223385 3225

2198 716 113474 13196 7765
1021 000 11498 4 964 1242 464Baden-Württemberg 1,25 638 3361,62 142

1) Als gewogener DurchschnitCswerc berechnet. 2) Soweit Land Baden-Württemberg.
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öffentliche Wasserversorgung

35. Abwasserpreise in den Stadt- und Landkreisen am 31.12.1983

Gemeinden bzw. Einwohner mit einem Abwasserpreis von ... bis unter ... DM/m^Durchschnitt­
licher

Abwasserpreis^ ^Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

unter 1,00 1.00 - 1,50 1,50 - 2,00 2,00 - 2,50 2,50 und mehr

Ein­
wohner

Ge­
meinden

Ein­
wohner

Ein­
wohner

Ge­
meinden

Ein­
wohner

Ge­
meinden

Ge­
meinden

Ein­
wohner

Ge­
meinden

am 31.12. 
19831.1.1979

DM/m^ 1000 AnzahlAnzahl 1000 1000Anzahl Anzahl 1000 1000Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landhauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

0,90 1,20 1 565

1,14 
1, 16 
1»19 
1/12 
1,37 
1,12

1,66 
1 ,51 
1,76 
1,53 
1,94 
1,55

1 41 3 67 9 82 9511 2 20
12 228 25 171 184 383
7 38 23 154 6 15 2 21

3 38 6 180 48145 21 7 2 18
3 29 14 168 13 138 1 11

4 79 32 1 072 92 755 41 314 10810

0,70 0,92 1111

1,34 
1 , 32 
1,48 
1,20 
1,24

1,69 
1,90 
1 ,83 
1,98 
1 ,67

3 121 77 21 7 36 16113' 5
8 42 8 32

0 21 196 100 7 20 101
10 51 7 61 21

3 114 14 83 58 306 29 149 7 30

■550,95 
1,16 
1,09

1 ,14

1,52 
1,51 
1,51 
1,57

2 5 39 3 26 21
2 9 5 122 20 76 13 56 2 2
2 9 7 177 25 82115 16 3 4
9 202 53 1 332 175 1 176 86 545 20 142

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Krei’s 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

1,10 
1,00

2,00 
1 ,65

491
2691

0,98
1,09
1,02

1,39 
1 ,63 
1 /55

154 41 157 12 158 1 4
61 4 40 11 111 4 21 31

455 21 24 538 6 74197 31

1,30
1,03

1,90
1,42

1331
1 298

1,32 
1 /19 
1/17

1 ,80 
1 ,89 
1,74

2 7 4 56 3816 14 6 51
1 5 12 20 203 73115 6 15 67
3 12 1 7 35 392429 12 111 16 72

0,83 1 ,45 1 105

1 ,14 
0,94 
1,25 
1/03 
1,09

1,69 
1,59 
1/99 
1 ,66
1^66

3 91 45 51 4 3211
10 101 46 79 4 23 2 611

3 6 43 7 46 23 1
2 13 23 199 28 173 15 101 83

7010 61 825 87 1 103 33 286 20 83

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-KreiS 
Tuttlingen
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

0,85 1,80 1801

1,18 
0,98 
1/14 
1,06

1,70 
1/74 
1 ,98 
1,64

2 8 6 38 729 96 22 6 30
2 4 3 7 10 36 532 46 2
2 4 11 9736 14 154 17 7 27
6 16 20 51 476 34 155 62106 15

1/25 
0,99 
1/39 
1 / 17

1,78 
1,37 
1 ,87 
1,62

55 7 471 • 17 14
77 4 57 2 15 2 61 36 11

6 5916 40 11 2 111
77 11 152 20 71 64 41 121 4

1/35 
0,95 
1,02 
1/14

1/11

1 ,86 
1,76 
1,39 
1/71

1/75

6 34 10 24 93 94 111 1
6 6 23 123 11 44

20 15 54 47 12 59 1
8 29 275 15 14330 77 46 1 1

60 69 419 7015 123 247 138 903 20

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^) 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

14 8 171 /19 
1,04 
1,20 
1 / 15

1 / 57 
1,38 
1,63 
1/53

2 91 129 41
6 136 8 37 31
8 14 119 3 1537
28 285 82 30 351 264

0,62 0,83 991

84 26 60,91
0,99
0,87

1,60 
1 ,43 
1,35

7 4 11 36 30 4 3
3 12 . 915 32 11 57 7 36 9

22 120 7 38 12 1723 135 95 37

6 108 3 4 3 321,40
1/41
0,94
1,30

1,12

1 ,85 
1,81 
1,42 
1 /74
1 ,55

16 11
8 4 8 132 6 34 622 16. 1

85 9 44 9 49 2 4
289 42 3812 23 62 36 11 413

73 694 26 115 16 5537 149 441 103

3 876 214 1 364 76 351Baden-Württeifiberg 71 544 247 2 845 5031,10 1,62

1) Als gewogener Durchschnittswert berechnet 2) Soweit Land Baden-Württemberg.

92



öffentliche Wasserversorgung

36. Ausgaben der Haushalte für Trink- und Abwasser in den Stadt- und Landkreisen 1979 und 1983

Gemeinden bzw. Einwohner mit einer Ausgabe von ... bis unter ... DM/Ea 1983Ausgaben der 
Kleinverbraucher für' 
Trink- und Abwasser'^Kreis

Region
Regierungsbezirk

Land

75 - 125 125 - 175 175 und mehrunter 75

Gemeinden Gemeinden Einwohner1979 Gemeinden Einwohner Gemeinden Einwohner Einwohner1983

1000DM/Ea 1000 1000Anzahl Anzahl 1000 AnzahlAnzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

567162 213 1

185188 9 12 12116 2 114
1358 45 27 276 9113 158
10448 21 8113 162 9 77
12038 22 272 125114 1 59
19318 10128 3 10 151175

890 52 1 304128 27 150 100180

1 111114 143

798 29 20 18140114 163
239 52 5 55105 169
743 5 16 10 55 14124 185 1
8562 5 30 10102 202
2613 55 46 391 47113 170 171

82 7 107 295 9141
10524 20 1410 6 134111 163 2
11333 27 241 1610 8106 156 2

1 678238 173 1 522 11513 52122 175 3

Stadtkreis
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

491156 267
2691139 196

5018 12 2169 14290 129
4734 8 30 11 107101 1 55 1
415249 74 26 199 23112 161 1

1331168 222
2981124 173

5516 83 6 67117 170
25 2248 54 21 189174111

4123438 554123 179 6011

1051123 208

5883 7 39 9 33166114 1
2128 18 115 4152 694

8 757208 2 2 21111
259213 15 69 34 169109 1 70 1

1 086627 328 95 9722 52116 173

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-HochschwärzwaId
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwär2wald-Baar-Heuberg 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

1801102 161

91221933 74120 174 9
2415 89 388 2 4 4 9150
1902020 103181 37113 11
3054555 446108 4 24 79171 2

■ 658 9305 29163114
2151534 17 11103 155
58131 2 2810 25161116
1442731 21119 71110 160

148512 486 6 29168 2114
129148 12 51183 2 10109 6
5914 52 116 3196 167 11
33638 309 22 66 151108 173 9
785808 102218 124108 13 65170 11

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller^^ 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

12212 1570 12 69100 143 0
2168 12 13 1295 145
2316 145 45 4160113
3740 70 19 86 470102 148 0

1 9999 123

3014 153 7591 22 52143 4
239 438 5784 33 16124 16
531923 13236 39 1892090 133

109108 485123 179 13
75■ 97 46 11 918 11117 156
22510 636 6 22293 136
20629 202 2483159 10 13 24114
2965092 80449 82 358103 148 30

3 84532948482 1 142 4 10646 251Baden-Württemberg 114 169

der Haushalte, Kleingewerbe und Dienstleistungsunter-1) Berechnet durch Multiplikation der Trink- und Abwassergebühren mit dem pro-Kopf-Verbrauch 
nehmen. - 2) Soweit Land Baden-Württemberg.

93



öffentliche Wasserversorgung

37. öffentliche Wasserversorgung in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

An die öffentliche 
Maseervex- 
sorgung 
ange­
schlossene 
Einwohner

Davon Davon
Wasser-
gewinnung
insgesamt

Gesamt­
vasser­
bedarf

Wasser-
verkseigen-
verbrauch,
Wasser-
verluste

Ober­
fläche
Wasser

Crund- 
wasser^ ^

Quell­
wasser

Wasserabgabe an 
Letztverbraucher

Uassereinzugsgebiet Jahr n-2)

10001000 m3 1000 m31000 1/ET

1. Bodensee 1975
1979
1983

158 534 
166 721 
172 901

20 942 13 334 124 258 
11 359 133 382 
11 898 138 996

557 51 260 
51 363 
51 958

38 428
37 655
38 725

189 12 832
13 708 
13 233

21 980
22 007

566 182

574 185

1.1. Argen 1975

1979

1983

4 710
5 282 
4 252

3 595 1 115 58 1855 221 
5 595 
4 884

3 925
4 245 
3 988

1 296 
1 3504 649 

3 345
633 57 204
907 56 195 896

1.2. Schüssen 1975 
1 979 
1983

14 091 
1 3 421 
1 4 363

7 768
7 844
8 506

6 228 
5 577 
5 857

95 158 185 3 857 •

3 846
4 725

14 551
14 181
15 560

10 694 
10 335 
10 835

168 169

172 173

1.3. Bodensee von Schüssen 
bis einschließlich 
Seefelder Aach

1975 8 955 
8 734 
8 938

2 370 
2 017 
1 979

2 323 
1 328

4 262
5 389 
5 454

106 8 655
8 848
9 139

193 1 178 
1 334 
1 435

7 477
1979
1983

185111 7 514 
7 7041 505 113 187

1.4. Bodensee von Seefelder 
Aach bis Biber

1975

1979

1983

130 778 
139 284 
145 348

7 209
7 470
8 1 77

3 668 119 901 
3 821 127 993 
3 629 133 542

235 22 833 
22 739 
22 375

16 332
15 561
16 198

190 6 501
7 178 
6 177

230 185

233 190

2. Rhein 1975 
1 979 
1983

215 140 170 551
216 279 175 716
221 969 180 968

42 675
39 591
40 294

2 704 
2 746 
2 766

213 898 
216 943 
222 781

1871 914 184 921 
186 233 
191 851

28 977 
30 710 
30 930

186972

707 190

2.1. Rhein von Biber 
bis Wutach

1975

1979

1983

2 954 
2 786 
2 510

1 659 
1 938 
1 489

1 295 3 055 
2 961 
2 627

172 79636 2 259 
2 259 
2 166

848 36 172 702

1 021 16536 461

2.2. Wutach 1975

1979
1983

8 780 
7 535 
7 574

3 067 
3 323 
3 386

5 663 
4 212 
4 188

50 205 3 148 
1 916 
1 380

86 9 589 6 441
87 7 789 

7 738
5 873
6 358

185

88 198

2.3. Rhein von Wutach 
bis Wehra

1 780 
1 364 
1 377

1975

1979

1983

6 486
5 849
6 263

3 147 
3 213 
3 693

3 322 
2 636

17 63 5 723 
5 500 
5 932

3 943
4 136 
4 555

171

18063
1982 570 63

2.4. Rhein von Wehra 
bis Birs

1975

1979

1983

886 6 197 
5 599 
5 478

4 289 
4 361 
4 338

206 1 908 
1 238 
1 140

5 796 
5 262 
5 063

4 656 254 57

1 889 2173 373
4 064'

55
216999 55

2.5. Wiese 187 1 934 
1 076 
1 028

1 975 
1979 
1983

3 380 9 881 
7 447 
7 988

7. 947 
6 371 
6 960

2131 0 251
7 636
8 652

6 684
6 381
7 032

102
186975 280 94
2051 620 93

50 198 1 508
2 501 
2 739

148 12 218 
13 388 
13 754

10 710
10 887
11 015

2.6. Rhein von Wiese 
bis Elz

1975

1979

1983

11 289 
15 171 
13 996

3 228
2 950
3 219

14 567 
18 121 
17 215

186160
168 160

1) EinschlieBlich Uferfiltrat und angereichertes Grundvasser, soweit mit Reinwasserqualität. - 2) Einschliefilich Uferfiltrat und angereichertes Grund-
vasser, soweit mit. Rohvasserqualität. - 3) Haushalte, Kleingewerbe, Dienstleistungsunternehmen, Industriebetriebe und öffentliche Einrichtungen.
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öffentliche Wasserversorgung

Noch: 37. öffentliche Wasserversorgung in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

An die öffentliche 
Wasserver­
sorgung 
ange-
schlossene
Einwohner

DavonDavon
Cesamt-
wasser-
bedarf

Uasser-
werkseigen-
verbrauch,
Wasser-
verluste

Wasser-
gevinnung
insgesamt

Ober- 
f lächen- wasser^)

Wasserabgabe an Letztverbraucher
Grund- 
er')

Quell­
wasser

Wassereinzugsgebiet Jahr
wass

1000 m31000 m3 1000 m31/ET1000

28^805 

31 563 
31 449

3 548 
5 957
4 772

162 358 25 257
25 606
26 677

19321 327
22 032 
22 970

5 326
4 535
5 079

1975

1979

1983

26 815 
26 605 
28 049

2.7. Elz
381 18438

186394

4 409 
3 591 
3 350

11 800 
12 095 
11 702

5 578
6 675 
6 786

1 194 252 18 733
19 028 
18 934

14 325
15 437 
15 584

15618 572
19 424 
19 195,

1975

1979

1983

2.8. Rhein von Elz bis
einschließlich Kinzig 654 246 172

244 175707

1 742
2 091 
1 742

13 025 
12 520 
12 596

11 283 
10 429 
10 854

1892 482 
2 892 
2 622

16312 938
11 906
12 133

10 456 
9 014 
9 511

1975

1979

1983

2.9. Rhein um Kinzig 
bis Murg 169169

175170

202 2 530 
2 264 
2 356

5 738 
5 501 
5 131

13 720 
13 316 
13 667

I 1 190
II 052 
11 311

6 776
5 900
6 056

1521975

1979

1983

12 514 
11 401 
11 187

2.10. Murg
202150
209148

357 27 478 
27 707 
29 323

25 298
25 454
26 207

194 2 181
2 253
3 116

2.11. Rhein von Murg bis 
einschließlich Alb

25 496 
28 842 
31 713

23 106
24 909 
28 246

2 390
3 933 
3 467

1975
1979 355 196

356 2021983

1975

1979

1983

14 946 
13 498

12 674 
12 331

2 272 
1 167

189 12 683 11 850
13 138 11 375

171 8332.12. Rhein von Alb bis
einschließlich Pfinz 187 167 1 763

2 198193 17212 927 10 600 2 327 14 349 12 151

511 35 124 
40 504 
42 286

178 1 929 
3 125 
3 835

1975

1979

1983

41 689
42 013 
44 954

40 633 
40 635 
43 689

1 056 
1 378

33 195
37 379
38 451

2.13. Rhein von Pfinz 
bis Neckar 555 185

5511 265 191

73117 666 
16 483 
16 660

2021975

1979

1983

13 336 
15 401
14 534

1 3 277 
15 401 
14 534

59 230 16 934 
15 614 
15 224

2.14. Rhein von Neckar 
bis Landesgrenze 869208 206

1 436201207

56 941 
68 299 
60 618

78 845 
78 079 
73 130

13 031 4 574
13 555 4 620
9 640 4 644

356 261 299 320 
374 592 306 293 
373 546 312 928

179180 332 
183 153 
177 148

88 456 
91 519 
94 378

3. Neckar 1975

1979

1983

182

185

158 2 128 
2 591 
2 853

168 11 843
11 856
12 752

9 715 
9 265 
9 899

1975

1979
1983

6 835 
8 020
7 746

1 176 
1 153

5 659
6 867 
4 683

3.1. Neckar von der Quelle 
bis Glatt- 151168

1601703 063

2 376 
2 049 
2 129

9 939 
10 055 
10 790

7 563
8 006 
8 661

160870 4 850 
6 660 
6 455

350 1293.2. Neckar von Glatt bis 
einschließlich Eyach

1975

1979

1983

6 070 
8 380
7 577

16175 1361 645 
1 122 171139

3 162
4 356 
3 203

218 16 572 
1 7 274 
16 610

13 410
12 918
13 407

1691975

1979

1983

12 311 
12 028 
11 798

7 820
8 547 
7 865

4 491 
3 481 
3 933

3.3. Neckar von Eyach bis 
einschließlich Ammer 162219

228 161

1) ElnschlieBlich Uferfiltrat und angereichertes Grundwasser, soweit mit Reinwasserqualitöt. - 2) Einschließlich Uferfiltrat und angereichertes 
Wasser, soweit mit Rohwasserqualitöt. - 3) Haushalte, Kleingewerbe, Dienstleistungsunternehmen, Industriebetriebe und öffentliche Einrichtungen.

Grund-
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öffentliche Wasserversorgung

Noch: 37. öffentliche Wasserversorgung in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

An die öffentliche 
Wasserver­
sorgung 
ange- 

schlossene 
Einwohner

Davon Davon
Wasser­
gewinnung
insgesamt

Gesamt­
wasser­
bedarf

Wasser­
werkseigen­
verbrauch,
Wasser-
verluste

Ober- 
flächen- 
wasser^'

Quell-
wasser

Grund-
wasser^^ Wasserabgabe an Letztverbraucher^'Wassereinzugsgebiet Jahr

10001000 ni3 1000 m3 1/ET1000

3.4. Neckar von Ammer 
bis Fils

1975
1979
1983

1 5 01 1
16 149
17 297

7 763 
5 549 
7 849

6 597 
9 077 
8 131

651 455 29 429
33 044
34 069

158 3 139 
6 298 
6 073

26 290
26 746
27 996

1 523 
1 317

474 155
476 161

\
3.5. .Fils 1975

1979
1983

I 1 269
II 759 
11 386

7 360
8 034 
7 380

3 909
3 725
4 006

246 20 080 
20 495 
20 320

178 4 116 
4 363 
4 243

15 964
16 132244 181

246 17916 077

3.6. Neckar von Fils 
bis Rems

1975
1979
1983

10 564 
9 054 
5 743

1 411 708 8 445 
7 656

851 82 581 
85 323 
79 041

71 245 
73 120 
68 384

229 11 336
12 203 
10 657

904 820494 244
319 524 800.4 900 234

5 626 
4 624 
4 137

3.7. Rems 1975 2 601 
1 529 
1 471

3 025 
3 065 
2 666

2 982
3 916 
3 375

273 18 442 
21 993 
21 970

15515 460 
18 077 
18 595

1979
1983

30 310 160
314 162

3.6. Neckar von Rems 
bis Enz

1975
1979
1983

3 693 
3 407 
2 835

2 519 
2 466 
2 080

1 154 20 165 12 160 
13 959 
12 849

10 258
11 000 
10 659

170 1 901
2 959 
2 190

663 278 175 172
755 159 184

7 450
8 113 
8 865

7123.9. Murr 1975
1979
1983

4 219
4 625
5 480

1 531 
1 384

2 574
3 194 
3 431

114 139 6 738 
6 603

133
1 51047 133 136

144 138 1 5992 049 7 266

1 568 
1 127

3.10. Enz von der Quelle 
i?±s Nagold

1975
1979
1983

4 317 
4 576

125 4 192
4 576
5 159

59 5 817 
4 411 
4 098

4 249 
3 284

197
20045

83543 2085 159 3 263

1723.11. Nagold 1975
1979
1983

10 602 
9 618 
9 463

4 137 
2 727

135 10 648 
9 012 
9 772

8 484 
7 385 
7 622

2 163
1 627
2 150

6 465 
6 891 
6 042

125 162
1581323 386 35

4 269
5 623 
3 7*80

190 17 707
19 801
20 041

13 438
14 178

1943.12. Würm 1975
1979
1983

6 113 
6 089 
5 608

2 516
3 872 
3 735

3 597 
2 217 
1 873

197 197
218204 16 261

183 4 009
5 621 
4 894

485 372 28 912 
33 206 
33 018

24 904
27 585
28 124

3.13. Enz von Nagold 
bis zur Mündung

1975
1979
1983

17 770
18 289 
16 076

13 668 3 617 
2 412 
1 481

1871 870 40514 007
403 1911 17213 423

1 968
2 566 
1 990

267 18 760 
20 173 
20 346

1723.14. Neckar von Enz 
bis Kocher

1975
1979
1983

12 438
13 042 
1 1 877

1 760 
5 602

16 792
17 607
18 356

10 678 
7 440 
6 149

275 175
1802795 728

2 194
2 901
3 043

10 375 152
11 450 159
12 368 169

2 173 
2 007 
2 138

187 12 569 
14 351

3.15. Kocher von der Quelle 
bis einschließlich 
Bühler

1975
1979
1983

8 447
9 489 
9 953

1 083 5 191
6 854 
6 461

197628
200 15 4111 354

1) Einschließlich Uferfiltrat und angereichertes Grundwasser, soweit mit Reinwasserqualität. - 2) Einschließlich Uferfiltrat und angereichertes Grund­
wasser, soweit mit Rohwasserqualität. - 3) Haushalte, Kleingewerbe, Dienstleistungsunternehmen, Industriebetriebe und Öffentliche Einrichtungen.
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öffentliche Wasserversorgung

\loch: 37. öffentliche Wasserversorgung in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

An die öffentliche 
Wasserver­
sorgung 
ange­
schlossene 
Einwohner

Davon Davon

Gesatnc-
wasser-
bedarf

Wasser-
gevinnung
insgesamt

Wasser­
werkseigen­
verbrauch,
Wasser-
verluste

Ober- 
flächen- 
wasser^^

Wasserabgabe anLecztverbraucher^)
Crund- 
wasser^)

Quell-
vasser

Wassereinzugsgebiet Jahr

10001000 m^ 1000 m31000 1/ET

359 5 866
6 031 
6 414

4 724
4 848
5 470

142 1 142 
1 183

1 642
2 098 
2 133

1 753 
1 556 
1 554

913.16. Kocher von Bühler 
bis zur Mündung

1975

1979

1983

3 754 
3 654 
3 687

14691
163 94492

76 1 235 
1 063 
1 081

2 637 
2 519 
2 671

1 042 
1 133 
1 411

5 271 
5 173 
5 673

4 036 
4 110 
4 592

1453 679
3 721
4 160

3.17. Jagst von der Quelle 
bis Brettach

1975

1979
1983

77 14669

78 76 166

2 5383 110 
2 191 
1 987

88 7 304 4 766 
4 368 
4 716

1483 160 
2 503 
2 825

1975,

1979

1983

6 270 
4 694 
4 812

3.18. Jagst von Brettach 
bis zur Mündung 80 6 079 

6 465
150 1 711

80 162 1 749

1 2923 828
4 566 
4 523

2 306 434 113 7 446 
9 103 
9 263

6 154
7 114
8 025

1496 5681975

1979

1983

3.19. Neckar von Jagst 
bis Elsenz 128 152 1 989 

1 238
2 969 
2 735

7 535 
7 258 123 179

6 539 
6 415 
6 732

156 6354 195 
4 088 
4 950

2 292 104 5 904 
5 081 
5 579

6 487
5 632
6 183

3.20. Elsenz 1975

1979

1983
1 334 
1 153

105 1331 544 
1 233 113 135

208 2 076 
1 309

7 736
15 860
16 031

248 20 927
18 725
19 047

18 851 
17 416 
17 608

18 289 
18 768 
18 913

10 553 
2 908 
2 882

1975 
. 1979 

1 983

3.21. Neckar von Elsenz 
bis zur Mündung 216 221

216 1 439223

2 4939 768 
10 188

1703 905 
5 495 
5 351

7 283 157 12 261 
13 298 
13 318

1351975 • 
1979

11 324
12 429 
12 119

4. Main
178 3 110 

2 992
1576 934 

6 768 181156 10 3261983

1 829
2 493 
2 389

9 493 
10 465 
10 338

7 664 
7 972 
7 949

184135 1149 902 
10 950 
10 554

3 354
4 708 
4 658

6 414 
6 242 
5 896

1.1. Tauber 1975
1881161979

1983 191114

66443 2 766 
2 833 
2 980

2 104 
2 216 
2 377

134. 551 8701 4224.2. Main von Tauber 
bis Nidda

1975

1979

1983

617148692 417871 479
155 603872 426931 565

21 305
21 747
22 772

1851 000 
1 023 
1 026

88 660 
89 352 
91 583

67 355
67 605
68 81 1

56 677 
47 303 
47 265

157 046 89 125
170 038 110 923
171 713 113 978

11 2421975

1979

1983

5. Donau
18111 812
18410 470

1 902 
1 740

176102 8 455 
8 206 
8 376

6 553 
6 466

3 069 
1 824 
1 650

4 249 
4 299

7 320 
6 123

1975

1979.

1983

5.1. Brigach und Breg
160111

2 111162106 6 2654 5796 229

8902 681 
2 420 
2 761

179643 41 3 571 
3 269 
3 497

2 273 1 6295.2. Donau von Breg bis 
einschließlich Elta

1975
849147451 5892 674 

2 777
1 085
2 146

1979 
1 983 73617244631

J) Einschließlich üferfiltrat und angereichertes Crundwasser, soweit mit Reinwasserqualität. - 2) Einschließlich Uferfiltrat und angereichertes 
Wasser, soweit mit Rohwasserqualität. - 3) Haushalte, Kleingewerbe, Dicnstleistungsunternehmen, Industriebetriebe und Öffentliche Einrichtungen.

Grund-
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öffentliche Wasserversorgung

Noch: 37. öffentliche Wasserversorgung in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

An die öffentliche 
Wasserver­
sorgung 
ange­
schlossene 
Einwohner

Davon Davon
Wasser­
gewinnung
insgesamt

Gesamt-
wasser-
bedarf

Wasser­
werkseigen­
verbrauch»
Wasser-

. Verluste

Ober­
fläche
Wasser

Crund- 
wasser^)

Quell­
wasser

Wasserabgabe an Letstverbraucher^)Wassereinzugsgebiet Jahr n-2)

10001000 1000 l/ET1000

5.3. Donau von Elta 
bis Schmiecha

1975

1979

1983

5 851
6 456 
5 990

1 803
2 373 
1 833

4 048 
4 085 
4 157

4 778
5 497 
4 943

1 353 
1 744 
1 070

64 3 425 
3 753 
3 873

147

69 149

69 154

5.4. Donau von Schmiecha
einschliefllich Ablach

15 264
16 180 
15 992

1975

1979

1983

6 385
5 630
6 144

8 643 
10 550
9 848

56 145 15 261 
15 614

10 560
10 697
11 024

4 701
4 917
5 037

200
145 202

148 16 061 204

5.5. Donau von Ablach 
bis Große Lauter

5 246 
5 048 
5 403

1975

1979

1983

3 913
4 006 
4 333

1 327 8 71 5 641 
5 173 
5 692

5 166 
4 263 
3 892

199 473

1 042 
1 070

68 910172
65 1 800164

5.6. Donau von Große Lauter 
bis Riß

1975

1979
1983

3 781 
5 781 
3 861

2 643 
4 699 
2 768

1 067 
1 082 
1 113

71 64 4 425 
4 848 
4 975

3 727
3 953
4 056

160 698
89562 175

64 919174

5.7. Donau von Riß bis Iller 1975

1979

1983

9 691
e 681
11 309

1 820
1 848
2 374

7 571 
6 960
8 789

2 050
1 721
2 520

70 8 608 
8 861 
10 049

6 988
7 013 
7 675

169113

115 167
118 178

5.8. Iller 1975 6 632 4 849 
4 804 
6 398

1 783 6 596
6 898
7 621

1 755 
1 285 
1 900

61 4 841
5 613 
5 721

217
8961979

1983
5 700 
7 173

67 230

775 71 221

5.9. Donau von Iller 
bis Mindel

1975 45 762 29 992 
40 053 
40 733

4 733 11 037 
11 812 
10 470

17 460 
16 166 
15 929

4 219 
3 627 
3 597

156 13 241 
12 539 
12 332

233

1979
1983

54 206 
51 670

2 341 161 213

467 160 211

5.10. Donau von Mindel bis
einschließlich Wörnitz

184 13 665
14 820 
14 440

3 494 
3 932 
3 228

1975

1979

1983

55 205 
59 187 
61 289

27 271 
39 489 
39 184

27 934 
19 698 
22 105

10 171 
10 888
11 212

151
180 166

181 170

183 122 545 
137 574 
130 552

722 376 372 982 198 814 150 580 
748 618 405 633 183 264 159 721 
755 850 416 682 179 355 159 813

8 992
9 112 
9 169

722 337 599 792 
745 548 607 974 
753 190 622 638

Baden-Württemberg 1975

1979

1983

183

186

I) Einschließlich Uferfiltrat und angereichertes Grundwasser» soweit mit Reinwasserqualität. - 2) EinschlieBlich Uferfiltrat und angereichertes Grund-
wasser» soweit mit Rohwasserqualität. - 3) Haushalte, Kleingewerbe» Dienstleistungsuntemehmen» Industriebetriebe und öffentliche Einrichtungen.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

38. Abwasserbilanz 1975 bis 1983
Abwasseraufkommen

davon

Industrlell-gewerbllches AbwasserKommunales Abwasser
Produktions- und 
sonstiges Abwasser

häusliches und klein- 
gewerbliches Abwasn*^

Übernahme 
von indu- ' 
striell- 
gewerb- 
llchem^) 
Abwasser

Ins­
gesamtWirtschaftsbereich Jahr unge­

nutztes
Wasser

KUhl-Regen-
rasser^^

darunteraus
anderen 
Bundes­
ländern 5)

aus
Baden-

Württemberg

Wasser zu­
sammen

organisch mineralisch 
belastete belastete. 
Abwässer Abwässer

Mill.

409,2

722,8
969,5

162,7

137,5

125,9

6,3475.9 
516,6

541.9

1 054,1 
1 387,9 
1 648,4

Öffentliche Sanunel- kanalisation
1975

1979

1983

11,0

11,1

9,2381,9

355,7

317,0

398,4

475.9

392.9

789,5

840.9

719.9 *

1975

1979

1983

Bergbau und Ver­
arbeitendes Gewerbe 9,381.7

75.8
175,6

151,9 10,0

0,8
2 586,3 
4 342,1 
4 757,5

6,6
2 593,7 
4 350,4 
4 770,0

Energiewirtschaft 1975

1979

1983

5,03,3
6,06,5

4 274,6^*
6 441,7^*
7 012,4’^

10,0
14,3

16,0

162,7

137,5

125,9

2 984,7
4 818,0
5 150,4

388.5 
359,0

323.5

409,2

722,8
969,5

475.9 
516,6

541.9

6,31975Insgesamt
81.7

75.8
175,6

151,9
11,0

11,1
1979

1983

Noch: 38. Abwasserbilanz 1975 bis 1983

Verbleib des Abwasseraufkommens Nachrichtlich;
Einleitung 
von indu- 
striell- 
gewerb- 
iichen^ ^

Industriell-gewerbliche ^ ^ DirekteinleitungenKommunale Abwässer
Abgabe von 
Kommunalen 
Abwässern 
an andere 
Bundes­
länder

abgeleitet 
nach Behandlung in Produktions- und sonstiges Abwasser

ohne
Bfthand-
lung2)

abge­
leitet

nach Behandlung inins­
gesamt

Wirtschaftsbereich Jahr mecha­
nischen
Klär­
anlagen

bio­
logischen
Klär­
anlagen

Kühl- ohne
biologischen bzw. 
chemischen Ab- 
wasserbehand- 
lungsanlagen^)

mechanischen
Abwasser-

behandlunfts-
anlagen”)

r3) Abwässern 
in die Saunnelkana- 
lisation

wasse Be-
handlung

Mill.

Öffentliche Sanunel- kanalisation
192,8

51,9

777,2 

1 288,2 
1 615,2

84,1

47,6

25,0

1975

1979

1983

1 054,1 
1 387,9 
1 648,4

0,1

1/07,0

156,9

136,0

124,4

140,0

138,4

96,8

74,4

95,0

85,3

372,6

450.5

378.5

45,7

21,1

34,9

1975

1979

1983

789,5

840.9

719.9

Bergbau und Ver­
arbeitendes Gewerbe

5,80,8(-)2 587,1 
4 347,1 
4 763,5

(-)Energiewirtschaft 1975

1979

1983

2 593,7 
4 350,4 
4 770,0

1/50,50,50,8
1,52,20,91,8

162,7

137,5

125,9

140.8

138.9 
99,0

74.4

95.5 
86,2

45.7 
21,9

36.7

84,1

47,6

25,0

2 959,7
4 797,6
5 142,0

Insgesamt 1975

1979

1983

4 274,6
6 441,7
7 012,4

192,8

51,9

777,2 

1 288,2 
1 615,2

0/1

1/07,0

1) Aus Energiewirtschaft, Bergbau und Verarbeitendem Gewerbe. 2) Ohne Regenwasser. - 3) EinschlieBllch ungenutztes Wasser. - 4) Menge die in den 
kommunalen Kläranlagen behandelt wurde. Direktableitungen von Regenwasser aus den Sammelkanalisationen sind nicht erfafit. - S) EinschlieBllch aus dem 
Ausland. - 6) Betriebseigene Anlagen. - 7) Ergibt sich <s Summe der kommunalen Abwassermenge, abzüglich "Übernahme von industriell-gewerblichen Ab­
wasser", und der industriell-gewerblichen Abwassermenge.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

39. öffentiiche Abwasserbeseitigung in den Bundesländern 1975 bis 1983

Darunter ln
Darunter angeschlossen an In Klär­anlagen^^ 

behandelte 
Abwasser- 
menge^'

Wohn- AbwaBser- 
aufkcmmen^)be- blologlschen

Klaranlagen
.Dtechanlschen
KlAranlagenLand völkerung die Seumnel- kanallsatlon

Jahr KlArstnlagen

Mill. m^/Ea Mlll.Mlll.1000 lOOO %% %»

Bundesgebiet 1975

1979

1983

61 821 
61 439 
61 307

53 155
54 470
55 632

86,0 45 847
88.7 49 370
90.7 53 015

74,2

80.4
86.5

5 107,3 
4 740,2 
4 552,9

6 002,0
7 235,8
8 110,1

96,1

87,0
81,8

2 119,0 
1 109,9 
906,0

35.3 3 883,0
15.3 6 125,9
11,2 7 179,9

64.7

84.7 
88,5

Baden-Württemberg 1975

1979

1983

9 201 
9 190 
9 243

8 602 93.5

96.5 
97,2

7 306
8 166 
8 682

79,4

88.9

93.9

638,6

654,1

667,8

74,2

73,7

74,4

970,1 
1 340,1 
1 592,8

192,1

51,9

19,8 
3,9 1 288,2
0,4 1 585,8

778,0 80,2

96,1

99,6
8 870
8 981 7,0

Schleswig-Holstein 1975

1979

1983

2 584 
2 599

1 827
1 983
2 131

70,7

76.3

81.4

1 787 69,2

74,6

79,8

139,0

149.6

162.7

76,1

75,4

76,3

130.7 
154,3

183.7

2,1 127.9

152.9 
181,6

97.9 
99,1

98.9

2,8

1 940 0,91/4

2 617 2 088 0,2 0,1

Niedersachsen 1975

1979

1983

7 238 5 549
5 928
6 011

76,7

82,0
82,9

5 152 
5 789 
5 923

71,2

80,0
81,7

482.1

415.2
417.3

86,9

70,0
69,4

438,0

472,5
527,3

14,6

16,0

3,3 423.4

456.5 
496,4

96,7

96,6
54,1

7 234 
7 249

3,4

9,6 1/8

Nordrhein-Westfalen 1975

1979
1983

17 177 
17 017 
16 837

15 054 
15 154 
15 330

87,6

89,1

91,0

14 488
14 822
15 124

84,3. (1 659,8) (110,3) 
87,1 1 354,6 89,4 
89,8 1 211,2 79,0

2 626,3 
2 879,7 
2 953,6

1 475,2 
746,9 
631,7

56,2 1 151,1 
25,9 2 132,8 
21,4 2 321,9

43,8

74,1

78,6

Hessen 1975

1979

1983

5 563 
5 576

5 393 96,9

97,2

97,8

4 258 76.5 
81,7

86.6

532,1

454,5

415,9

98.7

83.8 
76,4

439.2

549.3 
650,9

62,9

32,3

13,6

14,3 376,3

517,0

636,5

85.7 
94,1

97.8
5 422 4 556 5,9

5 565 5 443 4 817 2,1

Rheinland-Pfalz 1975

1979

1983

3 677 3 223 
3 278 
3 355

87,7

90.2

92.3

2 466 
2 687 
2 916

67.1 
74,0

80.2

257,5

255,8

238,2

213.4 
291,8

393.5

36,7

19,5

10,3

135,0

234.8

352.8

63,3

80,5

89,7

79,9

78.0

71.0

78,4

57,0

40,7
3 633
3 634

Bayern 1975

1979

1983

10 830 8 220
8 752
9 346

7 156
8 136 
8 829

75,9

80,5

85,2

66,1

74,8

80,5

906,5

988,3

995,1

619,0 
13,0 1 052,1
9,6 1 269,5

72,8

87,0

90,4

110,3

112,9

106,5

850,8 
1 209,0 
1 404,7

231.8

156.9 
135,2

27,2

10 871
10 970

Saarland 1975

1979

1983

1 100 
1 069 
1 053

1 078 
1 057

98,0

98,9

98,5

539 49,0

57,7

61,5

84.4

63.4 
62,1

78,3

60,0

59,9

10,3

11/4

16,1

45,3

45,2

82,6

89,7 
88,6 
83', 9

50.5 
51,0

98.5

5,2

617 5,8

' 6481 037 15,9

Hamburg 1975

1979

1983

1 726 
1 653 
1 610

1 585 
1 500

91,8

90,7

94,4

1 410 
1 412

157.3 100,0
169.4 100,0
171.4 100,0

81.7 
85,4

93.7

165,0 
172,3 
162, 1

104,1

114,9

106,7

157.3

169.4

171.41 519 1 509

Bremen 1975

1979

1983

721 673 93,3

97,6

99,1

75,2

77,7

99,1

(70,5) (104,8) 
55,3 81,6 
49,8 74,2

4,1 6,8 
5,8 12,2 
15,5 22,9

542 60,1

47.5

67.6

56.0 
41,7

52.1

93,2

87,8

77,1

695 678 540

677 671 671

Berlin (West) 1975

1979

1983

2 004 1 951 
1 850 
1 808

65,6 100,0 
71,1 100,0 
66,0 100,0

97.4 
97,3

97.5

743 37,1

37,1

97,5

171,9

177,1

170,7

88,1

95,7

94,4

65,6

71,1

66,0
1 902 706

1 8081 855

l) In kommunalen Sammelkanalisationen erfaßtes häusliches und gewerbliches Abwasser, berechnet nach dem TrockenwetterabfluB. 
u/'d sonstige Kläranlagen wie z.B. Klärteiche, Rieselfelder, usw. - 3) Häusliches und gewerbliches Abwasser und Regenwasser.

2) Mechanische, Biologische

100



Schaubild 7
Kommunale Kläranlagen 1969 bis 1983
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öffentliche Abwasserbeseitigung

40. Entwicklung der öffentlichen Abwasserbeseitigung 1963 bis 1983
WohnbevölkerungO Abwasseraufkommen^)Kläranlagen

Abwasserablelcung ohne 
Behandlung ln Kläranlagenmechanische biologische davondarunter mit 

Anschluß an häus­
liches 

und Kietn- 
gewerb- 
llches 
Abwasser

Dlrekt-
ableiCung

aus
Sammel-
kanall-
sation

Indu-
strlell-
gewerb-
llches
Ab-

wasser3)

Abwasser^^ 
der Einwohner 
ohne Kanall- 
satlons- 
anschluß

ange­
schlossene
Einwohner
(Standort­
prinzip)

ange­
schlossene
Einwohner
(Standort­
prinzip)

ins­
gesamt

ins­
gesamt

Jahr Samniel-
kanali-
satlon

Anlagen AnlagenKlär­
anlagen

1000 1000 Mill. m3Anzahl Anzahl 1000

1963 081 (409)4) (306)4)6 329 (138)4)4 193 373 2 188 173 2 005 103 71

1969 8 822 (465)4) (352)4)7 757 5 918 (110)4)396 2 184 570 3 705 113 40

1975 9 201 8 604 7 306 320 1 602 795 5 780 639 488 151 85 21

1977 9 121 (8 665)4) 7 895 (641)4) (42)4)115 717 925 7 227 495 146 16

1979 9 190 8 870 8 166 110 399 1 042 7 866 654 508 146 47 12

1981 9 288 (9 024)4) 8 290 (652)4) (522)4) (49)4)51 171 1 140 8 224 130 10

1983 9 243 6 981 8 682 29 49 1 216 8 735 668 539 128 25 10

i) 1963 bis 1975 am 30.6. und 1977 bis 1983 am 31.12. - 2) ln der öffentlichen Sammeikanallsation. Menge nach dem TrockenwetterabfLuß berechnet. - 
3) Der Energiewirtschaft, Bergbau und Verarbeitendem Gewerbe. - 4) Geschätzte Werte.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

41. Angeschlossene Einwohner, Abwasseraufkommen und Verbleib des Abwassers 1979 und 1983 nach Gemeindegrößenklassen

Vom Abwasseraufkomnen wurdeDavonAngeschlossene Einwohner
unbehandelt ln ein 
Gewässer abgeleltet^^häus­

liches 
und Kleln- 
gewerb- 
Ilches 
Abwasser

Indu- 
sCrlell- 
gewerb- 
llches 
Ab- 

vasse

Wohn-
be-
völke-
rung

lnAbwasserauf- 
komnen ^ ^

Cemelnde-

größenklasse von ... bis 
unter ... Einwohner

Klär­
anlagen
be­

handelt

darunter in- dustrlell- 
gewerb- 
liches 
Abwasser

an Klär­anlagenan die Sammel- kanallsatlon
Jahr

3U-

saomienr3)

1000 I T 1000 m3 I n)3/Ea' 1000 m31000 X

2 000 1979
1983

16 127 
15 831

1 017 12 097 
14 761

5 047 
1 618

38917 144 
16 379

58,7

60,0
330 292 88,5

90,7

210 63,6

82,4
unter

7548301 273 248

1979

1983
11 878 
4 157

3462 000 5 000 68 337 
73 645

55,7

59,3
61 146 
66 367

7 191 
7 278
56 459 
69 488

1 349 1 226 
1 241

90.9

91.9

988 73.2

86.3 181 1651 350

5 000 10 000 1979
1983

75 245 
82 995

13 631 
13 300
80 751 
93 140

8 125 
3 155

48695,5

96,7
1 356 
1 513

86,2

93,2
88 876 
96 295

59,1

61,3
1 573 
1 624
1 503 
1 570 54

1 05910 000 20 000 1979
1983

66,3

69,0
81 566 19 309 

17 668
95 247 
106 306

5 628 
2 854

96,8

97,4
1 440 
1 543

91,6

95,0
100 8751 572 1 521

510109 160 91 4921 625 1 582

20 000 50 000 1979
1983

40 668 124 492
34 182 126 147

16 315 
12 844

7 914 
6 704

1 612 90,8

93,7
140 807 
138 991

80,1

79,4
100 139 
104 809

1 775 
1 770

1 758 
1 750

99,0

98,9 1 659

50 000 100 000 1979

1983
56 266 
59 255

22 367 
16 843

78 045 
75 694

588899 98,4

98,6
78 633 
76 098

86,7

84,1

914 907 99,2

99,5 404898910 905

100 000 und mehr 1979

1983
41 951 159 4231 662 

1 657
99,0

99,6
159 423 
157 192

95,9

94,6
117 4721 678 

1 663
1 662 
1 661

99,0

99,9 38 640 156 862 330118 552

1979

1983
507 961 146 134 606 514 47 581 
539 301 128 459 642 398 25 362

10 194Insgesamt 9 191 8 870 96,5

97,2
8 166 
8 682

88.9

93.9
654 095 
667 760

73,7

74,4 7 2939 243 8 981

2) Einschließlich in den Untergrund. - 3) Der Energiewirtschaft, Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe.1) Berechnet nach dem Trockenwetterabfluß.

42,’Öffentliche Kläranlagen 1969 bis 1983

Biologische KläranlagenMechanische Kläranlagen
Chemischer 
Sauerstoff- 
bedarf(CSß)

Biochemischer 
Sauerstoff­

bedarf (BSB5)

Biochemischer 
Sauerstoff- 

bedarf(BSB5)3)

Chemischer 
Sauerstof f- 
bedarf(CSB)

Ange-
schios-
sene
Ein­
wohner

Ange­
schlos­
sene
Ein­
wohner

Be­
handelte 
Abwas: 
menge

Be­
handelte
Abwass
menge

Aus-Aus-
Jahr baba u-1.1)u-tr.1) ser-

.2)er-
2) großegroße

nach der Behandlungnach der Behandlung
I mg/1I mg/1 Img/1 I 10001000 1000 ECW 1000 d i3 mg/1 1000 1000 EGW t ttt

460 005 (16100)^^ (35)5)1969 2 184 3 705293 845 (58 770) (200)

1975 11 467 777 226 26 730 341 602 2 523 192 839 221 5 7804 2 666
1977^^

43 491 37951 7 227 14 866 1 177 907717 99 206 21120 893
1979 31 123 247 862 17 716 1 288 232399 641 51 890 9 150 176

1980^*
29 873 238 108 18 691 1 317 553267 519 32 918 5 573 169

6)1981^^ 8 104®* 6228 144 21 83 793171 240 418 8 224 19 510 1 355 66619 388 3 668 189

1982^* 19 73 395®* 533 240®* 26 01587 85 8 382 20 693 1 376 5908 417 1 464 174 385

1983 4426 182 16 70 71749 59 6 962 8 735 20 981 1 615 1641 160 167 2 275 327

1) Die Angaben zur AusbaugröQc. bis 1981, stammen aus dem Verzeichnis "Kläranlagen-Lelstungsvergleich". Ab 1982 stammen die Angaben aus dem Verzeich­
nis der Kläranlagen 1982, Hrsg. Minsterium für Ernährung, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten Baden-Württemberg. - 2) Häusliches» industriell-gewerb­
liches Abwasser und Kegenwasser. - 3) Gemessen ohne Hemmung der Nitrifikation mit Allylthioharnstoff (ATH). - 4) Die Angaben für angeschlossene Ein­
wohner und behandelte Abwassermengen wurden ausgehend vom Stand 1979 unter Berücksichtigung der veränderten Anschlußverhältnisse fortgeschrieben. Die 
Angaben zum Biochemischen Sauerstoffbedarf stammen aus dem Verzeichnis "Kläranlagen-Leistungsvergleich", Hrsg. Abwassertechnische Vereinigung e.V.,

5) Geschätzte Werte. - 6) Hochgerechnete Werte, 1981 betrug die Bezugsmenge 1 032 433 Tsd.m3 und 1982 l 244 927 Tsd.m3.Landesgruppe Baden-WÜrttembeeg.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

43. öffentliche Kläranlagen 1975 bis 1983 nach Ausbaugrößenklassen
31.12.1975 31.12.1979 31.12.1983

Land
AusbaugröBenklasse 

von ... bis unter ... EGW
l) 1) Kläranlagen^^Kläranlagen AusbaugröBe Kläranlagen AusbaugröBe AusbaugröBe

1000 EGW 1000 EGW 1000 EGWAnzahl Anzahl Anzahl

1 000 322 166 289 140 171unter 356

1 000 5 000 391 995 430 978 1 018427

10 000 1835 000 1 207 157 1 010 976142

10 000 50 000 171 3 392 194 4 177 5 250232

50 000 100 000 24 1 720 42 2 977 3 12443

100 000 und mehr 24 6 510 40 9 070 10 50545

1 115Insgesamt 13 990 1 152 18 357 1 245 21 040

L) Mechanische und biologische Kläranlagen.

44. öffentliche Kläranlagen mit ausgewählten Angaben 1979 und 1983 nach Ausbaugrößenklassen

Davon ln der AusbaugröBenklasse von ... bis unter ... EGW
Insgesamt

100 000 
und mehrunter 1000 5000 - 10 000 10 000 - 50 0001000 - 5000 50 000 - 100 000Ein­

heitMerkmal

1979 1983 1979 1983 1979 1983 1983 19831979 1979 1983 1979 1983 1979

1 • Mechanische Kläranlagen

1.1. Bestand Anzahl 110 29 35 12 53 13 13 4 6 1 2

1.2. angeschlossene 
Einwohner 1000 399 49 12 5 122 30 79 15 81 32 73

1.3. AuslaaugrüSe 1000 EGW 641 59 12 4 116 30 82 24 114 80 236

1.4. behandelte ..
Abvassennenge 1000 m3 51 890 6 962 1 064 321 10 061 4 330 9 692 2 311 13 989 5 472 11 612

2. Biologische Kläranlagen
2.1. Bestand Anzahl 1 042 1 216 254 344 377 414 144 138 188 232 41 3843 45

2.2. angeschlossene 
Einwohner 1000 7 862 8 735 89 109 581 623 647 560 2 022 2 487 1 139 3 7881 169 3 393

2.3. Ausbaugröße lOOOEX^ 17 716 20 981 128 166 862 987 927 952 4 063 5 250 2 897 3 124 8 834 10 505
2.4. behandelte ..

Abwassermenge 1000 1 268 232 1 615 164 9 266 14 634 73 580 105 923 91 147 104 506 344 562 463 537 181 342 224.809 588 335.. 701 755

1) Häusliches, kleingewerbliches, industriell-gewerbliches Abwasser und Regen-, Grund-, Bachwasser.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

45. Entwicklung des Kläranlagenbestandes 1975 bis 1983

Veränderungen Im BestandKläranlagen^) insgesamt
Kläranlagen mit 

Kapazitätserweiterungenneugebaute Kläranlagen stillgelegte Kläranlagen
Ausbau-
gröBe

Jahr AusbaugrÖBe 
der Erweite­
rungsstufe

Bestand
Kläranlagen AusbaugrÖBe KläranlagenKläranlagen AusbaugrÖBe

Mlll. EGUAnzahlMill. EGW Anzahl Mill. EGWMlll. EGW AnzahlAnzahl

14,01 1151975

27 0,60,40,5 1081 045 14,7 381976

0,572 0,61,0 36671 040 15,81977

0,616 0,1 260,41 073 16,9 491978

0,69 0,2 3588 1,11 152 18,41979

0,3210,7 39 0,21 153 19,2 401980

0,730 0,1 230,51 191 20,3 681981

0,528 0,1 610,21 228 20,8 651982

0,141 400,4 0,11 245 21,2 581983

oumme 1975 
bis 1983 1,7 4,03434,8 269473130 7,2

1) Mechanische und biologische Kläranlagen, Angaben Jeweils zum 31.12

46. öffentliche Kläranlagen 1975 bis 1983 nach Größenklassen der BSB5-Werte

Jahr
Ausgewählte Merkmale 

GröBenklassen der Restbelastung 
von ... bis unter ... mg/1

Einheit
198319821975 1979 1981

1. Kläranlagen^^

1 2451 191 1 2281 115 1 152AnzahlInsgesamt

davon

791731618230 487unter 15 Anzahl

21422222915 Anzahl 226 22325

156208 16723225 Anzahl

Anzahl

Anzahl

25550

50 100 5377 78 61 49
35100 und mehr 55327 132 75

2. Ausbaugröße
21 04020 7781000 EGW 13 990 18 357 19 750Insgesamt

davon

12 200 
6 186 
2 229

1000 EGW 
1000 EGW 
1000 EGW

3 454
2 449
3 444

9 946
2 279
3 506 
1 636

9 827 
5 743 
3 118

11 917 
5 549

unter 15
15 25

25 2 22450

35950 633 973100 1000 EGW 
1000 EGW

1 035 
3 608 69100 und mehr 429 115990

3. Biochemischer Sauerstoffbedarf 
(BSB5) im Abfluß

27 34231 812 27 479Insgesamt

davon
69 396 40 273t

8 017 
8 561 
6 911 
2 508

6 965
7 358 
6 725 
4 548 
1 883

unter 15 2 109
3 441

6 784 
3 476
8 522
9 687 
11 810

6 017 
8 170 
8 593

t

15 25 t

25 50 7 099 
5 384 
51 363

t

50 100 4 267t

100 und mehr 1 3474 765t

1) Mechanische und biologische Kläranlagen.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

47. Restbelastung des Abwassers im Abfluß der. Kläranlagen 1979 und 1983 nach Größenklassen der behandelten 
Abwassermengen

Mechanische Kläranlagen
Größenklasse des

behandelten
Abwassers

von ... bis unter
... 1000 m3

behandelte Abwasser­
menge zusammen

Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB3) Im Abfluß Chemischer 
Sauerstoffbedarf 

(CSB) im 
Abfluß 19831979 1983 1979 1983

1000 m3 mg/1 mg/1 mg/1t t c

unter 100 1 584 529 395 249 36998 185 195

10p 300
5 498 1 047 1 320 240 254 243 503 480

300 500 4 614 789 854 387185 139 176 305

500 1 000 4 103 2 097 663 270162 346 165 566

1 000 3 000 9 657 2 500 282962 100 322 129 706

3 000 5 000 3 650 720 197

5 000 und mehr 22 784 4 236 186

Insgesamt 51 890 6 962 9 150 176 1 160 2 275 327167

1) Häusliches, kleingewerbliches und Industriell-gewerbliches Abwasser, Regen-, Grund- und Bachwasser.

48. Organische Belastung im Kläranlagen-Zufluß 1979 und 1983 nach Größenklassen der behandelten Abwassermengen

Absetzbare Stoffe am ZuflußBehandelte
Abwasoermenge ^ ^ insgesamtGrößenklasse des 

behandelten 
Abwassers 

von ... bis unter 
... 1000 m

Bezugsmenge^^ Schlammenge

u
1979 1983 19831979 1979 1983

1000 in3 m^ ml/1ml/1

unter lüO 16 446 16 844 3,44 353 8 952 21 717 4,99 30 392
100 300 42 165 4,545 547 14 851 26 480 78 725 5,30 119 151
300 500 40 283 121 921 4,243 911 16 154 29 031 83 462 5,17

500 1 000 87 602 421 023 4,9114 598 46 357 85 930 224 477 4,84

1 000 3 QQQ 278 626 1 289 213 5,5298 508 184 763 234 420 930 456 5,04

3 000 5 000 164 170 1 208 902 5,5234 400 122 811 219 817 747 401 6,09

5 000 und mehr 710 830 6,5868 318 685 383 689 511 4 738 990 6,91 4 503 533

Insgesamt 5,91 340 122 1 622 126 6 825 228 6,35 7 694 1321 074 672 1 294 141

1) Häusliches, kleingewerbliches und industriell-gewerbliches Abwasser, Regen-, Grund- und Bachwasser. - 2) Abwassermengen mit Angaben zu den
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Biologische Kläranlagen

behandelte Abvasser- 
menge^^ zusanunen Größenklasse des

behandelten
Abwassers

von ... bis u
... 1000 tn

Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB5) im Abfluß Chemischer 
Sauerstoffbedarf 

(CSB) im 
Abfluß 1983 nter

198319791979 1983

1000 m3 mg/1rag/1 rag/1t tt

20 47761 10016 315 419 28 32114 862 unter

401 76423 669 • 15 100 30036 667 44 500 839

500381 C34 30043 122 882 25 750 1735 669

3 887 351 713 15 500 1 0001 816 2283 499 112 501

9 835 33 1 000 3 0003 748 13268 969 296 008 6 316 23

9 422 40 3 000 5 0003 480 15160 520 234 400 3 445 21

5 000 und mehr43 414 5015 501688 046 868 318 17 405 25 18

70 717 4431 123 26 182 16 Insgesamt1 288 232 1 615 164 24

Chemischer Sauerstoff­
bedarf (CSB) 1983 am ZuflußBiochemischer Sauerstoffbedarf (BSB5) am Zufluß

Größenklasse des 
behandelten 
Abwassers 

von ... bis unter 
... 1000 m3

Bezugsmenge^^ Sauerstoffbedarf
Bezu;
menge

Sauerstoffbedarf
1979 1983 1979 1983

1000 m^1000 m3 mg/1mg/1mg/1 ttt

100320 unter2 982 9534 380 1 072 1 818 17810 212 245

3001003516 092 2 13716 642 5 378 17131 485 3 781 227

5003001 820 3315 49321 382 32 391 4 538 212 4 904 151

1 00050026623 962 6 38456 147 12 529 15 054 15795 707 223

3 000100037 323 319234 583 148 116 977261 508 42 697 182 38 781

5 0003 00035 474 295120 150157 563 226 610 29 040 32 881 145184

5 000 und mehr204 793 292163 701 978710 830 827 357 132 479 186 134 525

288 884 295 Insgesamt226 136 233 335 • 157 977 6341 201 527 1 485 270 188

Schädllchkeltsparamctern.
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Schaubild 8

Organische Restverschmutzung durch kommunale Kläranlagen 1975 bis 1983
— Ausbaugröße und Schmutzfracht von Anlagen mit guter und weniger guter Klärleistung —

Ausbaugröße Mill. EGWBSB5-
Konzentration g 
im
Kläranlagen- 
ablauf

1 2 3 54 6 7 8 9 10 11 12 13

�

11975

1 Ausbaugröße1979

J1983
unter 15 <

1975
1979 BSBg - Fracht
1983

V

11975

I1979

]1983bis
25unter

1975
1979
1983

1975 1
j1979

T1983
25 50II

.•!*!*X*!*!*!*!*X*I*!’!*!*!»!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!'!*!*!*!*!*!»!«!*!’!’!*!*!»!*!« !•!•!•!•!•!•!•!•!•!•!•!•!
1975
1979

1983

:z::a1975
]1979

J1983
50 M 100

1975
1979
1983

1975 J
i979 |:::i
1983100

und mehr 1975 y.i
1979
1983

nA
0 1 2 3 4 51 525 6 9 10 11 12 137 8

BSBj- Fracht Tsd. t

Statistisches Landesamt Baden ■ Württemberg 452 B6



öffentliche Abwasserbeseitigung

49. Klärleistung der biologisch wirkenderi Anlagen 1979 und 1983 nach Größenklassen der behandelten Abwassermengen

Davon ln der Größenklasse des behandelten
Abwassers von ... bla unter ... 1000

EinheitMerkniale der Klärleistung Jahr Insgesamt 500 1000 3000100 300 5000

und mehr
unter
100 5000300 300 1000 3000

1. Biologischel) Kläranlagen 44 51Anzahl
Anzahl

1 042 
1 216

377 208 92 121 1491979
1983 63 66408 245 110 169155

Behandelte Abwassermenge^^ 1000 
1000 n»3

268 969 160 520
296 008 234 400

688 046 
868 318

2. 1979
1983

1 288 232 
1 615 164.-

14 862 
16 315^

36 667 35 669
44 500 43 122

83 499 
112 501

3. Kläranlagen mit Angaben zur 
BSB5 - Fracht im Zufluß 
und Abfluß

42 513.1. 1979
1983

532 92 92 53 80 122Kläranlagen Anzahl
Anzahl 6361872 214 173 83 131 147

m3
«3

16 1'96 20 736
31 338 32 391

227 134 153 913
260 388 226 610

688 046 
827 357

3.2. 1979
1983

1000 
1000 m

1 164 762 
1 483 163

4 210 
9 951

54 527 
95 128

Abwassermenge

3.3. Biochemischer Sauerstoff­
bedarf (BSB5) im Zufluß

41 410 28 230
38 620 32 887

125 812 
134 518

3.3.1. Fracht 216 306 
232 997

1 011 
1 742

3 635 
5 350

4 371 
4 903

11 837 
14 978

1979
1983

t
t

1979
1983

183 183mg/1
mg/1

240 224 1823.3.2. Spezifische Konzentration 186 211 217
145 163175 171 151 148157 157'

3.4. Biochemischer Sauerstoff­
bedarf (BSB5) im Abfluß

81 3 347 
3 399

17 405 
14 310

4 519 
3 385

1979
1983

1979
1983

27 410 
23 731

358 555 1 145 
1 427

3.4.1. Fracht t
189 470 551t

22 25mg/1
mg/1

2224 19 27 21 203.4.2. Spezifische Konzentration
15 1715 17 1316 19 15

88,1
89,7

86,2
89,4

92,0
89,2

90.2
91.2

87,3
88,8

•90,3
90,5

89.1
91.2

4. Durchschnittliche Klärleistung 1979 
bei Biochemischem Sauerstoff- 1983 
bedarf (BSB5)

87,3
89,8%

%

5. Kläranlagen mit Angaben zur 
CSB-Fracht am Zufluß und 
Abfluß

32 i733 14 31 631983 Anzahl 286 665.1. Kläranlagen

1000 m^. 23 962 116 977 120 150--7t71 978^2 837 5 945 5 4931983 977 3425.2. Abwassermenge

5.3. Chemischer Sauerstoff­
bedarf (CSB) im Zufluß

37 336 35 487 204 7592 116 1 811 6 3991983 288 780 8725.3.1. Fracht t

295 292• 319-mg/1 307 356 330 2671983 2955.3.2. Spezifische Konzentration

Chemischer Sauerstoff­
bedarf (CSB) im Abfluß

5.4.

4 523 . 37 348232 232 856 ’ 4 06647 379 12219835.4.1. Fracht t

533839 42 36 35mg/1 48 4319835.4.2. Spezifische Konzentration

6. Durchschnittliche Klärleistung 
bei chemischem Sauerstoff­
bedarf (CSB) 81,889,0 * 87,2 86,6 89,1 87.186,01983 83,6%

1) Teilbiologische und vollbiologlsche Anlagen. - 2) Häusliches, kleingewerbliches und induscrlell-geverbllches Abwasser, Regen-, Grund- und 
Bachwasser.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

50. Aufkommen, Behandlung und Verbleib der Klärschlamme aus öffentlichen Kläranlagen 1979 und 1983

Jahr

Veränderung 
ln ZMerkmal Einheit

1979 1983

1. Bestand an Kläranlagen Anzahl 1 152 1 245 + 8,1

2, AusbaugröBe der Kläranlagen 18 357 21 0401000 EGW + 14,6

Mill. m33. Behandelte Abwassermenge 1 340,1 1 622,1 + 21,0

1000 m3 
1000 tTS 
kg TS/EGW

4. Klärschlammaufkommen 1 906 
3471) 
18,9

1 814 4,8
351 + 1,2 

- 11,616,7

\i. Art der Behandlung
5.1. Entwässerte^) Klärschlammenge 1000 m3 

1000 tTS
824 798 3,2
2861) 294 2,8+

1000 m3 
1000 tTS

5.2. Klärschlammenge mit ausschlieB- 
lich Stabilisation, Hygienisie- 
rung und/oder Eindickung

1 082 6,21 015
611) 6,657

6. Klärschlammverbleib
3)

1000 m3 
1000 tTS

6.1. Beseitigt durch Ablagerung , 
Verbrennung

6.2. Verwertet durch Aufbringung auf 
landwirtschaftlich genutzte Flächen^J

609 672 + 10,3 
+ 18,52161) 256

1000 m3 
1000 tTS

1 297 
1311)

1 142 12,0
27,595

1) Die Menge wurde ausgehend von den Elnzelangaben zu den entwässerten bzw. nicht entwässerten Schlammengen, mittels Durchschnittswerten fUr den 
Trockensubstanzgehalt geschätzt. - 2) In Zentrifugen, Siebbandpressen, Kammerfilterpressen und/oder thermische Trocknung.-!) Auf HausmUlldeponlen 
und sonstigen Ablagerungsplätzen. - 4) Einschließlich Kompostierung und für Rekultlvlerungszwecke.

51. Öffentliche Kläranlagen 1982 und 1984 nach Klarschlammverbleib und Ausbaugrößenklassen

1.1.1984

davon Kläranlagen mit einer Ausbau­
größe von ... bis unter ... EGW1.1.1982Klärschlammverbleib Einheit ins­

gesamt SO 0001000 3000 10 000unter
1000 5000 10 000 SO 000 und mehr

Insgescunt
Kläranlagen

AusbaugrÖBe

davon

Beseitigung in Hauaitlllbeseitigungsanlagen'))2) 
Kläranlagen 
AusbaugrÖBe

Anzahl 
1000 EGW

1 191 
19 692

1 245 
21 040

356 427 143 231 88

13 629171 1 057 966 5 220

(247)^* 

11 676
Anzahl 
1000 EGW

58 50 128 68348 44

9 48312 904 24 149 344 2 901

Ausschließlich Aufbringung auf land­
wirtschaftlich genutzte Flächen^)
Kläranlagen

AusbaugrÖBe

Beseitigung^) durch sonstige Ablag 
bzw. Verbrennung^) Kompostierung4)
Kläranlagen

AusbaugrÖBe

10Anzahl 
1000 EGW

835 804 277 344 88 85

1 934 1 0594 806 4 533 123 836 587

erung

18 10Anzahl 
1000 EGW

109 93 35 25 5
385 3 0873 410 3 603 24 72 35

1) HausmUlldeponle• Abfallverbrennungsanlage, Kompostierungsanlage. - 2) Ausschließlich oder nur teilweise. - 3) Einschließlich für Rekultivierungs­
zwecke. - 4) In kläranlageeigenen Anlagen. - S) Ohne kleinere Kläranlagen mit Abgabe der Klärschlämme an eine Zentralkläranlage, die die Schlämme 
entwässert und beseitigt.
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Schaubild 9 a
An Kläranlagen angeschlossene Einwohner in den Gemeinden (Wohnortprinzip) 
am 30. 6.1975

Angeschlossene Einwohner 
in % der Wohnbevölkerung 
von... bis unter...

unter 60

60 bis unter 70

Ä70 II II 80

80 II II 90

90 und mehr

m

m.

1

mm. mm
1:^

m
m.

'V- ;4;

5■M
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öffentliche Abwasserbeseitigung

52. An die Sammelkanalisation und an Kläranlagen angeschlossene Einwohner in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Einwohner ohne
Anschluß an
Kläranlagen

An Kläranlagen angeachlossene
Einwohner (Wohnorcprinzip)An die Sannsel-

kanalisacion
angeachlossene
Einwohner

Wohn-
bevöl“
kerungKreis

Land Jahr darunter
an mechanische
Kläranlagen

Wohnbe­
völkerungneinden^ ^susanmen

1000 X 1000 1000 1000X Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 1975 607 98,0595 595 98,0 1 14

1979 582 98,5573 573 98,5 91

1983 567 565 99,7 565 99,7 21

Landkreise
Böblingen 1975 289 282 97,6 278 96,2 1713 11

1979 301 100,0 100,0 (1)301 301 (1)

1983 308 99,0305 305 99,0 3 3

Esslingen 1975 452 439 97,1 437 96,7 30 16

4561979 456 99,6 456 99,6 (2) 2

1983 456 100,0 100,0456 456 3 0

Göppingen 1975 231 225 97,4 218 94,4 29 131

1979 229 228 99,6 228 99,6 (2) (0)

1983 229 228 99,6 228 99,6 3 1

Ludwigsburg 1975 426 97,7 381 89,4 101 33 45416

■99,51979 432 97,9 8 (4) 8430 423

1983 99,8 99,8431 430 430 5 1

Rems-Murr-Kreis 1975 94,6 91/5 31 26 30351 332 321

1979 354 348 98,3 95,8 (13) 15339 29

1983 354 98,0 97,2347 344 14 11

Stadtkreis
Heilbronn 1975 11 5 98,3 98,3 3 2113 113 1

1979 100,0 100,01 11 111 111

1983 100,0 100,0111 111 111

Landkreise
Heilbronn 1975 235 73,2 51 62223 94,9 172 41

1979 98,8 18241 238 223 92,5 151

1983 246 99,6 99,2 . 6 2247 246 1

Hohenlohekreis 381975 .84 85,7 54,8 23 1672 46

1979 (11) 1883 74 89,2 66 79,5

1983 85 87,1 71 83,5 14 1474

1) Es handelt sich Überwiegend um einzelne Gemeindeteile in den Gemeinden, die ohne Anschluß an eine Kläranlage sind.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 52. An die Sammelkanalisation und an Kläranlagen angeschlossene Einwohner in den Stadt- und Landkreisen
1975 bis 1983

Einwohner ohne
Anschluß anKläranlagen

An Kläranlagen angeschlossene
Einwohner (Wohnortprinzip)An die Sanmel-

kanalisation
angeschlossene
Einwohner

Wohn­
bevöl­
kerungKreis

Land Jahr darunter
an mechanischeKläranlagen

Wohnbe­
völkerungmeinden'^zusammen

1000X 1000 X 1000 Anzahl1000

29 56129 84,9 62,5 61975 152 95Schwäbisch Hall
28 3378,0 0150 137 91,3 1171979

28 1986,8 0136 90,1 1311983 151

18 4288,1 66,7 10126 841975 111Main-Tauber-Kreis

17 3472,7 595,0 881979 121 115

2181,8 1294,2 991983 121 114

89,7 10 121975 126 125 99,2 113 11Heldenhelm

3 496,0123 99,2 1191979 124

299,2 1123 100,0 1221983 123

5181,4 30 39258 94,2 2231975 274Ostalbkrels

2329251 91,6274 261 95,31979

24 15261 94,6265 96,01983 276

Stadtkreise
Baden-Baden 786,0 150 100,0 431975 50

100,0 100,049 49 491979

100,01963 49 100,0 4949

282 0282 100,0 1282 282 100,01975Karlsruhe

(-) (-)271 100,0271 271 100,01979

01269 100,0269 100,01983 269

Landkreise
Karlsruhe 7358 2379,296,6 2781975 351 339

7 19337 94,7356 356 100,01979

4 1360 99,7360 99,71983 361

63186156,6189 170 90,0 1071975Rastatt

9 285085,2189 180 95,2 1611979

6 1194,7189 179 94,7 1791983

Stadtkreise
Heidelberg 100,0 100,01975 130 130 130

100,0129 100,0 1291979 129

100,0133 100,0 1331983 133

1) Es handelt sich überwiegend um einzelne Gemeindeteile in den Gemeinden, die ohne Anschluß an eine Kläranlage sind.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 52. An die Sammelkanalisation und an Kläranlagen angeschlossene Einwohner in den Stadt- und Landkreisen
1975 bis 1983

Einwohner ohne
Anschluß an
Kläranlagen

An Kläranlagen angeschlossene
Einwohner (Wohnorcprinzip)An die Samnel*-

kanalisation
angeschlossene
Einwohner

Wohn­
bevöl­
kerungKreis

Land Jahr darunter
an mechanische
Kläranlagen

Wohnbe­
völkerungmeinden^ ^zusansnen

1000 Z 1000 Z 1000 1000Anzahl

Mannheim 1975 317 317 100,0 317 100,0 (-) (-)
1979 303 300 99,0 300 99,0

100,0

31

1983 298 298 100,0 298

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 1975 132 121 91,7 74 56,1 32 5826

1979 129 122 94,6 102 79,1 7 16 27 •
86,81983 129 95,4 112123 3 13 16

Rhein-Neckar-Kreis 1975 450 429 95,3 378 84,0 117 7346

1979 459 99,4 415 90,4 37456 19

1983 467 98,9 97,4462 455 16 12

Stadtkreis
Pforzheim 1975 109 93,6 97 89,0102 121

1979 107 107 100,0 107 (100,0) (-)
(“)

1983 105 100,0 101 96,2 4105 1

Landkreise
Calw 1975 126 68,9112 90 71 ,4 13 23 36

1979 130 95,4 118 90,8 2 12124 14

1983 134 98,5 131 97,8 8 3132

Enzkreis 1975 155 98,1 74,2 20 40152 115 24

85,0 241979 160 157 98,1 .136 11

1983 98,8 2164 99,4 162 2163

30-Freudenstadt 1975 98 89 90,8 69 70,4 171

2078 78,8 5 121979 99 92 92,9

1983 7 10101 93,1 91 90,194

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 1975 177 174 96,3 34 3177 100,0 1

96,3 171 98,3 52 41979 174 171 1

1983 180 180 100,0180 100,0

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald 74,5 86 42 441975 188 83,0 140156

28 2789,8 86,3 32197 1701979 177

6 111983 193 94,6 24204 194 95,1

1) Es handele sich überwiegend um einzelne Gemeindeteile in den Gemeinden, die ohne Anschluß an eine Kläranlage sind.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 52. An die Sammelkanalisation und an Kläranlagen angeschlossene Einwohner in den Stadt- und Landkreisen
1975 bis 1983

Einwohner ohne
Anschluß an
Kläranlagen

An Kläranlagen angeschlossene
Einwohner (Wohnortprinzip)An die Sanmel-

kanalisation

. angeschlossene
Einwohner

Wohn­
bevöl­
kerung

Kreis
Land Jahr darunter

an mechanische
Kläranlagen

Wohnbe­
völkerungomeindenzusannsen

10001000 X 1000 X 1000 Anzahl

38,1975 116 89,9 92 22Einmendingen 129 71,3 40

107 81,7 17 241979 131 121 92,4 41

121983 133 123 92,5 121 91,0 0 10

132Ortenaukreis 1975 356 305 85,7 227 63,8 157 50

78,3 771979 354 312 88,1 277 73 40

431983 89,6 311 87,9 18 39354 317

118 90,8 95 22 . 35Kottweil 1975 130 73, 1 16

24127 96,1 104 81,9 2 141979 122

795,2 120 95,21983 126 120 1 1

4876,1 20Schwärzwald-Baar-Kreis 1975 201 183 91,0 153 32

24198 185 174 87,9 8 141979 93,4

13183 93,9 121983 195 190 97,4 4

2290,2 90 80,4 19 26Tuttlingen 1975 112 101

14. •87,4 1299,1 971979 110111

1051983 99,1 101 91,0110111

5476,2 251975 92,2 176 33Konstanz 231 213

316 16198 86,51979 229 220 96,1

2015210 90,91983 222 96,1 1231

1434226,7 3385,6 52Lörrach 1975 195 167

28 . 117 -38,493,2 73 251979 190 177

9128100 52,4 91983 173 90,6191

733047,9 32Waldshut 1975 108 75,0 69144

542688 62,0 301 23 86,61979 142

22 3390,3 112 77,2 31983 145 131

2623210 89,0 56Reutlingen 1975 236 231 97,9

71097,099,6 229 11979 236 235

25238 2100,0 99,61983 239 239

1) Es handelt sich überwiegend um einzelne Gemeindeceile in den Gemeinden, die ohne Anschluß an eine Kläranlage sind.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch; 52. An die Sannmelkanalisation und an Kläranlagen angeschlossene Einwohner in den Stadt- und Landkreisen
1975 bis 1983

Einwohner ohne
Anschluß an
Kläranlagen

An Kläranlagen angeschloasene
Einwohner (Wohnortprinzip)An die Sammel-

kanaliaation
angeschloasene
Einwohner

Wohn­
bevöl­
kerung

Kreis
Land Jahr darunter

an mechanischeKläranlagen

Wohnbe­
völkerungneinden'^zusammen

1000 Z 1000 Z Anzahl 10001000

Tübingen 1975 165 158 95,8 106 64,2 14 6061

1979 170 98,2 8167 153 90,0 170

1983 177 176 99,4 172 97,2 4 6

Zollernalbkreis 1975 175 169 96,6 110 62,9 24 6527

1979 88,4172 172 100,0 152 16 20

1983 171 171 100,0 166 97,1 6 5

Stadtkreis
Ulm 1975 98 98 100,0 92 93,9 1 6

1979 100 100,0 100 100,0100

1983 100,099 99 99 100,0

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 1975 61 53156 146 94,9 51,9 33 74

1979 159 151 95,0 109 68,6 35 5021

1983 159 99,4 87,5 20160 140 21

Biberach 1975 45150 135 90,0 70 46,7 29 60

391979 151 146 96,7 92 60,9 584

1983 152 146 96,1 102 67,1 33 49

Bodenseekreis 1975 84,6 117 72,2 21 46162 137 15

84,5 (13) 261979 168 152 90,5 142

141983 159 93,0 13171 160 93,6

89Ravensburg 1975 171 75,7 137 60,6 33 39.226

186 82,5 169 74,1 33 59.1979 226

85,3 187 60,6 32 451963 232 198

24 54Sigmaringen 1975 88,5 59 52,2113 100

4992,0 64 56,6 231979 113 104

16 2892,1 66 75,41983 114 105

1 89579,4 ,9941975 8 604 93,5 7 306 1 602Baden-Württemberg 9 201
88,9 1 0246 670 96,5 8 166 399 5911979 9 190

5618 682 93,9 49 4721963 6 981 97,29 243

1) Es handelt sich überwiegend um einzelne Gemeindeteile in den Gemeinden, die ohne Anschluß an eine Kläranlage sind.
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Schaubild 9b
An Kläranlagen angeschlossene Einwohner in den Gemeinden (Wohnortprinzip) 1983

Angeschlossene Einwohner 
in % der Wohnbevölkerung 

von... bis unter...

unter 60

60 bis unter 70

70 1, .. 80

80 II " 90
_____

90 und mehr

B: = .

I
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öffentliche Abwasserbeseitigung

53. Abwasseraufkommen und Verbleib des Abwassers in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Davon Vom Abwasserauf-
kommen wurde

Abva s S e raufkommen
(TrockenwetterabfluB)

häusliches
und kleinge­
werbliches
Abwasser

unbehandelt
in ein

Gewässer/
Untergrund
abgeleitet

industriell-
gewerbliches
Abwasser^)

Kreis
Land

in Kläran­
lagen

behandelt

Jahr

1000 1000 m31000 m31/ET :

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 1975 59 733 59 733275 47 666 12 067 20,2

1979 53 112 40 483 23,8254 1 2 629 53 112
1983 50 561 245 40 060 10 501 20,8 50 561

Landkreise
Böblingen 1841975 18 906 14 940 3 966 21,0 18 647 259

1979 185 16 881 3 4 58 20 339 (-)20 339 17,0

22 1431983 22 159 19 010 3 149 14,2 16199

26 02626 166 163 20 135 6 031 23,0 1401 975Esslingen

29 042 (-)22 919 6 1231979 29 042 174 21 , 1
29 4401983 24 649 4 791 16,3 229 442 177

6 623 37,3 17 411 3341 975 17 745 216 11 122Göppingen

19 1367 792 40/7 61979 19 142 230 11 350
33,8 31983 19 113 229 12 647 6 466 19 110

23 716 1 95321 904 3 765 14,71975 25 669 169Ludwigsburg

38923 558 3 339 12,4 26 50826 897 1711 979
24 827 2 979 10,7 27 795 111 983 27 807 177

51619 488 14 804 4 684 24,0 18 9721611 975Rems-Murr-Kreis

3 871 18,9 20 045 44016 61420 485 1611979

11817 309 3 115 15,3 20 3061983 20 424 161

Stadtkreis
Heilbronn 3 348 33,6 9 9556 6071975 9 955 241

10 2383 238 31,610 238 253 7 0001979

6 983 2 223 24,2 9 2069 206 2281983

Landkreise
Heilbronn 2 6249 72010 813 1 531 12,41521975 1 2 344

76319,8 14 02911 870 2 9221701979 14 792
6315 7122 408 15,315 775 175 13 3671983

2 798 1 26218,57533 3071975 4 060 155Hohenlohekreis

399558 14,0 3 5763 4171979 3 975 147

18211/7 4 4904 128 5451983 4 672 173

O Aus Energiewirtschaft, Bergbau und Verarbeitenden» Gewerbe.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 53. Abwasseraufkommen und Verbleib des Abwassers in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Vom Abwasserauf-
kommen wurde

Davon

häusliches

und kleinge­
werbliches
Abwasser

unbehandelt

in ein
Gewässer/
Untergrund
abgeleitet

Abvasseraufkommen
(Trockenwetterabflu8) industriell­

gewerbliches
Abwasser^)

Kreis
Land

in Kläran­
lagen

behandelt

Jahr

1000 m^ 1000 m^1000 m31/ET l

7 978 2 009169 6 764 1 214 15,2 5 969Schwäbisch Hall 1975

8 168 163 7 207 961 1 0491979 11,8 7 119
2931983 8 879 179 8 217 662 7,5 8 586

1 6888518 077 199 7 226 10,5 6 389Main-Tauber-Kreis 1975

198 1 4788 309 7 201 1 108 13,3 6 8311979

7 286 8858 171 196 757 9,31983 7 414

850184 2 479 29,6 7 5388 388 5 909Heldenheim 1975

1889 199 205 6 786 2 413 26,2 9 0111979

2089 279 6 767 2 518 27,1 9 2791983

1 851168 3 88115 792 24,6 13 941Ostalbkreis 1975 11 911
56717 368 182 13 127 4 241 24,4 16 8011979

25918 726 193 14 819 3 907 20-9 18 4671983

Stadtkreise
Baden-Baden 5304 241 232 4 015 226 5,3 3 7111975

268 21 , 14 791 3 780 1 011 4 7911979

2,81983 4 257 239 4 139 118 4 257

25 07825 078 244 3 464 13,81975 21 614Karlsruhe

229 19 176 3 489 15,4 22 6651979 22 665
232 2 603 22 7821983 22 782 20 179 11,4

Landkreise
Karlsruhe 2 86116 418 4 506 21,5 18 0631975 20 924 169

7773 990 18,0 21 44022 217 171 18 2271979

3 775 16,3 23 17523 175 176 19 4001983

4 566195 9 439 2 663 22,1 7 5531975 12 122Rastatt

1 01418,8 10 85311 867 181 9 631 2 2361979

511 984 184 10 258 1 726 14,4 11 9791983

Stadtkreise
Heidelberg 12 800270 11 206 1 594 12,51975 12 600

264 10 891 1 521 12,3 12 41212 4121979

258 1 266 10, 1 12 57312 573 11 3071983

t) Aus Energiewirtschaft, Bergbau und Verarbeitendem Gewerbe.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 53, Abwasseraufkommen und Verbleib des Abwassers in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Vom Abvasserauf-
koimnen wurde

Davon

häusliches
und kleinge­werbliches
Abwasser

Abwasseraufkommen
(TrockenwetcerabfluB)

unbehandelt
in einGewässer/

Untergrund
abgeleitet

industriell­
gewerbliches
Abwasser^)

Kreis
Land in Kläran­lagen

behandelt
Jahr

1000 1000 m3 1000 m31/ET

Mannheim 1975 41 437 358 20 537 20 900 50,4 41 437
36 6601979 335 20 456 16 204 44,2 36 660
37 7681 983 347 19 992 17 776 47,1 37 768

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 6 0451975 137 5 281 764 12,6 2 3253 720

1979 6 787 152 5 970 817 5 837 95012,0

6 9481 983 155 5236 441 507 7,3 6 425

Rhein-Neckar-Kreis 1975 25 726 164 21 590 16,1 2 7854 136 22 941
1979 28 848 173 24 397 15,4 2 0794 451 26 769
1983 29 757 176 26 244 3 513 11,8 29 418 339

Stadtkreis
Pforzheim 8 471 228 5 921 2 550 30,1 8 054 4171975

8 940 6 597 2 343 26,2 8 940 {-)1979 229

1 983 6 918 2 126 23,5 8 714 3309 044 237

Landkreise
Calw 6 5031975 7 532 184 1 029 13,7 6 403 1 129

7 832 2611979 8 093 179 7 147 946 11 r7
9,2 8 2171983 8 311 172 7 547 764 94

16,6 6 833 1 888Enzkreis 1975 8 721 157 7 274 1 447
7 818 8 197 1 012161 1 391 15,11 979 9 209

711983 161 8 497 1 113 11,6 9 5399 610

833 13,1 5 210 1 163Freudenstadt 6 373 196 5 5401975

14,8 5 530 604183 5 227 9071979 6 134
8,4 6 486 1461983 6 074 5586 632 194

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 20215 2002 206 14,3238 13 1961975 15 402

12 869 2 527 16,4 15 3962471979 15 396
14,1 15 25813 113 2 1451983 15 258 233

Landkreise
Breisgau-HochSchwarzwald 10 298 7461 791 16,2194 9 2531 975 11 044

12 136 40111 073 1 464 11,71941979 12 537
472 405 16,0 14 942212 12 5661983 14 989

1) Aus Energiewirtschaft, Bergbau und Verarbeitendem Gewerbe.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 53. Abwasseraufkommen und Verbleib des Abwassers in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Vom Abvasserauf*
kommen wurde

Davon

häusliches
und kleinge­
werbliches
Abwasser

unbehandelt
in ein

Gewässer/
Untergrund
abgeleitet

Abwasseraufkommen
(Trockenwetterabflufl) industriell­

gewerbliches
Abwasser''

Kreis
Land

in Kläran­
lagen

behandelt

Jahr

1000 m^ 10001000 1/ET l

1 382168 6 428 1 524 6 5707 952 19,2Emmendlngen 1975

845 669155 5 985 12,4 6 1611979 6 830

6 626 649 7 5641983 7 675 171 n»i 111

4 883 16 145 4 661187 15 923 23,51975 20 806Ortenaukrels

20 208 2 088196 17 895 4 401 19,71979 22 296
3783 006 13,5 21 8501983 22 228 192 19 240

5 417 1 050150 5 024 1 443 22,31975 6 467Rottwell

6 088 751154 5 778 1 061 15,51979 6 639
25 902 1 043 15,0 6 9431983 6 945 159

1975 1 6932 841 21,6 11 47513 168 197 10 327Schwarzwald-Baar-Kreis

8392 954 13 02913 866 205 10 914 21,31979

43212 889192 10 601 2 720 20,41983 13 321

4564 95314? 4 4 08 1 001 18,51975 5 409Tuttlingen

4 824 5974 705 716 13,25 421 1351979

5 695 413688 11,36 108 152 5 4201983

2 88617 526263 13 055 7 357 36,020 4121975Konstanz

1 33318 45513 587 6 201 31,319 788 2461979

61517 87814 068 23,9228 4 4231983 18 493

17 04510 215 49,0 3 820342 10 65020 8651975Lörrach

13 8598 546 5 26910 582 44,719 128 . 2961979

11 9217 5557 991 41,0308 11 4861983 19 476

2 3865 4626 784 1 064 13,67 848 1991975Waldshut

2 9557 2012 807 27,6226 7 34910 1561979

2 0018 3991 749 16,88 6511983 10 400 217

1 06014 28711 721 3 626 23,618215 347Reutlingen 1975

32215 2143 364 21,7181 12 17215 5361979

9116 3033 539 21,6188 12 8551983 16 394

1) Aus Energiewirtschaft, Bergbau und Verarbeitendem Gewerbe.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 53. Abwasseraufkommen und Verbleib des Abwassers in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Davon
Vom Abvasserauf-
kommen wurde

Abwasseraufkommen
(TrockenwecterabfluQ)

häusliches

und kleinge­
werbliches
Abwasser

unbehandelt

in ein
Gewässer/
Untergrund
abgeleitet

industriell­
gewerbliches
Abwasser^)

Kreis
Land

in Kläran­lagen
behandelt

Jahr

1000 1000 1000l/ET

Tübingen 1975 11 006 191 9 111 1 895 17/2 7 943 3 063
1979 1 0 948 180 9 319 1 629 14/9 10 374 574

1983 17811 429 10 086 1 343 11/8 11 231 198

Zollernalbkreis 1975 1 1 408 185 7 347 4 061 35/6 8 699 2 709
1979 1 2 109 8 439193 3 670 30/3 11 097 1 012
1983 13 063 209 8 883 4 180 32/0 12 763 300

Stadtkreis
Ulm 1975 1 1 533 322 6 759 4 774 41/4 11 286 247

6 7051979 11 175 306 4 470 40/0 11 175

1 983 9 484 263 6 772 2 712 28/6 9 484

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 8 0781975 9 213 171 1 135 12/3 •5 783 3 430

1979 9 413 171 8 424 989 6 82610/5 2 587
1983 180 9 212 1 2671 0 479 9 239 1 24012, 1

Biberach 1975 8 917 181 7 625 1 292 14/5 5 374 3 54 3
1979 8 201 1 059 11/49 260 174 6 026 3 234
1983 183 8 570 1 192 12/2 7 090 2 6729 762

Bodenseekreis 1975 7 989 1 712 17/69 701 194 8 242 1 459
1 281188 9 124 12,3 9 835 5701 979 10 405

1983 906 8/41 0 847 186 9 941 10 741 106

11 343 2 019 17/8 2 1-73Ravensburg 1975 182 9 324 9 170

5 63416 628 242 10 994 33/9 15 172 1 4561979

5 9981983 12 047 33/2 17 481 56918 050 250

725 10/4 4 225 2 7211975 6 946 190 6 221Sigmaringen

6 116 557 8/3 2 3581979 176 4 3156 673
5 868 9261983 437 6/9 5 3796 305 165

487 669 150 889 23,6 554 492 84 066638 558 203Baden-Württemberg 1975

■ 606 514 47 581507 961 146 134 22/31979 654 095 202

128 459 642 398 25 362539 300 19/21983 667 760 204

1) Aus Energiewirtschaft, Bergbau und Verarbeitendem Gewerbe.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

54. Kanalnetz für die Sammlung des Abwassers in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Davon
Lange des Kanalneczes

TrennkanalisacionKreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Mischkanali­
sation Schinu c zwa s s er- 

kanäle
' Regenwasserr 

kanäle198319791975

km

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

1 398 86 701 5541 397 1 497
1 218 
1 736 
1 038 
1 638 

■ 1 471 
8 499

511 323 
1 796 
1 081 
1 717 
1 535 
9 006

541 083 
1 501

1 218 
1 631 
1 035 
1 608 
1 323 
8 312

3525
2419832
46331 454 

1 161 
7 428

3925
265242

0406 406 0368 386

231 363 201 4061 063 1 225
1532478 700385 653
27880 825 28566 774
211 2804 771722577
864 0184 196 922 959 3 585
86592 83761593 705
441 374

2 135
1 290 
1 882

401 135 
1 728

1 260 
1 965 130123

4814571 5 337 14 39912 115 13 862
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

183 74257 0230 230
318986 404 264857794

83 1031 642 
1 078 
3 963

1 4561 434 1 565
252568 258983648
7472 611 6053 106 3 635

416416400 41 1
775775720650

15665 20700634579
251 838 

3 694
1 874 
3 765

111 778 
3 543

1 595 
3 224 4031

79285 79443324 351

39841 771 3-1741561
12830 807 10738664
44518 56618538382
1742 381 1762 7322 3681 931
9618 686 81210 4608 261 9 546

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-HochschwärzwaId
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwärzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region SchwarzwaId-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

163156244563522502

4636083441 4151 200944
218244 241704616514
600656 6521 908 

4 590
1 816 
4 154

1 344 
3 304 1 4441 488 1 657

1620695731654492
171658 1941 024768 949
22608 29659574483
2092431 9612 4142 1771 743
151830 1341 115981633
213236469919822629
133591 219944789540
4975891 8902 9781 802 2 592

2 1505 339 2 4898 923 9 9826 849
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^^ 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-OberSchwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

631 089 651 2171 082982
46791 43880832711
221 074

2 954
191 115 

3 212
896 1 055

2 969 1311272 589
35300 69404382333

6866866 731804636
50834 52936832716
1531 865 1872 2062 0181 685
97509 103709684618
2829926983904811
23665 12701647574
1482 100 1442 3932 2352 003
4324586 9197 8117 2226 277

4 0264 21635 34343 58539 55333 505Baden-Württemberg

1) Soweit Land ßaden-Würctembcrg.
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Schaubild 10a

Organische Restbelastung der öffentlichen Kläranlagen in den Gemeinden 1975

Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB^) 
im Kläranlagenablauf 
von... bis unter... mg / I

Keine Kläranlage

unter 15

15 bis unter 25

25 II 50II

50 " " 100

.100 und mehr

'crv

5^

Statistisches Landesamt Baden ■ Württemberg 478 86



Schaubild 10 b

Organische Restbelastung der öffentlichen Kläranlagen in den Gemeinden 1983

Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSBg) 
im Kläranlagenablauf 
von... bis unter... mg / I

I Keine Kläranlage

unter 15
3

15 bis unter 25

5025 II II

II 100

100 und mehr

50 II

s

467 86
Statistisches Lsndesamt Baden • Württemberg



öffentliche Abwasserbeseitigung

55. Bestand an Regenwasserklärbecken sowie Regenüberlaufbecken in den Stadt- und Landkreisen am 31.12.1983

Regenvaseerklärbecken/Regenüberlaufbecken am 31.12.83 Erforderliche Regenwasserklär­
becken/Regenüberlaufbecken It. 

Abwassertechnischer Zielplanung^^Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

durchschnitt­
liches Volumen

Gemeinden Bestand Gesamtvolumen
Anlagen Gesamtvolumen

m3 m^/Becken m3Anzahl Anzahl

Stadtkreis

Stuttgart; Landeshauptstadt 
Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
OstaXbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

1 39 52 487 1 346 49 78 140
25 105 71 423

72 631 
32 144 
74 573 
62 986
366 244

680 128 76 628- 
81 268 
70 828 
122 478 
76 760 
506 102

40 140 519 108
29 95 338 113
36 151 494 251
29 133 474 146
160 663 552 795

1 24 9 977 416 27 12 968
39 208 •47 745 

16 111 
42 005 
27 012 
142 850

230 261 68 175 
29 137 
63 302 
52 256 
225 838

13 74 218 104
28 125 336 180
18 79 342 126
99 510 280 698

1 1 35 24 423 
62 655 
87 078
596 172

698 59 37 948 
101 682 

. 139 630
871 570

34 114 550 166
45 149 584 225
304 1 322 451 1 718

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

7 5 948 
3 7121 6 2 784 464 8

20 51 31 110 
19 001 
52 895

610 62 499 
22 977 
95 136

94
11 27 704 46
32 84 630 155

1 2 17 000 
39 600

8 500
9 900

9 24 700 
4 2201 4 4

21 62 23 578 . 
148 426 
228 604

380 163 59 229 
122 827 
210 976

31 81 1 832 
1 534

172
54 149 348

1 3 7 900 2 633 10 13 475
22 81 28 351 

34 535 
13 212 
8-3 998
365 497

350 134 46 917 
59 926 
40 709 
161 027
467 139

24 65 531 114
1 1 34 389 71
58 183 459 329
144 416 879 832

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwärzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

8 1601 5001 500 7

18 28 19 161 
10 972 
12 096 
42 729

684 15 030 
12 090 
32 210 
67 490

51
8 10 1 097 33
15 20 605 52
42 59 724 143

19 60 21 969 
12 357 
11 681 
46 007

366 129 44 894 
25 778 
33 744 
104 416

15 62 88199
19 34 344 95
53 156 295 312

18 48 65 790 
9 525 
11 367 
86 682

1 371 81 41 914 
19 739 
19 251 
80 904
252 810

12 33 289 60
16 46 247 58
46 127 683 199
141 342 175 418 513 654

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^^ 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

25 90 49 843 
26 039 
22 423 
98 305

554 176 69 897 
55 110 
69 818 
194 825

9 37 704 102
1 7 53 423 193
51 180 546 471

1 26 14 924 574 18 80031

42 94 51 772 
21 727 
88 423

551 101 48 527 
45 526 
112 853

33 83 262 150
76 203 436 282

1 5 53 37 512 
36 255 
19 244 
93 01 1
279 739

708 63 39 365 
53 009 
76 299 
168 673
476 351

29 89 407 138
19 53 363 170
63 195 477 371
190 578 484 1 124

Baden-Württemberg 779 2 658 1 416 826 4 328 2 067 870533

1) Quelle: Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten Baden-Württemberg - Öffentliche Abwasserbeseitigung in Baden-Württemberg 
Heft 12. - 2) Soweit Land Baden-Württemberg.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

56. öffentliche Kläranlagen in den Stadt- und Landkreisen 1969 bis 1983 nach Anlagearten

Biologische KläranlagenMechanische Kläranlagen
Biochemischer
Sauerstoff­

bedarf (BSBs)^^
nach der
Behandlung

Biochemischer
Sauerstoff­

bedarf (BSBs)^^
nach der
Behandlung

snge-
schlossene
.Einwohner
■(Sundort­
prinzip)

snge-
schlossene
Einwohner
((Standort-
pn'nzipi

be­
handelte
Abvasser-
menge2)

be­
handelte
Abwass
menge

Kreis
Land

Be­
stand

Ausbau-
gröSeO

Be­
stand

Ausb~
große

au-.1)Jahr
er-2)

1000 1000mg/1 mg/1Anzahl 1000 1000 EGUAnzahl 1000 1000 EGW t t

Stadtkreise
Stuttgart, Landeshauptstadt 1969

1975

1979

1981

1983

3 714 103 149 
105 185 
108 116 
108 116
104 589

314 678 1 408 
1 450 
1 490 
1 518

3 362
1 416
2 284 
2 240

134 660
214 661
214 645

Landkreise
Böblingen 21 857 

34 374 
49 333 
49 331 
57 957

915 25 2001969

1975

1979

1981

1983

5 16

1 170 3425 2653 13 15 570 36 63 560

25 996 20301 672
16682 79624 301

740 1325 304 663

16 465 
45 515 
61 840 
61 640 
61 717

14 018 37 1811969

1975

1979
1981

1983

12 107Esslingen
653 184 33 47 346 6060 1 X1
994 1647 369 714
975 1646 369 737
70541 376 798 11

20 393 
30 846 
50 666 
50 668 
46 678

7 963 14 127611969

1975

1979
1981

1983

6Göppingen

1 437 4635 19 23 216 4021 1 X1
587 1224 227 716
568 1124 229 721
837524 227 774

16 073 150 17 001 
30 177 
49 981 
53 871 
64 373

201969

1975

1979

1981
1983

10 141Ludwigsburg

212 826 298 27 290 457 654134 9 4926 101

1 293 26950 238 251 34 423 9568 131
926 1736 436 1 032
880 1436 443 1 033

32 196 20 -143 
35 730 
43 952 
49 015 
60 409

5 621 
5 123 
5 464

Rems-Murr-Kreis 1969

1975

1979
1981
1983

6 36

1 382 
1 403 
1 116 
1 036

39292 4531 674 
1 088

327 441314 31
32198 55 490-3111263 29
23338122 56 739460 596 62
17342 76260

Stadtkreis
Heilbronn 15 184 

12 928 
18 064 
18 064 
29 496

2 1163151969 
1975 

. 1979 
1981 
1983

31
303 23(506)

(506)

(506)

2 135130 1233 1631
•264701462
193611462
17501146 4441

Landkreise
Heilbronn 4 316 

12 058
36 193
37 120 
53 798

15 518 030 
7 701

1969

1975

1979

1981
1983

5415
273311871 598 208

9 . 196
9 195
8 200

26 107475111
553 .1537838 2034611 1

1555943 209 3944611 1
607 1143 217 4333811 1

1 019
2 343
10 694
11 128 
16 700

6 142 165 
2 610

1969 19Hohenlohekreis 4
133124566 217 13 41181975

1979

1981
1983

6 23
151575825 132
1618726 62 141
1118335 63 133
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 56. öffentliche Kläranlagen in den Stadt- und Landkreisen 1969 bis 1983 nach Anlagearten

Mechanische Kläranlagen Biologische Kläranlagen
Biochemischer
Sauerstoff-

bedarf (BSB5)3)
nach der
Behandlung

Biochemischer
Sauerstoff-

bedarf (BSB5>3)
nach der
Behandlung

ange-
schlossene
Einwohner
{Standort-
prinzip)

ange-
schlossene
Einwohner
(Standort-
prinzip)

be­
handelte

Abwass

menge

be-
Kreis
Land

Be­
stand

Ausbau- 
große^ )

Be­
stand

Ausb.
große

handelte
Abwa

Jahr
er-
2)

sser- 
menge*^

1000 EGW 1000 1000 m31000 mg/1Anzahl mg/11000 1000 EGWAnzahl tt

Schwäbisch Hall
1969

1975

1979
1981
1983

9 25 2 621 24 2 953 
11 714

41
1553 6 9 778 183 235 89 309 1337

; 2482 0 0 370 120 4 53 117 21 239X
2 0 0 227 100 4 70 125 391 22 207X

253 102 0 0 2 0 86 131 437 24 426X

Main-Tauber-Kreis 1969 
1975 
1979 
1 981 
1983

591 8 358
9 289 
12 802 
14 062

11 11 5514
10 114 138 155 165 14 1 026 111 17 74

266 208 278 222 5 6 96 358 29 82

294 •202 113 49 433 93 2861 4 39
308 254 122 113 49 430 97 21 4274 461

Heidenheim 1969

1975

1979

1981

1983

15 348 
19 763 
27 552 
27 835 
24 248

8 863 18 913
28325 459 86 187 102 266 141 11 26

465 18120 27734
471 16118 (321)35
389260 1635 116

1969

1975
1979

1981
1983

6 579 
3 593

13 232 
25 395
51 754
52 613 
55 078

Ostalbkreis 49 36 12711
866 3430 573 159 190 3324 93 59
900 1784 251 506
889542 1691 256
892555 1696 260

Stadtkreise
Baden-Baden 1969

1975
1979

1981

1983'*J

44
9 391

4
297 3243

9 260
4 61

411 3249 12 860 
12 860

4 61
402 31504 61

50 730Karlsruhe 1969

1975
3061

33770 50 725 226 0 1 3 • 1322 11 4421 1
630 55 414 

55 414 
58 785

1 496 273141979

1981
1

630 1 940 353141

1 764 306353131983 1

Landkreise
Karlsruhe 11 899 

14 931 
35 121 
35 878 
57 960

2 086 
3 153

23 1121969

1975
1979
1981
1983

5 20 ;
22*34331718 852 270 31 229213

971 28323 54134
722 2055633333
850 1560935629

2 246 
6 556 

16 686

321969 18 71 5 421 11Rastatt

92122 144961 5 717 792 139 91975

1979

1981
1983

19 41
719 43115 22350

6 608 
6 608

1 526 231 131161
381 22235 17 171 

42 468
230 14 11950 116 1 5201

492 1223215 561

Stadtkreise
Heidelberg 23 576 

23 638

14231969

1975
1979

1981
1983

1 298 
1 378 
1 531

54162 2023
54200

25 509
1621

60162
25 546 
22 685

2013
318 143461653

4) Die neue Anlage befindet sich auf die Gemarkung des Landkreises Rastatt.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 56. öffentliche Kläranlagen in den Stadt- und Landkreisen 1969 bis 1983 nach Anlagearten

Biologische KläranlagenMechanische Kläranlagen
Biochemischer
Sauerstof f--

bedarf (BSBs)^)
nach der
Behandlung

Biochemischer
Sauerstoff-

bedarf (BSBs)^)
nach der
Behandlung

ange­
schlossene
Einwohner
(Standort­
prinzip)

ange­
schlossene
Einwohner
(Standort­
prinzip)

be­
handelte
Abwasser-
menge^"^

be­
handelte
Abwase
menge

Kreis
Land

Be­
stand

Ausbau-
größeO

Be- Ausb
gröBe
au-.1)Jahr stand er-2)

1000 m^1000 m3 mg/11000 EGW mg/1 1000 1000 EGW1000 AnzahlAnzahl t t

45 2651969

1975
1979

1981
1983

2 328Mannheim

3 822 
{2 600) 
(1 456) 
1 690

74320 (640)
301 (640)
301 (640)

50 955 
(41 610) 
(41 610) 
54 500

1
621
341
31299 6131

Landlcrelse

Necicar-Odenwa Id-Kreis 2 272 
2 021
16 649
17 107 
23 211

9 251969

1975

1979

1981
1983

8 4719
29 141 835 382 208 16 32 343912 32
281 17188758 433 126 291 235 7
1628281 198313 85 271 305 63

287 1288 224383 78 335 5 2044

12 191 17 017 
24 350 
53 085 
(53 334) 
81 589

11 764 
9 424

Rhein-Nec)car-Kreis 1969

1975

1979

1981
1983

7 69

1 771 
1 639 
(837) 

1 081

7341480 2 957 14 2398 117 314
3187421 432
15432 91521
13476 1 00921

Stadt)creis
Pforzheim 104 15 807

15 999
16 500 
16 500 
18 800

11969

1975
1979

1981
1983

55896104 1801
651 073 

1 089 
1 109

1801141
661801141
59108 1751

Land)creise
Calw 6 582 

10 055 
21 384 
21 450 
33 362

13 567861969

1975
1979
1981
1983

. 4 11
1515576 153959 225 235 2513 374

517 24251160 48 300 37 111221
517 24257392 160 36 225 11121,
677 2028112342

4 592 
10 332 
15 340 
15 940 
27 833

433 245 
2 636

5 27 11Enzicreis 1969

1975

1979

1981
1983

267 2577 114512 194 1420 313
357 23106 19717
248 15110 21220
380 14122 23321

1 998 
9 598
8 511
9 709

39462 136Freudenstadt 1969

1975
1979
1981
1983

4
2423661 100100 36 360 2331 1

205 24142458 26 62137 2995 62
242 2475 191221 66 298 352 31
269 1381 20236 20 565

Stadt)creis

Freiburg im Breisgau 20 812 
17 in 
17 069

1296 388 
6 141 
5 584

33611969

1975

1979

1981
1983

766 44138 10368 1 332 
1 122

217 3341

1 255 74137 107381 2012 33
742433525 3 241

4 980
1

65 1335341

Landkreise
Breisgau-HochSchwarzwald 3 130 

7 249 
19 131 
17 733 
25 224

22 295 in 
12 883 
4 222

26 561969

1975
1979
1981
1983

2823358 1153 168 246 2486 12526
28540124 341522 124 3616 47 65

234 13332109187 36 203 325 11
309 1243432 1292 250 51 20523
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 56. öffentliche Kläranlagen in den Stadt- und Landkreisen 1969 bis 1983 nach Anlagearten

Mechanische Kläranlagen Biologische Kläranlagen
Biochemischer
Sauerstoff-

bedarf (BSBj)^>
nach der
Behandlung

Biochemischer
Sauerstoff-

bedarf (BSBj)^)
nach der
Behandlung

ange-
schlossene
Einwohner
(Standort-
prinzip)

ange-
schlossene-
Einwohner
(Standort-
prinzip)

be­
handelte
Abwasser-
menge^^

be­
handelte
Abwass

menge

Kreis
Land

Be­
stand

Ausb.’
große

Be- Ausbr
große

Jahr stand er-2)

1000 0i3 10001000Anzahl
1000 EGW

mg/1 1000
1000 EGW

tng/1Anzahlt t

Emmendingen 1969

1975

1979

1981
1983

9 30 2 591 
6 286 
7 180

9 39 5 016
19 5740

1 606
255 89 9810 52 7 174

8 282 
53 486 
56 337

706
17 41 37 996 70139 15 66 117 582
1 0 0 7 1 29142 17 321 729 1 590

0 0 201 2 85 83817 329 758 15

13 868Ortenaukreifa 1969

1975

1979

1981

1983

60 114 18
3 933 
7 870 

26 494

47
49 157 173

13 647 
7 596 
5 739 
3 868

2 771 
1 243

203 346 4213 69 106
8025 73 200 408 1 312 50164 15

12 43 46 816 21142 19 224 633 30 322 
44 349

655

5 19 26 519 801 633134 24 289 14

Rottweil 1969 
1975 
1979 
1981 

1 983

12 12 713 64 7 168 
11 491
28 274
29 891 
37 296

11
13 16 17 1 519 159 172 444 36105 14 96

2 3 1301 33 254 407 429 1521 165
35026 175 445 11

18827 465 405 11

Schwärzwald-Baar-Kreis 1969

1975
1979

1981
1983

13 26
1 897

2 804 
1 183

10 376 
15 371 
21 108 
21 118 
27 176

10 99
10 32 33 650 (283)

(304)

(303)

457 29232 12 119
84 9 149 437 21126 14 120

3 6 9666 130 372 17135 14 120
4 889 125 171 4 140 17 135 239 463

Tuttlingen 1969

1975
1979
1981
1983

20
2 360 
2 054

4 3 536 
6 470 
10 475 
10 475

7 44
3 348 8019 13 162 12169 15 62

(201) 478 4621 88
1421 91 192 150

186 179 1423 91 13 077

Konstanz 1969

1975
1979

1981
1983

25 29
2 345 
2 379

13 97
17 026 
24 092 
36 541 
36 998 
46 901

18 37 2633 449 189 12 163 303 635

3 427 89 422 126 7 208 18 194 659

77 480 121 2 2 15 20 199 667194
73 721 151 2 15 200 21 230 7771

Lörrach 1969

1975

1979

1981
1983

22 31 4 642 
4 193 
2 249 
1 384 
1 051

3817 3
1422 33 41 871 22 2 074 

7 282 
11 289 
17 524

30208 13 12
176 25 21 356 48 123158 22 131

181 164 18 12 321 232 25 75 181
1385 2203 9 10 254 242 27 206

Waldshut 1969

1975
1979
1981
1983

25 25 2 544
4 934
5 438 
1 788

25 2 74017
18888 8418 32 58 180 28 37 71 4 542
181768 955 58 110

9 597 
13 955 
20 294

30 44 176 42
258 192097 18 23 296 165 49 70

23233 4575 3 3 179 32 178 61 109

15 580 
17 998 
34 428
34 469

35 899

Reutlingen 1969

1975
1979
1981
1983

9 29 4 182 
7 942

26 138
17321187

1 609
33 145 2937 56 203

759 224892 2 96 32 40 2092 333
311 070 

1 036

96 32 212 4902 2 3 333 41
292 96 28 207 4712 2 290 40
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 56. öffentliche Kläranlagen in den Stadt- und Landkreisen 1969 bis 1983 nach Anlagearten

Biologische KläranlagenMechanische Kläranlagen
Biochemischer
Sauerstoff­

bedarf (BSBs)^^
nach der
Behandlung

Biochemischer
Sauerstoff-

bedarf CBSBj)^)
nach der
Behandlung

ange­
schlossene
Einwohner
(Standort­
prinzip}

ange­
schlossene
Einwohner
(Standort­
prinzip/

be­
handelte
Abwasser-
menge^^

be­
handelte
Abwass
menge

Kreis
Land

Ausbau-
große^ ^

Be- Ausb.
gröBe

Be­
stand

au-
.0Jahr stand ir

1000 1000mg/1 mg/l1000 EGW 1000 1000 EGWAnzahl 1000 Anzahl tt

1969 
1975 
1 979 
1981 
1983

Tübingen 7729 810 
70 8 514

3 33 62

4 577 67 141 250 147 9 50 1152 61-

1299 16 167 432 29 219 
29 219 
33 004

3620 71 71 0

1556 16 167 433 4660 711 0 4

1715 187 464 561

Zollernalbkreis 1969 
1975 
1979 
1981 ■ 
1983

6 46 6 225 
18 213 
42 207

1 484 
1 780

4 25

4777 84928 464 261 14 1925 27

609 1419 53 20 147 5940 01 1

22 147 616 - 42 430
44 697

500 11

168 1024 677 451

Stadtkreis
1969Ulm 25 027 3 4 451871

1975

1979

1981

1983

26 810 
33 974 
36 130 
29 321

204 149 (395) 545

202 161 321 681

687 192 173 321

586 20172 3201

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 1969

1975

1979

1981
1983

1 928 
4 661
2 947

28 34 2 827
3 645 
13 075 
13 417 
16 482

3 25
32565 121 31 45 60 117237 33

84 18273 93 41 164 241133 21
82134 42 194 201 149 7 791 1062

1244 115 259 203

1969Biberach 6 7
1 003 

. 6 976 
15 061 
15 061 
20 355

8 46 7 374 
2 7231975

1979

1981

1983

100 14593 218 12 41 125186 29

88 276 185 12337 320 202 1081 4

20 88 278 16884 249 112 33741

1222 102 299 243

Bodenseekreis 1969

1975

1979

1981

1983

10 16 9673 679 
1 138

15 59
16244 10 100 261

14 211 
28 307 
28 546 
30 682

23718 2781510

162 388 371 1312

166 386 1313 400

181 460 307 1014

Ravensburg 1969

1975
10 878 
3 171

13 12 1 604 
21 418
35 699
36 960 
35 359

6 82
18235 23 104 444 40174433 447

1979
1981

1983

1428 147 593 514

15157 608 59031
305 938 162 681

1969

1975

1979

1981
1983

Sigmaringen 17 1 660 
6 919
11 152
12 537
13 553

101 0302 11
123 1862 15423
2123770 15723
2026378 18627
17210 23133 91

1969

1975

1979

1981
1983

Baden-Württemberg 570 3 706
5 780 11 467
7 866 17 716
8 224 19 510
8 735 20 981

460 005
777 226 26 730 

1 288 232 31 123 
1 355 666 28 144 
1 615 164 26 182

. 293 845
2 523 192 839
641 51 890
240 19 388
59 6 962

396 2 184
3479542 666 221320 1 602
24176 1 042 

189 1 140 
167 1 216

9 150 
3 668 
1 160

110 399

2151 171

1629 49

t) Die Angaben zur AusbaugrÖQe, bis 1981, stammen aus dem Verzeichnis "Kläranlagen - Leistungsvergleich". Ab 1983 stammen die Angaben aus dem Ver­
zeichnis der Kläranlagen 1982, Hrsg. Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten Baden-Württemberg. - 2) Häusliches, gewerbliches 
Abwasser und Regenwasser. - 3) Gemessen ohne Hemmung der Nitrifikation mit Allylthioharnstoff (ATH). - 5) Die Angaben für angeschlossene Einwohner 
und behandelte Abwassermengen wurden ausgehend vom Stand 1979 unter Berücksichtigung der veränderten Anschlußverhältnisse fortgeschrieben. Die An­
gaben zum Biochemischen Sauerstoffbedarf stananen aus dem Verzeichnis "Kläranlagen - Leistungsvergleich", Hrsg. Abwassertechnische Vereinigung e.V., 
Landesgruppe Baden-Württemberg.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

57. Abwasserbehandlung in den öffentlichen Kläranlagen in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

An Kläranlagen ange­
schlossene Einwohner(Scandortprinzip)

Abwassermenge^ ^ DavonBehandelte

AusbaugröBe
der

Kläranlagen

häusliches
und

kleinge­
werbliches
Abwasser

indu-
stricll-
gewerb-
licbes

Abwasser*)

Regen-,
Grundr
und
Bach­
wasser

darunter von 
außerhalb des 
Standorc- 

kreises zuge- leicet^^

darunter von 
außerhalb des 
Standort­

kreises ange- 
schlossen

Kreis
Land Jahr ins-

gesamt2)
insgesamt

1000 m10001000 1000 EGW EGW/Sinw. 1/E d

Stadtkreis
Stuttgart, Landes- 1975 
hauptstadt

678 1 408 
1 450 
1 518

2,08

2,20

2,35

105 185 
108 116 
104 589

425 51 027 
45 812 
44 719

39 714
46 984
47 375

14 444
15 320 
12 495

1979
1983

660 112 449 9 625 
8 907645 106 445

Landkreise
Böblingen 1975 278 34 944 

49 333
575 2,07

2,23

2,18

344 3 958 
3 460 
3 155

16 282 
29 013 
35 862

14 704 
16 860 
18 940

1979 301 6724 449 181
1983 304 6634 57 957 522 193 •

Esslingen 1975

1979
1983

346 607 1,75

1,93

2,12

45 519- 
61 840 
61 717

360 15 419 
17 889 
19 633

3 542 
3 355 
2 837

26 558 
40 596 
39 247

369 71411 459 843
376 12 798 450 893

Göppingen 217 1,86

3,15

3,41

1975

1979
1983

403 30 881 
SO 668 
46 678

39 p 13 524 
31 567 
27 623

10 762
11 267
12 589

6 595
7 834 
6 466

716227 0 612 26
774227 0 563 26

Ludwigsburg 1975

1979

1983

391 591 1,51

2,25

2,33

39 669 
50 931 
64 373

278 21 164 
23 469 
25 955

4 313 
3 640 
3 193

14 192 
23 822 
35 225

431 969 32425 1 623
2 463443 1 033 39831

Rems-Murr-Kreis 1975 323 584 1 ,81 
1,81 
2,23

4 604 
3 878 
3 115

21 819 
29 289 
40 216

40 853 
49 436

347 14 430
16 269
17 078

616 3981979
1983

340 2 107

342 2 762 60 409 484 100

Stadtkreis
Heilbronn 1 850 

6 019 
18 430

1975

1979
1983

138 (509) 
( 506)

(3,69)

(3,47)

3,04

1 3 058 
18 064 
29 496

259 7 745
8 743 
8 780

3 463 
3 302 
2 286

146 339 1 807 
1 860

34
146 35 444 554

Landkreise
Heilbronn 7 387

10 071
11 874

1 334 11 038
2 846 23 322
2 345 39 617

1975

1979
1983

158 234 1,48 
1,86 
1,99

19 759 
36 239 
53 836

343
487 775204 17 379

218 677 81817 434

Hohenlohekreis 289 2 095 
2 723

703 2 155 
541 7 430. 
543 12 550

1975

1979

1983

47 59 1,26 
2,28 
2,11

4 953 
10 694 
16 700

50558 132
72663 133 3 607

Schwäbisch Hall 4 919
6 149
7 924

954 6 619 
970 14 124 
662 15 642

318 3,35

3,16

3,34

12 492 
21 243 
24 428

3601975

1979
1983

95
370 497117
437 511131

Main-Tauber-Kreis 860 3 932
1 072 6 239
757 14 254

1,81

2,43

3,15

10 315 
1 3 070 
21 540

336 5 523
5 759
6 529

1975

1979

1983

84 152
40788 214
59699 312

Heldenheim 2 425 12 774 
2 410 18 518 
2 492 15 284

5 023
6 624 
6 472

2,58

2,31
2,24

20 222 
27 552 
24 248

4901975

1979

1983

2911 13
629 102120 2 277

260 573116

Ostalbkreis 3 883 15 053
4 242 34 949
3 904 36 653

10 052 
12 563 
14 521

28 988 
51 754 
55 078

361220 425 1,93 
2,02 
2,13

1975
506 565 111979

1983

251 0
580555260

en von anderen Bundesländern und aus dem Ausland. - 2) Die Angaben können von1) Einschließlich angeschlossene Einwohner bzw. übemommene Abwassermeng
dan entsprechenden Angaben in Tabelle 52, bedingt durch grenzüberschreitende Anschlüsse, abweichen. - 3) Häusliches und industriell-gewerbliches Ab­
wasser. - 4) Aus Energiewirtschaft, Bergbau und Verarbeitendem Gewerbe.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 57. Abwasserbehandlung in den öffentlichen Kläranlagen in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Abvaseennenge^ ^Kläranlagen ange- 
schlossene Einwohner^ 
(Standercprinzip)

An DavonBehandelte

AusbaugröBe
der

Kläranlagen

indu- 
striell- 
gewerb- 
lichea . 

Abwasser ^ ’

häusliches
und

kleinge­
werbliches
Abwasser

Regen-,
Grund-
und
Bach­
wasser

darunter von 
auQerhalb des 
Standort­

kreises z^e- leitet^^

darunter von 
außerhalb des 
Standort­

kreises ange- 
schlossen

Kreis
Land Jahr insgesamtin

gesamt^)

1000 m^ 1/E d1000 EGU EGW/Einw.1000 1000

Stadtkreise
Baden-Baden 590 226 5 549 

8 092
1,42

1*24
9 260 

1,2 860
3 485 
3 762

1975

1979
1983^^

43 61
719 1 0066149

Karlsruhe 2,39

2,01

2,03

50 728 
55 414 
58 785

432 4 790 21 784 
4 747 28 813 
3 409 32 694

1975

1979

1983

322 770 24 154
21 854
22 682

48445 630 4 110 
3 495

314
515313 47 635

Landkreise
Karlsruhe 338 18 084 

35 121 
57 960

201 2 717
2 830
3 115

3 404 
15 814 
35 637

1975

1979

1983

247 1,37 
1,67 
1 ,71

11 963 
16 477 
19 208

29832 541 1 981
2 643

323
42 609 446356

Rastatt 1,48

2,05

2,42

12 273 
23 294 
42 468

306 5 218 
8 780

2 01 1 
2 252 
1 850

5 044 
12 262 
26 003

1975

1979

1983

163110
387 2054 339165
502 4 484232 53 561 14 615

Stadtkreise 
HeideIberg 202 23 638 

25 509 
22 685

400 13 061
12 623
13 050

1 716
2 100 
1 742

8 861 
10 786 
7 893

1975

1979

1983

162 1,25

1,23
2,10

431 2 311 
2 219

162 33 200
37732 346165

*20 900 
16 211 
17 776

Mannheim 50 955 
41 610 
54 500

436 9 410(640)

(640)

(2,00)

(2,13)

2,05

20 645 
20 573 
20 069

1975

1979

1983

320
379 124 4 826 

16 655
301 1

499 77613299 1

Lctndkreise
Ne ck a r-Odenwa1d- 
Krei;;

1975 3 856 
17 082 
23 594

165 575 68273 1,14

2,42

2,46

2 599 
4 084 
4 957

64
578 786 12 212 

18 158
1979

1983

19681
695 22 4790 22993

Rhein-Neckar-Kreis i 975 260 18 016 
23 400 
27 989

3 621 12 137
4 912 24 773
4 277 49 323

1,39

2,02

2,12

33 774 
53 085 
81 589

356 494
337 4 232

5 375
8741979

1983

432 55
4701 009476 57

Stadtkreis
Pforzheim 2 766 

2 550 
2 292

7 436 
6 986 
9 524

15 999
16 500 
18 800

421 5 797
6 964 
6 984

1975

1979

1983

180 1,73

1,58

1,62

104
397 5747 180114

562477108 7 175

Landkreise
Calw 4 834 

14 352 
25 794

339 5 219 9612,13

2,26

2,28

11 014 
21 544 
33 362

1975

1979

1983

89 190
527 96 9196 273 

6 804
112 3 253

764743 1373 281123

7 103
8 938 
20 651

12 968 
15 340 
27 833

359 4 829
5 407
6 383

1 036145 1,46

1,86

1,91

Enzkreis 1975
1979

1983

99
995396197106
799625233122

4 269
4 085
5 341

536 4 893 
4 173 
14 825

9 698 
8 969 
20 565

429103 1 ,66 
2,21 
2,49

Freudenstadt 1975
1979

1983

62
711367 912 14867

132 3996963 20281

Stadtkreis 
Freiburg im 
Breisgau

8 231 
7 580 
2 038

2 292 
2 598

23 252 
22 653 
4 980

370 12 729 
12 475 
2 491

0,99 
1,11 
1,03

1) Einschließlich angeschlossene Einwohner bzw. übernommene Abwassennengen von anderen Bundesländern und aus dem Ausland. - 2) Die Angaben können von
den entsprechenden Angaben in Tabelle 52, bedingt durch grenzüberschreitende Anschlüsse, abweichen. - 3) Häusliches und industriell-gewerbliches Ab -
Wasser. - 4) Aus Energiewirtschaft, Bergbau und Verarbeitendem Gewerbe. - 5) Die neue Anlage befindet sich auf der Gemarkung des Landkreises Rastatt.

1975

1979
1983

172 171

170 365 94218619
4514013534
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Noch: 57. Abwasserbehandlung in den öffentlichen Kläranlagen in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Kläranlagen ange­
schlossene Einwohner^)
(Scandortprinzip)

An Behandelte Abwassexmenge^^ Davon

häusliches
und

kleinge-
verbliches
Abwasser

indu-
striell-
gewerb-
licher

Abwasser

Regen-,
Grund-
und
Bach­
wasser

Ausbaugröße
der

Kläranlagen
darunter von 
außerhalb des 
Standort­

kreises zuge- leitet^^

darunter von 
außerhalb des 
Standort­

kreises ange- 
schlossen

Kreis
Land Jahr ins-

gesamt ^

insgesamt U)

1000 10001000 1000 EGW ECW/Einw. 1/E d

Landkreise 
ßreisgau- 
Hochschwarzwald

1975

1979

1983

144 240 1 ,67 
2,37 
3,33

20 124 
23 353 
25 474

383 8 982 
11 079
9 141

2 072 9 070
1 380 10 894
2 152 14 181

171 40620 374 1 265
131 4365 533 316

Emmendingen 1975 92 146 1 rS9 
1,44 
2,30

13 460 401 5 124 
5 344 
20 798

1 366 6 970
817 9 301

2 901 32 658
1979

1983
107 154 15 462 

56 357
396

329 208 758 469 16 010

Ortenaukreis 1975 226 279 1,23
1,79

2',69

21 509 
34 090 
48 217

261 4 740 5 438 
4 '202 14 066 
2 897 26 491

11 331 
15 822 
18 829

1979 273 486 342
1983 308 827 429

Rottweil 1975

1979

1983

112 189 1,69
2,44

2,47

13 010 
28 404 
37 296

318 4 751 
8 701 
8 709

1 595 6 664 
1 907 17 796 
1 927 26 660

168 60 410 463 4 261 
3 710168 67 465 544

Schwarzwald-Baar- 1975 
Kreis

151 (316)

(312)

(2,09) 
(2,44) 
1 ,75

18 175 
22 291 
28 065

330 8 501
7 326
8 564

2 717 6 957 
2 248 12 717 
2 002 17 499

1979

1983

128 477
139 2 243 553 111

Tuttlingen 1975

1979

1983

81 175 2,16

(2,28)

2,04

8 524 288 3 683
3 806
4 556

870 3 971 
665 6 004 
652 7 869

88 (201) 10 475 
13 077

326
91 186 394

Konstanz 1975

1979

1983

196 340 1/73

3,33

3,37

26 471 
36 968 
46 974

11 198
12 380
14 845 ■ 4 422 27 707

7 606 7 667
6 198 16 390

370
200 6662 506 113
231 22 779 557 1 481

Lörrach 1975 45 63 1,40 
2,08 
2,30

6 267 
9 531 
18 575

382 2 694
4 471
5 977

621 2 952
784 ■ 4 276

1 277 11 321
1979 73 152 358
1983 94 216 541

Waldshut 1975

1979
1983

69 129 1,87

1/75
2,12

895 4 019 
1 796 7 827 
1 238 11 777

9 476 
15 035 
20 473

376 4 562
5 412 
7 458

88 154 468
237112 3 501 214

Reutlingen 1975

1979

1983

201 480 2,39

2,33

2,26

25 940
34 524
35 995

354 10 1 54
10 929
11 350

3 344 12 422 
3 113 20 482 
3 261 21 384

211 0 491 448 12
209 4730 472 28

Tübingen 1 188 4 871 
1 624 18 208 
1 351 21 077

1975

1979
1983

185 1 3 091 
29 290 
33 004

7 032 
9 458 
10 576

11 1 1 ,67 
2,59 
2,48

323
167 432 . 48116 755
187 464 48417 782

Zollernalbkreis 1975

1979

1983

4 821 
7 420

3 577 11 595
3 149 31 657
4 161 31 909

104 220 2,12

4,14

4,03

19 993 
42 226 
44 697

527
147 6092 787 70
168 12 677 729 662 8 627

Stadtkreis
Ulm 10 522 

12 778
11 892

6421. 9 867 
5 900 15 296 
3 836 13 593

(2,65) 
1,99 
1 ,86

26 810 4931975

1979

1983

149 (395)
578161 321 33 974 

29 321
7 515 
5 148

61
320 467172 57

I) Einschließlich ahgeschlossene Einwohner bzw, übemommene Abwassermengen von anderen Bundesländern und aus dem Ausland. - 2) Die Angaben können, von
den entsprechenden Angaben in Tabeüe 32,bedingt durch grenzüberschreitende Anschlüsse, abweichen. - 3) Häusliches und industriell-gewerbliches Ab­
wasser. - 4) Aus Energiewirtschaft, Bergbau und Verarbeitendem Gewerbe.
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Noch: 57. Abwasserbehandlung in den öffentlichen Kläranlagen in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Abvassen&enge^ ^ DavonKlaranlagen ange- 
schlosaene Einwohner'' 

(Scandorcprinzip)

An 3ehandelce
indu- 
striell- 
gewerb- 
liche■ 

Abwasser

häusliches
und

kleinge­
werbliches
Abwasser

Regen-,
Grund-
und
Bach­
wasser

AusbaugrÖBe
der

Kläranlagen

darunter von 
aufierhalb des 
Standort­

kreises zuge- leitet^)

darunter von 
außerhalb des 
Standort­

kreises ange- 
schlossen

Kreis
Land insgesamtJahr ins-

gesamt^) U)

10001000 EGW EGU/Einw. 1/E d1000 1000

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 4 813

5 751
6 455

783 2 710 
812 9 459 
990 9 037

'83 1,06
1,69
2,25

8 306 
16 022 
16 482

2921975
1979
1^83

78
418 2105 0 177

3259 393115 0

4 360
5 131 
5 921

999 4 340
895 9 372

1 169 13 265

2,04
3,02
2,93

9 699 
15 398 
20 355

38070 1431975
1979
1983

Biberach
45992 278
547102 299

1 657 7 184
2 695 15 514
2.428 17 053

15 349 
28 30? 
30 682

366 6 508
10 098
11 201

Bodenseekreis 279 2,43
2,40
2,54

1975
■ 1979

1983

115
3 141 
3 008

388 479162 23
464181 24 460

1 909 15 110 
4 053 23 598 
4 476 20 886

24 589 
35 699 
35 359

7 570
8 048
9 997

488 3,56
4,03
4,20

492Ravensburg 1975
1979
1983

137
665 70147 2 593
598162 681

726 2 454 
494 6 468 
460 7 773

3 739
4 190
5 320

154 2,44
2,24
2,31

6 919 
11 152 
13 553

301Sigmaringen 1975
1979
1983

63
369157 43670 6

408 46391 6 210

Land
422 579 138 311 409 159 
479 099 138 219 722 804 
529 410 123 204 969 513

1,89 970 050
2,22 1 340 122
2,40 1 622 126

360Baden-Württemberg 1975 7 382
8 265 
8 784

13 990 
18 357 
21 040

47 339 
66 342

4441979
1983

600
506877

1) Einschließlich angeschlossene Einwohner bzw. übernommene Abwassennengen von anderen Bundesländern und aus dem Ausland. - 2) Die Angaben können von
den entsprechenden Angaben in Tabelle S2, bedingt durch grenzüberschreitende Anschlüsse, abweichen. - 3) Häusliches und industriell-gewerbliches Ab­
wasser. - 4) Aus Energiewirtschaft, Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

58. Organische Belastung der Flüsse und Seen durch behandelte und unbehandelte kommunale Abwässer in den Stadt- und
Landkreisen 1975 bis 1983

Biochemischer Sauerstoffbedarf (8885)^1Davon
Abgeleitete
Abvasser-
menge

insgesamt

davon durchDirektab-
leicung aus
der Sammel-kanalisation^^

nach
BehandlungKreis

Land
nach

Behandlung
abgeleitete
Abwasser

ohne
Behandlung
abgeleitete
Abwässer^^

Jahr insgesamtin
Kläranlagen

1000 m3 mg/1t c

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshaiptstadt 1975 

1979 
1983

105 185 
108 116 
104 589

105 185 
108 116 
104 589

3 362 32 3 362
1 416
2 24o

1 416
2 240

13
21

Landkreise
Böblingen 1975

1979
1983

35 203 
49 333 
57 973

259 34 944 
49 333 
57 957

1 271 36 65 1 206
(-) 996 20 (-) 996
16 744 13 4 740

Esslingen 1975
1979
1983

45 659 
61 840 
61 719

140 45 519 
61 840 
61 717

886921 20 35

(-) 994 16 (-) 994
2 706 11 7051

Göppingen 1975
1979
1983

31 215 
50 674 
46 681

334 30 881 
50 668 
46 678

1 540 49 1 45684
6 589 12 5872
3 8 375376 1

Ludwigsburg 1975 41 622 
51 320 
64 384

1 953 39 669 
50 931

3 968 
1 638

488 3 480 
1 531

95
1979
1983

389 32 97
11 64 373 883 14 3 880

Rems-Murr-Kreis 1975
1979
1983

41 369 
49 876 
60 527

516 40 853 
49 436 
60 409

3 185 
2 601

3 056 
2 491 
1 036

77 129
52440 110

118 181 066 30

Stadtkreis
Heilbronn 1975

1979
1983

13 058 
18 064 
29 496

13 058 
18 064 
29 496

24 319319
26 470470

501 17 501

Landkreise
Heilbronn 1 9291975

1979
1983

22 383 
37 002 
53 899

2 624 19 759 
36 239 
53 836

2 585 115 656
753 562763 20 191

61563 631 12 16

Hohenlohekreis 1975
1979
1983

6 215 
11 093 
16 882

5971 262 4 953 
10 694

913 147 316
18 157399 198 41

183182 16 700 229 14 46

Schwäbisch Hall 1975
1979
1983

14 501 
22 292 
24 721

1 2 492 
21 243 
24 428

58 . 3382 009 
1 049

840 502
248511 23 263
254293 327 13 73

Main-Tauber-Kreis 2691975
1979
1983

12 003 
14 548 
22 425

1 688 
1 478

10 315 
13 070 
21 540

691 58 422
374744 51 370
302885 523 23 221

Heidenheim 28 3691975 21 072 
27 740 
24 248

850 20 222 
27 552 
24 248

582 213
47 4851979

1983
188 532 19

389389 16

Ostalbkreis 1975
1979
1983

30 839 
52 321 
55 337

28 988 
51 754 
55 078

62 463 1 4391 851 1 902 
1 056 20 156 900567

89217 64259 956

1) Gemessen ohne Hemmung der Nitrifikation mit Allylthioharnstoff (ATH). - 2) Berechnet nach dem Trockenvetterabflufi. - S) Geschätzte Werte.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 58. Organische Belastung der Flüsse und Seen durch behandelte und unbehandelte kommunale Abwässer in den Stadt-
und Landkreisen 1975 bis 1983

Biochemischer SeuerscoffbedarfDavon

Abgeleitete
Abvasser-
nenge

insgesamt

davon durchOirektab**

leitung aus
der Sansnel-kanalisation^)

nach
BehandlungKreis

Land
nach

Behandlung
abgeleitete
Abwässer

Jahr ohne
Behandlung
abgeleitete
Abwässer 3 )

insgesamt
in

Kläranlagen

1000 m^ mg/1t t

Stadtkreise 
Baden-Baden 9 260 2971975

1979
1983^*

9 790 
12 860

530 430 44 133

12 860 32 411411

11 443 
1 496

Karlsruhe 50 728 
55 414 
58 785

2261975

1979

1983

50 728 
55 414 
58 785

11 443 
1 496 
1 764

27

30 1 764

Landkreise
Karlsruhe 18 084 

35 121 
57 960

715 • 1 19520 945 
35 898 
57 960

2 861 1 910 
1 165

911975

1979

1983

971777 32 194
85015650

8844 568 
1 014

12 273 
23 294 
42 468

2 026 
2 499

120 1 142Rastatt 16 841 
24 308

1975

1979
1983

2 245103 254
4921242 473 5 493 1

Stadtkreise 
Heidelberg 1 298 

1 378
5523 638 

25 509 
22 685

23 638 
25 509 
22 685

1 298 
1 378

1975

1979

1983

54
318318 14

3 822 
2 600 
1 690

Mannheim 3 822 
2 600 
1 690

7550 955 
41 610 
54 500

50 955 
41 610 
54 500

1975

1979

1983

62

31

Lcuidkrelse
■Neckar-Odenwald-Kreis 160 581 4112 325 3 856 

17 082 
23 594

9921975

1979

1983

6 181 
18 032 
24 1 17

406238644 36950
366497 21 131523

4 728 
1 639 
1 081

Rhein-Neckar-Kreis 148 6962 785 
2 079

33 774 
53 085 
81 589

5 424 
2 159 
t 166

1975

1979
1983

36 559 
55 164 
81 928

39 520
8514339

Stadtkreis
Pforzheim 89661 10415 999

16 500 
18 800

1 000 
1 073 
1 192

1975

1979

1983

16 416 
16 500 
19 130

417

1 073 
1 109

65 (-)(-)
62 83330

Landkreise
Calw 38055 2826621 129 11 014 

21 544 
33 362

1975

1979

1983

12 143 
21 805 
33 456

5656529261 630
67721 2470194

779Enzkreis 84 4721 888 
1 012

12 968 
15 340 
27 833

1 2511975

1979

1983

14 856 
16 352 
27 904

35737 253610
38014 1839871

272Freudenstadt 9 698 
8 969 
20 565

52 2911 163 5631975

1979

1983

10 861 
9 573 
20 711

34352 151604 494
26915 37146 306

Stadtkreis

Freiburg im Breisgau 2 098 
2 377

92 5123 252 
22 653 
4 980

2 149 
2 377

23 454 
22 653 
4 980

2021975
1979

1983

105
6565 13

1) Gemessen ohne Hemmung der Nitrifikation mit Allylthioharnstoff (ATH). - 2) Berechnet nach dem Trockenwetterabfluß. - 3) Geschätzte Werte. - 4) Die 
neue Anlage befindet sich auf der Gemarkung des Landkreises Rastatt.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 58. Organische Belastung der Flüsse und Seen durch behandelte und unbehandelte kommunale Abwässer in den Stadt-
und Landkreisen 1975 bis 1983

Biochemischer SauerstoffbedarfDavon
Abgeleitete
Abwasser­
menge

insgesamt

davon durchDirektab­
leitung aus
der Sammel-kanalisation^)

nach
Behandlung 
in Klär­
anlagen

Kreis
Land

ohne
Behandlung
abgeleitete
Abwässer^

nach
Behandlung
abgeleitete
Abwässer

Jahr insgesamt

1000 m^ mg/1C t

Landkreise
Breisgau-
Hochschwarzwald

1975

1979

1983

20 870 
23 754 
25 521

746 20 124 
23 353 
25 474

3 588 
1 163

172 187 3 401 
1 063401 49 100

47 372 15 1 1 3j 61

Emmendlngen 1975

1979
1983

14 842 
16 131 
56 468

1 382 1 3 460 
15 462 
56 357

2 658 
1 745

179 346 2 312 
1 578669 108 167

111 867 15 28 839

26 170 
36 178 
48 595

1975

1979

1983

Ortenaukreis 4 661 
2 088

21 509 
34 090 
48 217

4 282 
3 077 
1 247

164 1 165 3 117 
2 554 
1 152

85 523
378 26 95

Rottweil 1975

1979

1983

14 060 
29 155 
37 298

1 050 13 010 
28 404 
37 296

866 62 263 603
751 650 22 188 462

2 406 11 1 405

1975

1979

1983

19 868 
23 130 
28 497

Schwärzwald-Baar-Kreis 1 693 18 175 
22 291

1 530 77 423 1 107
839 795 34 210 585
432 28 065 695 24 108 587

Tuttlingen 1975

1979

1983

8 980 
11 072 
13 490

456 8 524 
1 0 475 
13 077

542 60 114 428
597 627 57 149 478
413 282 21 103 179

29 357 
38 301 
47 589

1975

1979
1983

2 886 
1 333

26 471 
36 968 
46 974’

Konstanz 1 806 62 722 1 084t'*
845 22 334 511

615 890 19 154 736

Lörrach 1975

1979
1983

23 31 2 
23 390 
30 496

17 045 
13 859 
11 921

6 267 
9 531 
18 575

5 162 
3 845 
3 204

221 4 261 
3 366 
2 730

901
164 479
105 474

Waldshut 1975

1979

1983

11 862 
17 990 
22 474

2 386 
2 955 
2 001

9 476 
15 035 
20 473

1 569 
1 851

132 597 972
103 720 1 131

977 41 488 489

Reutlingen 1975

1979

1983

27 000 
34 846 
36 086

1 060 25 940
34 524
35 995

2 195 81 265 1 930
322 872 25 81 791
91 1 087 30 23 1 064

Tübingen 1975

1979

1983

16 154 
29 864 
33 202

3 063 13 091 
29 290 
33 004

2 083 
• 512

129 766 1 317
574 17 144 368
198 18610 49 561

Zollernalbkreis 1975

1979

1983

22 702
43 238
44 997

2 709 
• 1 012

19 993 
42 226 
44 697

881 990 677 1 313
849 20 254 595

300 526 12 75 451

Stadtkreis
1975

1979

1983

27 057 
33 974 
29 321

247 26 810 
33 974 
29 321

ülm 607 22 62 545
681 20 681
586 20 586

1) Gemessen ohne Hemmung der Nitrifikation mit Allylthioharnstoff (ATH). - 2) Berechnet nach dem TrockenwetterabfluB. - 3) Geschätzte Werte.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 58. Organische Belastung der Flüsse und Seen durch behandelte und unbehandelte kommunale Abwässer in den Stadt-
und Landkreisen 1975 bis 1983

Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSBs)'^Davon

Abgeleitete
Abwasser-
menge

insgesamt

davon durchOirektab-'

Leitung aus
der Sammel'-kanalisation^^

nach
Behandlung 
in Klär­
anlagen

Kreis
Land

nach
Behandlung
abgeleitete
Abwässer

ohne
Behandlung
abgeleitete
Abwässer^^

insgesamtJahr

1000 m^ mg/1 tt

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 8 306 

16 022 
16 482 •

858 68211 736 
18 609 
17 722

3 430 
2 587 
1 240

1 540 
1 161

1311975

1979

1983

51462 647
203513 29 310

6933 543 
3 234 
2 672

9 699 
1 5 398 
20 355

1 579 119 8861975

1979

1983

1 3 242 
18 632 
23 027

Blberach
2938101 103 59
243905 39 662

51516 808 
28 877 
30 788

1 459 1 5 349 
28, 307 
30 682

880 3651975

1979
1983

52Bodenseekreis
37118 143570 514
30727106 334 11

1 14526 762 
37 155 
35 928

2 173 
1 456

24 589 
35 699 
35 359

1 688 63 5431975

1979

1983

Ravensburg
514879 24 365
305569 447 12 142

803 83 680 123Sigmaringen 9 640 
13 510 
1 4 479

2 721 
2 358

6 919 
11 152 
13 553

1975

1979

1983

237590827 . 61
231231926 462 32

69 396 
40 274 
27 342

Land Baden-Württemberg 84 066 
47 581 
25 362

970 050 
1 340 122 
1 622 126

90 413 
52 015 
33 421

86 21 017 
11 741 
6 070

1975 1 054 116 
1 387 703 
1 647 488

371979

1983 20

1) Gemessen ohne Hemmung der Nitrifikation mit Allylthioharnstoff (ATH). - 2) Berechnet nach dem Trockenwetterabfluß. - 3) Geschätzte Werte.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

59. Schädlichkeit des behandelten Abwassers in den Stadt- und Landkreisen 1981 bis 1983

Alamonium-Stickstoff (NH4-N)ln
Kläranlagen
behandelte
Abvasser­
mengen

Chemischer
Sauerstoffbedarf

(CSB)
3)Fracht^^

(genessen)
Fracht
(hochge­
rechnet)

Kreis
Land

Bezu;
nenge

gs- 
A I fJahr

1000 1000mg/1 mg/1t t t

Stadtkreis
Stuttgart, Landes­
hauptstadt

1981

1982

1983

108 116 
108 116 
'104 589

6 585 
6 056 
5 209

62

108 116 
104 589

56 2 045 
1 476

18,9

14,1
2 045 
1 47650

Landkreise
Böblingen 1981

1982

1983

49 331 
49 331 
57 957

2 197 
1 955 
1 858

45
25838 942 

57 018
23640 6,1

32 245 4,3 246

Esslingen 1981 61 840 
61 846 
61 717

3 300 
2 616 
1 963

53
1982

1983
42 48 329 

58 234
486 10,1 549
48232 6,3 502

Göppingen 1981

1982

1983

50 668 
50 668 
46 678

2 685 
2 396 
1 869

53

47 29 403 
45 444

91 3,1 155
40 316 7,0 329

Ludwigsburg 1981 53 871 
53 469 
64 373

432 303 
2 234 
2 251

1982

1983
42 32 477 

60 374
412 46712,7

10,335 623 637

Rems-Murr-Kreis 1981

1982

1983

6649 495 
49 226 
60 409

3 269 
3 080 
2 635

63 14 436 
42 991

62 4,3 (393)
44 224 5,2 353

Stadtkreis
Heilbronn 1981

1982

1983

5218 064 
18 064 
29 496

941
618 628763 42 35.0

33.0
17 650 
29 49645 973 9731 327

Landkreise
Hellbronn 1981

1982

1983

3037 166 
37 166 
53 836

1 103 
1 156 
1 674

17 384 (133)90 5,231

32 947 134 19931 4,1

Hohenlohekreis 1981

1982

1983

11 128 
11 176 
16 700

564 51
(31)283 . 25

110 0 (36)457 27 X

Schwäbisch Hall 1981

1982

1983

955 4322 211 
22 817 
24 428

17811 314 
18 459

150 13,3833 37
152 8,2 167768 31

Main-Tauber-Kreis 681981

1982

1983

95914 175 
14 536 
21 540

(76)4 910 
8 989

32 6,543621
(91)4838 5,3816

Heldenheim 1981

1982

1983

27 835 
27 988 
24 248

984 35
150 5,7 15226 543 

24 242
471 306

147147 6,1-986 41

Ostalbkreis 1981

1982

1983

3 280 
2 594 
2 389

6252 613 
52 668 
55 078

412 8,4 427 ■49 163 
49 417

49
381 4147,743

I) Abvassermenge,. für die Angaben von NH.-N vorliegen. - 2) Die Fracht wurde, ausgehend von den (gemeaseneo) NH,-N-Konzentrationen und den behandelten 
Abvassermengen, für jede Kläranlage berechnet. - 3) Die NH^-N-Werte fUr Anlagen ohne Angaben zum NH^-N wurden in Abhängigkeit von der Höhe der BSB^- 

- Werte berechnet.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 59. Schädlichkeit des behandelten Abwassers in den Stadt- und Landkreisen 1981 bis 1983

Amnonium-Stickstoff (NH^-N)ln
Chemischer

Sauerstoffbedarf
(CSB)

Kläranlagen
behandelte
Abwasser­
mengen

3)2) Fracht
(hochge­
rechnet)

Kreis
Land

Besu;
menge

Fracht
(gemessene!?)Jahr

1000 m^mg/1 mg/11000 t t t

Stadtkreise
Baden-Baden 501981

1982
12 860 
12 860

640

582 8,645 12 860 111111
1983^’

Karlsruhe 7 592 
7 259 
6 055

1371981

1982

1983

55 414 
55 414 
58 785

(532) 
1 117

131

103 58 785 1 117 19,0

Landkreise
Karlsruhe ‘ 35 878 

25 759 
57 960

591981

1982

1983

2 111
1 745
2 257

49 31 340 
54 358

416 13,3 
1 1 r4

446

39 621 636

23 779 
23 779 
42 468

4 511 
1 010 
1 430

190Rastatt 1981

1982

1983

42 23 543 
41 266

339 37514,4

338 8,2 33934

Stadtkreise 
HeideIberg 2 806 

3 497 
1 134

1101981

1982

1983

. 25 546 
25 546 
22 685

(633)

(340)

137

50

105Mannheim 1981

1962

1983

4 369 
4 369 
4 360

41 610 
41 610 
54 500

832105 41 610 
54 500

632 20,0

25,080 1 363 1 363

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 1 087 621981

1982

1983

17 420 
17 672 
23 594

9813 467 
19 376

7,3 124781 44

49 2,5 87873 37

Rhein-Neckar-Kreis 531981

1982

1983

53 334 
56 029 
81 589

2 804
3 093 
3 530

468 15,8

12,2

64055 29 547 
66 033 808 94243

Stadtkreis
Pforzheim 2 393 

2 393 
2 557

1451981

1982

1983

16 500 
16 500 
18 800

578578 35.0

29.0

145 16 500 
18 800 545545136

Landkreise
Calw 6821 610 

21 626 
33 362

1 472 
1 464 
1 603

1981

1982

1983

(225)

(245)

18,868 3 893 
14 095

73

85 6,048

EnzkreiS 755 471981

1982

1983

15 940 
15 940 
27 833

(64)32 4,2 .666 42 7 590 
15 710 2,2 10334955 34

Preudenstadt 838271981

1982

1983

9 930 
9 934 
20 565

0,8 (69)3498 50 3 920 
12 189 1,822 69709 34

Stadtkreis

Freiburg im Breisgau 1661981

1982

1983

5373 241
4 302 
4 980

(12)198 46

459,046 4 980 45229

1) Abvassermenge, für die Angaben von NH.-N vorliegen. - 2) Die Fracht wurde, ausgehend von den (gemessenen) NH,-N-Konzentrationen und den behandelten 
Abwassermengen, für jede Kläranlage berechnet. - 3) Die NH^-N-Werte für Anlagen ohne Angabe zum NH^-N wurden in Abhängigkeit von der Höhe der BSB^- 
Werte berechnet. - 4) Die neue Anlage befindet sich auf der Gemarkung des Landkreises Rastatt.
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Noch: 59. Schädlichkeit des behandelten Abwassers in den Stadt-und Landkreisen 1981 bis 1983

Ammonium-Stickstoff (NH^-N)
■ In

Kläranlagen
behandelte
Abvasser-
mengen

Chemischer
Sauerstoffbedarf

(CSB)
Fracht
(hochge­
rechnet)

Fracht^^

(gemessen)
Kreis
Land

Bezu
menge
!f)Jahr

1000tOOO m3 mg/1 mg/1t t t

Landkreise
Breisgau-
Hochschwarzwald

1981

1982

1983

17 920
18 586 
25 474

942 53
853 2 013 

?4 521
46 2 1/0 (63)

1 001 39 230 9/4 251

Eminendingen 1981
1982
1983

53 493 
52 432 
56 357

4 530 
1 954 
1 934

85

37 50 607 
56 146

229 4,5 243

34 341 6/1 344

Ortenaukrels 1981

1982

1983

36 950
37 409 
48 217

3 776 
2 713 
2 665

102
73 28 586 

35 822
203 7/1 447

59 326 9/1 559

Rottweil 1981 
1 982 
1983

29 891
30 330 
37 296

1 310 
1 117 
1 364

44

37 13 360 
20 435

60 4/5 (99)

37 86 4,2 141

Schwarzwald-Baar-Kreis 21 195 
23 285 
28 065

1981 
1 982 
1983

1 157 
1 274 
1 289

55
55 13 546 . 

25 660
105 7,8 185

46 297 11,6 354

Tuttlingen 1981

1982

1983

10 475 494 47
538 5 711 

7 480
88 10710 731 

13 077
50 15,4

12,2572 91 11944

Konstcinz 1 608
1 640
2 089

1981 
1 982 
1983

37 075 
37 100 
46 974

43

17 969 
20 967

245 (294)

(283)
44 13,6

10,344 215

Lörrach 1981

1982

1983

12 673 
1 2 673 
18 575

1 200 
1 187 
1 253

95

7 983 
12 292

9,3 21394 74
7,8 20467 96

Waldshut 1981

1982

1983

1 54815 743
16 145 
20 473

98
946 6 701 

11 476
4,5 (138)59 30

1 058 14952 52 4/5

Reutlingen 1981

1982

1983

34 565
34 297
35 995

3 169 92
46433 294 

35 526
424 12,72 011 

1 975
59

312263 7,455

Tübingen 1981

1982 
1 983

29 290 
29 290 
33 004

1 612 
1 257 
1 347

55

.28 866 
33 004

222 7,7 22743
8,2 26926941

Zollernalbkreis 1981

1982

1983

42 430 2 194 
2 034 
1 501

52

33 822
34 319

117 3,5 1354644 094
3/5 14134. 11944 697

Stadtkreis
Ulm 1 807 

1 337
1981

1982

1983

36 130 
36 130 
29 321

50
(144)

(117)
37

997 34

1) Abwassermenge, für die Angaben von NH^-N vorliegen. - 2) Die Fracht wurde, ausgehend von den (gemessenen) NH^-N-Konzentrationen und den behandelten 
Abwassermengen, für jede Klaranlage berechnet. - 3) Die NH^-N-Werte für Anlagen ohne Angabe von NH^-N wurden in Abhängigkeit von der Höhe der BSB^-
Uerte berechnet.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 59. Schädlichkeit des behandelten Abwassers in den Stadt- und Landkreisen 1981 bis 1983

Aranoniuin-Stickstoff (NH^-N)In
Chemischer

^Sauerstoffbedarf
(CSB)

Kläranlagen
behandelte
Abwasser-
mengen

Fracht
(hochge­
rechnet)

Fracht^'

(gemessen)
Kreis
Land

Bezu;
menge

Jahr

1000 1000mg/1 mg/1 tt t

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 14 208 

14 509 
16 482

1981

1982

1983

1 160 82
3,7 94825 57 1 3 299 

1 5 643
49

85623 38 66 4,2

Blberach 1981

1982

1983

15 398 759 49
20913 156 

17 244
15,7

11,5
502 20615411' 

20 355
33

204662 19833

Bodenseekreis 1981

1982

1983

28 546 
28 546 
30 682

1 228 43
93926 25 302 

30 657
6,5 132 164

263263 8,61 072 35

Ravensburg 36 960 
36 960 
35 359

1 778 481981

1982

1983

2145,236 428 
34 525

1891 444 39
1634,6994 28 160

Sigmaringen 596 481981

1982

1983

12 537
13 037 
13 553

968,69 962 
8 505

86629 48
7969 8,1504 37

1 375 054'** 
1 385 007^* 

1 622 126

5)-Land Baden-Württemberg 91 897 
76 635^* 

72 992

671981

1982

1983
13 694 
15 438

11,0,

10,2
,923 542 

1 316 624
10 226 
13 365

56

45

1) Abwassenaenge, für die Angaben von NH.-N vorliegen. - 2) Die Fracht wurde, ausgehend von den (gemessenen) NH^-N-Konzentracionen und den behandelten
Abwassermengen, für jede Kläranlage berechnet. - 3) Die NH^-N-Werte für Anlagen ohne Angabe zum wurden in Abhängigkeit von der Höhe der BSBj-
Werte berechnet. - 4) Fortgeschriebene Mengen, ausgehend vom Stand 1979, laut Erhebung über die öflentliche Abwasserbeseitigung. --5) Hochgerechnete
Werte, 1981 betrug die Bezugsmenge 1 032 433 Tsd. und 1982 1 244 927 Tsd. m^.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

60. öffentliche Kläranlagen in den Stadt- und Landkreisen 1979 und 1983 nach Größenklassen der BSB5 -Werte

Davon Anlagen mit einer Restbelaatung von bis unter ... mg/1Insgesamt

unter 15 15 - 25
Biochemischer

Sauerstoffbedarf ^ ^
(BSB5) am
Abfluß

Kreis
Land

Klär­
anlagen

Ausbau-
gröBeJahr Biochemischer

Sauerstoff­
bedarf (BSB5)

Biochemischer
Sauerstoff­
bedarf (BSB5)

Klär­
anlagen

Ausbau-
gröBe

Klär­
anlagen

Ausbau-
gröBe

mg/1Anzahl 1000 EGW 1000 EGWt Anzahl 1000 EGWAnzahlt t

Stadtkreis
Stuttgart / Landeshauptstadt 4 1 450 

1 518 1 416
2 240

3 1 370 1 198131979
1983 4 2 118 2 2 09721 143 1 400

Landkreise
Böblingen 25 996 12 230 168 5 80 139672 201979

1983 25 740 21 373 245 4 291 495663 13

47 994 20 260714 16 491 415 10 143Esslingen 1979
1983 41 798 705 686 6 11030 539 9311

587 642 9 15324 716 10 400 6011Göppingen 1979
1983 24 375 748 8 41774 8 13 291 21

35 2Q 549 6 120969 1 531 30 276 100Ludwigsburg 1979
1983 36 880 646 296 2631 034 14 26 436 6

58 86 77 124616 2 491 
1 036

50 23 56 10Rems-Murr-Kreis 1979
1983 406 9 126 14260 762 17 40 364

Stadtkreis
Heilbronn 2 (506) 470 261979

1983 501501 4441 444 17 1

Landkreise
Heilbronn 39 562 19 250 201 10 82 175379 151979

1983 355 325 5 9144 434 615 34 5211

47 20 5 79 13125 132 157 1614Hohenlohekreis 1979
1983 183 118 5 15 4935 133 29 13311

248 160 9 32 4555 370 36 32911Schwäbisch Hall 1979
1983 88 396 37437 254 61 145 11 2311

17 70 3 7 331 214 374 28 130Main-Tauber-Kreis 1979
1983 78166 4 3347 312 302 40 27214

18 215 233 10434 485 17 10 412771979
1983

Heidenheim
172389 106 12435 260 16 19 67 10

8784 900 39 396 343 26 50506 17Ostalbkreis 1979
1983 479892 53 166 22 26296 556 16 260

Stadtkreise
Baden-Baden 4 61 411 321979

19832)

630 1 496 
1 764

261Karlsruhe 1979
1983 635 301

Landkreise
Karlsruhe 91217 5 67. 971 27 9 28034 5411979

1983 8 427220 30329 850 15 14 271609

842 245 96 3 9214 3391979
1983

Rastatt
450492 12 12 54715 561

Stadtkreise
Heidelberg 1 378 541 2001979

1983 0317 1 13 318 2 345346 14

2 600 
1 690

(640) 631Mannheim 1979
1983 613 311

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 1*979

1983
9148 5 528 13 163196 407 24

28 54159 723 19237 229 366 16

23380 4 139 62721 874 1 639 
1 081

30Rhein-Neckar-Kreis 1979
1983 1573 8515 876 62421 131 009

Stadtkreis
Pforzheim 180 1 073 

1 109
6511979

1983 175 591
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Davon Anlagen mit einer Restbelaacung von ... bis unter ... mg/1
100 und mehr50 - 10025 - 50

Kreis
LandBiochemischer

Sauerstoff­
bedarf (BSB^)

Biochemischer 
Sauerstoff­
bedarf (BSB3)

JahrBiochemischer
Sauerstoff­
bedarf (BSB^)

Ausbau-
gröBe

Klar­
anlagen

Klär­
anlagen

Ausbau­
größe

Ausbau-
große

Klär­
anlagen

Anzahl 1000 EGW1000 EGW1000 ECU Anzahl tAnzahl tc

Stadtkreis
1979 Stuttgart» landeshaxytstadt 1983

80 2181

Landkreise
Böblingen1979

1983
6898 362

Esslingen2 18 1979
1983

22 5 773 29413
19 565

Göppingen1979
1983

5 14 34
3 6 42

587 1979
1983

Ludwigsburg5 45 2 111503 25 204
0 090 181 13

Rems-Murr-Kreis1 095 1979
1983

5 12034 292299 924 515
0 537 200 1192 325 37

Stadtkreis
Heilbronn1979

1983
6 29500 441 11

Landkreise
Heilbronn1979

1983
4 3218 68 225 86 26

’ 24 81 1167 3 243 1
Hohenlohekreis1979

1983
0 113 6 5

01 1

Schwäbisch Hall1979
1983

6 27322 3 144 1
32 05 3 2913 399

Main-Tauber-Kreis1979
1983

7 962268 201 2 47
4 4912 3 10

Heidenheim1979
1983

8 4824 13 100
6 30 150

Ostalbkreis1979
1983

2 14331 238 2 2015 125
0 12 3 118 32 243 1

Stadtkreise
Baden-Baden197919832)2 5957 322 2 2 30 11

Karlsruhe1979
19831 496 

1 764
6301
6351

Landkreise
Karlsruhe1979

1983
23 101381 5 37 181 113414

3 9 11127 924
1979
1983

118 1 657 Rastatt366 37463 130 26
7 307 21 11

Stadtkreise 
HeIdelberg1979

19831 3782001

Mannheim1979
1983

640 2 6001
613 1 6901

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis8 1979

1983
126516 2 4 823 42
78543 722 3 11

Rhein-Neckar-Kreis814 1979
1983

12049 262 14 65 160 3
35 2262 12 74 1

Stadtkreis
Pforzheim1979

1983
180 1 073 

1 109
1

1751
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 60, öffentliche Kläranlagen in den Stadt- und Landkreisen 1979 und 1983 nach Größenklassen der BSB5-Werte

Davon Anlagen mit einer P.estbeiastung von ... bis unter ... mg/1Insgesamt

unter 15 15 - 25
Biochemischer

Sauerstof fbedarf ^)
(BSB^) am
Abfluß

Kreis
Land

Klär­
anlagen

Ausbau­
größe

Jahr Biochemischer
Sauerstoff­

bedarf (BSB3)

Biochemischer
Sauerstoff­

bedarf (BSB3)
Klär­
anlagen

Ausbau­
größe

Klär­
anlagen

Ausbau­
größe

I mg/1 Ansahl1000 ECUAnzahl 1000 EGW 1000 EGWAnzahlt t t

Landkreise
Calw 1979

1983
36 253 565 26 25 152 124 23 604

281 677 2042 27 200 161 18 434

Enzkreis 1979
1983

17 197 357 23 97 37 576 74 4
38021 233 14 170 48 10214 165 3

Freudenstadt 1979
1983

28 148 342 38 8 48 6 469 5
36 202 269 13 83 59 8019 132 10

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 1979

1983
188 2 377 45 104 3 2 41 1

65 1335 35 651 1

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald 1979

1983
28 8354 406 1 062 45 139 8310 9

35 436 361 14 398 227 15 2520 4

Emmendingen 1979
1983

32 1 54 1 578 102 8 73 21 11 1
83918 758 15 61 600 75110 149 2

Ortenaukreis 1979
1983

40 488 2 555 
1 152

74 258 20123 14 51
28729 827 24 37816 379 191 4

Rottweil 1979
1983

22 462 16 287 7 5410 9 121 2
5727 466 405 421 270 3511 21 4

Schwärzwald-Baar-KreiS 901979
1983

18 (312) 586 26 176 3 937 143
13818 243 587 85 32421 8 64 5

Tuttlingen 1979
1983

(201) 478 45 4 221 12 140 47 2
186 179 14 88 15 1923 16 162 3

761979
1983

511 13 605 339 7 52Konstanz 21 666 10
386 388736 16 387 30822 779 13 4

Lörrach 87 831979
1983

28 479 50 14 13152 5 23
142474 78 9 10030 216 14 16 105

Waldshut 311979
1983

75 16 9 2550 1 54 1 131 20 53
31489 66 12 2066 237 24 33 191

Reutlingen 31979
1983

791 23 250 125 442 491 15 4
30 5 442 473 1 064 22 290 173 4

Tübingen 98 1291979
1983

17 432 369 12 10 328 204 3
21317 107 21315 464 561 9 149 3

Zollernalbkreis 33 681979
1963

552 39821 609 595 14 13 4
2 310 672 43224 677 451 21 1

Stadtkreis
Ulm 680320681 201979

1983
2 321 1 1 11

586320586 20320 11

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 9 1432 125 46 61979

1983
177 514 1944

5586 30203 12 200 1044 259 23

12656 6 103Biberach 278 293 19 12 1711979
1983

21
136 15780 7299 243 12 16222 11

1291 14205 2Bodenseekreis 1979
1983

388 371 13 7 26612
9225 2 11307 10 8 43514 460

3331 3 4Ravensburg 1979
1983

514 14 19 55628 593
12 24239 3681 305 9 30 66638

126 15712Sigmaringen 1979
1983

237 7 12 1123 157 21
684838 717 9533 210 231 19

Baden-Württemberg
insgesamt 223 2 279

214 6 186
3 476 
8 561

6 784 
8 017

1979
1983

1 152 18 357 40 273 
1 245 21 040 27 342

30 467 9 946
791 12 20017

1) Gemessen ohne Hemmung der Nitrifikation mit Allylthioharnstoff (ATH). 2) Die neue Anlage befindet sich auf der Gemarkung des Landkreises Rastatt.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Davon Anlagen mit einer Restbelastung von ... bis unter ... mg/1
100 und mehr50 - 10025 - so

Kreis
LandBiochemischer

Sauerstoff­
bedarf (BSB^)

Biochemischer 
Sauerstoff­
bedarf (BSB5)

JahrBiochemischer
Sauerstoff­
bedarf (BSB^)

Ausbau-
gröBe

Klär­
anlagen

Ausbau­
größe

Klär­
anlagen

Klär­
anlagen

Ausbau­
größe

1000 EGWAnzahlAnzahl 1000 EGWAnzahl 1000 EGW tt .t

Landkreise
Calw1979

1983
48224 2109 4 43 1334

2803 2142 1938
Enzkreis1979

1983
2 8 1755 2095

9 9715 361
Freudenstadt1979

1983
5 1312155 3 465 112

1888 29 16

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau1979

1983
2 81 1 1221 2491001

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald1979

1983
1887 278 31 411207 61211 1 2 64420 447

1979
1983

Emmendingen18 1 50699125 53 1 19
328 24 14

1979
1983

Ortenaukreis1 58823 10566290 7 69334
5 26 519155444

1979
1983

Rottweil3 33130311310
78102

Schwärzwald-Baar-Kreis1979
1983

28 285568153
1254116 744

1979
1983

18 Tuttlingen2 364238 63 1 14
3632 10 127 142
89 1979

1983
3 7 Konstanz721

2 15618 13 1 13
286 1979

1983
Lörrach1272 52 921 243

10 2540 30 00 11
Waldshut1979

1983
9829 11 5124 93 1 19

3 32126 54 913 21412
Reutlingen8 71 1979

1983
6581 4 5 1 122413

7 1466 42 1170 73410
Tübingen1979

1983
729 06 13

2421023
Zollernalbkreis8 33 1979

1983
196163

2 121411

Stadtkreis
Ulm1979

1983

Landkreise
Alb-Donau-Kreis1979

1983
1263 720 276-16 50 412

5013 4 2467
Biberach108 1979

1983
212 32

2 74
Bodenseekreis1979

1983
5 303 7 12

3 13 64911
Ravensburg1979

1983
6 2727 153 42

0 3 420 41
Sigmaringen1979

1983
69194

68 1247

Baden-Württemberg
insgesamt1979

1983
990 11 810 

1 347
78 9 687 

2 508
1321 636232 3 506 

2 229
8 522 
6 911 35 6949 359156
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öffentliche Abwasserbeseitigung

61. öffentliche Kläranlagen in den Stadt- und Landkreisen 1983 nach Größenklassen der CSB - Werte

Davon Anlagen mlc einer Reatbelastung
von ... bis unter ... mg/1Insgesamt

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

unter 35
behandelte 
Abwass 
menge

Chemischer
Sauerstoffbedarf
(CSB) am AbfluS

Klär­
anlagen

Ausbau-
große behandelte

Abwass
menge

Chttolscher
Sauerstoff­
bedarf (CSB)

tr Klär­
anlagen

Ausbau-
gröBe fr

1000 1000 m31000 ECU mg/1Anzahl Anzahl 1000 EGUt t

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

1 518 5 209 6144 104 589 50 3 218 19 491
25 663 57 957 

61 717 
46 678 
64 373 
60 409 
395 723

1 858 
1 963
1 869
2 251 
2 635
15 785

20 33 417
31 270 
17 464
32 616 
31 368
165 626

79432 364
41 798 25 78632 402
24 774 40040 14 324

1 034 87836 35 21 480
60 762 70544 39 378
190 5 549 122 4 17740 2 166

444 29 496 1 327 451

98544 434 53 836 
16 700 
24 428 
21 540 
146 000

1 672 31 34 43 289 
9 298 
17 136 
12 323 
82 046

365
17835 133 457 2727 76

88 437 769 45 415 •31 169
47 312 816 38 32 265115
215 1 760 5 041 138 1 84335 725

986 8 621 
23 504 
32 125
279 797

21835 260 24 248 
55 078 
79 326
621 049

• 41 16 103
2 389
3 375

64296 556 43 46 230
816 860131 43 62 333

8 125 6 880536 24 201 39 322 3 224
Stadtkreise
Baden-Baden^^
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

635 58 785 6 055 1031

2 257 
1 430 
9 742

27 139 
32 974 
60 113

60329 609 57 960 
42 468 
159 213

39 14 273
561 8 3891 5 34 1 001 

1 6041 805 2245 61 662

3 346 22 685 
54 500

1 134 
4 360

50
806131

873 20 16 245 
34 545 
50 790

43437 229 23 594 
81 589 
182 368

37 166
3 530 
9 897

9 326 78121 1 009
2 197

43
1 21554 29 49262

2 557175 18 800 1361

21 383 
17 817 
15 661 
54 861
165 764

48 29 214 46042 281 33 362 
27 833 
20 565 
100 560
442 141

1 603
12 41321 233 955 34 153
18 38436 202 709 34 152

1 257891 5 824 58 59 519100
58 110 1 673 4 076207 4 893 25 463

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-KreiS 
Tuttlingen
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

35 4 980 229 461

16 324 16 161 
10 448 
14 420 
41 029

43935 436 25 474 
56 357 
48 217 
135 028

1 001
1 933
2 865 
6 028

39
210758 9 14318 34
378827 59 11 24529

83 2 056 36 712 1 02745

19 377 
18 342 
7 385 
45 104

5051 364 
1 289

37 14 25427 466 37 296 
28'065 
13 077 
78 438

48218 46 10 144243
18685186 57223 44 11

483 1 173895 3 225 3568 41

5 724 
5 095 
7 938 
18 757
104 890

155779 2 090 
1 253 
1 058 
4 401
13 654

45 11 6922 46 974 
18 575 
20 473 
86 022
299 488

13 61 95216 6730
14325 9066 237 52
39349 220118 1 232 51

120 2 59346 1 415269 4 183
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^^ 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

2 378 
8 637 
21 772 
32 787

549 38473 1 975 
1 347 
1 501 
4 823

5542 35 995 
33 004 
44 697 
113 696

2636464 41 11415
17 263 515677 3424

8323281 1 614 42 415

29 321 997997 34 1 320320 29 3211

8 420 
19 683 
57 42^

205149623 38 14259 16 482 
20 355 
66 158

44
62714 291300 662 3322

1 8292 282 29 760879 3467

20 336 
23 447 
5 205 
48 988
139 199

5429 34730 682 
35 359 
13 553 
79 594
259 448

1 072 3546014
42523 455681 994 2838
10913 72504 3733 210

874 1 0764585 2 570 321 351
3 7372 0499 675 37 1063 844233

17 286689 650Baden-Württemberg

1) Häusliches, kleingewerbliches, gewerbliches Abwasser und Regenwasser. - 2) Die neue Anlage befindet sich auf der Gemarkung des Landkreises 
Rastatt. - 3) Soweit Land Baden-UUrttemberg.

658 8 36172 992 4521 040 1 622 1261 245
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 61. öffentliche Kläranlagen in den Stadt- und Landkreisen 1983 nach Größenklassen der CSB-Werte

Davon Anlagen mit einer ResCbelastung von ... bis unter ... mg/I

60 - 8035 - 60Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

behandelte 
Abwasser­
menge ^ ^

chemischer
Sauerstoff­
bedarf (CSB)

behandelte
Abwass
menge

Chemischer
Sauerstoff­
bedarf (CSB)

Ausbau­
größe

Klär­
anlagen

Ausbau­
größe

Klär­
anlagen

1000 ni31000 Anzahl 1000 EGW t1000 ECUAnzahl t

Stadtkreis .
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

4 59585 0981 3001

1 065 
1 132 
1 135 
1 296

24 540
29 763 
24 840
30 652 
16 273
211 166

3005
4468411338613
961 390 

1 101 
3 784 
6 959

943904
772 2652812
23637560615911
45383149 8293 06346

1 32729 4964441

5677 8246 412 664 
7 002 
6 096 
5 670 
50 928

110272
245505

629019 1223925427
24130 3 394 

12 119
42001629

87083192 12193744

2313 663
4 148 
7 811
26 889

24311 758 
21 746 
33 504
295 598

51913214
273531096523131
504771 484 1336345

1 8272434613 4344 363135

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

3875 392351 058 423 244 
8 577 
31 821

2828
22320713191584
4095 7124251 37744012

1 13422 6853463

2240236 16 171 
25 960 
54 816

5410
. 91115 160 

15 184
21421 165

2 535
4217

913214382120

1211 813134641 673 
8 478
2 529 
12 680
99 317

5 11
333716

162113 210713 41
1372 0247 1550412324

1 45922 920271154 4161 36456

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis
Region Südlicher Oberrhein Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

2294 980351

781 2972 137 231 
45 594 
27 845 
85 650

3019110
46231 695 

1 196 
3 421

16123
54411

821 3595 141 28225

558995358914 685 
2 422 
1 802 
18 909

1989
4096 412 

3 033 
10 344

782123175
18980267147
6537 16377922921

1 86240 758 
6 415 
3 876 •
51 049
155 608

7047
4756 009 

6 315 
12 324 
24 027

81258 16410
4733010165102 •18
948111112 28587035

1 6832886 485 232 38181

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller^) 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

1 06817 106 
7 850

166965115 572
16 517 
22 694 
54 783

25814
496102588 32496

91511953 14115
1 57325 107269132 19291825

1051 4022732496 1127115
577025 18 5366

1101 4792742746 6487921

851 1152 124439 214 
10 686 
7 391 
27 291
88 722

1012
578246461 121711
355575432413012
1772 4967 231 22644825

1 86029 082319243 6941 44571

6 829102 918108 1 12126 029639 2459 573343Baden-Württemberg

0 Häusliches, kleingeverbllches, gewerbliches Abwasser und Regenwasser. - 2) Soweit Land Baden-Württemberg.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 61. öffentliche Kläranlagen in den Stadt- und Landkreisen 1983 nach Größenklassen der CSB-Werte

Davon Anlagen mit einer Reatbelastung von ... bis unter ... mg/1

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

80 - 120 120 und mehr
behandelte 
Abvas8 
menge

chemischer
Sauerstoff­
bedarf (CSB)

Chemischer
Sauerstoff­
bedarf (CSB).

behandelte
Abwass
menge

Klär­
anlagen

Ausbau-
gröde

Klär­
anlagen

Ausbau*-
gröfieer- er-

10001000 in3Anzahl 1000 EGW Anzahl 1000 EGWt t

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Reins-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

2 52 2 984 239
1 0 04
2 37. 3 893 

6 881
313 3 775151 5 091 

5 0915 89 552 3 775151

1 0 21 2 91 381
3 6 400 34
6 2 294 53 1 00 1
1 40 41 1 4 107113

11 9 755 93 3 1165 152

2 2 206 18
6 39 5 363 

5 569
466 3 442 317

8 41 484 3 442 317
24 139 13 205 1 129 9 158 9355 560

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

1 635 58 785 6 055
2 17 1741 950 1 352 235

2 876 597
3 652 60 735 6 229 3 8 832 122

1 613 54 500 4 360
2 3 771 80 4 1215 383
2 12 1 824 

57 095
172 5001 35 4 100 

4 4835 628 4 612 5 62140

175 18 800 2 5571

2 25 3 487 347 2 5 006 61119
1 2 543 61 2 8 995 • 148
1 5 1 944 

5 974
171 311 2 220

4 32 579 6 204 3 347
4 090

25 021
12 1 312 123 804 11 420 14 252 30 336

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwärzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwärzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

1 2 1811 30 6 7 755
1 211 17 71 2 421
2 2 084 

2 325
200 5 3 868

4 665
1 090 
1 278

11 26
4 13 219 13 34

8 2 335 2151
869 2751 4

2 27 1031 311 2 5 546
2 2 646 242 37810 3 9 1 435
3 3 419 41 321 2 73
2 4240 3 0 4 10 1 053
7 829 2 065 

2 487
7 458

195 6 4 279
12 53812 236 16 1 40511
18 697 27 2 19435 59 7 505

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^^ 
Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg .
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

6 46 1564 405 4 7 534

80 241 2
6 1804 405 46 5 9 614

7 10 347 33 5 201 313
51 0 59

8 38 3110 406 5 2013

21 0 17
28 23.2 2 302 1001 1

4 4 37400
256 6 702 65 2 1171

20 23620 1 513 149 12 13 932

7 455Baden-Württemberg 74 1 506 145 980 13 395 62 482 44 333

1) Häusliches, kleingewerbliches, gewerbliches Abwasser und Regenwasser. - 2) Soweit Land Baden-Württemberg.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

62. Belastung der Kläranlagen durch häusliche und industriell-gewerbliche Abwässer und biologische Klärkapazität in den
Stadt- und Landkreisen 1979 und 1983

Behandelte Abwassermenge'^ Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB5) im Zufluß
darunter durch 
industriell­
gewerbliche 
Abwässer

darunter
industriell-
gewerbliche
Abwässer

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

insgesamt^^insgesamt

1979 19831979 1983 1979 1983 1979 1983

1000 m^ mg/1 mg/1t c t

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

I^dkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbrenn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
in-Tauber-Kreis 

Region Franken 
LandJereise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttanberg
Regierungsbezirk Stuttgart

18 697 13 289 3 057 2 716108 116 15 320 1 2 495 173 127104 -589

187 9 338 
8 670
8 712
9 628 

11 650 
61 287

565 5643 460 
3 355 
7 834 
3 640 
3 878 

37 487

3 155
2 837 
6 466
3 193 
3 115
31 261

9 204 
9 631 
8 881
10 243
11 718 
68 374

16149 333 
61 840
50 668 
50 931 
49 436
370 324

57 957 
61 717 
46 678 
64 373 
60 409 
395 723

838156 647140
175 187 1 530 1 513

811 694201 150
237 1 785 

8 395
1 139 
7 464

193
185 155

2 286 1 146 90718 064 3 302 6 110 338 4 330 14729 496

2 846 2 346 6 027
1 573 
4 780
2 470 
20 960

166 6 441 
1 730 
4 246 
3 152 
19 899

427 30936 239 
10 694 
21 243 
13 070 
99 310

53 836 
16 700 
24 428 
21 540 
146 000

120
543 147 133 11,3541 104
662 294970 223 174 301
757 189 281 2311 072 

8 731
146

2 288 1 8546 594 211 136

5522 410 
4 242 
6 652
52 870

2 492
3 907 
6 399
44 254

4 103 
9 173 
13 276
102 610

149 3 829 
7 925 
11 754
92 940

158 69,727 552 
51 754 
79 306
548 940

24 248 
55 078 
79 326
621 049

1 065 
1 617

177 907144
167 148 1 604
187 12 287 10 935150

Stadtlcreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Cberrhein 
Stadtkreise 

Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 

Pforzheim 
Landkreise 

Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald

Regierungsbezirk Karlsruhe

191 715 
10 930

133 20012 860 
55 414

1 006 
4 747 3 409 197 11 581 1 470 60358 785 197

8837613 115 
1 848 
8 372

7 789 
5 164 

25 598

222 8 219 
6 084 

25 884

14235 121 
23 294 

126 689

57 960 
42 468 

159 213

2 830 
2 252 

10 835

280 275222 143
2 71 1 1 780202 163

3 278 
10 400

381 1482 100 
16 211

1 742 
17 776

1 29 2 794 
12 262

123
25 509 
41 610

22 685 
54 500 3 630 3 063250 225

786 138479 2 696 
1 1 189 
27 563

158 2 974 
13 058 
31 086

126 31617 082 
53 085 
137 286

23 594 
81 589 

182 368
1 048 
4 397

4 277 
24 274

1 502 
5 829

4 912 
24 009

21 1 160
201 170

478 2792 550 2 292 4 000 242 4 907 26116 500 18 800
292 230764 3 270 

2 853 
1 935 
12 058
65 219

152 4 646 
2 855 
2 878 
15 286
72 258

13921 544 
1 5 340 
8 969 
62 353
326 328

33 362 
27 833 
20 565 
100 560
442 141

919
172799 186 103 170995
204403 216 140 270711
8854 258 193 152 1 2105 175

7 062200 9 75040 019 36 904 163

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Ehmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Regien Schwarzwzdd-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

6766 009 265 637 128 520
2 598 45122 653 4 980

4 608 
2 612 
7 930 
21 359

2761 380 2 151
2 780
3 002 
8 384

206 4 392 
7 832 
9 729 
22 590

172 17123 353 
, 15 462 
34 090 
95 558

25 474 
56 357 
48 217 
135 028

252' 240169 139817
660233 5214 202 

8 997
202

1 8521 464224 167

344 3211 927
2 002

4 025 
3 651 
1 956 
9 632

142 4 567 
4 052 
2 064 
10 683

12228 404 
22 291 
10 475 
61 170

1 907
2 248

37 296 
28 065 
1 3 077 
78 438

730801164 144
150187 190665 652 158

1 335 1 2014 581 157 1364 820
1 508 1 796 

1 844
5 649 
1 942 
3 062 
10 653
41 644

153 5 294 
3 157 
2 780 
11 231
44 504

1136 198 4 422 
1 277 
1 238 
6 937
19 902

36 968 
9 531 
15 035 
61 534
218 262

46 974 
18 575 
20 473 
86 022

299 488

274784 204 170-
440657204 1361 796 

8 778 4 0802 439131173

7 1335 23814922 595 191

Landicreise 
Reutlingai 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis

1 018 7575 692 
5 491 
5 077 
16 260

165 6 676 
5 945 
5 188 
17 809

1853 261 
1 351
4 165 
8 777

34 524 
29 290 
42 226 
106 040

35 995 
33 004 
44 697 
113 696

3 113 
1 624 
3 149 
7 886

430 523187 180
994 1 122 

2 402
120 116

2 442153 157

1 213 5076 253 184 4 457 1525 900 3 83633 974 29 321Ulm
Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^^ 
Landkreise 

Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigrraringen

Region Bodensee-Oberschwaben

312 2222 437 
2 658 
11 348

152 2 735
3 568 

10 760

166812 99016 022 
15 398 
65 394

16 482 
20 355 
66 158

4183281 169 
5 995

173 175895
1 1471 8537 607 174 163

1532 428 
4 476

5 201
6 782 
2 708
14 691 
42 299

184 5 560 
7 659 
2 497 
15 716
44 285

181 5392 695 
4 053

28 307 
35 699 
11 152 
75 158 
246 592

30 682 
35 359 
13 553 
79 594
259 448

2 6932 212190 217
155184 211460 243494

3 001. 2 9627 364 195 1977 242
7 257 6 55022 136 172 17122 735Regierungsbezirk Tübingen
34 532 31 680253 987251 772 188 157138 219 123 1961 340 122 1 622 126Bcuien-Württeniberg

1) Häusliches, kleingewerbliches und gewerbliches Abwasser, Regen-, Grund- und Bachwasser in mechanischen und biologischen Anlagen. - 2) Hochge­
rechnete Werte, die Bezugsmenge betrug für das Jahr 1979 1 201 527 Tsd. m^ und für das Jahr 1983 1 485 270 Tsd. m^. - 3) Einwohner,gleichwert 
» 21,90 kg/Ea (60g/ET) Sauerstoffbedarf BSB5. - 4) Belastung der Kläranlagen nach Einwohnergleichwerten in Z der biologischen Klärkapazitäc. - 
5} Soweit Land Baden-Württemberg.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 62. Belastung der Kläranlagen durch häusliche und industriell-gewerbliche Abwässer und biologische Klärkapazität
in den Stadt- und Landkreisen 1979 und 1983

Belastung der Kläranlagen in Einvohnergleichverten^)
Biologische 
Klärkapazität 
am 3t.12.

Mittlere Auslastungdarunter durch
industriell-
gewerbliche
Abwässer

der biologischen Kläranlagen^)Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

insgesamt

1979 1983 1979 1983 1979 1983 19831979

1000 EGW Z

Stadtkreis
Stuttgart/ Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer NecJtar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

854 607 140 124 1 450 1 518 58,9 40,0

420 64/3.
49/6
51.4 
42,6 
69,8'
50.5

426 26 26 672 663 62,5
61/6
56,7
49,0
109,2
62/5

440 396 30 38 714 798
406 398 70 69 716 774
468 440 37 32 956 1 033
535 82532 52 490 762

3 122 2 799 383 341 4 998 5 548
279 198 52 41 506 444 44,655,1

275 294 19 37814 72.8 
54,5
58.9 
54,3 
60,0

67,9
59.4
44.4
46.8
51.9

433
72 79 6 5 132 133
218 194 14 13 370 437
113 144 13 20811 308
957 909 104 84 1 594 1 755
187 175 32 25 277 67,3

65.2 
65,9
52.3

260 67,5
82,8
77.4

63.5

419 362 41 49 506 555
606 537 73 74 783 815

4 685 4 245 561 499 7 375 8 118
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

78 127,9
79,2

9 611
499 529 67 28 630 83,3635

356 375 35 40 541 65,8
105,8
80,3

61,6
49,6
65,5

609
236 278 13 13 223 561

1 169 1 182 124 82 1 455 1 805
150 128 17 7 200 346 75,0

74,2
37,0
91,4475 560 166 140 640 613

123 136 14 6 188 65.4
58.5 
66,2

60.7 
59,1
64.8

224
511 596 69 48 874 1 009

2 1921 259 1 420 266 201 1 902
183 224 22 13 180 128,0175 101,7

149 212 13 251 75.4
55.8
64.9 
78,2

67.5

11 281 59,4
66,0
62,0
71,6

72,2

130 8130 8 197 233
86 131 12 9 142 202
551 697 55 41 770 891

2 978 3 299 445 324 4 127 4 888
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-II1er 
Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region BodenseerOberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

1) Häusliches, kleingewerbliches und gewerbliches Abwasser, Regen-, Grund- und Bachwasser in mechanischen und biologischen Anlagen. - 2) Hochge­
rechnete Werte, die Bezugsmenge betrug für das Jahr 1979 1'201 527 Tsd. m^ und für das Jahr 1983 1 485 270 Tsd. m^. - 3)-.EinwohaergleLchwert 

. B 21,90 kg/Ea (60g/ET) Sauerstoffbedarf BSB^. - 4) Belastung der Kläranlagen nach Einwohnergleichwerten in Z der biologischen Kfärkapazität. - 
5) Soweit Land Baden-Württemberg.

274 29 24 31 107 256,135 X

220 201 8 13 341 46.3 
47,2
55.4 
50,9

434 64,5
101,7
88,7
100,2

119 358 12 11711 758
362 408444 24 30 801
975 851 032 67 973 2 028
184 209 16 15 407 45,0

77.4
50.5 
54,8

465 45.2 
54,9
44.3 
48,2

167 185 37 33 304 239
89 94 9 7 201 186
440 488 61 55 912 890

258 242 69 82 659 39.2 
67,9
127,3
54,0
68.3

31.2 
69,9 
54,5
42.2
49.2

777
89 84144 13 131 206
140 127 30 20 110 233
486 513 186 900111 1 216

1 902 2 033 239 326 2 785 4 134

260 35 489 64,8
58.4 
35,0
50.4

305 46 471 53,2
58.1
38.1 
48,5

24251 271 20 432 464
232 237 45 51 609 677
742 813 112 110 1 530 1 612
266 63,8204 55 23 321 89,1320

164 46,3
54,5
56,0

125 14 10 259 67.7
43.8 
66,1

111
121 163 15 19 276 299
518 85 761492 52 878

388 55.2 
51,4
54.3 

• 53,1
52,7

237 254 25 7 460 61,1
52.3
79.0
59.0

56.3

310 350 101 123 593 661
124 10 7 157114 210

1 138671 718 135 137 1 351
1 931 2 023 331 299 3 429 3 841

55,317 71611 496 11 598 1 577 1 447 20 981 64,9
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öffentliche Abwasserbeseitigung

63. Belastung der Kläranlagen durch Absetzbare Stoffe sowie schwerabbaubare Substanzen in den Stadt- und Landkreisen 1983

Behandelte Abwassensenge^) Absetzbare Stoffe im Zufluß
darunter
industriell­
gewerbliche
Abwässer

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Schlammenge ' 
(gemessen)

Schlammenge
(hochgerechnet)

Bezugsmenge^^insgesamt

m3
1000 m3 ml/1

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

18 496 563 91699 014 5,412 495104 589
363 602 
332 116 
292 803 
410 439 
470 918 

2 433 794

47 962 
51 865
44 466 
49 095
45 687 
257 571

300 633 
278 915 
278 867 
312 660 
356 086 

1 626 175

6,33 155
2 837 
6 466
3 193 
3 115
31 261

57 957 
61 717 
46 678 
64 373 
60 409 
395 723

5,4
6,3
6,4
7,8
6,3

269 62829 496 269 628 9,12 28629 496
172 551 
70 443 
97 756 
96 878 
707 256

112 061 
58 616 
63 824 
73 680 
577 809

3,22 346 34 933 
13 884
15 945
16 385 
110 643

53 836 
16 700 
24 428 
21 540 
146 000

4,2543
4,0662
4,5757
5,26 594

76 213 
334 562 

• 410 775
3 551 825

69 055 
261 307 
330 362

2 534 346

21 939 
43 069 
65 008
433 222

3,12 492
3 907 
6 399
44 254

24 246 
55 078 
79 326
621 049

6,1
5, 1
5,8

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

476 158476 158 8,158 7853 40958 785
45 192 
41 114 
145 091

332 156 
281 914 

1 090 228
259 378 
272 978 

1 008 514

5,73 115 
1 848 
8 372

57 960 
42 468 
159 213

6,6
7,0

107 755 
436 000

4,822 662 
54 500

107 645 
436 000

1 742 
17 776

22 685 
54 500 8,0

82 693 
417 313 

1 043 761
53 370 
368 914 
965 929

3,515 216 
72 099 
164 477

47923 594 
81 589 
182 368

5,14 277 
24 274 5,9

90 2404,818 300 90 2402 29218 800
146 221 
156 276 
109 301 
502 038

2 636 027

16 468 
24 421 
19 062 
78 751
388 319

71 887 
137 169 
101 335 
400 631

2 375 074

4,476433 362 
27 833 
20 565 
100 560
442 141

5,6799
5,3403
5, 14 258
6,136 904

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

30 3786,130 3784 9804 980 451

165 084 
300 482 
302 336 
798 280

151 427 
297 784 
271 875 
751 464

6,523 373 
55 848 
43 382 
127 583

25 474 
56 357 
48 217 
135 028

2 151
2 780
3 002 
8 384

5,3
6,3
5,9

190 508 
99 782 
77 190 
367 480

188 070 
89 857 
69 213 
347 140

36 818 
25 308 
11 725 
73 851

5, 11 927
2 002

37 296 
28 065 
13 077 
78 438

3,6
5,9652
4,74 581

233 958 
117 310 
77 760 
429 028

1 594 788

112 553 
100 835 
66 767 
280 155

1 378 759

5,022 693 
1 5 960 
17 580 
56 233
257 667

46 974 
18 575 
20 473 
86 022
299 488

4 422 
1 277 
1 238 
6 937
19 902

6,3
3,8
5,0

5,4

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^^ 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-OberSchwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

189 992 
207 446 
248 529 
645 967

182 832 
114 458 
227 417 
524 707

5,334 644 
18 244 
40 927 
93 815

3 261 
1 351
4 165 
8 777

35 995 
33 004 
44 697 
113 696

6,3
5,6
5,6

146 600146 600 5,029 3213 83629 321
77 649 
84 761 
309' 010

4,740 495 
83 677 
270 772

8 577 
20 097 
57 995

16 482 
20 355 
66 158

990
4,21 169 

5 995 4,7

150 059 
480 561 
70 250 
700 870

1 655 847

19 817 
34 406 
6 900 
63 123
214 933

96 820 
467 600 
46 054 
610 474

1 405 953

4,930 682 
35 359 
13 553 
79 594
259 448

2 428 
4 476 13,6

5,2460
9,77 364
6,522 136

9 438 4877 694 132 5,9Baden-Württemberg 1 294 141123 1961 622 126

1) Häusliches, kleingewerbliches und gewerbliches Abwasser, Regen-, Grund- und Bachwasscr. - 2) Abwasscrmenge mit Angabe zu der Schädlichkeit. - 
3) Die Fracht wurde ausgehend von den gemessenen Konzentrationen und den behandelten Abwassermengen für jede Kläranlage berechnet. - 4) Soweit 
Land Baden-WUrttemberg.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 63. Belastung der Kläranlagen durch Absetzbare Stoffe sowie schwerabbaubare Substanzen in den Stadt- und Landkreisen 1983

Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB5) im Zufluß Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) im Zufluß
Kreis
Region

Regierungsbezirk -
Land

Fracht
(hochge­
rechnet)

Fracht
(hochge­
rechnet)

Fracht^^

(gemessen)
Fracht^^ 
(gemessen)

Bezu:'
menge

Bezur
menge

*2)

1000 1000 m^mg/1 mg/1t t t t

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalkreis

Region Ostwürttemberg 
Regierungsbezirk Stuttgart

104 589 13 289 127 13 289 104 589 27 459 27 459263

52 862 
60 330 
44 746 
57 516 
54 966 
375 009

8 517 
8 476 
8 351 
8 600 
10 600 
57 833

161 9 338 
8 670
8 712
9 628 
11 650 
61 287

23 614 
30 564 
32 318 
49 776 
23 148 
264 009

6 947 
8 018 
12 912 
12 392 
10 778 
78 506

294 17 044 
16 180
18 656 
16 027 
28 142
123 508

140 262
187 400
150 249
193 466
154 297

29 496 4 330 147 4 330 29 496 7 099 7 099241

39 197 
1 5 722 
20 915 
17 060 
122 390

4 684 
1 628 
3 635 
2 498 
16 775

120 6 441 
1 730 
4 246 
3 152 
19 899

9 013 
6 987

2 004 
1 199

222 11 955 
2 870
5 520
6 84 7- 
34 291

104 172
174 945 213 225
146 7 604 

54 045
2 415 
12 930

318
137 239

23 239 
47 319 
70 558
567 957

3 669 
6 808 
10 477
85 085

158 3 829 
• 7 925 
11 754
92 940

9 484 
3 995 
13 479
331 533

8 460 
29 909 
38 369
196 168

3 308 
2 171 
5 479
96 915

349
144 543
149 406
150 292

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald 
Regierungsbezirk Karlsruhe

58 785 11 580 197 11 581 58 785 21 221 361 21 221
54 136 
41 414 
154 335

7 676 
5 934 
25 190

142 8 219 
6 084 
25 684

29 055
30 210 
118 050

7 178 
7 791 
36 190

247 14 318 
10 954 
46 493

143 258
163 307

22 685 
54 500

2 794 
12 262

123 2 794 
12 262

22 662 
54 500

4 782 
19 075

211 4 787 
19 075225 350

21 831 
79 469 
178 485

2 752 
12 719 
30 527

126 2 974 
13 058 
31 088

3 558 
55 130 
135 850

1 486 
16 645 
42 188

418 9 861 
24 941 
58 664

160 306
171 311

18 800 4 907 261 4 907 18 800 6 091 324 6 091
24 309 
24 857 
18 840 
86 806
419 626

3 387 
2 549 
2 637 
13 480
69 197

139 4 646 
2 855 
2 878 
15 286
72 258

2 567 
4 073 
6 741 
32 181
286 081

248 8 274
9 268 
3 827
27 460
132 617

637
103 1 356 

1 256 
9 340

333
140 166
155 290
165 87 718 307

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

4 980 637 128 637 4 980 1 240 249 1 240
23 408 
56 291 
44 948 
129 627

4 037 
7 822 
9 069 
21 565

172 1 7 697 
52 064 
36 598 
111 339

4 392 
7 832 
9 729 
22 590

5 492 
13 697 
13 634 
34 063

310 7 903 
14 826 
17 968 
41 937

139 263
202 373
166 306

37 074 
24 192 
9 704 
70 970

4 540 
3 495 
1 531 
9 566

122 4 567 
4 052 
2 064 
10 683

20 334 
15 962 
7 582 
43 878

8 578 
7 322 
5 023 
20 923

4 677 
■4 163 
2 913 
11 753

230
144 261
158 384
135 268

45 840
16 478
17 404 
79 722
280 319

5 166 
2 801 
2 363 
10 330
41 461

113 5 294 
3 157 
2 780 
11 231
44 504

21 120 
6 011 
10 106 
37 237
192 454

5 322 
1 960 
3 135 
10 417
56 233

252 11 837 
6 056 
6 349 
24 242
87 102

170 326
136 310
130 280

148 292

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^* 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

34 973 
32 990 
43 882 
111 850

6 488 
5 942 
5 093 
17 523

185 6 676 
5 945 
5 188 
17. 809

18 119 
8 552 
36 769 
63 440

5 506 
1 926 
7 573 
15 005

304 10 940 
7 428 
9 206 
27 574

180 225
116 206
157 237

4 457 29 321 7 315 249 7 315

11 886 
19 933 
31 821

1 972 
3 494 
5 466

166 2 735
3 568 
10 760

290 4 779 
6 307 
18 401

4 592 
16 017 
49 930

1 331 
4 962 
13 608

175 310
172 273

28 817 
34 287 
10 593 
73 697
217 368

18 958 
30 020 
5 218 
54 196
167 566

5 223 
7 427 
1 953 
14 603
37 592

181 5 560 
7 659 
2 497 
15 716
44 285

5 586 
12 141 
1 678 
19 405
48 018

295 9 045 
14 298 
4 362 
27 705
73 680

217 404
184 322
198 358

173 287

Baden-Württemberg
1 485 270 489 567233 335 157 253 987 977 634 288 884 295

1) Häusliches, .leingewerbliches und gewerbliches Abwasser, Regen-, Grund- und Bachwasser. - 2) Abwassermenge mit Angabe zu der Schädlichkeit. - 
3) Die Fracht wurde ausgehend von den gemessenen Konzentrationen und den behandelten Abwassermengen für jede Kläranlage berechnet. - 4) Soweit 
Land Baden-Württemberg.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

64. Aufkommen und Verbleib der Klärschlamme aus öffentlichen Kläranlagen in den Stadt- und Landkreisen 1979 und 1983

KlSrschlanmiauflcoimen insgesamt (nach Behandlung)^^Kläranlagen^)

behandelte
Abwassennenge^) TrockenaubstansVolumenKreis

Region
Regierungsbezirk
Land

Bestand

19796)1983 19831983 1979197931.12.79 31.12.83

1000 m31000 m3 1000 TS kg/EGU1000 TS kg/EGWAnzahl

StadÜcreis
Stuttgart, Landeshauptstadt landltreise 
Bcäslingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 
Region Mittlerer Neckar Stadtkreis 
Heilbronn 
Landkreise 
Heilbronn 
Hohenldhekreis 
Schwäbisch Hcdl Jtein-Tauber-Kreis 
Region Franken Landkreise 
Heidenhelm 
Ostalbkreis 
Region Ostwürttanberg
Regierungsbezirk Stuttgart

24,8 22,4108 116 104 589 127 127 36 344 4

25.6 
21,3 
21,9 
21,3
23.6 
22,5

57 957 
61 717 
46 678 
64 373 
60 409 
395 723

63 15 22,3
18,2
22,3
24.8
30.8
23.9

1749 333 
61 840
50 668 
50 931 
49 436
370 324

6425 25
66 1759 •1347 41
47 1783 1624 24
66 2284 2435 36

1887 198958 60
476 125506 123193 190

24,818 064 29 496 35 21 21,7 11112 1

58 21,1 
15,2 
13,5 
14,0 
18, 1

8 18,4
15,0

53 836 
16 700 
24 428 
21 540 
146 000

836 239 
10 694 
21 243 
13 070 
99 310

4639 44
13 213 225 35

9,228 422 555 88
9,6347 30 331 47
15,928163 150 29152 215

15.4
23.4 
20,8

20,9

24 248 
55 078 
79 326
621 049

22 14,4
27,7
23,0

22,6

427 552 
51 754 
79 306
548 940'

13 434 35
52 1364 1484 96
74 18 1777118 131
700 170746 170463 536

Stadtlcreise
Baden-Baden
Keurlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Regien Mittlerer Oberrhein 
StadtJureise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenvald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Regien Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschi^urzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

16,4 
11»1

12 860 
55 414

5 14
11,058 785 12 7 7141 1

16,4
17.8
14.9

66 13 24,0
14,8
16,5

1035 121 
23 294 
126 689

57 960 
42 468 
159 213

7334 29
38 1018 514 15

27116 2611053 45

14,5
21,2

22 685 
54 500

13 5 25,0
17,2

51025 509 
41 610

1 3
132414 1 11 1

3 13,1
12,9
15,5

23 5 25,5
10,3
15,7

23 594 
81 589 
182 368

2328 37 17 082 
53 085 
137 286

48 9 135421 21
108 34101 3051 62

11,48 218 800 8 2 11.116 5001 1

14.2
17.2 
14,9 
14,6

15,1

19,8
25.4
13.5 
18,0

16,4

433 362 
27 833 
20 565 
100 560

23 52038 42 21 544 
15 340 
8 969 
62 353
326 328

17 5 42417 21
335 21428 36
138366 1484 100
74307 70442 141 277188 207

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzvrald
Ehinendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

28,628 37,24 980 7 122 653 1275 1

11/5512,3
13,0
22,5
20,2

25 474 
56 357 
48 217 
135 028

58 44 523 353 
1 5 462 
34 090 
95 558

54 35
7/9616 21632 18
9,7878 93 1140 29
9,720181 25279131 83

19,4
20,6
16,1
19,0

17.1 
16,0 
14,9
16.2

949 728 404 
22 291 
1 0 475 
61 170

37 296 
28 065 
13 077 
78 438

2322 27
528 54418 18
315 32121 23
1792 158861 68

36 968 
9 531 
15 035 
61 534
218 262

12,813,5
13.2 
13,0
13.3

16,9

10110 946 974 
18 575 
20 473 
86 022
299 488

9621 22
9,3216 21228 30
12,7
12,1

329 22950 66
15155 1313799 118

12,452428 53504291 269

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
ZollemalUoreis 
Region Neckar-Alb Stadtkreis

16,9
15,1

833 12 24.4
18.5
11.5
17.6

35 995 
33 004 
44 697 
113 696

3842 42 34 524 
29 290 
42 226 
106 040

725 82417 1 5 8,9685 63 721 24
13,021121 2714780 81

21,921,8 733 729 321 3633 9742Ulm 1
Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach
Region Donau-Iller^^ 
Landkreise 
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigrraxingen

Region Bodensee-Cberschwaben

11,6
10,0
14,8

17,0
10,8
16,7

328 316 482 
20 355 
66 158

2444 16 022 
15 398 
65 394

44
340 31 321 22
1392 1310067 67

15.2
14.7
14.2
14.8

14,0

18,0
13.5 
12,7 
14,9

16.5

761 730 682 
35 359 
13 553 
79 594
259 448

28 307 
35 699 
11 152 
75 158
246 592

4112 14
1088 87628 38
319 21623 33
20168 1713363 85
54381 57380Regierungsbezirk Tübingen 210 233

16,718,91 813 3513471 340 122 1 622 126 1 906Baden-Württemberg
1 152 1 245

. Abwasser, Regen-, Grund- und Bachwasser. - 3) Aus- 
zu den entwässerten bzw. nicht entwässerten Schlammengen mittels Durch-

1) Mechanische und biologische Kläranlagen. - 2) Häusliches, kleingewerbliches und gewerbliches 
- 6) Die Menge wurde ausgehend von den Elnzelangaben,Verbrennungsanlagen.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch; 64. Aufkommen und Verbleib der Klärschlamme aus öffentlichen Kläranlagen in den Stadt- und Landkreisen 1979 und 1983

Davon

beseitigt durch Ablegern^) 
Verbrennen^) l.andvirtschaftliche Verwertung, KompostierungKreis

Region
Regierungsbezirk

Land
Volumen Trockensubs tanz Volumen Trockensubstanz

. 1979 1983 1979 1983 1979 19831983 1979

1000 10001000 t TS 1000 t TS

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

(47) 32119 33 79 9 4 0

822 29 14 43 34 7 2
26 35 9 15 34 31 3 3
45 26 11 12 38 24 5 5

1740 44 19 42 7 444
1553 41 14 36 46 4 4

233 294 92 107 186 18274 30

35 21 11 11

16 12 5 4 430 46 4
5 2 2 1 9 1 111
7 4 3 1 14 24 2 3
13 2 34 28 2 21 1
76 1841 22 87 109 9 10

2 0 2 31 1 11 21
19 26 29 1 1 44 26 6
20 27 8 511 55 4711
329 362 125 136 33416 342 47

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

5 0
14 12 7 7

6 816 19 5 56 47 4
82 22 16 15 4 31

32 53 13 77 12 721 62

5 510 13
24 1314 11

3 2 20 19 5 24 1
439 17 7 9 14 31 2

45 24 63 1256 19 44 11

8 8 2 2

9 10 3 4 10 13 1 1
8 16 8 29 3 3 1

12 22 3 32 11 1
38 427 30 9 10 53 4

128 28115 41 55 159 178 22

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

0 127 28 7 1
I

6 55 38 2 24 3 3
4 9 12 7 11 5 1
12 9 2 66 84 9 53

24 260 157 19 920 6 1 1
20 29 2 29 5 7 14

8 2 36 24 2 44 1
86 6 2 2 14 1 1

5 723 30 9 10 64 61

5 513 9 4 5 83 100
08 4 2 4 12 11

7 2 24 23 1 14 1
7135 625 20 7 8 111

353 30 2368 74 22 29 435

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^^ 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

828 18 115 69 4
7 12 2 117 13 6 6

354 59 2 3 805
584 1537 12 11531 15

3336 7 7

219 23 15 5 2 2
2 237 273 3 1 1
3 456 5044 41 10 10

3 48 8 33 533 3
6 4726 16 1 6 71

8 15 1 1 .8 4 2 1
10 928 112 14022 6 10

182828 263 27497 106 35

Baden-Württemberg 951 297 1 142 131609 672 216 256

1) Mechanische und biologische Kläranlagen. - 2) Häusliches, kleingewerbliches und gewerbliches Abwasser, Regen-, Grund- und Bachwasser. - 3) Aus­
faulen, Entwässern. - 4) In Hausmülldeponien, Bodenaushub-/Bauschuttdeponien, sonstigen Ablagerungsplätzen. - 3) Überwiegend in kläranlageeigenen
Verbrennungsanlagen. - 6) Die Menge wurde ausgehend von den Einzelangaben, zu den entwässerten bzw. nicht entwässerten Schlammengen mittels Durch­
schnittswerten für den Trockensubstanzgehalt geschätzt. - 7) Soweit Land Baden-Württemberg.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

65. Aufkommen und Verbleib der Klärschlamme aus öffentlichen Kläranlagen in den Stadt- und Landkreisen 1983

DavonKlärschlamnaufkommen 
insgesamtKläranlagen

durch Aufbringung auf landwirtschaftlich 
genutzte Flächen') verwertetKreis

Region
Regierungsbezirk

Land

behandelte
Abwasser­
menge

Trocken­
substanz

Bestand 
am 31.12.83

Volumen Klär­
anlagen^) TrockensubstanzVolumen

1000 m31000 Z1000 tAnzahl1000 tAnzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen'
Göppingen,
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

5,28,5 0,433,6 24 104 589 127,4

7,12,434.2
26.3 
21,6 
41 , 5 
46,2
178,4

14,7
17.4 
17,1
22.4 
18,3
123,5

57 957 
61 717 
46 678 
64 373 
60 409 
395 723

62,5
65,8
47,2
86,4
87,1
476,4

1125
6,51,71841
21,74,72024
8,93,72036
9,64,44160
9,717,4112190

11,129 496 21 ,11

8,33,78,4 32 44,1
10,9
23,8
28,5
107,2

57,7
13,1
28,0
30,5
150,4

53 836 
16 700 
24 428 
21 540 
146 000

44
1,3 11,9

11,6
322,235

2,8754, 188
8,42,4443,147
9,410,118328,9215

15,73,018,9
25,5
44,4
330,0

3022.5
51.5 
74,0
700,8

3,924 248 
55 078 
79 326
621 049

35
8,02,07713,4

17,3
96

5,0 11,3107131
9,832,5169,7 402536

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

7,158 785 12, 11

8,33,923 47,0
15.3
62.3

10,4
10,3
27,7

66,0
37,7
115,8

57 960 
42 468 
159 213

29
17,3
10,5

2,6615
6,52945

5,012,5
24,0

3 22 685 
54 500 12,61

7,91,519,2
30,4
49,6

3322,8 
47,8 
107, 1

3, 123 594 
81 589 
182 368

37
3,4 11,3

10,0
12,8
33,6

1321
5,04662

2, 37,718 8001

6,90,628 12,04,522.5 
17,2
35.5 
82,9

305,8

42 33 362 
27 833 
20 565 
100 560

0,8 9,87,94,0 1121
5,81/932,2

52,0
2,8 2536

6,73,56413,5100
9,115,0164,074,8, 139207 442 141

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Enunendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region'Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

5,01,427,91 ,427,9 14 9801

1,6 4,635,4284,744,2 
16,0 
92,7 
180,8

25 474 
56 357 
48 217 
135 028

35
12,90,97,16,0 1518

4,8 5,883,6
154,0

268,329
8,8 5,77020,483

7,52,228,8
24,0

228,949.0
28.1
14.6
91.7

27 37 296 
28 065 
13 077 
78 438

14,23,44,9 1218
6,40,58,32,8 1623
10,06,150 61,116,668

4,7 4,996,4 
11,8 
22,7 
130,9

346,0

9,8 16109,5
15,6
29,3
154,4

426,9

46 974 
18 575 
20 473 
86 022
299 488

22
9,41 , 182,230
6,11 ,4472,966
5,57,27115,0118
6,422,019152,0269

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller^' 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-OberSchwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

7,41 ,317.7 
12,0
52.8 
82,5

7,8 3832,8
25,4
62,6
120,8

35 995 
33 004 
44 697 
113 696

42
0,8 6,986,715
2,7 5,2•6,5

20,9
1724

5,94,96381

7,232,829 3211

7,11,723,3
27,5
50,8

393,228,1
30.5
91.5

16 482 
20 355 
66 158

44
6,31 ,7203,022
6,63,45913,367

7,84,153,1
72,0
14,9
140,0

273,3

7,0 1361,2
87,7
19,0
168,0

380,3

30 682 
35 359 
1 3 553 
79 594
259 448

14
5,74,13410,438
9,31,4262,833
6,99,67320,385
6,517,919554,5233

6,786,91 113,3927351,21 813,61 245 1 622 126Baden-Württemberg
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch; 65. Aufkommen und Verbleib der Klärschlamme aus öffentlichen Kläranlagen in den Stadt- und Landkreisen 1983

Davon

3)
auf Deponien^^ beseitigeKreis

Region
Regierungsbezirk

Land

in sonstigen Anlagen beseitigt/ververcet

Klär- •anlagen^^
Klär­

anlagen^)Volumen Trockensubstanz TrockensubstanzVolumen

1000 m3 lOOO m^ XAnzahl 1000 t X 1000 tAnzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr“Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Mäin-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

3 11/5 5,3 39,7 27,8 22,5107,41

28,2
35,3
19.5
44.5 
40,8
179,8

16 12,3
14,8

37.3
36.0
41.0 
35,8
33.1
36.3

0 5,01 0
28 2 4,2 0,9 17,5

39.9
10.3
28.3
22.9

9,3 2,84 2 6,0
18.7
15.8 
76,2

21 02 0,2
28 0 01
100 9 117,8 31,5

21 ,11 11/1 45,0

9 12,2 30,5
15,2

4,2 29,1
37.8 
27,7
28.9 
37,4

6 0,51 /4
3 1/9 0/9 3 0,3 0,1
9 4,2 1 /4
2 2,0 0, 7

18,2 30,224 41,5 9 1/7 0,6

18,9
10,0
18,2

22,3

5 1,0 0,4 31 , 9
37.6 
37,4
36.6

2 2,6 0,5
26,0
27,0

016 1 1 ,4 
11,8

01
2,6 ■ 

122,1

0,521 3
248,3 106,2 32,6145 21

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

50,012,1 7,11

18,9 
22,4 
41 , 3

6,5 29,2
29,2
29,2

19
7,612

50,012,1 7,114,131 1

5,0 40,012,52 1
24,0 12,6 45,01

1,6 38.5
42.5
43.5

6 3,6
62,4
34,2

8,7 0 010 17,4
45,0

2
22,9 12,5 5,019 3

25,57,7 2,31

5,20,1 018 10,4 3,6 29.5
29.6 
22,8 
27,8

34,3

2
10 9,3 3,2

0,91 2 3,3
0 5,22 0, 130,7 10,04 1

41,924,7 12,191 117,1 47,0 6

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
ülm

Landkreise *
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^'
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

0,6 21,5
27.3
22.3 
21,7

2,5 34.7 
48,6 
31 ,9
38.8

8 2,66,31 1
08,9 5, 1 014
02 09 9, 1 3,4

2,6 0,611,024 24,3 1 1
6,8 28,7

27,5
31,3
29,1

20,19
6,203 06 4, 1 1,3

8 6,3 2,3
6,203 023 30,6 10,4

10,5
21,0

0,543.2 
29,4
22.2 
33,0

33,3

3,96 9,2 4,7 4
1,7 0,40,722 2, 1 1

5,001,5 027 6,6 1
0,8 12,26,9 6 5,655 17,9

14,68,2 1 ,472,8 28,4 201 02

15, 1 
13,4

6/5 36,7
37.6 
31',2
35.7

6
5,910

34,6
34,6

0,40,98 9,0 3,3 3
0,40,937,4 15,6 324

22,032,8 7,21

26,6
34.1 
29,5

30,9
34.2
29.5
32.5
33,8

35.2

1) Einschließlich zu Rekulcivierungszwecken. - 2) Hausmülldeponien, Bodenaushub-/Bauschuttdeponien, 
anlagen, Klärschlammverbrennungsanlagen und sonstiger Verbleib. - 4) Kehrfachnennungen möglich. - 5)

8 4/8 1 , 5
3, 1 1 / 25

22,032,8 7,27,9 2,7 113

8, 1 2,93
15,8 6,34

4,40 021,46 4,1
4,40 0227,9 10,6

29,0
13

7,6 19,333,7673,250

Baden-Württemberg 53,7 24,3188,853388 51 1 , 5 210,7

3) Kompostierungs­sonstige Ablagerungsplätze. 
Soweit Land Baden-Württemberg.

158



öffentliche Abwasserbeseitigung

66. Kommunale Klärschlamme in den Stadt- und Landkreisen 1983 nach Art der Behandlung

DavonKlärschlammaufkommen 
insgesamt (nach Behandlung^)) mit Encwässerung^) mit sonstiger Behandlung^)

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Klär­
anlagen

Klärschlammenge 
nach der Behandlung

Trocken­
substanz

Klär­
anlagen

Klärschlammenge 
nach der Entwässerung

Klär­
anlagen Volumen

1000 1000 t TS Z TS1000 1000 t TS Z TS1000 m3 1000 t TS AnzahlAnzahl Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

5,20,423,8 8,533,6 118,9 33,1 2127,4 24

6,329.3 
26,6
12.3 
38,7 
36,1
151,5

1.933.2
39.2 
34,9 
47,7 
51,0
324,9

33.2 
35, 1 
37,9
36.3 
30,1 
30,6

62,5
65,8
47,2
86,4
87,1
476,4

14,7
17.4 
17,1
22.4 
18,3
123,5

15 12,9
16,1
16,4
20,2
16,3
115,0

1225
4.91.3161641
5.60,717624
5,62, 121 1736

2,0 5,624 3760
5,68,484 101190

21 , 1 45,011.121 , 1 11.1 11

6,92,926,6
35.0 
31,5
19.0 
33,3

42,457,7 
13, 1 
28,0 
30,5 
150,4

8,4 15,3 5,4 3344 11
6,70,69,42,2 6 3.7 1,6 2935
5,519,7

22,4
93,9

1 .18,3 3,0 7288 4, 1 7
5,61.38,1 1.8 4147 3,1 5
6,35.928,9 30 56,5 23,0 175215

5.66,8 . 0,415.6
26.6 
42,3

423,7

3,5 19.0
38.6
30.7

31.0

2722,5 
51 , 5 
74,0

700,8

3,9 635
1.7 6,824,9

31,7
11,8
15,3

7613,4
17,3

96 11
6,62.110317131
5,916,4379 277,1169,7 131 153,3536

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

50,07,112,1 7,1 12, 111

2,7 6,243,9
11.3
55,2

29,5
30,7
34,1

2022,1
26,3
60,6

7,666,0
37,7
115,8

10,4
10,3
27,7

2029
0,8 7.410 9,4 515

6.53.624,2 2545 31

5,0 12,5
24,0

5.0 40.0
45.0

3 12,5
24,0

1
12,6 12,611

6,61.218,2
18,4
36,6

35,5
31.8
36.9

315 4,7 1.937 22,8
47,8
107,1

3,1
1.5 8,229.4

70.5
12,8
33,6

13 11.3 
30,9

921
7.42.720 4062

25,57.7 2,37,7 2,3 11

4,60,528,3
28,5
22,8
27,2

33,9

11.13,9 2622.5 
17,2
35.5 
82,9

305,8

4,5 13 11,4
10,3

42
0,5 8,16,83.4 124,0 1021

5.81.932,2
50,1

252,8 6 3,3 0,936
2,9 5,932,813.5 30 10,6 63100
9,2 6,5142,012874,8 81 163,8 65,6207

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwärzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

5,027,9 1 .41 ,4 127,91

4,71.728 35,68,6 30.4
46.0
32.0
36.4

4,7 6 3, 135 44,2
16,0
92,7
180,8

0,3 5,95,5126,0 5 10,6
11.3 ■
30.4

5,718
4,83,981,4

150,4
258,3 8 4,429

7,3 4,96620,4 19 13,183

4,625,8
17,3

1.228,6
28,2
31,3
28,9

23,1
10,8

7,7 2049.0
28.1
14.6
91.7

8,9 927
4,00,74,2 1018 4,9 7
6,48,3 0,52,3 162,8 4 6,323
4,751,4 2,440,3 14,2 4668 16,6 20

4,8 4,998,99,8 10,6 5,0 40,1 
24, 1 
25,5 
31 .1 
31,8

16109,5 
15,6 
29,3 
154,4

426,9

422
4,50,49,31 ,8 67 6,32,230
5,523,8

132,0
1,31 ,6 509 5,566 2,9

5,06,622,4 8,4 7220118 15,0
4.916,3333,718452,0 93,2 35,759269

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller^' 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

6,71,217.3
11.4 
53,6 
82,2

15,5
14,0

6,6 36.4
37.0
33.5
36.0

367,8 642 32,8
25,4
62,6
120,8

5,70,68 6,0 76,715
2,8 5,29,0 3,7 196,5 724

5,64,638,6 16,3 6220,9 2181

18,832,8 7,27,232,8 11

6,71,623,2
24,4
47,6

4,9 1.6 27.7 
25,2
20.7

3728,1
30.5
91.5

3,2 644
4.61 .16,2 1.8 213,0 422
5,62.75843,9 10,613,367 11

6,63,350.6 
68,4
13.7 
132,7

262,5

3,7 30,1
30,8
30,7
30.6

28.7

10,6
19,3

1 161 , 2 
87,7 
19,0 
168,0

380,3

7,0 414
5,03,47.0 32738 10,4
6,30,91,9 262,8 8 5,333

7,6 5,712,6

39,6

6920,3 19 35,385
5,714,9117,8 18954,5 51233

56,8 5.6880 1 015,3798,3 294,2 31 , 31 813,6 351 , 2 322Baden-Württemberg 1 245

1) Ausfaulen, Entwässern. - 2) ln Zentrifugen, Si^bbandpressen oder Karamerfilterpressen. - 3) Ausfaulen, Eindicken. - 4) Soweit Land Baden-Württemberg.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

67. An die öffentliche Abwasserbeseitigung angeschlossene Einwohner und Abwasseraufkommen in den 
Hauptwassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Abvasseraufkommen^ ^ 
(TrockenwecterabfluB)

Angeschlossene Einwohner Davon

an Klaranlagen (Wohnortprinzip) unbehandelt 
in ein 

Gewässer/ 
Untergrund 
abgeleitet

Wohnbe­
völkerung an die 

Sammel- 
kanalisation

in Klär­
anlagen 
abgeleitet

darunter
industriell­
gewerbliches
Abwasser^^

Uauptwasser-
einzugsgebiet Jahr insgesamtdarunter an

mechanische
Kläranlagen

zusannnen

10001000 Z 1000 Z 1000

Bodensee 1975 571 493 86.3
90.3 
93,1

414 72.5
83.5 
89,9

65 5 494 
2 377

39 501
43 196
44 111

10 513 
12 148

34 007 
40 819 
43 255

1979

1983

575 519 480 4
583 543 524 8561 10 555

Rhein 1975 2 806 2 580 
2 661 
2 707

91,9

95,3

96,1

2 136 76.2

86.2 
91 ,9

681 210 446 37 013 
23 022 
15 107

55 637 
51 927 
46 839

173 431 
189 181 
202 103

1979
1983

2 792 
2 817

2 406 
2 590

304 212 203 
217 20840

Neckar 1975 4 636 
4 632 
4 647

4 443 95,8

98,2

98,7

85,2

93,9

97,8

3 950
4 349 
4 535

533 310 532 
317 192 
322 662

67 089 
65 145 
55 521

284 857 25 676 
9 623 
2 526

1979

1983
4 547 
4 586

50 307 569 
320 1351

Donau 1975 1 028 
1 033

948 67.7

77.7

86.7

92,2

95,7

96,9

696 112 14 02868 629 
71 343 
73 404

16 670 54 601 
60 2761979

1983

989 803 30 11 067 
5 847

15 571 
14 6051 037 1 005 899 2 67 557

Main 1975

1979

1983

161 140 87,3

91,2

93,0

69.6 
75,5

82.7

112 14 9 451 
10 161 
10 375

1 854 
1 492 
1 026

979 7 597
8 669
9 349

159 145 120 10 1 343
156 145 129 6 941

Baden-Württemberg 1975

1979
1983

9 201 
9 190 
9 243

8 604 
8 870 
8 981

93.5

96.5 
97,2

7 306
8 166 
8 682

79,4

88.9

93.9

1 602 638 558 
654 095 
667 760

84 066150 889 
146 134 
128 459

554 492 
606 514 
642 398

398 47 581 
25 36248

1) Umfaßt häusliches und kleingewerbliches Abwasser sowie industriell-gewerbliches Abwasser. - 2) Aus Energiewirtschaft, Bergbau und Verarbeitendem 
Gewerbe.

. 160



öffentliche Abwasserbeseitigung

68. öffentliche Kläranlagen in den Hauptwassereinzugsgebieten 1969 bis 1983

Mechanische Kläranlagen Biologische Kläranlagen
Biochemischer Sau 
■scoffbedarf (BSB3) 
nach der Behandlung

Biochemischer Sau 
stoffbedarf (BSB3) 
nach der Behandlung

ange­
schlossene

Ein­
wohner

er-^3) ange­
schlossene

Ein­
wohner

er-behandelte
Abwasser­
menge*'

behandelte
Abwass
menge

Ausbau­
größe 1 )

Ausbau­
größe 1 )

Hauptwasser­
einzugsgebiet Jahr er-2)

1000 m^ 1000 m^mg/1 10001000 1000 EGW 1000 EGW mg/1t t

15 286 
5 082 
2 576

(3 057) 
1 093

(200) 1241969

1975

1977
1979
1980
1981
1982
1983

153 19 54 2 
59 235 
76 489 
82 186 
82 565 
82 911 
82 973 
84 363

(586) 
1 367 
1 162 
1 115 
1 214 
1 288 
1 237

(30)Bodensee
65 65 215 362 231 004

743 288 3961 3 26 1 068 
1 321

15
2224 144 32 4224 14

2 77 15 195 426 152 1 325 
1 342 
1 571 
1 591

2 77 • 15 195 4322 16
15 1952 2 77 433 15

2 73 15 206 474 121 1 020

151 169 
111 989 
54 586 
40 068 
23 589 
16 602 
6 674 
6 257

236) (200) 653 78 609 
161 946 
279 731 
315 506 
335 257 
358 961 
371 581 
476 848

(4 323) 
8 864 
15 955' 
12 018 
10 209 
8 859
7 527
8 447

4969

1975

1977

1979

1980

1981

1982

1983

1 104 (30 (55)Rhe in
196 234 1 270 

1 963
2 075
3 4 98
4 368
5 065 
5 327 
5 817 
5 968

881 1 493 26 55
748 215443 564 5711

6 883305 451 172 2 213 
2 412

38

189 339 3 717 158 31

187 25134 202 3 103 2 419
1 097 164 2 511 

2 660
2064 61

983 157 1838 45

85 002 
62 218 
27 746 
7 477 
7 218 
1 047

(17 000) 
13 063 
5 834

(200) 2 534
3 371
3 994
4 282 
4 303 
4 385

312 694 
441 153 
651 500 
705 516 
711 363 
722 029 
725 842 
846 434

(9 665)
13 811 
21 196
14 218 
14 756 
14 643 
14 027 
13 457

(31)1969

1975

1977

1979
1980

1981

1982

1983

693Neckar
862 210 6 553

8 341
9 579 
9 762
10 190 
10 669 
10 705

31533
210 33187 290

154 611 215 2050 1
48 152 1 413 196 21

185 2012 13 194
194 5 407 99 243 4 410

2 112 17 152 4 521 162

41 582 
12 347 
1 3 068 
3 674 
1 518 
1 301

(200) 316 38 878 
103 223 
152 637 
166 500 
169 388 
171 742 
175 818 
180 076

(1 166)
2 466 
4 493
3 353 
3 267 
2 903 
2 861 
2 860

(30)(8 316)1969

1975

1977

1979

1980

1981

1982

1983

219Donau
177 674 2483 2 188 1 671

1 778
2 196 
2 272 
2 327 
2 278 
2 356

112
29188 167 76566 55 2
20124 83531 21 455
19172 85415 26119

186 17242 86917 14
16887 136 153 906911
1628 9492 96 2922

(360) (35)(161) (200) 79 10 282 
11 669
17 550
18 524 
18 980 
20 014 
20 376 
27 443

1969

1975

1977

1979
1980

1981
1982

1983

16 806Main
19126 105 101 22014 20 1 203 

1 230
164

39109 180 6858 380 30814
23321 108 419527 169 25210 11
22112 4279 516 165 320 267.11
23455361 114 316 119 3246 9
18122 358 3638 372 117 3156
15125 3988 117 276 3616 424

(16 100)^* 

26 730 
43 491 
31 123 
29 873 
28 144 
26 015 
26 182

(58 770)^*

42 666 
20 893 
9 150 
5 573 
3 668 
1 464 
1 160

1) Die Angaben zur Ausbaugröße, bis 1981, stammen aus dem Verzeichnis "Kläranlagen - Leistungsvergleich". Ab 1982 stammen die Angaben aus dem Ver­
zeichnis der Kläranlagen 1982, Hrsg. Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten Baden-Württemberg. - 2) Häusliches, industriell­
gewerbliches Abwasser und Regenwasser. - 3) Gemessen ohne Hemmung der Nitrifikation mit Allylthioharnstoff (ATH). - 4) Die Angaben für angeschlossene 
Einwohner und behandelte Abwassermengen wurden ausgehend vom Stand 1979 unter Berücksichtigung der veränderten AnschluBverhältnisse fortgeschrieben. 
Die Angaben zum Biochemischen Sauerstoffbedarf stamnen aus dem Verzeichnis "Kläranlagen - Leistungsvergleich", Hrsg. Abwassertechnische Vereinigung 
e. V., Landesgruppe Baden-Württemberg. - 5) Geschätzte Werte.

(35)3 706 
5 780 
7 227
7 862
8 108 
8 224 
8 382 
8 735

460 005 
11 467 777 226
14 866 1 177 907
17 716 1 288 232
18 691 1 317 553
19510 1 355 666
20 693 1 376 590
20 981 1 615 164

293 845 
192 839 
99 206 
51 890 
32 918 
19 388 
8 417 
6 962

(200)Baden-Württemberg 1969

1975
1977^*

1979
198rf*J
1981'*»

19824)

1983

2 184 
1 602 342212 523

37211717 951
24176399 641
23169267 51 9
21189171 240
1917487 85
161675949
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öffentliche Abwasserbeseitigung

69. An die Sammelkanalisation und an Kläranlagen angeschlo^ene Einwohner in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

An Gäranlagen ange-
schlossene Einwohner
(Wohhorcprinzlp)An die Saomel-

kanalisation
angeschlossene
Einwohner

Einwohner
ohne Anschluß
an Kläranlagen

Wohnbe­
völkerungWassereinzugsgebiet Jahr darunter

an mechanischeKläranlagen
zusammen

10001000 X 1000 X

1 . Bodensee 1975

1979

1983

571 493 86.3

90.3 
93,1

72.5

83.5 
89,9

65 157414
575 519 480 4 95
583 543 524 1 59

1.1. Argen 1975

1979

63 43 68.3
79.3 

81 ,4

39 61,9 
77,6 

81 ,4

18 24
58 46 45 13

1983 4859 48 11

1.2. Schüssen 1975

1979

1983

166 135 81 ,6 
89,0 
93,8

118 71 ,1
83.2
89.3

22 48
173 154 144 29

178 167 159 19

1 .3. Bodensee von Schüssen bis 
einschlieBlich Seefelder Aach

1975 110 97 88,6

90,2
92,0

81 73,6 
81 ,3 
91 ,2

291
1979

1983
112 101 91 21
113 104 103 10

1 .4 . Bodensee von Seefelder Aach 
bis Biber

1975

1979

1983

232 218 94.0 
94 ,4
96.1

175 75,4 
87,0 
91 ,8

23 57
231 218 201 304
233 224 214 191

2. Rhein 2 806 
2 792 
2 817

1975 2 580 
2 661

91 ,9 
95,3 
96,1

2 136 
2 406 
2 590

76.2

86.2 
91 ,9

881 670
1979 386304
1983 2 707 22740

2.1. Rhein von Biber bis Wutach 1975

1979

1983

36 28 77.2

97.2 
94,4

38,9

72,2

80,6

14 2210
36 35 26 2 10
36 34 29 7

2.2. Wutach 1975

1979

1983

88 76 85.9

89.9 
94,5

68,2

77,5
86,8

60 2818
89 80 69 20
91 86 79 120

2.3. Rhein von Wutach bis Wehra 1975 64 48 74,6

82,3

88,9

57,8

64,5
76,2

37 2724
1979

1983
62 51 40 28 22
63 56 48 15

2.4. Rhein von Wehra bis Birs 1975

1979

1983

58 44 75,9

93,0

92,7

18 31 ,0 
31 ,6 
70,9

10 40
57 53 18 391 1
55 51 39 164

2.5. Wiese 1975

1979

1983

104 91 87,8

92,6

87,1

26 25,0

36,2

39,8

7814
94 87 34 603
93 81 37 56

2.6. Rhein von Wiese bis Elz 1975

1979

1983

128153 84,0

93,8

95,3

86 56.2

72.2 
80,1

6740
152162 117 15 45

171 163 137 11 34

2.7. Elz 1975

1979
1983

394 363 82,5

89,7

96,1

92,1
93.5

96.6

325 69136
399 373 358 41141
411 397 395 2 16

2.8. Rhein von Elz bis ein­
schlieBlich Kinzig

2731975

1979

1983

237 86,8

89,7

89,9

180 65,9

80,5

86,0

130 93
261 234 210 40 51
257 231 221 3617
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch; 69. An die Sammelkanalisation und an Kläranlagen angeschlossene Einwohner in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

An Kläranlagen ange"*
schlossene Einwohner(Wohnortprinzip)An die Sammel-kanalisation

angeschlossene
Einwohner

Einwohner

ohne Anschluß
an Kläranlagen

Wohnbe­
völkerungWassercinzugsgebict Jahr darunter

an mechanische
Kläranlagen

zusammen

Z1000 1000 Z 1000

Rhein von Kinzig bis Murg 175 142 80.9

85.9 
85,7

1082.9. 1975

1979

1983

61 ,7 
74,6 
85,2

25 67
132177 152 4514

182 156 155 276

1975

1979
1983

156 146 94,0

96,7

96,6

942.10. Murg 60,3

90,7

96,0

38 62
137151 146 1450
143149 144 6

98,9

99,7

100,0

2.11. Rhein von Murg bis ein­
schließlich Alb

1975

-1979

1983

360 356 340 94,4

98,3

100,0

20333
349355 354 6
358358 358

185 94,4

100,0

iao,o

1662.12. Rhein von Alb bis ein- 
$chließlich Pfinz •

1975

1979
1983

196 84,7 
94 ,8 
100,0

302
181191 191 10
193193 193

2.13. Rhein von Pfinz bis Neckar 1975

1979

1983

518 97.7 
99,6

99.8

451 87,1

96,4

99,6

506 78 67
549 547 529 20
551 550 549 2

2292.14. Rhein von Neckar bis Landes­
grenze

231 99,6

99,0

100,0

1975

1979

230 99,1

99,0

100,0

223
209 207 207 2

207 2071983 207

3. Neckar 4 636 
4 632 
4 647

4 443 
4 547 
4 586

95,8

98,2

98,7

3 950
4 349 
4 ,535

6861975

1979
1983

85,2

93,9
97,8

533

28350

1 121

3.1. Neckar von der Quelle bis 
Glatt

173 94,7

97,6

97,1

1975

1979
1983

163 131 75,7
85,3

97,1

4219
170 166 145 25

170 165 165 5

3.2. Neckar von der Glatt bis ein­
schließlich Eyach

1975 130 95,2

98,6

100,0

72124 55,4

88,0

97,8

58-19
142 140 1251979 177

1983 139 136139 3

3.3. Neckar von Eyach bis ein­
schließlich Anuner

1975 219 211 96,3

96,3

99,6

151 68,9

88,8

96,5

6884
1979

1983

215 207 191 240
228 227 220 8

3.4 . Neckar von Ammer bis Fils 1975

1979

1983

457 97,6

99,8

100,0

432446 94,5

99,8

100,0

105 25
468 467467 1
476 476 476

3.5. Fils 1975 97.2 
100,0

99.2

237250 243 94,8

99,6
99,2

131
1979
1983

246 245246 1
246 244 244 2

3.6. Neckar von Fils bis Rems 1975 859 842 98,0

98.7

99.8

841 97,9
98.7

99.8

■ 180
1979 823 812 812 11
1983 800 798 798 2

3.7. Rems 1975

1979

1983

281 269 95.7 
99 ,4
99.7

260 92,5

97,4

99,0

214
306308 300 86

314 311313 3

163



öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 69. An die Sammelkanalisation und an Kläranlagen angeschlossene Einwohner in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

An Kläranlagen ange­
schlossene Einwohner(Wohnortprinzip)An die Sainnel-kanalisation

angeschlossene
Einwohner

Einwohner

ohne Anschluß
an Kläranlagen

Wohnbe­
völkerungWassereinzugsgebiet Jahr

darunter

an mechanische
Kläranlagen

zusammen

10001000 X 1000 X

3.8.
Neckar von Rems bis Enz 1975 166 165 99,5

99,4

99,4

157 94,6

99,4

99,4

930
1979 181 180 180 1
1983 1 59 1 58 158 1

3.9. Murr 1975 139 132 94.9

96.9

97.9

122 87.8

93.8

95.8

25 17
1979

1983

128 124 120 823
144 141 138 6

3.10. Enz von der Quelle bis 
Nagold

1975

1979

1983

61 58 95,1
97,8

97,7

54 88,5
97,8

97,7

72
44 245 44 1

43 42 42 1

3.11. Nagold 1975

1979
1983

139 124 •89,5
95.2

99.2

101 72.7

88.8 
97,7

386
125 11? 11 1 14
132 131 129 3

3.12. Würm 1975 191 187 97,9

100,0

100,0

172 90,1

96,4

100,0

3 19
1979

1983

197 197 190 7
204 204 204

3.13. Enz von Nagold bis zur 
Mündung

1975 381 367 96.3

99.3 
99,3

329 86,4

96,8

98,3

70 52
1979 407 404 394 8 13
1983 403 400 396 7

3.14. Neckar von Enz bis Kocher 1975 271 264 97,4

99,6

100,0

248 91 ,5 
99,6 
100,0

38 23
1979

1983

276 275 275 1
279 279 279

3.15. Kocher von der Quelle bis 
einschließlich Bühler

1975 196 171 87,2 
91 ,4 
91 ,6

141 71 ,9 
85,9 
89,2

28 55
1979 198 181 170 280
1983 203 186 181 0 22

3.16. Kocher von Bühler bis zur 
Mündung

1975

1979

1983

95 84 88,4 
88,3 
91 ,3

51 53,7
80.9

85.9

20 44
94 83 76 18
92 84 79 13

3.17. Jagst von der Quelle bis 
Brettach

1975

1979

1983

77 71 92,2

93.6

94.7

54 70.1

87.2 
93,4

231
78 73 68 10
76 72 71 5

3.18. Jagst von der Brettach bis 
zur Mündung

1975 89 76 85,5 
93,8 
91 ,3

43 48.3

76.3 
87,5

16 46
801979 75 61 19
801983 73 70 10

3.19. Neckar von Jagst bis Elsenz 1975

1979

1983

/114 104 91 ,3 
98,5 
100,0

74 64,9 
80,6 
91 ,9

48 40
129 127 104 2 25
123 123 113 0 10

3.20. Elsenz 1975

1979

1983

105 100 95,7

96,2

96,5

39 37,1 
52,8 
91 ,5

15 66
106 102 56 1 50
113 109 103 1 10

3.21. Neckar von Elsenz bis zur 
Mündung

1975 244 241 98,8

99.5

99.6

239 98,0

99.5

99.6

0 5
1979 216 215 215 1
1983 223 222 222 1
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 69. An die Sammelkanalisation und an Kläranlagen angeschlossene Einwohner in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

An Kläranlagen ange- 
schloaeene Einwohner 
(Uohnortprinzip)An die Saomel'-'

Kanalisation
angeschlossene
Einwohner

Einwohner

ohne Anschluß
an Kläranlagen

Wohnbe­
völkerungWassereinzugsgebiet Jahr darunter

an mechanischeKläranlagen
zusannnen

10001000 Z z1000

4 . Main 1975 161 140 87,3
91,2

92,9

112 69.6 
75,5

82.7

4914
159 1451979

1983
120 9 39

156 145 129 6 27

87,3
93,2

93,0

4.1. Tauber 1975 115 100 78 67,8 
74,4 

81 ,6

7 37
117 109 871979

1983

3 30
114 106 93 21

'1975

1979

1983

4.2. Main von Tauber bis Nidda 46 87,5
85,7

92,9

71 ,7
78.6
85.7

1340 33 7
42 36 33 96
42 39 36 66

92,2

95,7

96,9

5. 1 028 
1 033

948 67.7

77.7

86.7

Donau 1975
1979

1983

696 112 332
989 803 31 230

1 0051 037 899 1382

5.1 . Brigach und Breg 105 97 91 ,7 
91 ,1 
99,1

86 81,9

88,4

98,2

1975 16 19
1979

1983

112 102 99 2 13
109 108 107 2

5.2. Donau von Breg bis ein­
schließlich Elta

1975 49 81,9

100,0

100,0

40 32 65,3 
65,9 
81 ,8

8 17
1979

1983

44 2944 2 15
44 44 36 8

5.3. Donau von Elta bis Schmlecha 1975

1979

1983

64 59 92,4

98,6

98,6

51 79,7

93,0

94,2

6 13
71 70 66 5
69 68 65 4

5.4 . Donau von Schmlecha bis ein­
schließlich Ablach

1975

1979

1983

149 138 92.5 
95,2

96.6

99 66.4

73.5
88.5

500
147 140 108 39
148 143 131 17

5.5. Donau von Ablach bis Große 
Lauter

1975

1979

1983

72 68 94.4

98.5 
95,4

31 43,1

57,4

76,9

10 41
68 67 39 294
65 62 50 15

5.6. Donau von Große Lauter bis Riß 1975 65 92.3

98.4

98.5

52,3

68,8

78,5

60 34 17 31
1979 64 63 44 7 20
1983 65 64 51 2 14

5.7. Donau von Riß bis Iller 1975 114 105 91 ,5 
94 ,8 
95,8

56 49,1

64.7

66.7

5813
1979

1983

116 110 75 41
120 115 80 40

5.8. Iller 1975

1979

1983

67 67,2

84,5

81,1

45 20 29.9

47.9 
62,2

10 47
71 60 34 37
74 60 46 28

Donau von Iller bis Mindel5.9. 1975 160 155 97,0

96,9

99,4

138 86,3 
91 ,9 
95,9

17 22
1979

1983
161 156 148 16 13
160 159 153 7

5.10. Donau von Mindel bis ein­
schließlich Wörnitz

1975

1979

1983

184 181 98,3

98,9

99,5

80.4 
90,6
98.4

148 16 36
180 178 163 17
183 182 180 3

Baden-Württemberg 1975

1979

1983

9 201 8 604 
8 870 
8 981

93.5

96.5 
97,2

7 306
8 166 
8 682

79,4
88.9

93.9

1 8951 602
9 190 
9 243

398 1 024
56148
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öffentliche Abwasserbeseitigung

70. Abwasseraufkommen und Verbleib des Abwassers in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Davon
Vom AbvaBseTaufkonanen wurden

Abwasseraufkommen
(Trockenwecterabflufi)

häusliches

und kleinge­
werbliches
Abwasser

unbehandelt in
ein Gewässer/
Untergrund
abgeleitet'

industriell­
gewerbliches
Abwasser

inWassereinzugsgebiec Jahr
Kläranlagen
behandelt

1000 I 1/EI 1000 1000 m3Z

1 . Bodensee 1975
1979
1983

39 501
43 196
44 111

220 28 968 
31 048 
33 556

26,6

28,1

23,9

34 007 
40 819 
43 255

5 494 
2 377

10 513 
12 148 
10 555

226

223 856

1.1. Argen 1975

1979
1983

3 142
4 913 
4 820

200 2 762
3 169 
3 153

380 12,1

35.5

34.6

2 946 
4 871 
4 820

196
293 1 744 

1 667
42

275

1 .2. Schüssen 1975

1979

1983

6 989 
11 707 
13 463

182 7 396
8 247
9 617

17,7

29.6

26.6

7 822 
11 017 
13 129

1 1671 593 
3 460 
3 846

208 690
221 334

1 .3. Bodensee von Schüssen bis 
elnschlieBlich Seefelder Aach

1975

1979

1983

6 585
6 904
7 025

186 5 264
6 087 
6 359

8921 321 20,1

11,8
5 693
6 307 
6 963

187 817 597
185 9,5 62666

.1 .4. Bödensee von Seefelder Aach 
bis Biber

1975

1979
1983

20 784 
19 672 
18 803

261 13 565 
1 3 545
14 427

7 219 
6 127 
4 376

34,7

31.2
23.3

17 544
18 624 
18 343

3 239 
1 048247

230 460

2 . Rhein 1975

1979

1983

210 446 
212 203 
217 208

223 154 809 
160 276 
170 369

55 637 
51 927 
46 839

26.4

24.5

21.6

173 431 
189 181 
202 103

37 013 
23 022 
15 107

218

220

2.1 . Rhein von Biber bis Wutach 1975 2 069 
2 243 
2 080

202 1 747 
1 983 
1 941

961322 15,6 
11 ,6

1 106
1979
1983

1 802 
1 816

176 260 441

168 6,7 264139

2.2. Wutach 1975

1979
1983

5 698 
5 714 
7 647

205 4 884
4 897
5 740

4 672
5 033 
7 259

1 026814 14,3 
14,3 
24,9

681196 817

244 388 '1 907

2.3. Rhein von Wutach bis Wehra 1975

1979
1983

3 390
4 387 
4 517

2 844
3 020 
3 729

2 846
3 602
4 080

544193 546 16,1
31,2

17,5

236 5651 367
221 437788

2.4. Rhein von Wehra bis Bins 1975

1979

1983

2 926 
4 520 
4 171

182 2 505
3 292 
3 405

421 14 ,4 
27,2 
18,4

1 344 
1 462 
.2 881

1 560 
3 058 
1 290

234 1 228
224 766

2.5. Wiese 1975 14 762 
12 086 
12 564

5 844 
5 397 
5 844

12 648 
9 336 
9 138

444 8 916 
6 669 
6 720

60.4

55.4

53.5

1 913
2 748
3 426

1979
1983

381

425

Rhein von Wiese bis Elz2.6. 1975

1979

1983

6 284
8 887
9 513

10 007 
12 258 
12 111

214 7 836 
9 514 
10 267

21 ,7 
22,4 
15,2

3 721 
3 371 
2 596

2 171 
2 744 
1 844

221

204

166



öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 70. Abwasseraufkommen und Verbleib des Abwassers in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983
Davon

Vom Abwasseraufkoimnen wurden
häusliches

und kleinge*
werbliches
Abwasser

Abwasseraufkommen
(Trockenwetterabfluß)

industriell-
gewerbliches
Abwasser^'

unbehandelt in
ein Gewässer/
Untergrund
abgeleitet

inWassereinzugsgebiet Jahr
Kläranlagen
behandelt

1000 I 1/ET 1000 I ^ 1000

23 146 
23 244 
25. 187

1 97427 308 
26 909
28 413

206 4 162 
3 665 
3 226

15,2 
13,6 
11/4

25 335
26 123 
28 292

2.7. Elz 1975

1979
1983

786198

196 123

3 340 
1 546

2.8. Rhein von Elz bis ein- 
schlieBlich Kinzig

1975

1979
1983

16 358
17 165 
16 342

189 12 142 
1 3 401
13 866

4 216 
3 764 
2 476

25,8 
21 ,9 
15,2

13 018 
15 619 
15 704

201
638194

2 316 
1 118

2.9. Rhein von Kinzig bis Murg 1975

1979

1983

10 660
10 754
11 175

206 8 366
8 643
9 446

2 274 
2 111 
1 727

21 ,3 
19,6 
15,5

8. 342 
9 636 
11 085

194

196 90

21811 630 
11 331 
10 800

9 682
8 988
9 679

1 948
2 343 
1 121

16,8

20,7

10,4

7 729 
10 827 
10 730

3 8992.10. Murg 1975
1979

1983

213 504
205 70

2.11. Rhein von Murg bis ein­
schließlich Alb

1975

1979
1983

28 399 
27 374 
27 336

219 23 750
23 063
24 179

4 649 
4 311 
3 157

16,4
15,8

11/5

27 668 
27 064 
27 336

773

212 310

209

2.12. Rhein von Alb bis ein­
schließlich Pfinz

1975

1979

1983

12 406
11 875
12 113

184 I 1 070 
10 850
II 238

1 336 
1 025

10,8 1 1 249 
1 1 514 
12 113

1 1 57
170 8,6 361

875 7,2172

2.13. Rhein von Pfinz bis Neckar 12 540
12 750
13 449

2 486 
.. 912

1975

1979

1983

39 146 
43 506 
46 156

212 26 606 
30 756 
32 707

32 ,0 
29,3 
29,1

36 662 
42 594 
46 085

218

71230

2.14. Rhein von Neckar bis Landes­
grenze

306 14 365 
13 228 
13 139

11 320 
8 853 
8 644

44.1

40.1 
39,7

25 405 
22 070 
21 783

2821975

1979
1983

25 685 
22 081 
21 783

292 11

288

3. 1975

1979
1983

310 532 
317 192 
322 662

67 089 
65 145 
55 521

21 ,6 
20,5 
17,2

284 857 
307 569 
320 135

25 676 
9 623 
2 526

Neckar 191 243 443 
252 047 
267 141

191

193

3.1. Neckar von der Quelle bis 
Glatt

1975

1979

1983

9 241 
10 144

155 1 840 
1 553 
1 557

7 401
8 591 
7 894

19 ,9 
15,3 
16,5

7 758 
9 280 
9 451

1 483
167 864

1579 451

3.2. Neckar von Glatt bis ein­
schließlich Eyach

1975

1979

1983

7 118
8 248 
8 430

157 5 674
6 686 
7 240

20,3

18,9

14,1

4 591
7 547
8 274

2 5271 444
1 562 
1 190

161 701

156166

3.3. Neckar von Eyach bis ein­
schließlich Ammer

1975

1979
1983

13 980
13 312
14 486'

182 11 015
11 349
12 782

2 965 
1 -963 
1 704

21 ,2 
14 ,8 
1 1 ,8

10 588 
12 565 
14 081

3 392
176 747

405175
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 70. Abwasseraufkommen und Verbleib des Abwassers in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983
Davon

Vom AbvasseraufkoimDen wurden
häusliches

und kleinge­
werbliche 8Abwasser

Abwasseraufkonnaen
(Trockenwetterabflufi) unbehandelt in

ein Gewässer/
Untergrund
abgeleitet

industriell-
gewerbliches
Abwasser ^

inWassereinsugsgebiet Jahr Kläranlagen
behandelt

1000 I l/EI 1000 1000Z

3.4 . Neckar von Ammer bis Fils 25 866 
28 222 
29 819

1975
1979
1983

159 20 224 
22 873 
24 481

21,8

19,0
17,9

7155 644 
5 349 
5 338

25 153
28 173
29 817

166 49
172 2

3.5. Fils 18 922 
20 358
19 949

2131975

1979
1983

11 903
12 250
13 412

7 019
8 108 
6 537

37,1

39,8

32,6

35618 S'66 
20 222
19 935

227 136
224 14

3.6. Neckar von Fils bis Rems 75 565 
70 532 
67 306

1975

1979

1983

246 59 730 
54 112 
53 641

15 835
16 420 
13 665

21,0

23.3

20.3

75 528 
70 498 
67 306

36
238 34

231

3.7. Rems 15 800 
18 246 
18 115

1975

1979

1963

161 13 506
15 599
16 151

2 294 
2 647 
1 964

14,5

14,5
10,8

15 336 
18 013 
18 062

462
163 233
159 53

3.8. Neckar von Rems bis Enz 1975

1979

1983

10 002 
11 194 
10 296

166 8 560
9 816 
9 295

1 442 
1 376 
1 001

14,4

12,3

3759 627 
11 194 
10 296

170
179 9,7

3.9. 1975

1979

1983

7 607 
7 661 
6 162

158Murr 5 180
5 683
6 489

2 427 
1 978 
1 673

31,9

25,8

20,5

7 128
7 478
8 092

479
169 183

159 70

3.10. Enz von der der Quelle bis 
Nagold

4 528 
3 296 
3 230

2141975

1979

1983

3 392 
2 630 
2 620

25.1

20.2 
18,9

2781 136 4 250
205 666 603 236 

3 230211 610

3.11. Nagold 1975

1979

1983

6 782
7 464 
6 095

194 7 273
6 441
7 233

1 509 
1 023 
862.

17,2

13,7-
10,7

7 548
7 110
8 001

1 234
172 354
169 94

3.12. Würm 13 788
14 424

1975

1979

1983

202 10 825
11 573 
13 743

2 963 
2 851 
2 789

21,5
19.8

16.9

13 015
14 091 
16 532

773
201 333

16 532 222

3.13. Enz von Nagold bis zur Mündung 24 457
27 313
28 878

1975

1979

1983

183 19 881 
22 204 
24 588

4 576
5 109 
4 290

18,7

18,7

14,9

2 14622 311 
26 721 
28 524

185 592
198 354

3.14. Neckar von Enz bis Kocher 18 557 
21 061 
20 321

1931975

1979
1983

13 650 
1 5 204 
15 851

4 907
5 857 
4 470

26,4

27,8

22,0

17 618 
21 050 
20 321

939

210 1 1
200

3.15. Kocher von der Quelle bis ein- 
schlieBlich BUhler

1975

1979
1983

11 004
12 332
13 354

176 7 950
8 904 
10 348

3 054 
3 428 
3 006

27,8
27,8

22,5

1 8299 175 
11 711187 621

197 18913 165
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch; 70. Abwasseraufkommen und Verbleib des Abwassers in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Davon
Vom Abwasseraufkonnnen wurden

häusliches

und kleinge­
werbliches
Abwasser

Abwasseraufkommen
(Trockenwetterabfluß)

industriell-
gewerbliches
Abwasser*^

unbehandelt in
ein Gewässer/
Untergrund
abgeleitet

inWassereinzugsgebiet Jahr
Kläranlagen
behandelt

JOOO m31000 m-^ I 1/ET 1000 m3 Z

4 761 155 3 928 833 17,5
12,4

10,3

3 159

4 193

1 6021975

1979
3.16. Kocher von Bühler bis zur 

Mündung
4 521 149 3 961

4 678
560 328

2121983 5 214 170 536 5 002

18,9 2 996
3 694
4 243

7803.17. Jagst von der Quelle bis 
Brettach

1975 3 776
3 974
4 273

146 3 062 
3 613 
3 922

714
2801979

1983

149 361 9,1

351 8,2 30163

1975

1979

1983

4 075
3 829
4 265

255 S,9 2 408 1 9223.18. Jagst von Brettach bis zur 
Mündung

4 330 
4 008 
4 518

156
179 4,5 767146 3 24 1

4 318170 253 5,6 200

3.19. Neckar von Jagst bis Elsenz 1975 5 743 
7 301

151 4 834 909 15.8

16.9
4 350
6 257
7 213

1 393 
1 0441979 158 6 069 

6 981
1 232

4851983 171 717 9,37 698

2 867 
2 271

3.20. Elsenz 1975

1979

1983

4 926
5 336 
5 734

135 4 332 544 11,0 2 059
3 065143 4 819 517 9,7

408 262144 5 326 7,1 5 472

853.21. Neckar von Elsenz bis zur 
Mündung

1975

1979

1983

21 776 
18 24 5 
18 800

248 16 998
15 839
16 200

4 778 
2 406 
2 600

21 ,9 
13,2 
13,8

21 691 
18 230 
18 800

232 15

232

1975 9 451 
10 161 
10 375

185 8 472 
8 818
9 434

979 7 597
8 669
9 349

1 854 
1 492 
1 026

4 . 10,4
13,2

Main
1979
1983

192 1 343
196 941 9,1

4.1. Tauber 1975

1979

1983

7 455
8 049 
8 04 5

204 6 713 742 6 007 1 448 
1 319

10,0

13,5202 6 959
7 280

1 090 6 730
7 207 838208 765 9,5

4.2. Main von Tauber bis Nidda 4061975
1979

1983

1 996
2 112 
2 330

137 1 759
1 859
2 154

237 11/9

12,0
1 590
1 939
2 142

173161 253
188164 176 7,6

5. 1975

1979

1983

Donau 68 629 
71 343 
73 404

198 51 959 
55 772

16 670 
15 571 
14 605

24 ,3 
21 ,8 
19,9

54 601 
60 276 
67 557

14 028
198 11 067

5 847200 58 799

5.1 . Brigach und Breg 1975

1979

1983

7 107
7 610
8 059

201 5 606 
5 739

6 448 6591 501 21 , 1 
24 ,6 
19,8

204 1 871 2067 404 
7 977 62204 6 460 1 599
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 70. Abwasseraufkommen und Verbleib des Abwassers in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Davon Vom Abvasaeraufkoimnen wurden
häusliches
und kleinge-*
werbliches
Abwasser

Abwa s se rauf kotamen(TrockenwetterabfluS) industiell-
gewerbliches
Abwasser

unbehandelt in
ein Gewässer/
Untergrund
abgeleitet

Wassereinzugsgebiet inJahr
Kläranlagen
behandelt

1000 m3 I 1/ET 1000 1000X

Donau von Breg bis einschlleB- 
lieh Elta

2775.2. 1975
1979

2 935 201 2 297 21 ,7 
11 ,8 
14,6

2 658 
1 896

638
316 7792 675 167 2 359

351198 3 1862 994 2 557 437 2 643

Donau von Elta bis Schmlecha 3065.3 . 1975
1979
1983

147 17,0
11,2
11/3

2 870
3 209 
3 787

3 176 
3 464 
3 890

2 635
3 076 
3 452

541
255136 388

157 103438

5.4. Donau von Schmlecha bis ein­
schließlich Ablach

1975
1979
1983

2 375 
1 844

206 29,5
26,0
27,8

8 020 
8 873 
11 283

10 395
10 717
11 799

7 331
7 929
8 514

3 064
2 788
3 285

210
226 516

5.5. Donau von Ablach bis Gr. Lauter 1975
1979
1983

4 866 
4 360 
3 893

196 4 217 
3 815 
3 468

13,3
12,5
10,9

1 906 
1 539

649 2 960 
2 821
3 204

178 545
689172 425

5.6. Donau von Gr. Lauter bis Riß 1975
1979
1983

179 12,1 1 386 
1 344

3 915
4 137 
4 161

3 443 
3 777

472 2 529
2 793
3 356

180 8,7360
178 3 799 362 8/7 805

5.7. Donau von Riß bis Iller 1975
1979
1983

161 5 382
5 993
6 530

2 534 
1 955 
1 876

6 188
6 657
7 409

806 13.0
10.0 
11/9

3 654
4 702
5 533

166 664
177 879

5.8. Iller 1975
1979
1983

2043 349 
5 127 
5 017

2 510
3 848 
3 840

839 25,1
25,0
23/5

1 683 
3 237

1 666 
1 890234 1 279 

1 177229 9034 114

5.9 . Donau von Iller bis Mindel 1975 273 10 385 32,9
32.4
23.5

15 469 5 084 
4 634 
3 138

14 355 
13 850 
12 965

1 114
1979
1983

14 283 
1 3 344

251 9 649 
10 206

433
230 379

5.10. Donau von Mindel bis ein­
schließlich Wörnitz

1975
1979
1983

11 228 
12 313 
12 838

170 8 153
9 587
9 973 •

27,4
22,1
22,3

1 8053 075 
2 726 
2 865

9 423
11 491
12 695

190 822
193 143

Baden-Württemberg insgesamt 638 558 
654 095 
667 760

203 487 669 
507 961 
539 300

1975
1979
1983

23,6
22,3
19,2

84 066 
47 581 
25 362

150 889 
146 134 
128 459

554 492 
606 514 . 
642 398

202
204

1) Aus Energiewirtschaft, Bergbau und Verarbeitendem Gewerbe.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

71. öffentliche Kläranlagen nach Anlagearten in den Wassereinzugsgebieten 1969 bis 1983

Mechanische Kläranlagen Biologische Kläranlagen
ange­

schlossene
Einwohner
Scandort-
prinzip)

ange-
schlossene
Einwohner
.(Standort-
printip)

be-
hajtdelte
Abwass
menge

Biochemischer Sauer-
scoffbedarf (8863)3)

nach der
Behandlung

Biochemischer Sauer­
stoffbedarf (6883)3)

nach der
Behandlung

be­
handelte
Abwass
menge

Wasserein­
zugsgebiet

Ausb~
gröBe

Ausbau-
gröBeO

au- 
• 1)Jahr
er-2) er-

2)

lOOOfflloÖÖm mg/1 woo mg/11000 1000 EGW 1000 EGWC c

19 542 
59 235 
82 186 
82 911 
84 363

1969

1975

1979

1981

1983

153 15 286 
5 082

124Dodensee1 .
65 65 1 093 215 362 231 004 

1 321 
1 342 
1 591

1 367 
1 115 
1 208 
1 020

324 4 144 224 422 14

152 2 77 195 432 16

73 15 206 474 1221

1969

1975

1979

1981

1983

12 1 313 
1 744

19 1 871 
4 715 
8 996 
8 996 
13 639

1.1. Aroen
2518 459 263 23 65 11915
2950 160 261

275 3150 162
953 171 120

1.2. Schüssen 1969

1975

1979

1981

1983

71 9 187 
1 750

4 378

18 203 
31 634 
31 646 
28 236

21363 207 92 404 37422 19
138 316 10517

n141 514 339
7589 206152

1.3. Bodensee von Schüssen 
bis einschließlich 
Seef^lder Aach

1969

1975

1979

1981

1983

42 2 536 5 315
1981 12 148 88 234 12 634

20 729
21 333 
19 688

23921
13109 213 275

341 16115 234
13123 279 254

16 978‘ 
23 683 
20 827 
20 936 
22 800

1969

1975

1979
1981

1983

29 2 250 
1 507

961.4. Bodensee von See­
felder Aach bis Biber 27259 172 159 301 63523 29

32 224 1254 4 144 13431 263
333 1677 15 195 126 4322 2

1943815 206 146 5522 731

78 609 
2 075 161 946
4 368 315 506
5 327 358 961
5 968 476 848

2. 196 9 
1975 
1979 
1981 
1983

151 169 
111 989 
40 068 
16 602 
6 257

653Rhein 1 104
558 864 

12 018 
8 859 
8 447

26 196 
6 887 
3 103

1 270
2 213 
2 419 
2 660

881 1 493 234
38172305 451
25202 187134
1838 983 15745

828 552.1. Rhein von Biber 
bis Wutach

1969

1975

1979

1981

1983

110
3416189 4 12 471905 20910 11
1017 728

18 080 
26 726

17678 2502 283 57 2003
915882 257

295 1126595

32 3 573 
5 614
10 619
11 103 
16 705

2.2. Wutach 1969

1975

1979

1981

1983

98610
2212337 6318 3 210 601 18729
2728961 13226 7 2500 1
252811425 6226 1920 1
264335 69 14231 1610 1

31932.3. Rhein von Wutach 
bis V?ehra

1969

1975

1979

1981

1983

23 2 161 
3 565 
5 252 
1 602

201 938 
1 611 
5 486 
8 299

39178 12 3463424 36
193131908 173 1228 41
105722 121261 16316 20
1512315253
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 71. öffentliche Kläranlagen nach Anlagearten in den Wassereinzugsgebieten 1969 bis 1983

Mechanische Kläranlagen Biologische Kläranlagen
ange­

schlossene
Einwohner
(Standort­
prinzip)

ange­
schlossene
Einwohner
(Standort­
prinzip)

be­
handelte
Abvass
menge

Biochemischer Sauer­
stoffbedarf (BSBj)^)

nach der
Behandlung

be­
handelte
Abwasser-
menge*^

Biochemischer Sauer­
stoffbedarf (BSB5)3)

nach der
Behandlung

Wasserein­
zugsgebiet

Ausb
grÖBe

Ausb
große
au-.1)Jahr

er-2)

1000 m^ 1000 m^1000 mg/11000 EGW 1000 1000 EGW mg/1t t

2.4 . Rhein von Wehra bis Birs
1969

1975

14 3 006 1 315
10 9 1031 403 144 8 1 798 

1 585
5 120
6 505

11 37 21
1979

1901

1983

10 18711 714 8261 26 2235
10 9 188506 372 35 68 20102
5 9 570 122 214 35 73 855

2.5. Wiese 81969

1975

1979

1981

1983

1 059 2 324
15 17814 1 961 103 4 10 395 8 20

3 2 368 35 95 8731 4 457 
4 470 
8 604

84 19

3 2 368 50 136 29 88 65 15
36 105 123 14

2.6. Rhein von Wiese 
bis Elz

1969

1975

1979

1981

1983

39 4 010
5 523

1 837 
4 556 
15 216 
60 059 
67 382

19
40 26861 1 478 47 96 205 45
15 1 4 187 2881 431 131 105 337 22
7 3 172734 126 361 894 191 156 

1 0307 3 635 1 59 250 15406 1 025

2.7. Elz 991969 11 240 
18 462 
18 287

25 820 
24 131
26 312 
14 007 
19 164

167
136 1981975 4 699 

2 957
255 186 6 1193 1 474 

1 92114 11979

1981

1983

202 162 73215 227
1 130 26 200 219 691 961111
2 2 53264 201 117 215 171 9

2.8. Rhein von Elz bis
einschließlich
Kinzig

1969

1975

1979

1981

1983

93 4 611 
7 860 
27 983

11 561 
11 159 
5 280 
4 809 
2 403

51
130 156 2 440 219 60 102 359 46
40 148 18841 779 414 1 207 43
32 29 676 141 191 568 29 597 

34 307
476 16

16 16 139 189 660 490 14335

2.9. Rhein von Kinzig 
bis Murg

1969 30 2 863 
2 518 
1 819
1 819
2 354

61 11 841 
18 932 
26 283 
26 393 
33 925

1975

1979

25 442 176 2441 105 215 462
14 245 134 135 242 806 3121

1981 15 251 138 135 267 629 2421
81983 1 4 309 406 13131 194 430

2.10. Murg 1969

1975

1979

1981

1983

61 4 606 4489
38 35 505 116 24 24 5 239 

9 565 
10 051 
26 033

186 364 360
50 116 6 608 

6 608
1 526 
1 520

231 67 139 577 60

50 116 74 146 213 21230
118 298 249 10

3 638 
2 832 
62 752 
62 733 
67 900

492.11. Rhein von Murg bis 
einschließlich Alb

1969

1975

1979

1981

1983

311 51 054 
49 634817 11 291 227 48 82 100 35333

385 736 1 698
2 167 
1 880

27

385 738 35
28791392

5 294 
9 694
17 826
18 166 
26 133

2.12. Rhein von Alb bis
einschließlich Pfinz

1969 7 701 48
286 302 0 178 54 303 102 1551975

1979
1981

1983

487 27137 203
297 16140 212

227 352 14147
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 71. öffentliche Kläranlagen nach Anlagearten in den Wassereinzugsgebieten 1969 bis 1983

Biologische KläranlagenMechanische Kläranlagen
ange­

schlossene
Einwohner
(StandorC-
prinzip)

ange­
schlossene
Einwohner
(Standort-
prinzip)

be­

handelte .
Abwasser-
nenge^^

Biochemischer Sau
Stoffbedarf (BSB3)

nach der
Behandlung

Biochemischer Sauer­
stoffbedarf (BSB3P)

nach der
Behandlung

be­
handelte
Abwasser-
menge^)

er-
^3)Ausb~

gröBe
Wasserein­
zugsgebiet

Ausb~
gröBe !T)au-p1)Jahr

IGOO1000 mg/1
1000 EGU mg/1 1000 1000 EGW1000 tt

10 777 
7 027

1969

1975
1979

1981

1983

161 13 709
22 884 1 445
41 464 1 661
41 611 
65 665

2.13. Rhein von Pfinz bis 
Neckar

62
632 928 417 263 38278 55

380 763 40
381 746 18777

960 15405 785

46 317 
2 942

49 6 835
55 602 4 124 
52 105 2 710 
52 085 1 551 
69 500 1 856

2.14. Rhein von Neckar 
bis Landesgrenze

1969 
1 975 
1979 
1981 
1983

335
202 370 7423 595 69630

5283041 1
30830411
27404 824

2 534
3 371
4 283 
4 385 
4 521

312 694
441 153 13 811 
705 516 14 218 
722 029 14 643 
846 434 13 457

85 002
62 218 13 063
7 477 1 611
1 047

1969 6933. Neckar
210 31862 6 553 

9 579 
10 190

1975

1979
1981

1983

533
2021515450
2018519412 1 3
16112 17 152 10 7052 2

90 8 147 
8 279 
23 653 
25 460 
30 241

1 050 
1 542

1969

1975

1979

1981

1983

18Neckar von der 
Quelle bis Glatt

3.1 .
3831477 1601 99 12919 13

305 13145 370
324 13387156
333 1 1170 397

1 285 
1 191

36 1 703 
6 557

1969

1975

22Neckar von Glatt bis 
einschließlich Eyach

3.2.
50 195 30348 292 11219 18

318289 107 17588 290 19 231
20 257 
29 755

1701979

1981

1983

7 9
306 15299 11 5 320221 662 3
348 12124 348

202 066 1 235 
8 150 
23 641 
23 643 
26 709

Neckar von Eyach bis 
einschließlich Anuner

1969

1975

243.3.
542 67661 640 162 12459 10 13084
267 1134071 7 92 1441979

1981

1983

0 0
326 14142 3425671 40 0

12322150 379

228 24 914 
52 574

24 900168Neckar von Anuner 
bis Fils

1969

1975

1979

1981

1983

3.4 .
18933391 7182 606 1 75258 14 920105
181 707 

1 978 
1 846

530 1 181 
1 193 
1 229

94 970 
94 954 
101 369

21532
18554

135 21 922 
33 648 
53 008 
53 275 
49 242

9 3501969

1975
3.5. Fils 76

43448 1 461118 23134 41 1

605 1 1244 7631979

1981

1983

609 11246 771

391 8245 833

854 114 967356Neckar von Fils 
bis Rems

1969

1975

1979

1981

1983

43.6 .
3 728 
1 828 
2 623 
2 480

31823 1 537 
1 724 
1 796 
1 827

118 416 
129 103 
129 075 
124 787

14816

20817

20798

173



öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 71. öffentliche Kläranlagen nach Anlagearten in den Wassereinzugsgebieten 1969 bis 1983

Mechanische Kläranlagen Biologische Kläranlagen
ange­

schlossene
Einwohner
(Standort­
prinzip)

ange­
schlossene
Einwohner
(Standort-
prinzip)

Biochemischer Sauer­
stoffbedarf (BSB^)^)

nach der
Behandlung

Biochemischer SaU'
stoffbedarf (BSB5)

nach der
Behandlung

be­
handelte
Abwass
menge

be­
handelte
Abwas:
menge

er-
^3)Wasserein-

zugsgebict
Ausbr
gröfie

Ausbau-
gröBe 1)

au-oOJahr

fr ser-p2)

TÖÖÖm 10001000 1000 EGW mg/1 1000 1000 EGW tng/1t t

3.7. 1969

1975
1979

14 781 209Rems 20 406 
33 072 
46 758 
46 912 
50 259

4 5 213 41 274192 437 996 30
6 6 88 183 291 25472 1 173480

1981 6 480 2936 59 123 526 996 21
1983 17301 538 875

3.8. 74 7 242 
1 764

Neckar von Rems 
bis Enz

1969

1975

1979

49 5 215 
15 417 
20 474 
20 476 
22 978

30 45 710 402 142 224 396 26

169 25379 502
1981 170 20379 419
1983 167 372 372 16

3,9. Murr 1969 30 5 329
4 673
5 004

26 3 529 
10 205 
12 291 
17 499 
25 402

25 781975

1979

125 1 674 
1 000

358 122 683 67

23 120 200 93 372 30150
1981 22119 339 388
1983 123 346 434 17

3.10. Enz von der Quelle 
bis Nagold

2 1581969

1975

1979

17 3 176
4 510 
4 588 
4 588 
7 798

418 87 172 3 208 46 69 15
482 2 160 300 19 47 217 47

1981 2 160 36 19 532 225 46 243
21 481983 36 375

10 596 44 4 406 
7 008 
18 526 
18 808 
30 319

3.11. Nagold 1969

1975

1979

1981

1983

6 73 208 70 128 1919 351 135
19104 228 346

107 238 352 19

119 15274 441

3.12. Würm 226 132 16 161 
21 834 
32 281 
32 647 
39 835

1969

1975

1979

1981

1983

3
165 203 144 30 208 435 4304
188 471 650. 20

17193 541499
200 451 547 14

11 235 
7 956

216 28 451 
36 515 
54 805 
58 852 
72 427

3.13. Enz von Nagold bis 
zur Mündung

1969

1975

1979

1981

1983

85

2 017 302 466 1 339
2 059

3770 254101
38238 416 8388 950 2501 3
29433 911 1 704 

1 640438 23942

162 19 108 
21 651 
41 815 
41 819 
65 464

'35 5 679
6 954

19693.14. Neckar von Enz 
bis Kocher 2201 416 204 676 446 2138 331975

1979

1981

1983

289 794 855 20

290 757 18796
14292 745 937

86 8 5073 590 
3 108

3.15. Kocher von der Quelle 
bis einschließlich 
Bühler

1969

1975

29
396 127 115 398 19 369 350 1826 53

35 127
36 080 
40 213

63Ö 181979 170 4720 0 4 0 X
144911981 178 5040 0 4 0 X

498 12181 5591983 0 0 2 0 X

3.16. Kocher von Bühler 
bis zur Mündung

1 381
2 540 
15 662 
15 960 
21 618

1969

1975

17 2 095 
2 433

17
15392620 529 217 4416

20376 131541979
1981 1523677 163

221 10821983 • 156
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 71. öffentliche Kläranlagen nach Anlagearten in den Wassereinzugsgebieten 1969 bis 1983

Mechanische Kläranlagen Biologische Kläranlagen
ange­

schlossene
Einwohner
(Standort­
prinzip)

ange­
schlossene
Einwohner
(Standort­
prinzip)

Biochemischer Sauer­
stoffbedarf (ßSßj)^^

nach der
Behandlung

Biochemischer Sau~
stoffbedarf (BSB3)

nach der
Behandlung

be­
handelte
Abwass
menge

be­
handelte
Abwass
menge

er-
)3)Wasserein­

zugsgebiet
Ausbau-
größel)

Ausb
große
au-.1)Jahr
er-2) er-2)

lOOOm 1000mg/l mg/110001000 1000 ECU 1000 ECWt t

1969

1975

1979

29 3 560 11 9433.17. Jagst von der Quelle 
bis Brettach 143 207 52 57 5 911 

11 122

6426 692 111
102 967 145
11366 101901 160 11 399

12 537 164 1 31983 70 166

5 3161969 10 5913.18. Jagst von Brettach 
bis zur Mündung 258 215 61307 29 58 3 522 

11 618 
12 614 
16 881

16 1 1901975

1979
1981

1983

22
12960 11131

810368 149
166 1070 161

4 •395

3 612 
16 572 
16 832 
23 605

1969

1975

1979

1981

1983

3 665 
3 333

313.19. Neckar von Jagst 
bis Elsenz 51 14702 211 1848 3252

83 206 1252 300 2251742 3
13308 87 21120 233651 1

295 1 3125 9672 9 2991 1

1 248 11 1 193 
1 602 
10 447

1969

1975

1979

1981

1983

123.20. Elsenz
2947120 15 7014115 7 1 172

137 13200 53 16146 91 1
171 16196 61 193 11 025 

27 332
46 91 1

G21021138 8 99 2561 1.

184 26 619 
26 761 
29 814.

1969

1975

1979

3.21. Neckar von Elsenz 
bis zur Mündung 1 378 

1 599 
1 752

51210 253
54215 244
59216 245 29 854 

27 658
1981

562 20221 3911983

79 10 2828061969

1975

1979

1981

1983

164. Main
222 19126 105 101 164 11 669 

18 524 
20 014 
27 443

1 20314 20
23419321 108 251527 1699 11

455 23316 119 3241 146 9 361
398 15276 125 3618 424 1176

8 218 
7 892
11 109
12 415 
18 164

556334.1. Tauber 1969

1975

1979
1981

1983

12
1814111056 63 618837 10
2123968 184300155 473 3
1923977 247

189 1084 283

2 064
3 777 
7 415 
7 599 
9 279

241969

1975

1979

1734.2. Main von Tauber 
bis Nidda

4
81 2170 219 40 467 10 320
180 2468329 401238 3726

2821642 773161981 361 1146 9
2320970276 41424 1171983 6 8

38 878 
103 223 
166 500 
171 742 
180 076

31641 582 
1 2 347 
3 674 
1 301

1969

1975

1979

1981

1983

2195. Donau
2 466
3 354 
2 903 
2 860

241 671177 6742 188112 83
20124 2 196 

2 327 
2 356

455 03531 21
17186 86924217 14
16292 94928962 2

6 95060Brigach und Breg 1969

1975

1979

1981
1983

135.1 . 1 024
3639687 173 11 101 

12 957 
12 968 
21 692

183 20390316 16
142 1 1251 70 17577 192 2

15188260 71 17777 202 2
232 11110 119
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 71. öffentliche Kläranlagen nach Anlagearten in den Wassereinzugsgebieten 1969 bis 1983

Mechanische Kläranlagen Biologische Kläranlagen
ange-

schlossene
Einwohner
(Standort­
prinzip)

ange­
schlossene
Einwohner
(Standort-
prinzip)

Biochemischer Sauer­
stoffbedarf (BSB3)^)

nach der
Behandlung

be­
handelte
Abwas:
menge

Biochemischer Sau
stoffbedarf (BSB3)

nach der
Behandlung

be- er-
^3)Wasserein­

zugsgebiet
Ausb~
gröQe

Ausb
große
handelte
Abwass
menge

au-.1) au-.1)Jahr

ür er-
2)

1000 m 1000 m"^1000 EGW1000 mg/l 1000 1000 EGW mg/lt t

5.2.
Donau von Breg bis 
einschlieBlich Elta

1969

1975

1979
1981

1983

2 220 3 253
8 8 987 267 271 40 133 5 144 

9 047 
9 048 
7 936

102 20
2 2 217 23 105 58 148 307 34

59 148 198 22
40 149 276 35

5.3. Donau von Elta bis 
Schmiecha

1969

1975

1979

7 1 489 
1 437

35 2 846
6 2184 152 45 11 1 7 607

8 396 
8 482
10 458

120 16
66 142 421 50

1981 69 147 95 11
1983 66 138 119 11

5.4. Donau von Schmiecha 
bis einschließlich 
Ablach

1969 64 7 869 
18 157
29 923 
31 194
30 698

1975 109 260 689 38

1979

1981

108 437 585 20

117 473 496 16

1983 134 532 396 13

5.5. Donau von Ablach bis 
Große Lauter

1969

1975

20 2 898 
1 228

4 258

10 8 311 253 20 47 1 729 
5 539 
5 581 
9 413

35 20

1979 1084 2 337 320 35 106 92 17

1981 4 2 337 84 249 36 107 179 32

1983 49 138 265 28

5.6 . Donau von Große 
Lauter bis Riß

1969

1975

1979

1981

1983

22 1 610 
1 568

7 339

17 211 13511 16 40 1 017 
5 294 
5 294 
7 238

31 30

7 5 178631 113 37 99 44 8

7 6 631 102 162 35 101 49 9

2 2 2896 292 51 142 57 8

5.7. Donau von Riß 
bis Iller

1969

1975

34 5 152 8 1 008 
6 9481 3 6 757 157 207 41 124 103 15

1979 71 199 170 1313 469
1981 73 201 13 462

14 51*1
149 11

1983 77 180192 12

5.8. Iller 1969

1975

1979

10 1 152 5 539

10 0 1591 046 152 8 46 1 186 
4 001
4 846
5 552

23 19

25 133 42 11

1981 28 140 33 7

1983 27 149 39 7

5.9. Donau von Iller bis 
Mindel

1969

1975

1979

96 25 678 
2 947 
2 412

28 2 427 
26 428 
39 571 
41 647

17 346 117 177 426 2210 630

16 192 80 202 377 872 2210

1981 4 256 36 141 21 1 401 813 204

1983 223 710 20424 36 190

2 3595.10. Donau von Mindel 
bis einschließ­
lich Wörnitz

1969
1975

15 103 16 389 
21 906
38 303
39 220 
36 288

336 228 130 337 1516 20 1 474 31 1
380 181979

1981

1983

163 679
18170 432 703

173 373 586 16

293 845
192 839 42 666
51 866 9 150
19 388 3 668
6 962 1 160

Baden-VJürttemberg 1969

1975

1979
198lV

1983 1

2 184 
1 602

3 706 
■ 5 780
7 862
8 224 
8 735

460 005
11 467 777 226 26 730
17 716 1 288 211 31 123
19 510 1 355 666 28 144
20 981 1 615 164 26 182

2 523 221 34

641 176 24399

189171 240 21

167

1) Die Angaben zur Ausbaugröße, bis 1981, stammen aus dem Verzeichnis "Kläranlagen - Leistungsvergleich". Ab 1983 stammen die Angaben aus dem Ver­
zeichnis der Kläranlagen 1982, Hrsg. Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten Baden-Württemberg. - 2) Häusliches, industriell- 
gewerbliches Abwasser und Regenwasser. - 3)Gemessen ohne Hemmung der Nitrifikation mit Allylthioharnstoff (ATH). - 4) Die Angaben für angeschlossene 
Einwohner und behandelte Abwassermengen wurden ausgehend vom Stand 1979 unter Berücksichtigung der veränderten Anschlußverhältnisse fortgeschrieben. 
Die Angaben zum Biochemischen Sauerstoffbedarf stanopen aus dem Verzeichnis "Kläranlagen - Leistungsvergleich", Hrsg. Abwassertechnische Vereinigung 
e. V., Landesgruppe Baden-Württemberg.

1649 59
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öffentliche Abwasserbeseitigung

72. Organische Belastung der Flüsse und Seen durch behandelte und unbehandelte kommunale Abwässer in den
Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Biochemischer Sauerstoffbedarf (8535)^^Davon

Abge­
leitete
Abwasser-
menge

insgesamt

davon durchDirekt­
ableitung

aus der
Sammelka-
nalisation^)

nach
Behandlung

in Klär-anlagen^)

ohne
Behandlung
abgeleitete
Abwässer^)

nach
Behandlung
abgeleitete
Abwässer

Wassereinzugsgebiet insgesamtJahr

1000 mg/1t t

Bodensee1. 1975 69 794
84 707
85 292

5 477 64 317 
82 330 
84 436

3 829 
1 742 
1 250

55 1 369 2 460 
1 147 
1 035

1979

1983
2 377 21 595
856 15 215

175 6 459 
8 996 
13 639

6211975

1979

1983

6 634 
9 038 
13 639

94 43 5781.1. Argen
42 272 30 26111

120 9 120

1.2. Schüssen 21 103 
32 324 
28 570

1 150 19 953 
31 634 
28 236

1 025 49 288 7371975

1979

1983

489690 15 173 316

334 292 84 20810

1.3. Bodensee von Schüssen bis 
elnschl. Seefelder Aach 891 12 715 

20 729 
19 688

1975

1979
1983

13 606 
21 326 
19 750

474 35 223 251
597 .425 20 150 275
62 270 14 16 254

Bodensee von Seefelder Aach 
bis Biber

1.4.
28 4SI
22 019
23 333

25 190 
20 971 
22 873

3 261 
1 048

1 709 815 8941975

1979

1983

60

557 25 262 295
460 568 24 115 453

310 729 
378 517 
498 212

273 935 
355 550 
483 105

2. Rhein 1975

1979

1983

36 794 
22 967 
15 107

44 262 
24 519 
12 946

142 9 202 
5 628 
3 516

35 060 
18 891 
9 430

65

26

Rhein von Biber bis Wutach 1975

1979
1983

2 477 
18 452 
26 990

1 101 4802.1. 1 376 
18 011 
26 726

194 275 205

441 343 19 110 233
264 361 29513 66

2.2. Wutach 1975

1979
1983

9 701 
1 1 326 
17 124

877 8 824 
10 645 
16 736

943 97 219 724
681 466 41 171 296
388 535 43831 97

2.3. Rhein von Wutach bis Wehra 1975

1979

1983

6 044
7 448
8 736

541 5 503
6 863 
8 299

809 134 136 673
585 1 076 145 137 939

437 232 27 109 123

Rhein von Wehra bis Birs 1975

1979
1983

1812.4. 4 763
5 357 
8 365

1 562 
3 058 
1 290

3 201 
2 299 
7 075

•572 120 391

976 182 755 221
487 58 310 177

2.5. Wiese 1975

1979
1983

13 686
14 163 
1 7 742

12 188 
9 338 
9 138

1 498 
4 825 
8 604

3 252 
2 371 
2 157

238 3 048 
2 252 
2 034

204

167 119

123122

2.6. Rhein von Wiese bis Elz 1975

1979
1983

1 089 1 68314 434
20 018 
70 615

4 355 
3 371 
2 598

10 079 
16 647 
68 017

2 772 
1 351 
1 839

192

68 827 524

1 18926 650

2.7. Elz 6 173 
4 864

1975

1979

1983

44 590
45 350 
19 551

1 997 42 593 
44 575 
19 428

6 672 
5 058

150 499

775 112 194

123 256 13 32 224

1) Häusliches» kleingeverbliches und industriell-gewerbliches Abwasser, berechnet nach dem Trockenwetterabfluß. - 2) ln mechanischen und biologischen
Kläranlagen behandeltes häusliches, kleingewerbliches, industriell-gewerbliches Abwasser und Regen-, Grund-, Bachwasser. - 3) Geschätzte Werte. -
4) Gemessen ohne Hencoung der Nitrifikation mit Allylthioharnstoff (ATH).
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 72. Organische Belastung der Flüsse und Seen durch behandelte und unbehandelte kommunale Abwässer in den
Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Biochemischer Sauerscoffbedarf (6885)^1Davon
Abge­
leitete
Abwasser­
menge

insgesamt

davon durchDirekt­
ableitung
aus der
Sannnelka-
nalisation^'

nach
Behandlung
in Klär-
anlagen^)

ohne
Behandlung
abgeleitete
Abwässer^)

nach
Behandlung
abgeleitete
Abwässer

Waasereinzugsgebiet insgesamtJahr

1000 m^ mg/1t t

2.8. Rhein von tlz bis einschl. 
Kinzig 1 975 22 325 3 306 

1 546
19 019 
33 263 
36 710

3 626 162 827 2 799 
1 9861979

1983
34 809 
37 348

2 373 68 387
638 954 26 129 825

2.9. Rhein von Kinzig bis Murg 1975

1979
1983

23 977 
29 220 
36 369

2 527 21 450 
2B 102 
36 279

1 536 
1 329

64 632 904

1 118 27946 1 050
90 792 22 53 739

2.10. Murg 1 975 
1979 
1983

13 529 
16 677 
26 103

3 930 9 599 
■ 16 173 
26 033

1 674
2 229

124 983 691
504 134 126 2 103
70 18267 10 249

2.11. Rhein von Murg bis einschl. 
Alb 1975

1979

1983

52 81 1 
63 049 
67 900

52 466 
62 752 
67 900

345 11 477 
1 773 
1 880

217 86 11 391 
1 698 
1 880

297 28 75

28

2.12. Rhein von Alb bis einschl. 
Pf inz 1975 11 058 

18 187 
26 133

1 186 9 872 
17 826 
26 133

637 58 297 340
1979

1983

580361 32 48793
352 13 352

2.13. Rhein von Pfinz bis Neckar 1975 
1979 
1 983

32 509 
42 356 
65 736

2 598 29 91 1 5 023 
1 884

155 650 4 373 
1 661892 41 464 

65 665
45 223

71 978 15 18 960

2.14. Rhein von Neckar bis Landes­
grenze 58 825 

52 105 
69 500

281 58 544 
52 105 
69 500

1975

1979

1983

4 789 
2 710 
1 856

81 4 719 
2 710 
1 856

70
52

27

3. Neckar 1975

1979

1983

528 719 
722 695 
849 072

25 348 
9 678 
2 526

503 371 
713 017 
846 546

33 21 1 
18 217

63 26 874 
15 840 
13 474

6 337 
2 37725

14 109 17 635

3.1 . Neckar von der Quelle bis 
Glatt 1 975 

1979 
1983

9 821 
23 653 
30 241

81311 021 
24 517 
30 241

1 200 74 300 513
864 521 21 216 305

333 11 333

3.2. Neckar von Glatt bis einschl. 
Eyach 7 748 

19 819 
29 755

1 242 118 5431975

1979

1983

10 544 
20 520 
29 91 1

2 796 699
32 488701 664 176

387 13 348156 39

3.3. Neckar von Eyach bis einschl. 
Ammer 18 280 

23 712
2 977 139 795 2 1821975

1979

1983

21 459 
24 459 
27 114

3 179
461 19 •187 274747

16 322405 26 709 423 101

3.4. Neckar von Ammer bis Fils 55 211 • 3 539 
1 708 
1 846

1 975 68 336 
95 051 
101 371

842 67 494 
94 981 
101 369

3 750 
1 726 
1 847

18 161979 
1 983

70
182 1

1) Häusliches, kleingewerbliches und industriell-gewerbliches Abwasser, berechnet nach dem Trockenwetterabflufi. - 2) ln mechanischen und biologischen
Kläranlagen behandeltes häusliches, kleingewerbliches, industriell-gewerbliches Abwasser und Regen-, Grund-, Bachwasser. - 3) Geschätzte Werte. -
4) Gemessen ohne Hemmung der Nitrifikation mit Allylthioharnstoff (ATH).
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 72. Organische Belastung der Flüsse und Seen durch behandelte und unbehandelte kommunale Abwässer in den
Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

; Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB5)^)Davon

Abge­
leitete
Abvasser-
menge

insgesamt

davon durchDirekt­
ableitung

aus der
Sammelka-
nalisationl)

nach
Behandlung

in Klär­anlagen^)

nach
Behandlung
abgeleitete
Abwässer

ohne
Behandlung
abgeleitete
Abwässer^)

insgesamtWassereinzugsgebiet Jahr

1000 mg/1 tt

1 557 ' 92 1 465369 33 682 
53 031 
49 242

461 975 
1 979 
1983

34 051 
53 224 
49 256

3.5. Fils
48 627675193 13

395 8 4 39114 .

3 728
1 815
2 460

3 735
1 815
2 480

729 118 416 
129 092 
124 787

321975 
1979 
1 983

118 445 
129 092 
124 787

3.6. Neckar von Fils bis Rems
14

20

1 037 
1 262

33 285 
47 249 
50 259

1 147 
1 330

11033 725 
47 51 7 
50 312

440 341 975 
1979 
1983

3.7. Rems
268 28 67

888 13 87553 18

1 1061 200 68 94376 17 181 
20*474 

22 978

3.8. Neckar von Rems bis Enz 1 975 
1 979 
1 983

17 557 
20 474 
22 978

.502 50225
372372 16

2 492 
1 418

135 2 357 
■1 372

15 418 
17 478 
25 472

540 14 878 
17 295 
25 402

1621975 
1 979 
1 983

3.9. Murr
46183 81
18452 18 43470

33 1564 928 
4 748 
7 798

189 371975

1979

1983

5 062 
4 808 
7 798

1343.10. Enz von der Quelle bis Nagold
280 15 2655860

375375 48

208482 2741975

1979

1983

8 456 
18 880 
30 41 3

1 097 7 359 
18 526 
30 319

573.11. Nagold
89 346354 435 23

465 24 44194 15

194 46021 978 
32 281 
39 835

654 297753,12. Würm 1975 
1979 
1 983

22 753
83 650733333 2332 614 

39 835 547547 14

3.13. Enz von Nagold bis zur 
Mündung 546 3 356 

2 297 
1 640

3 902 
2 442 
1 729

842 185 44 471 
55 755 
72 427

1975

1979

1983

46 656 
56 334 
72 781

145579 43
89354 24

256 1 86228 605 
41 815 
65 464

2 120 723.14. Neckar von Enz bis Kocher 1975

1979

1983

29 636 
41 815 
65 464

1 031
855855 20
937937 14

3.15. Kocher von der Quelle bis 
einschl. BUhler 7464741 898 1 220 501975

1979
1983

24 375 
35 752 
40 409

22 477
638169807 23621 35 131 

40 220 49847545 13189

3.16. Kocher von Bühler bis zur 
Mündung 5683811 524 4 973 949 1461975 

1979 
1 983

6 497
50 203328 253 1615 662 

21 618
15 990 
21 830 22162283 13212

1) Häusliches, kleingewerbliches und industriell-gewerbliches Abwasser, berechnet nach dem Trockenwetterabfluß. - 2) In mechanischen und biologischen
Kläranlagen behandeltes häusliches, kleingewerbliches, industriell-gewerbliches Abwasser und Regen-, Grund-, Bachwasser. - 3) Geschätzte Werte. -
4) Gemessen ohne Hemmung der Nitrifikation mit Allylthioharnstoff (ATH).
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 72. Organische Belastung der Flüsse und Seen durch behandelte und unbehandelte kommunale Abwässer in den
Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB5)^^Davon
Abge­
leitete
Abvasser-
menge

insgesamt

davon durchDirekt-
ableitung
aus der
Sammelka-
nalisation^ ^

nach
Behandlung
in Klär­anlagen^^

nach
Behandlung
abgeleitete
Abwässer

ohne
Behandlung
abgeleitet^
Abwässer^^

Wassereinsugsgebiet Jahr insgesamt

1000 mg/1t t

3.17. Jagst von der Quelle bis Brettach 1975

1979

1983

7 357 754 6 603 
1 1 122 
12 537

207396 54 189

11 402
12 567

280 172 15 70 102
30 173 14 1649

3.18. Jagst von Brettach bis zur 
Mündung 1975

1979

1983

6 612 
12 385 
17 081

1 900 4 712 
11 618 
16 881

997 151 522475
767 295 24 129166
200 207 12 41 166

3.19. Neckar von Jagst bis Elsenz 1975

1979

1983

8 325 
17 790 
24 162

1 380 
1 044

6 94 5 
16 746 
23 677

1 098 132 753345
519 29 258261

485 18425 121 304

3.20. Elsenz 1975

1979

1983

2 814 
2 271

5 588 
12 764 
27 632

2 774 892 160 704 188

10 493 
27 370

715 56 568 146
262 284 21810 66

3.21. Neckar von Elsenz bis zur 
Mündung 1975

1979
1983

26 846 
29 829
27 658

85 26 761 
29 814
27 658

52 1 378 
1 599

1 399 
1 603

21
15 54 4

20562 562

4. Main 1975

1979
1983

12 872 
19 051 
27 867

14 796 
20 543 
28 893

1 924 
1 492 
1 026

829 56 348481
588966 47 379

772 27 257 515

4.1. Tauber 1975

1979

1983

10 058 
12 583 
19 002

1 283 
1 319

8 775 
11 264 
18 164

518 52 321 197
285620 49 335

838 189399 21 210

1604.2. Main von Tauber bis Nidda 1975

1979

1983

4 097 
7 787 
9 703

4 738 
7 960 
9 891

641 311 66 151
173 303346 44 43
188 373 38 32647

5. 1975

1979

1983

Donau 130 093 
181 241 
186 019

14 523 
11 067 
5 847

115 570 
170 174 
180 172

8 286 
6 570 
4 343

64 3 632 
2 762 
1 455

4 654 
3 808 
2 888

36

23

Brigach und Breg5.1 . 1975 
1979 
1 983

12 886 
13 240 
21 774

882 12 004
13 034 
21 692

800 62 579221
206 213 16 16152
82 12253 21 232

5.2. Donau von Breg bis einschl. 
Elta 1975

1979
1983

421 6 131 
9 264
7 936

726 552 
10 043 
6 287

474 105 369

779 525 52 195 330

351 364 44 86 276

5.3. Donau von Elta bis Schmiecha 1975

1979

1983

382 9 044 
8 396 
10 458

3389 426 
8 651 
10 561

433 46 95

255 485 56 64 421

103 145 14 26 119

1) Häusliches, kleingewerbliches und industriell-gewerbliches 
Kläranlagen behandeltes häusliches, kleingewerbliches, industriell-gewerbliches Abwasser und Regen-, 
4) Gemessen ohne Hemmung der Nitrifikation mit Allylthioharnstoff (ATH).

Abwasser, berechnet nach dem TrockenwetterabfluS. r 2) In mechanischen und biologischen
Grund-, Bachwasser. - 3) Geschätzte Werte. -
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 72. Organische Belastung der Flüsse und Seen durch behandelte und unbehandelte kommunale Abwässer in den
Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Biochemischer Seuerscoffbedarf (8885)^^Davon

Abge­
leitete
AbwasseT-
nenge

insgesamt

davon durchDirekt­
ableitung

aus der
Sammelka-
nalisationO

nach
Behandlung 
in Klä

nach
Behandlung
abgeleitete
Abwässer

ohne
Behandlung
abgeleitete
Abwässer^^

Uassereinzugsgebiet insgesamtJahr
rianlagen^^

1000 m^ mg/1t t

Donau von Schmiecha bis 
einschl. Ablach

5.4 .
6891975

1979
1983

20 676 
31 767 
31 214

2 519 
1 844

18 157
29 923
30 698

1 319 
1 046

64 630
58533 461
396516 525 17 129

1 801 
1 539

3461975

1979
1983

4 758 
7 415 
10 102

2 957 
5 876 
9 413

796 167 4505.5. Donau von Ablach bis Große Lauter
584 79 385 199

689 265437 43 172

2421 378 
1 344

587 148 3455.6. Donau von Gr. Lauter bis Riß 1975

1979

1983

3 963
7 269
8 139

2 585 
5 925 
7 334

157493 68 336
85805 283 35 198

589 2602 356 
1 955 
1 876

849 84Donau von Riß bis Iller 1975

1979

1983

10 061
15 424
16 487

7 705
13 469
14 611

5.7.
17043 489659
180648 39 468

1821 742 
1 890

2 232
4 001
5 552

618 156 4361975

1979

1983

3 974 
5 891

5.8. Iller
4287 473515
39225903 264 416 455

9761 220 31 375 
41 983 
36 190

1 281 
1 173

39 305Donau von Iller bis Mindel 1975

1979

1983

32 595 
42 416 
36 569

5.9.

1 064433 28 108
710805 22 95379

5.10. Donau von Mindel bis einschl.
wörnitz 67323 380 

38 303 
36 288

1 129 45 4561 8221975

1979

1983

25 202 
39 125 
36 431

679877 22 199822
586143 619 17 33

69 39686 21 017970 050 
47 581 1 340 122 
25 362 1 622 126

84 066 90 413 
52 015 
33 412

1975

1979

1983

1 054 116 
1 387 703 
1 647 488

Baden-Württemberg

40 274 
27 342

37 11 741 
6 07020

i) Häusliches, kleingewerbliches und industriell-gewerbliches Abwasser, berechnet nach dem Trockenwetterabfluß. - 2) In mechanischen und biologischen
Kläranlagen behandeltes häusliches, kleingewerbliches, industriell-gewerbliches Abwasser und Regen-, Grund-, Bachwasser. - 3) Geschätzte Werte. -
4) Gemessen ohne Hemmung der Nitrifikation mit Allylthioharnstoff (ATH).
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Schaubild 11
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öffentliche Abwa^rbeseitigung

73. Schädlichkeit des behandelten Abwassers in den Wassereinzugsgebieten 1981 bis 1983

Ammonium-Stickstoff (NHa~N)In
Kläranlagen
behandelte
Abvasser-
mengen^)

Chemischer

Sauerstoffbedarf (CSB)
Fracht^^

(hoch­
gerechnet)

Fracht^^
(gemessen)

Besuf
mengefiyWassereinzugsgebiet Jahr

1000 m^ 1000 m^ mg/1mg/1 tt t

1981

1982

1983

82 988
83 050
84 436

3 914 47Bodensee1.
654586 7,83 201 

3 016
39 75 212 

80 350 6367,736 620

1981

1982
1983

8 996
9 166 
13 639

699 781.1'. Argen
48567 62 8 931 

13 629
37 4,1

70599 70 5,144

1 981
1982

1983

1.2. Schüssen 31 646 
31 476 
28 236

1 246 39
984 18131 179 

27 412
169 5,431

8683 3,0732 26

Bodensee von Schüssen bis einschl. 
Seefelder Aach

1.3.
1 981
1982

1983

21 333 
21 370 
19 688

922 43

18 089
19 626

7,8 170697 33 141
259588 30 259 13,2

Bodensee von Seefelder Aach bis 
Biber

1.4.
1981

1982

1983

1 04721 013
21 038
22 873

50
255953 45 17 013 

19 683
240 14,1

10,6 22148 2091 097

1981

1982 
1 983

2. 375 563 . 
378 255 
483 105

34 646 
26 288 
26 714

92Rhein

4 013
5 865

236 425 
412 574

2 682 
5 226

11,3 
12,7

69

55

1981

1982

1983

Rhein von Biber bis Wutach 18 080 
18 080 
26 726

622 342.1.

1 799 
3 004

6,7 46723 40 12
663,61 037 39 11

1 981 906 812.2. VJutach 11 129 
1 1 294 
16 736

1982

1983

12,6 67619 55 672 9
1809,7954 57 11 211 109

1981

1982

1983

Rhein von Wutach bis Wehra 7 088
7 337
8 299

823 1162.3.
73528 5 186

6 159
2,772 14

403,7346 42 23

1981

1982
1983

Rhein von Wehra bis Birs 648 1155 626 
5 649 
7 075

2.4.

1 ,8 802 989
3 372

512 91 5
6514 4,0462 65

1981

1982

1983

390 814 838 
4 838 
8 604

2.5. Wiese
892 868 

6 009
23.0

12.0
66432 89

7872561 65

1981

1982 
1903

3 978 
2 445 
2 549

65Rhein von Wiese bis Elz 60 793 
60 408 
68 017

2.6.
3054,649 202 

63 944
22540

5367,246337

1) In mechanischen und biologischen Kläranlagen behandeltes häusliches, klelngewerbllches Abwasser, Industriell- gewerbliches Abvasoer und Regen-,
Grund-, Bachwasser. - 2) Abwassermenge, für die Angaben von NH4-N vorllegen. - 3) Die Fracht wurde, ausgehend von den (gemessenen) NH4-N- Konzentra­
tionen und den behandelten Abwassermengen, für Jede Kläranlage berechnet. - 4) Die NH^-N-Uerte für die Anlagen ohne Angabe zum NH4-N wurden ln Ab­
hängigkeit von der Höhe der BSB5-Werte berechnet.

183



öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 73. Schädlichkeit des behandelten Abwassers.in den Wassereinzugsgebieten 1981 bis 1983

Ammonium-Stickstof£ (NH^-N)In
Kläranlagen
behandelte
Abwasser­
mengen' ^

Chemischer

Sauerstoffbedarf (CSB)
Frax:ht''1
(hoch-
gerechnet)

Fracht^^
(gemessen)

Bezur
menge
*2)Wassereinsugsgebiet Jahr

1000 m^ 1000mg/l mg/1t t t

2.7. Elz 1981

1982

1983

14 137 2 277 161

1 5 338 
1 9 428

645 42 7 305 
18 405

22 583,1
698 108 5/836 129

2.3. Rhein von Elz bis einschl. 
Kinzin 1981

1982

1983

34 406
35 968
36 710

2 837 
2 247 
2 114

82

22 801 
29 205

178 7,8 37462

58 . 259 8/9 425

2.9. 1981

1982

1983

28 212 
28 158 
36 279

Rhein von Kinzig bis Murg 2 001 
1 739 
1 877

71

24 933 
29 589

9/462 236 346
8,8 38652 261

2.10. Murg 1981

1982

1983

16 659 
16 659 
26 033

3 904 234
711 10,043 16 159 

25 799
161 200

108790 3,930 101

2.11. Rhein von Murg bis einschl. Alb 1981 62 733 
62 639 
67 900

8 148 
7 634 
6 409

130
13,2

17/9

1982

1903

122 6 764 
66 698

90 622

1 191 1 19394

2.12, Rhein von Alb bis einschl, Pfinz 18 166 
18 166 
26 133

1981

1982 
1 983

905 50
824 11 650 73 6,3 11045
929 162 8,3 19136 19 457

2.13. Rhein von Pfinz bis Neckar 1981

1982

1983

41 611 
41 611 
65 665

2 313 
2 125 
2 728

56
18,8

15,1
31 937 600 65351

910 92642 60 222

2.14. Rhein von Neckar bis Landesgrenze 1981

1982

1983

52 085 
52 110 
69 500

4 894 94

5 104 
5 260

98 52 110 
69 500

990 19,0

22,2

990

1 543 1 54376

3. Neckar 723 076 
726 249 
846 546

42 21 2 
37 838 
35 091

1981

1982

1983

58

7 716 
7 511

488 651 
679 566

6 006 
6 425

12/252
9/541

3.1 . Neckar von der Quelle bis Glatt 1981 
1 982 
1983

25 460 
25 554

1 164 46
94963 38 13 376 

1 5 478
60 4/5

1 089 11430 241 36 74 4/0

3.2. Neckar von Glatt bis einschl. 
Eyach 1 981

1982

1983

20 478 
24 025 
29 755

1 337 
1 023

65
9312 887 

20 844
34 2/743

94994 48 2/333

3.3. Neckar von Eyach bis einschl, 
Airuner 1981

1982

1983

23 714 
20 182 
26 709

1 131 48
8480742 37 22 803 3/5
110990 37 22 474 103 4/6

1) ln mechanischen und biologischen Kläranlagen behandeltes häusliches, kleingewerbliches Abwasser, industriell- gewerbliches Abwasser und Regen-,
Grund-, Bachwasser. - 2) Abwassermenge, für die Angaben von NH^-N vorliegen. - 3) Die Fracht wurde, ausgehend von den (gemessenen) NH4-N- Konzentra­
tionen und den behandelten Abwassermengen, für Jede Kläranlage berechnet. - 4) Die NH4-N-Uerte für die Anlagen ohne Angabe zum NH4-N wurden in Ab­
hängigkeit von der Höhe der BSB3-Werte berechnet.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch; 73. Schädlichkeit des behandelten Abwassers in den Wassereinzugsgebieten 1981 bis 1983

Ammonium-Stickstoff (NH^-N)ln
Kläranlagen
behandelte
Abwasser­
mengen ^ ^

Chemischer
Sauerstoffbedarf (CSB)

Fracht^^
(hoch­

gerechnet)

Fracht^)
(gemessen)

Bezu;
menge

Wassereinzugsgebiet Jahr

1000 1000 m3 mg/1mg/1t tt

6 108 643.4. 1981
1982
1983

94 954 
94 985 
101 369

Neckar von Ammer bis Fils
11/6 1 00781 569 

99 938
9494 494 

3 987
47

8,2 83582339

53 275 2 902 
2 512 
1 938

3.5. Fils 541981
1532,129 631 

47 416
801982

1983
53 498 
49 242

47
39 318 3366,7

7 671 
7 102

129 075
130 421 
124 787

593.6. Neckar von Fils bis Rems 1981

2 197 
1 607

18,0
13,5

118 766 
117 626

2 161 
1 585

541982

5 975 481983

2 987 
2 451 
1 876

1981
1982
1983

47 392 
47 316 
50 259

633.7. Rems
41922 778 

39 228
9,752 220
7,2 33528137

8961981
1982
1983

20 476 
20 750 
22 978

443.8. Neckar von Rems bis Enz
26313,8

11,0
18 728 
22 974

830 25940
252252825 36

1 116 
1 301 
1 273 ’

641981
1982
1983

17 4993.9. Murr
141IrO6 177 

19 285
67517 290 

25 402 1393,36450

609 1284 748 
4 748 
7 798

3.10. Enz von der Quelle bis Nagold 1981
94573 1211982
148842 1081983

18 808 
18 824 
30 319

1 035 553.11. Nagold 1981
14313,05 684 

17 207
741 024 541982

1505,7981 039 341983

32 647 
32 647 
39 835

1 560 483.12. Würm 1981

*28 456 
37 561

1836,11741 435 441982
1983 1935,01891 353 34

1981
1982
1983

58 852 
58 040

4 148
3 865
4 227

3.13. Enz von Nagold bis zur Mündung 70
86619,9

13,7
41 754 
65 783

83067
9128985872 427

1 725 
1 602
2 641

411981 41 819 
40 501 
65 464

3.14. Neckar von Enz bis Kocher
73121,3

19,9
32 871 
58 013

701401982

1 1691 155401983

36 0841981 1 800 
1 610 
1 567

503.15. Kocher von der Quelle bis 
einschließlich Bühier 2618,524028 170 

34 952
441982 36 291

2306,0211391983 40 220

1) ln mechanischen und biologischen Kläranlagen behandeltes häusliches, kleingewerbliches Abwasser, Industriell- gewerbliches Abwasser und Regen-,
Grund-, Bachwasser. — 2) Abwassermenge, für die Angaben von NH4—N vorliegen. - 3) Die Fracht wurde, ausgehend von den (gemessenen) NH^—N— Konzentra­
tionen und den behandelten Abwassermengen, für Jede Kläranlage berechnet. - 4) Die NH^-N-Werte für die Anlagen ohne Angabe zum KH4,-N wurden ln Ab­
hängigkeit von der Höhe der BSB3-Werte berechnet.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch: 73. Schädlichkeit des behandelten Abwassers In den Wassereinzugsgebieten 1981 bis 1983
1

Ammonium-Stickstoff (NH^-N)In
Kläranlagen
behandelte
Abwasser­
mengen 1 )

Chemischer

Sauerstoffbedarf (CSB)
.Fracht^)
(hoch­

gerechnet)

Fracht^)
(gemessen)

Bezur
menge?!)Uassereinsugsgebiet Jahr

1000 m3 1000 m3mg/1 mg/1t t t

3.16. Kocher von BUhler bis zur MUndung 1981

1982

1983

15 960 640 40
38215 980 24 2 914 

6 059
2,06 42

21 618 563 26 12 2,0 49

3.17. Jagst von der Quelle bis Brettach 1981 11 399
11 578
12 537

433 38
1982 411 35 6 432 

11 268
66 10,3

11,6

82
1983 387 31 131 133

3.18. Jagst von Brettach bis zur MUndung 1981

1982

1983

12 614
13 102 
16 881

389 31
377 29 3 210 27 8,3 43
464 27 4 272 15 3,6 36

3.19. Neckar von Jagst bis Elsenz 1981

1982

1983

16 897 701 41

16 897 
23 677

657 8 434 
12 697

36 4,3 6739
738 3,5 9831 44

3.20. Elsenz 1981

1982

1983

11 071 
13 766 
27 370

537 49
491 0,936 4 011 

26 491
4 33

650 24 124 4,7 139

3.21. Neckar von Elsenz bis zur MUndung 1981

1982

1983

29 854 
29 854 
27 658

3 323 
3 993 
1 673

111

134 718
43360

4. 20 375 
20 748 
27 867

1 569 
1 025

Main 1981

1982

77
10,5 16849 10 893 

15 264
114

1 174 5,1 14542 781983

4.1. Tauber 12 415 
12 688 
18 164

713 571981

1982

1983

361 6,628 5 545
6 339

36 52
485 27 36 5,7 58

4.2. Main von Tauber bis Nidda 7 960
8 060 
9 703

856 1081981

1982

1983

664 82 5 348 78 14,5 116
689 4,6 8771 8 925 42

5. 173 043 
176 705 
180 172

9 556 
8 283

Donau 1981

1982

1983

55

112 361 
128 870

838 7,5 1 143 
1 282

47

7 022 1 020 7,939

5.1. Brigach undBreg 13 045 
13 433

657 501981

1982

1983

494 2,937 4 583 13 44

21 692 837 12,939 14 571 187 191

1) ln mechanischen und biologischen Kläranlagen behandeltes häusliches» klelngeverbllches Abwasser, Industriell- gewerbliches Abwasser und Regen-,
Grund-, Bachwasser. - 2) Abwassermenge, für die Angaben von NH4-N vorliegen. - 3) Die Fracht wurde, ausgehend von den (gemessenen) NH4-N- Konzentra­
tionen und den behandelten Abwassermengen, für Jede Kläranlage berechnet. - 4) Die NH4~N-Uerte für die Anlagen ohne Angabe zum NH4-N wurden ln Ab­
hängigkeit von der Höhe der BSB3-Werte berechnet.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Noch; 73. Schädlichkeit des behandelten Abwassers in den Wassereinzugsgebieten 1981 bis 1983
Anmonium-ScickscoffIn

Kläranlagen
behandelte
Abwasser­
mengen 1 )

Chemischer

Sauerstoffbedarf (CSB)
Fracht^^
(hoch­

gerechnet)

Fracht^)
(gemessen)

Bezu,
menge

Uassereinzugsgebiet Jahr

1000 m^ 1000mg/1 mg/1t tt

Donau von Breg bis einschlieBlich Elta
5.2.

1981

1982

1983

9 048 
10 102 
7 936

534 59
9484 9,4577 57 8 899
128110 9,5317 40 11 645

8 482 380 4519815.3. Donau vom Elta bis Schmiecha
9688 .17,1

13,1
1982 390 46 5 123

6 924
8 482

100429 41 911983 10 458

Donau von Schmiecha bis einschlieBlich Ablach
5.4.

1 865 
1 751

601981

1982

1983

31 194
32 696 
30 698

1525,213454 25 620 
23 816 1405,31251 107 36

1981

1982

1983

5 918 
5 940 
9 413

465 795.5 Donau von Ablach bis Gr. Lauter
7810,449358 60 4 730
1228,672464 49 8 317

1981
1982

1983

5 925
6 323
7 334

441 745.6.
Donau von Gr. Lauter bis RiB

634,05 239 
7 334

21374 59
223,02237269

1981

1982

395.7. Donau von Riß bis Iller 13 462
13 475
14 611

519
17815,6

12,2
17511 226 

11 500

407 30
1461401983 473 32

1981

1982

1983

194 405.8. Iller 4 846
4 846
5 552

142,814163 34 4 846
183,318181 33 5 552

1981

1982

1983

595.9.
Donau von Iller bis Mindel 41 903 

41 946 
36 190

2 470 
1 789 
1 349

1895,53143 5 590
6 042 1776,84137

5.10. Donau von Mindel bis einschl. Wörnitz 1981
39 220 
39 462 
36 288

2 031 
1 980 
1 596

52
2356,32311982 36 505 

33 169

50
2396,42131983 44

1 375 054^’ 
1 385 007^*

91 897®’ 
76 635®’ 

73 019

67 .Baden-Württemberg 1981

13 694 
15 438

11,0

10,2
10 2261982 923 542 

1 316 624

56

13 3651983 451 622 126

i) In mechanischen und biologischen Kläranlagen behandeltes häusliches, kleingewerbliches Abwasser, industriell- gewerbliches Abwasser und Regen-, 
Grund-, Bachwasser. - 2) Abwassermenge, für die Angaben von NH 4-N vorliegen. - 3) Die Fracht wurde, ausgehend von den (gemessenen) NH4-N- Konzentrationen 
und den behandelten Abwassermengen, für Jede Kläranlage berechnet. - 4) Die NH4-N-Werte für die Anlagen ohne Angabe zum NH4-N wurden ln Abhängigkeit 
von der Höhe der BSBs-Werte berechnet. - 5) Fortgeschrlebene Mengen, ausgehend vom Stand 1979, laut Erhebung über die öffentliche Abwasserbeseitigung. - 
6) Hochgerechnete Werte, 1981 betrug die Bezugsmenge 1 032 433 Tsd. m^ und 1982 1 244 927 Tsd. a}.
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Gewässerbelastung

74. Organische Belastung der Vorfluter durch kommunale und industrielle Abwassereinleitungen in den 
Hauptwassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Davon abgeleitet durch ...
Abwasser insgesamt nicht an Kläranlagen 

angeschlossene Einwohner ^ ^ kommunale
Kläranlagen Industriebetriebe

Bio­
chemischer
Sauerstoff­
bedarf
(BSBS)

Bio­
chemischer
Sauerstoff­
bedarf
(BSBS)

Bio­
chemischer
Sauerstoff­
bedarf
(BSB5)

Hauptwasser-
elnzugageblet Jahr Biochemischer

Sauerstoffbedarf
(BSB5)

Ein­
wohner

Abwass
menge

Abwasser­
menge

Abwasser­
menge 3)

er-2)Menge

Mlll.,m^Mill. Mlll. m^ Mlll. m^mg/1 1000t t tt

Bodensee
1975
1977
1979
1981
1983

86.7 
92,9
95.8 
94,0 
93,7

6 094 
3 837 
3 289 
3 102

70 157 10,1 2 527 65,8
79,1
82.3 
83,0
84.4

2 682 10,8 885
41 90 4/6 9,2 7711 9051 161 

1 39634 95 5,6 7/9 7461 147
33 92 5/6 1 390 1 303 

1 035
5/5 409

222 044 59 2/4 597 4126/9

Rhein
1975
1977
1979
1981
1983

529.7 
586,6
574.8 
576,1
662.9

97 233 
72 894 
56 219 
39 853

184 651 48.8 
35,2
30.9 
30,8 
19/4

12 200 
8 806 
7 497 
7 707

278.5 
334,3
355.6 
374,0 
483/1

48 686 
36 385 
29 831 
20 306 
18 397

36 347 
27 703 
18 891 
11 840

202,4
217,1
188,3
171/3
160/4

124 402
98 386
69 370
49 22732 445 4 618 9 430

Neckar
38 3471975

1977
1979
1981
1983

581.2
735.1 
769,8
769.3
884.1

66 697 2 985
2 401 
4 010
3 126

37.4
17.5 
15,7 
12,1

9 343 500,6
679,2
713.0
723.1 
846,5

26 019
27 030 
15 800 
14 837 
13 474

43,2
38,4
41/1
34,1
32,7

33 809 
23 376 
21 000 
17 436

46 339 4 378
30 3 566283
27 250 3 037 

1 22120 2 741112 4,9

Main
16.3
21.7
21.4
22.7
29.4

1 308 80 81975
1977
1979
1981
1983

51 3,1 784 12,9
18,8
19,1
20,4
27,8

0,3516
81 1343 2,7 678 1 065 0,21 756 

1 175 55 1539 2,2 572 588 0/1
1 146 51 2,3 565 1238 569 0

30 1127 1/5 515 0889 363

Donau
143.8 
194,2
200.8
204.0
204.1

13 969
14 895 
11 610 
10 964

97 4 140 
4 969 
4 394 
4 403

1975
1977
1979
1981
1983

338 18,9
13,0
13/7
13,7

4 715 112,2
165,7
170.1 
173,0
180.2

5 114 12.7 
15,5 
17,0 
17,3
16.8

77 240 3 245 
3 408 
3 416

6 681
58 231 3 808 

3 145 
2 888

54 226
40 138 7,1 3 4198 071 1 764

Baden-Württemberg
29 $69 
18 268 
16 441 
16 114 
8 570

1 357,8 
1 630,5 
1 662,6 
1 666,1 
1 874,5

156 952 
127 191 
95 671 
76 065

116 56 704 
44 539 
38 996 
28 256

1 895 118,3
73.1
68.1 
64,5 
35,4

970,1 
1 277,1 
1 340,0 
1 373,5 
1 622,1

70 679 
64 384 
40 234 
31 694

269.4
280.4
254.5 
228,1 
217,0

1975
1977
1979
1981
1983

78 1 114
58 1 033
46 976
32 27 342 24 98060 892 561

1) Umfaßt die Einvöhner ohne Anschluß an die Sammelkanalisation und die Einwohner mit Anschluß an die Sammelkanalisation, aber ohne Anschluß an Klär­
anlagen. - 2) Berechnet nach dem Trockenwetterabfluß, einschließlich industrielle Abwässer der Industriebetriebe, die nur an die Kanalisation ange- 
schloasen sind. - 3) Umfaßt häusliches, gewerbliches Abwasser und Regenwasser. - 4) Umfaßt unbehandeltes und nach Behandlung ln betriebseigenen Ab- 

- Wasserbehandlungsanlagen abgeleitetes Produktlonsabwasser.
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Schaubild 12

Organische Belastung der Vorfluter durch kommunale 
und industrielle Abwassereinleitungen 1975 bis 1983

BSBg- Fracht 
1000 t/a nindustrielle

Abwasser-
..ein-
leitungen

kommunale 
..Abwasser- 
"ein- ,, 
leitungen

6 Fluß
Hauptwasserscheide 

Nebenwasserscheide 

2.10. Nummer des Flußgebietes

4

2

0
75 79 83

CS

,'?> 4.1.
Buchen

!.14^Mannheim,

• Bad Mergentheim

\ Crailsheim

SchwäbiscKTlall \ »

3.15.
3.17. *1

^0

FXta. \ •
Schwäbisch’; ’ » 'Gmünd*

Heidenheim

■Breisach:

Leutkirch

Friedrichs ( .* hafenVl 
bN*

/•| -| BWangerT^^,
.. ••: ( / argen

1) Einschließlich BSB g ■ Fracht der nicht an die Sammelkanalisation angeschloßenen Einwohner. 
Statistisches Landesamt Baden • Württemberg 440 86



Gewässerbelastung

75. Vorfluterkapazität und organische Belastung der Vorfluter durch kommunale und industrielle Abwassereinleitungen
1979 bis 1983

Vorf luterkapazltäcO Abgeleitete Abwaasensenge^)

bei Niedrig­
wasser­

führung als 
langjährlger 
Mittelwert 

(MNQ)

bei
mittlerer 
langjährlger 
Wasser­
führung 
(MQ)

Biochemischer 
Sauerstoffbedarf (BSB5)

Menge
Wassereinzugsgebiet

1979 1981 19791983 1981 1983

m3/sec Mlll. «3 t

1. Bodensee
1.1. Argen
1.2. Schüssen
1.3. Bodensee V. Schüssen b.e. Seefelder Aach
1.4. Bodensee v. Seefelder Aacii bis Biber

95.8

10.4
39.4 
22,2
23.8

2 044X 94.0

10.1 
37,9 
22,7 
23,3

3 289 3 102X 93,7
14.5
34.5 
20,3
24.5

5,06
3,26

18,71
10,53

502 437 261
1 385 1 166 708
622 677 377

698781 823

2. Rhein
2.1. Rhein v. Biber bis Wutach
2.2. Wutach
2.3. Rhein v. Wutach bis Wehra
2.4. Rhein v. Wehra bis Birs
2.5. Wiese
2.6. Rhein v. Wiese bis Elz
2.7. Elz
2.8. Rhein v. Elz bis einschl. Kinzig
2.9. Rhein v. Kinzig bis Murg
2.10. Murg
2.1V. Rhein v. Murg bis einschl. Alb
2.12. I9iein v. Alb bis einschl. Pfinz
2.13. Rhein v. Pfinz bis Neckar
2.14. Rhein v. Nedcar bis landesgrenze

574,8
19,6
15.5 
15,1
29.6
15.1
28.1 
51,9 
41,2
50.1
39.6
93.4 
24,0
56.4
95.2

576,1

19.6 
15,2
15.1
30.4
15.6
71.7
18.8
46.7
44.1
39.8
90.5
26.5
53.6
88.6

39 853 32 445X X 662.9 
28,2 
18,6
14.8 
29,5 
18,4
77.8
23.8
49.9
50.8
48.0
92.9 
33,3
76.0
100.9

56 219
364 292 3911,88^*

462,00
462,00
1,19
462,00,.1,75®^

462.00
564.00 
3,47
564,00
564.00
589.00
644.00

10,19®^ 

1 020,00 
1 020,00 7,89
1 020,00

651828 760

1 928
2 711
2 526
1 651 
6 013
3 073
2 205
3 575 
8 470

1 615
2 538 
2 783 
2 428
1 615
2 176
1 987
2 881 
8 259

U59

1 825
2 293 
2 009
502 . 
1 530 
1 519

13,98®^ 

1 020,00 
1 240,00 15,57 
1 240,00 
1 240,00 
1 230,00 
1 380,00

788
■ 4 758661 436474

2 197 
20 018

1 140 
10 906

1 180 
13 704

3. Neckar
3.1. Neckar v.d. Quelle bis Glatt
3.2. Neckar v. Glatt bis einschl. Eycich
3.3. Neckar v. E^ach bis einschl. Ainner
3.4. Neckar v. Ainner bis Fils
3.5. Fils
3.6. Neckar v. Fils bis Rems
3.7. Rems
3.8. Neckar v. Rems bis Enz
3.9. Murr
3.10. Enz v.d. Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. WUrm
3.13. Enz V. Nagold bis zur Mündung
3.14. Neckar v. Enz bis Kocher
3.15. Kocher v.d. Quelle bis e. Bühler
3.16. Kocher v. Bühler bis zur Mündung
3.17. Jagst v.d. Quelle bis Brettach
3.18. Jagst v. Brettach bis zur liUndung
3.19. Neckar v. Jagst bis Elsenz
3.20. EU.senz
3.21. Neckar v. Elsenz bis zur Mündung

769,8 769,3X 884,1 23 376 21 000 17 436X
1,98 
4,01^^ 
4,94 
7,42^' 
1,98 
9,70 
1,263,

7,895) 24.9 
20,7 
26,4
102,5 
53,2 
130,3 
47,6‘ 
20,6
17.9

26,9
21.3
27.3 
101,5
53.3 
129,4
47.5
20.5 
18,1

39530.8
29.9
29.7 
106,1
49.4 
124,9
50.4 
23,0
25.8

593 587
16,99
23,52
33,06^'
9,69
44,10
6.23 
52,70^'
2,37
4,43
8.23 
2,81
19,03^^ 
84,70 
9,66 
20,27 
9,60 
15,13 
126,00., 3,62^ 
129,62^^

398744 572
618 648 474

1 943 1 9572 207
684 444648

2 005 
1 354

2 5122 709 
1 085 905

11,51 
0,55 
1,73 
2,06 
0,923)

511 424 384
1 482 496482

5,0 4,9 301 4057,8 304
19.2 
32,7
58.6
51.1
48.3
17.1
11.7
14.0
20.5
13.0
34.5

19.4
33.0 
61,8
48.6
45.2
17.2
12.0 
14,8
20.7
13.4
32.5

30.5
39.9
75.5
72.9
49.3
22.4 
12,8 
18,2 
27,3 
27,8 
29,7

528 506 483
736 604 550

5,86
23,40
1,97
3,16
1,06
3,38

36,62^^

2 558 
1 460 
1 143

1 842 
1 317

1 938 
1 191 
1 042 883

445 460 420
286 321 218
588 392 288
663 641 535

330773 756
2 2003 963 3 489

4. Main 21,4 22,7 1 175 889X X 29,4
19,3
10,0

1 146
4.1. Täuber
4.2. Main V. Tauber bis Nidda

2,44 9,33 13,1 14,2 741 697 483
8,3 8,4 433 448 406

5. Dcnau
5.1. Brigach und Breg
5.2. Dcnau v. Breg bis einschl. Elta
5.3. Dcnau v. Elta bis Schmiecha
5.4. Dcnau v. Schmiecha bis e. Ablach
5.5. Donau v. Ablach bis Gr. lauter
5.6. Donau v. Gr. lauter bis Riß
5.7. Dcnau v. Riß bis Iller
5.8. Iller
5.9. Donau v. Iller bis Mindel
5.10. Donau V. Mindel bis e. Wömitz

200,8 204,0 11 610X 204,1 10 964 8 071X
1,04
0,00
0,62
5,43
12,41
12,76
23,10
20.40
47.41 
2,25^^

6,35
6,71
10,60
23,36
34,93
36,33
52,10
68,90
129,49
5,09^^

14.0
10.1

14,4
10,2

22,4 382 341448
8,9 537 405 382

8,8 8,8 10,6
35,9
10.7
16.8 
18,1

518 182 164
36,9 38,1 1 253 1 194 660
8,1 8,0 618 669 476
15,3
18,0

15,6
17,8

4 345 4 394 3 129
800 772 755

6,7 7,7 7767/0 775 423
43,0
39,9

42,8
40,6

36,9
36,8

1 312 
1 068

1 077 
1 050

931
810

X 1 662,6 1 666,1 1 874,5 95 671 76 065 60 892Baden-Württemberg X

1) Gemessen am Jeweils grenznächsten Pegel des Wasserelnzugsgebleces. Quelle: Deutsches Gewässerkundllches Jahrbuch. Land Baden-Württemberg 1979. Hrag. 
Landeaanstalt für Umweltschutz Karlsruhe. - 2) Aus kommunalen Kläranlagen, nicht an Kläranlagen angeschloasenen Einwohnern und industriellen Direkt­
einleitungen ohne Kühlwasser.
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Gewässerbelastung

Noch: 75. Vorfluterkapazität und organische Belastung der Vorfluter durch kommunale und industrielle Abwassereinleitungen
1979 bis 1983

Emlsslonsbelastung^) des Vorfluters bei NiedrigwasserMlcclerer Abwasserabfluß
198319811979

Kühlwasser^^
organisch belastete Abwässer^) BSBj-Fracht 

bezogen 
auf die 
Vorfluter- 
kapazltät

BSB5-Fracht 
bezogen 
auf die 
Vorfiuter- 
kapazität

BSBj-Fracht 
bezogen 
auf die 
Vorfluter- 
kapazltät

BSB5-

Fracht des 
Schmutz- 
abvassers

BSB5- 
Fracht des 
Schmutz­
abwassers

BSB5- 
Fracht des 
Schmutz­
abwassers

WassereInzugsgebiet

198319811983 19791979 1981

m^/sec tng/1g/secmg/1ng/1 g/secg/sec

84,2* 47,6 X0,73 0,78 75,5 X2,97 1,18 X3,04 2,98
0,32

1. Bodensee
1.1. Argen
1.2. Schüssen
1.3. Bodensee v. Schüssen b.e. 

Seefelder Aach
1.4. Bodensee v. Seefelder Aach 

bis Biber

1,175,92,02
9,17

12,4 2,45 10,20,46 0 0 00,33
5,7718,80,65 37,3 11,44 29,91,09 1,03 0,611,25 1,20

7,4 X0,06 0,06 14,2 14,6 X0,64 0,12 X0,70 0,72

15,5 X20,90,03 .0,05 20,3 . X0,78 0,05 X0,75 0,74

868,9 X66,91 92,28 1 531,3 1 098,2 X18,27
0,62
0,48
0,48
0,96
0,49

21,09
0,89

77,51 X18,23
0,62
0,49
0,48

2. Rhein
2.1. Rhein v. Biber bis Wutach
2.2. Wutach
2.3. Rhein v. Wutach bis Wehra
2.4. Rhein v. Wehra bis Birs
2.5. Wiese
2.6. Rhein v. Wiese bis Elz
2.7. Elz
2.8. Rhein v. Elz bis einschl.

5,76,57,5
6,6012,40,19

1,02
2,69
0,02
0,02
0,45

18,6 9,89
0,10
0,17
72.77 
0,13
21.77 ■

0,59 0,19
0,77
0,47

0,21 20,6 10,96
0,10 0,06

0,12
59,08
0,09
6,74

25,446,8
77,2
86,6

0,47 1,04 48,0
83.5
78.5

54.5 
70,3
42.6 
11,8

0,182,88
0,01
0,02
0,56

0,940,94
65,97
0,10
72,23

0,58 0,010,48
0,89 58,40,01 44,82,472,27
0,60 38,1126,40,75 0,241,65

0,0732,90,11
0,08
18,70

66,8 0,14 52,90,37
0,50
0,56

1,58 0,06
0,64
0,67

0,29
0,45
•0,64

1,31 1,48Kinzig

2.9. Rhein v. Kinzig bis Murg
2.10. Murg
2.11. Rhein v. Murg bis einschl.

0,06
5,65

34,60,09
23,43

46,750,51,611/59 1,40
19,681,3 64,91,521,261,26

0,21118,20,400,43 226,413,09 240,82,97 16,15 18,962,96 2,87Alb

2.12. Rhein v. Alb bis einschl. 
Pfinz

2.13. Rhein v. Pfinz bis Neckar
2.14. Rhein v. Neckar bis 

Landesgrenze

0,01
0,03

6,20,020,02
0,08

9,50,04
32,17

11,91,06 0,04 0,050,840,76
19,626,4 0,0447,99,682,44 25,631,79 1,70

0,64415,1339,1 0,53623,1 0,9732,63 32,12 41,153,223,02 2,81

292,5 X409,3465,6 X68,80 X24,41 24,39 28,12 66,85 71,823. Neck^
3.1. Neckcir v.d. Quelle bis 

Glatt

3.2. Neckar v. Glatt bis ein­
schließlich Eyach

3.3. Neckar v. Eyach bis ein­
schließlich Anrner

3.4. Neckar v. Armer bis Fils
3.5. Fils
3.6. Neckar v. Fils bis Rems
3.7. Rems
3.8. Neckar v. Rems bis Enz
3.9. Murr
3.10. Enz v.d. Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. Würm
3.13. Enz V. Nagold bis zur 

Mündung

3.14. Neckar v. Enz bis Kocher
3.15. Kocher v.d. Quelle bis 

e. Bühler
3.16. Kocher v. BÜhler bis 

zur Mündung
3.17. Jagst v.d. Quelle bis 

Brettach

3.18. Jagst v. Brettach bis zur 
Mündung

3.19. Neckar v. Jagst bis Elsenz
3.20. Elsenz
3.21. Neckar v. Elsenz bis zur 

Mündung

5,3 2,6812,4 6,2612,9 6,520,010,98 0,02 0,020,79 0,85

1,104,410,4 2,5913,4 3,340,020,02 0,020,66 0,68 0,95

1,648,113,7 2,77
3,96
4,34
4,98
10,79
0,61
14,91
2.31
4.32 
10,22

13,9 2,810,04
0,18
0,07
8,93
0,01
0,38
0,02
0,06

0,94 0,06
0,18
0,12
13,38

0,05
0,17
0,09
9,20
0,01
0,59
0,01
0,06
0,01

0,84 0,87
3,22 3,2223,926,8 3,61 29,43,363,25

3,386,78,69,8 4,951,571,69 1,69
4,4643,3

11,1
48,337,6 3,884,004,13 4,10

8,81
0,51
10,73

13,618,2 14,441,60 0,011,51 1,51
5,97,08,5 0,740,74 1,810,65

0,57
0,16

0,65
0,57
0,16
0,61

5,98,221,8 39,64
2,43
4,76
12,61

0,01
0,03

0,82
0,25
0,97

1,853,24,04,2
2,28.
7,72

4,78,99,80,01 00,61
7,19,411,61,27 0 0 01,051,04

4,9328,96,1636,147,0 8,020,57
46,92

2,39 0,92
37,69

0,15
48,37

1,86 1,96
0,9321,71,1226,233,3 1,422,34.1,62 1,54

8,8317,422,7 11,5222,8 11,570,041,56 0,03 0,031,53 1,43

8,0 2,539,1 2,889,4 2,970,170 0,150,710,54 0,55

.3,303,57,7 7,266,9 6,510 00,38 0,410,37

5,2 1.542,99
0,43
16,23

15,7 4,64
0,44

10,10 00,58
0,87

0,44 0,47
0,66
0,42

0,28
4,02

9,815,315,411,32
0,01

12,86
0,01

12,560,65
4,919,821,1 17,300,88 0,010,41

l,-73 .63,588,6 2,42105,6 2,880,040,030,941,09 1,03

17,3 X27,0 26,4 XX0,01 0,01 0,010,934. Main
4.1. Tauber
4.2. Main v. Tauber bis Nidda

0,68
0,42
0,26

0,72
0,45
0,27

11,4 4,6718,1 7,4218,8 7,7000,61 0 0
5,98,28,20 0,010,32 0

201,2 X297,9 289,1 X0,68 X0,79
0,05

6,47 0,795. Donau 6,37
0,44

6,47
6,066,310,1 9,718,9 8,560,060,040,715.1. Brigach und Breg 

Donau V. Breg bis ein­
schließlich Elta 
Donau v. Elta bis Schmiecha 
Donau v. Schmiecha bis 
e. Ablach
Donau v. Ablach bis 
Gr. Lauter
Donau V. Gr. Lauter bis Riß 
Donau v. Riß bis Iller 
Iller

Donau v. Iller bis Mindel

0,46
5.2.

6,4 X9,812,0 X0,01
0,01

X0,01 0,01
0,01

0,280,32
0,28
0,32
0,28 4,682,96,293,98,2 13,230,34 0,015.3.

5.4.
2,3913,04,9426,826,7 4,920,021,14 0,04 0,031,17 1,21

5.5.
0,76
7,66
0,87
0,63
0,40

9,41,3616,916,3 1,310,34 0 0 00,26
0,49
0,57

0,25
97,8
20,2.

10,72
0,92
1,19
.0,46

136,8135,1 10,590,03
0,03
0,05
0,12

0,53 0,01 0,04
0,03
0,05
0,19

0,495.6.
21,221,7 0,940,57 0,02

0,05
0,57
0,24

5.7.
12,81,18

0,55
24,224,10,225.8. 0,21

19,021,625,91,1? 0,195.9.

5.10. Donau v. Mindel bis e. Womitz

1,36 1,36

5,9613,47,9117,818,9 8,400,351,17 0,43 0,381,27 1,29

1 427,7 X1 898,5 X2 406,1140,26 162,54 X52,72 52,83 59,60 146,34Baden-Württemberg

4) Indikator, der unter der Annahme, daß der Sauerstoffbedarf Im Waasereinzugsgebiet der Einlelt-3) Einschließlich Kühlwasser aus Wärmekraftwerken, 
stelle voll realisiert wird, Aussagen darüber zuläßt, ln welchem Ausmaß der Sauerstoffgehalt ln den betreffenden Gebieten tangiert wird. (Salzfreies 
Wasser enthält ln etwa 10 mg Sauerstoff pro Liter). In der Praxis wird -mit Schwankungen- für den Abbau organischer Substanzen in Oberflächengewässern 
ein Zeitraum von 20 Tagen veranschlagt. - 5) Summe der Vorfluterkapazität der Zuflüsse. - 6) Mangels Gesamtpegel, errechnet als Summe aus letztem Pegel 
am Hauptfluß plus Pegel der Zuflüsse unterhalb des letzten Pegels am Hauptfluß.
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Gewässerbelastung

76. Vorfluterkapazität und Belastung der Vorfluter mit schwerabbaubaren Stoffen durch kommunale und industrielle
Abwassereinleitungen 1981 und 1983

1) Abgeleitete Abvasermenge^^Vorfluterkapazität

bei Nledrig- 
wasser- 

fUhrung als 
langjährlger 
Mittelwert 

03<Q)

bei
mittlerer 

langjährlger 
Wasser-

Chemischer

Sauerstoffbedarf (CSB)
Menge

Wassereinzugsgebiet

führung
(MQ) 1981 1983 1981 1983

m^/sec Mlll. m3 t

1. Bodensee
1.1. Argen
1.2. Schüssen
1.3. Bodensee v. Schüssen b.e. Seefelder Aach
1.4. Bodensee v. Seefelder Aach bis Biber

X X 94.0
10.1 
37,9 
22,7 
23,3

93,7

14.5
34.5 
20,3
24.5

9 001 6 001
5,06
3,26

18,71
10,53

917 803
5 016 
1 380 
1 688

2 992764
1 442

2. Rhein
2.1. Rhein v. Biber bis Wutach
2.2. Wutach
2.3. Rhein v. Wutach bis Wehra
2.4. Rhein v. Wäura bis Bits
2.5. Wiese
2.6. Rhein v. Wiese bis Elz
2.7. Elz
2.8. Rhein v. Elz bis oinschl. Kinzig
2.9. Rhein v. Kinzig bis Murg
2.10. Murg
2.11. Rhein v. Murg bis einschl. Alb
2.12. Rhein v. Alb bis einschl. Pfinz
2.13. Rhein v. Pfinz bis Neckar
2.14. Rhein v. Neckar bis landesgrenze

X 576,1

19.6 
15,2
15.1
30.4
15.6
71.7
18.8
46.7
44.1
39.8
90.5
26.5
53.6 
'88,6

662.9

28,2
18,6
14.8 
29,5 
18,4
77.8
23.8
49.9
50.8
48.0
92.9 
33,3
76.0
100.9

X 115 067 95 166
1 171 
1 275 
1 967 
7 391 
5 201 
3 684
1 170 
3 376 
3 250
2 306 
19 794
1 087
3 178 
40 316

8051,88^*
462,00
462,00
1/19

462,00..1,75^^

462.00
564.00 
3,47

564,00
564.00
589.00
644.00

;4)10,19 
1 020,00 
1 020,00 

7,89
1 020,00

1 703 
3 297 
8 773 
3 926
5 539
3 224
4 586 
3 823
6 539 
28 559
1 201 
3 016 
40 077

13,98^^ 
1 020,00 
1 240,00 

15,57 
1 240,00 
1 240,00 
1 230,00 
1 380,00

3. Neckar
3.1. Neckar v.d. Quelle bis Glatt
3.2. Neckar v. Glatt bis einschl. Eyach
3.3. Neckar v. Eyach bis einschl. Artmer
3.4. Neckar v. Amner bis Fils
3.5. Fils
3.6. Neckar v. Fils bis Rens
3.7. Rems
3.8. Neckar v. Rens bis Enz
3.9. Murr
3.10. Ebz v.d. Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. Würm
3.13. Enz V. Nagold bis zur Mündung
3.14. Neckar v. Yüz bis Kodier
3.15. Kocher v.d. Quelle bis e. Buhler
3.16. Kocher v. Bühler bis zur Mündung
3.17. Jagst v.d. Quelle bis Brettach
3.18. Jagst v. Brettach bis zur Mündung
3.19. Neckar v. Jagst bis Elsenz
3.20. Els^z
3.21. Neckar v. Elsenz bis zur Mündung

X 769,3 884,1X 52 534 41 986
1 175
1 063 
1 216 
4 309
2 018 
6 022 
1 917

1,98
-4,01'*^
4,94
7,42^^
1,98
9,70
1,26
11,51-^^
0,55
1,73
2,06
0,92
5,86^^
23.40 
1,97 
3,16 
1,06 
3,38
35.40 1,22^
36,62-^'

7,89 
16,99^ 
23,52 
33,06-^' 
9,69 
44,10 
6,23

26,9
21.3
27.3 
101,5
53.3 
129,4
47.5
20.5 
18,1

30.8
29.9
29.7 
106,1
49.4 
124,9
50.4 
23,0
25.8

1 515 
• 1 603
1 582
6 846
2 972
7 786
3 02752,70^* 

2,37 
4,43 
8,23 
2,81 
19,03^ 
84,70 
9,66 
20,27 
9,60 
15,13 
126,00., 
3,62 

129,62-^'

901 840
1 305 1 397

4,9 7,8 673 895
19.4
33.0 
61,8
48.6
45.2
17.2
12.0 
14,8
20.7
13.4
32.5

30.5
39.9
75.5
72.9
49.3
22.4 
12,8 
18,2 
27,3 
27,8 
29,7

1 237
1 643 
4 563
2 605
3 101

1 091
1 356 
4 591 
3 569
2 512
858971

798 454
804 652

1 425 
1 295 
5 883

1 199
794

4 058

4. Main
4.1. Tauber
4.2. I>bin V. Tauber bis Nidda

X 22,7 1 663X 29,4

19,3
10,0

2 327
2,44 9,33 14,2 8691 315 

1 0128,4 794

5. [)onau
5.1. Brigach und Breg
5.2. Dcnau v. Breg bis einschl. Elta
5.3. Donau v. Elta bis Schmiecha
5.4. Donau v. Schmiecha bis e. Ablach
5.5. Donau v. Ablach bis Gr. Lauter
5.6. Donau v. Gr. Lauter bis Riß
5.7. Donau v. Riß bis Iller
5.8. Iller
5.9. Donau v. Iller bis Mindel 
5.10: Donau v. Mindel bis e. Wömitz

18 498X 204,0 204,1 23 479X
1,04
0,00
0,62
5,43
12,41
12,76
23,10
20.40
47.41 
2,25 '

6,35 
6,71 
10,60 
23,36 
34,93 
36,33 
52,10 
68,90 
129,493,

14,4
10,2

22,4 989 1 023
4598,9 808

8,8 10,6
35,9
10.7
16.8 
18,1

490496
38,1 2 919 

1 002 
9 218 
1 445
1 zn
2 806 
2 577

1 541
8,0 739
15,6
17,8

8 585 
1 325

7/7 7,0 693
1 697 
1 946-

42,8
40,6

36,9
36,85,09

1 874,5Baden-Württesnberg
163 309X 1 666,1 202 408X

I) Gemessen am Jeweils grenznächsten Pegel des Wassereinzugsgebietes. Quelle: Deutsches Gewässerkundllches Jahrbuch, Land Baden-Württemberg 1979, Hrsg. 
Landesanstalt für Umweltschutz Karlsruhe. - 2) Aus kommunalen Kläranlagen, nicht an Kläranlagen angeschlossenen Einwohnern und Industriellen Direkt- 
elnleitungen ohne Kühlwasser.
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Gewässerbelastung

Noch: 76. Vorfluterkapazität und Belastung der Vorfluter mit schwerabbaubaren Stoffen durch kommunale und industrielle
Abwassereinleitungen 1981 und 1983

AbgelelteCe.x
Abvaesermenge^^ Emissionsbelastung des Vorfluters bei Nledrigvasser

1983Verhältnis
CSB-Fracht/BSB5-Fracht

1981

'CSB-Fracht bezogen 
auf die Vorfluter­kapazität

CSB-Fracht bezogen 
auf die Vorfluter- kapazität

Wassereineugsgeblet
CSB-Fracht des ; SchmutzabwassersCSB-Fracht des Schmutzabwaseers19831981

mg/1g/sec mg/1 g/secmg/1

215,6

19r7
132,9
25,2
37,8

139,1

13,8
82,1
13.6
29.7

XX2,9 2,9
1. Bodensee
1.1. Argen
1.2. Schüssen
1.3. Bodensee v. Schüssen b.e. Seefelder Aach
1.4. Bodensee v. Scofolder Aach bis Biber

2,73
25,18

3,89
40,77

2,1 3,1
4,3 4,2

XX2,0 2,0
XX2,1 2,1

2 564,2
13,7
22.5 
57,1
225,7
153,9
71.6
24.3
67.0
68.7
56.1 
516,1
14.4
50.2 
1 223,2

3 166,5
14.7
36.7
93.1 
270,9
119.0
118.0
72.1 
101,6
84.2 
147,8 
772,3
21.2 
65,3

1 249,7

XX3,0 2,92. Rhein
2.1. Rhein v. Biber bis Wutach
2.2. Wutach
2.3. Rhein v. Wutach bis Wehra
2.4. Rhein v. Wehra bis Birs
2.5. Wiese
2.6. Rhein v. Wiese bis Elz
2.7. Elz
2.8. Rhein v. Elz bis elnschl. Kinzig
2.9. Rhein v. Kinzig bis Mirg
2.10. I-tirg
2.11. Rhein v. Murg bis einschl. Alb
2.12. Rhein v. Alb bis einschl. Pflnz
2.13. Rhein v. Pflnz bis Nedcar
2.14. Rhein v. Neckar bis Landesgrenze

2,8 3,0
11,97 
0,12 
0,49 

. 129,33 
0,15 
13,89 
0,15 
0,12 
16,17 
0,92 
0,03 
0,09 
1,90

19,52
0,20
0,59
100,00
0,26
41,20
0,22
0,15
42,59
1,37
0,04
0,11
1,94

2,2 2,0
2,0 2,3
3,5 4,1
1,4 2,3
2,3 1,8
2,0 2,3
2,1 2,2
1,9 2,3
2,3 2,9
3,5 4,2
2,5 2,5
2,7 2,7
3,7 2,9

X652,4916,6 X2,5 2,4
3. Neckar
3.1. Neckar v.d. Quelle bis Glatt
3.2. Nedcar v. Glatt bis einschl. Eyach
3.3. Neckar v. Ebrach bis einschl. Anmer
3.4. Neckar v. Anmer bis Fils
3.5. Fils
3.6. Neckar v. Fils bis Rems
3.7. Rans
3.8. Neckar v. Rens bis Enz
3.9. Murr
3.10. inz v.d. Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. WUrm
3.13. Ehz V. Nagold bis zur Mtndung
3.14. Neckar v. bis Kocher
3.15. Kocher v.d. Quelle bis e. Bühler
3.16. Kocher v. BÜhler bis zur Mündung
3.17. Jagst v.d. Quelle bis Brettach
3.18. Jagst v. Brettach bis zur Mündung
3.19. Neckar v. jagst bis Elsenz
3.20. Elsenz
3.21. Neckar v. EU.senz bis zur Mündung

6.87 
2,54 
3,48 
7,32
13,89
10,65
18,33
1,09
28,00
3,99
4,61
19,02
11,88
2,42
23,50
4,27
5,94
2.87 
0,58 
6,97 
3,01

12.98 
5,71 
5,38
12.37 
18,74 
14,12
29.37 
1,29
38,00
5,26
8,88
25.98 
14,16
2,41
30,61
5,06
15,09
4,91
0,84
23,44
3,95

13,6
10,2
17.2
54.3
27.5 
103,3
23,1
12.6
15.4

25.7 
22,9 
26,6
91.8 
37,1
137,0
37,0
14.8
20.9

2,6 3,0
2,8 2,7
2/4 2,6
3,1 2,2
4/6 4/6
2/9 2/4
2,8 2/1
2/1 2,2
2/7 2,8

6,99/12/2 2,2
9/518.3

23.9
83.0
56.4 
60,3
16.0 
16,0 
16,6
29.9 
28,6
144,8

2,4 2,3
17.5
69.6
56.6 
46,3 
13,5

2/7 2,5
2,4 2,5
2,2 2,7
3/0 2,8
2/1 2/1

6/32/5 2/1
9/72/1 2/2
20/62/2 2,2
8,51/7 2,4
110,21/7 1/8

27,9

17.4
10.5

X46,4

29,9
16,6

X2/0 1/9
4. Main
4.1. Tauber
4.2. tein V. Tauber bis Nidda

7/1312,251/9 1/8
2/3 2/0

X452,3564,4 X2,3
5. Donau
5.1. Brigach und Bieg
5.2. Dcnau v. Breg bis einschl. £U.ta
5.3. Dcnau v. Elta bis Schmiecha
5.4. Donau v. Schmiecha bis e. Ablach
5.5. Donau v. Ablach bis Gr. lauter
5.6. Dcnau v. Gr. lauter bis RiB
5.7. Dcnau v. RiB bis Iller
5.8. Iller
5.9. Donau v. Iller bis Mindel
5.10. Donau v. Mindel bis e. Wümitz

2,1
22,7917,79 23,718.5

17.5
2,2 3,0

X0,1X2,0 1/2
11,45
4,94
1,09
20,99
1,40
0,93
0,71
12,62

13,39
9,41
1/94
22,33
1/49
1/77
1/11
16/40

7/18/32/7 3/0
26/8
13/5
267,8
32.3 
18,9 
33,8
28.4

51.1
24.1 
284,9
34.5
36.1
52.5 
36,9

2/4 2/3
1/5 1/6
2/1 2/7
1/9 1/8
1/6 1/6

1/92,6
2,5 2/4

X3 835,72,7 4 909/6 XBaden-WUrttenbeig 2/7

plus Pegel der Zuflüsse3) Summe der Vorfluterkspazität der Zuflüsse. ~ 4) Mangels Gesamtpegel, errechnet als Summe aus letztem Pegel am Hauptflufi 
unterhalb des letzten Pegels am HauptfluB.
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Schaubild 13

Vorfluterbelastung bei Niedrigwasserführung 1983

Emissionsbelastung 
je Vorfluterkapazität*) 
BSBg von... bis unter... g/m^

MAIN

m unter 2

2 bis unter 4

Mannheim-*-!

4 M 8

8 und mehr

□ Aussage nicht sinnvollFluß
Hauptwasserscheide

Nebenwasserscheide• ••••••••
2. 10. Nummer 
des Flußgebietes 3.17.

lastatt

2.10.

•! ; !i- Achern ;■

Rheinfelden

•) Berechnet als Quote zwischen dem Sauerstoffbedarf (g/sec) der Abwässer bei Trockenwetter und der Wasserführung 
bei Niedrigwasser (m^/sec).

Statistisches Landessmt Baden ■ Württemberg 70 87



Gewässerbetastung

77. Menge und Schmutzfracht der Abwassereinleitungen*) in die Donau 1975 bis 1983 nach Einleitstellen

Chemischer
Sauerstoff­

bedarf (CSB)
Elngeleltete Abwassermenge Biochemischer

Sauerstoffbedarf (BSB3)l) davonElnleltstellc

(Z • ZufluB)
(D " Dlrcktanlieger)

Lage
1975 1979 1983

kommunale Industrle-
AbvBsser^) Abw39ser3)

1979 1983 19831975

1000km t

1 00533 974 29 328 29 321 608 682 5932 27 072 7i. Hin CJ)
5543282847 2487 5326 042 6 013 672 4162. Blau (Z) 6

289 5166199 3 333 6 004 6 455 13 646
. 3. Iller (Z) 6 468

471 510 918 457 1 760 1 695 185 114 9
4. Erbach (0)

2731 349 183 204 19419 1 223 1 725 1 569 2205. Baierzer Rot (Z)

327153 17520 1 912 3 656 4 474 4 425 49 2676. Westernach (Z)

2124 118 95 95 1 07. Oberdischingen (D) 55

8. Opfingen (D) 
RiB (Z) 613352 32927 10 544 950 5847 678 9 10810 058

3831 11 11 8 29. Griesingen (D) 31 30

10. Ehingen (D) 
Schmiech (Z) 8 3513 02512 712 4 781 8 575 3 351 4 05534 7 451 13 356

11. Rottenacker (D) 
.Stehbach (Z) 29579 837 837 0 122 135 740 480

112. Münderkingen (D) 511 0 63 81 144 535 0

49 137 10 3413. Untermarchtal (D) 39

14. Große Lauter (Z) 
Obermarchtal (D) 19088 •76 852 51752 1 031 1 710 2 517

16 3 415. Rechtenstein (D) 55 12

416. Emeringen (D) 13 4 . 3 356 14 13 13

23 • 3760 298 51917. Zwiefalter Aach (Z)

1 204 165 1.3666 1 204 189 9318. Kanzach (Z) 631 560

265163 145 21319. Schwarzach (Z) 67 2 126 1803 224 3 0443 555

174 •4 977 4 954 23 250 ' 16 5320. Riedlingen (D) 68 1 192 2 033

21. Altheim (0) 
Biber (Z) 44 5670 180 228

12022. Ostrach (Z) 880 124 153 ' 8479 567 999 1 147 267

23. Ablach (Z) 
Mengen (0) 3255 755 338 300 14784 4 174 6 093 8 146 2 391

! • 8588 643 347 296 179 42 2324. Scheer (D) 617 443

25. Lauchert (Z)
Sigmaringendorf (D) 3'53415 377 9192 5 386 8 496 8 084 1 1379 221

1112 061 2 061 63 66 6826. Sigmaringen (D) 96 1 447 1 736 0

191 34 827. Inzighofen (0) 101 1 316 760 60 70028

58527514 907 672 31728. Schmiecha (Z) 104 10 791 18 348 14 907 0

ßerhalb von ßaden-Württenberg ln die Donau münden. - i) Entfernung Jeweils von der 
' Ohne KUhlwasser.

*) Ohne Abwassereinleitungen ln die Zuflüsse Brenz. Egau und Eger, die auß< 
Landesgrenze zu Bayern gemessen. - 2) Ohne unbehandeltes Regenwasser. - 3)
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Gewässerbelastung

Noch: 77. Menge und Schmutzfracht der Abwassereinleitungen*) in die Donau 1975 bis 1983 nach Einleitstellen

Eingeleitete Abwassensenge Chemischer
Sauersstoff­
bedarf (CSB)

Biochemischer
Sauerstoffbedarf (BSBj)1) davonElnleltstelle

(Z - ZufluB)
(D - Dlrektanlleger)

Lage
1975 1979 1983

kommunale Indusfrie-AbvSsser^) Abvfisser^)
1975 1979 1983 1983

1000 m^km t

29. Stetten a.k.M. (D) 115 192 320 711 711 32 5424 9

30. Schwenningen (D) 120 10158 120 120 22 0 0

31. Leibertingen (D) 124 82 103 137 137 7 51 1

32. Beuron (D) 
Irndorf (D) 128 70 91 110 110 1918 15 14

33. Buchhein (D) 133 4717 72 172 4 2 0

34. Fridingen (D) 139 126 307 345 338 387 6 2014

35. Bära (Z) 140 905 504 4 101 5 466 335 464 2 339 376

36. Mühlheim (D) 144 163118 311 311 272 4 12

37. Lipbach (Z) 145 133 132 3 2

38. Emmingen (D) 
Tuttlingen (D) 
Neuhausen (D) 154 4 033 4 048 4 394 4 394 24140 50 65

39. Elta (Z) 941 516 42155 22351 794 1 494 37 41

40. Krähenbach (Z) 159 9260 160 160 12 51 2

41. Immendingen (D) 165 573 346 445 444 1081 37 51 58

42. Aitrach <Z) 170 1 940942 1 189 1 940 34281 137 11

43. Geisingen (D) 
KÖthach (Z) 173 183 472 263 0263 8734 87 66

44. Stille Musel (Z) 185 1 970847 2 994 2 994 19 115 60 115

11845. Breg (Z) 3 049 2 434189 1 716787 615 94 96 51

46. Donaueschingen (D) 191 2 973 4 789 7 401 6 786 545615 40 116 222

47. Brigachtal (D) 199 200 49

48. Villingen (D) 204 6 726 8 376 9 778 9 778 129 178 297 .101

49. Unterhirnach (D) 209 92 93 257 257 153 1 8

50. St. Georgen (D) 218 3 083803 2 415 2 415 , 51160 15 150

Insgesamt 109 647 16 034X 156 186 10 525 6 962166 127 149 588 16 539 9 797
davon

Direktanlieger 57 700 79 447 71 329 5 413 4 480 11 367X 83 099 11 770 5 630

Zuflüsse 51 947 76 739 4 6675 112 2 482X 83 028 78 259 4 769 4 167

*) Ohne Abwasscrelnleitungen ln die ZuflUsse Brenz. Egau und Bger» die auBerhalb von Baden-Württemberg in die Donau münden. 1) Entfernung Jeweils von der 
Landesgrente zu Bayern gemessen. - 2) Ohne unbehandeltes Regenvasser. - 3) Ohne KUtilwasser.
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Gewässerbelastung

78. Menge und Schmutzfracht der Abwassereinleitüngen*) in den Rhein 1975 bis 1983 nach Einleitstellen

Chemischer
Sauerscoff-
bedarf (CSB)

Elnge).elteCe Abwasaermenge Biochemischer
Sauerstoffbedarf (BSB5)1) davonElnletcstelle

(2 - ZufluB)
(D • Direktanlieger)

Lage
1979 . 19831975 kommunale Zndustrle-

AbvEsser^) AbvMsser3) 198319831975 1979

1000 m3km t

84 255 54 500 29 755 32 680 19 898116 047 82 662 13 491 39 2151. Mannheim (D) 8

3 6288 288 126 422. Brühl (D)
26 388 26 002 386 3 246 1 04115 485 20 344 1 09629 3063. Ketsch (D) 

Leimbach (Z)
22 0027 058 13 306 17 370 4 632 445 645 8304. Kraichbach (Z) 33 295

3537 601 120 1032 910 3 931 7 601 615. Kriegbach (Z) 36

1221 938 1 110 71603 3 186 3 048 66. Wagbach (Z)
7. AltluBheim (D)

37 34

88983484 983 11 3039 700 36

882 285 381 286 3 501 2 885 600 37 458. Oberhausen-Rheinh. (D) 44

5331 3879 990 9 453 11 102 9 715 1 178 2029. Philippsburg (D) 
Saalbach (Z)

48 344

49182 666 2 652 1 527 1 125 55 11010. Dettenhelm (D) 32056

26 01315 366 23 383 2 630 515 463 333 78211. Pfinz (Z) 9 14059

12. Linkenheim-
Hochstetten (D) 112494 392 800 3 592 7 5462 1 133 4 947

13. Eggenstein-
Leopoldshfn. (D) 193969 47473 2 919 1 950 64 1967 826

3 831 8 086 7 167 5 783 1 384 429 244 113 32714. Alb (Z) 72

67 982 8 04849- 589 18 393 21 442 4 548 18 87715. Karlruhe (D) 77 76 257 78 712
541416. Rheinstetten (D) 2 286 1 639 647 17 4882 481 1 264
50917. Au am Rhein (D) 1 202 1 202 28 44115 17465

18. Blchesheim* 
Illingen (D) .10 •5500 23 3490 612 50090

157755 1019. Steinmauern <D) 72 755 1594 791

2 24321 662 2 984 3 50120. Murg (Z) 39 532 39 280 47 765 26 103 63995

29 584 28 208 2 292 98421. Rastatt (D) 
Sandbach U)

1 376 . 493 25696 19 105 19 030

13222. Iffezheim (D) 53491 2 950 47452 3 687 3 441 11102

10323. HUgelsheiro (D) 535 13 62336 520 535107

24. Acher (Z) 10 434 8786 951 3 483 501 306 386108 17 301 6 642
843725. Rheizunünster (D) 297 3 536 808 69112 645 4 887 3 833

10 555 1 18926. Rench (Z) 0 742 1 613 540 643 5794 761 5 837124
1064 268 78 4727. Rheinau (D) 2 706 5- 100 832 62130 370

3 583 2 739 3 04828. Kehl (D) 
Kinzig (Z) 48 932 37 348 11 584 1 305140 32 050 45 724

733029. Neuried (D) 272 1 870 2 577 1 405 1 172 68 115157

271330. MeiBenheim (0) 161 1 176 20 45162 80 946 1 337
16531. Schwanau (D) 499 30 25165 150 358 560 61

87732. Elz (Z) 18 776 17 486 1 290 7 110 S 505 320171 49 998 47 406
1133. Rheinhausen (D) 316 27 11 4179 107 292 318 2

134. Weisveil (D) 102 12 1 0184 48 102105

24735. Wyhl (D) 470 357 28 39166 110 1 037 827

1 63436. Porchheim (D) 11 751187 43 44 174 44 174 1145

37. Endingen (D) 47 35190 549 320

1638. Sasbach (D) 10211 23 17191 153 180 211

3439. Vogtsburg i.
Kaiserst. (D)

*) Ohne Abwassereinleitüngen in den ZufluB Weschnitz id*r auBerhalb von Baden-Württemberg in den Rh»in mUndet. - 1) Entfernung Jeweils von der Landesgrenze 
zu Hessen gemessen. - 2) Ohne unbehandeltes Regenwasser. - 3) Ohne KUhlwasser.

161 094 1 391 890 501 30 10196 248
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Qew8sserbelastung

Noch: 78. Menge und Schmutzfracht der Abwassereinleitungen*) in den Rhein 1975 bis 1983 nach Einleitstellen

Elngeleltete Ahvassermenge Chemischer
Ssuerstoff*-
bedarf (CSB)

Biochemischer
Sauerstoffbedarf (BSB5)Uge'^ davonEinleitstelle

(Z - ZufluB)
(D • Direktanlieger)

1975 1979 1983 kommunale
Abvflsser^)

Industrl
AbvBsser3) 1975 1979 1983 1983

1000 m3km t

\

40. Ihringen (D) 199 300 242 433 433 10 6 11 53

41. Breisach (D) 12 748201 5 252 10 620 4 280 127 3268 468 675 189

42. Mühlin (Z) 212 2 918676 150 47

43. Hartheim (D) 214 751 3 0 0 8 1 21

44. Sulzbach (Z) 229 12 2

45. Neuenburg (D)

46. Auggen (D)

232 3 205 5 820 7 987 6 895 1 092 226359 161 102

237 2 2 1 1

47. Kleinmbach (Z) 239 531 625 709 709 2816 19 3

48. Schliengen (D) 242 101 207 14 14 20 24 1 1

49. Hodbach (Z) 244 92 23

50. Bad Bellingen (D)

51. Fischingen (D)

52. Bfringen-Kirchen (D)

53. Bimeldingen (D) 
Kander (Z)

247 368 301 446 446 71 4 3 5

254 19 5

255 741 1 891 2 163 1 927 236 62 20 55 96

260 1 609 1 131 1 207 1 207 153 221537 161

54. Weil am Rhein (D) 264 3 146 3 439 4 720 355 707 7234 365 679 . 904
55. Wiese (Z) 266 14 356 14 657 17 981 17 742 239 3 397 2 424 2 178 5 050
56. Grenzach-Wyhlen (D) 272 8 251 8 605 8 706 2 873 4 1455 833 1 352 892 551

57. Rheinfelden (D) 291 12 487 15 335 17 102 3 606 1 32713 496 978 871 475

58. Schwörstadt (D) 296 93 108 120 39120 23 27 30

59. Wehra (Z) 299 3 978 4 504 3 384 1 766 891 8701 618 731 1 830
60. Säckingen (D)

61. Murg (D)
Murg (Z)

62. Laufenburg (D)

303 3 432 4 218 3 482 3 221 261 155559 754 49

314 421 708 633 633 3889 88 13

317 892 494 770 371 63399 102 68 29

63. Alb (Z) 1 506319 6 148 205798 695 1 500 18 36

64. Albbruck (D) 324 3 488 4 236 4 912 818592 4 320 639 368 330

65. Dogern (D)

66. Waldshut-Tiengen (D)

329 449 41457 380 1234 11 8 9

2 813 2 039 214 588333 5 946 6 263 313774 465

18 417 17 124 1 21267. Wutach (Z) 1 293 603336 15 238 12 348 1 782 627

68. KUssaberg (D)

69. Hohentengen (D)
70. Lottstetten (D)

360 1 308 2 226 1 777 688 1 089 52 14 12 32

365 329 118 887 887 82 30 2 18

371 98 109 95 3195 25 27 23

71. Jestetten (D) 373 210 843 838 13 11838 53 5

1%. BUsingen (0) 389 67 80 182 182 17 0 50

73. Gailingen (D) 394 172 15 371 23 498 23 ,498 208 277 97334

7674. Biber (Z) 395 531 486 807 802 802 229 63

501 983 553 920Insgesamt 643 620 160 408 91 900 53 929 31 130 92 678483 212
davon

272 941 296 184Direktanlieger 247 304 34 369 22 798 72 332362 075 114 771 65 201
229 042 257 736Zuflüsse ' 281 545 26 699 19 560 8 332 20 346235 908 45 637

*) Ohne Abvasserelnleltungen in den ZufluB 
zu Hessen gemessen. - 2) Ohne unbehandeltes Regenvasser. - 3) Ohne KUhlvasser.

Weschnitz» der außerhalb von Baden-Württemberg ln den Rhein mündet. - I) Entfernung Jeweils von der {.andesgrenze
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Gewässerbelastung

79. Menge und Schmutzfracht der Abwassereinleitungen in den Neckar 1975 bis 1983 nach Einleitstellen
Chemischer
Sauerstoff­

bedarf (CSB)
Elngelelcete Abvasaeimenge Biochemischer

Sauerstoffbedarf (BSB5)davonLageOEinleltstelle
(Z - ZufluB)

(D ■ Dlrektanlleger)
1975 1970 1983

kommunale Industrle-
Abwässer^) Abwässer3)

19831975 1979 1983

1000 m3km t

38381 912 873 873 1710 9 171. Ilvesheim (D)
2. Ladenburg (D)
3. Schriesheim (D)
4. Edingen-Neckarhausen 

Neckarhausen (D)
5. Dossenheim (D)
6. Heidelberg (D)
7. Elsenz (Z)
8. NeckargmUnd (D)
9. Steinach (Z)
10. Laxbach (Z)
11. Schönbrunn (D)

Itter (Z)
12. Eberbach (D)
13. Zwingenberg (D)
14. Neckargerach (D)
15. Binau (D)
16. Elz (Z)
17. Obrigheim (D)
18. - Neckarzimmern (D)
19. HaBmersheim (D)
20. Mühlbach (Z)
21. Gundelsheim (D)
22. Offenau (D)
23. Bad Wimpfen (D)

Jagst (Z)
24. Bad Friedrichshall (D) 

Kocher (Z)
25. Neckarsulm (D)

Sulm (Z)
26. Heilbronn (D)
27. Schozach (Z)
28. Nordheim (D)
29. Lauffen am Neckar (D) 

Zaber (Z)
30. Neckarwestheim (D)
31. Kirchheim (D)
32. Bönnigheim (D)
33. Gemmrigheim (D)
34. Erligheim (D)
35. Walheim (D)

Enz (Z)
36. Besigheim (D)
37. Hessigheim (D)
38. Mundelsheim (D)
39. Ingersheim (D)
40. Pleidelsheim (D)
41. Freiberg am Neckar (D)
42. Murr (Z)
43. Marbach (D)
44. Ludwigsburg (D) 

Zipfelbach (Z)
45. Rems (Z)
46. Remseck (D)
47. Kornwestheim (D)
48. Fellbach (D)
49. Stuttgart (D)
50. Esslingen (D)

2 3632 173 4 514 1 858 1 858 362 2 344 1 62613
3214 535

61 ' 5002252 312 3 396 4 100 4 100 20416
120 10 18 36 36 3 1 1

1 14332122 685 
27 632

26 23 638 
5 771

25 608 
12 805

22 775 
27 651

90 1 298 1 379
74429234 19 812 723

0 14538 84 261 360 360 17 5
95653 719 3 71939 1 814 2 742 18 25
547 12 23 17 17 3 6 4

473516457 234 178 164 54 44

299684 602 3 489 1 113 ' 6759 2 039 3 795 595
473 73 167 25 53 1 2
871 180 157 442 442 0 38 37 4
5077 82 72 81 81 21 1

17612179 1 841 707 1 452 
8 662

1 381 
8 660

71 453 183
2457282 201 5 918 2 50 83

588 145 11 5 5 29 1 4
890 127 207 220 211 9 32 46 4

109583 1933 19391 1 555 3 265 176 32
562596 475 956 1 954 1 954 95 9

12569102 476 296 576 418 158 14 7
1 01342531 598 29 648 1 183 790104 14 782 26 986 1 950

040 3 010171 624 62 23963 772 9 385 2 788 1 155105 41 837
163 44117 342 17 342 0 1 151 115112 8 554 9 868

1 77674220 320 
1 217

23 893 
3 692

34 240 
4 794

29 496 
4 794

597 814118 4 744
26 93119 29 70

120 215 54
5581937 936 7 935 147125 2 575 5 250 1 380

135129 284 426 524 524 1 3
327132 666 613 815 810 5 9 9
7614133 870 1 067 

1 271
1 099 
1 547

1 099 20 20
26863134 1 062 219 1 328 126 28

31135 253 215 2 2280 215
5 990 7 8692313150 827136 88 178 115 347 153 516 2 689 3 981

309103138 1 450 2 916 4 369 3 030 1 339 377 175
2141 67 67 150 150 17 0 0

12146 110 803 914 914 27 5 4
125150 731 763 1 052 

1 082 
1 800 

25 700 
6 100 

11 882

1 052 
1 082 
1 800 

25 472 
6 100 

11 880

4 7
15151 956 605 19 4 4
3716155 1 887 

15 594 
1 825 

11 494

1 420 585 14
1 359467156 228 2 430 1 43017 731 

3 300 
13 424

24473160 730 30
505272436166 2 339

1 90489533 775 50 312 
1 485
3 990
4 111 

85 098

1 148 1 312170 47 486
1 003 
3 483
2 046 

90 457
3 881

50 312
1 486
3 990
4 111 

85 098
2 904

0
4619174 800 1 48 29

22371177 2 295 
1 041

87 685
3 478

46 73
19 223184 33 73

4 5951 9572 787 1 102186
9324194 2 904 0 134 34

1) Entfernung Jeweils von der Mündung gemessen. - 2) Ohne unbehandeltes Regenwasser. - 3) Ohne Kühlwasser.
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Gewässerbelastung

Noch: 79. Menge und Schmutzfracht der Abwassereinleitungen in den Neckar 1975 bis 1983 nach Einleitstellen
Chemischer
Sauerstoff­
bedarf (CSfi)

Eingeleitete Abwassemenge Biochemischer.
Sauerstoffbedarf (BSB3)1) davonEinleltstelle

(Z - ZufluB)
(D •> Olrektanlleger)

Lage
1975 1979 1985

kommunale Industrle- 
AbwässerZ) Abw8sser3)

1975 1979 1983 1983

1000 m3km t

51. Körsch (Z)
52. Altbach (D)
53. Deizisau (D)

Plochingen (D)
Fils (Z)

54. Notzingen (D)
55. Wernau (D)

Lauter (Z)
56. Wendlingen (D)
57. Unterensingen (D)

Aich (Z)
58. Oberboihingen (D)
59. Steinach (Z)
60. Nürtingen (D)
61. Autmutbach (2)
62. Neckartailfingen (D)
63. Neckartenzlingen (D) 

Merzenbach (Z)
Erms (Z)

64. Reichenbach (Z)
65. Pliezhausen (D)
66. Reutlingen (D)
67. Bchaz (Z) 

Kirchentellinsfurt (D)
68. Kusterdingen (D)
6 9. Amme r (Z)
70. Tübingen (D)

Steinlach (Z)
71. Rottenburg (D)
72. Neustetten (D)
73. Starzei (Z)
74. Starzach (D)
75. Eyach (2)
76. Eutingen im Gäu (D)

Horb am Neckar (D)
78. Glatt (Z)
79. Mühlbach (Z)
80. Sulz am Neckar (D)
81. Schlichem (Z)
82. Oberndorf (D)
83. Prim {Z)
84. Eschach (Z)
85. Epfendorf (D)
86. Bösingen (D)
87. Dietingen (D)
88. Villingendorf (D)
89. Zimmern ob Rottweil (D)
90. Rottweil (D)
91. Deißlingen (D)
92. Dauchingen (D)
93. Schwenningen (D)

196 23 472 26 757 27 199 27 199 758 49? 394 799
199 642 36 48 48 1 2 9 18

42549 277 49 256201 35 590 53 653 21 1 618 667 1 993
204 315 560 564 564 3 7 22 23
205 12 1249 629 13 057 107 3507 774 4 350 209 206

210 14 069 
6 533

12 800 
10 857

13 840 
13 543

13 840 
13 543

302 154 179 484
212 121 194 -134 399

213 4 1
214 2 010 

3 234
193 283 

8 201
3 175 
7 044

3 175 
7 044

34 103 48
215 620 161 81 235
216 365 437 555 555 10 3 2 10
222 153 253 763 763 3 9 3 22
226 27311 036 86216 929 19 017 18 989 28 1 315 261

228 ■ 1 608 434
235 84 310 341 341 21 2 1 7

2 923 
20 684

2 923 
20 353

236 1 244 
17 044

3 222 
21 930

53 1690 18 38
247 871 1 183331 399 622

251 22 23 6 6
4 959 

20 347
253 4 959 

19 344
5 245 

11 126
5 196 

17 709
37667 140 122

255 9101 752 2261 003 371

149266 4 455 . 8 830 9 853 8 353. 1 500 136125 361
269 55 2 14 1
271 1 709 5 787 5 463 5 456 7 377 IQI 115 314
272 101 141 509 509 17 3 4 13
279 5 198 14 743 16 842 16 838 4 914 299 181 537
285 496 518 700 700 25 14 5 26
287 2 736 

2 535
3 072 
2 423

4 845 
7 528

4. 845 
7 528

0 151 174 127 273
289 0 200 276 85 227
292 186 137 877 877 47 33 7 30
296 1 076 1 409 4 761 4 761 30 72 83 263
302 162 166 372 372 41 43 1 7
318 2 107 

1 876
3 536 
3 202

3 721 
2 463

3 721 
2 463

27 410 45 166
319 1120 56 32 83
322 791 546 11 147 6911 0 0
325 207 35 35 41 1 20
326 136 370153 370 12 3 1 12
331 80 118 1 135 1 135 20 30 5 25
332 153 298323 298 38 2 2 13
341 32 2 262 3 636 

6 061 
6 910

83 636
5 652
6 910

14 25 101
342 4 479 5 979

6 863
409 276 105 84 218

351 147 2 62 61 192
355 96 24
364 4 289 8 374 0

Insgesamt 564 638 763 175 21 906 16 850881 806 849 072 32 734 35 983 41 216
davon

Direktanlieger 235 607 285 205 302 597 15 840 17 348318 437 13 015 8 475 7 375
Zuflüsse 329 031 477 970 22 968 13 431 9 475 23 868563 .369 546 475 16 894

1) Entfernung Jeweils von der Mündung gemessen. - 2) Ohne unbehandeltes Regenvasser. - 3) Ohne KUhlvasser.
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Gewässerbelastung

80. Menge und Schmutzfracht der Abwassereinleitungen in den Bodensee 1975 bis 1983 nach Einleitstellen

Chemischer
Sauerstoff­

bedarf (CSB)

Elngelelcece Abwassermenge Biochemischer

Sauerstoffbedarf (BSB^)davonLage^)Elnleltstelle 
(Z B Zufluß)

(D B Dlrektanileger)
1975 1979 1983

kommunal
Abwässer

Industr
Abwässer

le-
r3)h 1979 1983 1983

• 1975

1000 m3km t

940 362 24 16 400
1 517 1 898 1 302

34
1. Kreßbronn (D)

624
6 537 7 759

1048 3004
12 699

71
2. Argen (Z) 12 770

140

86 46 6
3. Längenargen (D)

30

38 222 28 570 5 513 1 095 2 8538
29 643 34 083 1 3064, Schüssen (Z)

603

45502
1 268

61 2413
1 268

74
5. Rotach (Z)

357

320
9 750 11 318 9 418

293 137 13214 3
6. Friedrichshafen (D) 9 421

613 376 2 500 31 66 1921 895 1917. Immenstaad (D) 2 691

25 35 98. Hagnau (D)

27 19. Stetten (D) 35

29 410. Meorsburg (D) 15

37 2 541 6 403 6 564 92 17711. Uhldingen-Mühlh. (D)

Seefelder Aach (Z)
6 564 116 224

2 343 17 9 9 23 412. Riedbach (Z) 150

13. Uberlingen (D) 17044 680

5114. Stockacher Aach (Z) 58 1 229 20 76149 1 259 692 567 45

51 50 10015. Bodman-Ludwigshafen (D) 60 1 990 3 004 3 362 3 362 32

428 90412 042 13 590 14 346 1 446 27216. Konstanz (D) 89 14 347

17. Reichenau (D) 113101 450

18. Allensbach (D) 103 6 42 0200

9419. Mühlbach (Z) 110 190 215 198 17 5 4155

113 18 9820. Radolfzell (D) 118 4 265 3 331 2 752 2 660 92 318

3665 1821. Radolfzeller'Aach (Zj 120 7 713 454 327 217 110 486

22 5522. Moos (D) 121 991 1 178 1 178 10 840

1523. Gaienhofen (D) 11131 182 202 598 598 4 4

24. öhningen (D) 3215 14142 596 77 73 73 79

2 455Insgesamt 79 967 92 615 85 292 6 927 4 646 1 662 5 49592 219
davon

1 745Direktanlieger 751 74834 285 42 678 39 911 1 63940 560 649

Zuflüsse 1 70445 682 49 937 45 381 6 278 3 007 914 3 75051 659

1) Entfernung Jeweils von der Landesgrenzc zu Bayern gemessen. - 2) Ohne unbehandeltes Regenwasser. - 3) Ohne Kühlwasser.
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Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

81. Industrielles Wasseraufkommen in den Bundesländern 1979 bis 1983

Eigengewinnung Fretodbezug
Wasser-

Koninen

Erfaßte
Betriebe

davon
aus dem

öffentlichen Netz
von anderen
Betrieben

Ober-
flächen-
vasser

Crund- 
und Quell- 
wasser

zusammenLand Jahr Ufer­
filtrat

Hill, Hill,Anzahl X

Bundesgebiet 1979
1981
1983

48 626 
47 779 
45 300

12 528,4 
11 861,1 
11 228,0

11 312,7 
10 734,0

2 922,2 
2 967,2 

10 194,2 . 2 871,7

537,9
514,8

535,4

7 852,6 
7 252,0 
6 787,3

751 ,8 
701 ,1 
634,7

6,0 464.0
426.1 
399,0

5,9

5,7

Baden-Württemberg 1979

1981

1983

10 430 
10 236 
9 650

900.1

805.2 
769,8

822,1

730.6

700.6

251 ,4 
236,6 
247,1

65,8 
71 ,2 
51,7

504,9 
422,8 
401 ,8

75.5 .
68.5 
64,0

8,4 2,6

8,5 6,1

8,3 5,2

Schleswig-Holstein 1979

1981

1983

1 615 
1 642 
1 585

118,0

116,5
125,3

97,0

96,3
91,5

62,8

57.5

50.5

34,2 
38,9 
41 ,0

13,3

13,2
16,8

11,3
11.3

13.4

7,7

7,0

16,9

NiederSachsen 1979

1981
1983

4 569 
4 778 
4 339

795,6
769,0

736,2

718.3 
688,6
662.3

205,9
195,2

199,8

3,8 508.6 
490,8
456.7

8,063,6
58,9

60,0

13,7 
21 ,6 
13,9

2,6 7,7
5,8 8,1

Nordrhein-Westfalen 1979

1981

1983

11 839 
1 1 228 
10 877

5 812,4 
5 404,0 
5 127,2

5 127,7 
4 802,9 
4 607,4

1 651,1 
1 720,4 
1 705,2

427.8

410.8 
423,4

3 048,8 
2 671 ,7 
2 478,8

379.7

360.7 
312,5

6,5 305,0

240,3

207,2

6,7

6,1

Hessen 1979

1981
1983

4 047 
4 073 
3 796

932,2

846,7

733,9

865,6

787.9

674.9

93,4

93,7
77,0

5,9 766,3 
683,5 
591 ,4

45.3

40.4 
36,6

4,9 21 ,4 
18,5 
22,4

10,6 4,8

6,5 5,0

Rheinland-Pfalz 1979

1981
1983

2 886 
2 830 
2 680

1 455,7 
1 437,8 
1 395,6

1 420,5 
1 405,6 
1 363,4

108,8

106,2
97,9

1 297,2 
1 286,8 
1 252,4

14.5

12.6 
13,2

22,8 
21 ,4 
19,7

1 ,6 12.4 
10,8

12.5

1,5

1 ,4

Bayern 1979
1981

1983

10 044 
9 914 
9 464

1 173,5 
1 153,5 
1 126,6

1 018,3
989.5

966.5

419.0 
415,8

366.0

19,6 579.7 
567,0

565.8

98.9 
88,1

79.9 .

8,4 56,3
75,9

80,1

6,6 7,6

34,7 7,1

Saarland 1979

1981

1983

598 503,8

494,5

413,3

450,8 
441 ,2 
366,7

61 ,0 
69,8 
64,1

389,8

371,3

302,7

11,7 
11 ,5 
10,1

2,3 41,3

41,8
36,5*

580 2,3
603 2,4

Hamburg 1979
1981

1983

995 425,6
416,9
378,3

406.4
399.4 
362,6

39.8 
45,5
36.9

366,0

353,5
325,7

3,80,6 16,0
14,2

12,6

3,2
941 0,4 3,4 3,3
890 0,1 3,3 3,2

Bremen 1979
1981

1983

404 367,9

374,8
360,1

361 ,3 
367,9 
373,6

8,8 0 352,4
360,9

367,2

1 ,86,5 0
392 6,9 1,86,7 0,2
342 6,4 6,4 1 ,7 0

Berlin (West) 1979

1981

1983

1 199 
1 165 
1 074

43,5

42,3

41,8

24,7

24,2

24,7

20,1
19,4

20,8

4,5 18,5

17,3

16,1

42.5 
40,9

38.5

0,3
4,8 0,7
3,8 0,9

1) überhöht um den Fremdbezug von anderen Betrieben.
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Schaubild 14

Wasserverwendung nach Wasserarten im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe 1983
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Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

82. Zusammensetzung des Wasseraufkommens 1971 bis 1983 nach Wirtschaftsbereichen

EigengeVInnung Fiemdbezug

, “'T)2)
kommen

Wasser“ davondavonErfaßte
Betriebe 3)triebe"^ triebe'^Grund- u.

Quell­
wasser

Ober­
flächen­
wasser

aus demöffentlichen
Netz

von
anderen
Betrieben

Wirtschaftsbereich Jahr Ufer­
filtrat

zusammen zusammen

Mill.Mill. Mill.Anzahl Anzahl Anzahl

1971^’

1973“»
1975^’

Wirtschaft insgesamt 995,7

986,2 2010

3 452,4 2 181
4 138,3 1 948
5 256,9 1 809
4 883,1 1 693
5 546,7 1 588

896,2

888,8

3 341 ,0
4 045,2
5 171,1
4 802,5
5 472,2

537,2

532,7 9 259
3 001 ,7
3 706,1 10 597
4 831,7 10 058
4 472^8 9 .934
5 152,9 9 37$

7,2309.8 
294 ,8
267.5

274.8 
271 ,8
256.6 
265,5

49.2 
61 ,2 
71 ,8
64.3 
67,5 
73,2 
53,8

99.5

97.4 
111,4

93,1

85,8

80.6

74.5

92.3

90.4 
103,8

88,9

83.3

74.5

69.3

9 791 
1 2 334 
1l'055 

10 453

7,0

7,6

1977 4,2

1979

1981

1983

2,6

6,110 259 
9 674 5,2

darunter^^

Energiewirtschaft 1971

1973

1975 187 2 599,5
3 268,9
4 356,8 
4 078,0 
4 776,9

48 2 590,8
3 261,6
4 349,0 
4 072,0 
4 771,6

2 569,5
3 236,7
4 326,8 
4 050,0 
4 751,1

8,7 0,617,2

22.4

20.4 
20,0

18.5

4,0 8,1

1977
1979^^

1981

278 43 2,5 267 7,3 7,2

23 18 1 ,6 20 7,8 7,8

23 18 2,0 20 6,0 6,0

1983 24 18 2,1 21 5,3 5,3

Grundstoff- und 
Produktionsgüter­
gewerbe

1971 698.6 
698,4

574.7

619.8 
664 ,5
589.2

574.2

723.1 
720,9

594.7

637.8 
680,5 
605,7
590.2

182,9
169.4
140.1
150.1 
155,0 
148,8
165.5

48.8 

61 ,0
67.0 
60,4 
62,7
66.9

49.0

466,9

468,0
367.6 
409,3 
446,8 
373,5

359.7

24,6

22.5 
20,0 
18,0 
16,0

16.5 
16,0

5,219,4

17.3

15.9

14.9

14.4 
13,0 
12,6

1973 2 088 
2 335 
2 089 
2 136

795 5,31 799
1975

1977

1979

1981

1983

786 4,2

690 1 867 
1 918 
1 948 
1 871

3,1

689 1 r6
2 127 638 3,5

2 031 579 3,4

Investitionsgüter- 
produziefendes Ge­
werbe

1971 94,3

103,3

87.8

84.9 
86,0

76.2

68.3

52,4 
60,6 
51 ,0 
50,0 
51 ,9 
44,8 
40,2

12,6 
14 ,0
12.3 
12,5

15.3 
12,0 
11,0

39.4

46.5

38.5

37.3

36.3

32.5 
28,9

0,3 42.0

42.7

36.8

34.9 
34 ,1 
31 ,4
28.1

0,441.6

42.3

36.3 
34,8-

33.7

30.8

27.9

1973 3 262
4 089

399 0,1 3 188 0,4

1975

1977

1979

1981

1983

435 0,2 0,5

4 015 422 0,2 3 944 
3 919 
3 937 
3 785

0,1

3 975 396 0,3 0,4

3 982 
3 830

375 0,3 0,6

358 0,20,3

Verbrauchsgüter 
produzierendes Ge­
werbe

1971 98.0

87.0 
79,6 
72,5 
68,8 
58,9 
51 ,8

117,1

105,7

97.4 
86,8 
83,9

72.4 
64,3

47,7

44,9

36,6

33.2

31.2

28.3 
27,2

50.1

42.0

42.9 
38,4

35.2

28.1

23.9

1 ,20,1 19.2

18.7

17.7

14.3 
15,1

13.5

12.5

17.9

17.7 
16,5

14.0

14.9

12.7

12.0

1973 3 862
4 250

530 0,1 3 771 1 /O
1975 523 0,2 1 ,2
1977 3 622 464 0,9 0,33 552
1979 3 576 

3 424 
3 145

461 2,5 3 513 
3 382 
3 103

0,2

1981 431 0,82,6

1983 414 0,50,6

Nahrungs- und GenuB- 
mittelgewerbe

1971 54.5

52.6

50.6 
48,1 
45,9 
45,9 
41 ,9

40,8

39,3

37.0

35.2

33.1 
32,6

29.3

34,2

31.5

28.5

26.5 
25,4 
22,8 
20,9

6,6 13,7

13,4

13.6 
12,9 
12,8- 
13,2

12.6

0,413,3

13.0 
12,7

. 12,4
12.5

12.0

11.5

1973

1975

567 276 7,7 492 0,3

700 280 8,00,5 0,9

1977 744 8,4261 0,3 0,6676

1979 725 235 0,3 7,4 0,3673

1981

1983

685 8,5221 1 #4 1 ,2632

631 209 1 /7 6,6 586 1 »1

1) überhöht um den "Fremdbezug von anderen Betrieben". - 2) Für 1971 und 1973 wurden die Zahlen revidiert. - 3) Betriebe mit sowohl "Eigengewinnung"
als auch Fremdbezug" kommen vor. - 4) Ohne Energiewirtschaft. - 5) Einschließlich Baugewerbe und Dienstleistungsbetriebe. - 6) Auf die gesonderte 
Ausweisung des Bergbaus wird wegen Geringfügigkeit (Wasseraufkommen 1983 5.1 Mill. m^) verzichtet. - 7) Ab 1979 wurden nur die Wärmekraftwerke be-
.fragt.
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Wasserversorgung und - Verwendung in der Wirtschaft

83. Zusammensetzung des Wasseraufkommens 1971 bis 1983 nach Wirtschaftsgruppen

Eigengewinnung Fremdbezug aus 
dem ÖffentlichenNetz2)davonErfaßte

Be­
triebe

Wasser-
aufkommen »feVe’)Syum-

Grund- und 
Quell­
wasser

Wirtschaftsgruppe Jahr zusammen Ufer­
filtrat

Oberflächen­
wasser triebe

Nr. Menge

1000 10001000 AnzahlAnzahl Anzahl

Energiewirtschaft 1971
1973
1975
1977
1979 '
1981
1983

10

8 684 
7 258 
7 787 
5 965 
5 287

2 590 768
3 261 597
4 349 003 
4 071 994 
4 771 635

17 197 
22' 372 
20 442 
20 006
18 466

4 041 
2 510
1 767
2 012 
2 083

2 569 530
3 236 715
4 326 793 
4 049 976 
4 751 086

187 2 599 452
3 268 854
4 356 790 
4 077 961 
4 776 922

48
267278 43
201823
2023 18
2124 18

8035 248 
5 948 
5 521
5 985
6 898
7 728 
7 227

29 214 
26 877 
28 538 
25 909 
37 104 
34 542
30 740

37 399 
35 000 
34 951 
32 519 
45 030 
43 434 
40 31 3

36 596 
34 325 
34 068 
31 894 
44 447 
42 930 
38 967

2 133 
1 500

22 Mineralölverarbeitung 1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

6751 111
883912
62599
58394459
50499 660

1 34699 4 1 000

93 458 
86 233 
(45 702) 
68 228 
73 740 
75 081 
73 237

89 002 
82 309 
42 232 
66 301
71 443
72 120 
70 822

34 840 
3 1 852 
28 552 
26 888 
25 270 
24 666 
24 200

4 457 
3 926 
3 4 70
1 927
2 297 
2 961 
2 415

54 161 
50 441 
(13 207) 
35 130 
41 263 
38 490 
38 4 1 2

Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden

1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

25
377 452630 1 5
383 473742

4 282 
4 909 
8 964 
8 209

312 445576
324 467603
302 487597
298 440566

1531 1 053 
8 782 
7 436 

1 3 629 
1 7 648 
1 2 458 
15 075

7 400
8 640 
7 325
13 51 1 
17 502 
1 2 374
14 944

10 900 
8 640 
7 325
13 511 
17 502 
1 2 374
14 944

3 500Eisenschaffende Industrie 1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

27
14244
1127
11866
14644
8344

4 1304 1

1 204 
1 285

28 015 
23 635 
20 364 
20 245 
1 9 94 1 
18 345 
1 7 399

26 81 1 
22 350 
19 714 
19 569 
1 9 334 
17 974 
16 945

11 642 
10 774 
7 084 
7 309 
7 594 
7 793 
7 053

22 15 147
11 576
I 2 630
12 260
II 740 
10 168
9 886

28 NE-Metallerzeugung, 
NE-Metall ha Ibzeugwerl^e

1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

3334 15
6501737
6763334 15
6073235 15
3713032 1313
4532931 71 4

2 896 
2 502 
2 242 
2 182 
1 931 
1 600 
1 522

üiehereien, Kaltwalzwerke, 
StahlVerformung

14 519 
1 0 735 
1 0 435 
9 686 
7 996 
7 155 
7 241

4 324
3 847
4 806
5 017 
4 883 
4 447 
4 218

30 1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

1 1 624 
8 233 
8 194 
7 504 
6 064 
5 555 
5 719

7 299 
4 386 
3 388 
2 487 
1 181 
1 080 
1 500

366379 86
459 88

415427 83
410420 84
421428 2874
402409 73

9 248 
9 410 
9 046 
7 760 
7 888 
7 04 5 
6 112

29 074
30 860 
28 129 
28 243 
28 062 
23 274 
21 031

19 826 
21 449
19 083
20 483 
20 173 
1 6 229 
14 918

17 372
18 095 
1 5 927 
1 6 685 
16 166 
1 3 951 
12 886

2 454
3 354 
3 111 
3 751 
3 843 
2 120 
1 978

32 Maschinenbau 1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

1 1911 216 
1 4 74 
1 391 
1 386 
1 406 
1 392

136
45143

1 362 
1 366 
1 391 
1 370

46137
165128
158112
54113

11 212 
11 517 
9 906 
10 716 
9 482 
8 874 
7 951

28226 735 
29 481 
25 120
25 423
26 34 1 
23 014 
20 622

8 860 
10 704 
9 883 
9 493 
9 130 
8 380 
7 142

6 381
7 158 
5 228 
5 109 
7 610 
5 623 
5 275

33 Straßenfahrzeugbau, 
Reparatur von Kfz. usw.

1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

15 523 
1 7 965
15 215 
1 4 707
16 859 
14 140 
12 672

140102146 32
384 10453

547556 10659
563571 11956
572578 55 137

254 525531 50

1 1 796 
1 1 466 
10 123 
9 345 
9 217 
8 509 
7 673

36 Elektrotechnik, Reparatur 
von Haushaltsgeräten

19 992 
21 209 
1 9 671 
1 6 372 
16 693 
1 5 383 
1 3 74 1

7 174
8 662 
7 351
5 977
6 348 
5 436 
4 698

1 017 
1 080
2 196 
1 051 
1 127 
1 434 
1 366

1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

8 196
9 742 
9 547 
7 027 
7 475 
6 874 
6 068

4
696710 80

836 82
814828 81

798 78776
791800 68 3
769775 66 4

5 104 
5 362 
3 542 
3 339 
3 808 
3 157 
2 693

38 10 996 
14 152 
8 520
8 969
9 215 
8 773 
7 620

4 402 
7 621 
4 287 
3 805 
3 525 
3 567 
3 288

Herstellung von Eisen-, 
Blech- und Metallwaren

1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

5 892 
8 791
4 978
5 630 
5 408 
5 616 
4 927

1 490 
1 170 544562 93

594 85 13 678
512521 15 1 810

1 869
2 038 
1 637

80
496505 78 13
488496 82 11
459465 80 2
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Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

Noch: 83. Zusammensetzung des Wasseraufkommens 1971 bis 1983 nach Wirtschaftsgruppen

Exgengevinnung
Fiemdbezug aus
dem öffentlichenNetz^^davonErfaßte

Be­
triebe

Wasser-
aufkommenSyum-

triebe
1) Grund- u.

Quell­
wasser

Ober-
flächen-
v’asser

Wirtschaftsgruppe Jahr zusammen Ufer-

f 11-trat
Nr.

triebe
Menge

1000 10001000Anzahl Anzahl Anzahl

40 Chemische Industrie 1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

207 897
215 693 
198 268
216 284 
228 018 
205 973 
198 485

199 309 
207 373
190 740 
209 260 
221 126 
199 065
191 511

66 822 
61 890 
48 479 
56 306 
56 235 
55 427 
66 913

19 572 
19 343 
21 919 
19 856 
17 002 
19 309 
9 617

112 915 
126 140 
120 342 
133 098 
147 889 
124 329 
114 981

8 588 
8 320 
7 528 
7 024 
6 893 
6 907 
6 975

332 90 314
343 94
277 86 263
274 81 263
279 82 266
271 81 260

55 Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung

1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

305 083 
317 332 
259 743 
258 263 
269 761 
228 048 
225 407

303 798 
315 825 
258 479 
256 958 
268 711 
226 957 
224 479

1 285 
1 507 
1 265 
1 305 
1 050 
1 091

39 229 
34 800
28 956 
27 139 
27 374
29 589 
33 837

264 569 
266 254 
213 495 
219 478 
(237 747) 
193 376 
190 225

50 48 14 770 
16 028 
10 340 
3 590 

• 3 991

43
52 46
40 39 36
40 37 37
41 38 38
40 35 417 37 927

6 464 
4 891 
4 598 
4 522 
4 415
3 897
4 289

58 Herstellung von Kunst­
stof fwaren

1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

9 689 
8 029 
14 167 
7 583 
7 906 
6 471 
6 830

6 864 
5 510 
11 989 
5 279 
5 203
4 380
5 199

2 825 
2 520 
2 178 
2 305 
2 704 
2 091 
1 631

400
373 87 619 361
418 94 171 7 220
385 80 215 542 379
408 86 210 578 400
404 79 120 363 399
397 76 216 695 391

59 Gummiverarbeitung 1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

12 521
12 192 
11 766
13 177 
10 551
8 093 
6 822

10 787
10 328 
9 884
11 164 
9 937 
6 487 
6 111

9 172 
8 315 
6 165
5 166
6 630 
4 275 
4 644

1 615
2 013
3 719 
5 996 
3 283 
2 213 
1 467

1 734
1 864 
1 882
2 013

61 20 58
61 20
54 16 52
51 16 24 49 615
51 15 49 1 606
48 15 46 712

63 Textilgewerbe 1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

76 060 
70 288
59 732
60 569 
58 748 
50 101 
43 638

69 91 1 
62 367 
52 169 
54 997 
52 733 
44 932 
38 346

30 757 
29 406 
23 655 
21 134 
19 821 
18 173 
17 260

98 8 148 
7 921 
7 562
5 572
6 015 
5 169 
5 292

39 056
32 878 
28 514
33 357 
30 969 
24 273 
20 686

1 004 
1 102

201 83 975
194 0

996 182 505 965
963 182 1 943

2 465
938

901 881 '171
791 159 399 776

68 Ernährungsgewerbe 1971
1973
1975
1977
1979
1901
1983

54 243 
52 386 
50 381 
47 863 
45 683 
45 623 
41 632

40 696 
39 165 
36 854 
35 024 
32 933 
32 475 
29 088

34 126 
31 447 
28 366 
26 343 
25 231 
22 631 
20 744

6 570
7 718
8 028 
8 360
7 396
8 490 
6 611

13 547 
1 3 221 
13 527 
12 839
12 749
13 148 
12 544

532 271 458
666 275 460
724 258 321 656
707 231 307 655
668 217 1 354 

1 733
615

205 573618

übrige Wirtschaftsgruppen 
im Verarbeitenden Gewerbe

1971
1973

1979
1981
1983

56 989 
50 142 
58 557 
42 397 
34 809 
33 963 
30 690

40 462 
34 397 
29 779 
24 299 
22 754 
22 444 
19 862

18 515 
16 453 
10 420 
6 941 
8 017 
8 124 
6 099

21 947 
17 945 
19 358 
17 176 
14 371 
14 253 
13 735

16 526 
15 751 
28 776 
18 098 
12 053 
11 518 
10 829

3 747
4 960 
3 953 
3 656 
3 542 
3 303

470 0 3 613
555 1
473 182 3 836 

3 562 
3 473 
3 265

392 368
362 67
300 30

Wirtschaft insgesamt ' 1971 
1973 
1975 
1977 
1979 
1981 
1983

995 726 
986 150

3 452 394
4 138 304
5 256 932
4 883 148
5 546 705

896 197 
888 767

3 341 018
4 045 204
5 171 106
4 802 545
5 472 213

309 781 
294 838 
267 509 
274 828 
271 835 
256 595 
265 544

49 193 
61 189 
71 792 
64 287 
67 523 
73 195 
53 765

537 223 
532 740 
3 001 717
3 706 089
4 831 748
4 472 756
5 152 904

99 529 
97 386 
111 376 
93 102 
85 826 
80 601 
74 492

9 791 
12 334 
1 1 055 
10 453 
10 259 
9 674

2 010 
2 181 
1 948 
1 809 
1 693 
1 588

9 259

10 597 
10 058 
9 934 
9 376*

1) Betriebe mit sowohl "Eigengewinnung" als auch "Fremdbezug" kommen vor. - 2) Einschließlich Fremdbezug von anderen Betrieben. - 3) Ab 1979 wurden 
nur die Uärmekraftwerke befragt. - 4) Einschließlich Baugewerbe und Dienstleistungsbetriebe.
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Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

84. Zusammensetzung des Wasseraufkommens 1983 nach Größenklassen

Eigengeuinnung Fremdbezug

davon davonErfaBce
Betriebe

Wasser-
aufkommen:oGröBenklassen

des

Wasse raufkommens
aus demöffent­
lichen
Netz

Be-
Grund- und
Quell­
wasser

iebe^^ von
anderen
Betrieben

zusammen zusammenUfer­
filtrat

Oberflächen­
wasser

trtr

10001000 1000Anzahl Anzahl Anzahl

Wasseraufkommen

. . 1000von .. . bis unter .

12 455 1 171 74unter 10 7 072 506 975 14 182 7 762 11 284 11 210

12 827 4 099 8 728 8 574 15330 750 297 3 624 26 449 70910

3 825 34350 264 10 166 102 648 6 342 5 99930 135 3 074 250

251 17 825 9 759 47650 100 173 8 039 49 1 671 222 8 066 7 590

300 269 48 514 34 963 569100 221 2 5 079 1 331 8 553 228 13 552 12 983

26 835300 500 70 21 818 5 017 3 819 1 19861 12 621 2 036 7 161 53

7 347 6 4231 000 83 57 136 80 49 789500 28 267 2 430 92419 092 60

1 000 3 000 61 105 118 99 459 6 860 5 659 4 511 1 14861 43 261 49 338 44

5 000 16 67 367 65 3833 000 16 15 520 6 966 27242 896 14 1 984 1 712

5 000 und mehr 38 5 188 462 38 5 181 948 125 083 33 950 5 022 915 34 6 514 6 514

9 674 5 546 705 1 588 5 472 213 265 544 53 765 5 152 904 9 376 74 492 69 335 5 157Insgesamt

1) Überhöht um den "Fremdbezug von anderen Betrieben". - 2) Etwa 1273 Betriebe haben sowohl Eigengeuinnung als auch Fremdbezug. Die Summe der Betriebe 
mit Eigengewinnung und der Betriebe mit Fremdbezug liegt also höher als die Zahl der befragten Betriebe insgesamt.

207



Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

85. Zusammensetzung des Wasseraufkommens 1983 nach Wirtschaftsgruppen

Eigengewinnung

davonErfaßte
Betriebe

Wasserauf- 
komnen^ ^ 2^BetriebeSyum- Wirt schaftsgruppe/' 

-bereich zusammenNr. QuellwasserGrundwasser

1000 1000Anzahl Anzahl

10 Elektrizitätserzeugung

Bergbau

Mineralölverarbeitung

Gewinnung und Verarbeitung von 
Steinen und Erden
Gewinnung von Sand und Kies 
Eisenschaffende Industrie
NE-Metallerzeugung, NE-Metall- 
halbzeugwerke

Gießerei

Ziehereien/ Kaltwalzwerke, 
StahlVerformung

24 4 776 922 18 4 771 635 18 466
21 13 5 127 

40 313
7810 5 080 

38 967
4 423

22 9 7 227
25./.2516

457 16 772 211 1 4 433 
56 389 
14 944

5 402 
18 160

638

2516 109 56 465 
1 5 075

87

27 4 14 944
28

31 1 7 399 14 1041 6 945 6 949
29 102 3 590 26 722 628 834

30
409 7 24 1 73 5 719 277

3 941
31 Stahl- und Leichtmetallbau,

Schienenfahrzeugbau

Maschinenbau

Straßenfahrzeugbau, Reparatur 
von Kfz usw.
Schiff-, Luft- und Raumfahr­
zeugbau

Elektrotechnik, Reparatur 
von Haushaltsgeräten
Feinmechanik, Optik, Her­
stellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musikinstru­
menten, Spielwaren, Füllhalter 
usw.

Chemische Industrie
Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten und 
-einrichtungen

Feinkeramik

Herstellung und Verarbeitung 
von Glas
Holzbearbeitung 
HolzVerarbeitung

Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
Herstellung von Kunststoffwaren 
Gummiverarbeitung 
LedererZeugung 
LederVerarbeitung 
Textilgewerbe 
Bekleidungsgewerbe

Reparatur von Gebrauchsgütern 
(ohne elektrische Geräte)
Ernährungsgewerbe

Tabakverarbeitung

Bergbau und Verarbeitendes 
Gewerbe

Grundstoff- und Produktions­
gütergewerbe

184 317 1 1 69 68 1

32 1 392 21 031 113 14 918 6 841 6 045
33

581531 20 622 50 12 672 6 561
34/35

22 667 603 276

36
775 1 3 741 66 6 068 1924 506

37
419 2 632 32 709 195 179

38
465 7 620 80 4 927 1563 132

39

253 1 246 
198 485

20 80447 288

.4 0 271 81 191 511 65 872 1 04 1
50

42 1 691 278 181

51 18 274 7 125 46 58

52
75 2 812 

2 608 
2 521

12 2 495 
2 081 
1 558

2 458 31

53 551 32 551 522
54 505 57 303464

55

225 407 
1 806 
2 091 
6 830 
6 822

40 35 224 479 33 256 581

56 191 22 679 92 32

57 396 68413 684

58 397 76 5 199
6 111 
1 832

4 164 125

59 48 15 684 576
61 25 2 096 23 874 15

62 94 189 4 22 1

63 791 43 638 159 38 346 80316 457
64 397 787 21 397 208 44

65
3

68 205 ■618 41 632 29 088 16 589 4 155
69 13 233 4 174 174

21-69

9 650 769 783 '1 570 700 578 231 366 15 712
22-30
40,53
55,59

31-38,

2 031 590 177 579 574 207 2 836162 683

Investitionsgüter produzierendes 
Gewerbe50 3 830 68 321 358 40 244 21 760 7 154

39, Verbrauchsgüter produzierendes 
Gewerbe (ohne 53, 55 und 59)

Nahrungs- und GenuBmittelge- 
werbe

3 145 64 29051-65 414 51 784 1 49125 736
68,69

631 41 865 209 29 262 . 4 15516 763
9 674 5 546 705 1 588 5 472 213 249 832 15 7.12Insgesamt

1) überhöht um den "Fremdbezug von anderen Betrieben". - 2) Etwa 1275 Betriebe haben sowohl Eigengewinnung als auch Fremdbezug. Die Summe der Be-
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Eigengewinnung Fremdbezug

davon davon
Wirtschaftsgruppe/ 

-bereich■ .2) Syum-aus dem
öffentlichen

Netz
Betriebe von

anderen
Betrieben

zusammenOberflächen­
wasser

Nr.Uferfiltrat

tooo 1000 m3Anzahl

Elektrizitätserzeugung
Bergbau
Mineralölverarbeitung
Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden
Gewinnung von Sand und Kies 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallerzeugung, NE-Metall­
halbzeugwerke
Gießerei
Ziehereien, Kaltwalzwerke, Stahlverformung

Stahl- und Leichtmetallbau, Schienenfahrzeugbau
Maschinenbau
StraBenfahrzeugbau, Reparatur 
von Kfz usw.
Schiff-, Luft- und Raumfahr­
zeugbau
Elektrotechnik, Reparatur 
von Haushaltsgeräten
Feinmechanik, Optik, Her­
stellung von Uhren
Herstellung von Elsen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musikinstru­
menten, Spielwaren, FUllhalter 
usw.
Chemische Industrie
Herstellung von BUromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten und 
-einrichtungen 
Feinkeramik
Herstellung und Verarbeitung 
von Glas
Holzbearbeitung
Holzverarbeitung
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
Herstellung von Kunststoffwaren 
Gummiverarbeitung 
LedererZeugung 
Lederverarbeitung 
Textilgewerbe 
Bekleidungsgewerbe
Reparatur von GebrauchsgUtern 
(ohne elektrische Geräte) 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung
Bergbau und Verarbeitendes 
Gewerbe
Grundstoff- und Produktions- 
gUtergewerbe

105 287 5 2872 083 4 751 086 21
21623 556 10 47 41
22308 1 03930 740 1 000 9 1 346
25./.2516

1 8331 563 
6 646

6 830 
31 582

393 2 339 506
251647 73 376
274 130 130
28

9 886 
1 722

29 4537 453
29100 759 204962
30

1 500 402 1 522 1 380 142
31

183 247 247 0
321 978 1 370 6 112 6 07354 39
33

5 275 525 7 951 7 920254 30
34/35

327 21 64 64
36

1 366 7 6734 769 7 609 63
37

336 416 1 9231 923 0
38

1 637 459 2 6932 2 672 20
39

80 250 799 770 30
409 617 114 981 6 975260 5 733 1 242
50

97 42 1 413 1 413
511821 149 146 3
52

6 74 317 306 11
535 499 544 527 524 3
54792 500 963 963 0
55

417 190 225 37 927 927
56555 186 1 127 

1 407 
1 631

1 127
57394 21 405 

1 464 58216 695 391 167
591 467 46 712 431 280
61943 23 264 264
629321 167 167
63399 20 686 776 5 292 5 066 227
64144 395 391 322 69
65

3 . 0 0
681 733 6 611 573 12 544 11 472 1 072
6913 59 59
21-69

51 682 401 818 9 355 69 205 64 048 5 157
22-30
40,53
55,59
31-38,

48 995 359 692 1 871 15 969 1 2 551 3 419
Investitionsgüter produzierendes 
Gewerbe
Verbrauchsguter produzierendes 
Gewerbe (ohne 53,55 und 59)
Nahrungs- und Genußmittelge­
werbe

50314 11 016 3 785 28 076 27 921 152
39
51-65
68,69

615 23 943 3 103 12 507 12 000 508

1 733 6 611 586 12 603 11 531 1 072
53 765 Insgesamt5 152 904 9 376 74 492 69 335 5 157

triebe mit Eigengewinnung und der Betriebe mit Fremdbezug liegt also höher als die Zahl der erfragten Betriebe Insgesamt.
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86. Zusammensetzung des Wasseraufkommens 1983 nach Wirtschaftsgruppen und ausgewählten Wirtschaftszweigen

Eigengewinnung Fremdbezug

davonWasser**

kommen

davonErfaßte
Betriebe Be-

triebe
aus dem
öffent­
lichen
Netz

Wirtschaftsgruppe/
Wirtschaftszweig .rUbV von

anderen
Be­

trieben

Syum- Ober-
fIdchen-
vasser

zusammen zusammenQuell­
wasser

Ufer­
filtrat

Grund­
wasser

Nr.

10001000 1000AnzahlAnzahl Anzahl

21 Bergbau 13 5 127 10 5 080 4 423 78 23 556 47 610 41

22 Mlrtercdöl Verarbeitung 9 40 313 38 967 7 227 30 740 1 000 9 1 346 308 1 039

25 Industrie der Steine und Erden 566 73 237 298 70 822 23 562 638 8 209 38 412 2 415 1 906 509440

2516 Gewinnung von Sand, Kies 
Herstellung von Zement
Herstellung von Beton­
erzeugnissen

V^arbeitung von Asbest

109 56 465 87 56 389 18 160
6 640 2 149

6 646 31 582 
3 370

47 76 73 3
2531 14 , 6 755 309 812 11511 115
2559

105 2 039 49 1 768 605 40 1 124 91 270 268 3
2570 4 41 3 3 384 38

27 Eisenschaffende Industrie 4 15 075 14 944 14 944 4 130 130

28 NE-Metallindustrie 31 17 399 14 16 945 6 949 9 886104 7 29 453 453

29 Gießerei 102 3 590 26 2 628 834 72 1 722 100 962 759 204

30 Zieherelen/ Kcdtwalzwerke, 
Stcihlverfornung 409 7 241 73 5 719 3 941 277 1 500 402 1 522 1 380 142

Stahlverfonnung, Qber- 
flächenveredlung, Härtung

3025
270 4 608 51 3 547 2 905 239 403 266 1 061 120941

31 Stahlbau 184 317 11 69 68 1 183 247 247 0

Maschinenbau32 1 392 21 031 113 14 918 6 841 6 045 54 1 978 1 370 6 112 6 073 39

33 Fahrzeugbau 531 20 622 50 12 672 6 561 . 581 254 5 275 525 7 951 7 920 30

34/35 Schiffbau und Luftfahrzeugbau 22 667 4 603 276 327 21 64 64

36 Elektrotechnische Industrie 775 13 741 66 6 068 4 506 192 4 1 366 769 7 673 7 609 63

3620 Herstellung von Geräten 
der Elektrizitätserzeugung, 
-Verteilung u.ä. 340 5 880 37 3 139 338 ■ 2 741 2 6781 671 119 1 348 63

37 Feininechanik, Optik 
Herstellung von Uhren 419 2 632 32 709 195 179 336 416 1 923 1 923 0

38 Herstellung von Elsen-, 
Blech- und Metallwaren 465 7 620 80 4 927 3 132 156 2 1 637 459 2 693 2 672 20

39 Herstellung von Misik- 
instrumenten, Spielwcuren, usw. 253 1 246 20 447 288 80 80 250 799 770 30

40 Chemisch« Industrie 271 198 485 81 191 511 65 872 1 041 9 617 114 981 260 6 975 5 733 1 242

4031 Herstellung von chemischen 
Grundstoffen

Herstellung von chemischen 
Erzeugnissen für Gewerbe
Herstellung von phanra- 
zeutischen Erzeugnissen
Herstellung von Seifen, Wasch- 
und Körperpflegemitteln
Herstellung von sonstigen 
chemischen Erzeugnissen für 
privaten Verbrauch, Verwaltung

26 131 326 19 129 571 33 743 168 5 155 90 505 22 1 755 1 147 608
4034

118 8 422 35 6 509 3 633 564 0 2 312 112 1 913 1 767 146
4035

37 13861 39 230 6 20 648 16 490 61 2 092 1 673 420
4036

35 1 226 9 773 629 78 66 35 385 68453
4039

23 5 481 8 5 387 919 6 4 462 0 22 94 94

50 Herstellung von BUromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten und 
-einrichtungen 42 1 691 278 181 97 42 1 413 1 413
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Noch: Ö6. Zusammensetzung des Wasseraufkommens 1983 nach Wirtschaftsgruppen und ausgewählten Wirtschaftszweigen

Eigengevinnung Fremdbezug

Wasser-

kommen

davon davonErfaBte
Betriebe aus dem

öffent­
lichen
Netz

Be- von
anderen
Be-

crieben

Be­wirt schaftsgruppe/
Wirtschaftszweig

Syuro- Ober-
flächen-
wasser

triebe^'triebe^' zusammen zusammenCrund-
wasser

Quell­
wasser

Ufer­
filtrat

Nr.

10001000 1000AnzahlAnzahl Anzahl

346 58 18 149 14618 274 7 125 21Feinkeramische Industrie51

2 495 2 458 31 6 74 317 306 1175 2 812 1252 Glasindustrie

32 081 1 522 55 5 544 527 524551 2 609 32 499Sägewerke und Holzbearbeitung53

464 303 792 500 963 963 0Holzverarbeitende Industrie 505 2 521 57 1 55854

Holzschliff-, Zellstof f-, 
Papier- und Pappeerzeugung

55
92740 225 407 35 224 479 33 256 581 417 190 225 37 927

56 Papier- und Pc^)pever- 
cud»ltung 92 186 1 127191 1 806 22 679 32 555 1 127

57 Druckerei und Verviel­
fältigung 2396 684 394 1 407 1 4052 091 13 684

167397 6 830 5 199 4 164 125 695 391 1 631 1 46458 Kunststoffverarbeitung 76 216

28059 Gunmlverarbe Itung 48 6 82^ 15 6 111 4 576 68 1 467 46 712 431

874 26425 2 096 23 1 832 15 943 23 26461 Ledererzeugung

62 Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie 16794 189 22 1 21 93 1674

63 Textilgewerbe 791 43 638 38 346 16 457 803 20 686 776 5 292 5 066 226159 399

1806332 Baumwollweberel 48 6 481 2 134 75 3 984 1806 660 27 287 45

6370 Wirkerei, Strickerei 2 531537 4 247 30 1 716 772 187 757 536 2 531

Herstellung von Teppichen 
u.ä., beschichtetem Gewebe

6380

7 289 557 39 6 693 162 16211 7 452 7 11

6391 1 386 228Veredlung %ron Textilien 45 17 198 15 586 9 054 40 107 6 385 43 1 61233

208 322 6964 Bekleidungsindustrie 397 787 397 44 395 39121 144

65 Reparaturen ven Gebrauchsgutem 3 0 0 03

68 618 41 632 29 088 16 589 11 472 1 072Emährungsgewerbe 205 4 155 1 733 6 611 573 12 544

6821 Zucker Industrie 3 3 785 3 710 579 3 131 76 763

6825 Cfcst- und GemUseverarbeltung 42 4 335 2 903 633 270 2 000 1 411 2139 1 432
6831 Molkerei, Käserei 34 2 855 13 978 956 22 32 1 876 1 860 16

6871 87 11 903 9 448 5 476 2 448Brauerei 68 1 611 1 696 665 68 2 455 6

6879 Hineralbrunnen. Herstellung von 
Mineralwasser, Limonaden 57 4 375 38 2 281 397 1 845 2 094 1 623 47140 49

69 Tabalcverarbe itung 13 233 174 594 174 13 59

21-69 9 650 769 783 1 570 700 578 231 366 5 15715 712 51 682 401 818 9 355 69 205Insgesamt 64 048

1) überhöht um den Fremdbezug von anderen Betrieben. - 2) Etwa 1275 Betriebe haben sowohl Eigengewinnung als auch Fremdbezug. Die Summe der Betriebe 
mit Eigengewinnung und der Betriebe mit Fremdbezug liegt also höher als die Zahl der erfragten Betriebe insgesamt.
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87. Wasserverwendung 1971 bis 1983 nach Wirtschaftsbereichen
Davon

im Betrieb eingesetxt Kreis­
lauf“
nucxung
ins­
gesamt

Mehr-
fach-
nutsung
ins­
gesamt

Uasser-
auf-
kommeh
ins­
gesamt

als Zu- 
satz- 
vasser 
für Kreis­
lauf - 
anlagen

: davonunge­

nutzt , 
abge­
leitet

Abgabe zur
Mehr­
fach­
nutzung

zur
Ein­
fach­
nutzung

KUhlvasser für Pro­
dukt-
tions-
wasser^^

Wirtschaftsbereich Jahr an 1) son-
ätigcs
Wasser"^'

Dritte Produk-
tions-
arilagen

Stromer-
zeugungs-
anlagen

Millionen

i

1971^’

1973^’

1975®’

1977®’

5)
Wirtschaft insgesamt 995,7

986,2

3 452,4
4 138,3
5 256,9
4 883,1
5 546,7

6,6 10,6 65,0 913,5 
913,3 

3 306,3
3 956,4 
5 098,6
4 742,3
5 407,4

164,6

178,3

2 726,9
3 393,3
4 529,6 
4 217,7 
4 893,8

339,3

327,5

249.7

283.7
302.1
267.2 
267,2

355,5

356,8

279,7

224.0
228.0 
218,3
,205,6

54,2
5)6,9 53,212,7 50,6

8,2 39,7 1 681,0 
2 370,4 
2 270,9 
2 665,5 
2 941,3

10,1 88,1 176.2 
159,5

141.2 
117,7 
136,0

50,0
3,0 15,7 90,5 72,7 55,4

1979 2,5 75,714,3 65,9 38,8
1981 55,63,7 15,4 66,2 39,0
1983 2,4 64,816,0 56,0 40,8

darunter^^

Energiewirtschaft
1971

1973

1975 2 599,5
3 268,9
4 356,8 
4 078,0 
4 776,9

0,9 0,8 1r3 2 596,4
3 259,9
4 345,6 
4 065,2 
4 762,5

2 592,8
3 254,1
4 343,8 
4 060,3 
4 756,8

0,9 290,3

345.5

300.6 
449,1

497.6

2,7
1977 0 4,7 4,2 (0) (0)2,1 3,7
1979®’ 0 5,0 6,2 (0,2)1,6
1981 0 4,85,1 2,9 5,93,4 1,5
1983 0 4,96,0 3,5 3,8 1,8 7,0

5) 656.5
667.3

478.3

493.1

562.6 
505,9

492.2

Grundstoff- und Pro­
dukt ionsgüte rgewerbe

1971 723.1 
720,9

594.7

637.8 
680,5 
605,7

590.2

3r4 6,2 57,1 257.4
244.3
180.5
225.4
239.2

215.4
217.3

126.7 
141,9
98,0

107.1
156.2

131.8
120.9

251,1
261,8

183.6 
'144,1 
’l54,8

146.6 
139,8

21,3
5)1973 3,5 42,77,3 19,4

1975 3,7 29,4 79,4 158,8
133.6

121.7 
92,9

107,1

725,6 

1 285,9 
1 157,7 
1 086,9 
1 113,7

4,0 16,1
1977 1/5 75,54,5 63,2 16,6
1979 1/4 55/1. 4,3 57,1 12,5
1981 2,1 50,04/4 43/4

41,9
12,0

1983 1/0 51,53,6 14,1

5)Investitionsgüter 
produzierendes Gewerbe

1971 94,3

103,3
87,8

1/6 0/7 4/5 87,6 11,6 34,7 23,6 17,7
5)1973 1/7 4,21/3 96,1 25.7 

22,5
20.7

12,2 40,6 17,6
1975 1/6 1*2 4,3 76,6 8,34,2 10,1 28,2 15,8 516,9

558,0
598.6

863.6 
896,3

1977 84,9 0,2 1/8 5,4 3/1 74,5 7,710,9 25,9 16,9
1979 86,0 0,4 0,5 7,2 3/5 74,4 28,6 8,7.10,8 19,2 15,8
1981 76,2 0/5 0/9 6,0 4,3 64,5 22,1 17,3 8,69,7 15,4
1983 68,3 0,2 5,0 57,0 9/51/4 4,7 8,1 19,7 14,2 15,1

5)
Verbrauchsgüter pro­
duzierendes Gewerbe

1971 117,1
105,7
0/9 1/8 1/9 112,6 21,7 53,9

46,0

34,7

25,7 11/3
5)1973 0/9 1/7 4/5 98,6 22,9 19,4 10,3

1975 0,797,4 0,6 3,0 2,4 90,6 22,7

20,6

18,5

19,9 4,9 61*,3

84,2
117,2
116,8
276,7

13,3
1977 86,8 0,5 0,8 3,5 2,8 79,1 6,215,3 34,6 8,6
1979 83,9 0,5 4,80,6 3,0 75,1 16,0 32,7 8,0 6,0
1981 72,4 0,4 3/50,5 2,9 65,2 29,815,4 12,5 7/4 6,0
1983 64,3 0,5 2,00,3 3,4 58,0 7/8- 14,7 28/1 7,27,4

5)
Nahrungs- und Genuß­mittelgewerbe

1971 54,5 0,8 0,9 1/6 •51,3
49,2
0,5 22,1 25/0

21,2
3,7

5)1973 52,6 0,7 1/0 1/7 23,11/4 3,4
1975 50,6 1/0 1/5 1/6 45,1 2,81/4 0,8 21,1 21,2 2,0 79,2
1977 48,1 0,6 2,01,0 3,5 41,0 11,7 88,10,4 16,6 21,3 2,6
1979 45,9

45.9

41.9

0,2 0,8 2,4 2,4 40,2 18,4 4,9 95,3

147.4
155.5

0,4 19/0 2/4
1981 0/7 0,8 1/9 40,42,1 17,2 20,1 2,6 4,20,5
1983 0,7 0,9 1/3 36,5 5,12,5 0,2 15,5 18,4 2,4

1) An das öffentliche Netz, Wohnsiedlungen und andere Betriebe. - 2) Einschließlich Wasser für Heizungs-, Kälte- und Klimaanlagen.- 3) Belegschaftsvaeser, 
Kesselspeisewasser u.a. - 4) Ohne Energiewirtschaft. - 5) Das zur Mehrfachnutzung eingesetzte Wasser wurde nicht gesondert erfaßt, sondern bei der
Einfachnutzung, nach Schverpunktzuordnung, als KUhlwasser oder als Produktionsvasser nachgewiesen. - 6) Einschließlich Baugewerbe und Dienstleistungs­
betriebe. - 7) Auf die gesonderte Ausweisung des Bergbaus wird wegen Geringfügigkeit verzichtet. - 8) Ab 1979 wurden nur die Wärmekraftwerke befragt.
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88. Wasserverwendung 1983 nach Größenklassen des Wasseraufkommens

Davon

im Betrieb eingesetetWasser-
aufkORBoen

Abgabe
Größenklassen des 
Ua sseraufkommens

davon als ...als Zusatz-
wasser2) für
Kreislauf­
anlagen

ungenutzt
abgeleitet zur

Mehrfach­
nutzung

zur
Einfach­
nutzung

an 1) Beleg­
schafts­
wasser

Kessel­
speise­
wasser

Produk­
tions­
wasser

Dritte Kühl-
wasser

10 0 0 m-*

Wasseraufkommen

. . bis unter . . . lOOOm^
von .

3 499 6 487350 11 980 1 557 43612 455 36 26 64unter 10

5 654 3 11012 827 56 88 686 133 11 864 2 603 49710 30

4 888 55710 166 55 139 491 9 340 2 496 398 150 14230

308 7 91217 825 163 1 040 689 15 624 4 731 564 2 41750 100

48 514 322 1 705 3 105. 2 105 41 277 13 527 1 457 22 990 3 304300100

26 835 366 2 528 2 254 1 025 20 662 6 994 666 11 858 1300 500 144

698 1 82057 136 1 056 2 722 4 119 48 541 13 550 856 32 315500 1 000

105 118 585 5 358 7 527 89 035 43 333 2 0901 000 3 000 2 614 40 919 2 693

6 088 14 838 1 96467 367 26 300 46 114 29 001 753 14 3953 000 5 000

5 188 462 7 258 42 734 25 393 5 112 968 5 045 614 6 897 58 756 7025 000 und mehr 111 1

5 546 705 2 418 64 827 205 599 59416 022 56 035 5 407 404 5 160 993 15 217 25Insgesamt

1) An das öffentliche Netz, Wohnsiedlungen und andere Betriebe. - 2) Einschließlich Kesselspeisewasser.
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89. Wasserverwendung 1983 nach Wirtschaftsgruppen

Davon

im Betrieb eingesetzt
Wasser-
aufkonnsen davon als .•.Abgabe ungenutzt

abge­
leitet

Wirtschaftsgruppe/
-hauptgruppe

zur
Einfach-
nutzung
zusammen

Syunr- Zusatz-
wasser^^ fürKreislauf­
anlagen

als zur
Mehrfach­
nutzung

anNr. Dritte'^ Produk­
tions­
wasser

Beleg­

schaf ts-
vasser

Kessel­
speise­
wasser

Kühl­
wasser

tooo

Elektrizitätserzeugung 
Berc^u

Mineralöl Verarbeitung
25./. 2516 Gewinnung und Verarbeitung 

von Steinen und Erden
Gewinnung von Sand und^Kies 
Eisenschaffende Industrie
NE-MetalLerzeugung, NE-Metall- 
halbzeugwerke

Gießerei

Ziehereien, Kciltwalzwerke,Stahl Verformung

Stahl- und Leichtnetallhau, 
Schienenfahrzeugbau

Maschinenbau

Straßenfahrzeugbau, Reparatur 
wn Kfz. usw.
Schiff-, Luft- und Raumfahr­
zeugbau

Elektrotechnik, Reparatur 
von Haushaltsgeräten
Feinmechanik, Optik, Her­
stellung vcn Uhren .

Herstellung \on Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musikinstru­
menten, Spielworen, Füllhalter 
usw.

Chemische Industrie
Herstellung von Büraraschinen, 
•CQtenverarbeitungsgeräten und 
-einrichtungen

Feinkeramik

Herstellung und Verarbeitung 
von Glas
Hol zbearbeitung 
Holzverarbeitung

Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Papperzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
Herstellung von Kunststoffwaren 
Gumni Verarbeitung 
Ledererzeugung 
Lederverarbeitung 
Textilgewerbe 
Bekleidungsgewerbe

Reparatur vcn Gebrauchsgütem 
(ohne elektrische Geräte)
Emährungsgewerbe 
Tabak vercirbeitung
Bergbau und Verarbeitendes 
Gewerbe

Grundstoff“ und Produktions­
gütergewerbe

10 4 776 922 
5 127

2 5 989 
3 805 
1 000

4 953 3 501 4 762 478 
1 256 

3 5 229

4 756 816 1 832 3 829 
1 22921 41 26 27

22 40 313 4 085 27530 210 3 386 1 358

16 772 
56 465

278 2 024 778 154 13 538 
56 396

7 177 
56 281

5915 559 212

2516 55 14 6451

27 15 075 1 106 14 967 14 854 7 1024

28

17 399 
3 590

126 277 225 16 770 
3 321

8 551 2277 915 
2 280

77

29 1 0 181 88 497 51431

30

7 241 21 53 337 425 6 406 1 747 5863 999 74

31
317 1 1 315 89 16950 7

32 21 031 108 468 418 372 19 666 4 48113 485 79 1 621
33

20 622 19 405 2 925 2 536 14 737 4 717 170 5 343 4 507
34/35

667 2 665 220 173272 0

36

13 741 76 133 1 090 944 11 499 3 0814 699 120 3 598
37

2 632 8 9 21 260 2 334 518 77430 1 013
38

7 620 17 341 357 562 6 343 3 841 1 549 89756

39

1 246 
198 485

27 1 22 9 1 188 
186 301

290278 50 569

40 554 375 3 250 8 006 157 808 3 010 1 91223 570
50

1 691 209 4 1 478 157 21 773 529

51 274 2 2 9 260 17 171 711

52

2 812 
2 608

11 24 511 12 2 253 
2 092 
2 254

1 641 18 450 143

53 5085 0 3 283 1 545 118147

54 2 521 3 27 204 34 287 5161 076 374

55

225 407 
1 806 
2 091 
6 830 
6 822 
2 096

21 28 41 603 32 953 150 802 
1 319 
1 898

111 350 37 229 7961 427
56 30 277 180 564 165 236 354

57 2 1 185 5 539 558 674127

58 8 0 469 62 6 291 5 027 
3 900

385 639239

59 48 1 424 20 6 330 
1 785

242 1 881 307

61 215 8 0 87 382 93 1 265 46

62 189 1 188 6 44 137«1

63 43 638 240 241 309 3 047 39 800 12 993 2 056 23 540 1 210
64 787 5 1 782 35 60 483 204

65
0 0 0

68 41 632 684 915 1 204 2 521 3 6 308 18 35715 664 1 137 1 151
69 233 5 73 155 9 60 2759

21-69

769 783 2 416 10 033 59 874 52 534 644 926 404 177 13 385 201 770 25 594
22-30
40,53
55,59

31-38,

590 177 984 3 621 51 549 41 874 492 152 338 209 8 610 139 843 5 492

Investitionsgüter produzierendes 
Gewerbe

Verbrauchsgüter produzierendes 
Gewerbe (ohne 53, 55 und 59)
Nahrungs- und Genußmittelge­
werbe

68 319 229 1 356 5 023 4 678 57 03750 27 739 483 14 206 14 611
39,
51-65

68,69
64 290 514 334 1 987 3 436 58 018 4 28422 558 3 097 28 075

36 46341 865 689 915 1 277 2 521 18 417 - 1 17815 673 1 196

5 546 705 2 418 16 022 25 594Insgesamt 64 827 56 035 5 407 404 5 160 993 15 217 205 599

1) An das öffentliche Netz, Wohnsiedlungen und andere Betriebe. - 2) Einschließlich Kesselspeisewasser.
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Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

90. Wasserverwendung 1983 nach Wirtschaftsgrupperi und ausgewählten Wirtschaftszweigen
Davon

im Betrieb eingesetzt
Wasser­
aufkommen

davon als ..•Abgabe

Dritte

ungenutzt
abge­
leitet

als Zusatz-
vasser für
Kreislai^X-
anlagen^'

zur
Einfach­
nutzung
zusammen

Wirtschaftsgruppe/
Wirtschaftszweig

Syum- zur
Mehrfach­
nutzung

Produk­
tions­
wasser

Beleg­
schafts­
wasser

Kessel­
speise­
wasser

Nr. Kühl­
wasser

1000 m^

1 229 271 2563 005 41 2621 Bergbau 5 127

1 3583 5 229 2754 085 30 210 3 38640 313 1 00022 Mineralöl veraurbeltung

63 458 655778 69 934 5 610Industxie der Steine und Erden 2 038 154 21225 73 237 333

56 281 6456 396 51Gewinnung von Sand, Kies 56 4652516 55 14

477 100128 5 696 5 105Herstellung von Zement 6 755 265 262 404 142531

2559 Herstellung von Betener­zeugnissen 1 754 942' 039 1 983 8335 531 19

5 20V^arbeitung von Asbest 9 32 1 52570 41 2

14 854 • 7 102106Eisenschaffende Industrie 15 075 14 967 427 1

8 551 227277 16 770 7 915 7728 NE-Metallindustrie 17 399 126 225

497 5143 321 2 280Gießerei 101 86 3t29 3 590 1 0

Ziehereien, Kaltvsedzweidce, 
Stahlverfonnung usw.

30
1 747 5866 406 3 9997 241 337 425 7421 53

Stahlverfonnung, Cber- 
flächenveredlung, Härtung

3025
1 502 358178 3 945 2 0184 608 20 53 412 66

89 169315 5031 Stahlbau 317 1 71

1 621 4 48132 l^schinenbau 418 19 666 13 48521 031 108 468 372 79

5 343 4 50733 Fahrzeugbau 20 622 2 925 2 536 4 717 17019 405 1 4 737

17334/35 Schiffbau und Luftfahrzeugbau 220667 2 665 272 0

3 598 3 081Elektrotechnische Industrie 4 69936 1 3 74 1 1 090 944 11 499 12076 133

3620 Herstellung von Geräten der Elektrizitätserzeugung, 
-Verteilung u.ä. 1 019 1 3665 880 299 5 088 2 635 6872 99 323

37 Feinmechanik, Optik, 
Herstellung von Uhren 774518 1 0132 632 8 21 260 2 334 309

38 Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren 1 549 897357 6 343 3 8417 620 17 562 56341

39 Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielvaren usw. 1 246 22 569 29027 9 1 188 278 501

Chemische Industrie 1 91240 198 485 3 250 186 301 157 808 23 570554 375 8 006 3 010

Herstellung von chemischen Grundstoffen
4031

35815 087131 326 95 105 2 070 6 482 122 574 104 911 1 419
4034 Herstellung von chemischen 
Erzeugnissen für Gewerbe 3 341 4022 2318 422 458 494 1 345 6 125 1520

4035 Herstellung von pharm- 
zeutischen Erzeugnissen 5863 20139 230 184 39 045 34 209 1 0491

Herstellung von Seifen, Wasch- 
und Körperpflegemitteln

4036
269 1411 226 27 1 200 708 620 0

4039 Herstellung von sonstigen 
chemischen Erzeugnissen für 
privaten Verbrauch, Verwaltung 200 2495 461 5 450 4 9301 30 72

50 Herstellung ven Büremaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen 773 5291 691 209 1 478 157 214
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Wasserversorgung und - Verwendung in der Wirtschaft

Noch: 90. Wasserverwendung 1983 nach Wirtschaftsgruppen und ausgewählten Wirtschaftszweigen

Davon

im Betrieb', eingesetzt
Wasfifer-
aufkommen

Abgabe ungenutzt
abge­
leitet

davon alsals Zusatz­
wasser für
Kreislaut^-
anlagen^'

zur
Einfach­
nutzung
zusammen

Wirtschaftsgruppe/
Wirtschaftszweig

Syura- zur
Mehrfach­
nutzung

anDritte'^Nr. Kessel­
speise­
wasser

Produk­
tions­
wasser

Beleg­

schaf ts-
wasser

Kühl­
wasser

1000 m^

51
Feinkeramische Indxistrle 274 2 2 9 260 17 1711 71

52 2 612Glasindustrie 11 24 511 2 253 1 64112 18 450 143

2 60853 5Sägewerke und Holzbearbeitung 0 508 3 2 092 283 1 545 118147

2 52154 3Holzverarbeiterde Industrie 27 204 2 25434 1 076 287 374 516

55 Holzschliff-r Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung 225 407 21 28 41 603 32 953 150 802 111 350 1 427 37 229 796 -

1 80656 Papier- und Pappeverarbeitung 30 277 180 1 319 564 165 236 354

57 Druckerei und Verviel­
fältigung 1 8982 091 2 1851 5 539 558 674127

58 6 830Kunststoffverarbeitung 8 0 469 6 291 5 027 38562 239 639

59 6 822 48Gunmiverarbeitung 1 424 20 6 330 3 900 1 861 307242

2 09661 215Ledererzeugung 8 0 87 1 785 382 93 1 265 46

62 Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie 189 1 188 6 1 44 137

63 43 638 240 241 309Textilgewerbe 3 047 39 600 12 993 23 5402 056 1 210

6332 6 660 189Baurrwollweberei 26 118 6 327 3 557 160 2 415 194

6370 4 247 3Wirkerei, Strickerei 31 4 213 120 283 3 492 317

Herstellung von Teppichen 
u.ä., beschichteten Gewebe

6380
7 452 21 7 430 6 385 254 724 67

17 1986391 6Veredlung von Textilien 117 1 765 15 309 1 087 12 952 2391 031

64 787 5Bekleidungsindustrie 1 782 35 48360 204

65 Reparaturen von G^rauchsgütem

68 41 632 684Emährungsgewerbe 915 1 204 2 521 15 664 18 35736 308 1 137 1 151

6821 3 785 22Zucker Industrie 206 189 3 368 3 185 113 3536

6825 4 335 1Cbst- und Gemüseverarbeitung 51 125 4 159 2 382 169 1 561 47

6831 2 855Molkerei, Käserei 219 221 2 415 764 1 488101 61

6871 11 903 81Brauerei 268 163 1 222 10 169 3 714 182 6 154 119

6879 Mineralbrunnen, Herstellung von 
Mineralwasser, Limonaden 4 375 147 265 1 3 962 218 3 58335 127

69 233 5Tabakverarbeitung 73 155 9 59 60 27

Bergbau und Verarbeitendes 
Gewerbe

21-69
769 783 2 416 59 87410 033 52 534 644 926 404 177 13 385 201 770 25 594

I) An das öffentliche Netz, Wohnsiedlungen und andere Betriebe - 2} EinschlieBlich Kesselspeisevasser.
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91. Mehrfachnutzung 1983 nach Wirtschaftsgruppen

Davon
Betriebe
mit

Mehrfach­
nutzung

Mehrfach­
nutzung
insgesamt

Wasseraufkommen 
der Betriebe mit 
Mehrfachnutzung

zur Mehrfach­
nutzung ein­

gesetztes Wasser
für

Produktions­
zwecke

Wirtschaftsgruppe/
-hauptgruppe

für
KUhlzwecke

Syum-
Nr.

tOOOAnzahl

3 501322 778 3 501 7 002 3 5013Elektrizitätserzeugung

Bergbau

MineralölVerarbeitung 
Gewinnung und Verarbeitung von 
Steinen und Erden
Gewinnung von Sand und Kies 
Eisenschaffende Industrie •
NE-Metallerzeugung/ NE-Metall- 
halbzeugwerke

'Gießerei

Ziehereien, Kaltwalzwerke,
StahlVerformung

Stahl- und Leichtmetallbau,
Schienenfahrzeugbau

Maschinenbau

Straßenfahrzeugbau, Reparatur von 
Kfz. usw.
Schiff-, Luft- und Raumfahrzeugbau 
Elektrotechnik, Reparatur von Haus­
haltsgeräten

Feinmechanik, Optik, Herstellung 
von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- und 
Metallwaren

Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielwaren, Füllhalter usw.
Chemische Industrie
Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten und 
-einrichtungen

Feinkeramik

Herstellung und Verarbeitung von 
Glas

Holzbearbeitung 
HolzVerarbeitung

Holzschliff-, Zellstoff-, Papier- 
und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
Hestellung von Kunststoffwaren 
Gummiverarbeitung 
LedererZeugung 
Lederverarbeitung 
Textilgewerbe 
Bekleidungsgewerbe

Reparatur von Gebrauchsgütern 
(ohne elektrische Geräte)
Ernährungsgewerbe 
TabakVerarbeitung

Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe
Grundstoff- und Produktions-’ 
gUtergewerbe

10
2652 26131 2621

22
25./.2516

154309 154913 154

2516

27

28
450 225225510 225

88492 88 175 8829

30
849 438 4122 312 42511

31

288751 46316 1 834 37232

33
1 87113 598 2 536 5 072 3 20115

34/35

/36
8092 048 1 23915 3 200 944

37
268528 260763 26012

38
5621 124 56224 1 216 562

39
918 9117 9

5 05711 265120 012 8 006 16 3221840

50

48 416 4

51

52
1224 1282 12
3367 3 653

34 3491 34 6854
55

54 25534 68132 953 88 93614 141 743
149360 2124 730 18056

511 57 55?
62123 62207 6258
202052 20 4059
19687 386 19039261

62

3 02512 608 6 221 3 19720 3 04763
64

65

1 4115 080 3 6708 682 2 5213668

69

68 943128 962 60 019207 309 775 52 53421- 69
22- 30 
40,53 
55,59

31-38,

107 087 60 214266 101 46 87450 41 874

Investitionsgüter produzierendes 
Gewerbe

Verbrauchsgüter produzierendes 
Gewerbe (ohne 53, 55 und 59)

3 80283 4 678 9 531 5 72920 62750

39 ,
3 4927 211 3 72137 14 234 3 43651-65

5 080 3 670 1 41168,69 Nahrungs- und Genußmittelgewerbe 36 8 682 2 521

72 444135 964 63 52056 035632 553Insgesamt 210
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Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

92. Kreislaufwassernutzung 1983 nach Wirtschaftsgruppen

DdvonWasserauf- 
kommen der 
Betriebe mit 
Kreislauf­
nutzung

Betriebe
mit

Kreislauf­
system

Kreislauf­
nutzung
insgesamt

Kreislauf-
inhalt

Zusatz­
wasser für

Produkt:
zwecke

Syum- Wirtschaftsgruppe/
-hauptgruppe

für
KühlzweckeNr.

1000Anzahl

10 Elektrizitätserzeugung
Bergbau
MineralölVerarbeitung
Gewinnung und Verarbeitung von 
Steinen und Erden
Gewinnung von Sand und Kies 
Eisenschaffende Industrie
NE-Metallerzeugung, NE-Metall­
halbzeugwerke
Gießerei
Ziehereien« Kaltwalzwerke 
StahlVerformung
Stahl- und Leichtmetallbau, 
Schienenfahrzeugbau
Maschinenbau
Straßenfahrzeugbau, Reparatur 
von Kfz usw.
Schiff-, Luft- und Raumfahr­
zeugbau
Elektrotechnik, Reparatur 
von Haushaltsgeräten
Feinmechanik, Optik, Her­
stellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielwaren, Füllhalter usw.
Chemische Industrie
Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten und 
-einrichtungen
Feinkeramik
Herstellung und Verarbeitung 
von Glas
Holzbearbeitung 
HolzVerarbeitung
Holzschliff-, Zellstoff-,
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung • 
Druckerei und Vervielfältigung 
Herstellung von Kunststoffwaren 
Gummiverarbeitung 
LedererZeugung 
LederVerarbeitung 
Textilgewerbe 
Bekleidungsgewerbe
Reparatur von Gebrauchsgütern 
{ohne elektrische Geräte)
Ernährungsgewerbe 
TabakVerarbeitung
Bergbau und Verarbeitendes 
Gewerbe
Grundstoff- und Produktionsgüter­
gewerbe

1 7 2 872 479 144 43772 4 953 497 576 
1 637

353 139 
1 539 

265 921
21 173 0 41 98
22 40 2724 9 4 085 265 921
25./ .2516

37 2 465 778 12 43244 38 504 26 073
2516
27 1 5 066 0 106 6817 550 17 482
28

16 4 372 
2 376

5 320277 35 025 
14 451

34 706 
13 69329 29 2 181 758

30
53 1 441 6 337 3 97914 169 10 191

31
21 0 2981 367 69

32 94 6 884 10 418 38 633 13 82324 810
33

58 18 44 1 35 2 925 665 931 274 640 391 292
34/35

348 0 2 532 2530
36

130 9 846 17 1 090 62 125 7 26254 862
37

40 922 1 21 3 176 6512 525
38

78 4 328 5 357 24 920 22 352 2 567
39

28 300 1 22 1 681 
190 690

2271 454
40 74 59 996 18 3 250 148 125 42 565
50

7 1 611 2 209 1 7 348100 619 83 272 
2 22051 87 0 9 2 221 1

52
13 2 664 1 511 159 778 

11 461 
9 678

159 083 695
53 802 0 508 4 469 

1 094
6 992

54 32 1 295 14 204 8 584
55

28 184 995 36 4 1 603 477 068 
7 838 

20 047

19 046 
1 458 

19 265 
48 740 
47 449

458 022 
6 38056 15 870 2 277

57 531 105 7820
58 107 1 487 

6 578
469 10 587 

1 379
49 59 326 

48 82759 17 3 424
61 1 1 0 0 25 2
62
63 34 12 415 5 309 1 51516 069 14 555
64 23 1 58 580
65

68 17 791 52 1 204 144 274 94 667 
9 435

49 607 
1 74569 206 73 11 1800

21-69
1 032 398 616 59 874 2 443 761321 1 413 738 1 030 024

22-30
40,53
55,59
31-38,

' 126268 318 362 51 547 1 113 668 589 676 ■ 523 992
Investitionsgüter produzierendes 
Gewerbe
Verbrauchsgüter produzierendes 
Gewerbe (ohne 53, 55 und 59)
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe

50 412 42 400 70 5 021 896 302 433 242463 .060
39,
51-65
68,69

241 19 683 
17 997

1 987 
1 277

72 276 701 
155 454

255 361 
104 102

21 341 
51 352109 52

Insgesamt 1 049 3 271 095 393 64 827 2 941 337 1 766 877 1 1-74 460

I) Einschließlich Kesselspeisewassernutzung.
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Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

93. Verwendung von Grund- und Quellwasser 1983 nach Wirtschaftsgruppen

Davon genutzt alsDavon

sonstiges Wasser^^Produktionswasser^'Grund- 
und
Quell- 
wasser- 
jevinnung

1)Quellwasser- eusammen*^
gevinnung

Betriebe 
mit Grund-, 
Quell- und 
Ober- 
flächen- 
vasser- 
gewinnung

Kühlwasser ungenutzt
abge­
leitet,
Abgabe

Betriebe 
mit aus­
schließlich 
Grund-/

Darunter 
Betriebe 
mit aus­
schließlich 
Grund- und 
Quellwasser

Darunter 
Betriebe 
mit aus­
schließlich 
Grund- und 
Quellwasser

Darunter 
Betriebe 
mit, aus­
schließlich 
Grund- und

Wirtschaftsgruppe/
-hauptgruppe

Syum-
Nr. zusammen zusammenzusammen

an
Dritte

Quellwasser
To QO m^

58 5 911 
3 786

16 891 6 090 7 056 3 596 1 48820 549 
4 524

3 654
4 525

Elektrizitätserzeugung

Bergbau

Mineralöl Verarbeitung 
Gewinnung und Verarbeitung von 
Steinen und Erden 
Gewinnung vcn Sand und Kies 
Eisensclaffende Industrie
NE-Metallerzeugung, NE-Metall- 
halbzeugwerke

Gießerei

Ziehereien, Kaltwalzwerke,
Stahl verfomung
Stahl- und Leichtmetallbau, 
Schienenfahrzeugbau

Maschinenbau

StraBenfahrzeugbau, Reparatur 
von Kfz usw.
Schiff-, Luft- und Raumfahr- 
zeugbau

Elektrotechnik, Reparatur 
von Haushciltsgeräten
Feinnechanik, Optik, Her­
stellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung vcn Musikinstru­
menten, Spielwaren, Füllhalter 
usw.

Chemische Industrie
Herstellung von Bürcaiaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten und 
-e inr ichtungen
Feinkeramik

Herstellung und Verarbeitung 
von Glas
Holzbearbeitung 
Holzverarbeitung

Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung
Druckerei und Vervielfältigung
Herstellung von Kunststoffwaren
Gumniverarbe i tung
Ledererzeugung

Lederverarbeitung

Textilgewerbe

Bekleidungsgewerbe

Reparatur von Gebrauchsgütem
(ohne elektrische Geräte)
Emährungsgewerbe 

Tabakvercube i tung
Bergbau und Verarbeitendes 
Gewerbe

Grundstoff- und Ehroduktions- 
gütergewexbe

10

4735 735 421

1 481 632 1 00029 173 5 426 4 322 2 36837 967 6 435 31 53222

.25./.2516
162 1 7702 336 2 294 3 320 

24 711
2 697 
22 909

1827 603 
24 806 
14 944

5 750 
22 998 
14 944

1 858 
1 808 20 70252516

14 848 96 9614 84827

28
106 792 020 183 4 800 1 296 1627 060 1 585 5 476
144209 535 434 144906 787 122 23029

30
57 782 503 2 494 1 577 1 567 594 218 4 196 21

31
■ 2015 35 35 2069 70 15

817 466822 78412 889 10 832 10 822 81912 940 5032

33
628 3692 476 2 476 3 921 3 821 6287 396 7 294 100

34/35
23276 253 23276 253

36
252 1332 224 2 156 2 091 2 057 2524 702 4 598 102

37
33 14149 147 67374 302 72 144 114

38
39 3531 629 1 191 1 148 393 290 3 160 131 1 708

39

16 2448 269 259 18368 347 18 54

692 97211 069 26 595 5 342 2 30776 530 17 147 59 383 46 65640

50

181 91 90 90181 91

8 282 82 81251 104 104 12

52
25111 606 849 8492 489 

1 582
2 491 
1 576

1 606 11

554201 1 316 1 316 6053 6 201

152 10767 582 185 336 225 84 15654 376

55
63 3132 63834 254 592 946 8561 616 32 640 731

13 3156 46 34 33 13124 92 32 46

131684 274 280 280 13157 685 274

121453 803 527 527 14558 4 505 
4 644

4 487 20 3 823
247 4759 1 892 1 975 534 2472 720 1 923 2 374
7 261 889 580 51 789 522 27309 71

162 11 1

47671063 1 829 8 751 1 35917 659 11 661 5 997 1 850 13 973
61364 5 230 230 13252 254 5

65

1 58168 59022 477 8 087 12 090 11 838 61722 096 379 8 187
4169 174 9 125 125 41175 9

21-69
11 3425 831298 760 135 128 68 925 141 496 73 856 10 802156 604 142 164

22-30
40,53
55,59

31-38,

2 177 4 052102 989 6 410214 514 79 754 101 072 35 263 41 459134 774

Investitionsgüter produzierendes 
Gewerbe

Verbrauchsgüter produzierendes 
Gewerbe (ohne 53, 55 und 59)
Nahrungs- und Genußmittelge- werbe

50 1 812 1 33529 228 8 299 8 082 1 84828 770 455 17 743 17 556
39,

588. 51-65 
68,69

1 20727 842 8 010 17 258 1 88221 284 6 561 8 117 11 617

1 58163122 651 22 271 379 8 096 12 215 11 963 6588 196
5 831 17 25312 290319 309 160 258 159 055 141 218 68 983 148 552 77 452Insgesamt

1) Einschließlich Uferfilcrac. - 2) Einschließlich Zusaczwasser für Mehrfachnutzung und Kreislaufnutzung. - 3) Belegschaftswasser, Wasser für Heizungs- und 
Klimaanlagen und Kesselspeisewasser.
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94. Wasseraufkommen und Wassernutzung in ausgewählten Wirtschaftsgruppen 1979 und 1983 sowie Baititelle-Prognose 
für die Jahre 1990 und 2000

Darunter

Im Betrieb eingesetzt Kiihlwasser
Syum- Ausgewählte

WirtschaftsgruppenNr.

1979 1983 1990 2000 1979 1983 1990 2000

Mill. m3

41',122 MineralölVerarbeitung 44,6 39,3 41,9 34,8 30,2 33,3 32,7

25./
2516

Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden 17,6 14,5 16,4 16,4 6,7 5,6 6,2 6,2

2516 Gewinnung von Sand, Kies 55,2 56,4 0,1 ■51 ,5 51 ,5 0,1 0,10,1

27 Eisenschaffende Industrie 17,6 15,1 12,5 14,5 17,5 12,3 14,314,9

28 NE-Metallerzeugung, 
NE-Metallhalbzeugwerke 19,9 17,3 20,2 22,9 6,6 7,9 6,7 7,6

32 Maschinenbau 27,6 20,5 21 ,6 22,7 17,5 13,7 14,413,5

33 StraBenfahrzeugbau, 
Reparatur von Kfz. usw. 26,1 20,2 22,3 21 ,8 8,810,5 4,7 9,0

36 Elektrotechnik, Reparatur 
von Haushaltsgeräten 16,9 13,5 11 ,6 9,7 6,2 4,54,7 3,7

38 Herstellung von Eisen-, 
Blech- und Metallwaren 9,2 7,3 5,0 3,1 4,1 3,8 2,2 1 ,4

40 Chemische Industrie 224,7 197,6 (214,7) (250,4) 180,6 157,8 172,5 201 ,2

55 Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung 269,0 225,4 215,3 201 ,8 135,2 108,1 101 ,♦111 ,4

59 Gummiverarbeitung 10,5 6,8 7,8 7,6 6,7 3,9 4,9 4 ,8

63 Textilgewerbe 58,1 43,2 42,9 38,5 23,5 13,0 17,3 15,6

68 Ernährungsgewerbe 44,7 40,0 40,4 40,8 18,7 17,015,7 17,1

Übrige
Wirtschaftsgruppen 1) 46,8 40,5 40,8 41 ,9 19,3 17,0 17,417,1

1) 888,4Insgesamt 757,3 (784,6)(764,8) 488,0 404,2 424 ,9 446,7

Quelle: Analyse und Prognose des Wasserbedarfs der Industrie in Baden-WUrctemberg'Battelle-Instltut e.V. Frankfurt. 
1) Eigene Berechnung.
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Darunter

BelegschaftsvasserProduktionswasser
Ausgewählte

Wirtschaftsgruppen
Syum-
Nr.

1979 1983 1990 20001990 200019831979

Min. ni3

6 r9 6,55/4 6/4 0/1 0/3 0/1 0/1 MineralsIverarbeitung 22

25./.
2516

Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden10/1 8/1 9/4 9/4 0/7 0/6 0/6 0/6

251655/0 56,3 51,3 Gewinnung von Sand, Kies51 ,4 0/1 0,1 0/1 0,1

0/2 0,1 0,1 0/2 270,1 Eisenschaffende Industrie0,1 0 0

28NE-Metallerzeugung, 
NE-Hetallhalbzeugwerke12/7 9/1 13/0 14,7 0/4 0,2 0/4 0/4

5/3 2,4 4/1 4,3 4/7 4 ,5 3/6 3/8 32Maschinenbau

Straßenfahrzeugbau, 
Reparatur von Kfz. uws.

33
11 ,0 10/8 9/4 9,2 4/3 4/5 3/7 3,6

36Elektrotechnik, Reparatur 
von Haushaltsgeräten6/6 5/6 4/6 3/8 3,7 3,1 2,5 2,1

38Herstellung von Eisen-, 
Blech- und Metallwaren3/9 2,5 2/1 1 ,3 1 /I 0/9 0,6 0,4

40,7 34,8 38/9 45,3 1 ,8 1/9 1 ,7 2/0 40Chemische Industrie

Holzschliff-/ Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung

55
131/3 111,8 105,0 98,5 0,5 0,8 0,4 0,4

3/3 2,3 2/4 2/3 590/4 0,3 Gummiverarbeitung0/3 0,3

31/0 26,9 22,9 6320,5 Textilgewerbe1 ,3 1 ,2 1 ,0 0,9

23/6 22/1 21 ,3 6821 ,5 Ernährungsgewerbe1 /1 1 ,2 1 ,0 1,0

übrige
Wirtschaftsgruppen^ ^19,7 16/0 17/1 17,6 6,7 6,0 5/8 6,0

1)361 ,2 314,2 308/2 306/4 26/7 25/6 21 ,8 21 ,6 Insgesamt
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95. Zusammensetzung des Wasseraufkommens in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Eigengevinnung

Premdbesug aus de
öffentlichen Nets

m
2)Erfaßte

Be­
triebe

davonWasser- 
au fkoimtenKreis

Land
1)

triebe
Jahr Grund-

und Quell-
vasser

Ober­
flächen­
wasser

zusammen
Uf er- 
filtrat trAVe" Menge

1000 1000 1000Anzahl Anzahl Anzahl

Stadtkreis
Stuttoart, Landeshauptstadt 1975

1977
1979
1981
1983

251 280 
167 383 
199 888 
140 976 
108 433

630 58 233 355 
152 460 
185 020 
128 756 
97 802

3 718 
2 592 
2 909 
2 859 
2 161

3 229 634 
149 868 
182 111 
125 897 
95 642

17 926 
14 923 
14 861 
12 219 
10 630

504 45 501
408 37 405
396 30 395
361 25 360

Landkreise
Böblingen

1975
1977
1979
1981
1983

298 4 986 
4 813 
4 839 
4 846 
4 886

29 1 523 
1 585 
1 476 
1 385 
1 594

1 206 
1 168 
1 061 
1 020 
1 174

317 3 462 
3 228 
3 364 
3 461 
3 292

273 27 417 270,
265 22 415 264
265 25 365 262
250 24 421 248

SssLincen 1975
1977
1979
1981
1983

644 247 040 
116 655 
252 539 
177 058 
199 435

116 243 027 
112 331 
249 014 
173 504 
195 067

7 215
8 115 
8 258 
8 091 
8 152

1 141 234 671 
104 217 
240 756 
165 413 
187 617

4 012 
4 324 
3 525 
3 554 
3 568

571 100 552
542 99 529
527 91 518
515 82 97 508

Göppingen 1975
1977
1979
1981
1983

348 15 505 
12 818 
11 198 
10 657 
10 205

60 11 449 
8 977 
7 463 
7 844 
7 644

2 134 
1 689 
1 572 
1 581 
1 624

9 315 
7 288 
4 335 
4 335 
6 018

4 056 
3 841 
3 735 
2 813 
2 561

326 54 318
299 56 1 556 

1 919
293

289 54 282
283 48 3 278

Ludwigsburg 1975
1977
1979
1981
1983

524 205 168 
169 769 
205 115 
146 137 
157 516

195 378 
159 663 
195 659 
137 096 
148 365

3 836 
3 512 
3 793 
2 750 
2 666

62 201 332 
166 257 
201 322 
143 387 
154 849

5 948
6 594 
5 639
5 846
6 484

6
494 62 0 486
461 2458 456
449 55 445 444
427 50 423

Rems-;iurr-Kreis 1975
1977
1979
1981
1983

452 7 838
5 950
6 022 
5 666 
5 222

2 817 
2 584 
2 496 
2 399 
2 223

2 786 
2 343 
2 395 
2 207 
2 125

65 5 052 
3.607 
3 626 
3 459 
3 096

2 235 
1 022 
1 130 
1 060

401 62 1 392
397 60 390
393 55 307
382 55 873 3781

Stadtkreis
HeiLbronn

1975
1977
1979
1981
1983

166 322 694 
339 334 
357 312 
427 556 
421 788

39 321 340 
337 783 
355 808. 
426 061 
420 415

3 927 
2 836 
2 691 
2 618 
2 416

317 413 
334 946 
353 117 
423 421 
417 975

1 354 
1 551 
1 504 
1 494 
1 373

148 14732
128 29 128
124 28 22 124
122 23 12227

Landkreise
Heilbronn

13 790 
818 291 
724 157 

1 007 388 
950 490

2 863 
6 235 
6 000
6 707
7 379

9 481 
809 931 
715 856 
998 725 
940 910

1 446 
1 405 
1 254 
1 244 
1 388

1975
1977
1979
1981
1983

279 49 12 344 
46 816 886 
42 722 903 
41 1 006 145 
38 949 101

278 721 267
967 258267
712267 260
812257 251

Hohenlohekreis 6 735 
6 588 
6 803
4 775
5 581

4491975
1977
1979
1981
1983

115 8 213 
'7 891 
7 899 
6 099 
6 866

30 7 764 
7 432 
7 490
5 412
6 130

1 029
45S845 0 107114 33

121 686 115 40928 1
687634 4 112117 26

108 736550 0111 17

Schwäbisch Hall 3 1 144 1 2751975
1977
1979
1981
1983

211 3 079 
2 112 
2 063 
2 071 
1 895

42 1 804 
1 223 
1 177 
1 199

660
718 889505 0 195204 42

886203 487 690 19440
872208 511 688 20236

5 714 187 947192 32 948 229

238Kain-Tauber-Kreis 1 708 
1 807 
1 637 
1 285 
1 118

905 9 5561975
1977
1979
1981
1983

176 35 1 152 
1 209 
1 152

183 38 598988 161171 33
158 485834 312 6163 27

875 868 5 2 160 410165 25
678 676 1 152 440157 22

1 632 
1 130 
1 044

1 423 
1 322 
1 417 
1 383 
- 896

18 230
17 784
18 128 
16 064 
14 440

16 807 
16 461 
16 711 
14 681 
13 544

15 175 
15- 332 
15 667 
13 701 
12 672

Heidenheiin 1975
1977
1979
1981
1983

139 32
■28 130135

125127 27
979 122125 25
872 112115 23

1) Betriebe mit sowohl "Eigengewinnung" als auch "Fremdbezug" kommen vor. - 2) Einschließlich Fremdbezug von anderen Betrieben.
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Noch: 95._Zusammensetzung des Wasseraufkommens in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Eigengewinnung
Fremdbezug aus dem 
öffentlichen Netz^).Erfaßte 

Be­
triebe

davonWasser­
aufkommen ®“‘i)
triebeKreis

Land
Crund- 

und Quell­
wasser

Ober­
flächen­
wasser

zusammen Ufer­
filtrat

Jahr “'■i)

triebe Menge

10001000 1000Anzahl Anzahl Anzahl

2 181 
2 363 
2 061 
1 817 
1 837

1975
1977
1979
1981
1983

370 14 524 
14 386 
17 475
13 240
14 679

66 12 343 
12 023 
15 414 
1 1 423 
1 2 841

2 140 
1 748 
1 781 
1 580 
1 265

40 10 163
10 231 
13 486
9 688
11 374

pstalbkreis
59 326340 44
52 147 308316

308 48 155 301
289296 47 203

1975
1977
1979
1981
•1983

85 1 381 
1 526

1 331 
1 490

593Stadtkreise
Baden-Baden

1 974
2 016 
1 046 
1 085

12
68 12 36 64 490

56 821 52 13356 9 913 36
55 9 959 26 616 317 50 126
48 7 796 17 479 44 124920 300

42 328 
33 875 
38 027 
35 978 
29 217

2 944 
2 758 
1 924 
1 855 
1 783

Karlsruhe 1975
1977
1979
1981
1983

290 603 961 
513 014 
561 347 
622 421 
434 230

63 601 017 
510 255 
559 424 
620 564 
432 447

19 150 
22 899
20 162 
29 432 
31 130

539 539 
453 481 
501 215 
555 154 
372 100

245,254 59
227234 57

218 51 213
207 47 203

15 893 
130 451 
833 294 
334 780 

1 040 860

12 942 
127 999 
830 833 
332 192 
038 447

26 2 951 
2 453 
2 461 
2 588 
2 414

Landkreise
Karlsruhe

1975
1977
1979
1981
1983

369 102 5 922 
5 630
8 514
9 401 
7 946

6 994 
336 122 032

1 549 820 770
1 988 320 804
1 894 1 028 607

86 322353
84 298324

306331 88
319 83 2941

2 508 
1 924 
1 631 
1 588 
1 454

1975
1977
1979
1981
1983

220 71 016 
71 680 
60 109 
52 593 
48 342

76 68 508
69 756 
58 478 
51 005 
46 888

13 832 
13 243 
9 019 
5 508 
5 508

2 242 
4 196

52 434 
52 316 
49 159 
41 265 
37 439

Rastatt
165185 66

183 57 300 165
180 56 4 231 

3 940
160
157174 54

1 081 
1 047 
856

2 285Stadtkreise
Heidelberc

1975
1977
1979
1981
1983

125 3 369 
1 936 
1 559 
1 598 
1 664

17 2 288 3
102 13 889 887 993

8586 7 703 687 15 1
81 83783 761 7619

8678 797 7374 797

13 612 
5 762 
4 402 
4 204 
4 660

752 154 
919 525 
094 757 
065 781 
351 226

38 551 
34 098 
33 666 
27 795 
25 220

4 545 
4 411 
3 444 1 057 647
3 271 1 034 715
3 425 1 322 580

709 058 
881 016

Mannheim 1975
1977
1979
1981
1983

319 765 765 
925 287 

1 099 159 
1 069 985 
1 355 887

66
24256248
221225 51 1 

46 1 228230
202206 47 1

496424 274 
336 584 
389 802 
397 777 
351 459

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis

1975
1977
1979
1981
1983

168 425 533 
337 783 
390 885 
398 731 
352 494

33 763425 037 
337 278 
390 377 
398 280 
351 954

505 •15327 694162
508157575162 24
451154486 17157 20

142 540495146 19

5 883 
10 940 
7 824 
5 471 
3 938

5 057 
5 033
4 447
5 893 
4 789

87 18 263 
24 636 
21 292 
17 163 
15 276

11 948 
13 268 
11 385 
10 307 
9 713

432Rhein-Neckar-Kreis 1975
1977
1979
1981
1983

398 23 320 
29 668 
25 740 
23 056 
20 066

428 361383 79
35373 2 083 

1 385 
1 626

374
348367 72
33262346

2 369 
1 606 
1 573 
1 401 
1 429

27 373 
29 073
28 909 
28 885 
18 426

Stadtkreis
Pforzheim

18 30 905
31 091 
31 526 
31 672 
21 194

3 532 
2 019 
2 617 
2 787 
2 767

1975
1977
1979
1981
1983

424 33 274
32 698
33 100 
33 073 
22 623

28913291
271274 13
255258 13

0 234236 14

6226511 286 
1 221

2 559 
2 412 
1 993 
1 898 
1 086

25 1 937 
1 842 
1 605 
1 497

Landkreise
Calw

1975 
1977 
1979 
1981 
1983

1) Betriebe mit sowohl "Eigengewinnung" als auch "Fremdbezug" kommen vor. - 2) einschließlich Fremdbezug von anderen Betrieben»

182
5701626220170 24
33815368492125160

142 40261488222149
319125518 24976819130
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Noch: 95. Zusammensetzung des Wasseraufkommens in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Eigengevinnung

Frentdbezug aus dem
öffentlichen Netz^)Erfaßte

Be­
triebe

Uasser-
aufkommen

davon
Kreis
Land

uVe»Jahr Grund-
und Quell­
wasser

Ober­
flächen­
wasser

zusammen Ufer­
filtrat

tr Be­
lebe^ ^ Mengetr

1000 1000 Ansahl 1000Anzahl Anzahl

Enzkreis 1975
1977
1979
1981
1983

323 4 149 
4 259
3 755
4 592 
4 414

24 2 763 
2 872
2 432
3 392 
3 254

1 745 
1 368 
1 430 
1 392 
1 253

1 018
1 503 
1 002
2 000 
2 000

1 386 
1 387 
1 322 
1 200 
1 161

257 18 255
249 17 246
249 16 247
236 14 235

1975
1977
1979
1981
1983

Freudenstadt 204 5 129 
5 257 
5 161 
5 169 
5 744

29 4 258 
4 347 
4 591
4 644
5 229

685 12 3 561 
3 818 
3 955
3 967
4 483

871
188 29 517 12 174 910
169 28 628 8 157 570

'155165 26 676 525 .
159 21 745 152 516

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau

1975
1977
1979
1981
1983

150 20 020 
18 891 
16 268 
1 5 924 
16 211

32 18 552 
17 498 
14 977 
14 489 
14 846

9 153 
8 880 
8 649 
8 357 
8 239

1 468 
1 394 
1 291 
1 436 
1 365

9 399 
8 618 
6 328 
6 132 
6 607

124 30 111
110 21 103
103 14 97
95 15 92

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald

1975
1977
1979
1981
1983

179 15 086 
15 400 
1 4 949 
1 3 382 
1 2 561

55 14 163 
14 609 
14 412 
12 858 
12 090

6 054 
4 711 
6 410 
4 028 
4 225

9238 109
9 897 
8 002 
8 806 
7 829

159 41 148 7921
151 37 137 537
150 38 130 52424
153 39 47037 141

Smmendingen 1975
1977
1979
1981
1983

152 11 047 
1 1 346 
10 937 
7 233 
3 078

48 10 660 
11 066 
10 656 
7 020 
2 857

5 644 
5 671 
5 645 
2 283 
2 287

3875 016 
5 394 
5 011 
4 737

128 30 280114
135 40 120 280
136 40 123 213
126 34 570 112 221

Ortenaukreis 1975
1977
1979
1981
1983

529 28 819 
40 664 
47 809 
47 550 
52 489

143 26 61 1 
38 898 
46 233 
45 944 
51 129

18 044 
28 044 
34 123 
30 784 
30 270

8 092
9 409 
10 664 
13 627 
15 525

2 209 
1 767 
1 576 
1 614 
1 361

475
496 138 1 445 

1 446 
1 533 
5 334

451
458 126 417
454 112 427
439 112 414

8 839 
2 510 
2 246 
2 461 
2 236

Rottweil 1975
1977
1979
1981
1983

227 10 070 
3 542 
3 196 
3 399 
3 179

36 974 7 761 
1 517 
1 368 
1 452 
1 222

1 230 
1 032

104
209 387 106 20236
208 201 95033 759 119

888 200 938205 31 121
104 943190 31 913 101

Schwarzwald-Baar-Kreis 1975
1977
1979
1981
1983

387 3 588 
3 617 
3 668 
5 101 
5 323

2 488 
2 744 
2 775 
1 776 
1 458

1 616 
1 255 
1 232 
1 164 
1 060

5 204 
4 872 
4 900
6 266 
6 383

72 1 100
072315 64 304

205294 89364
1 368- 
1 704

297 63 1 958
2 161

291
271279 57

Tuttlingen 1975
1977
1979
1981
1983

1 681 
1 453 
1 339 
1 348 ' 
1 411

803271 2 485 
2 078 
1 972 
1 830 
1 835

32 1 510 
1 318 
1 170 
1 194 
1 263

171
135 243 625249 26
169 236 633240 26

482154 230235 27
148 424221 26 216

1 868 
1 547 
1 572 
1 491 
1 368

1975
1977
1979
1981
1983

10 798 
9 127 
8 974 
7 904 
7 485

8 930 
7 580 
7 402 
6 413 
6 118

4 836 
4 254 
3 592 
2 979 
2 801

4 094 
3 326 
3 810;i 
3 433 
3 204

Konstanz 220 33
182195 33
173186 30
181190 27

112 159170 26

2 215 
V 740 
1 831 
1 326 
1 283

30 800 
35 806
34 414
35 697 
38 506

4 371 
2 270
2 796
3 627 
2 651

75 706 
94 446
100 877 
85 038
76 692

Lörrach 1975
1977
1979
1981
1983

217 113 092 
134 262 
139 918 
125 688 
119 132

66 110 877 
132 523 
138 087 
124 362 
117 849

189200 59
180192 56
160169 50
172179 50

1) Betriebe mit sowohl "Eigengewinnung" aus auch "Fremdbezug" kommen vor. - 2) Einschließlich Fremdbezug von anderen Betrieben.
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Noch: 95. Zusammensetzung des Wasseraufkommens in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983,

Eigengewinnung

Fremdbesug aus dem 
öffentlichen Netr^)ErfaSte

Be­
triebe

davonWasser- 
aufkommenKreis

Land otriebeJahr Grund- 
und Quell­
wasser

Ober­
flächen­
wasser

zusammen Ufer­
filtrat

triebe Menge

n.3 10001000 Anzahl 1000Anzahl Anzahl

Waldshut 189 61 15 287 
1 3 287 
12 432 
9 914 
24 390

1975
1977
1979
1981
1983

76 545 
76 712 
67 146 
54 007 
50 367

75 236 
75 631 
66 305 
52 776 
49 515

15 294 
15 493 
12 732 
14 715 
1 497

44 655 
46 851 
41 141 
28 147 
23 627

1 309 
1 081184 42 168

38171 157 841
169 39 157 1 231
161 36 852150

1 518 
1 359 
1 482

Reutlingen 1975
1977
1979
1981
1983

455 11 153 
11 582 
11 593 
10 681 
9 758

61 8 112 
9 228 
9 244 
8 347 
7 831

6 593
7 869 
7 762 
7 301 
6 910

3 041 
2 355 
2 349 
2 334 
1 927

1
401 57 396
384 47 380
372 43 998 48 368
330 39 921 327

Tübingen 1975
1977
1979
1981
1983

221 5 397 
5 855 
5 607 
5 978 
5 733

34 4 561
5 142
4 887
5 258 
5 059

1 108
1 069
2 444 
2 268 
2 214

3 453
4 073 
2 443 
2 990 
2 845

837
206 36 713203
204 34 199 720
195 32 192 720
178 31 174 674

Zollernalbkreis 554 471975
1977
1979
1981
1983

5 056 
4 254 
4 817 
4 591 
4 857

1 386 
1 329 
1 428 
1 445 
1 505

1 170 
1 111 
1 193 
1 128 
1 089

216 3 670
2 925
3 389 
3 147 
3 352

507 44 15 204 502
504 48 12 223 497
480 44 317 475

42446 416 442

Stadtkreis 26 3 221 
•3 413 
2 663 
1 965 
1 424

1975
1977
1979
1981
1983

151 7 655
8 192 
7 913 
6 692 
4 022

4 434
4 779
5 250 
4 727 
2 -598

4 401 
3 169 
3 410 
2 967 
1 631

12 21
Ulm 131 24 14 1 596 

1 827 
1 750

127
119 21 13 116

18113 10 110
104 17 967 101

861Landkreise
Alb-Donau-Kreis

1975
1977
1979
1981
1983

183 15 313 
1 5 227
14 724
15 303 
14 931

48 14 452 
14 560 
14 098 
14 669 
14 393

4 205 
• 4 124

4 532 
4 847 
3 644

168 10 079 
10 221 
9 296 
9 674 
10 569

188 43 180 667215
626192 43 270 184
633189 40 148 181
538182 38 180 174

480 1 487 
1 280 
1 345 
1 441 
1 300

Biberach 1975 
1977 
1979 
1 981 
1983

207 4 870
4 431
5 413 
5 267 
4 286

53 3 383
3 150
4 068 
3 826 
2 987

2 903 
2 734 
2 861 
2 643 
2 322

0
171 38 416 150

781173 39 426 152
746171 35 434 157
664 156168 31

1 643 
1 517 
1 064 
1 080

Bodenseekreis 1975
1977
1979
1981
1983

126 4 859 
6 246

16 3 216
4 729 
4 364 
2 962 
2 936

242 2 974 
4 030 
4 145 
2 231 
2 174

119126 U 700

5 92C 14 719 109114
731 114117 4 C43 

3 755
11

819761 105109 13

2 623 
2 389 
2 378 
2 353 
2 068

4 866
5 215 
4 492 
4 124 
4 400

21 933 
15 779 
(45 010) 
25 692 
28 205

47 26 801 
20 99n 
(49 50'M 
29 C19 
32 612

2Ravensburg 1975
1977
1979
1981
1983

259 29 423 
23 884 
(51 682) 
32 172 
34 680

2392251 41
22339 2233
22733 3233

7 21435221

7141 488 
1 187

2 724
3 955 
5 591 
5 146
4 621

Sicmaringen 198 36 5791975
1977
1979
1981
1983

5 505
6 286 
7 569 
7 208 
6 656

4 791
5 659
6 929 
6 681 
6 129

62918631 518195
641181886 452192 31
5271781 118 

1 091
418166 29

52716331 417174

1975^'
1977-’'

1979 
1981 
1983

1) Betriebe mit sowohl "Eigengewinnung" als auch "Fremdbezug" kommen vor. - 2) Einschließlich Fremdbezug von anderen Betrieben. - 3) Einschließlich Bau­
gewerbe und Dienstleistungsbetriebe.

111 376 
93 102 
85 826 
60 601 
74 492 •

Baden-Württemberg 71 792 3 001 717
64 289 3 706 08? 10 597
67 523 4 831 748 10 058
73 195 4 472 756 9 934
53 765 5 152 904 9 376

2 181 
1 948 
1 809 
1 693 
1 588

3 341 018
4 045 204
5 171 106
4 802 545
5 472 213

267 509 
274 826 
271 835 
256 595 
265 544

12 334 
11 055 
10 453 
10 259 
9 674

3 452 394
4 138 304
5 256 932
4 883 148
5 546 705
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' Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

96. Zusammensetzung des Wasseraufkommens in den Stadt- und Landkreisen 1983.

Eigengevinnung

davonKreis
Region

Regierungsbezirk
Land

ErfaSce
Betriebe

Wasser**
aufkonmen^ ^ Betriebe^^ zusammen

Grundvasser Quellwasser

1000 m31000 m3Anzahl Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart/ Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

361 108 433 25 97 802 4761 685
161250 4 886 

199 435
10 205 
157 516
5 222 

485 697

24 1 594 
195 867 
7 644 

154 849 
3 096 

460 852

1 013 
7 974 
1 068 
6 081 
1 904 
19 725

515 82 178
283 48 556
427 50 403
382 55 319

2 218 284 2 093
122 421 788 27 420 415 292 387
257 950 490 

6 866 
1 895 
1 118 

1 382 157

38 949 101 
6 130

7 052 327
111 17 202 348
192 32 948 142 87
157 22 678 43633
839 136 1 377 272 83410 416
115 14 440 

14 679 
29 119

1 896 973

5 76323 13 544 
12 841 
•26 385 .

1 864 509

6 909 
1 122 
8 031
38 172

296 47 143
411 70 5 906

3 468 8 833490

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

48 920 7 796 17
207 434 230 47 432 447 31 130
319 1 040 860 

48 342 
1 524 352

83 2751 038 447 
46 888 

1 518 578

7 671 
5 504 
44 322

174 54 4
748 191 279

74 1 664 
1 355 887

8 23797 774
206 2447 1 351 226 25 196
146 352 494 

20 066 
1 730 111

12719 351 954 
15 276 

1 719 253

368
346 62 8928 821 

35 15913^772 1 066
236 22 623 10314 21 194 2 664
130 1 086

4 414
5 744 
33 867

19 506768 12
236 14 943 254 

5 229 
30 445

1 159
159 21 278 467
761 68 4 113 1 170

2 281 3 288 330 2 515395 3 268 276 83 594
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

. Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

95 16 211 8 23915 14 846
153 12 561 

3 078 
52 489 
84 339

39 12 090 
2 857 
51 129 
80 922

4 213 
2 260 
30 080 
44 792

12
126 34 27
439 112 190
813 229200

190 5363 179 
6 383 
1 835 
11 397

31 2 236 
5 323 
1 411 
8 970

377
279 57 1 218

1 175
2 770

240
221 8826
690 864114

170 7 485 
119 132 
50 367 
176 984

26 6 118 
117 849 
49 515 
173 482
263 374

2 760 
38 378 
23 889 
65 027
112 589

41
179 12850
161 36 501

670510 112

2 013. 272 720 1 763426

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^^ 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

330 9 758 
5 733 
4 857 
20 348

685 23639 7 831 
5 059 
1 505 
14 395

178 3931 2 175
446 777 31242
954 112 3 637 587

287104 4 022 17 2 598 1 344
360182 14 931 

4 286 
23 239

38 14 393 
2 987 
19 978

3 284 
1 850 
6 478

168 47231
454 86 1 119

6109 3 755 
34 680 
6 656 
45 091

13 2 936 
32 612 
6 129 
41 677
76 ■ 050

755
593221 35 3 807
293 .174 31 798
892504 79 5 360

2 5981 912 88 678 277 15 475

9 674 249. 832 15 7125 546 705 1 588 5 472 213Baden-Württemberg

I) Überhöht um den "Fremdbezug von anderen Betrieben"/ - 2) Etwa 1 273 Betriebe haben sowohl Eigengewinnung als auch Fremdbezug. Die Summe der Be-
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Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

FremdbezugEigengewinnung

davondavon Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Betriebe^^
aus demöffentlichen
Netz

zusammen von anderen Betrieben
Oberflächen­

wasser
Uferfiltrat

1000 m31000 ip3 Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

10 630 10 630 195 642 360

3 292 
3 560 
2 522 
2 643 
1 894 

24 541

248 3 292 
3 568 
2 561 
2 666 
2 125 

24 842

421
8187 617 

6 018 
148 365

50897
392783
23423

2313788731
3022 195438 936101

5122 1 373 1 368417 97523

1 382 6251 1 388940 910 
5 581

812
260108 736 4750

187 947 9475 714
6152 440 4341

277820 4 884 4 6061 365 181840
31112 896 865872

■ 26289 1 837
2 733

1 812 
2 67711 374

12 246
203

57401203
6363 416 32 459 31 8241 816 3631 144

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

124 12444479 300
72372 100 203 1 783 1 71129 217
241 028 607 

37 439 
1 438 446

294 2 414 
1 45.4 
5 775

2 390 
1 454 
5 679

. 1 894
3 940 

35 530
1157

97698

73 867 867
1 537202 4 660 3 1231 322 5803 425

85142 540 455351 459 
3 938 

1 677 977
1 898 
3 520

332 4 789 
10 856

2 891 
7 3361 626 

5 051 749

234 1 429 1 428 10 18 426
125 319 318 0249

2 000 
4 483 

25 158
235 1 161 1 161
152 516 516
746 3 425 3 423 10

3 6183 141 581 2 193 20 056 16 43840 581
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

1996 607 92 1 365 1 166
38141 470 43237 7 829 112 221 219 2570
24414 1 361 

3 417 1 337 
3 1545 334 

5 371 15 525 
30 531 263759

36943 907101 1 222 
2 161

184
21271 1 060 1 0381 704

216 424 424 0148
572 427 2 3693 531 6711 ÜÜ5
283 204 

76 692 
23 627 

103 523
137 585

1 368 
1 283 1 340 

1 251
112 159

321722 651 
1 497 
4 260

90150 852 762
1503 503 3 353481
4708 87611 436 1 911 9 347

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollenalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 

Ulm
Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller^^ 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-OberSchwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

1326 910 
2 845

327 1 927 1 795
174 674 674

91442 3 352 
5 953 3 261 

5 730
416

22310 171 943

30101 1 424 1 394967

538 538180 10 569 174
1 298 
3 230

2664 156 1 300 
3 262 32180 12 200 431

2 174 
28 205 
4 621 

35 000
57 371

819105 819
1441 9247 214 2 068 34493417 163 527
1783 236424 482 3 414
43312 196604 1 856 12 629

5 1575 152 904 9 376 74 492 69 33553 765

triebe mit Eigengewinnung und der Betriebe mit Fretndbezug liegt also höher als dl<* Zahl der erfagten Betriebe insgesamt.
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Schaubild 15

Wasseraufkommen im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe 1971,1979 und 1983
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Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

97. Wasseraufkommen im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe nach Wasserarten in den Stadt- und Landkreisen 1983 
sowie Battelle-Prognose für die Jahre 1990 und 2000

Wasseraufkommen 2000Uasserauf kotmaen 1990Uasserauf konuoen 1983
darunterdarunter darunterKreis

Region
Regierungsbezirk

Land

Oberflächen, 
wasser, 
Uferfiltrat

Oberflächen­

wasser , Uferfiltrac

Oberflächen­

wasser , Uferfiltrat

InsgesamtInsgesamtinsgesamt Grund-
wasserO

Grund-
uasserO

Grund­
wasser O

Mlll. m3

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreis 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

3,611,8 2,02,2 3,5 12,1 2,1 3,712,1

0,64,0 0,94,9 1»2 0,4 4,1 0,9 0,6
3,59,9 5,411,6

10,2
12,3

6,8 1,3 10,7 
8,3 ■ 
11,9

5,8 3,7
3,94,6 7,6 1,41,6 6,0 1,4
4,45,34,9 12,06,1 3,5 4,5
0,41,94,8 1,9 0,4 4,75,2 2,2 0,9
16,450,0 16,852,0 17,1 17,656,3 20,1 15,6

37,432,2 2,1 28,8 35,6 2,0 40,6 2,132,5

'13,112,5 10,610,3 1,69,0 12,7 lr52,3
4,75,2 5,5 0,56,0 0,56,0 0,6 5,6
0,60,50,6 1,81,8 0,41,9 0,2 0,7

0,9
5,5

01,4
62,4

0,9 . 01,1 0,7
5,8

0 1,4
57,544,1 5,3 48,5 53,354,6

0,712,30,8 14.0
13.1
27.1
139,5

0,9 14.0 
• 13,928.0
137,4

12,214,4
14,7
29,1
140,0

12,7
11,1
11,8

0,911,6
12,4

1,0 11,8
12,6

1,3
13,313,213,9

81,535,635,7 78,739,9 72,2

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

0,800,8 1,00,8 1,0 00,9 0
67,19,877,981,0 9,8 70,085,6 24,4 59,6

19,6
39,3
126,8

4,620,0
41,3
132,2

26,1
48,8
153,8

22.3
41.4 
124,1

26,6
50,5
159,0

4,830,1 
48,3 
165,0

5,6
8,48,05,5
22,922,635,5

0,61,21/2 0,61,7 0,8
30,628,132,1 62,123,2 36,1 62,4 27,063,8

0,41,3 0,40,41,2 0,3 0,4 1,3 0,4
9,310,6

39,7
8,8 23,5 

88, 1
5,6 22,2

87,2
10,1
38,1

20,1
86,8

9,7
40,441,342,134,0

3,60,20,2 3,8 5,02,8 2,4 5,36,4

0,40,80,8 0,4 1,50,5 0,2 1,61,1
1,30,80,9 1,3 3,11,3 2,0 3,24,4
3,20,63,4 4,00,7 4,5 4,2 0,55,7
8,52,48,9 13,65,3 9,1 14,3 2,417,6

175,7255,5 65,0182,474,8 175,3 260,4 63,1269,4

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwärzwald-Baar-Heuberg Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

7,28,86,2 16,815,0 7,916,1 8,2 6,6

7,04,712,0■ 4,9 7,312,6 4,2 7,9 12,6
4,32,16,57,3 2,3 4,83,1 2,3 0,6
10,3
28,7

29,3
44,9

40,7
76,0

38,2
73,1

26.5
41.6

10,7
29,0

52,5
84,2

30,3
45,0

20.9
35.9

0,90,90,9 2,73,2 0,9 1,3 2,7 0,9
0,92,74,34,3 2,7 0,81,5 3,96,4
0,11,11,61,2 0,11,8 1,3 0,1 1,6
l',94,78,68,6 4,7 1,83,6 5,311,4

3,63,58,23,3 3,52,8 3,3 7,97,5
116,0
50,4
170,0

34,7
10,4
48,6

152,1 
61,5 
221,7

31.2
10.3 
44,7
91,0

100,0
47,7
151,2

38,5
24,4
65,7

79,3
25,1
107,8

132,6
58,6
199,1

119,1
50,4
177,0

200,698,2306,4182,1272,6 149,0 280,7114 , 4
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller'^' 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

5,71,28,59,1 1,3 6,29,8 0,9 6,9
1,72,11,9 4,34,6 2,25,7 2,2 2,8
0,20,83,43,7 0,9 0,24,9 1,1 0,4
7,64,18,2 16,217,3 4,320,3 4,2 10,2

02,44,22,4 03,0 1,6 4 , 4
8,03,511,93,7 8,314,9 3,6 10,7 12,4
1,32,55,02,3 1,34,3 2,3 0,7 4,9
9,48,421,221,7 8,4 9,722,2 7,6 11,4

3,50,75,00,7 3,33,8 0,8 2,2 4,8
17,12,420,92,6 19,534,7 4,4 28,2 23,5
5,80,76,96,9 0,7 5,86,7 1,1 5,0
26,43,828,6 32,735,2 4,045,1 6,3 35,4
43,416,446,6 70,274,2 16,787,7 18,1 57,0

501,3215,1Baden-Württemberg 771,6489,7752,7 206,5769,8 247,1 453,5

1) Einschließlich Quellwasser. - 2) Soweit Land Baden-Württemberg.
Quelle; Analyse und Prognose des Wasserbedarfs der Industrie in Baden-Württemberg, Hrsg. Battelle-lnstltut e.V. Frankfurt.
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Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

98. Wasserverwendung in den Stadt- und Landkreisen 1983
Davon

Io Betrieb eingesetztKreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Wasser-
auf konnsen

unge­
nutzt
ab­

geleitet

Abgabe
als Zusatz- wasser2) 
für Krels- laufan- 
lagen

davon als ...zur
Einfach­
nutzung
zusammen

an zur
Mehrfach­
nutzung

1) Beleg­
schaf ts- 
vasser

Kessel-
spelse-
vasser

Pro­
duktions­
wasser

Dritte
Kühlvaeser

1000 m3

Stadtkreis
Stuttgartr Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

108 433 2 48 1 858 1 368 105 158 97 520 232 5 094 2 312
4 886 

199 435
10 205 
157 516

5 222 
485 697

14 354 798 487 3 233 
191 953

7 900 
154 717

4 321 
467 282

279 132 1 493
2 491 
2 629 
6 128 
2 336
20 171

1 330 
1 64011 867 683 5 921 

1 883 
1 851

187 549 
4 197 

147 232 
1 088 

437 865

272
40 9 374 343 731
31 511 405 385 973
241 380 143 137 133 763' 

7 749339 2 169 4 261 11 647 1 497
421 788 7 48 463 1 885 419 384 416 303 2 622 324135

950 490 
6 866 
1 895 
1 118 

1 382 157

23 5 621 2 917 427 941 503 
6 345 
1 780

937 228 
5 575

3 637 408229
223 34 264 511 19861

2 0 81 33 929 618 17953
1 266 36 814 142 22 491 159

32 5 893 3 761 2 645 1 369 826 7 879 1 2681 360 177 500

14 440 
14 679 
29 119

1 896 973

24530 381 489 1 426
3 048
4 474 1 616
32 524 10 633

13 296 
5 186 
18 482

1 855 590

10 965 155 750
31 6 225 9 231 

9 720
995 277 866

61 251 606 11 960 432
432 8 313 8 628 24 012 1 810 002 2 429

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

920 920 828 530 39
434 230 1 33374 4 166 728 14 910427 929 409 497 2 565 956

5691 040 860 
48 342 

1 524 352
57 14 2 216 

9 424 
15 806

397 1 038 176 
36 069 

1 503 094
20 704 
19 756 
56 198

8271 016 074 
15 445 

1 441 055
3 2 846

3 971
295 572

131 1 350 3 429 2 408
1 664 

1 355 887
6 115 1 322 

1 320 634
44 178 4 704 279334

266102 26 342 8 543 9 972 2 1781 305 365 3 120
352 494 
20 066 

1 730 111
255 176 80 351 983 

14 813 
1 688 752

468351 297 
6 970 

1 663 966
20 198

1 063 
1 171

9 1 840 
28 402 2 340 

11 141
851 5 952 

17 096 1 040 
3 695645 3 995

22 623 5 2 651 929 13 19 026 17 982 31 610 403

1 086
4 414
5 744 
33 867

3 288 330

207 89 120 851 500170 34 146
243 237 104 4 046 

4 653 
28 576

1 2642 311 
4 004 
24 467

120 350
105 987 421 13889

15 2 800 2 242 237 
15 349

274 2 795 1 037
1 317 4 795 46 450 3 220 422 3 129 488 76 089 7 1407 698

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

2 16516 211 269199 449 1 153 14 141 32211 394 260

12 561 
3 078 
52 489 
84 339

11 0 236 1 452 10 862 
2 911 
48 569 
76 483

85 6 509 
1 054 
13 299 
23 027

2404 029 
1 592 
33 910 
SO 925

15 46 9 97 19371
9105 2 531

3 225
474 456 905

1 225230 3 176 872 1 660
3 179 
6 383 
1 835 
11 397

36 8 62 27 3 046 
6 122 
1 455 
10 623

22 1 445
2 867

3471 233
2 5870 127 22 97 571112

2 348 20 56 390 22811 781
38 483 185 69 4 702 1 1464 601 175

7 485 
119 132 
50 367 
176 984
272 720

3 637 
24 550 
9 289 
37 476
65 205

5581 6 315 761 6 403 
116 383 
43 653 
166 439
253 545

1 993 
89 299 
33 637 
124 929
180 455

215
3 2 503 

1 949 
5 213

11 231 1 936 599
56 366 3604 343 

4 889
367

68 375 1 5172 518
336 2 083 8 299 8 458 3 565 4 323

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..Region Donau-Iller"^^

Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen 
Baden-Württemberg 
I) An das öffentliche Netz, Wohnsiedlungen und andere Betriebe

9 758 
5 733 
4 857 
20 348

2 760
3 948 
3 500
10 208

56674 56 9 570 
5 669 
4 395 
19 634

21059 6 034 
1 403 1983 22 39 120

105 4813 306 47 202 213
105 1 24580 387 142 7 639 543

4 022 1 281 63332 1 201 349 3 440 1 497 28

14 931 
4 286 
23 239

322 3 041
89 1 576
439 5 898

2311 29 7 348 7 553 
3 499 
14 492

3 959 
1 472 
6 926

539 362150 77 21
183 540 7 718 1 226307

3 755 
34 680 
6 656 
45 091
88 678 

5 546 705

0 2 1 161
466 10 446
75 4 070
543 15 677 1 028

1 525 31 783 3 499
15 217 205 599 25 594

3164 144 2 126 
22 550 
1 802 
26 478
41 045

56 035 5 407 404 5 160 993

2 3 604 
33 943 
6 178 
43 725
77 851

185 48115 255 283
52 0 231353 72
71 185 357752
334 830 8 2171 446 

64 8272 418 16 022
- 2) Einschließlich Kesselspelsevasser. - 3) Soweit Land Baden-Württemberg.
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Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

99. Kreislaufwassernutzung in den Stadt- und Landkreisen 1983

Davon
Wasserauf- 
komnen der 
Betriebe mit 

KrelslaufnuCzung

Betriebe
mit

Kreislauf-
aysten

Krelalauf-
nuttung
Inagesaist

Kreislauf-
Inhalt

Kreis
Region

Reglerungsbetlrk
Land

für
Produktions­

zweckel)

Zusatzvasser für
Kühlzwecke

1000 m3Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

130 5971 858 211 752 81 154104 929 3341

262 422 
42 222 
3 103 
5 358 
1 692 

445 394

798 462 859 
93 120 
15 418 
36 396 
15 757 
835 302

200 437 
50 899 
12 315 
31 039 
14 066 
389 910

3 330
4 106 
7 642
20 465 
1 297 

141 769

1624
6831084
374241
405749
143851

4 26176290

12 06824 969 12 900391 669 4631018

73 528323 771 
1 304 
13 776 
6 857 

370 677

250 243 
1 301 
11 019 
6 275 

281 738

2 917947 605 
5 686

4324
43409

2 757471 20 8116
58326621 755 24

88 9401 346 186 3 7619788

3096 162 
28 331 
34 493

2 724 
7 308 
10 032

1 497 987

381 6 471 
29 703 
36 174

1 242 153

16 0
1 372 
1 681

22540 15
60656 15

536 015706 1418 628434 188

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Preudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

80 83 0
38 623250 4144 166 289 03827 137 758 24

85 710 
54 824 
179 157

164 647 
36 130 
451 199

2 216 
9 424 
15 806

250 357 
90 955 
630 358

32 1 018 767 
27 425 

1 183 9^53

17
1218
5379

1 413 
250 430

1 166 
76 401

2 579 
326 830

584 0 449
26 34256 767 2132

12 320 
22 806 
286 969

7 714 
116 746 
202 027

176 20 034 
139 552 
488 995

351 669 
15 892 
424 912

320
1 840 
28 402

743
31104

6 5497 194929 13 74419 345 527

89498389 1 878 
13 290 
13 076 
41 988

1 161 341

359 115
10 620 
7 007 
25 070

2 671 
6 069 
16 917

237892 224
'987 

2 242
4 408 
25 004

211
1077

491 196670 14346 4501 633 869 94260

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-ßaar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz- 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

2 14514 48616 63112 418 6 44910

9 88626 230 16 344824 23615 1
315425105 9 74011 0

16 340 
28 68.6

78 344 
121 945

62 004 
93 259

36 551 
49 898

2 531
3 225

39 12
1975

3 159 
3 753 
1 353 
8 265

8141 588 62 3 973
4 448 
1 417 
9 838

23 3
697112757 142
64'1112 91 1

1 575-1852 436 577

4 50228 253 
19 437 
102 860 
150 550
282 333

23 751
19 103
20 875 
63 729
165 253

3153 374 
18 316 
25 954 
47 644
99 978

520
334231115

81 985 
86 821

4 343 
4 889

924
1559

117 0828 299211 39

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach -j

Region Donau-Iller^ 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

8 037 11 26519 302 
1 250 
21 089 
41 641

5926 6 871 1
32592522179 012
80020 288 

29 250
1 053 
8 103

30620 3
12 390387458

1 0083 5313 265 201 4 538411

3185 692 
1 914 
11 137

29 6 010 
4 040 
14 588

8 946 
1 398 
13 609

4315
2 127
3 453

7711 1
30737 48

7085 999 
166 437 
12 517 
184 953
225 340

144 6 706 
178 175 
14 399 
199 280
255 509

2 817 
12 760 
' 1 972 
17 549
39 261

214
11 739 
1 882 
14 329

25527 2
3538 4
75249 8

30 1721 446144 60

• 1 174 460Baden-Württemberg 1 766 8772 941 337393 64 8271 049 3 271 095

1) ElnschlieBllch Kesselspelsewassernuczung. - 2) Sownlc Land Baden-Württemberg.
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Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

100. Verwendung von Grund- und Quellwasser in den Stadt- und Landkreisen 1983
Grund- und Quellwassergewinnung Davon genutzt als

Produktlonswasser^) sonstiges Wasser^)davon Kühlwasser
ungenutzt
abge­
leitet.
Abgabe

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Betriebe mit GrundVQuell- 
wasser und Oberflächen- 
wauer- 

gewinnung

Betriebe mit ausschtießlich 
Grund •/Quell­wasser­
gewinnung

darunter 
Betriebe mit ausschiie&lich 
Grund-und 
Quellwasssr

■darufuer 
Betriebe mit ausschließlich 
Grund-und 
Quellwasser

darunter 
Betriebe mit ausschließlich 
Grund-und 
Quellwasser

ins­
gesamt

1) zu­
sammen

zu­
sammen

zu­
sammen an

Dritte

1000 m3
Stadtkreis
Stuttgart. Landeshauptstadt Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

2 161 2 061 100 539 539 1 620 1 520 1 11

1 174 
8 249
1 627 
6 484
2 224 
21 919

1 173
2 338 
1 586 
1 663 
1 146 
9 967

166 166 930 930 26 5126
5 911 1 187 1 136 5 912 

1 178 
5 705 
1 372 
16 717

1 043 
1 148 
1 350

145 855295
41 264 264 130 44141

4 823 
1 077 
11 952

166 166 18 462153
358 218 598 46 387106

2 680 2 489 6 589 366 1 800722

2 439 1 143 1 296 296 296 2 074 805 52 32 17

8 191 1 932 6 259 978 965 1 640 728 32 25 5 541550 334 215 27 27 222240 229 60 4
234 203 28 122 105 995 87 10 4
676 678 87 87 15575 575 15 1

12 090 4 290 7 798 1 510 1 480 4 624 2 424 85 5 785169

12 672 
1 468 
14 140
48 149

12 242 431 10 004 10 004 1 750 1 371 641 589 278
755 715 238240 949 308 242 171 39

12 997 1 146 10 244 10 242 3172 699 1 679 883 760

27 254 20 896 14 434 14 211 1 211 7 90224 040 10 692 1 774
Stadtkreis
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-QdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

496 495 493 2493 2
60 347 9 389 50 958 37 246 3 440 19 159 4 807 735 1 4072 535
9 840 
9 448 
80 131

8 096
9 449 
27 429

1 747 1 684 
1 150 
40 080

1 623 
1 150 
6 213

7 670
8 213 
35 535

6 097 
8 213 
19 610

348 78411
2 8284 4

52 707 3 032 1 167 1 489
797 797 35140 140 510 510 35 112

28 645 17 734 10 yii 10 832 8 520 61515 409 8 332 2 049 355

495 272 223 85 8 12785 270 126 13
11 339 
41 276 8 113 

26 916
3 223 
14 357 3 618 

14 675
3 026 11.771

667 1 120 
1 7145 919 

22 108 4 027 
12 995

679
1 3252 776

2 767 2 767 25 1 2 65025 91 91 1

518 519 95 95 343 55 26343 55
1 253 1 256 236 236 975 22 23975 22
745 251496 376 376 8 105248 111 18

5 283 5 038 251 732 732 1 520 86 2 8041 657 96

126 690 59 383 67 315 55 487 18 716 59 300 34 125 2 578 6 0075 904
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwärzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

8 239 2 373 5 866 101 •5 611 801 1 897 1 271 264 467

4 262 
2 287 
35 604 
50 392

4 240 
2 181 
32 272 
41 066

21 3 401 75 10754 754 3 422 75
103 1 421 

22 517 
25 493

99 591 421 
22 617 
30 403

666 661 138
3 328 
9 318 8 241 

13 574
623 90611 403 

17 388
674

898 1 4421 151
1 014 
3 162 
1 263 
5 439

495 519 296 172 308 11 4664 50
3 017 
1 261
4 773

146 1 862 1 832 116 811 083 1 067 137
690 690 208 13 350208 13

665 4352 848 2 694 1 583 1401 955 200

2 913 
41 157 
25 887 
69 957
125 788

2 756 
6 393 
4 636 
13 785

158 61 2 429 
4 067
3 455 
9 951
25 108

265 767 2 571 
20 472 
11 285 
34 328

269
34 762 
21 253 
56 173

18 862 
13 920 
32 849
66 100

1 924 38? 151 806700 62 419265
2 685 714 4412 340

66 15659 624 30 872 1 752 2 31853 671 3 691
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..

Region Donau-II1er Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

921 689 234 208 20,8 442 81 38 3631
2 214 
1 089 
4 224

2651 949 
1 090 
3 728

73 72 2 082 1 835 41 158
98116 116 850 26 26850

499 105 102397 396 3 563 3 127 165

1 631 1 616 15 37 34473 473 1 087 1 075 37

3 824 
2 322 
7 777

1 764
2 288 
5 668

2 062 1 065
1 107
2 645

30 21 065
1 107
2 645

2 437 667 322
36 68 673473 455 71

2 113 2 197 135 7093 997 430

761 762 8 8 753 1 1753
4 407 
1 508 
6 676

2 444 
1 401 
4 607

30. 1891 960 1 637 1 627 2 272. 599 306
20107 507 856 20 18509 961

2 067 2 154 2 142 2 208 51 2073 986 327

18 677 4 679 291 1 01814 003 5 196 5 183 11 546 7 532 922

159 055Baden-Württemberg 319 309 160 258 5 831 17 253141 218 68 983 148 552 77 452 12 290
1) Einschließlich Uferfilcrat. - 2) Einschließlich Zusatzwasser für Mehrfachnutzung und Krelslaufnutzung. - 3) Belegschafcswasser. Wasser für Heizungs­
und Klimaanlagen und Kesselspeisewasser. - 4) Soweit Land Baden-Württemberg.
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101. Zusammensetzung des Wasseraufkommens in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Eigengewinnung
Fremdbesug aus dem
öffentlichen Netz^)davonEr£a6te

Be­
triebe

Waaser-
aufkommen zusammenWaesereinzugsgebiec Ober­

flächen­
wasser

Jahr Ufer-
filcrat

Grund- undQuellwasser
tr

ilVe” Menge
tr

100010001000 AnzahlAnzahl Anzahl

8 506
9 031

28 830 
23 135 
52 963 
31 342 
33 572

4 471 
4 338 
3 799 
3 717 
3 237

41 807 
36 503 
64 321 
41 646 
43 610

37 336 
32 166 
60 520 
37 929 
40 373

1. Bodensee 1975
1977
1979
1981
1983

489519 79
4587 557 

6 583 
6 680

2485 74
3 47663494
119 433455 67

5621 854
2 511

2 671
3 011 
2 982
2 819
3 295

2 109 
2 582 
2 563 
2 423 
2 989

1975
1977
1979
1981
1983

2551.1. Argen 43071 7376 16
4193 712 561 

2 422 
2 946

73 17
39571173 15
30666422070

1 343 
1 391 
1 020 
1 005

25 079 
19 660 
(47 634) 
27 888 
30 069

23 736 
18 269 
(46 614) 
26 884 
29 114

1 975
2 321

21 761 
15 948 
(45 186) 
25 677 
28 152

1975
1977
1979
1981
1983

1.2. Schüssen
15826169

1 425 
1 204

2 145155 24
3 153159 19

955955 7 146151 19

1.3. Boden see von Schüssen 
bis einschließlich 
Seefelder Aach 2 830

3 790 
3 964 
2 231 
2 174

1 109 
1 013

2 836
3 792 
3 964 
2 231 
2 174

63 945
4 805 
4 815 
3 100 
2 819

1975
1977
1979
1981
1983

652669
85063465

63 868364
55 645357

1.4. Bodensee von See­
felder Aach bis 
Biber 1 457 

1 504 
1 510 
1 449 
1 331

3 983 
3 326 
3 810 
3 433 
3 204

8 654 
7 523 
7 379 
6 391 
6 096

4 671 
4 197

1975
1977
1979
1981
1983

10 111 
9 027 
8 890 
7 840 
7 427

193205 31
1793 571 

2 957 
2 779

29192
189198 26

112 166177 25

22 250 
25- 541
20 539
21 299 
19 448

1 728 421
1 964 677
2 872 453
2 363 017
3 149 985

1 706 171
1 939 130
2 851 910
2 341 712
3 130 536

237 707 
242 054

1 468 464
1 697 076

61 115 2 611 350
65 983 2 106 700
48 761 2 898 998

2. Rhein 1975
1977
1979
1981
1983

2 638 
2 470 
2 466 
2 349

2 847 
2 658 
2 624 
2 489

715
179 446 
169 029 
182 778

657
619
588

2.1. Rhein von Biber 
bis Wutach 1951975

1977
1979
1981
1983

2 106 
1 390 
1 282 
1 260 
1 241

1 911 
1 158 
1 131 
1 130 
1 135

1 911 
1 158 28 232430

150271 131 
1 130 
1 135

28 3
1292727 3
10724325

43212 180 
8 923 
6 769 
6 101 
5 221

14 990 
12 229 
10 454 
10 143 
9 416

2 810 
3 306

1975
1977
1979
1981
1983

15 422 
1 2 977 
10 986 
10 830 
9 859

2.2. Wutach
7489721106

91 5333 685
4 019 
4 195

1697
83 687241889
82 4421987

2.3. Rhein von Wutach 
bis Wehra 47635 845 

41 445 
37 812 
25 487 
2t 660

60 647 
64 537 
57 734 
44 499 
41 571

24 802 
23 092

61 123 
64 979 
58 113 
45 090 
41 983

1975
1977
1979
1981
1983

442801886
37812 380 

14 540 
1 307

717 542 
4 471 
18 404

1777
591751681
412751680

2.4. Rhein von Wehra 
bis Birs 1 209 

1 005
78 312 
95 536 
102 174 
85 801 
76 519

25 21 1 
29 650

104 732 
126 191 
132 170 
117 736 
111 256

103 523 
125 185 
131 195 
117 017 
110 536

1975
1977
1979
1981
1983

491852
9734325 898 

27 415 
31 177

3 124 
3 802 
2 840

1849
719441848
720461348

9022 077 
1 505 
1 325 
1 277 
1 306

9 192 
7 312

11 269 
8 817 
8 005 
8 091 
7 673

1975
1977
1979
1981
1983

12 171 
9 516 
8 651 
8 663 
8 298

2.5. Wiese 69912235125
646120246 656 

6 814 
6 367

34122
57112130123
62511430115
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Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

Noch: 101. Zusammensetzung des Wasseraufkommens in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Eigengewinnung

Fremdbetug aus d
öffentlichen Net:davonErfaßte

Be­
triebe

Wasser-
aufkommenWassereinzugsgebiet Jahr u'be” Ober­

flächen­
wasser

zusainmen Ufer­
filtrat

Grund- und
Quellwassertr 1)triebe'

Menge

10001000 m 1000Anzahl Anzahl Anzahl

2.6. Rhein von Wiese bis 
Elz 1975

1977
1979
1981
1983

7 245 
10 906 
10 663 
9 345 
9 407

6 689 
10 097 
9 853 
8 755 
8 973

6 572 
6 271

556117
140 45 8083 826 

1 969 
3 674 
3 544

124
133 46 7 885 

5 082 
5 392

114 810
132 45 117 588
1 29 45 37 112 434

2.7. Elz 1975
1977
1979
19-81
1983

31 786
32 953 
30 213 
25 928 
22 51 3

30 184
31 082 
28 566 
24 192 
20 833

15 642
16 217

1 602 
1 870 
1 647 
1 735 
1 680'

14 542 
14 865 
12 292 
11 202 
7 526

307 81 276
298 72 15 473

12 989
13 308

800 272
295 64 274
278 61 259

2.8. Rhein von Elz bis
einschließlich
Kinzig 1975

1977
1979
1981
1983

21 830 
27 066 
1 2 447 
24 446 
27 110

20 242 
25 488 
11 193 
23 273 
25 970

14 311 
20 300

5 931 
5 188 
4 245 
3 178 
2 985

1 588 
1 576 
1 253 
1 173 
1 140

433 113 400
391 102 6 950 

19 163 
22 120

361
386 93 932 364
369 86690 347

2.9. Rhein von Kinzig 
bis Murg 1975

1977
1979
1981
1983

23 920 
32 783 
45 934
30 383
31 630

22 765 
31 903 
44 898
29 303
30 768

18 801 
24 139

3 964 
7 764 
9 898 
13 291 
15 463

1 155
209 65 188 879
216 19854 34 055 

11 180 
6 897

946 1 036 
1 080214 49 4 832 

8 408
201

203 51 194 862

2.10. Murg 1975
1977
1979
1981
1983

59 821 
53 214 
47 978 
44 433 
40 823

57 734 
51 012 
46 575 
42 998 
39 537

2 087 
2 202 
1 403 
1 435 
1 286

2 176
3 049

55 558 
47 963 
44 322 
40 824 
37 448

198 54- 181
1 58 45 8211 431 

1 558 
1 610

146
155 41 616 142
1 49 33 479 140

2.11. Rhein von Murg bis
einschließlich Pfinz 1975 

1977 
1979 
1981 
1983

609 873 
527 026 
582 132 
644 606 
455 614

613 164 
530 606 
584 964 
647 366 
458 262

63 226 
60 091

546 657 
466 934 
519 419 
570 571 
387 349

3 291 
3 581 
2 831 
2 761 
2 648

510 117 478
481 113 24 537

37 333
38 302

38 177 
36 703 
29 962

450
468 4361 10
442 100 415

darunter

2.11.1. Rhein von Alb bis 
einschließlich Pfinz 1975

1977
1979
1981
1983

188 9 554 
11 729 
10 545

34 8 736 
10 963
9 802

4 026 
4 972 
4 070

178 8184 710
5 416 
5 243

187 35 575 175 767
172 30 489 163 743

2.13. Rhein von Pfinz 
bis Neckar 16 513 

131 608 
828 392 
323 308 

1 030 892

1975
1977
1979
1981
1983

22 251 
137 591 
834 134 
329 340 

1 036 381

16 003 
13 161

510 5 738 
5 982
5 743
6 030 
5 490

541 105 118 447 
812 465 
309 104

507
504 104 14 526 

12 940 
1 1 306

1 399 
1 264 
1 456 1 018 130

476
518 101 496
486 100 464

2.14. Rhein von Neckar 
bis Landesgrenze 752 850 

924 505 
1 094 918 
1 068 197 
1 351 222

749 831 
918 988 

1 091 782 
1 064 397 
1 347 618

1975
1977
1979
1981
1983

37 050 
34 308

712 781 
884 680 

3 444 1 058 660
3 270 1 036 190
3 406 1 321 647

3 019 
5 517 
3 136 
3 800 
3 602

1081 10 39
101104 33 29 677 

24 936 
22 565

88 8631
78 7727

3. Neckar 50 160 
50 331 
49 486 
44 725 
42 056

1 590 936
2 071 197 
2 252 511 
2 413 434 
2 293 879

1 540 776
2 020 873 
2 203 020 
2 368 709 
2 251 821

53 365 
53 655

1 487 411
1 967 216

4 922 2 147 468
4 828 2 314 033
2 583 2 199 985

1975
1977
1979
1981
1983

5 741 
5 465 
5 344 
5 028

5 881 
5 579 
5 442 
5 109

846
782 50 624 

49 849 
49 251

731
667

3.1. Neckar von der
Quelle bis Glatt 8 041 

1 369 
1 196 
1 348 
1 043

6 862 1 421 
1 122 
1 110 
1 002

1975
1977
1979
1981
1983

9 462 
2 491 
2 306 
2 350 
1 984

1 179
297987 382303 39

297 119 327 29039 749
284810 121 417290 35
261 942776 101 165266 31
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Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

Noch: 101. Zusammensetzung des Wasseraufkommens in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Eigengcwinnung
Fremdbeiug aus dem
Öffentlichen Necz^'davonErfaßte

Be­
triebe

Wasser-
aufkommen Be- 1) Ober­

flächen­
wasser

Wassereinzugsgebiet Jahr zusammen Grund- und-;
Quellwasser

Ufer­
filtrat

triebe
triebe Menge

100010001000 m AnzahlAnzahlAnzahl

1 260 
1 435 
1 519 
1 509 
1 456

1 181 879 3022 441 
2 414 
2 537 
2 875 
2 934

Neckar von Glatt 
bis einschließlich 
Eyach

1975
1977
1979
1981
1983

3.2.
316713 26697934323

8 338 3236711 017 
1 366 
1 478

34331
314892 475321 34

904 28457432290

1 220 
1 016 
1 138 
1 093 
1 001

1 167 
1 076

3 590 
3 951 
2 281 
2 840 
2 660

4 757
5 028
4 725
5 110 
4 876

5 977
6 044
5 862
6 202 
5 877

Neckar von Eyach 
bis einschließlich 
Ammer

1975
1977
1979
1981
1983

3.3.
298301 37
2962 444 

2 270 
2 216

37301
284287 34
253258 33

3 789 
3 550 
3 587 
3 424 
2 942

9 839 
10 780 
10 512 
8 675 
8 276

6 547 
5 993

16 386 
16 772 
16 686 
14 372 
14 345

20 175 
20 323 
20 273 
17 795 
17 287

1975
1977
1979
1981
1983

3.4 . Neckar von Ammer 
bis Fils 654121671

6386 172 
5 649 
5 972

648 105
48 62199631

5819788587

3 987 
3 906 
3 822 
2 868 
2 617

9 490 
7 539 
4 606 
4 540 
6 060

2 372 
1 888

11 862 
9 427
7 935
8 242 
7 779

15 849 
13 331 
11 757 
11 110 
10 396

1975
1977
1979
1981
1983

3.5. Fils 32461334
3021 773 

1 783 
1 716

1 556 
1 919

63310
29261301
287354294

17 471
18 700 
17 602 
15 020 
13 492

460 748 
251 201 
420 261 
290 060 
282 186

467 189 
257 180 
426 585 
296 272 
287 497

6 441 
5 979

464 660 
275 878 
444 186 
311 292 
300 990

1975
1977
1979
1981
1983

3.6. Neckar von Fils 
bis Rems 85989868

70579 6 324 
6 212 
5 310

713
67366677
63660640

2 017 
2 095 
2 301 
2 013 
1 896

1909451 135 
1 203 
1 183 
1 006

3 152 
3 299 
3 484 
3 019 
2 888

1975
1977
1979
1981
1983

3.7. Rems 34521499056351
183 37199950376

825 181 37642381
361221615 15499043366

1 561 
1 394 
1 568 
1 041

43 604 
45 010 
57 041 
18 662 
12 038

72944 333
45 416 
57 540 
19 499 
12 831

45 894
46 809 
59 108 
20 541 
13 789

1975
1977
1979
1981
1983

3.8. Neckar von Rems 
bis Enz 16740622171

16549920168
16083716162

95815079415153

7617 2531 799 
1 838

9 052 
2 640 
2 617 
2 606 
2 208

9 813 
3 406 
3 293 
3 277 
2 928

1975 
1977 
1979 
1 981 
1983

3.9. Murr 76616080228165
676855 1441 762 

1 734 
1 566

30148
67213887229141
72113764227138

8498488361 684
2 360
1 683
2 579 
2 111

2 533 
2 758 
2 071 
2 934 
2 450

1975
1977
1979
1981
1983

3.10. Enz von Quelle 
bis Nagold 397591 560

1 055
2 002 
2 000

800761
38750628553 355*48577450
3394711148

9105734801 053 
1 186 
1 021

1 963 
1 681 
1 380 
1 315

1975 
1977 
1979 
1 981 
1983

3.11. Nagold 49615656761824163
35916863438725174
3341 5761536798122163
26814025346872120989144

2 667 
2 496 
2 584 
2 800 
2 607

3113 334 
2 846

3 645 
3 257 
3 771
3 865
4 111

6 312
5 753
6 355 
6 665 
6 717

1975
1977
1979
1981
1983

3.12. Würm 18641122187
1794143 357 

3 500 
3 690

18179
17936519180
17442119175

4 510 
4 453 
4 416 
3 743 
3 720

28 823
29 292 
29 378 
29 007 
18 843

4 659 
4 039

33 482 
33 331 
33 053 
32 935 
22 387

37 992 
37 782 
37 471 
36 677 
26 107

1975
1977
1979
1981
1983

3.13. Enz von Nagold 
bis zur Mündung 64246648

597243 653 
3 557 
3 543

45602
58937148595
55144556
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Wasserversorgung und - Verwendung in der Wirtschaft

Noch: 101. Zusammensetzung des Wasseraufkommens in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Eigengevinnung
Fremdbezug aus dem 
öffentlichen Netz^^davonErfaßte

Be­
triebe

Wasser­
aufkommen Be­

triebe 1) zusasatenWassereinzugsgebiet Jahr Ober­
flächen­
wasser

Grund- und Quellvasser
Ufer­
filtrat triebe' Menge

1000 1000 mAnzahl Anzahl Anzahl 1000

3.14. Neckar von Enz 
bis Kocher

1975
1977
1979
1981
1983

471 344 
1 262 803 
1 210 358 
1 543 140 
1 500 963

2 042 
2 392 
2 348 
2 344 
2 397

473 386 
1 265 195 
1 212 706 
1 545 484 
1 503 360

8 385 
12 047

462 959 
1 250 755 

967 1 199 031
804 1 531 901
836 1 488 537

343 62 337
321 57 10 359

10 435
11 590

318
317 55 316
309 54 307

3.15. Kocher von der 
Quelle bis ein­
schließlich Bühler

1975
1977
1979
1981
1983

13 867
I 2 333 
15 717
II 840 
12 995

1 597 
1 799 
1 526 
1 376 
1 485

15 464 
14 132 
17 244
13 216
14 480

2 169 
1 649

11 698
10 684 
13 911 
10 100
11 770

235 51 220
222 45 1 658 

1 584 
1 170

147 212
220 44 155 212
210 42 54 204

3.16. Kocher von Bühler 
bis zur Mündung

1975
1977
1979
1981
1983

8 143 
7 885 
7 883 
6 086 
6 837

7 651 
7 418 
7 484
5 409
6 129

492909 6 742 
6 588 
6 801
4 773
5 579

118 30 468829 110
120 27 683 399113

26 676114 633 3 107
107 16 708550 105

3.17. Jagst von der
Quelle bis Brettach

1975
1977
1979
1981
1983

157 592749 115 42
88 14 212 80 86 387599 132
91 13 217 401619 140 77 90
92 202 418620 11 125 77 92
88 1 3 192 128 477670 64 86

3.18. Jagst von Brettach 
bis zur Mündung

1975
1977
1979
1981
1983

2 112 
1 809 
1 633 
1 558 
1 366

1 783 
1 576 
1 340 
1 274 
1 042

329171 1 612 
1 48292 14 23494 90

100 13 88 98 2931 1 251 
1 197 28499 12 72 6 98

93 65 978 91 324

3.19. Neckar von Jagst 
bis Elsenz

1975
1977
1979
1981
1983

434 002 
347 611 
400 607 
409 644 
361 201

605434 607 
348 694 
401 903 
410 888 
362 427

2 228 
2 084

431 774 
345 527 
398 499 
407 262 
358 600

1 084 
1 295 
1 244 
1 226

146 33 138
129 29 1232 107 

2 364 
2 600

127 27 17 122
115 25 111

3.20. Elsenz 1975
1977
1979
1981
1983

830 686 3601 190 
1 127

144
838 288144 728 13431 110

273146 903 29 630 628 2 137
226141 26 678 677 133904 1
263137 23 612 612 129876 1

3.21. Neckar von Elsenz 
bis zur Mündung

1975
1977
1979
1981
1983

1 720
1 853 
1 882
2 285 
2 217

9 061 
9 787 
9 537 
8 626 
8 527

7 341 
7 934 
7 655 
6 341 
6 310

7 335 
■ 7 919

6
169 25 15 163

2 098 
1 385 
1 338

146150 19 5 543 
4 947 
4 855

13
149153 21 9

18135 117 133

1975
1977
1979
1981
1983

5804. Main 1 904
2 245 
2 076 
1 664 
1 511

1 324 
1 518 
1 443 
1 103

946 378
42 727237 1 252 266 224

227 863 312 268 220 63434
228 32 951 5 561147 222
217 28 861 650706 156 210

235 4071975
1977
1979
1981
1983

1 556 
1 796 
1 644 
1 311 
1 143

1 149 
1 201 
1 149

9144.1. Tauber
36 161 59532 1 165170

49527 829 312 8 157163
43225 879 870 5 5 161165
463680 3 150156 23 677

4.2. Main von Tauber 
bis Nidda

1731975
1977
1979
1981
1983

174 32 142347
63 13267 10 317 87 230449

139260 6364 432 7 294 34
12981 143 6163 352 7 224
187181 153 6061 368 5 29

5. Donau 12 015 
12 162 
11 370 
10 299 
9 098

1975
1977
1979
1981
1983

50 947
51 523 
54 208 
53 091 
48 625

34 689 
33 134

16 258
18 395
19 699
20 530 
20 191

62 962
63 688 
65 574 
63 390 
57 720

1 571 
1 504 
1 471 
1 404

266 1 505 
1 445 
1 426 
1 356

1 173
2 378 
2 301

33 336 
30 183 
26 131

262
248
238
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Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

Noch: 101. Zusammensetzung des Wasseraufkommens in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983
Eigengewinnung

Fremdbesug aus dem 
öffentlichen Nete^)davon

Erfaßte
Be­
triebe

Wasser-
aufkommen Ober­

flächen­
wasser

Wassereinsugsgebiet Jahr susammen
Grund- und Quellvaseer

Ufer­
filtrat

tr
1)triebe Menge

lOOÖ1000 Anzahl1000AnzahlAnzahl

6592 211 
2 465

2562 467
3 208
3 248
4 196 
4 458

1975
1977
1979
1981
1983

3 126 
3 843
3 937
4 878
5 079

Brigach und Breg5.1.
633743 15538163

2 479 
1 558 
1 281

769 150 69035155
6821 368 

1 704
1 271 
1 473

15538158
148 62136152

2131 246 1 080 1661975
1977
1979
1981
1983

1 459 
1 061 
1 237 
1 796 
1 898

5.2. Donau von Breg 
bis einschXieBllch 
Elta

78 46 165896 8181348
987 52 14410616 1 094 

1 624 
1 685

55
688 51 1729361655

43 214993 6911849

5113673678781975
1977
1979
1981
1983

5.3. Donau von Elta bis 
Schmiecha 386188645 587 591 032 14193

181 412305 63367184 600 12
320382 57 176440760 12177
27862 173451 390174 729 1 1

2 943 
2 543 
2 664 
2 333 
2 598

2 685
3 942 
5 090
4 839 
4 344

1 951 
1 874

4 636
5 815 
7 108
6 718 
6 275

7 579
8 358
9 770 
9 050 
8 873

1975
1977
1979
1981
1983

5.4. Donau von Schmiecha 
bis einschließlich 
Ablach

36742376
1 555 
1 460 
1 513

34446444354
418 33641342

31641742324

487805.5. 1 0091 0891975
1977
1979
1981
1983

1 576 
1 262 
1 336 
1 165 
1 143

Donau von Ablach 
bis Große Lauter 430683 151 10063219104

457518 93879 3601999
33590830 516 3141694

87 •369284774 4901792

3456 965
6 565 
5 799 
5 976
7 330

3 007 
2 974

9 972 
9 539 
9 264 
9 906 
10 037

10 317 
9 821 
9 516 
10 164 
10 269

Donau von Große 
Lauter bis Riß

1975
1977
1979
1981
1983

5.6.
283751576
252733 195 

3 782 
2 527

2701574
256148 7373 14
232160 6767 14

8683052 799 
2 579

3 104
2 834
3 695 
3 486 
2 893

3 972
3 598
4 504 
4 429 
3 799

1975
1977
1979
1981
1983

5.7. Donau von Riß 
bis Iller 84 76525529101

809895 942 375 
1 968 
1 900

42633110
98 9401 08643431112

90610099427112

1 254 
1 694 
1 354 ,
1 415 
1 114

1 467 
1 632

2451 712
1 633
2 129 
2 115 
1 953

1975
1977
1979
1981
1983

2 966
3 327 
3 482 
3 530 
3 067

5.8. Iller
7111676
6822 127 

2 100 , 
1 940

1874
70151673
66131468

3 229 
3 760 
3 002 
2 289 
1 750

5 266 
4 010

3 170 
5 282 
5 206 
5 104 
3 872

8 436
9 292 
9 388 
8 801 
6 216

1975
1977
1979
1981
1983

11 665 
13 052
12 390 
11 090
7 965

Donau von Iller 
bis Mindel

5.9.
22742235
2074 168 

3 687 
2 343

1335213
2001031206
19029197

1 506 
1 503 
1 586 
1 555 
1 016

2 385 
1 319 
1 231 
1 180 
1 128

15 532 
15 512

17 917
16 829
17 016 
14 975 
13 883

1975
1977
1979
1981
1983

19 423 
18 334 
18 602 
16 529 
14 898

5.10. Donau von Mindel
bis einschließlich 
Wörnitz

19238199
18315 785 

1 3 793 
12 754

35186
17733181
16630169

4)5)3 426 030'^^
4 138 304
5 256 932
4 883 148
5 546 705

1975^^
1977
1979
1981
1983

89 476 
93 102 

■ 85 826 
80 601 
74 492

3 001 341
3 706 087 10 597
4 831 748 10 058
4 472 756
5 152 904

335 213 e. 
339 115 '3 336 554

4 045 204
5 171 106
4 802 545
5 472 213

Baden-Württemberg
1 948 
1 809 
1 693 
1 568

11 055 
10 453 
10 259 
9 674

67 523 
73 195 
53 765

271 835 
256 595 
265 544

9 934 
9 376

l) Betriebe mit sowohl "Eigengewinnung" als auch "Fremdbezug" kommen vor. — 2) Einschließlich Fremdbezug von anderen Betrieben. - 3) Ohne Baugewerbe» 
Handel» Verkehr» Private Dienstleistungen. - 4) Ohne Fremdbezug von anderen Betrieben. - 3) Einschließlich Uferfiltrat.
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Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

102. Zusammensetzung des Wasseraufkommens in den Wassereinzugsgebieten 1983

Eigengevinnung

davonErfaSCe
Betriebe

Wasser-
aufkonmen

”1)

Be-Wassereinzugsgebiet Ober­
flächen­
wasser

triebe^^ zusammen Grund-
vasser

Quell­
wasser

Ufer­
filtrat

tOOOmAnzahl Anzahl 1000

1. Bodensee 43 607455 67 40 372 6 080 601 119 33 573
1.1. 
1.2, 
1.3.

Argen
Schüssen
Bodensee von Schüssen bis ein- 
schlieBlich Seefelder Aach 

Bodensee von Seefelder Aach bis 
Biber

70 3 295 
30 069

20 2 988 
29 114

2 712 43235
151 7 28 15219 609 346

2 81857 3 2 174 2 174
1 .4.

7 425177 25 6 096 2 759 20 3 204112

2. Rhein 2 489 . 3 149 986 588 3 130 534 181 271 1 507 48 764 2 899 000
2.1.
2.2.
2.3.
2.4.
2.5.
2.6.
2.7.
2.8.. Rhein von Elz bis einschließlich

Rhein von Biber bis Wutach 
Wutach
Rhein von Wutach bis Wehra 
Rhein von Wehra bis Birs 
Wiese
Rhein von Wiese bis Elz 
Elz

25 1 241 
9 860 
41 982 
111 257
8 298
9 406 
22 514

3 1 135 
9 416 
41 571 
110 536
7 673
8 974 
20 833

1 113 
3 703 
18 396 
31 174 
6 262 
5 359 
13 282

22
87 19 493 5 221 

21 860 
76 519 
1 306 
3 545 
7 526

80 16 8 1 307
2 84148 13 3

115 30 105
129 45 34 37
278 61 26

Kinzig
Rhein von Kinzig bis Murg

25 969 
30 768 
39 537

369 27 109 
31 630 
40 823

90 21 777 
6 733 
1 606

342 2 986 
15 463 
37 448

866
2.9.
2.10. Murg
2.11. Rhein von Murg bis einschließlich

Alb

8 409203 51 164
149 33 4 479

270 447 718 70 445 811 33 958 274 29 474 382 106
2.12. Rhein von Alb bis einschließlich

Pf inz
2.13. Rhein von Pfinz bis Neckar
2.14. Rhein von Neckar bis Landesgrenze

172 10 545 
1 036 381 
1 351 222

30 9 802 
1 030 891 
1 347 618

4 070 
11 273 
22 565

5 243 
1 456 1 016 130 
3 406 1 321 647

489
486 100 32
78 27

3. Neckar 5 109 2 293 881 667 2 251 819 43 361 5 890 2 582 2 199 990
3.1 . 
3.2.

Neckar von der Quelle bis Glatt 
Neckar von Glatt bis einschließ­
lich Eyach

Neckar von Eyach bis einschließ­
lich Ammer

Neckar von Ammer bis Fils 
Fils
Neckar von Fils bis Rems 
Rems
Neckar von Rems bis Enz 
Murr

266 1 984 31 1 043 362 414 101 165

290 2 934 32 1 478 485 419 574
3.3.

258 5 877 
17 289 
10 397 
300 990 
2 888 
13 790 
2 928 
2 449

33 4 876 
14 344 
7 779 

287 497

2 176 
5 610 
1 160 
4 766

40 2 660 
8 277 
6 062 

282 187

3.4.
3.5.
3.6.
3.7.
3.8.
3.9.
3.10. Enz von der Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. Würm
3.13. Enz von Nagold bis zur Mündung
3.14. Neckar von Enz bis Kocher
3.15. Kocher von der Quelle bis einschließ­

lich Bühler
3.16. Kocher von Bühler bis zur Mündung
3.17. Jagst von der Quelle bis Brettach
3.18. Jagst von Brettach bis zur Mündung
3.19. Neckar von Jagst bis Elsenz
3.20. Elsenz
3.21. Neckar von Elsenz bis zur Mündung

587 88 362 97
294 54 556 3
640 60 544
366 43 990 326 289 154 221
153 15 12 831 

2 208 
2 111

693 101 12 038
138 27 1 488 78 642
48 111 2 000

988144 20 721 12 456 254
175 6 717 

26 107 
1 503 360

4 111 
22 386 

1 500 963

8019 3 610 
3 121 
11 232

421
556 44 422 0 ' 18 843

835 1 488 537309 54 358

210 14 479 
6 837

42 12 995 
6 129

1 075 95 54 11 *770 
5 579107 16 348201

88 670 13 192 119 9 64
93 1 367 

362 427
1 044 

361 199
42 23 0 978

115 25 1 514 1 087 358 600
137 876 23 612 537 75 1

8 527 18135 6 310 4 832 23 1 338 117

4. Main 217 1 512 28 861 638 68 156

4.1.
4.2.

Tauber
Main von Tauber bis Nidda

680156 1 144 23 633 44 3
18161 368 5 5 24 153

5. Donau 48 626 18 4811 404 57 71 7 238 7 652 2 301 20 193
5. 1 . 
5.2.

Brigach und Breg
Donau von Breg bis einschließlich 
Elta

Donau von Elta bis Schmiecha 
Donau von Schmiecha bis einschließ­
lich Ablach

Donau von Ablach bis Große Lauter 
Donau von Große Lauter bis Riß 
Donau von Riß bis Iller 
Iller
Donau von Iller bis Mindel

152 5 078 36 4 458 1 125 156 1 4731 704
1 685 84849 1 899 18 146 691

5.3.
5.4.

378174 728 11 452 12 62

8 871 
1 142 
10 269 
3 799 
3 067 
7 966

6 276 1 099324 42 413 417 4 345
5.5.
5.6.
5.7.
5.8A
5.9.
5.10. Donau von Mindel bis einschließ­

lich Wörnitz

17 774 465 25 28492
10 037 
2 893 
1 953 
6 215

2 213 
1 457
1 922
2 004

180 7 33067 14 314
112 27 444 994

1868 14 13
3 872197 29 339

169 14 898 13 883 6 970 5 78530 1 129

Baden-Württemberg 9 674 5 546 705 1 588 5 472 213 249 832 15 712 53 765 5 152 904

1) überhöht um den "Fremdbezug von anderen Betrieben". - 2) Etwa 1 275 Betriebe haben sowohl Eigengewinnung als auch Preadbezug. Die Summe der Betriebe 
mit Eigengewinnung und der Betriebe mit Fremdbezug liegt also höher als die Zahl der befragten Betriebe insgesamt.
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Wasserversorgung und - Verwendung in der Wirtschaft

Noch: 102. Zusammensetzung des Wasseraufkommens in den Wassereinzugsgebieten 1983

Fremdbezug

davon
2)BetriebeUassereinzugsgebiet aus dem 

öffentlichen 
Netz

zusammen
von anderen 
Betrieben

1000Anzahl

433 3 237 3 202 341. Bodensee
66 305306 11.1. 

1.2. 
1.3.

Argen
Schüssen
Bodensee von Schüssen bis ein­
schließlich Seefelder Aach 

Bodensee von Seefelder Aach bis 
Biber

146 955 950 5

55 645 645
1.4.

28166 1 331 1 302

2 5522 349 19 447 16 8932. Rhein
10624 106Rhein von Biber bis Wutach 

Wutach
Rhein von Wutach bis Wehra 
Rhein von Wehra bis Birs 
Wiese
Rhein von Wiese bis Elz 
Elz
Rhein von Elz bis einschließlich

2.1 . 
2.2.
2.3.
2.4.
2.5.
2.6.
2.7.
2.8.

40882 443 35
75 412 368 44
46 709720 11

625 620 5114
372112 435 62

259 1 679 1 475 204

347 1 137 31 141Kinzig
Rhein von Kinzig bis Murg 861 840 211942.9.

2.10. Murg
2.11. Rhein von Murg bis einschließlich

Alb

1 286140 1 286
252 1 904 1 811 94

2.12. Rhein von Alb bis einschließlich 
Pf inz

. 2.13. Rhein von Pfinz bis Neckar 
2.14. Rhein von Neckar .bis Landesgrenze

163 741 2743
464 5 490 

3 602
4 850 
2 170

639
77 1 432

42 060 2 1385 028 39 9193. Neckar
3.1.
3.2.

Neckar von der Quelle bis Glatt 
Neckar von Glatt bis einschließ­
lich Eyach

Neckar von Eyach bis einschließ­
lich Ammer

Neckar von Ammer bis Fils 
Fils
Neckar von Fils bis Rems 
Rems
Neckar von Rems bis Enz 
Murr

261 942 ?04 38

284 1 456 1 456
3.3.

253 1 001 
2 943 
2 617 
13 492 
1 898

1 001 
2 815 
2 578 
13 486 
1 889

3.4.
3.5.
3.6.
3.7.
3.8.
3.9.
3.10. Enz von der Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. Würm
3.13. Enz von Nagold bis zur Mündung
3.14. Neckar von Enz bis Kocher
3.15. Kocher von der Quelle bis einschließ­

lich Bühler
3.16. Kocher von Bühler bis zur Mündung
3.17. Jagst von der Quelle bis Brettach
3.18. Jagst von Brettach bis zur Mündung
3.19. Neckar von Jagst bis Elsenz
3.20. Elsenz
3.21. Neckar von Elsenz bis zur Mündung

581 129
237 39
636 6
361 .9
150 958 956 1
137 721 496 224
47 339 339
140 267 267 0
174 2 607

3 720 
2 397

2 607
3 698 
2 392

551 22
307 5

204 1 484 1 461 23
105 448709 260
86 477 477
91 325 325 0

1 227 794 43211 1
129 263 257 6

2 217133 1 273 944

785736502104. Main
64584631504.1 . 

4.2.
Tauber
Main von Tauber bis Nidda 7211560 187

8 743 3511 356 9 0965. Donau
19148 6016215. 1 . 

5.2.
Brigach und Breg
Donau von Breg bis einschließlich 
Elta

Donau von Elta bis Schmiecha 
Donau von Schmiecha bis einschließ­
lich Ablach

Donau von Ablach bis Große Lauter 
Donau von Große Lauter bis Riß 
Donau von Riß bis Iller 
Iller
Donau von Iller bis Mindel 
Donau von Mindel bis einschließ­
lich Wörnitz

21343 213
277 0173 2775.3.

5.4.
2 507 912 598316

4033087 3705.5.
5.6.
5.7.
5.8.
5.9. 
5.10

23267 232
905905100

14097466 1 114 
1 750 301 720190

984 31166 1 016

5 15769 33574 4929 376Baden-Württemberg
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Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

103. Wasserverwendung in den Wassereinzugsgebieten 1983

Davon

Wasser-
auf-
konnnen

im Betrieb eingesetzt
Abgabe an Dritte^) als Zusatz- 

wasser^) für 
Kreislauf- 
anlagen

ungenutzt
abgeleitet

zur
Einfach­
nutzung
zusammen

Uassereinzugsgebiet zur
Mehrfach­
nutzung

1000

1. Bodensee 43 610 20 191 605 41 7471 046
2 8 '93 
29 814

1.1. 
1 .2. 
1 .3.

Argen
Schüssen
Bodensee von Schüssen bis ein­
schließlich Seefelder Aach 

Bodensee von Seefelder Aach bis 
Biber

3 295 
30 069

8 178 15 200
7 7 157 84

2 819 1184 0 2 697
1.4.

7 427 6 3151 762 6 343

3 073 6222. Rhein 3 149 985 796 3 223 51 698 20 640
2.1 . 
2.2.
2.3.
2.4.
2.5.
2.6.
2.7.
2.8.

Rhein von Biber bis Wutach 
Wutach
Rhein von Wutach bis Wehra 
Rhein von Wehra bis Birs 
Wiese
Rhein von Wiese bis Elz 
Elz
Rhein von Elz bis einschließlich 
Kinzig

Rhein von Kinzig bis Murg 
Murg

2.11. Rhein von Murg bis einschließ­
lich Alb

2.12. Rhein von Alb bis einschließ­
lich Pfinz

2.13. Rhein von Pfinz bis Neckar
2.14. Rhein von Neckar bis Landesgrenze

1 241 
9 859 
41 983 
111 256
8 298
9 407 
22 513

11 0 1 229 
8 111 
35 777 
109 463 
7 235 
9 291 
20 021

3 259 37 1 449 
1 822 
1 660

44 107 4 232
133

3 201 858
14 0 46 55
220 315 649 1 309

27 110 
31 630 
40 823

885 7223 105 25 394 
29 242 
27 732

2.9.
2.10.

3 25 1 893 
10 316

467
2 775

447 717 1 349 4 293 441 084131 860

10 545 
1 036 381 
1 351 222

10 1 607 
1 168 
26 401

8 895 
1 034 270 
1 315 878

33
354 5 583
13 265 8 664

3. Neckar 2 293 879 11 350 11 000 2 244 2981 337 25 890
Neckar von der Quelle bis Glatt 
Neckar von Glatt bis einschließ­
lich Eyach

Neckar von Eyach bis einschließ­
lich Ammer

Neckar von Ammer bis Fils 
Fils
Neckar von Fils bis Rems 
Rems
Neckar von Rems bis Enz 
Murr

3.1.
3.2.

481 984 1 87036 14 16

2 934 210 319 2 4013 1
3.3.

5 877 
17 287 
10 396 
300 990 
2 888 
13 789 
2 928 
2 450

37 39 5 798
12 243 
8 083

294 885 
2 699
13 331 
2 251 
2 439

4 .
3.4.
3.5.
3.6.
3.7.
3.8.
3.9.
3.10. Enz von der Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. Würm
3.13. Enz von Nagold bis zur Mündung
3.14. Neckar von Enz bis Kocher
3.15. Kocher von der Quelle bis einschließ­

lich Bühler
3.16. Kocher von Bühler bis zur Mündung
3.17. Jagst von der Quelle bis Brettach
3.18. Jagst von Brettach bis zur Mündung
3.19. Neckar von Jagst bis Elsenz<
3.20. Elsenz
3.21. Neckar von Elsenz bis zur Mündung

79 76 257 4 631
1 883
2 713

9 37744
981 2 4064

3 1269 50
8236214 1

233 286 69 89
7 1 3

989 953 20 120 750
6 717 
26 107 

1 503 360

2 904 700 2 634 
24 000 

1 491 592

13 466
1 398
2 654

25 214 470
5 54312 3 559

9 2621 4 480 
6 837

5 220 4 967 
6 316

25
223 34 264

670 34 635
1 366 

362 427
503 863

360 289443 255 542 898
876 127 62 6322 53

8 527 381 118 1 036 1 372 5 620

4. Main 1 511 271 108 1 1311

8394.1.
4.2.

1 143 267 36Tauber
Main von Tauber bis Nidda

1
368 4 72 292

5. Donau 57 720 267 1 256 1 252 8 352 46 602
79 4 8605.1 . 

5.2.
Brigach und Breg
Donau von Breg bis einschließlich 
Elta

Donau von Elta bis Schmiecha 
Donau von Schmiecha bis einschließ­
lich Ablach

Donau von Ablach bis Große Lauter 
Donau von Große Lauter bis Riß 
Donau von Riß bis Iller 
Iller
Donau von Iller bis Mindel

5 079 122 19

1 898 348 1 5451 71
729 0 2 7275.3.

5.4.
1

8 379
1 064
2 973
3 363 
2 624 
7 314

8 873 
1 143 
10 269 
3 799 
3 067 
7 965

18 0 360 116
34 30 135.5.

5.6.
5.7.
5.8.
5.9.
5.10. Donau von Mindel bis einschließ-

3
10 4 7 282

150 192 72 23
308 112 23

22733 1 390

38214 898 245 489 13 753lieh Wörnitz 30

16 022 64 827 5 407 4045 546 705 2 418 56 035Baden-Württemberg

1) An das öffentliche Netz, Wohnsiedlungen und andere Betriebe. - 2) Einschliefilich Kesselspeisevasser.
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Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

Davon

im Betrieb eingesetzt
davon als ...

Wassereinzugsgebiec
Kesselspeise­

wasser
Produktions­

wasser
Belegschafts- 

wasserKUhlwasser

1000

1. Bodensee25 401 580 14 510 1 259
93 2 009 

8 569 1.1. Argen
1.2. Schüssen
1.3. Bodensee von Schüssen bis einschlieB-

lich Seefelder Aach
1.4. Bodensee von Seefelder Aach bis

Biber

649 143
20 666 277 303

3322 104 2611

3 6001 982 209 552

8 2022 92? 870 10 033 127 518 2. Rhein
Rhein von Biber bis Wutach 
Wutach
Rhein von Wutach bis Wehra 
Rhein von Wehra bis Birs 
Wiese
Rhein von Wiese bis Elz 
Elz
Rhein von Elz bis einschließlich 
Kinzig

Rhein von Kinzig bis Murg 
Murg

2.11. Rhein von Murg bis einschließ­
lich Alb

2.12. Rhein von Alb bis einschließ­
lich Pfinz

2.13. Rhein von Pfinz bis Neckar
2.14. Rhein von Neckar bis Landesgrenze

37 2. 1 . 
2.2.
2.3.
2.4.
2.5.
2.6.
2.7,
2.8.

6 1 166 
1 579 
4 898 
20 282
4 844 
7 985
5 331

20
104 1536 275 

30 434 
87 373 
1 655

278 168
1 415 394
508 229
107 204994
340 6151 3 734

18 130 
16 652 
16 085

315 6 217 
11 995 
8 864

732
2.9.
2.10.

145 451
307 476

415 015 2 745 22 384 939

7 610 
13 965 
10 398

15 366904
1 017 801 
1 300 798

853 1 651 
1 7872 895

2 182 821 3 488 45 329 12 667 3. Neckar
Neckar von der Quelle bis Glatt 
Neckar von Glatt bis einschließ­
lich Eyach

Neckar von Eyach bis einschließ­
lich Ammer

Neckar von Ammer bis Fils 
Fils
Neckar von Fils bis Rems 
Rems
Neckar von Rems bis Enz

92527 348570 3.1 . 
3.2.

102 1 293 246761
3.3.

3 993
4 046 
2 735 
6 549 
1 224

2581 407 
6 738 
4 238 

284 446

140
1 128333 3.4.

3.5.
3.6.
3.7.
3.8.
3.9.
3.10. Enz von der Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. Würm
3.13. Enz von Nagold bis zur Mündung
3.14. Neckar von Enz bis Kocher
3.15. Kocher von der Quelle bis einschließ­

lich Bühler
3.16. Kocher von Bühler bis zur Mündung
3.17. Jagst von der Quelle bis Brettach
3.18. Jagst von Brettach bis zur Mündung
3.19. Neckar von Jagst bis Elsenz
3.20. Elsenz
3.21. Neckar von Elsenz bis zur Mündung

350 759
345 3 545

78896591
86317 44512 007

62 1 385 180624 Murr
2872 018

. 181
73 61
30 394 145
96 1 228 

3 882 
7 187

198 1 110 
1 16527918 674 

1 483 300 433 673

2 692255 5921 429 
5 574 49060 193

337171 23 104
64598 31 89

2 484357 424 163 218
22526 126256

2 465545 4942 116

55530 222326 4. Main
52119 151149 Tauber

Main von Tauber bis Nidda
4.1.
4.2.34 71177 11

1 089 17 685 3 24624 574 5. Donau
1 947 Brigach und Breg

Donau von Breg bis einschließlich 
Elta

Donau von Elta bis Schmiecha 
Donau von Schmiecha bis einschließ­
lich Ablach

Donau von Ablach bis Große Lauter 
Donau von Große Lauter bis Riß 
Donau von Riß bis Iller 
Iller
Donau von Iller bis Mindel

2 405 64 444 5.1 . 
5.2.

1 03712 50443
42 126 136421 5.3. 

5.4 .
5 817222 4801 859 796 91140 36 5.5.

5.6 .
5.7.
5.8.
5.9.
5.10. Donau von Mindel bis einschließ-

1 614 
1 639

98929 332
60 2591 404 

1 517 
4 304

849 158101
43 2 223 744

1 637 78611 152 177 lieh Wörnitz

Baden-Württemberg5 160 993 15 217 205 599 25 594
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Wasserversorgung und- Verwendung in der Wirtschaft

104. Mehrfachnutzung in den Wassereinzugsgebieten 1983
DavonWasser- 

aufkonsnen 
der Betriebe 
mit Mehr- fachnutzung

Zur Mehr­fachnutzung 
eingesetztes 

Wasser

Betriebe
mit

Mehrfach­
nutzung

Mehr­
fachnutzung
insgesamt für

Produktions­
zwecke

für
Kühlzwecke

Uassereinzugsgebiet

1000Anzahl

1. Bodensee 10 5 183 1 046 2 127 1 436 691

1.1. 
1.2. 
1.3.

Argen
Schüssen
Bodensee von Schüssen bis einschließ­
lich Seefelder Aach 

Bodensee von Seefelder Aach bis 
Biber

1 591 200 401 200 200
201 84 203 119 84

1.4.
3 391 762 1 523 1 117 407

2. Rhein 210 28461 20 640 43 640 25 016 18 625
2.1.
2.2.
2.3.
2.4.
2.5.
2.6.
2.7.
2.8.

Rhein von Biber bis Wutach 
Wutach
Rhein von Wutach bis Wehra 
Rhein von Wehra bis Birs 
Wiese
Rhein von Wiese bis Elz 
Elz
Rhein von Elz bis einschließlich

5 147 
35 211 
49 100 
3 230

1 449 
1 822 
1 660

4 735 
3 644 
3 620 
1 762

612 4 123 .4 3 428 
3 405

216
215

3 858 858903
173 55 114 59 55

7 13 505 1 309 2 768 2 311 457

Kinzig
Rhein von Kinzig bis Murg

6 796 105 211 102 109
2.9.
2.10. Murg
2.11. Rhein von Murg bis einschließ­

lich Alb

5 1 550 
5 395

467 959 505 454
6 2 775 5 550 2 775 2 775
8 45 784 860 1 719 844 875

2.12. Rhein von Alb bis einschließ­
lich Pfinz

2.13. Rhein von Pfinz bis Neckar
2.14. Rhein von Neckar bis Landesgrenze

70 33 65 33 33
6 2 598 

47 725
583 1 166 

17 327
614 552

7 8 664 7 9039 425

3. Neckar 108 25 890405 324 69 628 25 967 43 660
3. 1 . 
3.2.

Neckar von der Quelle bis Glatt 
Neckar von Glatt bis einschließ­
lich Eyach

Neckar von Eyach bis einschließ­
lich Ammer

Neckar von Ammer bis Fils 
Fils
Neckar von Fils bis Rems 
Rems
Neckar von Rems bis Enz 
Murr

3 24 16 16 1633

9 1 3 1 1
3.3.

258 39 78 39 39
3.4.
3.5.
3.6.
3.7.
3.8.
3.9.
3.10. Enz von der Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. Würm
3.13. Enz von Nagold bis zur Mündung
3.14. Neckar von Enz bis Kocher
3.15. Kocher von der Quelle bis einschließ­

lich Bühler
3.16. Kocher von Bühler bis zur Mündung
3.17. Jagst von der Quelle bis Brettach
3.18. Jagst von Brettach bis zur Mündung
3.19. Neckar von Jagst bis Elsenz
3.20. Elsenz
3.21. Neckar von Elsenz bis zur Mündung

9 5 762 . 
4 879 

198 525
4 631
1 883
2 713

26 867 
3 775 
5 638

. 4 632
1 961
2 868

22 235
1 814
2 770

12
17
4 135 50 101 5050

4 1 2 1 1
601 89 89177 89

4 30 3 7 4 3
218 120 240 120 120

5 1 861 
2 747 

167 465
466 942 461 481

18 470 941 470471
6 3 559 7 118 3 389 3 729
8 12 071 9 262 18 531 9 2549 277

548 264 530 265 265

6 5 635 898 8981 797 898
81 53 105 53 53

4 471 1 372 2 7434 1 372 1 372

1084. Main 281 108 1084 217

Tauber
Main von Tauber bis Nidda

364.1.
4.2.

206 36 73 36
7275 72 144 72

5. Donau 11 478 8 352 20 35427 10 995 9 360
5.1 . 
5.2.

Brigach und Breg
Donau von Breg bis einschließlich 
Elta

Donau von Elta bis Schmiecha 
Donau von Schmiecha bis einschließ­
lich Ablach
Donau von Ablach bis Große Lauter 
Donau von Große Lauter bis Riß 
Donau von Riß bis Iller 
Iller
Donau von Iller bis Mindel 
Donau von Mindel bis einschließ­
lich Wörnitz

74 18 274 19 44

69 77 14 7
5.3. 
5.4 .

6 298 1 16 232 1 16116
5.5.
5.6.
5.7.
5.8.
5.9.
5.10.

12 3 5 33
8 3057 282 9 8228 901 18 12023 233 206 45 23

4652 23 46
4 1 092 390 781 390 390

774 489 4894 1 059 570

72 444Baden-Württemberg 632 553 56 035 135 964 63 520210
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105. Kreislaufwassernutzung in den Wassereinzugsgebieten 1983
Davon

Wasser-* 
aufkoonsen 

der Betriebe 
mit Kreis­
laufnutzung

Betriebe
mit

Kreislauf­
system

Kreislauf­
nutzung
insgesamt

Kreislauf­
inhalt

Zusatz-
vasser

für
Produkt!
zwecke

für
Kühlzvecke

Wassereinzugsgebiet

1000Anzahl

17 03254 10 605 51 923 35 504 16 4211. Bodensee
7 111 15 1 034 

5 875
3780 1 411 

17 414
1.1.
1.2.
1.3.

Argen
Schüssen
Bodensee von Schüssen bis einschließ­
lich Seefelder Aach 

Bodensee von Seefelder Aach 
bis Biber

10 831 11 53920 2 157

2 716 2 5757 2 118 2 577 2
1.4.

4 50220 3 374 6 315 26 02030 521

1 347 240 51 698 744 128 558 661272 110 1 302 7912. Rhein
140Rhein von Biber bis Wutach 

Wutach
Rhein von Wutach bis Wehra 
Rhein von Wehra bis Birs 
Wiese
Rhein von Wiese bis Elz 
Elz
Rhein von Elz bis einschließlich 
Kinzig

Rhein von Kinzig bis Murg 
Murg

2.11. Rhein von Murg bis einschließ­
lich Alb

2.12. Rhein von Alb bis einschließ­
lich Pfinz

2.13. Rhein von Pfinz bis Neckar
2.14. Rhein von Neckar bis Landesgrenze

14 0 0 1402.1 . 
2.2.
2.3.
2.4.
2.5.
2.6.
2.7.
2.8.

22613 2 976 
22 638 
18 033

37 1 509 
20 140 
11 539 
7 647 
1 512 
30 011

0 1 736 
101 242 
12 305 
7 892 
1 670 
42 200

81 1028 9 4 232
7660 133

75813 0 201 246
2099 0 46 157

25 13 114 7 649 12 188

18 592 
18 807 
31 198

48 417 
23 908 
28 772

4 957 
12 963 
60 756

44 8 722 53 374 
36 870 
89 529

14 7 1 893 
10 316

2.9.
2.10. 17 10

28 43 098142 261 26 4 293 299 650 256 552

3 707 
88 446 
250 049

21 2 064 
1 018 060 

58 516

7 1 607 
1 168 

26 401

145 679 
123 088 
387 416

141 972 
34 642 
137 367

51 15
20 21

1 884 686569 185 11 000 783 774 591 3241 375 1003. Neckar
3 324 2421 170 48 3 566Neckar von der Quelle bis Glatt 

Neckar von Glatt bis einschließ­
lich Eyach

Neckar von Eyach bis einschließ­
lich Ammer

Neckar von Ammer bis Fils 
Fils
Neckar von Fils bis Rems 
Rems
Neckar von Rems bis Enz 
Murr

24 33.1.
3.2.

21 995 38016 1 045 3 319 22 375
3.3.

6 598 
32 660 
15 860 
297 597 
24 765 
6 340 
2 023

6 219 
18 825 
12 757 
127 240 
22 944 
5 483 
1 310

37917 244 0 37
13 835 
3 103 

170 356 
1 820 
. 857

7 878 
7 680 

108 143 
1 025 

.12 769

5 257733.4.
3.5.
3.6.
3.7.
3.8.
3.9.
3.10. Enz von der Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. Würm

47 2 377
77 39 2 406
48 19 126

8221 1
712536 6913 0
443 46 0 174 1311
8941 627 

188 134 
38 922 
213 835

425 95 2 522 
450 385 
57 145 
271 477

16 2
262 251 
18 223 
57 643

3 075 
22 999 

1 336 804

16 14 700
15 1 398

2 654
673.13. Enz von Nagold bis zur Mündung

3.14. Neckar von Enz bis Kocher
3.15. Kocher von der Quelle bis einschließ­

lich Bühler
3.16. Kocher von Bühler bis zur Mündung
3.17. Jagst von der Quelle bis Brettach
3.18. Jagst von Brettach bis zur Mündung
3.19. Neckar von Jagst bis Elsenz
3.20. Elsenz
3.21. Neckar von Elsenz bis zur Mündung

32 43

21 751 
1 301

4316 972 
5 686

220 22 182 
1 304 
3 227 
3 994 

101 760 
3 554 
45 592

24 1 1
40 349

2 570
3 685 

41 673

657170 12 3410
3105 1 048 

360 741
0 503

60 086 
3 383 
33 540

54216 14
171360 0 6220

12 0515 870 2 1 036.15

7 696 601805 8 29630 25 2714. Main
583267 7 683 7 101758 254.1.

4.2.
Tauber
Main von Tauber bis Nidda

21
18613 5959 47 0 4

7 4561 252 203 229 195 77421 330 561245. Donau
6772 557606 79 3 23331 15.1 . 

5.2.
Brigach und Breg
Donau von Breg bis einschließlich 
Elta

Donau von Elta bis Schmiecha 
Donau von Schmiecha bis einschließ­
lich Ablach

Donau von Ablach bis Große Lauter 
Donau von Große Lauter bis Riß 
Donau von Riß bis Iller 
Iller
Donau von Iller bis Mindel

46460 11
8402 8407 47 05.3. 

5.4 .
11 008
2 705 
6 180 
1 804

160'552
3 870

1 68315 2 078 360 12 690 
3 449 
6 180 
3 007 

162 004 
5 184

4
744207 2 1375.5.

5.6,.
5.7.
5.8.
5.9.
5.10. Donau von Mindel bis einschließ-

8 852 
1 318 
1 923 
3 385

46 0
1 203 
1 452 
1 314

720
0 1128

22 48 227

3836 212382 6 59621 2 913 1lieh Wörnitz

64 827 2 941 337 1 766 877 1 174 4601 049 3 271 095 393Baden-Württemberg

f) Einschließlich Kesselspeisewassemutzung.

243



Abwasserbeseltigung In der Wirtschaft

106. Industrielle Abwasserbeseitigung in den Bundesländern 1979 bis 1983
Abwasserableitung^ ^ 
in die öffentliche 
Kanalisation

Abvasserableitung in 
ein Oberflächengevässer/Untergrund

Abwasserbehandlung in betriebs- 
eigenei\ Abwasserj^handlungsanlagen

Produktionsabvasser davon behandelt in ...behan­
delte Ab- 
vasser- 

menge3)4) 
zusammen

darunter vorbe­
handelt in be­triebseigener 
Abvasserbe­

handlungsanlage

Land Jahr Kühl­
wasser

chemi­
schen

biolo­
gischen

mecha­
nischenzu­

sammen ohne Be-handlung^) nach Be-handlung^^^)zu­
sammen

Anlagen

Min. Mill. in3Mill. m3Z Z

Bundesgebiet 1979 822,2 135,0 6 294,3 2 981,516,4 824,1 27,6 2 157,4. 72,4 2 749,0 1 427,9 699,8 621,2

1981 737,5 126,5 17,2 5891,9 2793,3 809,0 29,0 1 984,3 71,0 2 620,9 1 263,1 705,2 652,7 .
872,71983 149,6 17,1 5 718,4 2 506,4 669,2 26,7 1 837,2 73,3 2 270,8 980,0 712,4 578,5

Baden-Württemberg 136,11979 26,0 19,1 441,2 254,5 138,4 54,4 116,1 45,6 25,6 81,1152,5 45,8

125,2■ 1981 25,4 20,3 386,2 228,1 120,9 53,0 107,2 47,0 69,0143,3 27,2 47,0

1983 126,2 26,633,6 368,5 217,0 96,8 44,6 120,2 55,4 153,8 41,6 54,5 57,7

Schleswig-Holstein 22,51979 5,2 23,1 32,3 20,346,6 43,6 - 26,3 56,4 42,4 20,314,4 7,7

1981 20,5 4,6 22,4 33,5 15,044,0 34,1 29,0 65,9 45,0 13,7 23,1 8,1

37,21983 7,7 20,7 27,5 28,145,3 62,0 17,2 38,0 33,3 18,39,1 5,9

Niedersachsen 67,21979 10,2 15,2 368,2 219,4 66,5 30,3 152,9 69,7 
158,2. 73,7

290,1 179,4 67,3 43,3

1981 58,1 5,4 9,3 356,9 214,7 56,5 26,3 340,1 185,0 76,9 78,1

60,11983 6,6 11,0 335,5 220,1 59,7 27,1 160,4 72,9 181,9 68,4 60,8 52,8

Dordrhein-Westfalen 1979 299,7 46,2 15,4 2 631,6 1 089,8 360,9 35,0 708,9 65,0 792,8 458,0 154,1 180,8

1981 268,6 45,9 17,1 2 402,5 933,3 379,5 40,7 553,8 59,3 629,9 303,8 131,5 194,5

1983 354,3 50,1 14,1 2 348,1 806,2 293,3 36,4 512,9 63,6 570,1 280,1 115,3 174,7

Hessen 1979 50,5 9,8 19,4 584,9 215,9 45,5 21,1 170,4 78,9 189,1 107,7 37,5 43,9

1981 41,4 10,3 24,9 539,4 196,0 41,1 21,0 154,9 79,0 185,2 99,1 48,8 37,4

1983 41,9 9,6 22,9 455,6 181,0 37,1 143,920,5 79,5 172,3 45,2 80,0 47,1

Rheinland-Pfalz 6,81979 24,2 2,9 12,0 1 103,5 275,4 29,6 245,6 89,310,7 265,1 51,3 207,0
'21,51981 3,1 14,4 1 048,7 318,6 74,9 23,5 243,7 76,5 261,4 51,26,0 204,2

207,132,91983 3,9 11/9 1 062,5 266,0 12,5 4,7 253,5 95,3 261,0 46,35,6-

Bayern 1979 168,8 17,5 610,9 263,9 118,429,5 44,9 145,5 55,1 *217,2 119,4 69,5 28,3

198.1 146,6 607,822,2 15,1 249,8 89,7 35,9 160,1 64,1 214,2 107,1 79,1 28,1

1983 167,8 32,4 19,3 602,4 253,7 98,5 38,8 155,2 61,2 98,4 29,0204,5 77,1

Saarland 1979 7,1 8,5 274,80,6 98,7 13,5 13,7 85,2 86,3 99,6 88,3 9,7 1/6

1981 8/0 6,3 273,0 10,2 88,90,5 92,1 11/1 81,9 101,2 89,7 9,9 1/6

1963 10,1 10,9 220,0 91,4 24,4 26,7 67,0 73,3 69,3 59,2 9,4 0,71/1

Hamburg 1979 17,9 9,5 216,3 184,0 6,2 177,8 179,8 104,5 12,51/7 3/4 96,6 62,7

1981 20/5 6,8 33,2 213,6 177,0 16,2 160,8 90,8 167,9 101,7 12,69,2 53,6

1983 17,6 273,0 74,7 16,0 21,4 58,7 78,6 7,92,1 11/9 61/0 49,6 3,4

Bremen 1979 6/6 19,9 2,7 0,8 188,90,3 4,5 325,7 323/0 99,2 511/9 322,9 0

1981 6/3 4/8 2,7 0,8 329,3 525,1 329,3 195,8 0,10,3 20,1 332,0 99,2

1983 6,0 1/7 12,1 345,7 2,0 0,6 343,7 99,4 556,8 343,6 213,2 0,00,1

Berlin (West) 1979 21,6 10,6 2,1 27,3 5/6 72,7 8,5 •7,5 02,7 12,5 7/7 1/0

1981 20,8 10,7 2,2 28,9 7,22,1 10,1 7,6 5/4 71,1 7,7 0,4 0

1983 18,6 12,9 13,2 0,8 15,4 4,4 84,6 6/7 6,3 02/4 5/2 0,4

und Verarbeitendem Gewerbe.*) Abwasserbeseitigung der Betriebe von Bergbau
1) Belegschafts-, Produktionsabwasser, Kesselspeise- und Kühlwasser. - 2) Einschließlich Belegschaftsabwasser 
Kühlvasser. - 4) Mehrfachzählungen kommen wegen Wiederverwendung im Betrieb und Zuleitung in eine weitere betriebseigene Anlage vor.

und K.es8elspeieewasser. - 3) Einschließlich
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

107. Ab'wasserableitung 1971 bis 1983 nach Wirtschaftsbereichen

Direktleitung in ein Oberflächengevässer/Untergrund1)
Einleitung in die 

Öffentliche Kanalisation Produktionsabwasser^)

nach Behandlung inKühl-
wasser

darunter vorbchan- 
delt in betriebs­
eigener Abwasser­
behandlungsanlage

Uirtschaftsbereich Jahr ohne
Behandlung bio­

logischer
Anlage

mecha­
nischer
Anlage

zusammenzusammen chemischer
Anlage

Mill. m3

3) 447.7
446.8

2 950,4
3 632,0
4 783,3
4 446,9
5 126,0

294.2
282.7
261.8 
282,5
256.3 
232,7 
221,9

1971
1973^*
1975^*
1977^*

1979
1981
1983

162.4 
174-,4
172.7 
146,0
137.5
126.7 
125,9

Wirtschaft insgesamt
30.4 
38,2 
44,6
45.4
57.4

45.7
33.4 
21,9
24.4
36.7

44.2
45.2 
51,0 
39,4 
28,8

141.4 
165,7 
138,9

123.4 
99,0

20.4
23.5 
26,3
25.5 
33,9

darunter^^
Energiewirtschaft 1971

1973
1975
1977
1979^*

1981
1983

(-)0,9 0,9 (-)2 586,3
3 254,5
4 342,1 
4 060,7 
4 757,5

5,8
2,12,5

0,51 »8 0,5 0,80,41,5
0,42,54,5 1,60,11,6
0,94,9 2,2 1,81,5 0,3

Grundstoff- und Produktions- 
gUtergewerbe 284.4 

272,1
240.4
265.4
243.6
218.6 
208,6

360.0
364.4
295.4 
311 ,3
375.1 
330,3
320.5

36.7 
41 ,0 
35,2
23.8
22.5
21.5 
28,4

1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

29.0
36.3
42.1
42.4
55.1

40,0
30.3 
19,6
22.4 
34,3

39.8 
42,2
47.9 
36,5 
25,1

131.6
156.6 
134,0 
117,4
94,2

5, 1
4,9
5,0
5,4
13,0

Investitionsgüter produ­
zierendes Gewerbe 29.3

31.8 
20,6 
21,0
22.8 
18,1
16.3

0,253.2
58.5 
52,8
52.5
52.6 
47,5
43.3

1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

0
3,2 0,45,6 1 r 1 1,06,5
2,0 0,32,8 0,4 09,2

01,62,9 1,2 09,7
0,11,02,4 1 ,2 09,4
0, 10,91 ,4 0,5 09,4

Verbrauchsgüter produ­
zierendes Gewerbe 40.6

35.4
32.8
30.4
29.8 
24,1
18.7

7,91971 44.2
48.0 
43,9
38.0
39.3 
36,5
34.3

8,81973
1975
1977
1979
1981
1983

0,9 0,32,56,710,45,1
0,50,85,28,4 1,96,7
0,80,72,6 0,95,08,6
0,90,70,13,5 1,97,7

0,4 0,62,0 03,18,1

Hahrungs- und Genuß- 
mittelgewerbe 14,4

15.2
14.6
14.3
13.6
13.7 
13,0

28.3 
26,8
25.0
23.1
21.5
19.6
18.4

1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

0,3 0,40,92,2 0,53,6
1,00, 10,8 02,02,6
1 ,60,30,5 02,42,7
2,00,22,6 0,4 02,8
1,70,32,0 0,13,1

O Belegschafts-, Produktionsabwasser, Kesselspeisc- und Kuhlwasser. - 2) EinschlieQlich Bclegschafcsabwasser und Kesselspeisewasser. - 3) Ohne Energie­
wirtschaft. - 4) EinschlieQlich Baugewerbe und Dienstleistungsbetriebe. - 3) Auf eine gesonderte Darstellung der Ergebnisse für den Bergbau wird wegen 
Geringfügigkeit verzichtet. - 6) Ab '1979 wurden nur die Wärmekraftwerke befragt.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

108. Abwasserableitung 1971 bis 1983 nach ausgewählten Wirtschaftsgruppen

In die öffencliche 
Kanalisation 
abgeleitet'^

ln ein Oberflächengewässer/Untergrund abgeleitet
Produktionsabvasser^^

darunter vor­
behandelt in 
betriebseige­
ner Abwasser- behandlungs- 

anlage

nach Behandlung in ..,Syum- Kühl-
wasser

Wirtschaftsgruppe JahrNr. Abwasser
zusanmen

ohne
Behandlungzusammen mechanischer

Anlage
biologischer

Anlage
chemischer
Anlage

1000

10 Energiewirtschaft 1971
1973
1975
19771979-*'
1981
1983

5 785 
2 509 
1 545 
1 561 
1 538

2 586 267
3 254 537
4 342 097 
4 060 679 
4 757 451

862 835 (27)
(“)

(-)2 141 
1 787 
4 511 
4 946

2 141350 473 774 540
147 2 535 

2 190 1 581 
1 816

395
294 940

22 Mineralölverarbeitung 1971 
1973 
1975 
1977 
1 979 
1981 
1983

207 28 834
26 706
27 976 
23 308 
35 088 
31 785
29 301

3 135
3 152
4 087 
4 857 
7 195 
6 897 
6 560

361
133 33 1 29 1 788 2 269 

4 846 
7 195 
6 897 
6 560

77 11
52
59
60

25 Gewinnung und Ver­
arbeitung von Steinen 
und Erden

1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

2 866
3 418
4 835 
1 693 
1 534 
1 795 
1 456

20 51 1 
1 1 159 
6 864 
6 034
5 906
6 293 
5 305

62 790 
64 350 
(28 845) 
55 319 
61 121 
59 800 
59 859

220 (24 823) 
50 626 
56 359 
56 289 
53 849

3 188 
3 448 
3 684 
3 252 
5 748

214 620
224 338 907
189 243 835
188 249 10
138 248 14

27 Eisenschaffende 
Industrie

1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

52 10 872 
8 652 
7 301 

12 994 
6 326
4 742
5 803

45
10.1 5 7 296 

12 994 
6 317
4 735
5 795

5
102 6
127 7 11 063 

6 578 
9 053

9
68 6 7

114 5 8

28 NE-Metallerzeugung,
NE-Metallhalbzeugwerlce

1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

4 949 
4 795 
2 529 
2 144 
2 293 
2 1 22 
1 999

6 590 
6 349 
14 484 
11 365
5 348
6 429 
6 474

12 529 
9 537 
2 185 
■4 078 
9 773 
7 605 
6 720

89 1 390
2 547 
1 609 
1 812 
1 992

795
224 708 823
334 7 236 

5 215 
4 143

928
316 577
235 585

30 Ziehereien 
wer)ce, Sta , Kaltwalz- 

hlverformung
1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

3 429 
3 122 
3 350 
2 963 
2 960 
2 473 
2 368

9 190 
6 397 
4 397 
3 592 
3 678 
3 092 
3 612

1 277
719

1 383 
1 358 
1 426 
1 304 
1 363

2 158 
2 697

1 017 958 13152
16 2 390 92199

945 150 14 760 21
1 117 139 83 887 8

888 35 853

32 Maschinenbau 1971 
1973 
1975 
1977 
1979 
1 981 
1983

12 853
13 907 
13 346 
1 2 204 
1 1 985
9 690 
8 761

15 116 
15 751
13 363
I 3 928
14 318
II 671 
11 151

911 168571 312 84 7
1 219 
1 370

189 37 6092
553 478 34 39 2

758 513 458 40 13 2
664 65 1649

Straßenfahrzeugbau, 
Reparatur von Kfz. usw

33 1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

17 018 
19 527
18 213 
18 345 
18 000 
16 859 
15 470

4 927 
4 723 
1 650 
1 373 
3 276 
1 063

1 100 
2 683 
2 727
2 790
3 166

861 505 1 365 504
125753 43 1 564

606 2663 55
426 135579 16

739 517 506 29

36 Ele)ctrotechnik, 
Reparatur von 
Haushaltsgeräten

1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

12 176
13 026
I 1 679
II 615 
11 616 
10 510
9 512

4 275 
4 616 
3 505 
3 092 
3 283 
3 359 
2 773

2 334 
2 854
2 961
3 009 
2 946

2972 478 472 664 1 045
20 515 116750 99

859 12 398 62387
525 3351 171

9 132 61275 73

1) Kühlwasser, Belegschaftsabwasser, Kesselspeisewasser und Produktionsabwasser. - 2) Einschließlich Belegschaftsabwasser und Kesselspeisewasser. -
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 108. Abwasserableitunq 1971 bis 1983 nach ausgewählten Wirtschaftsgruppen

ln ^^n Oberflächengewässer/Untergrund abgeleitetIn die öffentliche Kanalisatio 
abgeleitet^ n Produktionsabwasser^^

'darunter vor­
behandelt in betriebseige­

ner Abwasser- behandlungs- 
anlage

nach Behandlung in ...Kühl­
wasser

Syum- UirtSchaftsgruppe Jahr ohne
Behandlung

Abwasser
zusammen

Nr. zusammen mechanischer
Anlage

biologischer
Anlage

chemischer
Anlage

1000 m3

5 822
6 978
4 837
5 879
6 584 
6 099 
5 528

3 842 
5 646 
1 584 
1 845 
1 330 
1 373 
1 129

Herstellung von Eisen-, 
Blech- und Metallwaren

1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

38

143 588 35928 1621 116 
1 293 
1 256 
1 588 
1 549

854 17948 77
638 158 471 9
538 327211

217 6364 141

(171 643) 
(173 209 
140 828 
159 514 
172 680 
157 560 
151 992

(14 386) 
(15 206) 
39 057 
35 352 
32 804 
28 828 
27 324

1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

12 005 
15 770 
9 144 
&■ 240 
8 566 
8 654 
8 654

40 Chemische Industrie
6 098 
8 123 

10 155 
8 426 
8 921

16 723 
19 595 
13 497 
13 268 
10 319

11 962 
3 110 4 274 

4 524 
8 792 
7 134 
7 705

919
2 227 
2 565 
2 664 
2 986

360

379

113 595 
130 981 
93 499 
97 636 

(133 214) 
112 227 
110 265

177 628 
168 952 
152 748 
146 543 
121 119 
105 622 
96 512 .

3 903 
7 184
4 232 
4 853
3 975
4 013 

11 666

1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

Holzschliff-, Zell­
stoff-, Papier- und 
Pappeerzeugung

55

89 736 
84 361 
55 599 
41 474 
24 598

15 096 
8 215 
7 607 

11 781 
19 012

19 871 
19 892 
21 603 
24 795 
37 360

28 045 
34 075 
36 310 
27 571 
15 542

1 560
624
292
794

8 147

4 914 
4 749 

(10 630) 
4 331 
4 551 
3 034 
3 654

58 Herstellung von 
KunstStoffwaren

1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

3 964 
2 520 
2 467 
2 395 
2 673 
2 680 
2 623

5 6 150 271 259
20 448 241 9

25 2533
40 11 11
44 1 1

(6 232) 
(3 600) 
1 720 
1 187

5 141 
7 687
6 083 
9 091 
6 510 
4 775 
3 860

1971 
1973 
1975 
1977 
1979 
1981 
1 983

59 Gummiverarbeitung
7 3 734 13 768 

2 434 
2 247 
2 160 
2 176

267
2 417 
2 229 
2 143 
2 159

16 12
17 1989 4
17504 2
17489 1

29 070 
24 156 
17 291 
22 705 
21 294 
17 189 
11 412

4 514
6 214
7 707
5 996 
3 807 
2 283 
2 371

1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

25 373 
31 550 
28 620 
25 425 
27 239 
25 448 
24 428

63 Textilgewerbe

1 172 746 1615 628 
4 903 
2 427 
1 620 
1 871

3 660
4 998 
7 183
6 514
7 020

287139 667
516 562 302

272391
159341

(28 173) 
(26 682) 
24 822 
22 982 
21 424 
19 501 
18 241

14 409
15 195 
14 565 
14 290 
13 573 
13 693 
13 006

68 Brnährungsgewerbe 1971
1973
1975
1977
1979
1981
1983

292 440546 9322 212
1 989
2 378 
2 639 
1 978

3 593 
2 577 
2 685
2 798
3 124

146 1 048
1 585
2 022 
1 658

31764
524 19 250

23 230365
25664

15 612 
9 507 
7 448
5 368
6 085 
6 077 
4 817

7 043 
5 877 
5 086 
5 398 
4 045
4 279
5 544

übrige Wirtschafts­
gruppen im Verarbei­
tenden Gewerbe

23 406 
21 939 
36 868 
23 403 
15 947 
14 677 
1 3 021

1971
19731975^
1977^'
1979
1981
1983

4252 632 
2 840

2011 828 
2 003 
1 517 
1 467 
1 615

3 389 
3 192 
2 915 
2 583 
2 236

328228
546912 1 070 

1 054 
1 4851 065 

1 929
694
514

447 669 
446 843

2 950 434
3 632 009
4 783 294
4 446 879
5 125 994

294 174 
282 659 
261 769 
282 483 
256 284 
232 650 
221 902

Wirtschaft insgesamt 1 971 
1973 
1975 
1977 
1979 
1981 
1983

162 428 
174 424 
172 681 
146 018 
137 514 
126 718 
125 928

30 406 
38 201
44 546
45 406 
57 414

45 730 
33 421 
21 859 
24 372 
36 680

44 224
45 203 
50 969 
39 426 
28 826

141 409 
165 657 
138 908 
123 445 
98 982

20 369. 
23 507 
26 300 
25 504 
33 918

3) Ab 1979 wurden nur die Wärmekraftwerke befragt. - 4) EinschiieSlich Baugewerbe und Dienstleistungsbetriebe.
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•;Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

109. Abwassereinleitungen in die öffentliche Kanalisation 1983 nach Wirtschaftsgruppen

Davon
Abvasser-
einleitung
insgesamt

nach Behandlung 
in betriebseigener 
Abwasaerbehand- 
lungsanlage

ohne Behandlung
davonWirtschaftsgruppe/

-bereich
Syum-

Abvasser-
menge

Nr. abge­
leitete
Abwasser-
menge

Belegschafts-
abvasser

Produkti
abvasser

ons-OT-1)KühlwasserBe­
triebe

Be-tr Mengetriebe^^
triebe^) ”'"8» Be-

triebe2)
Be- Mengetriebe^)

1000 10001000 1000 m3 1000 1000 m3Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

10 Elektrizitätserzeugung

Bergbau

l Üneralöl verarbei tung
Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden 
Gewinnung von Sand und Kies 
Eisenschaffende Industrie
NE-Metallerzeugung, 
NE-Metallhalbzeugwer^e

Gießerei

Ziehereien^ Kaltwalzwerke,
Stahl Verformung
Stahl- und Leichtmetallbau, 
Schienenfahrzeugbau

I^schinenbau

Straßenfahrzeudsau, Reparatur 
von Kfz. usw.
Schiff-, Luft- und Raumfahr- 
zeudDau

Elektrotechnik, Reparatur 
von Haushaltsgeräten
Feinmechanik, Optik,;
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eis^-,
Blech- und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielweuien, 
Füllhaltern usw.
ChesnLsche Industrie
Herstellung von Büro- 
naschinen, Datenverarbei­
tungsgeräten und -einrich- 
tungen
Feinkeramik

Herstellung und Verarbeitung 
von Glas
Holzbearbeitung

Holzverarbeitung

Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung 
Papier- und Pappeveraibeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
Herstellung von Kunststoffwaren 
Gummiverarbe i tung 
Ledererzeugung 
Lederverarbeitung 
Textilgeweibe 
Bekleidungsgewerbe

Reparatur von Gebrauchsgütem 
(ohne elektrische Geräte)
Emährungsgewerbe 
Taba)o,ferarbeitung 
Bergbau und Verarbeitendes 
Gewerbe

Grundstoff- und Produkticrs- 
gütergewerbe

19 1 538 16 1 244 6 1 238 29416 9
21 7 737 37 186 19 4
22 6 660 60 38 86 14

25./.2516
429 1 386 421 1 268 35 366 421 499 403 48 118127

2516 62 70 52 50 52 32 18 205
27 4 5114 4 109 102 51 4
28

235 ■28 281 999 1 764 20 753 28 181 18 831 13
29 97 97 938 48 241 1211 059 97 443 253 1833
30

128400 2 368 399 1 005 1 363354 399 544 61 107 89
31

183 183 27303 254 49 183 169 37 4926
32 1 383 8 761 1 381 8 097 400 2 542 4 431 6641 380 377 1 124 176
33

528 527 97 4 378 3 584 3 16615 470 12 304 526 4 340 264 74
34/35

22 22 6 172 12204 192 5 22 8 14
36

2 946772 9 512 771 6 566 250 2 254 771 3 018 1 294 131167
37

447419 2 273 418 1 826 139 267 418 772 787 72140
38

1 549461 459 3 979 203 2 699 877 405 1245 528 459 125
39

184253 252 828 61 121 286 86 421 601 012 
8 654

252

2 98640 261 256 5 668 125 2 641 1 516 1 511 54256 114
50

5776 529 11842 1 263 42 686 39 42 4 7
18 2651 18 18 5 18 18 71 8133 107

52
364 3274 628 74 596 23 90 74 143 37 7
185 3153 548 548 15 213 548 117 32545 514

34505 419 1454 496 1 068 496 1 034 65 110 496 162

55
3 228 8 147256 930 29 3 519 35 29 311 666

39158 353 175 756 191 191 687 41 191 64726
88483 1657 396 118 267 396 675 2021 513

2 623
396 1 425

1 488 639 451 9 4458 396 396 2 579 170 396 64
98 220 170 3 144 488 22 44 1459 44 489

684 4375 118 33 1125 22 835 22 1361 1 272
137 15 33 162 94 176 10 6 9417794

7 0201 125 15 102 5963 781 24 428 771 17 408 81 1 181 770 194
7 15918 199 55 31364 393 531 393396 690 21

65
03 0 33 0

3 12410 280 793 713 1 123 42468 610 18 241 598 15 117 203 595
3126 9120 63 1369 13 120 13

21-69
33 62423 562 2 860 42 884 1 10724 320 9 4049 472 124 390 9 411 90 766 2 334

22-30
40,53
55,59 1 884 13 02715 383 4 740 3 918 6 725 2391 909 28 410 1 884 401 412

31-38, Investitionsgüter produzieren­
des Gewerbe
Verbrauchgüter produzierendes 
Gewerbe (olme 53, 55 und 59)
Nahrungs- und Genußmittel- 
gewerbe

9 41014 308 7 363 5921 128 3 801 1 1113 810 3 803 33 904 12 233• 50 43 314
39,

8 06418 4634 166 197600 3 575 3 105 9003 123 26 20651-65

68,69
34 270 3 106

3 1241 149 433 10 311 793 776 60815 237623 18 361 611

33 91823 562 2 876 44 122 1 11624 326 9 4049 427 92 010 2 3359 491 125 928Insgesamt

l) EinschlieSlich Kesselspeisevasser. - 2) Mehrfachnennungen kommen vor.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

110. Industrielle Direktableitung 1983 nach Wirtschaftsgruppen

Industrielle
Direktableitung
insgesamt

Davon

hach Behandlung in be­
triebseigener Abvas­
serbehandlungsanlage

ohne Behandlung

direkt in 
ein Ge­

wässer ab­
geleitete 

Abvassermenge

davonWirtschaftsgruppe/,

-bereich .
abgeleitete
Abvasser­
menge

zusaimaen

Syum-
2)triebe^ Produktio

abwasser
Be­
triebe

Nr. T5'KUhlwasser Be-2, 
triebe Menge

Be- Be-j,
triebeMenge Mengeiebe^^tr

1000 10001000 1000 1000 m3Anzahl AnzahlAnzahl AnzahlAnzahl

EÜektrizltätserzeugung 
Bergbau

Mineralölverarbeitung

25./.2516 Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden
Gewinnung von Sand und Kies 
Eisenschaffende Industrie
NE-Metal lerzeugung, 
HE-Metallhalbzeugwerke

Gießerei

Zlehereien, Kaltwalzwerke, Stahlverfomung

Stahl- und Lelchtnetallbau, Schlenenfahrzeuctou
Maschinenbau

Straßenfahrzeugbau, Reparatur 
von Kfz. U5W.
Schiff-, Luft- und Raumfahr- 
zeurtsau

Elektrotechnik, Reparatur 
von Haushaltsgeräten
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-,
Blech- und Metallwcuren
Herstellung von Husik- 
Instrunenten, Spielwaren, 
Füllhaltern usw.
Chemische Industrie
Herstellung von Büro­
maschinen, Datenverarbei­
tungsgeräten und -einrlch- 
tungen

Feinkeramik

Herstellung und Verarbeitung 
von Glas
Holzbearbeitung 
Holzverarbeitung

Holzschliff-, Zellstoff-, 
Pa^lez^ und Pappeerzeugung 
Papier- und Pa][^«verarbeltung 
Druckerei und Vervielfältigung 
Herstellung von Kunststoffwaren 
Gunml verarbel tung 
Ledererzeugung 
Lederverctrbel tung 
Textilgewerbe 
Bekleidungsgewerbe

Reparatur von Gebrauchsgütem 
(ohne elektrische Geräte)
Emährungsgewerbe 
l^bakverarbeltung

Bergbau und Verarbeitendes 
Gewerbe

Grundstoff- und Produktions- 
gUtergewerbe

18 4 759 640 16 4 757 451 2 190 9 2 756 
1 806 
6 560

18 4 762 396 
1 872 
35 861

1010

8 63 421 12 63 3

29 30122 29 301

188 705 
50 449
9 061

5 254 3 451 
50 398

23 43696 9 141 
56 023 
14 855

62 39

51 7 5 574 
5 795

81 75 742516

89 05327

28

6 474 4 143 5 2 577 
1 499

7 13 194 
2 113

10 617
595 1929 13 614 1111

30

4 SOI 28 3 612 35 12 . 85339 30 3 647
31

6 5 39

25 11 151 49 1632 50 11 216 39 11 200
33

16 739 9 4 5081 256 18 74724

34/35
268 192460 460 4

36
22 2 773 73 5 2013 047 25 2 84634

37
8 243 4 3 19265 8 24611

38
16 1 129 141 22323 1 270 7 1131 1 493

39

18 32 837 4 101104

17 00648 45 151 992 10 319 1940 53 179 317 162 312 11

50

00

0 3751 037

52

1 676 4 101 683 
1 226 
1 163

5 1 693 
1 245 1 179 194 51 653 13 10

123 3 351 040 554 22 15 111 199
55

71 91424 598 23134 863 24 110 265 533 206 777 26

3 2686 42256 6 4227 690

721257 219 2196

3 655 
3 877

40 3 654 
3 860

158 3 655 
6 036

4041

17 2 1599959 10

22521721761 442

62

11 42213 293 1 871 715 50042 3063 49 13 793
264 22

65

6468 13 006 14 1 91468 82 70 13 07014 984
69

21-69
165 120 16496 792404 366 543 203585 499 596 465 336746

22-3a
40,53^

55,59

31-38,

143 94 167 98 114 392148 320 508529 063 279 414 672349

Investitionsgüter produzie­
rendes Gewerbe
Verbrauchsguter produzierendes 
Gewerbe (ohne 53, 55 und 59)
Nahrungs- und Genufimlttel- 
gewerbe

26473 97016 303 2550 16 775 91159 17 746 120

39,
1 07818 726 2 026 2197 2551-65

68,69
21 834 119 20 755144

64 14 . 1 91468 13 006 782 70 13 07014 984

174 122 920420 5 125 994 213 98 982614 5 224 976764

1) Einschließlich Belegschafts- und Kesselspeisewasser. - 2) Mehrfachnennungen kommen vor.
5 347 896Insgesamt
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

111. Abwasserbehandlung in betriebseigenen Anlagen 1983 nach Wirtschaftsgruppen

Den Anlagen zugeleitete 
Abwassensengen Davon mit (nach) Behandlung

Betriebe
mit

Abwasser­
behandlungs­
anlagen

Behandelte 
Abvasser- 
menge 
ins­

gesamt

3)chemisch^^mechanisch biologischWirtschaftsgruppe/
-bereich

Syum- Produktions-
abvasser

1)KühlwasserNr.

4)triebe^
®eb>> ieb>>Menge MengeMenge

tr tr

10001000 1000 m31000 m3Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl

10 Kiek trizitätserZeugung 
Ber^Dau

Mineralöl Verarbeitung
Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden
Gewinnung van Sand und Kies 
Eisenschaffende Industrie
NE-Metallerzeugungr
NE-Metallhalbzeugwerke

Gießerei

Ziehereien, Keiltwalzwerke, 
Stahlverfonnung

Stahl- und Leichtjnetallbau, 
Schienenfahrzeugbau

itoschinenbau

Straßenfahrzeugbau, Reparatur 
von Kfz. usw.
Schiff-, Luft- und Raumfahr­
zeugbau

Elektrotechnik, Reparatur 
von Haushaltsgeräten
Feinmechanik, Optik,
Herstellung vcn Uhren
Herstellung vcn Eisen-,
Blech- und Metallvaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielvaren, 
Füllhaltern usw.
Chemische Industrie
Herstellung vcn Büro- 
naschinen, Datenverarbei­
tungsgeräten und -einrich- 
tungen
Feinkeramik

Herstellung und Verarbeitung 
von Glas
Holzbearbeitung

Holzverarbeitung

Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Paroeerzeugung

Papier- und Pappevereu±>eitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
Herstellung von Kunststoffwaren 
Gurtinivereu±>eitung 
Ledererzeugung 
Lederverarbeitung 
Textilgewerbe 
Bekleidungsgewerbe

Reparatur von Gebrauchsgütem 
(ohne elektrische Geräte) 
Emährungsgewerbe 
Tabalcverarbeitung

Ber^)au und Vereirbeitendes 
Gewerbe

Grundstoff- und Produktions- 
gütergeweriae

17 3 050 
1 808 
5 080

3 050 
1 808 
6 560

1 816 17 1 219

. 1 235

.15
21 4 573
22 1 480 6 560

25./.2516
71 20 534 554 25051 16 290 4 14

2516 8 5 594 5 594 
5 799

5 594 
5 -795

8
27

5 795 4 5
28

18 127 2 685 2 812 
1 621

1 992 
1 340

82016
29 1 36820 253 17 228 53
30

101 2 072143 2 215 100 2 2151
31

52 52 3 48 1
32 680178 24 656 8 173 2670
33

77 3 352323 3 675 12 73 3 655 8
34/35

12 12 12
36

2 970 3 147 9 3 61136 177 132 3 077
37

75 6 460 466 4 237 71 228 1
38

149 1 624 1 773 5 132 1 762 6135

39

18762 176 61 185 211

4 837 15 154 1 9 991 802 8 92673 9 53 10 263 1340

50

8 562 577 615 577

637 63 14 4951

52
42 83 39 4 3710
50 53 47 4 45553

18 52 70 22 4617 10 154

55
12 37 36079 310 80 061 4 23 877 16 18 82430 751

308308 3 31 6 42 2351056
8882 16 8816 657

42 44 9 442958

2 1592 160 2 160 159
622 663 9 252 410411261
1 1 162

7 286 7 527 834 48 6 531 4 163241 146663
159 1582 157 6 1764

65

8 187 10 1 708279 4 759 5 038 75 3 1439368

69

21-69
67 57 671137 978 153 797 133 41 594 1 079 54 5311 268 1 5 820

22-30
40,53
55,59

31-3a
34, 55 072112 893 127 417 72 39 656 226 32 691335 1 4 524

Investitionsgüter produzie­
rendes Gewerbe

Verbrauchsgüter produzierendes 
Gewerbe (ohne 53, 55 und 59)
Nahrungs- und Genußmittel­
gewerbe

10 382 274 596 10 029 11 799 688 16618 69450

39,
905 180 7 433 12 8128 828 9 152 26218 32451-65

68,69
1 708279 1878 75 3 143 104 759 5 03893

68 57 686 .136 43 410 1 096 55 750141 026
1) Mchrfachzählungen sind möglich durch wiederholte Reinigungen bei Mehrfachnutzung. - 2) Umfaßt a) nur chemische Reinigungsstufe, b) nachfolgende 
mechanische Stufe. - 3) Umfaßt a) nur mechanisch/biologische Stufe, b) mit weitergehender chemischer Stufe. - 4) Mehrfachzählungen sind möglich.

156 8471 285 15 820Insgesamt
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

112. Verbleib des behandelten Abwassers 1983 nach Behandlungsarten in den Wirtschaftsgruppen

Direkteinleitung in ein Oberflächengevässer 
oder in den UntergrundEinleitung in die öffentliche Kanalisation

davon mit (nach) davon mit (nach)zusammen zusammen
Wirtschaftsgruppe/

-bereich
Syum- chemi-

scher
mecha­
nischer

biolo­
gischer

chemi­
scher

biolo­
gischer

mecha­
nischerNr.

BetriebeBetriebe MengeMenge
Behandlung Behandlung

10001000Anzahl Anzahl

Elektrizitätserzeugung
Bergbau
MineralölVerarbeitung
Geifinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden
(Sewinnung von Sand und Kies 
Eisenschaffende Industrie
ME-Metallerzeugung,
NE-Metallhalbzeugwerke
Gießerei
Ziehereien, Kaltweilzwerke,
StahlVerformung
Stahl“ und Leichtmetallbau, 
Schienenfahrzeugbau
Maschinenbau

Straßenfahrzeugbau, Reparatur 
von Kfz. usw.
Schiff-, Luft- und Faumfahr­
zeugbau
Elektrotechnik, Reparatur 
von Haushaltsgeräten
Feimteclanik, OotiK,
Herstellung ven Uhren
Herstellung von Eisen-,
Blech- und Jtetallwaren
Herstellung von i'iusijc- 
instrumenten, Spielvaren, 
Füllhaltern usw.
Chemische Industrie
Herstellung von Büro- 
naschinen, Datenverarbei­
tungsgeräten und -einrich- 
tungen
Feinkeramik
Herstellung und. Verarbeitung 
von Glas
Holzbearbeitung
Holzverarbeitung
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
Herstellung von Kunststoffwaren 
Gunmiverarbc i tung 
.Ledererzeugung 
Lederverarbeitung 
Textilgewerbe 
Bekleidungsgewerbe
Reparatur von (Sebrauchsgütem 
(ohne elektrische Geräte)
Emährungsgewerbe
Tabakverarbeitung
Bergbau und Verarbeitendes 
(bewerbe
(Grundstoff- und Produktions­
gütergewerbe

294 279 9 2 756 
1 808 
6 560

1 816 94010 9 15
1 23521 4 573

6 56022
25./.2516

48 118 76 42 23 436 174 248 14
20 7 5 574 

5 795
5 574 
5 795

2516 20
5 527

28
235 235 5 2 577 1 992 58513

109 5329 18 121 119 1 499 1 3373
30

89 1 363 1 362 12 853 8531
31

49 48 31 3
16176 664 8 654 2 1632

33
3 149 508 506 274 3 166 12 6 4

34/35
1212

36
5 9 132 612 946 0 2 945 201131

37
72 447 237 209 3 19 191

38
217 61 549 5 1 544 223124 11

39

184 182 360 2 3
7 705 8 9212 986 2 558 5 19 17 006 37940 54 423

50

0577 577 07
3751 26 12 375 14

52
7332 31 107 1

5 1431 31 1953
112 3 35 3454 34 2214

55
15 542 37 3603 283 23 71 914 19 0128 147 4 8649

26 2353 268 71656 7 39 23
888857 16
4458 9 44

2 1592 15959 3 11
225252 185 22561 43711

62 2 1 1
1593416 182 7 50063 59 7 020 834 4

15864 7 159 1
65

1 6582562 887 14 1 91468 79 3 124 187 50
69

21-69
34 864 27 886 57 414165 120 16426 636 2571 107 33 624 6 731

22-30
40,53
55,59
31-38,

34 268 25 056 55 06798 114 3927 636 5239 13 027 5 387
investitiensgüter produzie­
rendes (bewerte
Verbrauchsgüter produzierendes 
Ceuerbe (ohne 53, 55 und 59)
Nahrungs- und (3enußmittel- 
gewerbe

890 6928 1250 9 138 10 970681 9 410 262
39,

448 6201 078 106 978 192 2151-65
68,69

197 8 064 894

256 1 6582 887 14 1 9143 124 187 5079

57 41436 680 28 826174 122 920Insgesamt 33 918 26 915 2721 116 6 731
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

113. Schmutzfracht der abgeleiteten Abwässer 1977 bis 1983 nach Wirtschaftsbereichen
a) Einleitung in die öffentliche Kanaliution

Ableitung nach Behandlung Ableitung ohne Behandlung
Chemischer
Sauerstoff­
bedarf
(CSB)

Biochemischer
Sauerstoff­
bedarf
(BSBs)

Biochemischer Chemischer
Sauerstoff- Sauerstoff-
bedarP^ bedarf^'
(BSBs)

Uirtschafts-
bereich Jahr Abwasser­

mengel )
Absetzbare
Stoffe

AbwasB
menge

Absetzbr
Stoffeir

(CSB)
1000 m^ m^ tooo m3t t

Bergbau und Verarbeitendes 
Gewerbe

1977
1979

25 507 
25 990 
25 357 
33 624

138 309 
231 362 
166 641 
309 297

7 307
7 488
8 489
9 796

12 475 
15 217 
18 079 
20 659

120 479 
110 019 
99 800 
90 766

415 394 
454 166 
422' 095 
389 720

31 044 
25 544 
23 871 
21 884

53 477 
48 267 
44 761 
41 107

1981
1983

darunter

Grundstoff“ und Produk- 
tionsgUtergewerbe

1977
1979

4 870
5 007 
5 403
13 027

60 961 
106 662 
63 065 
141 947

1 863
2 269
2 561
3 142

18 938 
17 488 
16 129 
15 383

2 547 
4 162 
4 970 
6 775

5 503 
5 551 
5 215 
5 394

116 207 
124 824 
119 038 
123 167

3 093 
2 575 
2 529 
2 543

1981
1983

Investitionsgüter produ­
zierendes Gewerbe

1977
1979
1981
1983

9 236 
9 655 
9 446 
9 410

6 759 
10 896
2 744
3 421

611 1 709
2 175 
1 707 
1 913

43 294 
42 975 
38 049 
33 904

67 820 
123 521 
118 113 
109 263

4 277 
4 633 
4 397 
4 132

5 800 
7 319 
7 009
6 445

862
874

1 022

Verbrauchsguter produ­
zierendes Gewerbe

1977
1979

6 710 
8 602
7 709
8 064

63 934 
107 537 
114 289 
148 629

2 546 
2 706 
2 782 
2 703

5 244 
7 473 
7 566 
7 299

31 251 
30 651 
26 746 
26 206

7 968 
6 925 
6 376 
5 682

15 932 
17 189 
15 733 
14 091

111 950 
140 702 
123 096 
102 064

1981
1983

Nahrungs- und Genuß­
mittelgewerbe

1977
1979

6 324 
6 267 
8 523 
15 300

2 577 
2 685
2 798
3 124

2 277
1 631
2 272 
2 929

2 960 
1 407
3 836
4 672

20 493 
18 861 
16 641 
15 237

14 714 
11 408 
10 563 
9 523

24 923 
18 204 
16 616 
15 172

78 086 
64 911 
61 684 
55 036

1961
1983

b) Oirektableitung in ein Oberflachengewässer / UntergrurKl

Ableitung nach Behandlung Ableitung ohne Behandlung
Biochemischer
Sauerstoff­
bedarf
(BSBs)

Chemischer
Sauerstoff­
bedarf
(CSB)

Biochemischer
Sauerstoff­
bedarf
(BSBs)

Chemischer
Sauerstoff­
bedarf
(CSB)

Wirtschafts­
bereich Jahr Abvass

menge
Absetzbare
Stoffe

Abwas:
menge

Absetzbare
Stoffe

er-

n.3 1000 m^1000 t t

Bergbau und Verarbeitendes 
Gewerbe

112 728 
84 478 
57 907 
.47 978

1977
1979
1961
1983

116 626 
116 061 
107 229 
120 164

109 944 
66 571 
92 936 
78 098

24 945 
31 002 
31 334 
29 120

163 562 
138 435 
120 910 
96 792

35 500 
28 251 
17 376 
16 608

9 039 
10 745 
10 880 
8 372

1 401 770 
694 965 
829 -429 
343 237

darunter

Grundstoff- und Produk- 
tionsgUtergewerbe

108 827
109 669 
101 277 
114 392

89 507 
65 024 
91 325 
76 682

24 167
29 472
30 046 
28 216

156 553 
133 977 
117 363 
94 167

33 579 
26 715 
16 267 
15 472

1977
1979
1981
1963

6 603 
10 186 
10 446
7 952

1 372 677 
866 582 
822 726 
335 932

108 422 
61 079 
55 623 
45 574

Investitionsgüter produ­
zierendes Gewerbe

751 208 3971977
1979

2 357 
1 686 
1 149

68 2 176 
2 967 
2 070 
1 720

212 435
1 232 
1 207

347 95 269 311 544
2751981 196 62 176 471

473 257 4471983 970 206 74 149

5 227 
2 633
1 885
2 026

23 042 
3 419 
3 051 
3 878

Verbrauchsgüter produ­
zierendes Gewerbe

1977
1979

3 220 
2 334 
1 662 
1 078

19 008 279 350 1 133 3 215 
2 113 
1 483 
1 556

865570 324 932
1981 847 750 633204
1983 550 356 652179

764 2 434 
1 804 
1 490 
1 645

466Nahrungs- und GenuB- 
mittelgewerbe

1977
1979

1 225
1 854
2 274 
1 914

523 55 142 424
524 354 736544 123 303

308 365 196 3241981 453 125
64 219 3941983 . 220 141 341

I) Produktionsabvasser. - 2) Produktions-« Belegschaftsabvasser, Kesselspeise- und KUhlvasser. - 3) Geschätzte Werte« siehe "Erläuterung und methodische 
Hinweise". - 4) Produktions-, Belegschaftsabwasser und Kesselspeisewasser.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

114. Schmutzfracht im unbehandelt in ein Oberflächengewässer*) abgeleiteten Abwasser 1983 nach Wirtschaftsgruppen

Davon
Chemischer . 

Sauerstoffbedarf 
(CSB)

Biochemischer . 
Sauerstoffbedarf ^ 

(BSB5)

1)Betriebe,
die

Abwasser
ohne

Behand­
lung

ableiten

Absetzbare StoffeUnbe­
handelt

abgeleitete
Abwasser­
menge

Produk-
tions-

abwasser^^
Wirtschaftsgruppe/ 

-bereich
Kühl­
wasser

Syum-
Sauer- 
stoff- 
bedarf

Sauer­
stoff­
bedarf

Nr. Schlannn-
menge

Bezu:
menge

Bezu;
menge

Bezu;
menge !!) !!)!!)

1000 10001000 tAnzahl t

662 63 8 638 63 63 6321 Bergbau

Mineralölverarbeitung

Gewinnung und Veraurbeitung 
von Steinen und Erden
Gewinnung von Sand und Kies 
Eisenschaffende Industrie
NE-Metallerzeugung,
NE-Metallhalbzeugwerke

Gießerei

Ziehereien, Kaltwalzwerke,
S tahlverfonnung
Stahl- und Leichtmetallbau, 
Schienenfahrzeugbau

I^schinenbau

Straßenfahrzeugbau, Reparatur 
vtn Kfz. usw.
Schiff-, Luft- und Raumfahr­
zeugbau

Elektrotechnik, Reparatur 
von Haushaltsgeräten
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-,
Blech- und Metallwaren
Herstellung von Musik- 
instninenten, Spielvaren, 
Füllhaltern usw.
Chemische Industrie
Herstellung von Büro­
raschinen, Datenverarbei­
tungsgeräten und -einrich- 
tungen

Feinkeramik

Herstellung und Verarbeitung 
ycn Glas
Hol zbearbei tung 
Holzverarbeitung

Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Paroeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
Herstellung von Kunststoffwaren 
Gunmi Verarbeitung 
Ledererzeugxmg 
Lederverarbeitung 
Textilgevarbe 
Bekleidungsgewerbe

Reparatur von Gebrauchsgütem 
(ohne elektrische Geräte)
Emähruncsgewerbe

T&bakverarbeitung

Bergbau und Verarbeitendes 
Gewerbe

Grundstoff- und Produktions­
gütergewerbe

29 301 5862 930 29 301 29329 301 29 301 29 30122

25./.2516
3 476 
79 890

8 705 
50 449
9 061

8 705 
50 449
9 061

1965 254 3 451 
50 398

8 705 
50 449
9 061

1208 70562

522 1 0415175 50 449 
9 061

2516

181906 99 .053 827

28
1852 740 10 617 10 6176 474 4 143 10 617 9310 617
4098 614 614614 24614 595 1929 11

30
598 3 64? 3 647 1353 647 723 612 3530 3 647

31
6 6 26 2 256

25111 200 1 137 11 200 11 20011 200 11 151 49 1393932

33
27747 83 747 7479 2118 747 739

34/35
12460 49 460 460268 192 7460

36
2 846 105287 2 8462 846 512 846 2 773 7325

37
246 246 10246 27 8243 48 246

36
1 240 1 240 401 240 135 291411 270 1 12923

39

418 13 101 101101 4101 834

5 13249 127 162 312 2 794 162 312162 312151 992 10 31948 162 31240

50

00 10 10 1051

52
1 683 
1 226 
1 163

1 683 
1 226

331681 683 
1 226 
1 163

161 676 41 683 
1 226 
1 163

33128 2151 1 1791053

33124 1 163221 040 1231554

55
134 863 134 863 37 972134 863 195 56324 598134 863 110 26526 n 491

422422 8 11422 424226 42256

722 213 213213 57219 21257

3 655 
3 015

863 655 
3 015

3 655 
3 015

360 543 654 
3 860

3 655 
3 877

158 40

73476 3317959
821738 217217 4217 21761

62

1 3703 108 13 293 536 13 2931 871 13 29313 2934263 11 422
222 2 22 2264

65

13 070 3941 645 13 070 21913 0706413 070 13 0067068

69

21-69
47 978464 436464 436 343 237 464 436 16 60896 792465 336 368 543596

22-30
40,53
55,59

31-38,

413 810 45 574413 810 15 472413 810 335 932320 508 94 167414.672279

Investitionsgüter produzie­
rendes Gewerbe
Verbrauchsgüter produzierendes 
Gewerbe (ohne 53, 55 und 59)
Nahrungs- und Genußmittel­
gewerbe

16 745 4472571 720473 16 74516 775 16 30350 120 16 745
39,

1 556652 20 7493 878 20 74920 7492 02651-65 
68,69 '

119 20 755 16 726

13 070 394t 645 13 070 21913 07013 006 6470 13 070

47 978464 436343 237 464 436 16 608464 436368 543 96 792465 336596Insgesamt

*) Einschließlich in den Uncergrund abgeleitetes Abwasser.
1) Die Schädlichkeitsangaben beziehen sich auf die Gesamtableitung des Kühlwassers und Produktionsabwassers 
und Kesselspeisewasser. - 3) Abwassermengen mit Schädlichkeitsangaben.

- 2) EinschlieOllch Belegschaftsabwasser
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

115. Schmutzfracht des Abwassers vor der Behandlung in betriebseigenen Anlagen 1983 nach Wirtschaftsgruppen

Biochemischer Sauerstoffbedarf(BSBe)
Be- Chemischer Sauerstoffbedarf

(CSB)Absetzbare Stoffehandelte
Abwasser-
menge
ins­
gesamt

Wirtschaftsgruppe/
-bereich

Syum-
Nr. Bezu;

menge
Bezu;
menge

Bezu;
mengef?) Schlammenge SauerstoffbedarfSauerstoffbedarf

1000 m^ m' 1000 m^ 1000ml/1 mg/1 mg/1t t

21 1 808Bercrtsau

1 lineralöl Verarbeitung

Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden

Gewinnung von Sand und Kies 
Eisenschaffende Industrie

NE-i“ fetal lerzeugung, 
^!E-^fetallhcdbzeugwerke

Gießerei

Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverfonnung

Stahl- und Leichtmetallbau, 
Schienenfahrzeugbau

!^schinenbau

Straßenfcihrzeuctou, Feoaratur 
von Kfz. usw.
Schiff-, Luft- und Raumfahr­
zeugbau

Elektrotechnik, Reparatur 
von Haushaltsgeräten
Feinmechanik, Cptik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-,
Blech- und f-letallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren, 
Füllhaltern usw.
Chemische Industrie
Herstellung von Büro- 
naschinen, EJatenverarbei- 
tungsgeräten und -einrich- 
tungen
Feinkerainik

Herstellung und Verarbeitung 
von Glas
Holzbearbeitung

Holzverarbeitunc

Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung 
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
Herstellung von Kunststoffwaren 
Gumniverarbeitung 
Ledererzeugung 
Lederverarbeitung 
Textilge^irerbe 
Bekleidungsgewerbe

Reparatur von Gebrauchsgütem 
(ohne elektrische Geräte)
Emährungsgewerbe

Taba3cverarbeitung

Berglsau und Veraurbeitendes 
Gewerbe

Grundstoff- und Produktions- 
gütergewerbe

572 28 080 49,1

22 6 560 3 098 433226 73 1 037 449
25./.2516

6 148 1 592 48 214 48 3330,3 1 462 25 17 1 462
2516

27 5 799 5 795 11 585 2,0
28

2 812 2 505 7 2025 992 
5 547

10,4 353 4 11 353
29 83 66,8 16 2861 621 4 250 561
30

83 3002 215 456 64 995 142,5 262 9 34 277

31
52
680 108 98232 174 3 934 22,6 109 16 147 110

33
1 4483 675 1 976 134 976 68,3 199 154 774 1 202 1 741

34/35
12

36
3 147 682 8 748 12,8 368 381 1 121340 125 340

37
0466 43 415 9,7 1 X0 1 X

38
6671 773 350 11 406 32,6 48 18 375 48 32

39

187 26 250 9,6
428 17 022 96640 19 991 13 611 346 510 25,5 17 597 7 527 17 626

50

577
98,451 63 5 492

52
42

1 286185 357 1453 50 14 434 31,0 14
7938 53 38 354 70 39 62 1,6 2

55
44 554 60173 328 18 279 249 74 07380 061 62 340 1 613 854

13 861
25,9

544 2 084248 950 26156 308 261 53,1 261
8857

58 19 95 5,044
6911 492

2 131
515 239 2 15959 2 160 2 159 48 963 

15 042
22,7 2 159

4 05938,2 525 935 1 781 52561 663 394

62 1
8422 452774 302 2 91463 7 527 2 877 10 108 3,5 2 562

64 159

65

2 2523 7021 542 902 1 64468 24 008 14,6 1 7105 038 1 646
69

21-69
71874 784292 104 13724,8 104 069 30 406153 797 97 619 2 417 571

22-30
40,53
55,59

31-38,
63 689 65626 591 271 97 05788 555 2 166 094 24,5 98 277127 417.

Investitionsgüter produzie­
rendes Gewerbe
Verbrauchsgüter produzierendes 
Gewerbe (ohne 53, 55 und 59)
Nahrungs- und Genuflmittel- 
gewerbe

2 263 1 331451 1 70049,5 696 31450 10 382 3 225 159 479
39,

1 3735 130579 3 73611,0 3 386 1 95951-65
'68,69

9 152 3 621 39 910

2 2523 702902 1 6441 710 1 5425 038 1 646 24 006 14,6

71874 784104 13730 406 29224,8 104 067153 797 97 619 2417 571Insgesamt

1) Abwassemengen mit Schädlichkeitsangaben.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

116. Schmutzfracht und Konzentration des nach Behandlung direkt in ein Gewässer*) abgeleiteten Abwassers 1983
nach Wirtschaftsgruppen

Biochemischer Sauerstoffbedarf(BSBj) Chemischer Sauerstoffbedarf-(CSB)Abseesbare Stoffe
Abwasser-
menge

insgesamtWirtschaftsgruppe/
-bereich

Syum-
Nr. Bezu

menge
Bezu
menge

Bezu
menge !?)!?) Sauerstoffbedarf SauerstoffbedarfSchlammenge

n.3 1000 m^10001000 mg/l mg/1ml/1 t t

321 806 
6 560

570,1 1 808 
6 560

27 151 808 
6 560

1 808 
6 560

24021 Bergbau

rüneralölverarbeitung

Gewinnung und Verarbeitung 
ven Steinen und Erden
Gewinnung von Sand und Kies 
Eisenschaffende Industrie
NE-Metallerzeugung, 
NE-Metallhalbzeugwerke

Gießerei

Ziehereien, Kaltwalzwerke,
Stahl verfonnung
Stahl- und Leichtmetallhau, 
Schienenfahrzeugbau

f^schlnenbau

StraBenfahrzeud^au, Reparatur 
von Kfz. usw,
Schiff-, Luft- und Raumfahr­
zeugbau

Elektrotechnik, Reparatur 
von Haushaltsgeräten
Feinmechanik, Optik,
Herstellung ven Uhren
Herstellung von Eisen-,
Blech- und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielvjoren, 
Füllhaltern usw.
Chemische Industrie
Herstellung von Büro- 
naschinen, Cetenverarbei- 
tungsgeräten und -einrich- 
tungen
Feinkeramik

Herstellung und Verarbeitung 
von Glas
Holzbeazbeitung 
Holzverarbeitung

Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Par^ieverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigxmg 
Herstellung von Kunststoffveuren 
Gumni Verarbeitung 
Ledererzeugung 
Lederverarbeitung 
Textilgewerbe 
Bekleidungsgewerbe

Reparatur von Gebrauchsgütem 
{ohne elektrische Geräte)
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung

Bergbau und Verarbeitendes 
Gewerbe

Grundstoff- und Prodüktions- 
gütergewerbe

389 590,2 161 341 10422

25,/.2516
33 7628 4360,1 436 64436 436 46
128 235 574 

5 795
12 325 2,2 5 574 

5 795
635 574 

5 795
5 574 
5 795

112516
81 1440 7600 0,127

28
78 302 5772 577 38 15612 0,22 577 2 577
25 178 1 4990,2 1 499 123601 499 1 49929

30
88853 7548283 0,3 853 41853853

31
13 3 X1 X3 3 1 X
316 3 16 X0,316 16 4 X32

33
102 201508 83 50878 0,2 42508508

34/35

36
12 607 35 2010,2 201201 37201

37
319 X8 0,4 19 319 19 X

38
28223 1267677 0,4 223 17223 223

39

23 2 3 X3 3 2 XX

4 053 23817 00617 006 386 2315 223 0,917 006 17 00640

50

0 0 110 0 X1 X X
2372 X0,1 3737 37 2 X51

52
33 10 X0,3 1010 10 3 X

2635158 192,4 19 319 19 4553
4 11466 3535 39 0,335 3554

55
23 188 3227 208 71 91445 831 1000,6 71 91471 914 71 914

65 243268268 15 56268^ 0,1268 3256

57

58
752 159 161216 0,1 2 159 27 132 159 2 15959

45 200225225 18338 1,5 4225 22561

62
235 470298 500500 1490,3500 500 16463

64

65

1781 914 34174220 1 914 1411 914 0,11 91468

69

21-69
24229 1208 372 120 1647078 098 0,6 120 164 •120 164 120 164

22-30
40,53
55,59

31-38,

24728 216114 392114 392 7 952 70. 76 882114 392 114 392 0,7

Investitionsgüter produzie­
rendes Gewerbe
Verbrauchsgüter produzierendes 
Gewerbe (ohne 53, 55 und 59)
Nahrungs- und Genuflmittel- 
gewerbe

149 15497076206 970 74970 0,297050

39,
356 3301 0781 078 1661791 078 1 078 550 0,551-65

68,69
1783411 91474220 1 914 1410,11 914 1 914

24229 1208. 372 70 120 164120 16478 098 0,6120 164 120 164Insgesamt

*) Einschließlich in den Untergrund abgeleitetes Abwasser. 
1) Abwasserroengen mit Schädlichkeitsangaben
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

117. Schmutzfracht in den der öffentlichen Kanalisation zugeleiteten Abwassermengen 1983 nach Wirtschaftsgruppen

Abwassermenge^ ^ Absetzbare Stoffe
davon davon

Wirtschaftsgruppe/
-bereich

Syum- insgesamt ohne
Behandlung
abgeleitet

insgesamtnach
Behandlung
abgeleitet^^

von
unbehandelten
Abwässern^)

von
behandelten

Abwässern

Nr.

1000 m^

21 Bergbau

MineralölVerarbeitung

25./. 2516 Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden
Gewinnung von Sand und Kies 
Eisenschaffende Industrie
NE-MetaIlerZeugung, 
NE-Metallhalbzeugwerke

Gießerei

Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung

Stahl- und Leichtmetallbau, 
Schienenfahrzeugbau

Maschinenbau

Straßenfahrzeugbau, Reparatur 
von Kfz. usw.
Schiff-, Luft- und Raumfahr­
zeugbau

Elektrotechnik, Reparatur 
von Haushaltsgeräten 
Feinmechanik, Opti)c,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-,
Blech- und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren, 
Füllhaltern usw.
Chemische Industrie
Herstellung von Büro­
maschinen, Datenverarbei­
tungsgeräten und -einrich- 
tungen
Feinkeramik

Herstellung und Verarbeitung 
von Glas
Holzbearbeitung 
HolzVerarbeitung 
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
Herstellung von Kunststoffwaren 
Gummiverarbeitung 
LedererZeugung 
Lederverarbeitung 
Textilgewerbe 
Bekleidungsgewerbe

Reparatur von Gebrauchsgütern 
(ohne elektrische Geräte)
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung

Bergbau und Verarbeitendes 
Gewerbe

Grundstoff- und Produktions­
gütergewerbe

37 37 177 177
22 60 60 62 62

1 386 1 268 118 643 202 3 138
2516 70 50 20 183 183
27 114 109 5 480 479 1
28

1 999 
1 059

2351 764 8 887 4 6214 066 
3 07429 938 121 3 099 25

30
2 368 1 005 1 363 2 751 2953 046

31
303 254 49 869 656 13

8 76132 8 097 664 26 532 26 257 275
33

15 470 12 304 3 166 46 289 79945 490
34/35

204 192 12 874 862 12
36

9 512 2 9466 566 19 851 18 119 1 732
37

2 273 1 826 447 7 696 7 513 183
38

5 528 3 979 1 549 7 484 7 139 345
39

1841 012 
8 654

826 3 507 3 433 
37 458

74
40 5 668 2 986 127 296 89 838
50

1 263 686 577 3 089 3 027 62
51 133 107 26 586 581 5
52

628 596 32 2 495 2 487 8
53 545 31514 1 119 

3 605
51 1 14

54 1 068 1 034 34 3 591 14
55

1 1 666 3 519 8 147 115 865 
3 140 
5 083 
3 579 
1 875 
74 118

68 970
2 515 
5 064
3 539 
1 872
39 836

46 695
56 726 687 39 625
57 881 513

2 623
1 425
2 579

19
58 4044
59 3489 488 1

34 282 .61 1 272 835 437

62 177 2176 1 963 961
63 24 428 7 020 38 517 113 52617 408 152 043 

1 57764 159 34690 531 1 543
65

68 3 124 70 181 54 881 15 30018 241 15 117
69 120 120 157 157

21-69
389 720 309 29733 624 699 017124 390 90 766

22-30
40,53
55,59

31-38,
13 027 265 114 141 94715 383 123 16728 410

Investitionsgüter produzie­
rendes Gewerbe
Verbrauchsgüter produzierendes 
Gewerbe (ohne 53, 55 und 59)
Nahrungs- und Genußmittel­
gewerbe

33 904* 112 684 3 4219 410 109 26350 43 314
39,

26 206 8 064 250 696 148 62934 270 102 0645l-fi5

68,69
3 124 70 338 55 038 15 30018 361 15 237

389 720 309 29733 624 699 017124 390 90 766Insgesamt

1) Belegschafcs-, Produktionsabvasser und Kühlvasser mit bzv. ohne Behandlung in betriebseigenen Abvasserbehandlungsanlagen. - 2) In betriebseigenen 
Abvasserbehandlungsanlagen. - 3) Geschätzte Werte, siehe Erläuterung unter methodischen Hinweisen.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 117. Schmutzfracht in den der öffentlichen Kanalisation zugeleiteten Abwassermengen 1983 nach Wirtschaftsgruppen

Biocheaischer SauersCoffbedarf (BSB5) Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) -

davon davon
Wirtschaftsgruppe/

-bereich •
Syunr insgesamt insgesamtvon

unbehandelten
Abwässern^)

von
behandelten
Abwässern

von
behandelten
Abwässern

von
unbehandelten
Abwässern^^

Nr.

t

5 5 7 7Bergbau

Mineralölverarbeitung

25./. 2516 Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden
Gewinnung von Sand und Kies 
Eisenschaffende Industrie
NE-Metallerzeugung, 
ME-Metallhalbzeugwerke
Gießerei

Zleherelen, Kaltwalzwerke/ 
Stahlverformung

Stahl- und Lelchtmetallbau/ 
Schienenfahrzeugbau

Maschinenbau

Straßenfahrzeugbau/ Reparatur 
von Kfz. usw.
Schiff-/ Luft- und Raumfahr­
zeugbau

Elektrotechnik/ Reparatur 
von Haushaltsgeräten
Feinmechanik/ Optik/
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-/
Blech- und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten/ Spielwaren. 
Füllhaltern usw.
Chemische Industrie
Herstellung von Büro­
maschinen/ Datenverarbei­
tungsgeräten und -einrich- 
tungen
Feinkeramik

Herstellung und Verarbeitung 
von Glas 
Holzbearbeitung 
HolzVerarbeitung

Holzschliff-/ Zellstoff-/ 
Papier- und Panpeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
Herstellung von Kunststoffwaren 
GummiVerarbeitung 
Ledererzeugung 
Lederverarbeitung 
Textilgewerbe 
Bekleidungsgewerbe

Reparatur von Gebrauchsgütern 
(ohne elektrische Geräte)
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung

Bergbau und Verarbeitendes 
Gewerbe

Grundstoff- und Produktions­
gütergewerbe

21
7 722 3 3

49 221 172 49173 124

7 7 10 102516
2721 20 1 26 127

28
14 143 126 1791 77
18 1829 122 159 141104

3Ü
108 160227 119 316 156

31
6 4742 36 56 9

2271 779 1 55232 1 250 1 057 193

33
921340 3 743 2 6221 969 1 629

34/35
48 238 2 5036

36
338795 209 1 474 1 1361 004

37
377 10082 277278 196

38
664 269167 395259426

39

6311660 179139 79

7 064 1 852 5 2122 59040 3 675 1 085
50

215 168 4723146 123
19 55 2451 20 15

52
66 155 1478591

89 2911853 64 53 11
267 254 131354 178 165

55
1 286858 348 3 933 2 6471 206

5218 353 30156 164 143
48415 367235 4157 276

235 226 9958 175 166
168 33 17195 9259

1 0442 969 1 925829 43761 1 266
47 22 4962 36 34

5 95516 5293 861 2 083 10 57463 5 944
10021329 11364 100 71

65

4 67219 830 15 1582 92968 9 51412 443
141469 9 9

21-69
20 6599 796 61 766 41 10721 88431 680

22-30
40/53
55/59

31-38/
6 7753 142 12 169 5 3942 5435 684

Investitionsgüter produzie­
rendes Gewerbe
Verbrauchsgüter produzierendes 
Gewerbe (ohne 53, 55 und 59)
Nahrungs- und Genußmittel­
gewerbe

1 9138 358 6 4451 0224 13250 5 154
39/

7 29914 0912 703 21 3885 68251-65

68/69
8 385

4 67219 844 15 1722 9299 52312 452

20 65941 10761 76621 884 9 79631 680Insgesamt

1) Belegschafcs-, Produkcionsabwaser und Kühlwasser mit bsw. ohne Behandlung in betriebseigenen Abwasserbehandlungsanlagen. - 2) In betriebseigenen 
Abvasserbehandlungsanlagen. - 3) Geschätzt Werte, siche Erläuterung unter methodischen Hinweisen.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

118. Schmutzfracht in industriellen Direktableitungen 1983 nach Wirtschaftsgruppen

Biochemischer Sauer­
stoffbedarf (BSB5)

Chemischer Sauer­
stoffbedarf (CSB)

Davon
Absetzbare StoffeAbge­

leitete
Abwasser­
menge

insgesamt

Produktionsabvasser
Wirtschaftsgruppe/

-bereich
Syum- Kühl-

wasser
Sauer­
stoff­
bedarf

Sauer­
stoff­
bedarf

Bezu;
menge

Schlamm-
menge

Bezu
menge

Bezu;
mengef!)Nr. be-unbe- 

handelt^ ^ handelt

n.31000 m3 1000 m31000 m3 t t

21 Bergbau

f-lineralöl Verarbeitung
Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden
Gewinnung von Sand und Kies 
Eisenschaffende Industrie
NE-Metallerzeugung, 
b'E-Metallhalbzeugwerke

Gießerei

Ziehereien, Kaltwalzwerke,
Stahl verfomtung
Stahl- und Leichtmetallbau, 
Schienenfahrzeugbau

i Ja sch inenbau
Straßenfahrzeugbau, Reparatur 
von Kfz. usw.
Schiff-, Luft- und Raumfahr- 
zeugbau

Elektrotechnik, Reparatur 
von Haushaltsgeräten
Feinmecheinik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-,
Blech- und Metallwaren
Herstellung vm Musik­
instrumenten, Spielwaren, 
Füllhaltern usw.
Chemische Industrie
Herstellung van Büro­
maschinen, Datenverarbei­
tungsgeräten und -einrich- 
tungen
Feinkeramik

Herstellung und Verarbeitung 
vcn- Glas
Holzbearbeitung 
Holzverarbeitung

Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
Herstellung von Kunststoffvaren 
Gurmiverarbei  tung 
Ledererzeugung 
Lederverarbeitung 
Textilgewerbe 
Bekleidungsgewerbe

Reparatur von Gebrauchsgütem 
(ohne elektrische Geräte)
Emährungsgewerbe

Tabakverarbeitung

Bergbau und Verarbeitendes 
Gewerbe

Grundstoff- und Produktions- 
gütergewerbe

1 871 
35 861

1 808 
6 560

1 871 
3 586

63 302 1 871 
35 861

1 871 
35 861

6535
22 29 301 4 271 975397

25./.2516
9 141 
56 023

5 254 3 451 436 9 141 
56 023 
14 856

3 522 9 141 9 141 
56 023 
14 856

229148
2516 51 50 398 5 574 

5 795
92 214 
1 506

56 023 
14 856

1 169585
27 14 856 9 053 8 26249
28

13 194 
2 113

6 474 2 577 
1 499

13 194 
2 113

4 143 3 352 13 194 
2 113

13 194 
2 113

263131
29 458595 19 6536
30

4 500 3 612 853 4 50035 881 4 500 210113 4 500
31

9 3 95 3 9 33 9
32 11 216 11 151 16 11 21649 11 216 11 216 2541 141 142
33

739 508 1 2551 255 9 1 255161 1 255 12963
34/35

268460 192 460 49 460 7 460 12
36

3 047 2 773 201 3 04773 324 3 047 11758 3 047
37

265 243 19 2654 35 265 265 1311
38

1 493 1 129 223 1 463 68141 212 1 463 1 46346
39

83 18 104104 3 15 104 66 104

179 31840 179 318 151 992 10 319 17 006 64 350 179 318 9 1853 182 179 318
50

0 00 1 0 0 11
37 37 351 37 0 3 37 373

52
1 6931 693 

1 245 
1 198

1 676 10 171 1 693 
1 245 
1 198

1 693 364 19
53 51 19 1 245 

1 198
1-73 381 179 24 1 245

54 35 3?1 040 123 133 1 19825
55

206 777 110 265 71 914 206 777 241 394 206 77724 598 18 699 206 777 61 160
56 268 690 690 76690 422 74 69023
57 212 213219 7 22 213 213 75
58 3 655 

5 174
3 655 
6 036

3 654 
3 860

360 3 655 
5 174

3 655 
5 174

861 54
59 2 159 23417 692 60
61 217 225 442 53442 376 442 8 442
62

11 422 1 60563 13 793 1 871 500 13 793 3 272 13 793 685 13 793
264 2 2 2 22 2 2

65

14 984 14 984 73568 14 984 1 914 1 865 14 98413 006 64 360

69

21-69
584 600 584 600 584 600585 500 368 543 96 792 120 164 421 335 24 980 77 098

22-30
40,53
55,59

31-38,
114 392 528 202 412 814 528 202 528 202 73 790529 064 320 508 94 167 23 424

Investitionsgüter produzie­
rendes Gewerbe
Verbrauchsgüter produzierendes 
Gewerbe (ohne 53, 55 und 59)
Nahrungs- und Genußmittel- 
gewerbe

17 715 1 926 17 715 ,17 715 59650 17 745 16 303 473 970 331

39,
18 726 21 827 21 827 21 8271 078 4 428 831 1 91251-65

-68,69
21 833 2 026

1 86514 984 14 984 14 984 7351 914 36014 984 13 006 64

120 164 584 600 421 335 584 600 584 600 77 098585 500 368 543 96 792 24 980Insgesamt

1) Einschließlich Belegschaftsabwasser. - 2) Abwassermengen mit Schädlichkeitsangaben.
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Schaubild 16

1)Industrielle Direktableitungen nach Abwasserarten 1983

Abwassermenge 1000 m^

Mineralisch
belastete
Produktions-
abwässer

40 000 
30 000

Produktionsabwässer 
aus der Mineralölver-
arbeitung und 
Chemischen Industrie.

20 000

10 000 
5000

Organisch
belastete
Produktionsabwässer

Sonstige
Produktions-
abwässer1000

0

(■‘iü

m
Mannheim Main-Tauber- 

t Kreis
A

Neckar - Odenwald -
KreisAbisO 500 Heidelberg

Rhein - Neckar - Kreis
1000unter

A
300 II 500 HohenlohekreisHeilbronn

A 100 300 e
unter 100 Schwäbisch HallKarlsruhe Heilbronn

LudwigsburgoKarlsruhe

Wir
Enzkreis

Rems - Murr - Kreis
Pforzheim /

X
Ostalbkreis

\/ ^
^ StuttgartRastatt J Baden -

Baden VBöblingen
HeidenheimCalw Göppingen

Esslingen /— /Freudenstadt
Alb-Donau-Kreis

•iTübingen
Reutlingen

Ortenaukreis

o Zollernalbkreis
Rottweil

B 0Emmendingen Biberach
rr\

Schwarzwald -
TuttlingenBaar-

KreisFreiburg i. Br.'i Sigmaringen

V
Breisgau - Hochschwarzwald o o Ravensburg

Konstanz
Bodenseekreis

Lörrach

Waldshut

1) Umfaßt behandeltes und unbehandeltes Produktionsabwasser.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

119. Abwasserableitung in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Einleitung^ 1
in die öffentliche
Kanalisation

Direkteinleitung in ein OberflÖchengevässer/Untergrund
Produktionsabvasser^)

darunter vor­
behandelt in betriebseige­

ner Abvasser- behandlungs- 
anlage

ohne Behandlung nach Behandlung in ...Kreis
Land Jahr Kiihlwasser

darunter 
Waschwasser 
aus Kies- 
werken

biolo­
gischer
Anlage

chemi­
scher
Anlage

susammen mecha­
nischer
Anlage

zusaamen
susammen

1000

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 1975

1977
1979
1981
1983

79414 526 
12 368 
11 848 
11 348 
10 187

231 814 
151 557 
184 475 
126 326 
95 406

26 20 3 03
1 219 
1 370 
1 023

100 99 1
94 9 85
71 2 69

887 120 120

Landkreise
Böblingen 1975

1977
1979
1981
1983

3 632 
3 232 
3 275 
3 140 
3 086

689 22 3 2 0 0 .1
972 10443 104

1 273 
1 282 
1 260

20 105 105
80 8014

34 0 0

Esslingen 1975
1977
1979

5 957
6 093 
5 492 
5 134 
4 717

1 074 
1 462 
1 497 
1 220 
1 150

234 650 
103 724 
239 022 
163 922 
186 261

4 365 
4 139
4 809 
'5 585
5 699

264 669 299 3 113 
3 694 
3 820
3 813
4 350

285 119 41
591 353 45

1981 619 1 037 
1 157

116
1983 41 151

Göppingen 1975
1977
1979

6 792
7 074 
6 509 
6 672 
6 503

943 5 885 
3 364 
3 541 
2 876 
2 114

1 116 
1 141

7 705 393 11
1 348 
1 268 
1 213 
1 371

8 1 118 15
53 35 18

1981 46 18 28
1983 21 2 7 12

Ludwigsburg 1975
1977
1979
1981
1983

3 979 
3 538 
3 715 
2 960 
2 786

708 4 435
5 627 
5 116 
5 041 
5 503

195 134 
158 302 
194 927 
136 521 
146 712

129 211 632 2 653 
1 997 
1 752 
1 425 
1 392

771 1 271 2 332 
2 757 
2 711 
2 986

27
825 151 456
705 347 558
725 505 620

Rems-Murr-Kreis 1975
1977
1979
1981
1983

4 665 
4 076 
3 881 
3 415 
2 979

519 1 862 224 90 29 80 25
726 95643 72 6 16
514 270 82 187631 1
537 317 9 302525 6

228563 770 2 2251

Stadtkreis
Heilbronn 1975

1977
1979
1981
1983

3 596 
3 295 
2 980 
2 833 
2 862

210 311 356 
326 049 
345 918 
419 544 
413 313

7 219
4 956
5 906 
4 388 
4 869

166 6 869 
2 296

162
1 308 
1 251 
1 338 
1 578

2 540 120
483 7 5 416

3 962
4 644

414 12
225

Landkreise
Heilbronn 1975

1977
1979

184 7 171 
806 689 
713 371 
994 902 
936 262

3 782 
3 290 
2 939
2 941
3 005

258 2111 760
2 694 
2 671 
2 407 
2 431

1 505 
1 317 
1 044

1 808
5541 049 424 995
49b974 241 1 164

2 112 
1 900

1981 950 570259
1983 1 053 143 527435

Hohenlohekreis 1975
1977
1979
1981
1983

748 370 6 815 
6 366 
6 472
4 665
5 469

436 353 5133
269558 122 398 129 ; 290438 69 495 205
33557 410 75440
252580 259 756

Schwäbisch Hall 1975
1977
1979

177 121 01 112 436 107 5 9
274 7955 126 764 64

70 46 37 81 099 639 1
28 8 21981 78 38932 781

31983 68 87 13 71753 781

Main-Tauber-Kreis 1975 
1977 
1979 
1981 ■ 
1983

964 91 128 238 202 13 23
183 1791 213 190 123 4
98 93107 135 5946
6690 64 139 6

4674 60 35 4
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 119. Abwasserableitung in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983
Einleitung^1

in die öffentlicheKanalisation

Direkteinleitung in ein Oberflächengewässer/Untergrund
Produktionsabwasser^^

darunter vor­
behandelt in 
betriebseige­
ner Abwasser­
behandlungs­

anlage

ohne Behandlung nach Behandlung in ...Kreis
Land KühlwasserJahr darunter 

Waschwasser 
aus Kies­werken

chemi­
scher
Anlage

biolo­
gischer
Anlage

mecha­
nischer
Anlage

zusammen zusammen
zusammen

1000

13 256
12 540
13 811 
12 044. 
10 789

1 959 142 620 552 6451975
1977
1979
1981
1983

2 460
3 381 
2 627 
2 482 
2 308

116Heidenheim
742 780 37 438 305
741 715 109 354 252
716 535 250 141144

305 191770 114

3 032
5 833
6 012
4 514 
4 645

356 1 606 8 067 
8 597 
11 589
7 656
8 255

88 4 8351975
1977
1979
1981
1983

3 795
4 131 
4 032 
3 850 
3 899

112Ostalbkreis
505 148 59 2 557 

5 430
2 994
3 606

429
529345 77 70
446 78 70362

551 679 4

Stadtkreise
Baden-Baden 2 701 697 31975

1977
1979
1981
1983

1 083 
1 011

9 1
8 777 3 92 765

812 807 34 57126
915 317118 914 14
760 300760111 9

1 058 
3 841 
6 151 
5 979 
10 544

569 289 
482 337 
531 229 
592 336 
407 330

20 727 
15 301 
15 311 
12 582 
7 819

320 3 708 
1 623
1 552
2 482

448 25 813 
21 265 
23 298 
21 269 
19 062

1975 
1977 
1979 

• 1981 
1983

4 130 
3 497 
3 055 
2 591 
2 385

Karlsruhe
423 499

257 284521
226596 194

55 578664 121

Landkreise
Karlsruhe 407(1 067) 

6 027
16 531 
19 515
17 963

725 7 636 
117 604 
808 730 
307 747 

1 016 056

2 360 
6 184
17 397 
29 351
18 576

794 921975
1977
1979
1981
1983

4 549 
3 861 
3 619 
3 658 
3 686

1131 076 3211
49915 767 

17 462
16 332

286 81706
789942 11 36
57021 22948

6 673 
4 262 
4 294
10 085
11 705

16 480 
20 972 
13 139
I 1 724
II 621

16 702 
16 096 
16 022 
10 371 
8 111

263 26 200 
26 192 
21 296 
17 665 
14 719

40 868
41 756 
33 735 
32 196 
31 464

1 0151975
1977
1979
1981
1983

2 682 
2 315 
2 023 
1 781 
1 61 1

Rastatt
296 426

12 574 
11 412 
11 367

280287
165 16

27202

Stadtkreise
Heidelberg 1891 854 

1 521 
1 246 
1 266 
1 246

354 13 131975
1977
1979
1981
1983

390 50 12 12
99455 99
99496 103 4
90515 90

44163 933 
68 629 
38 682 
28 063 
15 690

902 1682 773 666 601 
830 168 

1 034 080 
1 013 604 
1 300 373

65 444 
70 082 
41 291 
34 973 
30 209

1975
1977
1979
1981
1983

25 192
16 638 
16 226 
13 816
17 483

Mannheim
1 006 
1 044

104 344575
1 565 
1 145 
1 711

1771 449 
1 424 
6 133

9174 848 
11 771 1 037

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 1180 424 323 

336 492 
389 565 
397 604 
351 354

97 67 4 257341975
1977
1979
1981
1983

1938206 150816 117
10222 86 34 92769 57
10158 108' 4072503

48 19258 5295 139481

1 542 
4 031 
4 443
3 724
4 063

876 3 979 
1 272

6 934 
8 722 
6 172 
6 032 
5 230

7 956 
1 0 426 
10 775 
6 998 
5 974

1 559 
5 094 
5 954
2 801 
1 680

364Rhein-Neckar-Kreis 1975
1977
1979
1981
1983

4 156 
4 198 
4 224 
3 520 
3 593

29459
1 642 12 366471
648 473411

222288 9480

Stadtkreis
Pforzheim 528 213 

28 237 
28 131 
28 135 
17 721

16 10 11975
1977
1979
1981
1983

3 071 
2 431 
2 339 
2 124 
2 007

318
2381 2

392 2 2
8 62945
3 2 11 136

Landkreise
Calw 15442378 685 218 10731975

1977
1979
1981
1983

990
•355 1382 647 22387 269946

5176362 190 9869 447
5167342 181 9845 440

98 5 5692 363
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 119. Abwasserableitung in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Einleitung^ 1
in die öffentliche
Kanalisation

Direkteinleitung in ein Oberflächengevässer/Untergrund
Produktionsabvasser^^

darunter vor­
behandelt in 
betriebseige­
ner Abwasser­
behandlungs­

anlage

ohne Behandlung nach Behandlung in ...Kreis
Land Jahr Kühlwasser darunter 

Waschwasser 
aus Kiee- werken

chemi­
scher
Anlage

biolo­
gischer
Anlage

mecha­
nischer
Anlage

zusammen zusammen
zusammen

1000

Enzkreis 1975
1977
1979
1981
1983

1 961 
1 390 
1 235 
1 111 
1 023

874 200 1791 304 
1 627
1 639
2 124 
2 101

2 19 0
403 693 176 517
380 400 119 122 159
320 841 122 175544
337 919 174 176569

Freudenstadt 1975
1977
1979
1981
1983

871 16 2 822 
2 594
2 865
3 282 
3 885

1 070 
1 119 
1 105 
1 072

28 462 976
906 191 58 6 1 056
613 161 37 1 02840
559 16 106 94224
530 12 937959 22

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 1975

1977
1979
1981
1983

2 738 
2 632 
2 151 
2 51 1 
1 982

116 3 546 
1 062 
1 140

12 214
13 067 
11 762 
1 1 801 
11 898

4 031 • 
1 410 
1 389

36 395 54
505 348
416 540 249
608 234 234
685 1 2311 231 1 116

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald 1975

1977
1979
1981
1983

2871 740 
1 463
1 176 
1 021
2 371

3 386
3 461
4 393 
4 347
■3 881

9 231 
9 788 
8 498 
7 421 
5 924

5 250 
7 143 
5 873 
5 635 
4 405

375 3 903 
2 640 
2 620 
1 784

342 41
412 5 835 

5 609 
4 393

5
293 2

1 5191 687

Emnendincen 1 975 
1 977 
1979 
1981 
1983

1 498 217 1 293
2 170 
2 011

1 026 
1 755 
1 599

9 112 1466 990
7 302 
6 945 
5 372 
1 403

846 210 21 411
1 124 243 67 411 1
846 357 528 512 265 14
872 361 414 2416 79

Ortenaukreis 8' 893 
14 768 
7 677 
5 852 
9 539

2 838
3 666 
3 445
3 763
4 257

951975
1977
1979
1981
1983

5 654 
4 292 
3 709 
3 051 
3 050

1 065 8 951
9 076 
23 515 
22 658 
27 337

12 540 
24 854 
18 818 
18 538 
20 579

(714)
6 418
7 676
8 921 
6 782

2637
20720 6 019

7 518 
5 428

567 2
495 1

488 72Rottweil 1975
1977
1979
1981
1983

1 331 
1 061 
1 092 
1 042 
1 030

267 817 157 1007 539 
1 663 
1 292 
1 168

15270 317223 549 11
39330 457 4 10 404
173291 8 340324 812
63824 259 502302 974

2 862 
2 831 
2 679 
2 722 
2 609

246 32 49 7Schwarzwald-Baar-Kreis 1975
1977
1979
1981
1983

1 172 
1 369 
1 421 
1 621 
1 911

102 14
306 164 91 12 59 1

8246 170 145 76269 15
8782 2 43276 835 730

1 224 46234 1 271 1 210 1

1519 2 14Tuttlingen 1 975 1977 
1979 
1981 
1983

1 092 142 501 010
4198 43 18719 71 1 65

62 23 2763 207 31555 6
688 17 2179 41 22575

2148 17577 707 30 11

184 51975
1977
1979
1981
1983

7 602 
6 447 
5 821 
4 954 
4 196

890 175 526745 1 227Konstanz
383 6661 927

2 008 
1 741 
1 514

887 1 050 
1 085 
540 •

1
414 372 6701 031 

1 673 
1 666

1
218322 290

787 562 452 225

5 503
5 039
6 715 
5 044 
5 120

11 286 
10 732 
14 134 
14 297 
12 911

1 874
2 816
1 945
2 209 
2 106

15018 813 
18 937 
23 108 
21 581 
20 175

Lörrach 1 975 1977 
1979 
1981 

____J.983.

10 602 
8 900 
8 124 
8 477 

-.8. 089

110 79 266 
101 965 
99 814 
90 837 
85 440

351286
3.14416324
31438 443
38450625
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch:-119. Abwasserableitung in den Stadt-und Landkreisen 1975 bis 1983
TT

Olrekteinleitung in ein Oberflächengevässer/UntergrundEirfleitung

in die öffentliche
Kanalisation Produktionsabwasser^^

darunter vor­
behandelt in 
betriebseige­

ner Abwasser- 
behandlungs- 

anlage

nach Behandlung in ...ohne BehandlungKreis
Land

KühlvasserJahr darunter 
Waschwasser 
aus Kies­werken

biolo­
gischer
Anlage

chemi­
scher
Anlage

mecha­
nischer
Anlage

zusammenzusammen
zusammen

1000

39452 399 
56 742 
45 858
34 469
35 299

12 708
13 379 
11 527 
10 386
9 743

8 644 
6 704 
5 643 
4 889 
4 567

3 666 
1 041 
1 043

46 845 
2 451 
2 598 
2 416 
1 681

1651975
1977
1979
1981
1983

Waldshut
5 480
4 641
5 075

15420
2001 100 

1 707 
1 946

53
22120155

555 4 002619129

1 443
2 443 
2 661 
1 689

02 749 
4 325
4 316
5 174 
5 684

2 890 
2 778 
2 703 
1 861

193 1 2514 022 
3 366 
3 375
2 796
3 357

9541 975 1977 
1979 
1981 
1983

Reutlingen
335568

240572
172566
311 690 31

69 522 1 558 
1 582 
1 490 
1 499

1 501 
1 925 
1 949 

. 1 508 
1 306

1 645 
1 891
1 844
2 819 
2 840

1975
1977
1979
1981
1983

1 921 
1 630 
1 503 
1 439 
1 307

366Tübingen
23285 . 1210

7347 339511
3141 320

2 840
410

1 828591

4871 62 14 089 
3 253 
3 963
3 624
4 055

6 1821975
1977
1979
1981
1983

499Zollernalbkreis
153 151 168493

86 81 51696
67 1673
34 1729

Stadtkreis 96 01 986
2 430
3 553 
2 717 
1 166

155 304 
5 316 
4 057 
3 528 
2 606

888Ulm 1975
1977
1979
1981
1983

10818773
99917

2222720
628491

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 779 1666 191 

8 695
8 795
9 028 
9 196

854 4 392 
6 881 
6 677
6 978
7 301

2 822 6 369 
4 523 
4 160 
4 563 
3 764

1975
1977
1979
1981
1983

256
213 261 575 

1 909 
1 864 
1 798

991 420
207 23941 106 

1 059 
1 186

501
186 2344511
95 2334620

590 6318 891 315 
1 095 
1 149 
1 105 
1 061

1 552 
1 198 
1 195 
1 371 
1 208

67 1 003 
1 215 
1 968 
1 822 
1 096

Biberach 1975 
1977 
1979 
1981 
1 983

27 651521 16246
531291 389 

1 316
1 122 
1 098

19204
24 46022230
26 372698 602267

46232 894
3 543 
3 625 
1 981 
1 866

141155 2101975
1977
1979
1981
1983

1 654 
1 453

Bodenseekreis
71 002 

1 049
2181 1 01 1 

1 056 7871964 147
7660803 7961 005 132

686883883819 142

6 888 
5 412 
5 102 
5 072 
5 176

3297913 144 
9 908 

(39 203) 
20 632 
22 312

9 833 
7 343 
5 764
4 142
5 265

1 934 
1 913

3 283
4 477
5 625 
5 510 
5 826

1 1351975
1977
1979
1981
1983

Ravensburg
811742
1649 122 090 

2 007 
2 157

41254
421433

1861012 112
4 344
5 259 
5 047 
4 970

211 1 614811 2 2901975
1977
1979
1981
1983

197SJ>
1977^'
1979
1981
1983

61Sigmaringen
4531 06622 823

3 946 
3 856 
3 536

57 910557
3769363 944 

3 844 
3 533

1 196 1623 65
156 30772839 1 100440
182 34990382668497

45 730^ 44 224^ 30 406^
33 421-*^ 45 203 ' 38 201 ' 
21 859 
24 372 
36 680

261 769 
282 483 
256 284 
232 650 
221 902

2 950 434
3 632 009
4 783 294
4 446 879
5 125 994

141 409 
165 657 
138 908 
123 445 
98 982

172 681 
146 018 
137 514 
126 718 
125 928

20 369 
23 507 
26 300 
25 504 
33 918

Baden-V.’ürttemberg

44 546
45 406 
57 414

50 969 
39 426 
28 826

51 616
52 649 
50 398

1) Kühlwasser, Belegschaftsabwasser, Kesselspeisewasser und Produktionsabwasser. - 2) Einschließlich Belegschaftsabwasser und Kesselspeisewasser. — 
3) Ohne Wärmekraftwerke. - 4) Einschließlich Baugewerbe und Dienstleistungsbetriebe.
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. 120. Abwassereinleitung in die öffentliche Kanalisation in den Stadt- und Landkreisen 1983

Abvassereinleitung
insgesamt

Davon

ohne Behandlung
nach Behandlung in 
betriebseigener 
Abvasserbe­

handlungsanlage

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

davoneinge­
leitete
Ab­

wasser­
menge

Ab-
wasser-
menge

Be­
triebe feVe'> Belegschafts- 

abvasser
Produktio
abwasser

n_s-Kühlvasser
tr

Be■j)
crieb'e'^ ”'"8=Be-^)

triebe
MengetriebeMengeMenge tr

1000 1000 1000 1000 1000 1000Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshaiptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Keilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

361 10 187 360 1189 300 2 325 357 2 209 165 8874 766 41

250 3 086
4 717 
6 503 
2 786 
2 979
30 258

250 1 826 
3 567 
5 132 
2 061 
2 416 
24 302

65 162 250 1 329
510 1 573

86 335 29 1 260 
1 150 
1 371

513 511 157 887 166 1 108 
2 290

67
283 280 74 2 141 279 701 93 35
422 420 106 458 419 965 124 638 66 725
381 377 102 288 377 769 133 1 360 

10 497
62 563

2 210 2 198 622 2 192 7 5466 261 767 300 5 956
122 2 862 121 1 284 39 194 120 54314 776 14 1 578
254 2 431 254 1 378 67 556 253 63395 426 13 1 053.
109 580 107 524 29 107196 195 25 19 56133
168 753 188 685 41 151 188 58175 360 14 68
154 674 154 36614 126 154 156 55 332 15 60
827 7 300 824 4 485 214 822 1 2351 223 255 75 2 8152 029

2 308
3 899 
6 207
43 765 3 426

114 1 14 1 538
3 348
4 686
33 673

28 171 114 689 45 21 770677
292 290 83 335 290 803 85 512 210 

2 887
551

406 404 111 506 404 1 492 130 72 1 321
3 443 947 7 990 3 418 10 273 1 152 15 413 447 10 092

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

46 45 8111 102 37 45 52 13 214 9
203 2 385 202 1 721 50 198333 622 68 18 664766

306 3 686 
1 611 
7 793

299 2 738 . 
1 409 
5 970

60 299 84817 33 9481 102819
159 158 15844 645 496 48 18268 202

182714 704 1 834 700 1 987 213 71 1 8232 150
73 1 246 

17 483
72 22731 176 72 271 31 283 15 515

205 205 60 202 1 37211 350 6 262 79 21 6 1333 216
142 40 162481 141 386 35 140 18143 11 95
334 3 593 

22 803
328 3 113 

15 580
73 328 108 281 095 

7 576
790 1 229 

4 890
480

754 746 190 742 258 753 114 7 223
235 2 007 234 871 71 81237 234 396 64 1 136239

128 1 28 29 128 18692 329 36 143 40 149 363
234 67 233 581 023 233 686 162 342 182 51 337
1 59 159 24530 518 75 159 139. 31 7 12305
756 754 191 754 2104 252 2 404 510 1 020 875 140 1 848 

10 8942 224 34 648 2 204 23 954 563 9 920 2 196 681 7 915 2866 121
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 

Konstanz 
Lörrach 
VJaldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

93 1 982 93 1 297 30 349 93 321 36 9 685627

144 2 371 143 684 36 143 217 34 20 1 687159 308
123 872 T22 24 122 187 32 187 16 36151 1 136

38421 85 762 418 872 125 4953 050 
8 275

419 2 555 
5 047

920
781 777 175 776 227 83 3 2281 406 1 597 2 042
187 187 728 46 170 187 34 18 3021 030

2 609
309 250

273 272 2 375 94 601 272' 561 64 40 2341 212
219 54 219 26 148577 219 429 63 220 44 146

684679 678 194 834 678 142 844 216 3 532 1 090 1 608
168 4 196 

8 089 
1 681 

1 3 966
26 457

165 2 682 
7 464 
1 552 
11 698
20 277

45 563 165 554 52 20 1 5141 565 
5 599 
1 089 
8 253
11 903

172 171 46 171 59 18 6251 473 391
147 29 189 36 9 129144 144 274
487 480 120 480 147 47 2 2682 225 1 219

1 947 489 1 934 516 214 6 1801 935 4 465 3 906
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller'* 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-OberSchwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

68 328 24 1 690330 3 357 
1 307
4 055 
8 719

328 1 667 225 556 112 887
176 173 32 173 45 478 17 591716 44 193

30 729445 443 66 180 443 478 102 2 667 
4 032

3 326 
5 709951 166 944 1 227 259 71 3 010944 449

86118 102 35 16 491103 2 115 623 631103 2 606
174 32 20 620174 1 186 

1 208 
5 000

174 566 31 104 193 269 ..
32 161 289 58 348 15 267164 162 941 305
81 125 51 1 378439 3 622 1 032 437 1 113 1 478441

105 34 13 142106 819 106 24 256 310 110677
38 207 71 24 2 157214 209 3 669 165 437 3 0675 826

6827 163 38 10165 164 52 173 203497 429
47 2 367 

6 755
89 475 920 143 3 380485 7 142 479 4 775 473

1691 862 336 1 856 3 260 527 8 8901 877 20 861 14 106 1 954

9 404 23 562 2 876 44 122 1 116 33 9189 491 125 928 9 427 92 010 2 335 24 326Baden-Württemberg

t) Mehrfachnennungen können vor. — 2) Einschließlich Kesselspeisewasser. - 3) Soweit Land Baden-Württemberg.
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121. Industrielle Direktableitung in den Stadt- und Landkreisen 1983

Davon
InduBCrielle
Direkcableitung

insgesamt
ohne Behandlung nach Behandlung in 

betriebseigener 
Abvasserbe­

handlungsanlage

davonabge­
leitete
Abwasser-
menge

zusammen

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Produktionsabwassei^
direkt in 
ein Gewässer 
abgeleitete 
Abwasser­
menge

KUhlvasser
darunter 
Wasch­

wasser aus Kieswerken

trBetriebe t) 1) Betriebe^ ^Betriebe BetriebeMenge Mengezusammen

10001000 10001000 1000 AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landesteirotstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Zsslincen 
Göpningen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Keidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

12095 406 95 4064 95 526
34 05 3434

5 658186 261 
2 114 

146 712

41 4186 302 
2 116 

147 217

15191 960 
2 134 

152 216

1 721
196' 271 1

4 998S50519 1 1
226772 770 21116 998 1 2

11 021431 297 18431 847 40 10 550442 868 5276

4 644413 538 5 413 313 225418 182 58

2 862936 262 
5 469

143 921' 936 406 
5 476

11939 268 
5 727

1 3
25277 3
747818 5 1379416 868 14

35 4398 739
7 8321 356 253 31 1 355 860 392 161 364 084 4260 11

30510 78910 789 1111 095 
8 934 
20 029

165 1 826 981

12 1 1
8 251 
8 556

679 4683 717 1 2
11 468 711 472 18 429 23

1 798 625 27 4091 799 572 89 23 946 41117

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region IJordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

3 760760 30033 760
7 819 11 242407 330 7 618- 415 149 15 5522 426 391

6131 016 056 
14 719 

1 438 105

26 17 963 
11 621 
38 163

16 332 
11 367 
28 054

41 034 018 
26 340 

1 476 267

241 034 630 
46 183 

1 507 964

4649
19 843 
31 698

1310 132231
49 2389 49105

9090
14 51951 300 373 5 1 5 6901 316 06318 1 330 582 15 11

119351 354 
5 230 

1 656 957

139351 492 
6 909 

1 674 464

9 310351 611 
11 202 

1 693 485
4 294 
19 022

1 680 
17 509

288 77192735
288 16153965 52

2 11 7 72117 72317 724 35

98 557 1037 103
744174 52 101 

3 885 
23 805

3 118 867

2 274
3 885 
23 985

63 019
4 844 
25 690

1 1 959111 3 11
1 704 
52 424

181 921 42736

55 853 28 342 48683 174 716 109206 3 227 139 168

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwäld-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schvarzwedd-Baar-Heuberg 
Landkreise 

Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Kochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

11 898 1 2314 1 11613 129 1013 13 129 13

1 5193 881 
1 403 
27 337 
44 519

4 4057 4 3938 285 
1 817 
34 120 
57 351

162525 9 805 
1 819 
47 918 
72 671

25 414 79131516
13 798 
15 319

6 782 
12 832

5 428 
11 016

193167 50
233570103121

56562599741 232 
3 135

1017 1 798 
3 181

12
471 2241 911 1 21018 15 426
19707 1 1719 10738 1 21 3 631173 592 1 494 1 21095 08656 5 717 42 35

2251 666 
35 440 
35 299 
122 405
170 516

562 4528 62 228141 5 2 454 
105 616 
45 041 
153 111
231 499

7 263 
5 176 
12 664

12 12 911 
4 567 
18 040

45093 353 
39 C65 
140 446

152228
1 946
2 848

1119 112834
21294277 64

202 863 28 61415 074 6173 32 366147254 209

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulir.

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

5 684 
1 306

315 715 
4 145

141515 5 715 
4 145 1 8265 2 84099

315 5 3 1
32 872 1 8289 861 6 990 9192729 9 865
61 166 21 168 567 1 174

7 3981 798 63 764 
1 061 
5 991

8 3345 561 
1 759 
8 488

101720 1 2 959 
2 158 
16 291

399698 60216 1120
7 8032 49818 936 11263947

883 6861 866 
22 312

62 747 
22 345 
4 361 
29 453
47 802

32 748 
27 577 
5 796 
36 121
62 277

810
5 232 
1 434
6 666 
14 472

8335172631
3 533
4 219
6 983

4826 3 536
4 452

111022 20
12223054 25 00463

37 985 9 822 244975120139

122 92098 982 50 398 1745 125 994 2135 224 976 4205 347 896 614764Baden-I7ürttemberg

1) Mehrfachnennungen kommen vor. - 2) Einschließlich Belegschaftsabwasser und Kesselspeisewasser. - 3) Soweit Land Baden-Württemberg.
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122. Industrielle Direktableitungen in den Stadt- und Landkreisen 1983 nach Abwasserarten

Davon

ProduktionaabiAsaer aus der 
Mineralölverarbeitung und 
Chemischen Industrie

aus der metallverarbeitenden 
Industrie^'' und Druckereigeverbe

Abwasser*-

menge
insgesamt

Kreis
Region

Regierungsbezirk

Land

Beleg­
schaf tS' 
abvasser

KUhlvasser
SpUlabvässer

und
Konzentrate^)

sonstige
Produktions­
abwässer

nach
Behandlung
abgeleitet

ohne
Behandlung
abgeleitet

1000

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Kain-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

95 526 95 406
34 34

191 960 
2 134 

152 216

186 261 
2 114 

146 712

10 37 3
12 2
351 2 9970

998 770 1 0
442 868 431 297 8412 5 2 997
418 182 413 313 4 603100

939 266 
5 727

936 262 
5 469

5 5 98814
2 .

868 781 1 1
39 35 3 1 2

1 364 084 1 355 860 9 6 1 5 593116

10 78911 095 
8 934 
20 029

1 626 981

113
679 151 1 2

11 468 1281 1 2

1 798 625 22 218 7 118 8 590
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

760
426 391 407 330 3 5 52384

1 034 630 
46 183 

1 507 964

1 016 056 
14 719 

1 438 105

4 13
4 377 31 64

37711 13 115 5 587
90

1 330 582 1 300 373 251 5 44 1 445
351 611 
11 202 

1 693 485

351 354 
5 230 

1 656 957

3
28 104 7 1 242 

1 286
1 669 
3 114262 104 12

17 724 17 721 2 1

98103 1 5
3 019
4 644 
25 690

2 101 
3 885 
23 805

3 118 867

570 74

5713 79

3 227 139 296 1 052 8 701104 1 401
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

13 129 11 898 112

3 881 
1 403 
27 337 
44 519

9 605 
1 619 
47 918 
72 671

22
34

12 44 100 69
34 44 134 181

1 798 
3 181

974 207 16 243 63
1 911 
. 707 
3 592

399 9
738 177 5

2635 717 16 30 6^243

2 454 
105 616 
45 041 
153 111
231 499

1 666 
85 440 
35 299 
122 405
170 516

2
101 1 10 7 765 5 130

6973 2 710455
70 5 840174 14 8 220
377224 178 8 644 5 903

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^^ 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

5 715 
4 145

5 684 
1 306 3 1

05
9 865 6 990 ' 3 1

1 174 1 166 4 2

3 764 
1 061 
5 991

12 959 
2 158 
16 291

15
26 43 37141 '41
26 37160 43 43

1 866 
22 312

5 1942 748 
27 577 
5 796 
36 121
62 277

64
73826 3 1
7325 004 12 201

37 985 99 37175 245 43

23 566Baden-Württemberg 5 125 994 1 746 5325_ 347 896
1) UmfaBt die Uirtschaftsgruppen Syum-Nr. 30 - 39, 50, 57. - 2) Aua den Wirtachaftagruppen Syum-Nr. 53 - 56, 61 - 64,-68. - 3) Aua den Vlrtachaftagruppen 
anlagen. - 6) ln betriebseigenen Abvaaserbehandlungaanlagen. - 7) Soweit Land. Baden-Württemberg.

615 10 204
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noch: Davon
mineralisch belastete Produktionsabväaser^)organisch belastete Produktionaabvässer^^ Produktionsabvässer aus übrigen Branchen^) Kreis

Region
Regierungsbezirk

Land

Waschwasser
aus

Kieswerkenohne
Behandlung
abgeleitet

nach ,v 
Behandlung 
abgeleitet

ohne
Behandlung
abgeleitet

nach
Behandlu
abgeleitet

ohne
Behandlung
abgeleitet

nach
Behandlui'
abgeleitet% "i)

1000 H|3

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-KreiS 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Keilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

120

1 2684 350 0 31
7

1681 328 6 335 633
2251 1

5 910 168 7 366 2 0211

41 125

1 395 55 4356 65 38
250 7

736 7
1
13 1 645 69 549 38190

60 133
8 235 
8 368

0
60 0
74 15 923 237 556 556 2 059

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

454 305
7 116 578 555 021 3 121557

8 570 574 21 16 336 
11 373 
28 070

221 030
3 19 022 

24 613
217 380

7 127 1 248 1 587 143979

90
15 388 12 620 2 454

73 2 9 10010 60
7843 235 118 2 159 

2 713
290

8215 504 12 955 127 290 60

98176
959

1 135 98
1 428 28 360 2 85622 631 38 703 1 106 1 647

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
VJaldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

2 1 119
5 6 5 896
22 275 80

17 9 130 
16 225

1 159 
1 186 2 946 

2 946 7 106 
7 106300

6290 0
8 1 204 4

1 1
290 1 2041 1 14 4

108 225 454
244 26 4 319 1 752 819

2 081 
2 325

4 157 
4 183

9 240 1 946 
3 2194 436 2 217

3 512 9 337 20 6487 419 4 737 4

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

31
8 990 1 824

31
3 1 82440 990

1 268 7 318 177 80 334
56411

80 8981 268 7 318 188

6812
19 5 216 5 15
2 1 065 

1 080 3 530
4 211
6 933

296
21 5 512 7

1 329 12 830 1 185 1 163
Baden-Württemberg4 915

Syum-Nr. 21, 25 (ohne 2516), 27 - 29, 51 und 52. - 4) Aue den Wircschafcegruppen Syus-Nr. 10, 58, 59, 65, 69. - 5) Aue Neutralieacione- und Entgiftungs-
7 588 55 946 2 20727 545 74 875 12 162
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

123. Abwasserbehandlung in betriebseigenen Anlagen in den Stadt- und Landkreisen 1983

Davon mit (nach) BehandlungDen Anlagen zugeleitete
AbvassennengenBetriebe

mit
Abwasser­

behandlungs­
anlagen

Behandelte
Abvasser-
menge

insgesamt

biologisch^^■ chemisch^^mechanischKreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Produktions­
abwasser

Kühl­
wasser

Betriebe^^ Betriebe^^ Betriebe^^Menge Menge Menge

1000 1000tOOO m^ 1000 m^Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

Stadtkreis
Stuttgartr Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

42 12 995 1 007 7 36 36 970

29 15 1 245 
6 347 
1 345 
5 654

1 260 
6 808 
1 390 
5 724

16 25 1 244 
1 122
1 224
2 096

71 461 1 1 1 329 60 4 356
37 46 67 34 100
74 70 6 642 66 2 986
65 50 739 789 1 • 61 520 268
318 654 16 325 1.6 978 32 2 091 282 7 176 8 7 710
16 2 843 3 379 6 222 177 16 6 045
•21 478 3 437 3 915 436 16 2 950 528
21 3 304 307 19 56 252
17 13 128 141 3 49 13 90 3 .
15 1 59 60 2 12 58
90 3- 338 7 307 10 645 9 664 76 9 199 6 783

24 15 1 060
8 798
9 858
33 490

1 075 
8 802 
9 877
37 500

40 20 844 191
56 4 289 49 3 867

4 711
4 646 
4 83779 19 7 329 69 5

487 4 01 1 48 3 084 427 21 086 19 13 330
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

9 9 9
24 1 516 10 390 11 906 578 78519 10 544

1 558 
19 785 
31 742

3 1 561 
20 045 
33 521

91 899 570
30 260 7 29 18 8 305

9 998
5 11 710 

22 82493 1 779 15 698 69 9

16 163 442 605 24 13 490 90
25 12 20 639 20 651 4 16 847 21 2 768 1 037
1 3 214 214 48 9 127 39
35 22 4 752 

26 047
4 774 
26 244

21 25 688 6 4 065
5 23189 197 12 16 940 68 4 073 12

65 39 1 098 1 137 64 1 135 2

18 19 344 363 4 15 356 3
56 60 1 022 1 082 

971 ■ 
3 553

0 54 906 176
10 9701 8 35 937
149 119 3 434 4 141 2 432 

16 503
1 118

331 2 095 61 223 63 318 30 17 642 278 26 29 173
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisoau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-KreiS 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Keuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

9 84 601 685 4 8 680

21 41 3 165 3 206 3 1 521 18 1 685
17 351 3621 1 39 12 321 2
58 5 998

6 134
8 295 
12 412

14 293 
18 546

8 9 587 
11 151

49 4 704 
7 390

1
105 16 87 3

24 76 791 867 8031 22 63
49 15 266 281 13 47 269
28 15611 167 3 6 24 159 2
101 102 1 213 1 315 7 20 93 1 231 65.

22 75 1 665 
5 966 
5 250 
12 881
26 506

1 740 
7 888 
5 305 
14 933
34 794

3 21 1 737
26 1 922 7 2 154 16 614 5 120 

4 003 
9 123
9 191

4
20 55 619 15 683 3
68 2 052 

8 288
10 2 776 52 3 034 7

274 33 13 947 232 11 655 12

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller^ 
Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 

■ Sigmaringen
Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

24 127 1 563 1 690 160 1 52821 2
17 28 563 591 216 14 374 1
32 40 700 740 15 29 725
73 195 2 826 3 021 7 391 64 2 627 3

17 6 491 497 23 46814 6

25 8 016100 7 918 7 375 18 87555
81 58519 666 26 14 266 373

61 187 6 994 9 181 9 7 424 46 1 289 6 466

13 4 138 142 12 1411
7 389 
1 503 
9 034

32 139 7 250 15 26 2 196 5 176
14 903 600 3 904 11 249 349
59 1 046 7 988 9 920 49 2 568 5 525

1 42-8193 19 808 21 236 8 735 159 6 504 5 9941125

Baden-Vfürttemberg

1) Mehrfachzählungen sind möglich durch wiederholte Reinigungen bei Mehrfachnutzung. - 2) Umfaßt a) nur chemische Reinigungsstufe« b) nachfolgende 
mechanische Stufe. - 3) Umfaßt a) nur mechanisch/biologische Stufe, b) mit weitergehender chemischer Stufe. - 4) Mehrfachzfthlui^en sind möglich. - 
5) Soweit Land Baden-Württemberg.

.1_285 15 820 141 028 156 847 136 43 410 1 096 68 57 66656 750
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

124. Verbleib des behandelten Abwassers in den Stadt- und Landkreisen 1983 nach Behandlungsarten

Direkteinleitung in ein Oberflächengewässer 
oder in den UntergrundEinleitung in die'öffentliche Kanalisation

davon mit (nach) davon mit (nach)Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

chemi**
scher

biolo­
gischer

mecha­
nischer

biolo­
gischer

chemi­
scher

mecha­
nischerBetriebe BetriebeMenge Menge

Behandlung Behandlung

■ 1000Anzahl Anzahl 1000

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Keilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Kall 
Hain-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

85041 887 36 120 120

1 24429 1 260 
1 150 
1 371

16
5 65867 173 971 6 4 3504 1 157 151

1 21259 100 1935 7 12
704 866 21 4 998 2 986620 1 392725

62 563 520 43 226 2251
305 5 501 18300 5 '956 149 11 021 1 785 7 5611 675

14 1 578 177 1 401 4 644 4 644
1 050 2 862, 13 1 053 9 5271 1 435 1 900

19 56 252 25256
314 68 49 19 74 71

5815 60 2
78275 2 815 229 2 584 7 832 6 6151 16 435

729 305 19121 770 40 0 114
51 260 8 251 

8 556
3 606 
3 720

4 645 
4 836

551 289 1
72 989 71 321 329 1

863447 10 092 9 074 151 41 27 409 2 220 12 010 13 179
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
. Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

9 9
18 664 11 242 10 544664 6 578 121

33 877 570948 71 613 21 224
19 843 
31 698

8 111 
8 254

11 705 
22 819

202 194 5 13 273
2371 1 823 74 1 744 5 626

9015 515 490 9024
1 03721 5 076 1 057 5 14 519 1 7116 133 11 771

1975 119 48 5211 95 0 20
4 063
5 209

28 480 467 2 7 4 294 
19 022

9 2221 2
75 5 112 2 089 11 828 1 9857 223 22 16

64 1 1351 136 2 1 1

18 356363 34
17633751 337 5 744 5690

959 9377 12 12 22
1 113140 1 848 

10 894
1 840 
5 673

5 1 704 59294

29 141286 48 52 424 10 8315 190 32 12 454
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
' Regierungsbezirk Freiburg

9 685 6804

20 1 687 1 685 1 519 1 5192
2216 39 321361

13 798 
15 319

4 257 
4 257

138 495 48 447 9 539 
11 058 383 3 228 3 133 2393

6318 300 565 502302 61
223 47 4640 234 111

226 142 19 17148 6
6584 665 17 631 565684 16 1

225 22520 1 514 1 5113
5 120 
4 002 
9 122
9 .190

3818 576 7 263 
5 176 
12 664

2 106625 48
5559 128 619129 1 11
81847 2 268 2 215 2 72551 1 ■n

5 6406 013 28 614 13 784214 6 180 162 1 j1

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ...

Region Donau-Iller’ 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

1 52824 21 690 160
17 591 216 374 1

718 330 3729 12
371 388 2 620 3 33 010

6468 616 491 23

27 39885 7 301 9520 620 74 460
37215 240 399 26267 26 41
3801 168 86 7 803 7 301 -12151 1 378 123 11

13 142 1411
5 1765.232

1 N34 
6 666
14 472

4224 2 156 8 142 157 1
34918210 68 67 9034.1

5 52522447 2 364 
6 152

9172 367 
6 755

3 12

5 905345514 89 24 8 221169

57 414122 920 36 680 28 826Baden-Württemberg

1) Soweit Land Baden-Uürccemberg.
26 915 272 1741 116 33 918 6 731
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

125. Schmutzfracht in industriellen Direktableitungen*) in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Absetzbare
Stoffe

Biochemischer Sauer**
stoffbedarf (BSBs)

Chemischer Sauer­
stoffbedarf (CSB)Abgeleitete Abvassermengen

davon
Kreis
Land

Sauer­
stoff­
bedarf

Sauer­
stoff­
bedarf

Jahr SchlamD-
menge

Bezu
menge

Besug»-
menge^^

Bezu;
menge

!i) *!)insgesamt Produk-
tions-

abvasser^)
KUhl-
wasser

1000 1000m^ 1000t t

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshai^itstadt 1975

1977
1979

553 527 26 108 27 114 3 4114
375 323 52 375 38 375 4 375 7
28 19 9 24 5 24 24 24

1981 3 1 2 1 2 21 21
1983

Landkreise
Böblingen 1975

1977
1979

217 214 3 217 202 217 3 217 6
148 43 105 20 2 20 0 20 0
125 20 125105 103 125 2 125 3

1981 94 14 80 94 82 94 3 94 4
1983 34 34 34 5 34 3 34 3

Esslingen 1975
1977
1979
1961
1983

8 140 
6 615 
8 384 
5 092 
5 027

3 775
2 750
3 965

4 365
3 865
4 419 
4 415 
4 400

6 140 
6 539 
6 371 
5 092 
5 027

2 S75 
1 029

8 140 
6 539 
6 383 
5 092 
5 027

199 8 140 
6 539 
8 383 
5 092 
5 027

472
78 260

650 118 232
676 151 57 181
627 325 52 183

Göppingen 1975
1977
1979

6 650 
4 506 
3 595 
2 922 
2 135

5 734 
3 364 
3 541 
2 676 
2 114

1 116 
1 142

6 850 
4 497 
3 576 
2 922 
2 135

889 6 850 
4 497 
3 576 
2 922 
2 135

6 650 
4 497 
3 576 
2 922 
2 135

91 177
(18 563) 60 138

54 381 42 78
1981 46 318 37 67
1983 21 219 27 47

Ludwigsburo 1975
1977
1979

4 987 
9 226 
9 290
6 663
7 146

552 4 435
5 076 
4 546 
4 174 
4 535

4 882 
9 209 
9 246
6 663
7 146

1 877
2 949
3 333 
1 347 
1 191

3 368 
9 209 
9 246
6 663
7 148

748 1 4313 368 
9 209 
9 246
6 663
7 148

4 150 
4 744 
4 486 
2 613

308 670
279 643

1981 157 519
1983 159 552

Rems-Murr-Kreis 1975
1977
1979

1 997 1 773 224 1 861 187 1 890 24 1 890 45
738 643 95 735 79 726 7 728 15
901 631 270 900 172 900 21 900 64

1981 842 525 317 842 606 642 20 642 91
1983 998 770 228 998 436 996 21 998 71

Stadtkreis
Heilbronn 1975

1977
1979

23 574 
22 718 
32 837 
30 666 
28 950

16 355
17 831 
27 006 
26 565 
24 206

7 219
4 887
5 629 
4 300 
4 744

23 574 
22 718 
32 630 
30 661 
28 950

76 566 
84 010 
24 489 
24 641 
16 860

23 574 
22 718 
32 630 
30 861 
28 950

278 23 574 
22 71B 
32 830 
30 861 
28 950

580
250 500
344 736

1981 303 456
1983 239 447

Landkreise
Heilbronn 1975 

1977 
. 1979

11 006 
10 379 
10 431 
10 941 
8 420

7 224 
7 340
7 647
8 144 
5 517

3 782 
3 039 
2 784 
2 798 
2 903

10 986 
10 245 
10 432 
10 941 
8 420

6 323 
5 080 
3 616 
1 728

9 802 
10 229 
10 432 
10 941 
8 420

148 10 762 
10 229 
10 432 
10 941 
8 420

414
668409

315 642
1961 321142
1963 819 95 208

Kohenlohekreis 1975
1977
1979

6 650 
6 366 
6 472
4 665
5 469

436 7 093 
6 762 
6 964 
5 075 
5 728

23 250 
1 376

7 086 
6 764 
6 967 
5 075 
5 728

7 066 
6 762 
6 964 
5 075 
5 728

165 3277 083 
6 747 
6 964 
5 075 
5 728

396 102 211
495 263 37 67

1981 410 94 5414
1983 259 575 60 124

Schwäbisch Hall 1975
1977
1979

1 385 1 264 1 268121 907 261 365 16 1 380
658 784 84874 191 848 22 648 36
666 639 47 671 78 672 17 666 22

1961 819 781 38 819 144 619 25 819 32
1983 866 781 87 868 98 866 20 868 26

Hain-Tauber-Kreis 1975
1977
1979

358 120 238 328 215 6354 6 356
307 123 184 294 29 294 3 294 5
233 135 98 226 26 226 10 226 11

1981 145 139 6 145 17 9 9145145
1983 39 35 4 39 8 39 7 39 7
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Schaubild 17

Schmutzfracht der industriellen Direktableitungen 1975 bis 1983
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Schaubild 18

Schmutzfracht des abgeleiteten Abwassers nach Wirtschaftsbereichen 1977 bis 1983

Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) der Abwassereinleitungen in ein/die... 
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11 öffentliche Kanalisation100

80

i Nahrungs-und 
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 125. Schmutzfracht in industriellen Direktableitungen*) in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Absetzbare
Stoffe

Biochemischer Sauer­
stoffbedarf (BSB5)

Chemischer Sauer­
stoffbedarf (CSB)Abgeleitete Abvassetmengen

davon
Kreis
Land

Sauer­
stoff­
bedarf

Sauer-
stoff-
bedatf

insgesamtJahr Schlanm-
menge

Bezu
menge

Bezugs-
m'enge^'

Bezu;
menge

fl) fl)Produk­
tions­

abwasser

Kühl-
vasser :o

1000 1000..3 1000t t

Heldenheim 1975
1977
1979
1961
1963

82114 913
13 320
14 527 
12 580 
11 094

12 954
12 540
13 811 
12 044 
10 789

1 959 14 913
13 282
14 505 
12 580 
11 094

1 962 
1 382 
1 446 
1 259 
1 043

14 913
13 277
14 510 
12 580 
11 094

349 14 913
13 277
14 510 
12 580 
11 094

780 137 265
716 334164
536 272138
305 281175

Ostalbkrels 1975
1977
1979
1961
1963

9 691 
9 103 
12 118 
8 104 
8 934

8 067 
« 598 
11 589
7 657
8 255

1 624 9 590 
9 025 
12 118 
8 104 
8 934

893 9 691 
9 019 
12 118 
8 104 
8 934

983132 9 791 
8 964 

I 12 118 
8 104 
8 934

505 905 128 1 574 
1 230529 181 132

446 976344 236
679 346 658-168

Stadtkreise
Baden-Baden 1975

1977
1979

701 701 701 695 695 7 695 14
785 8 777 773 78 8773 773 15
812 812 807 158 807 807 169

1981 915 915 915 1 213 915 41 79915
1983 760 760 760 976 760 9 760 16

Karlsruhe 1975
1977
1979
1961
1983

74 238 
71 084 
87 061 
82 500 
77 990

48 425
49 619 
63 763 
61 591 
59 597

25 813 
21 265 
23 298 
20 908 
18 393

74 238 
71 083 
87 054 
82 500 
77 091

119 577 
97 817 
(47 204) 
97 816 
157 494

74 238 
71 081 
87 054 
82 500 
77 091

50 050 
26 546
19 127
20 096 
13 134

10 629 
6 946 
6 552 
5 908 
2 752

72 316 
71 081 
87 054 
82 500 
77 091

Landkreise
Karlsruhe 1975

1977
1979
1981
1983

9 754 
12 988
24 595
25 930 
24 939

7 394 
7 166 
7 380
6 897
7 413

2 360 
5 822 
17 215 
19 031 
17 526

9 754 
12 830
24 585
25 930 
24 939

1 934 
6 362
17 391
18 891 
17 938

8 080 
12 621
24 585
25 930 
24 939

76 7 698 
12 782
24 585
25 930 
24 939

226
264133
580292
576270

267 557

1975
1977
•1979
1981
1983

65 843 
67 946 
55 032 
49 860 
46 183

24 974 
26 192 
21 296 
17 665 
14 719

40 868
41 754 
33 736 
32 196 
31 464

65 842 
67 810 
55 022 
49 661 
46 183

53 286 . 
26 761 
18 400 
31 020 
20 145

65 732 
67 910 
55 022 
49 661 
46 163

2 233 
1 488 
1 392 
1 009

62 520
63 746 
55 022 
49 861 
46 183

4 066
2 776
3 283 
2 462 
1 535

Rastatt

535

Stadtkreise
Heidelberg 1975

1977
1979
1981
1983

233 84220 13 233 746 233 21 233
62 50 12 62 32 62 6 62 12
99 99 99 30 99 99 91
103 103 103 31 103 2 103 10

890 90 90 27 90 901

72 875 
78 992 
54 184 
46 049 
42 132

Mannheim 1975
1977
1979
1981
1983

72 875 
79 030 
54 188 
46 055 
42 132

7 431 
9 348 
13 080
11 393
12 377

65 444 
69 682 
41 106 
34 663 
29 755

72 875 
78 992 
54 180 
46 049 
42 132

886 912 
692 752 
303 614 
218 807 
53 236

29 771 
22 840 
17 298 
9 347 
11 858

72 875 
78 992 
54 164 
46 049 
42 132

120 513 
73 459 
55 51 1 
34 969 
34 964

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 71975

1977
1979
1981
1983

373 276 97 373 21 373 5 373
254 192 62 251 31 254 2 251 6

48 364424 345 79 398 364 9 14
382 382 382382 284 98 53 10 15

431 334 97 431 43 431 16 431 17

2 178
2 133 
4 041
3 078 
2 764

Rhein-Neckar-Kreis 23 326 
' 21 134 
45 944 
15 355 
19 518

14 664 
19 081 
16 942 
12 925 
11 203

860 14 664 
19 050 
16 919 
12 925 
11 203

1975
1977
1979

14 664 
19 149 
16 946 
12 925 
1 1 203

6 708 
8 722 
6 172 
6 032 
5 230

7 956 
10 427 
10 774 
6 894 
5 973

14 664 
19 081 
16 907 
12 925 
11 203

681
2 497 
1 863 
1 736

1961
1983

Stadtkreis-
Pforzheim 184 2 660 

1 676 
1 833 
1 835 
1 622

16 ,2 883 
1 876 
1 833 
1 835 
1 622

371975
1977
1979
1981
1983

3 512 
1 876 
1 833 
1 635 
1 622

3 496 
1 874 
1 831 
1 827 
1 619

16 3 461 
1 876 
1 833 
1 835 
1 622

168 19 372
38184 192
36185 208

18 341643

Landkreise
Calw 1 040 

770 ,
4918294 1 255685 1 2551975

1977
1979
1981

1 255 
1 029

570
3581 770 12787382 647
21547' 54254252 11362 190552

523 3556 523 14181 523523 342
7103103 71398 5 103103
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 125. Schmutzfracht in industriellen Direktableitungen*) in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983'

Chemischer Sauer­
stoffbedarf (CSB)

Biochemischer Sauer­
stoffbedarf (BSBj)

Absetzbare
StoffeAbgeleitete Abwassermengen

davon
Sauer­
stoff­
bedarf

Sauer­
stoff­
bedarf

Kreis
Land

Bezu
menge

Jahr Bezugs-
menge^'■

Schlamm­
menge

Bezu;
menge

*2)insgesamt Produk-

tions-^ V
abwasser

Kühl­
wasser

100010001000 tt

1631 766
2 315 
2 034
2 960
3 018

84 1 766
2 315 
2 034
2 960
3 018

9 442 
16 660

200 1 766
2 315 
2 034
2 960
3 018

1975
1977
1979
1981
1983

1 766
2 320 
2 041
2 964
3 018

1 566 
1 627
1 639
2 124 
2 101

Enzkreis
20394693
72296 30402
1151 050 56840
12559917 510

2683 849 
3 669
3 931
4 353 
4 844

3 837 
3 669
3 931
4 353 
4 844

1833 908 
3 691
3 931
4 353 
4 844

5761975
1977
1979
1981
1983

3 908 
3 713
3 970
4 354 
4 844

2 838 
2 594
2 865
3 282 
3 885

1 070 
1 119 
1 105 
1 072

Freudenstadt
289800 199
142591 66
13462402
15169445959

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 15 938 

14 468 
13 150
12 035
13 079

5C615 938 
14 468 
13 150
12 035
13 079

27315 938 
14 468 
13 150 
1 2 035 
13 079

5 196
3 389
4 287
1 205
2 314

15 938 
1 4 477 
13 149 
12 035 
1 3 079

11 907 
13 067
I 1 762
II 801 
11 848

4 031 
1 410 
1 387

1975
1977
1979
1981
1983

471190
593326
12743234
150561 231

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald 1 632 

1 224
12 360
10 386 
12 847
11 769 
9 804

12 360
10 386 
12 847
11 769 
9 804

9348 687 
10 386 
12 847 
1 1 769
9 804

2 818 
3 415 
6 628 
6 277 
5 543

1975
1977
1979
1981
1983

12 360
I 3 249 
12 892
II 769 
9 804

3 129
3 461
4 393 
4 347 
3 881

9 231 
9 788 
8 499 
7 421 
5 923

722
700332
437194
213114

3128 302 
8 085 
8 957 
5 899 
1 819

8 302
9 436 
8 957 
5 899 
1 819

1498 302
9 438 
8 957 
5 899 
1 819

2 370
3 431 
3 534

1975
1977
1979
1981
1983

8 302
9 471 
8 957 
5 900 
1 819

7 009 
7 302 
6 945 
5 372 
1 403

1 293
2 169 
2 012

Emmendingen
208274
522228
12368942527
4326508416

57619 846 
32 252 
42 245 
41 183 
47 918

19 585 
32 352 
42 236 
41 183 
47 918

2896 154 
9 332 
13 033 
22 801 
13 121

19 010 
32 441 
42 159 
41 183 
47 918

1975
1977
1979
1981
1983

21 235 
33 930 
42 333 
41 196 
47 918

8 695
9 076 
23 51 5 
22 658 
27 337

1 2 540 
24 854 
18 818 
18 539 
20 581

Ortenaukreis
863451

1 272 
1 355 
1 476

592
684
619

3578 164 
1 866 
1 738 
1 980 
1 797

139819 8 164 
2 039 
1 738 
1 980 
1 797

817 7 966 
2 159 
1 714 
1 980 
1 797

Rottweil 1975
1977
1979
1981
1983

8 164 
2 212 
1 749 
1 981 
1 797

7 347 
1 663 
1 292 
1 168

3752277549
18565493457
24286344812
18395246974 823

391 737 
1 405
1 643
2 456
3 182

1 737 
1 405
1 636
2 456
3 182

245971 642 
1 369 
1 421 
1 621 
1 91 1

102 1 613
1 430 
1 611
2 456
3 182

Schwarzwald-Baar-Kreis 1975
1977
1979
1981
1983

1 744 
1 533
1 690
2 456
3 182

3015211164
268142325269
8252973835
173971 8731 271

261 1171 117 151 068 1961975
1977
1979
1981
1983

1 118 50 1 104Tuttlingen
582 12582 56266777 71 1 604

2561680 616 17618618 555 63
186161373 606616616 575 41

738 26738 1984738 738707 31

501 263
1 889
2 080 
2 213 
2 453

30234 1 263
1 889
2 080 
2 213 
2 453

1975
1977
1979
1981
1983

1 966
1 938
2 117 
2 213 
2 453

1 076 890 1 263
1 889
2 080 
2 213 
2 453

Konstanz
5426412887 1 051 

1 086 66395301 031 
1 673 
1 666

5228466540
79752 44787

9 472 
6 142 
6 561 
6 027 
5 143

96 263 
120 285 
122 898 
112 417 
105 616

2 029 
1 338 
1 298 
1 059

452 723 
447 065 
418 104 
414 924 
56 593

96 263 
120 381 
122 898 
112 417 
105 616

96 263 
120 580 
122 839 
112 417 
105 616

Lörrach 1975
1977
1979
1981
1983

96 263 
120 903 
122 923 
112 417 
105 616

77 450 
101 965 
99 814 
90 837 
85 440

18 813 
16 938 
23 109 
21 581 
20 176 908
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 125. Schmutzfracht in industriellen Direktableitungen*) in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1983

Absetzbare
Stoffe Biochemischer Sauer­

stoffbedarf (BSB^)
Chemischer Sauer­
stoffbedarf (CSB)Abgeleitete Abvassennengen

davon
Kreis
Land

Sauer­
stoff­
bedarf

Sauer­
stoff­
bedarf

Jahr Schlamm-
menge

Bezu
menge

Bezur
menge

Bezugf-
menge^)!l)insgesamt Produk-

tions-
abvasser

Kühl-
:dvasser

.3 .3
1000 1000 1000t t

Waldshut 1975
1977
1979
1981
1983

72 125 
70 122 
57 385 
46 856 
45 041

59 417 
56 742 
45 858 
36 469 
35 299

12 708
13 380 
11 527 
10 386
9 742

228 757 
43 110 
26 649
14 146
15 800

59 466 
68 279 
57 358 
46 856 
45 041

1 897 
1 588 
1 199 
1 451 
1 031

59 637 
68 265 
57 358 
46 856 
.45 041

5 207 
4 055 
4 112 
3 252 
2 658

59 547 
68 797 
57 358 
46 856 
45 041

Reutlingen 1975
1977
1979
1981
1983

2 890 
2 778 
2 703 
1 861

5 561 
7 103 
7 019 
7 034 

■ 5 715

2 671 
4 325
4 316
5 174 
5 684

4 240 
7 098 
7 017 
7 034
5 715

801 5 036 
7 098 
7 017 
7 034 
5 715

3 166 
7 098 
7 017 
7 034 
5 715

176127
1 327 
1. 318

310114
438134

880 187 578
31 574 15772

Tübingen 1975
1977
1979
1981
1983

1 645 
1 892
1 845
2 819 
2 839

3 048 
3 791
3 785
4 326 
4 145

3 109 
3 817
3 794
4 326 
4 145

1 464 
1 925 
1 949 
1 508 
1 306

3 065 
3 815
3 782
4 326 
4 145

1 751- 
1 266
1 287 
13 635
2 110

3 065 
3 814
3 785
4 326 
4 145

34 63
39 76

8845
53 103
44 86

Zollernalbkreis 1975
1977
1979
1981
1983

174 182 323 270 323 80 323 180356
168 167 69 163 69 28 69 591

86 78 7887 78 163 621 33
7 7 2 7 2 7 27
4 3 4 4 34 4 3

Stadtkreis
Ulm 1975

1977
1979
1981
1963

237 15 23 224222 224 224 3 5
843853 634 1 9 853 85 643 8 18

1 122 9 268 1 122 1 122 211 131 1 131 12
816815 813 2 816 83 816 10 19

8 28 259 259259 251 259 7 9

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 18 670 

10 558 
(1 760) 
17 129 
20 317

1975
1977
1979
1981
1963

12 368
13 217 
1 2 954 
13 594 
1 2 959

6 177 
4 523 
4 160 
4 563 
3 764

6 191 
8 694
8 79.4
9 030 
9 195

12 315
13 055
12 887
13 594 
12 959

12 315
13 051
12 947
13 594 
12 959

3 165
4 653 
3 983 
3 983 
2 951

12 155
13 051 
1 2 936 
13 594 
'12 959

6 633 
9 719 
8 493 
8 501 
8 254

2-150
2 204
3 091 
2 926 
2 158

1 003 
1 215 
1 967 
1 822 
1 097

2 112
2 308
3 091 
2 926 
2 158

1 133 
1 132 
1 261 
1 256

2 150 
2 281
3 091 
2 926 
2 158

304 636Biberach 1975
1977
1979
1981
1983

2 547
2 310
3 116 
2 927 
2 158

1 544 
1 095 
1 149 
1 105 
1 061

46 144
64 190
85 215

943 61 170

Bodenseekreis 1975
1977
1979
1981
1983

2103 026
4 554 
4 681 
2 786 
2 747

2 816 
3 543 
3 625 
1 981 
1 866

2 971 
4 551 
4 681 
2 784 
2 747

442 2 971 
4 551 
4 674 
2 784 
2 747

2 971 
4 551 
4 681 
2 784 
2 747

6030
1 011 
1 056

1 354 
1 287

58 125
60 125

803 875 ■ 31 61
881 896 31 59

Ravensburg 1975
1977
1979

9 833 
7 346 
5 765
4 142
5 265

22 660 
1 7 254 
44 968 
24 774 
27 -577

12 827 
9 908 

(39 203) 
20.632 
22 312

21 892 
17 191 
44 953 
24 772 
27 577

5 910
3 379 
5 255
4 928 
3 089

21 937 
17 205 
44 953 
24 772 
27 577

828 21 937 
17 154 
44 953 
24 772 
27 577

7 819
3 860
4 542 
3 172 
2 090

704
664

1981 370
1983 356

Sigmaringen 1975
1977
1979
1981
1983

2 220 2 112
4 344
5 262 
5 046 
4 970

3 279
5 164
6 378 
5 988 
5 795

1 395
3 417 
6 237 
5 614
4 092

4 332
5 164
6 456 
5 988 
5 795

287 4 332
4 ,088 
6 456
5 988 
5 795

4 332
5 254
6 458 
6 146 
5 795

512
910 90 143

1 196 102 297
2841 100 112

825 20793

Baden-Württemberg 1975
,1977
1979

371 535 
388 047 
441 197 
386 200 
368 543

261 769 
280 388 
254 497 
228 139 
216 956

1 943 445 
1 511 714 
961 556 
922 365 
421 336

604 193 
652 142 
695 030 
614 145 
584 600

633 304 
668 435 
695 694 
614 340 
585 500

609 004 
660 391 
694 719 
614 145 
584 600

610 360 
659 409 
695 045 
614 135 
584 600

56 704 
44 539 
38 996 
28 256 
24 980

217 294 
137 673 
115 480 
89 241 
77 098

1981
1983

*) Ohne Wärmekraftwerke.
1) Umfaßt behandeltes und unbehandeltes Produktionsabvasser einschließlich Belegschaftsabwasser und Kesselspeisewasser. - 2) Abwassermengen mit Schäd­
lichkeit sangaben .
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

126. Schmutzfracht im unbehandelt in ein Oberflächengewässer*) abgeleiteten Abwasser**) in den Stadt- und Landkreisen 1983

Chemischer .v Sauerstoffbedarf 
(CSB)

Biochemischer
Sauerstoffbedarf

(BSB5)

DavonUnbe­
handelt
abge­
leitete
Abwasser­
menge

Betriebe,
die

Abwasser
ohne

Behandlung
ableiten

1)
Absetr.bare Stoffe

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Produk-
tions“

abwasser^^
Kühl- Sauer- 

stoff- 
bedarf

Sauer­
stoff­
bedarf

Schlamm­
menge

Bezu;
menge

Bezu;
menge

Bezur
menge!!)Wasser !l)

10061000 1,000Anzahl tt

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

34 3334 5 343 34 34
637 23627 637 70 637 1716 637 10

2 116 
2 783

452 2 116 
2 783

211 2 1 16 
2 783 
772 . 

6 342

257 2 116 
2 783

2 114 
2 613 59339 170 433

772 242 772 1512 772 770 96
6 342 154936 158 184 6 342 81547 6 342
24 306201 377100 24 306 4 624 24 3064 24 306 24 206
5 506 
5 476

985479 5 596 
5 476

485 5 596 
5 476

12 5 596 
5 476

5 517 
5 469 7 549 57 1113

794 23781 1 3 794 90 794 1714 794
39 739 8 39 77 35 439

36 21 1 61636 008 203 36 211 5 756 36 21 1 33640 36 21 1
10 78910 789 1 006 20310 789 10 789 10210 78911

68318 28683 74 68312 683 679 4
11 47211 472 1 080 11 472 120 23123 11 468 411 472
54 02554 025 7 651 549 1 001391 54 0251 10 54 025 53 634

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

760 16760 760 976 760 93 760
65 970 10 1987 272 65 970 152 601 65 970 2 50216 66 869 59 597
24 348 
26 340 
117 418

24 348 17 879
26 340 16 179
117 418 187 635

24 348 
26 340 
117 418

262 51 143 16 935 
11 621 
36 588

24 348 
26 340 
118 317

7 413 
14 719 
81 729

53026422
11 2553 03784

26 3808 261 28 06728 067 35 927 28 06713 28 067 1 2 377 15 690
412 1578 412 412 149 334 41412

6 909 
35 388

2 368 
28 763

1 679 
17 447

6 909 19 087
35 388 55 055

6 909 
35 388

1 657 
9 932

27 5 230 
17 941

6 909 
35 38849

1 621 33172 1 621 163 1 6211 6191 621
103 7103 798 5 103 13103

2 274
3 885 
7 883

47252 274
3 885 
7 883

321 2 274
3 885 
7 883

6 2 101 
3 885 
7 703

161 588 107 373

1732 274
3 885 
7 883

82392 4411
16993180 88926

160 689 40 187160 689 243 579 160 689 13 06254 21 51 59
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

13 079 15013 079 5613 079 2 31412 11 848 1 23113 079
8 285 
1 817 
34 120 
57 301

183998 285 
1 817 
34 120 
57 301

4 783 8 285 
1 817 
34 120 
57 301

4 40425 8 285 
1 817 
34 120 
57 301

3 881 
1 403 
27 337 
44 469

42255071 5 414
7042796 783 

12 832
8 311 
15 915

50
1 079459102

1 232 
3 135

281 232 
3 135

17258 1 232 
3 135 1 854

1251 2 9741 232 
3 135 '1 224 1638818 1 911

719 24177191 2 719 731 2 719 707
5 086 2155 086 1225 086 2 0521 49442 5 086 3 592
2 228 
98 353 
39 865 
140 446
202 833

702 228 
98 353 
39 865 
140 446
202 833

402 228 
98 353 45 384
39 865 14 415
140 446 60 528
202 833 78 495

562 7292 228 
98 353 
39 865 
140 446
202 833 170 466

1 666 
85 440 
35 299 
122 405

14
1 683
2 254
4 007
5 301

68022 12 913 
4 566 
18 041

93628
1 65664

2 23732 367208

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis •- 
Biberach

Region Donau-Iller^ 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-OberSchwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

5 715 
4 145

157725 715 
4 145

5 684 
1 306

31 5 715 
4 145 2 110

57415 5 715 . 
4 145 86442 8399

1 2221 13 11
9 861 2451189 8619 861 2 6862 87127 9 861 6 990

82536253 253275 251 2253

5 561 
1 759 
7 573

4762405 561 
1 759 
7 573

1 797 5 561 2 801
1 759 
7 573 3 721

3 764 
1 061 
5 076

1 7 5 561 
1 759 
7 573

894889369816
5732942 49738

2 747 
22 345 
4 361 
29 453 
46 887

5931881 2 747 
22 345 
4 361 
29 453
46 887 13 512

896 2 747 
22 345 
4 361 

. 29 453
46 887

8 1 866 
22 31 2

2 747 
22 345 
4 361 
29 4 53
46 887

5,032562 559
3 650 
7 105

3326
10961826 3 535

4 449
9 817

20
348 67154 25 004
760 1 489119 37 070

16 608 464 436.. 47 978464 436464 436 343 23796 792Baden-Württemberg

*) Einschließlich in den Untergrund abgeleitetes Abwasser. - **) Ohne Wärmekraftwerke. -
1) Die Schädlichkeicsangaben beziehen sich auf die Gesamtableitung des Kühlwassers und Produktionsabwassers, 
und Kesselspeisewasser. - 3) Abwassermengen mit Schädlichkeitsangaben. - 4) Soweit Land Baden-Württemberg.

596 465 336 368 543

- 2) Einschließlich Belegschaftsabwasser
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

127. Schmutzfracht und Konzentration des nach Behandlung direkt in ein Gewässer*) abgeleiteten Abwassers**) in den Stadt- 
und Landkreisen 1983

Biochemischer Sauerstoff** 
bedarf (BSB5)

Chemischer Sauerstoff­
bedarf (CSB)Absetzbare Stoffe

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Abvasser-
menge

insgesamt Bezur
menge

Bezu,
menge

Bezugs-
mengeOln !?)Schlammenge Sauerstoffbedarf Sauerstoffbedarf

1000 m3 1000m3 1000 m3ml/1 mg/1 mg/1t t

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwicsburg 

. Rems-Murr-kreis 
Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

4 390 4 390 255 0,1 4 390 35 8 4 390 160 36
19 19 8 19 2X 19 2X X

4 365 4 365 758 0,2 4 365 126 29 4 '365 493 113
226 226 340 1,5 226 6 27 208226 47

9 000 9 000 1 361 0,2 9 000 169 7819 9 000 702

4 644 4 644 12 256 2,6 4 644 38 8 4 644 70 15

2 824 2 824 2 824334 0,1 41 2 82414 110 39
252 252 26 0,1 252 3 12 252 13 52
74 74 3 74 41 3X 74X X

7 794 7 794 12 619 1 ,6 7 794 85 19611 7 794 25

305 305 37 0,1 305 73 78239 305 256
8 251 
8 556

8 251 
8 556

272 0 8 251 
8 556

150 18 8 251 
8 556

630 76
309 0 223 708 8326

25 350 25 350 14 289 0,6 25 350 477 19 25 350 1 606 63

Stadt]:reise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein . 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise*
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Recierungsbezirk Karlsruhe

4 89311 121 11 121 0,4 11 121 250 22 11 121 2 936 264

591 591 59 0,1 591 5 8 78591 46
19 843 
31 555

19 843 
31 555

3 966 
6 918

19 843 
31 555

0,2 271 19 843 
31 555

1 OOS 
3 987

5114
0,3 526 17 126

90 27 8990 0,3 90 90 81 11
14 065 14 065 17 309 1,2 14 065 8 5843 597 256 14 065 610

19 2 19 219 19 2X X X
4 294 
18 468

4 294 
18 468

431 0,1 4 294 
18 468

79 18 4 294 
18 468

396 92
17 769 1 ,0 3 679 199 8 990 467

1 11 1 X 1 X 1 1 X

744 189 • 744 34 46 744 78 105744 0,3
959 25 26 69 72959 959 53 0,1 959

1 704 243 1 704 60 35 1 704 146 871 704 0,1

51 727 26 930 0,5 51 727 4 265 82 51 727 13 125 25451 727
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
' Rottweil
Schwärzwald-Baar-KreiS 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

1 519 1 519 760 0,5 1 519 15 10 1 519 30 20
2 2 2 2 11 X 1 X X

1 3 798 
15 319

7721 3 798 
15 319

13 798 
15 319

4 810
5 571

0,4 13 798 
15 319

340 25 56
803 520,4 356 23

155 274565 78 136 565565 565 121 0,2
21347 9 191 47 1047 47 1 9 0,4

20,6 19 2 19 X19 19 1 1 X
89 167 2650,2 631 141 631631 631 151

18 225 9 40225 4225 225 23 0,1
3 460 4767 263 

5 176 
12 664

228 31 7 263 
5 176 
12 664

7 263 
5 176 
12 664

7 263 
5 176 
12 664

11 209 
1 385
12 617
18 339

1,5
7818 4040,3 95

3 873 3061,0 327 26

4 843 16927 28 61428 614 0,6 28 614 77228 614
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach j]

Region Donau-Iller^ 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

3 1 X0,3 13 3 1 X
3 1 X0,3 3 13 3 1 X

6 10,2 6 1 X6 6 1 X

7 778 1 051366 7 3982,4 7 398 2 7117 398 7 398 17 516
81 20333 399399 13399 399 50 0,1

7 860 1 0077 8037 803 2 725 3497 803 7 803 17 567 2,3

1 587 30319 5 232 
1 434
6 666
14 472

530 0,1 5 232 
1 434
6 666
14 472

.1005 232 
1 434
6 666

1 4 472

5 232 
1 434
6 666

1 4 472

98 ' 6832 22442 0,3
1 685 2530,2 132 20972

6609 5462 858 19718 540 1,3

6 372 242120 164 29 12078 098 0,6 120 164 70Baden-Württemberg

*) Einschließlich in den Untergrund abgeleitetes Abwasser. - **) Ohne Wärmekraftwerke.." 
1) Abwassermengen mit Schädlichkeitsangaben. - 2) Soweit Land Baden-Württemberg.

120 164 120 '164
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

128. Schmutzfracht in den der öffentlichen Kanalisation zugeleiteten Abwassermengen*) in den Stadt- und Landkreisen 1983

Abwaseermenge^ ^ Absetebare Stoffe
davon davonKreis

Region
Regierungsbezirk

Land

insgesamtinsgesamt ohne
Behandlung
abgeleitet

nach
Behandlun
abgeleitet

von
unbehandelten 
Abwässern 3)

behandelten
Abwässern

von

1000 n.3

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

9 902 9 095 807 69 233 45 732 23 501
3 086
4 704 
6 483 
2 749 
2 979
29 903

1 826 
3 554 
5 112 
2 028 
2 416 
24 031

10 967 
13 982 
34 457 
9 601 
24 492 
162 732

8 148 
12 788 
24 679 
7 875 
24 251 
123 473

2 819 
1 194 
9 778 
1 726

1 260 
1 150
1 371
721

241563
39 2595 872

91 464 86 2011 187 1 578 5 2632 765
1154 248

1 464
2 597 
2 359

102 132

4 133
1 442
2 416 
2 338
15 592

2 380 1 327 1 053
22580 524 56
181685 68753
21614 60674

86 5404 337 2 8157 152
6 043 
12 827 
18 870
157 935

7011 530
3 348
4 886

770 6 744 
16 717 
23 461
288 325

2 308
3 899 
6 207
43 262

3 890
4 591

551
1 321

130 39010 00833 254
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Recierunqsbezirk Karlsruhe

3393 390102 9111
7 330 1597 4892 162 1 651 511

2682 738 
1 409 
5 900

948 10 950 
4 201 
23 033

10 682 
4 133 
22 535

3 686 
1 611 
7 570

68202
4981 670
562 980 

55 320
2 924 
30 644

731 5151 246 
16 789 24 67610 656 6 133

151 925 
15 046 
75 271

1 910 
14 854 
50 332

386 80466
1923 113 

14 886
4803 593 

22 094 24 9397 208
19 81823 054 3 236871 1 1121 983

841 487
2 569 
2 113
29 223
127 527

1 403
2 495 
2 104 
9 238
82 105

692 329 363
74686 3371 023
9518 • 

2 404
12530

19 985 
45 422

1 824 
1 0 702

4 228
23 19033 892

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwärzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburo

1 4587 4083 8661 297 6C51 982
1912 300 

1 676 
11 385 
22 769

684 1 687 2 491 
2 403 
14 268 
28 028

2 371
727872 511 361

2 883 
5 259

2 555 
5 047

4953 050 
8 275 3 228

1152 805 
7 911
3 392 
14 108

2 690 
7 836 
1 754 
12 280

728 3021 030
2 609 752 375 234

1 638 
1 828

148577 429
3 532 6844 216

10 39820 847 
16 975 
5 440 
43 262
85 398.

10 449 
16 609 
5 380 
32 438
67 487

2 682 
7 464 
1 552 

1 1 698
20 277

1 5144 196 
8 089 
1 681 

1 3 966
26 457

366625
60129

10 824 
17 911

2 268
6 180

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Kochrhein-OberSchwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

2 1116 121 
2 729 
9 435 
18 285

8 232 
3 259 
26 068 
37 559

1 667 1 6903 357 
1 307
4 055 
8 719

530716 591
16 633 
19 274

3 326 
5 709

729
3 010

1 2186 9408 1584732 0542 527
4371 832 

3 002 
11 774

2 269
3 230 
13 657

566 6201 186 
1 208 
4 921

228267941
1 3833 561 1 360

701 989 
48 578 
1 559 
52 126
82 185

2 059 
142 867 

1 617 
146 543
197 759

819 677 142
94 2892 1575 826 3 669

5868429497
94 417 
115 574

2 367 
6 737

4 7757 142
14 04520 782

309 297389 720699 01790 766 33 624Baden-Württemberg 124 390

*) Ohne Wärmekraftwerke.
1) Belegschafts-, Produktionsabwasser und Kühlwasser mit bzw. ohne Behandlung in betriebseigenen Abwasserbehandlungsanlagen. - 2) ln betriebseigenen 
Abwasserbehandlungsanlagen. - 3) Geschätzte Werte, siehe Erläuterung unter methodischen Hinweisen. - 4) Soweit Land Baden-Württemberg.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch; 128. Schmutzfracht in den der öffentlichen Kanalisation zugeleiteten Abwassermengen*) in den Stadt- und Land-
kreisen 1983

Biochemischer Seuerscoffbedarf (BSB3) Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)
davon davonKreis

Region
Regierungsbezirk

Land
insgesamt insgesamtvon

unbehandelt
Abwässern

von
behandelten
Abwässern^^

von
unbehandelten
Abwässern*^

von
behandeltenAbwässern^'

3)"

t

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

2 716 2 572 144 2654 741 4 476
564 382 182 986 543 443
838 676 162 1 405 

3 572 
1 228
2 257 
14 189

1 105
2 001

300
1 513 859 654 1 571
694 440 254 701 527

1 139 
7 464

891 248 1 817 
10 643

440
5 820 1 644 3 546

907 579 328 1 530 924 606

309 235 74 556 384 172
113 91 22 177 29148
294 261 33 70491 421
231 212 19 25364 339

1 854 1 378 476 3 118 9022 216
552 349 203 1 224

2 211 
3 435
20 742

607617
1 065 
1 617

795 270 1 698
2 315

513
1 144 473 1 120
8 34210 935 2 593 15 174 5 568

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

19 17 2 27 25 2
603 540 63 1 001 867 134

883 759 124 1 618 1 245 373
275 214 61 180514 334

1 780 1 530 250 6893 160 2 471
148 117 31 307 187 120

3 063 1 507 1 556 5 722 2 576 3 146
138 126 12 218 203 15

1 048 
4 397

968 80 1 812 
8 059

1 618 
4 584

194
2 718 1 679 3 475

279 145 134 239451 212

230 96 134 192345 153
172 116 56 234 170 64
204 197 7 7347 340
885 554 331 875 5021 377

7 062 4 802 2 260 12 596 7 930 4 666
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..

Region Donau-Iller^'
Landkreise
Bodenseekreis 
'Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

297676 379 680 5171 197
276 123 153 555 361194
240 382129 111 590 208

532 128660 1 253 
3 595

878 375
1 852 1 163 689 1 6351 960
321 130 191 204 320524
730 665 65 1 211 1 102 109

45150 105 275 160 115
1 201 900 301 2 010 1 466 544

1 7891 796 
1 844

856 940 3 187
4 717

1 398 
4 4221 739 105 295

401 39 907 66440 973
1 064
2 074

2 996 8 877 6 727 2 150 
4 329

4 080
7 133 5 059 14 482 10 153

292 847 749757 465 1 596 
1 281
2 755 
5 632

842523 221 302 439
892 230 2 140

3 426
6151 122 

2 402 2 2061 578 824

56 852 115507 451 737

359222 116 106 585 226
211 319418 207 659 340
373 7931 147 774 2 096 1 303

8354153 99 227 144
1 587 2 782 2 9572 693 1 106 5 739

5731 196155 124 253
3 097 
6 096

1 672
2 869

6 219 3 1223 001 1 329
7 8516 550 3 681 13 947

20 659Baden-Württemberg 31 680 21 684 9 796 61 766 41 107
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

129. Schmutzfracht in industriellen Direktableitungen*) in den Stadt- und Landkreisen 1983

Biochemischer
Sauerstoffbedarf

(BSB5)

Chemischer
Sauerstoffbedarf

(CSB)

Davon
Absetsbare StoffeAbge­

leitete
Abvasser­
mengen
insgesamt

Produktionsabvasser
Kreis
Region

Regierungsbezirk 
Laqd.

Kühl-
vasser

Sauer­
stoff­
bedarf

Sauer­
stoff­
bedarf

unbe­
handelt^ )

be- Schlamm-
menge

Bezu
menge

Bezu;
menge

Bezu
mengehandelt

1000 m3 1000 1000 tt

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwiosburg 
Rems-Mufr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 

■ Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
.’lain-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

34 334 334 534 34
1835 027 

2 135 
7 148

5 027 
2 135 
7 148

524 390 5 027
19 2 135

4 365 . 7 148

3255 027 
2 135 
7 148

627 10
47272 2192 114 

2 613 5521591 191170
998 71998 21226 998 436998 770 2

15 342 856262184 9 000 15 342 2 176 15 3426 1581 5 342
44726 9504 644 28 950 16 880 28 950 239100'28 950 24 206
2088 420 

5 728 .
8 420 
5 728

819 8 420 
5 728

9579 2 8248 420 
5 728

5 517 
5 469 12460252 5757

26868868 93 868 20781 13 74868
39 739 8 39 735 439

81244 00519 375 44 005 4217 794 44 00544 005 36 008 203

28111 094 
8 934 
20 028
79 375

1 043 11 094 
8 934 
20 028
79 375

175305 11 094
8 934 
20 028

10 78911 094 
8 934 
20 028
79 375

658346 1688 251 
8 556

679 4
9391 389 34311 468 4

2 60721 940 1 02625 350 79 37553 634 391

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald 
Regierungsbezirk Karlsruhe

16760976 760 9760760760
13 13411 121 77 091 157 494 2 752 77•09159 597 7 27277 990 77 091

55724 939 
46 183 
148 973

17 938 
20 145 
196 553

24 939 
46 183 
148 973

267591 24 939 
19 843 46 163 
31 555 148 973

16 935 
11 621 
36 588

24 939 
46 183 
149 872

7 413 
14 719 
81 729

1 535 
15 242

535
3 563

89090 27 90 19090
42 132 34 96411 85842 132 53 236 '42 13215 690 14 06542 132 12 377

1716 43143 43178 19 431334431
2 764 
37 753

11 203 
53 856

11 203 
53 856

19 518 
72 824

1 1 203 
53 856

1 736 
13 611

1 679 
17 447

4 294 
18 468

11 203 
53 856

5 230 
17 941

341 6221 622 181 622 16421 622 1 619 1

71037103 13 10398 5103
3 018
4 844 
9 587

1253 018
4 844 
9 587

3 018
4 844 
9 587

510 597443 018
4 844 
9 587

1732 101 
3 885 
7 703

213 315 107 373

151445 69959
3171531 132180 1 704

53 31217 327 212 416270 509 212 41651 727 212 41654 21 5
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwärzwald-Baar-Keuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lötrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

15013 07913 079 5613 079 2 31411 848 1 23113 079
213'9 804 

1 819 
47 918 
72 620 •

9 804 
1 819 
47 918 
72 620

1149 804 
1 819 
47 918 
72 620

5 5431 5199 804 
1 819 
47 918 
72 620

3 881 
1 403 
27 337 
44 469

4 404
, 43 

1 476 
1 882

265082414
61913 121 

21 486
6 783 
12 832

13 798 
15 319 ,.815

1331 797 
3 182

95246 1 797 
3 182

565 1 797 
3 182

2581 797 
3 182

974
173971 8731 224 471 911 2673873884 197381 2 19738 707
3825 7175 717 21 15 717 2 2036313 592 1 4945 717
792 453 

105 616 
45 041 
153 110
231 447

44752 2 453 
105 616 
45 041 
153 110
231 447

2 453 
105 616 
45 041 
153 110

28 614 231 447

2251 666 
85 440 
35 299 
122 405

• 231 447 170 466

5622 453 
105 616 
45 041 
153 110

5 143 
2 658 
7 880
10 144

90856 593 
15 800 
73 145

7 263 
5 176 
12 664

12 913 
4 566 
18 041

1 031 
1 983

96 834 3 00932 367
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller"^ 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

1575 715 
4 145

5 715 
4 145

725 715 
4 145

5745 684 
1 306

5 715 
4 145

31
86442 1102 839
3433 43 414

2469 8649 864 1192 6872 871 39 864 6 990 9 864
9259728 2596 259251 2259

8 25412 959 
2 158 
15 376.

12 959 
2 158 

1 5 376

2 95112 959 
2 158 

1 5 376

20 3177 3983 764 
1 061 
5 076

1 79712 959 
2 158 
15 376

17061943698 399
8 4333 01921 2887 8032 497

592 747 
27 577 
5 795 
36 119
61 359

31896 2 747 
27 577 
5 795 
36 119
61 359

2 747 
27 577 
5 795 
36 119
61 359

1 866 
22 312

8812 747 
27 577 
5 795 
36 119
61 359

2 0903563 089
4 092 
8 077

5 232 
1 434
6 666

1 4 472

33
20793826 3 535

4 449
9 817

2 35648025 004
11 0353 61832 05237 070
77 098584 60024 980421 335 584 60096 792 120 164 584 600585 500 368 543Baden-Württemberg 

*) Ohne Wärmekraftverke.
1) Einschließlich Belegschaftsabwasser. - 2) Abwassermengen mit Schädlichkeitsangaben. - 3) Soweit Land Baden-Württemberg.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

130. Absetzbare Stoffe in industriellen Direktableitungen*) in den Stadt- und Landkreisen 1983 nach Herkunft des Abwassers

Produkt ionsabwasser Davon

Holxschlif f-, 
Zellstoff-» 
Papier-, 
Pappe-, 

Gerberei- 
schlfimme

Im
Mineralische Schlämme 
aus der Gewinnung und 
Verarbeitung von 
Steinen ur>d Erden und Eisenschaffenden 
Industrie^)'

Schlamme aus 
der Mineral- 
ölverarbeitung 
und Chemischen 
Industrie

Organische 
Schlämme aus 
dem Textil- 
und Emäh- 
rungsgewerbe

Schlämme 
aus übri­
gen Wirt­
schafts­
gruppen

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Abwasser 
enthaltene 
Absetzb 
Stoffe

Sand-
schlämme
aus

Kieswerken

darunter
ohne

Behandlung
insgesamt

are2)

1000
=3

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 
Region Mittlerer Neckar Stadtkreis 
Heilbronn 
Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall Main-Tauber-Kreis 
Region Franken Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 
Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

5 41
674 400 325 2 227 2910

86 4521 2 219 88
389 54 535 170 1 191 625 172

15228 2 436 5 16 376 24
2 176 ■9 184 184 630 191 1 080 139 136

174 744 100 16 880 16 857 4 2

2822 903 79 819 127 223 95- -92
572259 7 575 11 1

87 1 3 93 12 3 46 32-
3 34 4 8 2

846 148957 997 18 375 17 142 144203

8 115 920305 1 043
5 742 2558 255 

8 560
346 104

120 9941 389 10 10 2554

1 2781 10517 782 345 1 43025 741 391 21 940
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region ^ordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

300760 976 676760
17 17018 393 4 131 2 55 153 1197 272 157 494
291 27517 938 

20 145 
196 553

2 644 16 333 
14 311 
30 999

39317 526 
31 464 
68 143

16 935 
11 621 
36 568

5 268 
158 800

8943423
306 5344 156 1 756
272790

624 52 224 175 1229 755 15 690 53 236 1

17 2197 78 43 5
18 621 
19 445

108 288 5015 973 
35 915

1 679 
17 447

19 518 
72 824 534288 52 224 219114

21623 2 164

125 5 13 1
34 193 183917 173 510 100

8 357 44 36959 445
553 238 2331 884 180 1 132 6 100

1 970 31 287 211 577 765 1 301105 942 54 215 270 509 23 609
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

85 511 061 1 1161 231 1 231 2 314 1

765 149 310 45 543 35 923 4 404 1
279 79 46 104508416 414

3 228 
3 538

5661 515 
1 798

7 277 
13 621

3620 581 
28 151

6 783 
12 832

13 121 
21 486

499
7971711 561

73 122823 258 246 50 1
614 471 873 2 1 2101 271 1 224
13 7031 12 84 1
700 2391 2102 125 1 4 94 2 203 50 4

3158 452 4787 752 135562
157 836 715 

1 946 
39 113

16 714 
8 678 
25 527

2 99920 176 
9 742 
30 705

12 913 
4 566 
18 041

56 593 
15 800 
73 145

1 936
2 097

248520 2 472 
2 472
6 010

2593 677
2 968 1 2955 479 53 94460 981 32 367 96 634 27 138

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..

Region Donau-Iller^ 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezug Tübingen

389 36 136574 1331 31
115 19148 1 8282 839 2 839 2 110

2134 1
1571 828 389 1521462 687 132 874 2 871
2628 18 2 1

5519 388 413335009 195 
1 097 
10 300

1 797 20 317
2262160678 10698 943
30919 388 62511 93921 286 792 497
2096861881 881 696
1732 844 62105 265 

4 969 
11 115

33 3 089
4 092 
8 077

3I233 531
4 217
6 984

1323743 535
4 449
9 817

85 ‘ 412 976365
88029922 7531 0449224 289 32 052

4 7545 13792 215 241 7708 83868 621421 335216 956 96 792Baden-Württemberg 
*) Ohne Wärmekraftwerke.
1) Ohne und nach Behandlung abgeleitet. - 2) Mit mindestens 90 X Wassergehalt. - 3) UmfaBt die Wirtschaftegruppen 27 
Hetallerzeugung, 29 Giefierei. - 4) Soweit Land Baden-Württemberg.

Eisenschaffende Industrie, 28 NE-
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

131. Abwasserabieitungen in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

DirektablelCung ln ein OberflächengewHsBer/Untergrund1)
Elnlelcung'' ln die 
ttffentllche Kanallsaclon Produktlonsabvasaer^)

nach Behandlung ln ...darunter 
vorbehandelt 
ln betriebs­
eigener Ab- 
waaaerbehand- 
lungsanlage

ohne Behandlung
Jahr KUhl-

waaser
Waaaerelnsugsgeblet darunter

Waschwasser
aus

Kieswerken

biolo­
gischer
Anlage

mecha­
nischer
Anlage

chemi­
scher
Anlage

suaammen zusammen
zusammen

1000 m3

2 009
2 396
3 650 
3 427 
3 326

11 383 
11 180 
11 475 
10 620 
10 025

16 072 
13 325 
(42 470)
23 029
24 562

10 813 
9 192 
7 890
5 475
6 926

2 140
3 091 
2 103 
1 169 
1 475

1. Bodensee 1975
1977
1979
19U1
1983

8 673
8 681 5 412 

5 102
4 072
5 176

1 244 6 . 679
949 5 229

1 137 8 267

161975
1977
1979
1981
1983

580 190 1 372 
1 772

1 296 
1 689

761.1. Argen
13541 143 6 77

1 264 
1 384 
1 437

1 748 
l 666 
1 732

69 619 512 102471 5
82 404 93504 359 5 2
557 389433 359 8 36

1975
1977
1979
1981
1983

2 418
3 277 
3 205 
3 278 
3 531

1 160 12 070 
8 791 

(37 745)
19 293
20 473

8 573 
6 237 
5 972
4 295
5 512

683 7 8901.2. Schüssen
322 887 5 335 

5 000 
3 979 
5 176

15
260 963 321 9
210 307 300 9
306 330 326 6

1.3. Bodensee von Schüssen 
bis einschlieBllch 
Seefelder Aach 1975

1977
1979
1981
1983

1 175 89 2 731
3 504 
3 625 
1 981 
1 866

4 04
141989 132 131 1
130762 212 212 80
100765 136136
78604 194194

1.4. Bodensee von See> 
felder Aach bis 
Biber 7067 209 

6 373 
5 760 
4 911 
4 158

7441975
1977
1979
1981
1983

1 082 158864
1 920 
1 996 
1 733 
1 505

887 1 051 
1 087

384 1 666
1 031 
1 673 
1 666

416 372 1 670
322 218540 290
562787 452 225

1975
1977
1979
1981
1983

62 046 
51 974 
47 888 
43 580 
46 439

6 497
4 791
5 547 
5 867
12 432

202 411 
217 830 
180 6C9 
173 2U7 
162 599

2. Rhein 1 439 836
1 658 267
2 595 168 
2 110 013 
2 910 037

136 032 
147 416 
122 333 
100 120 
84 593

66 379 
32 814 
31 504 
25 354 
15 505

17 886 
23 285 
26 441 
36 313

19 710 
11 543 
13 373 
26 188

44 430
45 375 
41 761

2.1. Rhein von Biber 
bis Wutach 1975

1977
1979
1981
1983

16265 364 1 127 
1 100 
1 100 
1 000 
1 089

1 127 
1 100 
1 lÜO 
1 000 
1 089

0
255 15

29151 1 100 
1 000 
1 089

135 28
29118

1975
1977
1979
1981
1903

609 24 4 142 
2 442 
2 623 
1 768

7 563 
6 216
5 986
6 668 
6 076

7 247 
5 166 
3 668 
2 836 
1 293

3 105 
2 565

2.2. Wutach
797 112 1545
500 103 200841 58 4
648 110 83 221764 743

1 455 2111 875 998 84884

2.3. Rhein von Wutach 
bis Wehra 1975

1977
1979
1981
1983

4 347 
1 146 
1 399 
1 329

160 45 818 
51 761 
43 252 
32 860 
32 304

7 481
8 477 
7 000 
6 858 
5 794

4 226 
2 538 
2 222 
1 874 
1 012

3 255
4 903 
4 254 
4 866

7 1 036
7 523
22 11816
32 3 791811 619 37220

2.4. Rhein von Wehra 
bis Birs 1975

1977
1979
1981
1983

2 274 
1 110 
1 179

3 78 400 
102 003 
99 457 
90 962 
84 953

21 463 
20 072 
24 044
22 078 
20 948

14 492
12 617
15 202 
15 246
13 966

6 971
5 039
6 715 
5 009 
5 094

22 2 251 
1 958 
1 694 
1 752

165
46 168389

779 31 442 129
691 91 450 136

1975
1977
1979
1981
1983

9 249 
7 120
6 646
7 295 
6 853

95 1 502 1672.5. Wiese 716 549
178 100 327550 774 347
149 255418 494 239

35268 367 142177
26425 513 213239

- 2) EinschlieBllch Belegschaftsabwasser und Kesselspeisewasser.1) KUhlwasser, Belegschaftsabwasser• Kesselspeisewasser und Produktlonsabwasser.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 131. Abwasserableitung in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Einleitung ln ,dle 
Öffentliche Kanalisation

Direktableitung ln ein Oberflächengewässer/Untergrund
Produktlohsabvasser^)

ohne Behandlung nach Behandlung in ...darunter 
- vorbehandelt 
ln betriebs­
eigener Ab- 
wasserbehand- 
lungaanlage

Kühl­
wasser

Wassereinzugsgebiet Jahr darunter
Waschwasser

aus
Kieswerken

zusammenzusammen mecha­
nischer
Anlage

chemi­
scher
Anlage

biolo­
gischer
Anlage

zusammen

1000 m^

2.6. Rhein von Wiese 
bis Elz 2701975

1977
1979
1981
1983

1 984
2 665 
2 171 
1 889 
1 719

4 237
6 858
7 476 
6 698 
6 836

555 3 753 
6 383 
6 970 
6 180
4 961

484
405 841 467 2 6
523 567 5055 873 

5 609 
4 414

1
418 500 516 2
342 569 1 873 2

2.7. Elz 3 915 
3 752 
3 480 
3 485 
3 123

1975
1977
1979
1981
1983

344 20 114
21 220 
19 195 
17 559 
14 038

5 413
4 853
5 083 
2 668 
3 699

4 176
3 460
4 149 
2 526 
2 523

1 237 
1 391721 1

655 9342 871 
2 165 
2 350

960 142
1 158 1 176

2.8. Rhein von Elz bis 
einschlieBlich Kinzig 4 109 

3 969 
3 526 
2 713 
2 522

8741975
1977
1979
1981
1983

5 236 
3 009 
2 732 
9 134 
11 807

10 705 
17 878
4 885 
9 964
11 583

1 044 
3 411 
3 836 
3 845 
3 783

9 661
523 13 684 782
713 2 .368 

2 562 
2 433

274 755 20
503 4 755

5 811
1 362 
1 988

2
402 1

2.9. Rhein von Kinzig 
bis Murg 2 400 

1 679 
1 650 
1 545 
1 646

1975
1977
1979
1981
1983

408 6 842 
9 369 
23 582
14 267
15 906

14 130 
20 840 
19 441 
13 453 
13 404

11 371 
16 284 
8 881 
9 466 
8 Ö45

2 759
3 270 
3 038 
2 789 
2 738

322 1 095 
7 413 
1 112
2 556

191
296 1098 685

9 279 
7 999

235 8.7
313 65

2.10, Murg 2 356 
2 565 
1 254 
1 214 
1 067

30 925 
23 371 
22 602 
22 429 
21 662

1975
1977
1979
1981
1983

100 25 940 
25 788 
21 264 
20 121 
17 661

5 847 
1 733 
1 089 
1 107

25 078 
17 139 
16 021 
10 371 
8 111

143 429 4 069 
• 5 205 
10 940 
12 578

84 285227
83 11508
71 963 10500

2.11. Rhein von Murg bis 
einschlieBlich Pfinz 1975

1977
1979
1981
1983

5 704 
5 394 
4 609 
4 127 
3 798

1 082 
1 098

26 537 
28 768 
36 013 
35 964 
32 892

21 398
22 781 
28 024 
27 240 
21 627

5 139 
1 644
1 552
2 518

575 857 
488 805 
538 401 
599 276 
414 104

500 3 841 
6 151 
5 979 

121 10 544

909 28512 362 
14 331
13 603

978 227
1 062 600

darunter

2.11.1 Rhein von Alb bis 
einschließlich Pfinz 1975

1977
1979
1981
1983

31 153 
1 041

89 1 314 
1 473 
1 237

5 730 
8 121 
7 191

5 727 
8 082 
7 182

5 493 
7 818 
7 042

3 3677
912 162 9

2.13. Rhein von Pfinz 
bis Neckar 11 314 

8 873 
8 501 
8 092 
8 052

1 699 3 185 
7 889 
13 860 
12 359 
11 214

(947) 
5 905 
11 324 
’IO 698 
9 737

2 2381975
1977
1979
1981
1983

1 598 
117 946 
808 272 
305 330 

1 014 536

73 749 1 163 
1 611 
1 106

737
689 296 63010 497 

8 720 
8 019

901 9 546
1 131 20 652 805

2.14. Rhein von Neckar bis 
Landesgrenze 5 24813 521 

12 649 
12 822 
10 329
14 164

1 423 670 047 
830 759 

1 032 042 
1 012 969 
1 297 570

69 247 
71 784 
43 003 
36 803 
31 946'

63 999 
68 292 
38 456 
28 032 
15 676

1975
1977
1979
1981
1983

69 3 423 
3 273 
3 060 
3 196

508
1 344 
1 330 
5 921

1 274
4 848 
11 771

863
1 303

3. Neckar 34 611 
9 926 

,17 217 
13 297 
12 607

9 807
12 855
13 646
13 125
14 966

43 247 
39 780 
42 566 
36 556 
35 515

8 636
9 820 
6 893 
6 037 
5 642

63 957 
63 624 
60 786 
56 563 
-54 177

1 464 930
1 935 520
2 118 079 
2 288 495 
2 169 619

1975
1977
1979
1981
1983

6 586 
3 486 
3 258 
2 271

13 440
14 970
13 966
14 995

339
314

1 828

3.1. Neckar von der 
Quelle bis Glatt

b 950 3241 384 
1 170 
1 184 
1 004

385 448 1241975 
1977 
1979 
1981 
1983

1) KUhlwasser, Belegschaftsabwasser, Kesselspeisewasser

1521331 874 210 57
151 39192415 627 3

173347 438 265559
6388283 410 259946 371

und Produktlonsabwasser..- 2) Einschließlich Belegschaftsabwasser und Kesselspelsewasser.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 131. Abwasserableitung in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

DlrekCablelCung in ein Oberflächengewässer/UnCergrundEinleitung^) in die 
öffentliche Kanalisation Produktionsabwasser^)

ohne Behandlung nach Behandlung in ...darunter 
vorbehandelt 
in betriebs­
eigener Ab­
wasserbehand­
lungsanlage

KühlT
wasser

Wassereinzugsgebiet Jahr darunter
Waschwasser

aus
Kieswerken

mecha­
nischer
Anlage

chemi­
scher
Anlage

biolo­
gischer
Anlage

zu- zu-
saminen sammen zusammen

1000 oi3

3.2.
Neckar von Glatt bis 
einschließlich Eyach 1 382 

1 297 
1 383 
1 490 
1 481

171 477 350 2401975
1977
1979
1981
1983

110
303 340 199 189 10
600 559 116 97 6 85
454 550 114 1107 6
533 611 04 1 3

3.3. Neckar von Eyach bis 
einschließlich Ammer 2 402 

1 976 
1 896 
1 829 
1 629

504 1 509 
1 926 
1 949 
1 508 
1 306

1 665 
1 619
1 507
2 504 
2 511

1 6251975
1977
1979
1981
1983

40
328 13 1 582 

1 490 
1 499

241
727 28 7
608 1 005

2 511768 1 500

3.4. Neckar von Ammer 
bis Fils 5 948 

5 289 
5 294
4 495
5 064

1 288 5 435
6 175 
5 762 
5 239 
5 813

7 193 
6 816 
7 418 
6 553 
4 709

446 6 747 
2 443 
2 661 
1 689

1975
1977
1979
1981
1983

3 643 
3 820
3 813
4 350

877 612 119

1 002 937 339
836 1 051 314

2 021 359 328

1 0283.5. Fils 7 065 
7 384 
6 841 
6 937 
6 600

959 5 966 
3 463 
3 649 
2 976 
2 152

1 050 
1 141

221975
1977
1979
1981
1983

1 598 
1 528 
1 440 
1 407

8 1 118 15
54 36 18
46 18 28
21 2 7 12

3.6. Neckar von Fils 
bis Rems 16 043 

16 877 
15 631 
14 881 
13 468

1 496
2 260 
2 248 
1 786 
1 726

463 669 
253 281 
421 903 
290 045 
281 457

741 688 531975
1977
1979
1981
1983

51473 379 1 41
2536 51 353 130
21 279 

1 470
1 038 
1 157

18455
42 271

2 223 
2 447 
2 590 
2 226 
2 025

165 362 69 343.7. 35Rems 1975
1977
1979
1981
1983

2339 309 19 2 3 12
407 310

2392 182 6 4
392 287 0 .0

3.8. Neckar von Rems 
bis Enz 1 490 

1 358 
1 555 
1 079

144 49 994 
45 018 
57 030 
18 531 
11 932

186 181 51975
1977
1979
1981
1983

201 186 2188
6235 142148
1208 286 284 1

998 176 1303 302

3.9. 2 347 
2 375 
2 015 
1 827 
1 526

96 96 0357 376Murr 1975
1977
1979
1981
1983

14379 72338 87
181166 324 252 170
301260 2343 312 9
225242 227486 1 1

3.10. Enz von der Quelle 
bis Nagold 1 098 203 419906 637 2181975

1977
1979
1981
1983

424 342117 1 475 
1 069 
1 979 
1 966

387 45
386 171125 180 9

162368 119 171 9
325 108 4 4

433.11. Nagold 1 395 117 337 265 2221975
1977
1979
1981
1983

829 13349 397 257 223 21
5 5753 400 375 10

712 5385 350 10 5
599 332 126 1 1

2 774 
2 548 
2 631 
2 618 
2 610

03.12. Würm 570 27 205 2051975
1977
1979
1981
1983

892 43 114 114

1 161 
1 201 
1 172

20 107 107
14 86 86
14 58 58

3.13. Enz von Nagold bis 
zur Mündung 1975

1977
1979
1981
1983

4 936
5 322 
5 052 
4 541 
4 163

1 862890 28 415 
28 566 
28 909 
28 414 
18 025

3 921 
2 526 
2 128 
2 384 
2 626

2 059
1 650 
1 810 
1 741 
1 834

6441 054 
1 107 
1 545 
1 772

212 20
30 26227
10 57856

605187

1) Kühlwasser, Belegschaftsabwasser, Kesselspeisewasser und Produktionsabwasser. - 2) Einschließlich Belegschaftsabwasser und Kesselspeisewasser.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 131. Abwasserableitung in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Direktableitung ln ein OberfIttchengewkaser/UntergrundEinleitung^) ln die 
Öffentliche Kanalisation Produktlonaabvaaaer 2)

darunter 
vorbehandelt 
ln betriebs­
eigener Ab- 
Kascerbehand- 
lungsanlage

ohne Behandlung nach Behandlung ln ...
KUhl-
vasser

WassereInzugsgeblec Jahr darunter
Uaschvasser

aus
Klesverken

tu-
satmen

zu­
sammen

mecha­
nischer
Anlage

che­
mischer
Anlage

biolo­
gischer
Anlage

zusammen

1000 m3

3.14. Neckar von Enz 
bis Kocher 1975

1977
1979
1981
1983

4 805
5 689 
5 509 
5 071 
5 187

633 457 603 
1 241 585 
1 190 739 
1 525 263 
1 479 817

10 909 
8 808 
9 203
7 644
8 311

585 10 324 
1 989 
7 091 
5 421 
'6 040

2 526 
2 381 
2 405 
2 785

3 835 2 296 682
1 104 
1 143 
1 328

575 433
520 560
324 619

3.15. Kocher von der 
Quelle bis ein­
schließlich BUhler 1975

1977
1979
1981
1983

2 877
3 316 
3 449 
3 273 
3 099

321 3 021 
1 107

8 531 
8 573 
11 531
7 600
8 267

1 013 7 518 
2 551 
5 430
2 995
3 607

348 186 5 835
6 012 
4 516 
4 648

262 999 87 2
295 1 090 

1 303
89

349 12

3.16. Kocher von BUhler 
bis zur Mündung 1975

1977
1979
1981
1983

766 368 6 769 
6 358 
6 472
4 665
5 469

429 348 81
563 120 400 130 1 269
426 59 493 203 290
439 56 407 72 335
573 53 252259 7

3.17. Jagst von der Quelle 
bis Brettach 1975

1977
1979
1981
1983

546 141 19 16 115
363 41 99 63 63
353 63 72 87 10 76 1
352 56 54 80 4 70 7
436 125 62 73 3 70

3.18. Jagst von Brettach 
bis zur Mündung 2561975

1977
1979
1981
1983

23 65 1 732 
1 534 
1 305 
1 122

88 1 644
172 90 18 67 1 309 

1 044
157

230 33 14 71 190
259 26 61 1 06260
321 11 35 875 5 870

3.19. Neckar von Jagst 
bis Blsenz 9301975

1977
1979
1981
1983

133 430 956 
343 549 
396 929 
405 631 
356 928

2 269 
2 984 
2 614
2 883
3 382

1 962 
1 692 
1 004 
1 089 
1 040

307
1 285 
1 056

92 696 42 554
88 1 286 

1 351 
1 607

288 34
713 40 403 40
651 62 252 483

5433.20. Elsenz 1975
1977
1979
1981
1983

80 350 161 130 31
519 2459 357 25 1
511 3574 213 41 6
408 37 232 17 11 6
459 61 4169 19 15 -

3.21. Neckar von Elsenz 
bis zur Mündung 2 744 

2 421 
2 041 
2 041 
2 017

860 7911975
1977
1979
1981
1983

1 724 2 375
3 357
4 644 
2 614 
1 985

1 584
2 793 
4 166 
1 933 
1 297

564551 242
73 405565 155
99 582629 809

688588 1 290

965 120 287 404. Main 1975
1977
1979
1981
1983

255 215
1 446 
1 183

257 268 218 183 1917
152 285 93 10111 8

869 116 289 1016 6
865 127 10197 14 4

36718 66 131 251 2154.1. 1975
1977
1979
1981
1983

Tauber
190 130 194 15 1791 193

931 108 135 101 8 93
697 64 139 6 6
698 60 35 4 4

4.2. Main von Tauber 
bis Nidda 247 455 156 41975

1977
1979
1981
1983

253 4 1967 138 24 2
252 1044 150 10
172 52 10150 10
167 1067 162 10

l) KUhlvasser» Belegschaftsabvasser. Kesselspeisewasser und Produktionsabwasser. - 2) ElnschlieBllch Belegschaftsabvasser und Kasselspelsewasser.
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Noch: 131. Abwasserableitung in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983
Direktableitung in ein Oberflächengewässer/UntergrundEinleitung^) ln die 

öffentliche Kanalisation Produktlonsabvasser^)

ohne Behandlung nach Behandlung ln ...darunter 
vorbehandelt 
in betriebs­
eigener Ab­

vasserbehand­
lungsanlage

Kühl­
wasserJahr darunter

Waschwasser
ausKieswerken

Wassereinzugsgebiet zu-zur biolo­
gischer
Anlage

che­
mischer
Anlage

mecha­
nischer
Anlage

sammensammen zusammen

1000 m3

10 361 
1 782 
1 568

12 653
15 469 
17 048 
17 318
16 844

2 292 
5 318
7 572
8 114' 
7 266

1 836 
3 211 
3 303
2 965
3 064

28 513
24 632 
27 297
25 051 
21 579

1975
1977
1979
1981
1983

18 557 
17 792 
16 177 
15 087 
14 421

5. Donau
1 440 
1 1806 928

6 728
7 737
8 211

5 606
6 011 
5 672

546 921
922445

17139 1 095 
1 234 
1 291 
1 519 
1 803

64 471 849
2 136 
2 058 
2 259 
2 237

5.1. 1975
1977
1979
1981
1983

Brigach und Breg 12 1099 7686
8182 125 17140 1755

19 8450496 46983
12600615 60390

5.2. Donau von breg bis 
einschließlich Elta 21112676 133553 81975

1977
1979
1981
1983

18 5262 31 675216
23 272 2040 7280 93 355
17 2280 2281 336 315302 119
17 2610128 637 617 1373303

5.3. Donau von Elta 
bis Schmiecha 1214 249 3221975

1977
1979
1981
1983

624
100 495 57 57427

15102 252 15439
17 17365 79 340
9 969 375295

5.4. Donau von Schmiecha bis 
einschließlich Ablach 1 797 

1 066
(61)1 858 

4 066 
4 775 
4 576 
4 524

1975
1977
1979
1981
1983

248 2 1693 091
2 635
3 107
2 543
3 121

4532 534
3 461 
3 386 
3 090

13305 866
937 3763 446 

3 374 
3 086

187 1 155 
1 072 156 30772864

182 34990396 778

5.5.' Donau von Ablach 
bis Gr. Lauter 161340 1791975

1977
1979
1981
1983

40 156610
20469 433 16204 98545
22499563 522 19151 82538
17469 22527 488161 65424
15444470 455191 86419

5.6. Donau von Gr. Lauter 
bis Riß 4 9405 536 

7 961
7 996
8 293 
8 575

5961975
1977
1979
1981
1983

2 011 72 3 149 606 840 
6 617
6 933
7 241

1 061 
1 379 
1 360 
1 316

84 754355
5026 837381

58 1 274326
1871 897340

6411 141
1 190
2 234 
2 083 
1 404

5005.7. Donau von Riß bis Iller 1975
1977
1979
1981
1983

32 1 2721 157 11 65152848 919624
10 5311 466 

1 4381 693 
1 615 
1 021

60 1 082630
7 46167 941846

3721193270 1 058796

130415 2855.8. Iller 1975
1977
1979
1981
1983

91 1 331 
1 353 
1 633 
1 589 
1 484

874
98373 268 71 271 

1 103 
1 098 
1 062

443
130168 30 8580
11533 7485 155

612 6643

5.9. Donau von Iller 
bis Mindel 340566 2261975

1977
1979
1981
1983

998 4 962 
6 034 
6 699
5 838 
3 839

4 980
5 889 
4 715 
4 154 
3 250

266140438 3111 113 
1 397 
1 130

117459327 183
71 245300 182
76 860291 147875

5.10. [)onau von Hindel bis
einschließlich Wömitz 2 3022 586 2841975

1977
1979
1981
1983

13 381
12 617
13 911 
12 132 
10 886

2 809
3 694 
2 926 
2 769 
2 598

159
438 30542785753

252355716 109752
144 141536 250719
114 1912307831

5)269 379^^ 
282 483 
256 284 
232 650 
221 902

1975^»
1977
1979
1981
1983

120 065 ----------- ^45 2035) 38 201^ 
50 969 
39 426 
28 326

Baden-Württemberg 2 949 629
3 632 009
4 783 294
4 446 879
5 125 994

149 314 
165 657 
138 908 
123 445 
98 982

156 907 
146 018 
137 514 
126 718 
125 928

20 269 
23 507 
26 300 
25 504 
33 918

33 421^^ 
21 859 
24 372 
36 680

44 546
45 40b 
57 414

51 616
52 649 
50 398

1) Kühlwasser» Belegschaftsabwasser» Kesselspeisewasser und Produktionsabwasser. - 2) Einschi.ieBlich Belegschaftsabwasser und Kesselsepeisewasser. - 
3) Ohne Baugewerbe und Dienstleistungsbetriebe. - 4) Einschließlich 8 472 Tsd. m3 ungenutzt abgeleitetes Wasser. - 5) Ohne Wärmekraftwerke.
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132. Industrielle Direktableitung in den Wassereinzugsgebieten 1983
DavonInsgesamt

ohne Behandlung
davon

direkt in 
ein Gewässer 
abgeleitete 
Abwassermenge

abgeleitete
Abwassen^nge

zusammen

Wassereinzugsgebiet KühlvasserBetriebe^^Betriebe

Betriebe^^ Menge

1000 ni31000 m3 1000 m3Anzahl Anzahl Anzahl

1. Bodensee 50 31 489 42 24 56226 036 25
1.1. 
1.2. 
1.3. 
1 .4.

Argen
Schüssen
Bodensee v. Schüssen b.e. Seefelder Aach 
Bodensee v. Seefelder Aach bis Biber

17 990 13 557945 7
14 25 986 

2 060 
2 453

12 20 473 
1 866 
1 666

20 804 
2 059 
2 228

7
3 3 3
16 14 8

2. Rhein 346 3 072 636 283 2 994 632 181 2 910 037
2.1 . 2.2.
2.3.
2.4.
2.5.
2.6.
2.7.
2.8.
2.9.
2.10.

Rhein v. Biber bis Wutach Wutach
Rhein v. Wutach bis Wehra 
Rhein v. Wehra bis Birs Wiese
Rhein v. Wiese bis Elz Elz
Rhein v. Elz bis einschl. Kinzig 
Rhein v. Kinzig bis Murg Murg

2.11. Rhein v. Murg bis einschl. Alb
2.12. Rhein v. Alb bis einschl. Pfinz
2.13. Rhein v. Pfinz bis Neckar
2.14. Rhein v. Neckar bis Landesgrenze

1 089 
7 369 
38 098 
105 900

1 089 
7 075 
33 317 
98 919

18 17 15 6 076 
32 304 
84 953

15 11 7
8

15 752 13 726 8 513
24 7 406 

17 737 
23 3'91 
29 310 
39 323
438 568
8 428 

1 025 749 
1 329 516

20 5 530 
16 560 
15 589 
23 951 
18 624 
427 313 
8 420 

1 024 272 
1 313 247

56910
46 14 038 

11 807
15 906 
17 661
412 867 

1 237 
1 014 536 
1 297 570

36 26
47 40 26
32 22 13
17 11 8
41 34 23
19 17 9
46 38 18
14 12 10

3. Neckar
3.1 .
3.2.
3.3.
3.4.
3.5.
3.6.
3.7.
3.8.
3.9.
3.10. Enz v.d. Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. Würm
3.13. Enz V. Nagold bis zur Mündung
3.14. Neckar v. Enz bis Kocher
3.15. Kocher v.d. Quelle bis e. Bühler
3.16. Kocher v. Bühler bis zur Mündung
3.17. Jagst v.d. Quelle bis Brettach
3.18. Jagst v. Brettach bis zur Mündung
3.19. Neckar v. Jagst bis Elsenz
3.20. Elsenz
3.21. Neckar v. Elsenz bis zur Mündung

235 2 205 134 173 2 175 262 131 2 169 619
Neckar v.d. Quelle bis Glatt 
Neckar v. Glatt bis einschl. Eyach 
Neckar v. Eyach bis einschl. Ammer 
Neckar v. Ammer bis Fils 
Fils
Neckar v. Fils bis Rems 
Rems
Neckar v. Rems bis Enz 
Murr

10 781 8 6630 371
8 616 6 612 5 611
8 3 817 

10 522 
2 173 

282 927 
287 • 

12 234

8 1 306 
5 813
2 152 

281 457

3 817 
6 172 
2 154 

281 500

5
21 20 17
12 10 9
18 11 9
6 5 287 5 287
4 12 233 11 932 •
10 713 8 486488 7

1 970 . 1 970 1 966
8 8127 127 6 126

72 1472
21 20 650 

1 488 128 
9 570 
5 728

12 18 212 
1 480 142 

1 315 
5 476

18 025 
1 479 817 

1 303 
5 469

7
23 13 13
25 19 11
5 3
7 135 5 6265
5 910 3539
25 360 311 17 356 928357 180 15
8 188 7 169184
6 3 275 4 2 587 1 2903

4. Main
4.1 . 
4.2.

10 211 9 7 197201
Tauber
Main V. Tauber bis Nidda

3539 39
162172 162

5. Donau
5.1.
5.2.
5.3.
5.4.
5.5.
5.6.
5.7.
5.8.
5.9.
5.10. Donau v. Mindel bis e. Wörnitz

21 579123 38 425 107 28 844 76

Brigach und Breg 
Donau V. Breg bis einschl. Elta 
Donau V. Elta bis Schmiecha 
Donau V. Schmiecha bis e. Ablach 
Donau V. Ablach bis Gr. Lauter 
Donau v. Gr. Lauter bis Riß 
Donau V. Riß bis Iller 
Iller
Donau v. Iller bis Mindel

12 2 418 
1 011

1 80311 2 406 10
12 9 989 8 373

3755 384 5 4385
77821 17 85 302 3 868

7 7 86556 541 3
7 9 472 

2 462 
1 497 
4 130 
11 193

7 8972 213
2 078 
1 491
3 985 
10 888

5
16 1 058 

1 484 
3 839 
10 886

14 9
12 611
16 12 10
15 14 13

Baden“Württemberg 764 5 347 896 614 5 224 976 420 5 125 994

1) Einschließlich Belegschaftsabwasser. - 2) Mehrfachnennungen kommen vor
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Davon

ohne Behandlung
nach Behandlung
in betriebseigenerAbwasserbehand­

lungsanlage

davon

Produktionsabwasser ^ ^ Wassereinzugsgebiet

darunter Wasch­
wasser aus Kieswerken

Betriebe zusammen Betricbc^^ Menge

1000 m3 1000 m3Anzahl Anzahl

17 1 137 8 5 4511 476 1. Bodensee
5 359389 44 1.1. 

1,2. 
1 .3. 
1 .4.

Argen
Schüssen
Bodensee v. Schüssen b.e. Seefelder Aach 
Bodensee v. Seefelder Aach bis Biber

331 326 5 182
194

6 452 225562

117 84 595 41 735 87 78 006 2. Rhein
2.1.
2.2.
2.3.
2.4.
2.5.
■>.6.

2.7.
2.8.
2.9.
2.10. Murg
2.11. Rhein v. Murg bis einschl. Alb
2.12. Rhein v. Alb bis einschl. Pfinz
2.13. Rhein v. Pfinz bis Neckar
2.14. Rhein v. Neckar bis Landesgrenze

1 089 1 089 Rhein v. Biber bis Wutach 
Wutach
Rhein v. Wutach bis Wehra 
Rhein v. Wehra bis Birs 
Wiese
Rhein V. Wiese bis Elz 
Elz

4 998 884 295
4 1 012 

13 966
20 6 4 782 

6 9817 450 5
6 213 26
10 4 961

2 523
3 783 
8 045

4 414 
2 350 
2 433 
7 999

1 876 
1 176 
7 801 
5 359 
20 699 
11 255

5
10
13 Rhein V. Elz bis einschl. Kinzig 

Rhein V. Kinzig bis Murg
21

9 12
963 500 11

16 14 445 
7 182 
9 737
15 678

6 535
7 042
8 019

7
11 9
22 1 477 

16 270
8
5

5 648 1 828 29 87341 3. Neckar55
Neckar v.d. Quelle bis Glatt 
Neckar v. Glatt bis einschl. Eyach 
Neckar v. Eyach bis einschl. Ammer 
Neckar v. Ammer bis Fils 
Fils
Neckar v. Fils bis Rems 
Rems
Neckar v. Rems bis Enz 
Murr

259 3.1.
3.2.
3.3.
3.4.
3.5.
3.6.
3.7.
3.8.
3.9.
3.10. Enz v.d. Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. Würm
3.13. Enz V. Nagold bis zur Mündung
3.14. Neckar v. Enz bis Kocher

151
1 4

4 2 51 1 1 500
3 359 328 4 350

2 19
42 1 4274

0
302 1

1 226
4
1
58

5 187 2 438
7 987
8 255

9
324 8

3.15. Kocher v.d. Quelle bis e. Bühler
3.16. Kocher v. Bühler bis zur Mündung
3.17. Jagst v.d. Quelle bis Brettach
3.18. Jagst v. Brettach bis zur Mündung
3.19. Neckar v. Jagst bis Elsenz
3.20. Elsenz
3.21. Neckar v. Elsenz bis zur Mündung

5 12 6
7 252
3 70
5 870

4 252 7 3 131
15 4

1 303 688

4. Main4 10
Tauber
Main V. Tauber bis Nidda

4.1.
4.2.

4
10

37 7 266 5 672 9 581 5. Donau
5.1 .
5.2.
5.3.
5.4.
5.5.
5.6.
5.7.
5.8.
5.9.
5.10. Donau v. Mindel bis e. Wörnitz

23
Brigach und Breg 
Donau v. Breg bis einschl. Elta 
Donau v. Elta bis Schmiecha 
Donau V. Schmiecha bis e. Ablach 
Donau V. Ablach bis Gr. Lauter 
Donau V. Gr. Lauter bis RiB 
Donau v. RiB bis Iller 
Iller
Donau v. Iller bis Mindel

600603 12
4 617 610 21

9
9 3 090 3 086 1 4344
4 455 444 15

1 316 
1 021 7 2609 932 3 383

6 6
147 4 144

2 305

Baden-Württemberg213 98 982 50 372 122 920174
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133. Industrielle Direktableitungen in den Wassereinzugsgebieten 1983 nach Abwasserarten
Davon

aus der Metallverarbeitenden 
Induatrie^^ und 
Druckereigeverbe

Produktionsabväsaer aus der 
Mineralölverarbeitung und 
Chemischen Industrie

Abwasser-
menge

insgesamt
Beleg-
schafte-
abwasser

Wassereinzugsgebiet KUhlwasser SpUlabvässer 
und

Konzentrate^^

sonstige 
Produktions- 
abvässer

ohne nach
Behandlung Behandlung^)
abgeleitet abgeleitet

1000

1. Bodensee 31 488 24 562 7 0 199
1.1.
1.2.
1.3.

Argen
Schüssen
Bodensee v. Schüssen b.e. 
Seefelder Aach
Bodensee v. Seefelder Aach bis 
Biber

989 557 3 5
25 986 20 473 1 1

1 8662 059 3 191
1 .4.

2 454 1 666 0 0 2

2. Rhein
2.1 .
2.2.
2.3.
2.4.
2.5.
2.6.
2.7.
2.8.
2.9.
2.10. Murg
2.11. Rhein v. Murg bis einschl. Alb
2.12. Rhein v. Alb bis einschl. Pfinz
2.13. Rhein v. Pfinz bis Neckar
2.14. Rhein v. Neckar bis Landesgrenze

3 072 636 2 910 037 501 747 8 541155 12 872
Rhein v. Biber bis Wutach 
Wutach
Rhein v. Wutach bis Wehra 
Rhein v. Wehra bis Birs 
Wiese
Rhein v. Wiese bis Elz 
Elz

1 089 
7 370 
38 099 
105 900

0
6 076 
32 304 
84 953

12 69 7
60 401 703
99 7 800 5 130

513752 6
7 406 
17 736 
23 390 
29 309 
39 322
438 569
8 429 

1 025 748 
1 329 517

569 18 1 2
14 038 
11 807
15 906 
17 661
412 867 

1 237 
1 014 536 
1 297 570

1 35 112
Rhein v. Elz bis einschl. Kinzig 
Rhein v. Kinzig bis Murg

19713 92 69
6 31 641

3761
6 5 523

840 1
26 104 8 40824
253 36 1 037

3. Neckar 2 205 134 2 169 619 763 10 32232 100 1 619
3.1 . 
3.2.

Neckar v.d. Quelle bis Glatt 
Neckar v. Glatt bis einschl. 
Eyach
Neckar v. Eyach bis einschl. 
Ammer
Neckar v. Ammer bis Fils 
Fils
Neckar v. Fils bis Rems 
Rems
Neckar v. Rems bis Enz 
Murr

781 371 88 243 630 16

611615 0
3.3.

3 817 
10 522 
2 172 

282 928

1 306 
5 813
2 152 

281 457

3 . 0
3.4.
3.5.
3.6.
3.7.
3.8.
3.9.
3.10. Enz v.d. Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. Würm
3.13. Enz v. Nagold bis zur Mündung
3.14. Neckar v. Enz bis Kocher
3.15. Kocher v.d. Quelle bis e. Bühler
3.16. Kocher v. Bühler bis zur Mündung
3.17. Jagst v.d. Quelle bis Brettach
3.18. Jagst v. Brettach bis zur Mündung
3.19. Neckar v. Jagst bis Elsenz
3.20. Elsenz
3.21. Neckar v. Elsenz bis zur Mündung

0
12 2
37 311

287 287
1 1 93212 235 0

486714 1
1 9661 970 4

127 126 1
72 14 2 56

18 025 
1 479 817 

1 303 
5 469

604 1 658 
5 942

20 649 
1 488 128 

9 570 
5 727

181
100

171 1
0 2

621 35 0 0
909 35 5 5

356 928360 311 5 15 2 059
189 169 1

5983 276 1 290 1 2611

4. Main 211 197 3 1
4.1.
4.2.

Tauber
Main V. Tauber bis Nidda

3539 3 1
162172

5. Donau
5.1.
5.2.
5.3.
5.4.
5.5.
5.6.
5.7.
5.8.
5.9.
5.10. Donau v. Mindel bis e. Wörnitz

38 425 21 579 72 235 79 44 371

Brigach und Breg 
Donau v. Breg bis einschl. Elta 
Donau V. Elta bis Schmiecha 
Donau V. Schmiecha bis e. Ablach 
Donau V. Ablach bis Gr. Lauter 
Donau V. Gr. Lauter bis Riß 
Donau V. Riß bis Iller 
Iller
Donau V. Iller bis Mindel

2 418 
1 010

1 803 5 21
373 17 31

385 375 7 2
5 302 778 2 73 1

86557 2 15
9 472 
2 462 
1 497 
4 129 
11 193

897 1
1 058 
1 484 
3 839 
10 886

4241 11 7 371
4
13 6

114 58 2

Baden-Württemberg 1 746 10 2045 125 994 615 532 23 5665 347 896

1) UmfaSt die Wirtschafesgruppen Syum-Nr. 30-39, 50,57. - 2) Aus den Uirtschaftsgruppen Syum-Nr. 53-56, 61-64, 68. - 3) Aus den Wlrtschaftsgruppen 
6) ln betriebseigenen Abwasserbehandlungsanlagen.
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Davon

mineralisch belastete ProduktLonsabvflsser^)
Produktionsabväss' 

aus übrigen Branchenorganisch belastete ProduktionsabwdaserZ) er
Waschwasser

aus
Kieswerken Wassereinsugsgebietnachohne

Behandlung
abgeleitet

Behandlung^^
abgeleitet

ohne
Behandlung Behandlung^) 
abgeleitet abgeleitet

nachBehandlung^)
abgeleitet

ohne
Behandlung
abgeleitet

iOOO m3

1. Bodensee
1.1. Argen
1.2. Schüssen
1.3. Bodensee v. Schüssen b.e. 

Seefelder Aach
1.4: Bodensee v. Seefelder Aach bis

Biber

23 5 217 112 234 1 137 ■
2 3 35921 41
2 6 3262 5 176

108 225 452

2. Rhein
2.1 .
2.2.
2.3.
2.4.
2.5.
2.6.
2.7.
2.8.
2.9.
2.10. Murg
2.11. Rhein v. Murg bis einschl. Alb
2.12. Rhein v. Alb bis einschl. Pfinz
2.13. Rhein v. Pfinz bis Neckar
2.14. Rhein v. Neckar bis landesgrenze

2 75626 079 45 848 6 009 10 200 47 310 1 587
Rhein V. Biber bis Wutach 
Wutach
Rhein v. Wutach bis Wehra 
Rhein v. Wehra bis Birs 
Wiese
Rhein v. Wiese bis Elz 
Elz
Rhein V. Elz bis einschl. Kinzig 
Rhein v. Kinzig bis Murg

1 089
219 884103

240531 3 840 20
4 104 1 752 4501 513 99

207 26
6 288 
3 526 
2 450 
10 507

25 514
222 1
8 7 0671 167 520

482 739 
19 959 
5 021

71
500460 3632

1217 126 220 591 6 535
7 042
8 019

559
533 9

22805 691 130 9743
2 61315 389 12 620

3. Neckar
3.1 . 
3.2.

2 1S81 289 568 1 828 61616 056161
Neckar v.d. Quelle bis Glatt 
Neckar v. Glatt bis einschl. 
Eyach
Neckar v. Eyach bis einschl. 
Ammer
Neckar v. Ammer bis Fils 
Fils
Neckar v. Fils bis Rems 
Rems
Neckar v. Rems bis Enz

31
3.3.

1 5001 0035
3.4.
3.5.
3.6.
3.7.
3.8.
3.9.
3.10. Enz v.d. Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. Würm
3.13. Enz V. Nagold bis zur Mündung
3.14. Neckar v. Enz bis Kocher
3.15. Kocher v.d. Quelle bis e.Bühler
3.16. Kocher v. Bühler bis zur Mündung
3.17. Jagst v.d. Quelle bis Brettach
3.18. Jagst v. Brettach bis zur Mündung
3.19. Neckar v. Jagst bis Elsenz
3.20. Elsenz
3.21. Neckar V. Elsenz bis zur Mündung

3284 35031
7

1 38731
0

3021
Murr225 10

176 168
67146 2231 328 

8 235
1
4 36
7250
3 70

864
1006055 444116 527

122 4
3690

4. Main
4.1.
4.2.

101
Tauber
Main V. Tauber bis Nidda1

10

5. Donau
5.1.
5.2.
5.3.
5.4.
5.5.
5.6.
5.7.
5.8.
5.9.
5.10. Donau v. Mindel bis e. WÖrnitz

1 159 5 672 31781 283 7 746
Brigach bis Breg 
Donau V. Breg bis einschl. Elta 
Donau V. Elta bis Schmiecha 
Donau V. Schmiecha bis e. Ab lach 
Donau V. Ablach bis Gr. Lauter 
Donau V. Gr. Lauter bis Rifi 
Donau V. Riß bis Iller

7 600
361011

0
1 065 3 08602961

4449
18351 280 7 241 9320 Iller

Donau V. Iller bis Mindel0 62
133 6276
0133

Baden-Württemberg4 9152 20755 94674 875 7 588 12 16227 545

Aus Neutrallsations- und Entglftungsanlagan'. -Syum-Nr. 21,25 (ohne 2516), 27-29, 51,52. - 4) Aua den Wirtschaftsgruppen Syum-Nr. 10,58,59,65,69. - 5)
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Schaubild 19
Belastung der Gewässer mit schwer abbaubären Stoffen durch industrielle Direkteinleitungen 
in den Gemeinden 1983

Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) 
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200 » II 1000

1000 II II 2000
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5
5
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

134. Industrielle Direktableitungen in den Hauptwassereinzugsgebieten 1983 nach Wirtschaftsgruppen

Davon
Induacrielle Dlrekt- 
ableicung insgesamt

ohne Behandlung nach Behandlung 
in betriebs­

eigener Abvasscr- 
behandlungsanlage

Hauptwassereinzugsgebiet direkt in 
ein Gewässer 
abgeleitete 
Abwasser­
menge

davonabgeleitete. 
Abwasser­
menge 

zusammen

Produkcions-
abwasserO

Be-
:riebe

Be­
wirt schaftsgruppe Kühlwassertriebe^^

Be- trUbe»tri\b'e2) »‘="8°Mengetriebe^^

1000 1000 m31000 tn3 1000 m3 1000 m3Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl

8 5 45124 562 17 1 4761. Bodensee 31 469 42 26 036 2549

31 253 1 25025 Industrie der Steine und Erden 1 250 913 10

27-29 Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 225263508 283

30-35 1 879 200Metallverarbeitende Industrie 8 2 079 8 2 079 5

36 Elektrotechnische Industrie

37-39 Feinmechanik EBM-Industrie,
Herstellung von Musikinstru­
menten, Spielwaren 111

22/40 Mineralölverarbeitung, 
Chemische Industrie 3 1 355 3 1 3553 1 355

55/56 Holzschliff-, Zellstoff-, ... 
erzeugung, Papier- und Pappe­
verarbeitung 5 17620 44725 623 20 447

57-59 Druckerei ..., Kunststoff-, 
GummiVerarbeitung 3573 357 3 357 3

3563 28Textilindustrie 28 463 44

068 213 21Brnährungsgewerbe 5 234 55 234

übrige VJirtschaftsgruppen 113 310,21,
50-54,61,
62,64y65,

3 37 14

69

87 78 0062. Rhein 2 994 632. 186 2 910 037 117 84 595347 2833 072 636

5 7881525 43 670Industrie der Steine und Erden 44 093 6 423 6286 49 882 72

27-29 Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 8 14044 1608 27 548 7 19 409 7 15 249

577830-35 6 30Metallverarbeitende Industrie 2 973 29 2 94346 3 550 37

151 1136 Elektrotechnische Industrie 8 152 7 112 163

37-39 Feinmechanik ...» EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstru­
menten, Spielwaren 1701261 275 12 1 1491 445 141 9

22/40 MineralölVerarbeitung, 
Chemische Industrie 12 8726 654 11151 223 8159 877 2428 172 749 26

55/56 Holzschliff-, Zellstoff-, ... 
erzeugung, Papier- und Pappe­
verarbeitung 44 50923 263 1580 547103 830 1420 148 337 14

57-59 Druckerei ..., Kunststoff-, 
Gummiverarbeitung 2 1596 088 196 108 2932 8 267 30

330463 12 1 861Textilindustrie 2 6624 855 23 4 523 1627

958668 5 34Ernährungsgewerbe 3 874 25 3 84031 4 831 26

2 4921410,21,
50-54,61,
62,64,65,

2 75617 2 645 765 14übrige Wirtschaftsgruppen 2 648 52138 2 651 013 26

69

1) Einschließlich BelegschafCsabwasser und Kesselspeisewasser. - 2) Mehrfachnennungen kommen vor
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 134. Industrielle Direktableitungen in den Hauptwassereinzugsgebieten 1983 nach Wirtschaftsgruppen

Davon
Industrielle Direkt- 
ableitung insgesamt ohne Behandlung nach Behandlung 

' in betriebs­
eigener Abwasser- 
'behandlungsanlage

direkt in 
ein Gewässer 
abgeleitete 
Abvasser- 
menge

davonHauptwassereinsugsgebiet abgeleitete
Abwasser­
menge

cusammen

Produktio
abwasser

Be­
triebe

Be- ns-KUhlwassertriebe^^Wirtschaftsgruppe
Be-Be- MengeMengetriebe^^

Anzahl

triebe^^

1000 10001000 1000 1000 m3Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl

3. Neckar 2 205 134 173235 2 175 262 131 2 169 619 5 648 55 29 87341

25 Industrie der Steine und Erden 4 078 26 3 949 6 861 3 068 9 13043 20

27-29 Eisenschaffende Industrie/ 
NE-Metallindustrie/ Gießereien 5813 146 435146

30-35 Metallverarbeitende Industrie 1 609 8 7122 322 29 23 1 603 645

36 Elektrotechnische Industrie 1 6311 631 14 12 1 560 7117

37-39 Feinmechanik .../ EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstru­
menten, Spielwaren 315 262 228 34 5417 4

22/40 Mineralölverarbeitung, 
Chemische Industrie 29 878 17 28 259 1 619 10 10 32221 40 200 17

55/56 Holzschliff-, Zellstoff-, ... 
erzeugung, Papier- und Pappe­
verarbeitung 824 536 9 575 12 9 542 33 14 96015 13

57-59 Druckerei ..., Kunststoff-, 
Gummiverarbeitung 560 560 13 56014 13

7 772 8 7 768 463 Textilindustrie 7 772 1011

8 5 8716 443 19 6 43568 Ernährungsgewerbe 7 314 1924

2 3862 113 438 15 2 112 640 799 710,21, 
50-54,61, 
62,64,65,

25 2 115 825 22 7übrige Wirtschaftsgruppen

69

104. Main 201 7 197 410 211 9

25 Industrie der Steine und Erden

27-29 Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 20 20 20

30-35 Metallverarbeitende Industrie

36 Elektrotechnische Industrie

37-39 Feinmechanik ..., EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstru­
menten, Spielwaren 13 1213

22/40 Mineralölverarbeitung, 
Chemische Industrie 49 79

55/56 Holzschliff-, Zellstoff-, ... 
erzeugung, Papier- und Pappe­
verarbeitung

57-59 Druckerei ..., Kunststoff-, Gummiverarbeitung 2 22

y
63 Textilindustrie

158 1068 Ernährungsgewerbe 157168

10,21, 
50-54,61, 
62,64,65,

0Übrige Wirtschaftsgruppen

69

1) Einschließlich Belegschaftsabwasser und Kesselspeisewasser. - 2) Mehrfachnennnungen kommen vor
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 134. Industrielle Direktableitungen in den Hauptwassereinzugsgebieten 1983 nach Wirtschaftsgruppen

Davon
Industrielle Direkt­
ableitung insgesamt

ohne Behandlung nach Behandlung 
in betriebs­

eigener Abwasser­
behandlungsanlage

direkt in 
ein Gewässer 
abgeleitete 
Abwasser­
menge

Hauptwassereinzugsgebiet davonabgeleitete
Abwasser­
menge

zusammen

Produktio
abwasser

Be-Be-
triebe

ns-Wirtschaftsgruppe Kühlwassertriebe^)
Be- Be- Be- KengeMenge Menge triebe^)triebe^) triebe^)

1000 tn^ 10001000 10001000 in3 AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl Anzahl

9 58123107 28 844 76 21 579 37 7 2665. Donau 123 38 425
8822 5 862 5Industrie der Steine und Erden 35 9 951 29 9 862 7 4 00025

27-29 Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 425 101 505 5 435 5 1 0716

9117 9 347 54 49 491 20 9 40130-35 Metallverarbeitende Industrie 22

1911 062 3 1 0621 253 3Elektrotechnische Industrie 536

37-39 Feinmechanik EBM-Industrie,
Herstellung von Musikinstru­
menten, Spielwaren 21268 8 6610 89 9

22/40 MineralölVerarbeitung, 
Chemische Industrie 37145864 3 494 4493

55/56 Holzschliff-, Zellstoff-, ... 
erzeugung, Papier- und Pappe­
verarbeitung 7 5371 2818 969 1 432 151 33 3

Druckerei ..., Kunststoff-, 
Gummiverarbeitung

57-59
725 7 721 47 725 7

1354969 965Textilindustrie 7 1 103 563

752 362 16 2 3622 437 1668 Ernährungsgewerbe 18

3 12 033 5 2 0312 034 710,21,
50-54,61,
62,64,65,

7Übrige Wirtschaftsgruppen

69

174 122 920213 98 9825 224 976 425 5 125 9945 347 896 614Baden-Württemberg insgesamt 764

6 0105 305 113 53 849 30137 59 154 1925 Industrie der Steine und Erden 177 65 164

27-29 Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 8 9 8714 17020 292 17 16 122 330 162 1721

1 3802016 060 74 1 5 770 16 2901 7 442 9430-35 Metallverarbeitende Industrie 121

201732 846 22 2 773 33 047 25Elektrotechnische Industrie 3436

37-39 Feinmechanik ..., EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstru­
menten, Spielwaren 16 . 2451 455 9 1631 617 261 862 3549

22/40 MineralölVerarbeitung, 
Chemische Industrie 23 5662247 181 293 10 319215 178 50 191 613 1156

55/56 Holzschliff-, Zellstoff-, ... 
erzeugung, Papier- und Pappe­
verarbeitung 26 72 182110 687 5 24 598135 285 30207 467 3240

57-59 Druckerei ..., Kunststoff-, 
Gummiverarbeitung 2 1595 2553 7 7269 910 54 7 75157

5001 871 711 412 1542 1 3 293 3263 Textilindustrie 49 1 3 793

1 9147 64 1468 70 1 3 070 68 1 3 006Ernährungsgewerbe 14 98482

25 4 89026 3 5614 768 886 58 4 763 994 37 4 760 43510,21,
50-54,61,
62,64,65,

78übrige Wirtschaftsgruppen

69

O Einschließlich Belegschaftsabwasser und Kesselspeisewasser. - 2) Mehrfachnennungen kommen vor.
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Abvrasserbeseitigung in der Wirtschaft

135. Abwasserbehandlung in betriebseigenen Anlagen in den Wassereinzugsgebieten 1983

Den Anlagen sugeleitete
Ab va seermengenBetriebe mit Abwaaser- 

behandlunga- 
anlagen

Behandelte
Abwaaaemenge
insgeeamt^Waaaereinsugagebiet

iCühlwaaser Produktionaabwaaser

1000 m3Ansahl

1. Bodensee 58 211 8 566
1 454 
5 377

8 777
1 480 
5 488

1.1. 
1.2. 
1.3. 
1 .4.

Argen
Schüssen
Bodensee v. Schüssen b.e. Seefelder Aach 
Bodensee v. Seefelder Aach bis Biber

13 26
18 111
5 78 78
22 74 1 657 1 731

2. Rhein
2.1.
2.2.
2.3.
2.4.
2.5.
2.6.
2.7.
2.8. Rhein v. Elz bis einschl. Kinzig
2.9. Rhein v. Kinzig bis Murg
2.10. Murg
2.11. Rhein v. Murg bis einschl. Alb
2.12. Rhein v. Alb bis einschl. Pfinz
2.13. Rhein v. Pfinz bis Neckar
2.14. Rhein v. Neckar bis Landesgrenze

328 80 4589 984 90 442
Rhein V. Biber bis Wutach 
Wutach
Rhein V. Wutach bis Wehra 
Rhein v. Wehra bis Birs 
Wiese
Rhein V. Wiese bis Elz 
Elz

5 29 301
12 20 1 730

4 780
5 219

1 750 
4 815 
7 073

8 35
9 1 854
13 68 383 451
24 1 2 216 

2 199 
2 320 
5 472 
20 543 
10 637

2 217 
2 334 
8 204 
5 672 
20 770 
12 156

28 135
60 5 884
30 200
19 227
31 1 519
20 13 158 171
55 27 2 581 

22 191
2 608 
22 19114

3. Neckar
3.1.
3.2.
3.3.
3.4.
3.5.
3.6.
3.7.
3.8.
3.9.
3.10. Enz v.d. Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. Würm
3.13. Enz V. Nagold bis zur Mündung
3.14. Neckar v. Enz bis Kocher
3.15. Kocher v.d. Quelle bis e. Bühler
3.16. Kocher v. Bühler bis zur Mündung
3.17. Jagst v.d. Quelle bis Brettach
3.18. Jagst v. Brettach bis zur Mündung
3.19. Neckar v. Jagst bis Elsenz
3.20. Elsenz
3.21. Neckar v. Elsenz bis zur Mündung

702 4 488 40 347 44 835
Neckar v.d. Quelle bis Glatt 
Neckar v. Glatt bis einschl. Eyach 
Neckar v. Eyach bis einschl. Ammer 
Neckar v. Ammer bis Fils 
Fils
Neckar v. Fils bis Rems 
Rems
Neckar v. Rems bis Enz 
Murr

25 26 408 434
17 33 503 536
29 28 768740
53 531 5 840 

1 380 
3 062

6 371 
1 426 
3 152

41. 46
87 90
69 4 369 393
28 1 177 178
21 25 443 468
15 1061 107
18 19 313 332
24 15 1 157 

4 092
7 886
8 590

1 172 
4 210 
10 770 
8 604

123 118
34 2 884
27 14
20 1 304 305
13 195 195
8 17 862 879
15 468 2 725 3 193
10 65 65
25 167 1 109 1 276

4. Main
4.1.
4.2.

19 1371 136
Tauber
Main v. Tauber bis Nidda

15 1 59 60
4 77 77

5. Donau 180 1 136 11 516 12 652
5.1 .
5.2.
5.3.
5.4.
5.5.
5.6.
5.7.
5.8.
5.9.
5.10. Donau v. Mindel bis e. Wörnitz

Brigach und Breg 
Donau v. Breg bis einschl. Elta 
Donau v. Elta bis Schmiecha 
Donau v. Schmiecha bis e. Ablach 
Donau v. Ablach bis Gr. Lauter 
Donau V. Gr. Lauter bis RiB 
Donau V. RiB bis Iller 
Iller
Donau V. Iller bis Mindel

32 13 89 102
8 2 147 149
16 2 67 69
24 911 627 1 538
8 21 185 206
7 7 330 7 330
9 60 394 454

61614 31 649
31 81 936 1 019 

1 13631 15 1 121

Baden-Württemberg 1 285 15 620 141 028 156 847

t) MehrfachsdhUingen sind möglich durch wiederholte Reinigungen bei Hehrfachnutzung. 2) UmfaQt a) nur chemische Reinigungsstufe» b) nachfolgende
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Davon mit (nach) Behandlung
biologisch^^chemisch^^mechanisch

Wassereinzugsgebiec
Betriebe^^Betriebe^^Betriebe^^ Menge MengeMenge

1000 1000 m31000 AnzahlAnzahlAnzahl

1. Bodensee
1.1.
1 .2.1.3.
1 .4.

54 3 592 5 1763 9

1 471 Argen
Schüssen
Bodensee v. Schüssen b.e. Seefelder Aach 
Bodensee v. Seefelder Aach bis Biber

9 103
312 5 17617
785

1 73122

36 318 2. Rhein22 625 2331 499 26049
Rhein v. Biber bis Wutach 
Wutach
Rhein v. Wutach bis Wehra 
Rhein v. Wehra bis Birs 
Wiese
Rhein v. Wiese bis Elz 
Elz

2.1 .
2.2.
2.3.
2.4.
2.5.
2.6.
2.7.
2.8.
2.9.
2.10. Murg
2.11. Rhein v. Murg bis einschl. Alb
2.12. Rhein v. Alb bis einschl. Pfinz

273 4
2111 5291110

3 791 
5 094

4045619
2261 752 5 4

263799463
23321 884

1 213 
5 812
2 606

:58
1 121
2 391
3 002 
8 176 
1 019

244
Rhein v. Elz bis einschl. Kinzig 
Rhein v. Kinzig bis Murg

1563
65209

12 583 
10 544

510 12
594 244

1629 19
2.13. Rhein v. Pfinz bis Neckar
2.14. Rhein v. Neckar bis Landesgrenze

8051 701
2 156

102 467
3 19616 839 10

3. Neckar15 17426 157 3159 3 504 619
Neckar v.d. Quelle bis Glatt 
Neckar v. Glatt bis einschl. Eyach 
Neckar v. Eyach bis einschl. Ammer 
Neckar v. Ammer bis Fils 
Fils
Neckar v. Fils bis Rems 
Rems
Neckar v. Rems bis Enz 
Murr

3.1 .
3.2.
3.3.
3.4.
3.5.
3.6.
3.7.
3.8.
3.9.
3.10. Enz v.d. Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. Würm

6337124
05333 14
2550216 25

4 3501 714 
1 236 
1 951

45307
10037907

6771 19612
391671
177271

2681791721
10815

3325154
1 155
2 374 
8 645
3 668

16 195
3.13. Enz V. Nagold bis zur Mündung
3.14. Neckar v. Enz bis Kocher
3.15. Kocher v.d. Quelle bis e. Bühler
3.16. Kocher v. Bühler bis zur Mündung
3.17. Jagst v.d. Quelle bis Brettach
3.18. Jagst v. Brettach bis zur Mündung
3.19. Neckar v. Jagst bis Elsenz
3.20. Elsenz
3.21. Neckar v. Elsenz bis zur Mündung

1 835 
1 328 
4 649

41181
798 295
287 196

2525316
14550 1 1 878 160

1 6271 083 6483 9
28 64

68855730 194

4. Main101252 153
Tauber
Main V. Tauber bis Nidda4.1 . 

4.2.
5823 12

10673

5. Donau1 0083 248 128 395 14822
Brigach und Breg 
Donau v. Breg bis einschl. Elta 
Donau V. Elta bis Schmiecha 
Donau V. Schmiecha bis e. Ablach 
Donau V. Ablach bis Gr. Lauter 
Donau v. Gr. Lauter bis Riß 
Donau V. Riß bis Iller 
Iller
Donau V. Iller bis Mindel

5.1 .
5.2.
5.3.
5.4.
5.5.
5.6.
5.7.
5.8.
5.9.
5.10. Donau v. Mindel bis e. Wörnitz

101311
23 5 144

654 14
349274916 204

16620 7
637 247 5

37360 36
6409 10

937705 155 23
191905 340 27

Baden-Württemberg57 6866843 410 1 096 55 750136

b) mit weitergehender chemischer Stufe. - 4) Mehrfachzählungen sind möglich.mechanische Stufe. - 3) Umfaßt a) nur mechanisch/biologische Stufe
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

136. Verbleib des behandelten Abwassers in den Wassereinzugsgebieten 1983 nach Behandlungsarten

Direktableitung in ein Oberflächengewässer 
oder in den UntergrundEinleitung in die öffentliche Kanalisation

davon mit (nach) davon mit (nach)
Wassereinzugsgebiet biolo­

gischer
biolo­
gische r

mecha­
nischer

mecha­
nischerBetriebe Betriebe chemischerMenge chemischer Menge

Behandlung Behandlung

10001000 m3Anzahl Anzahl

1. Bodensee
1.1. Argen
1.2. Schüssen
1.3. Bodensee v. Schüssen b.e. Seefelder 

Aach
1.4. Bodensee v. Seefelder Aach bis Biber

50 3 326 1 3 325 8 5 451 8 267 5 176
9 1 437 1 1 436 44 8 36
16 306 306 5 182 6 5 176
5 78 78
20 1 505 1 505 225 225

2. Rhein
2.1. Rhein v. Biber bis Wutach
2.2. Wutach
2.3. Rhein v. Wutach bis Wehra
2.4. Rhein v. Wehra bis Birs
2.5. Wiese
2.6. Rhein v. Wiese bis Elz
2.7. Elz
2.8. Rhein v. Elz bis einschl. Kinzig
2.9. Rhein v. Kinzig bis Murg
2.10. Murg
2.11. Rhein v. Murg bis einschl. Alb
2.12. Rhein v. Alb bis einschl. Pfinz
2.13. Rhein v. Pfinz bis Neckcu:
2.14. Rhein v. Necicar bis Landesgrenze

244 12 432 5 311 7 114 6 87 78 007 26 188 15 505 36 313*
29 3 26

8 1 455 10 1 445 295 84 211
32 32 4 782 

6 981
372 3 791 

5 094
6 619

4 91 90 1 5 1 752 136
12 425 46 379 2626
19 342 1 876 

1 176 
7 801 
5 359 
20 699 
11 256

211 331 5 1 873
1 176 
5 811
2 556

27 1 158 37 1 121
1 988
2 738 
8 111

39 402 1 401 21 1
19 313 50 263 12 65

12 578 
10 544

9 71 0 65 5 11 10
24 900 3 897 7 121591
19 162 162 9 9

80547 1 131 
5 921

82 1 049 8 1 477 
16 270

65220
10 5 068 853 5 11 771 1 303 3 196

3. Neckar
3.1. Neckar v.d. Quelle bis Glatt
3.2. Neckar v. Glatt bis einschl. Elyach
3.3. Neckar v. Eyach bis einschl. Anmer
3.4. Neckar v. Anmer bis Fils
3.5. Fils
3.6. Neckar v. Fils bis Rems
3.7. Rems
3.8. Neckar v. Rems bis Bnz
3.9. Murr
3.10. Enz v.d. Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. Würm
3.13. Enz V. Nagold bis zur Mündung
3.14. Neckar v. Enz bis Kocher
3.15. Kocher v.d. Quelle bis e. Bühler
3.16. Kocher v. Bühler bis zur Mündung
3.17. Jagst v.d. Quelle bis Brettach
3.18. Jagst v. Brettach bis zur Mündung
3.19. Neckar v. Jagst bis Elsenz
3.20. Elsenz
3.21. Neckar v. Elsenz bis zur Mündung

181 29 871 14 995649 14 966 1 233 13 552 54 2 271 12 607
8823 283 283 151 63

15 533 0 533 3 3 0
• 76829 216 550 3

4 35052 2 021 
1 407 
1 726

307 1 714 
1 225 • 
1 680

4 350
1239 82 100 19 7
27183 40 6 4 1 427 1 157

68 0392 1 391 0
27 176 176 . 1 1

22519 242 20 179 43 226 1
15 108 108
18 332 3264 3
24 1 172

1 772
2 785

1 155
1 770
2 605

16
1 834 
1 328 
4 648

2 9 2 439
7 986
8 255

605114 1
7 6 040 

3 607
26 179 619
21 349 287 60 61
18 252 25253 53

125 50 75 70 7011
870 8706 0 911 1

483 1 040 1 6079 62 43 20 7 3 130
9 61 60 2 4 4

588 688 68623 30 557

4. Main
4.1. Tauber
4.2. Main v. Tauber bis Nidda

1018 127 2 125 10
5815 60 2

1067 67 103

9225. Ekjnau 86 9 578 8 211 4453 064 184 2 793 24155

5.1. Brigach und Breg
5.2. Donau v. Breg bis einschl. Elta
5.3. Donau v. Elta bis Schmiecha
5.4. Donau v. Schmiecha bis e. Ablach
5.5. Donau v. Ablach bis Gr. Lauter
5.6. Donau v. Gr. Lauter bis Riß
5.7. Donau v. Riß bis Iller
5.8. Iller
5.9. Donau v. Iller bis Mindel
5.10. Donau v. Mindel bis e. WÖmitz

12 1290 8930 1
220 17128 2 126 15

6616 69 4
182 3491 434 90312 83 419 96
151520 1717 191
187 259 7 2416 655 71

3723 383 1170 696 1
6 664012 643 3

8144 60 7696 694 85 527 875
305 114 191831 40 790 028

122 920 36 680 26 626 57 414Baden-Württemberg 26 915 272 17433 918 6 7311 116
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

137. Schmutzfracht der industriellen Direktableituhgen*) in den Hauptwassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Abwassermenge^) 
ohne Behandlung

Biochemischer Sauer­
stoffbedarf (BSB5)

Chemischer Sauer­
stoffbedarf (CSB)Absetzbare StoffeAbwassermenge

darunter
Kühl-
wasser

Sauer­

stof f- 
menge

Sauer­

stof f- 
menge

darunter
Kühl­
wasser

Hauptwasser­
einzugsgebiet Schlamm-

menge
Bezu;
menge

Bezu;
menge

Jahr Bezur
menge!!)insgesamt zusammen

1000 m^ m3 1000 m3 1000 m3 tt

1 859 
1 646 
1 313

18 047 
16 296 
44 541 
26 036

18 262 
16 415 
44 571 
26 036

16 073 
13 325 
42 470 
24 562

18 047 
16 346 
44 541 
26 036

5 736
3 847 
5 759
4 052

18 046 
16 346 
44 541 
26 036

7281975 
1977 
1 979 1983

26 886 
22 516 
50 360 
31 487

16 073 
13 325 
42 470 
24 562

Bodensee
660
621

603310

388 249 
434 999 
427 445 
347 737

185 449 
107 032 
76 602 
42 797

467 482 
511 561 
493 650 
426 045

265 069 
294 491 
305 353 
265 615

401 004 
441 147 
427 568 
348 636

265 069 
294 491 
305 353 
265 615

389 839 1 667 651 
434 999 1 295 878
427 445 
347 737

45 832 
32 874 
23 727 
13 453

388 252 
433 634 
427 445 
347 737

1975 
1977 
1 979 
1983

Rhein

827 952 
300 309

106 590 
95 372 
109 376 
90 248

63 343
56 931 
68 230
57 505

72 184 
65 412 
74 764 
62 533

63 343
56 931 
68 230
57 505

66 586 
64 726 
74 678 
62 533

62 034 
93 800 
50 760 
28 410

66 722 
64 726 
74 678 
62 533

1 311
1 067 
3 128
2 253

66 720 
64 726 
74 678 
62 533

2 651
2 242 
5 030
3 459

1975
1977
1979
1983

Neckar

538 287 486 486 486 12542 287 231 81975
1977
1979
1983

Main
285 280 17486 268 268 102 280 10 280

285397 285 294 294 35 294 13 294 15
211 197 201 197 201 24 201 10 201 11

26 763
23 034
24 866 
20 664

28 878 
28 351 
32 436 
27 929

26 763
23 034
24 866 
20 664

26 956
27 992 
32 421 
27 929

5 571 
8 143 
10 479 
10 442

27 137
28 013 
32 421 
27 929

666 27 135 
27 936 
32 421 
27 929

1 336 
1 791 
1 518 
1 108

39 416 
38 502 
41 912 
37 509

1 975 1977 
1979 
1983

Donau
889
762
582

640 9173) 
668 435 
695 694 
585 500

520 879 
551 609 
579 633 
465 336

371 535 
388 047 
441 197 
368 543

501 914 1 741 223
544 342 1 401 770
579 379 
464 436

500 640 
544 363 
579 379 
464 436

48 545 
35 500 
28 251 
16 608

191 307 
112 728 
■ 84 478 
47 978

371 535 
388 047 
441 197 
368 543

500 640 
542 871 
579 379 
464 436

1975
1977
1979
1983

Baden-Württemberg

894 985 
343 237

Noch: 137. Schmutzfracht der industriellen Direktableitungen*) in den Hauptwassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Chemischer Sauer­
stoffbedarf (CSB)Biochemischer Sauer­

stoffbedarf (BSB3)Absetzbare StoffeAbwasser
nach

Behandlung
zusammen

Hauptwasser­
einzugsgebiet

Sauerstoff­
menge

Sauerstoff- 
menge

Schlamm­
menge

Bezu;
menge

Bezu;
menge

Jahr Bezu;
menge !i)!!)

10001000 1000 m3 tt

8 617 7 863 
6 078 
5 774 
5 451

787 7 873 
6 070

065157 7 863 6Bodensee 1 975 1977 
1979 
1 983

070 2 3666146 11 16 101 1
3 389125 5 774 

5 451
171 5 7675 789 1

594451 102 1550 55 451

8 487
9 832

2 854 55 632Rhein 1975
1977
1979
1983

478 57 528 
70 073 
65765 
77 409

96 136 60 73866
51 1 64 58470 41 588 

34 61 6 
44 803

69 186 3414
65 935 
77 409

16 56166 082 65 941 6 104
17 65177 409 77 409 4 944

1101975
1977
1979
1983

33 229 
29 809
34 455 
27 71 5

87 312 31 433 674 30 567 
29 670 
34 461 
27 715

4Neckar 34 406 1
17758 348 

29 680 
14 681

29 764 334 4. 29 960 1
467 882 3 11734 612 34

488 83127 715 27 715 1

Main 1 975 
1977 
1979 
1 983

4 4 1
3 191 4201 191 19 194

4103 96 96 2 961 1
10 10 110 10 1 1

9 628 7 3261 975 1977 
1979 
1983

538 8 419
9 904 
9 248 
9 580

17 986 3 474 9 444
8 760
9 383 
9 580

10Donau
8 5668 843 

1 093 
18 063

9 836 4 080 
3 632 
2 837

10 151 
9 476 
9 580

7 9319 394
8 0439 580

988 .8 506 25109 673 
115 046 
115 666 
120 164

159 103Baden-Württemberg 1 975 1977 
1 979 1983

202 222120 038 
116 826

107 043 
116 049 
115 340 
120 164

945039 109 271 
115 651 
120 164

249109 944
31 002 
29 120

10 74566 5711 16 061
8 37278 098120 164

und Kesselspeisewasser. - 2) Abwassermenge mit Schädlichkeitsangaben. -*) Ohne Wärmekraftwerke. - 1) Produktions-, Belegschaftsabwasser, Kühlwasser 
3) Einschließlich 8 472 Tsd. m^ ungenutzt abgeleitetes Wasser.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

138. Schmutzfracht der industriellen Direktableitungen*) in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Chemischer Sauer­
stoffbedarf (CSB)

Biochemischer Sauer­
stoffbedarf (BSB5).Absetzbare StoffeAbgeleitete Abvassermengen

davon Sauer­
stoff­
bedarf

Sauer­
stoff­
bedarf

‘ JahrWassereinzugsgeblet Bezur
menge

Schlamn-
menge

Bezugs-
menge^)

Bezur
menge

gs-
e2)gs-

e2)Insgesamt Pro-
duktlons-
abwasserl)

KUhl-
wasser

1 000 m31 000 m3m31 000 m3 tt

25 910 
22 366 
50 315 
28 502 
31 487

7 924 
4 012 
4 702 
3 252 
2 197

1975
1977
1979
1981
1983

25 910 
22 424 
50 315 
28 502 
31 487

6 523 
4 993 
6 930 
6 125 
4 602

25 919 
22 416 
50 308 
28 502 
31 487

8851. Bodensee 26 886 
22 516 
50 360 
28 504 
31 489

16 073 
13 325 
(42 470)
23 029
24 562

10 813 
9 191 
7 890
5 475
6 927

771
746
409
412

1 502 
1 859

1 213 
1 085

1975
1977
1979
1981
1983

1 502 
1 909

4451.1. Argen 1 562 
1 915

190 1 372 
1 772

1 502 
1 909

1 738 
1 675 422143

92683683 52690 69 621 683 540
24586586 15586 82 504 586 381

989 65989 36990 433 989 463557

6 607 
2 800 
4 462 
3 132 
2 011

20 469 
14 984 
43 715 
23 587 
25 986

1975
1977
1979
1981
1983

4 284
2 425
5 385 
5 066
3 179

20 479 
14 984 
43 708 
23 587 
25 986

3841.2. 20 643 
15 028 
43 717 
23 588 
25 986

12 070 
8 791 

(37 745)
19 293
20 473

8 573 
6 237 
5 972
4 295
5 513

20 469 
14 992 
43 715 
23 587 
25 986

Schüssen
287
614
344
311

1.3. Bodensee von Schüssen 
bis einschlieBllch 
Seefelder Aach 2 731

3 634 
3 837 
2 116 
2 059

552 731
3 634 
3 837 
2 116 
2 059

271975
1977
1979
1981
1983

4 2 731
3 634 
3 837 
2 116 
2 059

2732 735
3 635 
3 837 
2 117 
2 060

2 731
3 504 
3 625 
1 981 
1 866

7336481131
8241212 475
4422136 212
4221194 208

1.4. Bodensee von 
Seefelder Aach 
bis Biber 1 208

1 889
2 080 
2 213 
2 453

491 207
1 889
2 080 
2 213 
2 453

291975
1977
1979
1981
1983

1 082 864 1 208
1 889
2 080 
2 213 
2 453

2281 946
1 938
2 116 
2 213 
2 453

54261 051 
1 085

412807
66395301 031 

1 673 
1 666

5228466540
79752 44787

193 936 
116 864 
93 163 
70 248 
60 448

443 884 
498 218 
493 380 
447 481 
425 146

448 987 
504 185 
493 386 
447 481 
425 146

48 686 
36 385 
29 831 
20 306 
18 397

1975
1977
1979
1981
1983

202 413 
217 070 
188 297 
171 297 
160 428

447 367 
505 072 
493 210 
447 481 
425 146

1 763 787 
1 337 466 
862 568 
029 968 
345 112

2. 467 482 
511 561 
493 650 
447 504 
426 043

265 069 
294 491 
305 353 
276 207 
265 615

Rhein

2.1. Rhein von Biber 
bis Wutach 2413 1 205 

1 100 
1 100 
1 001 
1 089

1 156 
1 100 
1 100 
1 001 
1 089

1 205 
1 100 
1 100 
1 001 
1 089

1975
1977
1979
1981
1983

1 127 
1 100 
1 100 
1 000 
1 089

1 205 
1 100 
1 100 
1 001 
1 089

1 491 
1 100 
1 100 
1 000 
1 089

364
2211
2211
2111
2211

1 783 
1 250

13 554 
11 164 
9 633 
9 505 
7 370

9381975
1977
1979
1981
1983

2 366 
2 724 
2 358 
1 614 
1 500

13 555 
11 164 
9 633 
9 505 
7 370

7 563 
6 216
5 986
6 668 
6 076

7 247 
5 166 
3 668 
2 836 
1 293

10 054
11 346 
9 633 
9 505 
7 370

2.2. Wutach 14 810 
11 382 
9 654 
9 504 
7 369

733
498234
388164
13168

Rhein von Wutach 
bis Wehra

2.3.
2 672 
2 755 
2 777 
2 089 
1 388

48 663 
59 877 
50 247 
39 718 
38 099

48 661 
59 891 
50 247 
39 718 
38 099

1 016 
1 208

222 799 
22 778 
22 687
10 840
11 495

1975
1977
1979
1981
1983

7 481
8 477 
7 001 
6 858 
5 794

48 662 
60 228 
50 247 
39 718 
38 099

53 299 
60 238 
50 253 
39 718 
38 098

45 818 
51 761 
43 252 
32 860 
32 304

687
1 005
560

Rhein von Wehra 
bis Birs

2.4.
11 291 
7 163 
7 639 
7 001 
6 256

97 946 
120 795 
123 500 
113 040 
105 900

2 672 
1 603 
1 685 
1 408 
1 300

97 772 
120 795 
123 500 
113 040 
105 900

97 960 
120 795 
123 440 
113 040 
105 900

449 926 
440 157 
406 521 
408 722 
48 544

1975
1977
1979
1981
1983

21 463 
20 072 
24 043
22 078 
20 947

99 863
122 075
123 500 
113 040 
105 900

78 400 
102 003 
99 457 
90 962 
84 953

3641 880141548 1 879 
1 009

1975
1977
1979
1981
1983

1 876 
1 009

2 218 
1 323

1 502 7162.5. Wiese 13591346219550 773
114897.897 53198897912 418 494
4954426544544 175177544 367
41752752 21752 163513 239752

*) Ohne Wärmekraftwerke. - 1) Umfaßt behandeltes und unbehandeltes Produktlonsabvasser einschließlich Belegschaftsabwasser und ICesselspelscvasser. -

2) Abvassermengen mit Schädlichkeitsangaben.
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Abwasserbeseitigung, in der Wirtschaft

Noch: 138. Schmutzfracht der industriellen Direktableitungen*) in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Biochemischer Sauer­
stoffbedarf (BSB5)

Chemischer Sauer­
stoffbedarf (CSB)Abgeleitete Abwassermengen Absetzbare Stoffe

davon
Sauer­
stoff­
bedarf

Sauer­
stoff­
bedarf

JahrWareneinzugsgebiet Bezugs­
menge 2)

SchlamiD-
menge

Bezu.~
menge

Bezu~
menge

gs-
e2)

gs-
e2)Insgesamt Pro-

duktlons-
abvasserO

Kühl­
wasser

1 000 m3 m3 1 000 m3 1 000 m3t t

2.6. Rhein von Wiese 
bis Elz 1134 653 

4 629 
7 990 
7 197 
'7 406

8 281 
27 259 
19 388 
13 344 
15 480

4 653 
4 629 
7 990 
7 197 
7 406

591975
1977
1979
1981
1983

4 792 
7 697 

' 8 041 
7 198 
7 406

4 237
6 856
7 474 
6 698 
6 837

4 558 
4 830 
7 990 
7 197 
7 406

555
9043841
290151567
16387500
17793569

96325 302 
24 676 
24 277 
20 226 
17 686

2.7. Elz 24 501 
26 027 
24 277 
20 226 
17 686

6 797
7 791 
9 291
3 972
4 362

25 039
26 027 
24 277 
20 226 
17 686

4461975
1977
1979
1981
1983

20 114
21 220 
19 195 
17 559 
13 988

5 413
4 853
5 082 
2 668 
3 699

25 527
26 073 
24 277

. 20 227 
17 687

717486
1 196588
300138
252112

2.8. Rhein von Elz
bis einschließlich
Kinzig 507244 14 439 

20 241 
7 581 
19 088 
23 390

14 050 
20 761 
7 448 
19 088 
23 390

4 883 
6 214
3 164 
6 648
4 635

14 444 
20 514 
7 565 
19 088 
23 390

1975
1977
1979
1981
1983

5 236 
3 009 
2 732 
9 134 
11 807

10 705 
17 877
4 886 
9 964
11 584

15 941 
20 886 
7 618 
19 098 
23 391

426287
672315
686330
723303

2.9. Rhein von Kinzig 
bis Murg 2 02220 050

28 783 
42 954 
27 717
29 310

1975
1977
1979
1981
1983

17 841 
16 796 
15 528 
20 665 
13 057

20 061
28 783 
42 954 
27 717
29 310

1 1756 842 
9 369 
23 582
14 267
15 906

14 130 
20 843 
19 440 
13 453 
13 404

20 041
28 792 
42 960 
27 717
29 310

20 972 
30 212 
43 022 
27 720 
29 310

907379
1 133 
1 010 
1 015

514
492
454

2 476
2 456
3 079 
2 395 
1 430

2.10. Murg 47 767 
44 984 
43 840 
42 549 
39 323

1975
1977
1979
1981
1983

54 047 
49 148 
43 840 
42 549 
39 323

1 295 
1 431 
1 273

30 925 
23 371 
22 602 
22 429 
21 662

54 483 
49 048 
43 840 
42 549 
39 323

33 571 
7 269
5 528 
19 471
6 943

56 865 
49 159 
43 866 
42 550 
39 323

25 940 
25 788 
21 264 
20 121 
17 661

966
473

2.11. Rhein von Murg bis 
einschließlich Pfinz 50 255 

26 813
19 518
20 521 
13 543

81 924 
84 394 

106 073 
103 124 

97 101

1975
1977
1979
1981
1983

125 349 
105 811 
(60 701) 
114 434 
174 994

82 032 
84 394 
106 073 
103 124 
97 101

10 730 
7 084 
6 759 
6 128 
2 962

26 537 
28 649 
35 898 
35 444 
32 170

83 967
84 395 
106 073 
103 124
97 101

83 967
84 498 
106 083 
103 125
97 998

57 430 
55 849 
70 185 
67 681 
65 028

darunter

2.11.1 Rhein von Alb bis
einschließlich Pfinz 1975

1977
1979
1981
1983

. 1296 179 
8 585
7 827

6 179 
8 585
7 827

686 179 
8 585
7 827

5 566 
7 988 
7 123

6 182 
8 585 
7 832

564 5 618 
7 962 
7 138

18996623
15884694

2.13. Rhein von Pfinz 
bis Nec)tar 2924 783

15 339 
21 429
16 522 
16 653

1975
1977
1979
1981
1983

1074 626
15 408 
21 446
16 522 
16 653

2 689 
6 650 
12 526 
10 148 
9 721

4 647
15 408 
21 451
16 522 
16 653

1 598 
7 946 
7 673
5 330
6 436

3 185 
7 649 
13 789 
11 199 
10 218

4 783
15 595 
21 462
16 529 
16 654

620294
597279
442196
414192

2.14. Rhein von Neckar bis 
\ a.ndesgrenze 121 174 

73 510 
55 628 
35 183 
35 056

81 718 
81 323 
53 859 
47 250 
41 067

1975
1977
1979
1981
1983

80 992
81 323 
53 859 
47 250 
41 067

29 850 
22 780 
17 282 
9 355 
11 848

81 384 
81 323 
53 859 
47 250 
41 067

887 581 
692 698 
303 578 
218 934 
53'129

82 954 
81 323 
53 862 
47 251 
41 066

13 707 
9 939 
11 042 
10 758 
9 574

69 247 
71 384 
42 820 
36 493 
31 492

6 761 
6 419 
8 147 
6 314 
5 290

3, Neckar 97 287 
94 396 
109 139 
97 573 
90 248'

1975
1977
1979
1981
1983

98 155 
94 490 
109 145 
97 573 
90 248

2 985
2 401 
4 010
3 126 
2 741

99 815 
94 535 
109 133 
97 573 
90 248

149 346 
152 148 
80 440 
59 716 
43 091

106 590 
95 372 
109 376 
97 583 
90 246

63 343
56 931 
68 230 
63 527
57 505

43 247 
38 441 
41 146 
34 056 
32 741

3.1. Neckar von der 
Quelle bis Glatt 1651975

1977
1979
1981
1983

84 7 356 
1 068

7 356 
1 068

7 224 
1 067

7307 398 
1 084

6 950 448
1910131874 210
25803803 18603 117627 192819
2616 997997997 211559 438997
237,81781 14781 106371 410781

*) Ohne Wärmekraftwerke. - 1) Umfaßt behandeltes und unbehandeltes Produktionnabwasser einschließlich Balegschaftsabwasser und Kesselspeisewasser. -
2) Abwassermengen mit Schädllchkaltsangaben.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 138. Schmutzfracht der industriellen Direktableitungen*) in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Biochemischer Sauer­
stoffbedarf (BSB5)

Chemischer Sauer­
stoffbedarf (CSB)Abgeleitete Abvassermengen Absetzbare Stoffe

davon
Sauer­
stoff­
bedarf

Sauer­
stoff­
bedarf

Wassereinzugsgebiet Jahr Bezu;
menge

Schlamm-
menge

Bezur
menge

Bezu;
menge

gs-
e2)

gs-
e2)

gs-
e2)insgesamt Pro-

duktions-
abwasserl)

Kühl­
wasser

1 000 m3 m3 l 000 m3 L 000 m3t t

3.2. Neckar von Glatt bis 
einschließlich Eyach 1975

1977
1979
1981
1983

827 206477 350 758 314 758 94 758
540 340 200 447 220 447 49 447 96

102675 559 116 637 411 637 59 637
19664 550 114 664 71 664 13 664

616 17611 5 616 66 616 11 616

3.3. Neckar von Eyach bis 
einschließlich Ainner 1975

1977
1979
1981
1983

3 174 
3 544
3 455
4 012 
3 817

3 048 
3 518
3 446
4 012 
3 817

631 509 
1 926 
1 949 
1 508 
1 306

1 665 
1 618
1 506
2 504 
2 511

3 065 
3 542
3 443
4 012 
3 817

1 751 3 066 
3 541
3 446
4 012 
3 817

34
71993 36
81947 41

1 075 
1 782

9750
7941

3.4. Neckar von Ammer 
bis Fils 1975

1977
1979
1981
1983

61512 628
12 990
13 179 
11 792 
10 522

5 435
6 175 
5 762 
5 239 
5 813

7 193
6 815
7 417 
6 553 
4 709

11 194
12 985
13 179 
11 792 
10 522

3 555 
2 352 
2 250 
13 508 
1 133

12 025
12 985
13 179 
11 792 
10 522

308 10 146
12 985
13 179
11 792 
10 522

549186
620223
738229
321110

3.5. Fils 1975
1977
1979
1981
1983

7 016 
4 605 
3 703 
3 022 
2 173

897 92 6 945 
4 596 
3 685 
3 022 
2 173

1835 966 
3 464 
3 649 
2 976 
2 152

1 050 
1 141

6 945 
4 596 
3 685 
3 022 
2 173

6 945 
4 596 
3 685 
3 022 
2 173

(18 573) 61 140
8154 393 44

39 7046 329
5021 224 30

3.6. Neckar von Fils 
bis Rems 321975

1977
1979
1981
1983

2 360
1 225
2 451

1 205
1 149
2 445

1 205
1 149
2 445

1 619
1 073
2 391

741 1 189
1 149
2 433

136 17
12 30152 300

5760 247 34
18 515 26516 474 42 515 71 515

22469 13 469468 417 51 469 85

3.7. Rems 1975
1977
1979
1981
1983

934 325 6 324431 362 69 324
6327 38 305 3 305309 18 318
12311 311 36 311 9 311310 1

188 8188 182 6 188 22 188 6
287 10287 287 287 32 287 7

3.8. Neckar von Rems 
bis Enz 1975

1977
1979
1981
1983

186 186
18 021 18 3 18 1 18 0
13 313 13 13 3 13 3
3 53 3 3 5 3 5

22 11 0 1 1 2 1

3.9. 1975
1977
1979
1981
1983

465 8Murr 472 376 96 465 35 465 5
9423 4 423425 338 87 423 42
52576 12 576577 324 253 576 136
8314 655655 343 312 655 585 655
62714713 486 227 714 405 714 15

3.10. Enz von der Quelle 
bis Nagold 601975

1977
1979
1981
1983

23 1 489 
1 862
1 249
2 150 
1 970

1 543 
1 862
1 249
2 150 
1 970

906 637 1 450 
1 862
1 249
2 150 
1 970

331 1 488 
1 862
1 249
2 150 
1 970

58221 475 
1 069 
1 979 
1 966

387 186
35121 17180
64217 25171
40197 204

3.11. Nagold 556 131975
1977
1979
1981
1983

76 555 8602 337 265 548
397 7414 43 397 5654 397 257

106 375380 40 375385 375 10
1210 360360 38 360360 350 10
8127127 16 127 8127 126 1

223 53.12. Würm 223 31975
1977
1979
1981
1983

232 27 205 223 202
29 029 0157 114 29 443
172 4127 3127 20 127 104107
96 496 386 96 82100 14
72 372 372 58 72 914

3.13. Enz von Nagold bis zur 
Mündung 1 0994 042 

4 711 
4 695 
4 491 
4 548

3 950
4 711 
4 695 
4 491 
4 548

7071975
1977
1979
1981
1983

5 973 
4 728 
4 739 
4 490 
4 548

2 052 
2 203 
2 609 
2 106 
1 923

3 921 
2 525 
2 130 
2 384 
2 625

5 025 
4 711 
4 695 
4 491 
4 548

10 519 
17 025 
2 327 
1 472 
1 046

339157
22076
22489
20984

*) Ohne Wärmekraftwerke. - 1) UmfaBt behandeltes und unbehandeltes Produktionsabwasser einscItlleBlich Belegschaftsabvasser und Kesselspeisewasser. -
2) Abvassermengen mit Schädlichkeitsangaben.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 138. Schmutzfracht der industriellen Direktableitungen*) in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Chemischer Sauer­
stoffbedarf (CSB)

Biochemischer Sauer­
stoffbedarf (BSB3)Absetzbare StoffeAbgeleitete Abvassermengen

davon Sauer­
stoff­
bedarf

Sauer­
stoff­
bedarf

Bezur
menge

Schlatnm-
menge

Be zu; 
menge

Bezu;
menge

Wassereinzugsgebiet Jahr Pro-
duktlons-
abwasserO

insgesamt Kühl­
wasser

1 000 m3 m3 1 000 m3 l 000 m3t t

3.14. Neckar von Enz 
bis Kocher 28 869 

30 993 
41 477 
38 846 
35 215

1 238 
1 062 
1 271

29 432
30 993 
41 477 
38 846 
35 215

77 684 
86 741 
26 312 
26 337 
17 509

28 882 
30 993 
41 477 
38 846 
35 215

4631975
1977
1979
1981
1983

18 523 
22 866 
32 952 
32 025 
27 797

10 909 
8 122 
8 537
6 827
7 417

29 432
30 988 
41 489 
38 852 
35 214

510
596

880434
928380

3.15. Kocher von der Quölle
bis einschließlich Bühler 1975 1977 

1979 
1981 
1983

10 793 
9 608 
12 530
8 691
9 570

1 036 
1 585 
1 174

10 803 
9 608 
12 530
8 691
9 570

1598 531 
8 572 
11 531
7 600
8 267

10 760 
9 608 
12 529
8 691
9 570

1 90511 552 
9 679
12 530
8 690
9 570

3 021 
1 107 109967

152 90999
817390 1841 090 

1 303 668419 176

3.16. Kocher von BUhler bis 
zur Mündung 3267 036 

6 738 
6 961 
5 072 
5 728

23 245 
1 375

7 036 
6 753 
6 961 
5 072 
5 728

1641975
1977
1979
1981
1983

6 769 
6 358 
6 472
4 665
5 469

429 7 036 
6 753 
6 961 
5 072 
5 728

7 198 
6 757 
6 964 
5 072 
5 728

211102399
65261 35492
5313407 93
12460575259

3.17. Jagst von der Quelle 
bis Brettach 21920 219 21975

1977
1979
1981
1983

35 19 16
21002717 15599 64 155163

152 745531 15872 87 158159
134 1806858 13480 134134 54

713510 135 762 73 135135

3.18. Jagst von Brettach 
bis zur Mündung 1471 638 

1 495 
1 288 
1 183

1 259 
3 974

74 11975
1977
1979
1981
1983

1 732 
1 536 
1 304 
1 122

1 638 
1 503 
1 288 
1 183

1 797 
1 554 
1 320 
1 183

65
4773351 496 

1 288 
1 183

18
3912205814
722916961
3490993 909 1435 875 909910

3.19. Neckar von Jagst 
bis Elsenz 8288 314

9 998
10 137
11 030 
9 131

4455 582
2 035
3 269 
1 169

8 919
9 998
10 137
11 030 
9 131

1975
1977
1979
1981
1983

9 125 
10 089
10 178
11 031 
9 131

6 856
7 249
7 709
8 311 
5 908

2 269 
2 840 
2 469
2 720
3 223

8 538 
10 006
10 171
11 030
9 131

893425
300112
365138
302110889

188 2753.20. Elsenz 112 2741975
1977
1979
1981
1983

161 196511 350
358 7496 35825 358382 357
254 139116 254213 41 219254

10248931 24817 248249 232
9188188 819 188 33188 169

3.21. Neckar von Elsenz 
bis zur Mündung 7083 786

3 598
4 799 
3 422 
3 275

3 786
3 598
4 799 
3 422 
3 275'

3623 786
3 598
4 799 
3 422 
3 275

20 977
17 035 
43 109 
13 783
18 460

1975
1977
1979
1981
1983

4 099
3 598
4 799 
3 423 
3 275

1 724 2 375
3 356
4 644 
2 614 
1 985

858344242
3 557 
2 560 
2 372 ■

2 346 
1 737 
1 628

155
809

1 290

12486486 8490 232542 287 2554. Main 1975
1977
1979
1981
1983

2147113121 474486 268 218 471
193901546 390285 112 390397
133051233 305289 16 305305
12211211 11211 25211 197 14

8328328 6251 330 2154.1. 382 131Tauber 1975
1977
1979
1981
1983

17314314 11194 314 105324 130
12230230 11102 230 29237 135
9145145 9145 17145 139 6

39 739 739 839 35 4

4.2. Main von Tauber 
bis Nidda 42 158158160 17160 156 41975

1977
1979
1981
1983

42 15716024 157 16162 138
7160160 4160 17160 150 10
4160160 3160 16160 150 10

172 5172 4172 17172 162 10

*) Ohne Wärmekraftwerke.
2) Abwassermengen mit Schädlichkeitsangaben.

1) Umfaßt behandeltes und unbehandeltes Produktionsabwasser einschließlich Belegschaftsabwasser und Kesselspeisewasser. -
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 138. Schmutzfracht der industriellen Direktableitungen*) in den Wassereinzugsgebieten 1975 bis 1983

Chemischer Sauer­
stoffbedarf (CSB)

Biochemischer Sauer­
stoffbedarf (BSB5)Abgeleitete Abvassermengen Absetsbare Stoffe

davor:WassereInsugsgeblet Jahr Sauer­
stoff­
bedarf

Sauer­
stoff­
bedarf

Schlamm-
menge

Bezu;
menge

Bezugs-
mengeZ)

Bezugs­
menge

Insgesamt Kühl- Produktlo
abvasser

ns-
vasser

1 000 m3 L 000m3 1 000 m3 tt

8 662 
10 357 
9 449 
9 414 
9 151

39 416 
38 502 
41 912
40 443 
37 510

26 763
23 034
24 866 
23 147 
20 664

12 653
15 468 
17 046 
17 296
16 846

35 375 
37 896 
41 669 
40 285 
37 509

36 765
37 849 
41 815 
40 275 
37 509

4 140 
4 969 
4 394 
4 403 
3 419

36 579
36 696 
41 804 
40 285
37 509

5. 23 557 
16 986 
11 572 
26 523 
28 505

1975
1977
1979
1981
1983

Donau

1 159 
1 333
1 473
2 015 
2 418

1 089 
1 246
1 445
2 015 
2 418

235.1. 1 095 
1 234 
1 291 
1 519 
1 803

64 1 089 
1 246
1 431
2 015 
2 418

109 1 089 
1 246
1 445
2 015 
2 418

12 •Brigach und Breg 1975
1977
1979
1981
1983

2599 180 12
182 49270 26
496 60663 34
615 1461 230 78

5.2. Donau von Breg bis 
einschließlich Elta 15 •809 676 133 751 157 763 8 7641975

1977
1979
1981
1983

252 5292 262 30 274 30 252 3
17427 355 72 427 72 425 12 425

617 17281 336 617 325 617 12 617
1 011 27373 638 1 010 663 1 010 18 1 010

5,3. Donau von Elta 
bis Schmiecha 331 9336 322 14 331 36 331 51975

1977
1979
1981
1983

379 8552 495 57 379 38 379 3
267 267 12252 15 267 36 267 9

357 11357 340 17 357 38 347 7
385 385 14584 375 9 385 38 9

5.4. Donau von Schmiecha bis 
einschließlich Ablach 4 027

4 930
5 930 
5 648 
5 302

4 027 
3 752
5 929 
5 649 
5 302

5082 169 1 858 
4 066 
4 775 
4 576 
4 524

3 061
4 828
5 851 

. 5 647
5 302

1 240 
3 122 
5 736 
5 298 
3 643

2 311
4 828
5 929 
5 649 
5 302

2661975
1977
1979
1981
1983

136864 87
2871 155 

1 072
96

275107
19987778

5.5. Donau von Ablach 
bis Gr. Lauter 14496 156 340 295 167 296 4271975

1977
1979
1981
1983

7
11567 98 469 567 451 547 4 547

625 17644 82 562 625 513 625 11
434 12592 65 527 434 325 434 8
556 12556 86 470 556 465 556 10

5.6. Donau von Gr. Lauter 
bis Riß 7 900

8 654
8 832
9 566 
9 473

6 425 
9 558 
8 170 
8 334 
8 041

8 685 
8 714
8 832
9 567 
9 472

3 149 5 536 
7 960
7 995
8 293 
8 575

7 900
8 654
8 832
9 566 
9 473

15 024 
9 942
(594)

16 167 
19 511

8 151 
8 654
8 832
9 566 
9 473

3 060
4 581 
3 845 
3 907 
2 836

1975
1977
1979
1981
1983

754
837

1 274
897

5.7. Donau von Riß 
bis Iller 1 865

2 096
3 306 
3 022 
2 461

6222 413 
2 112
3 316 
3 024 
2 462

1 272 1 141
1 193
2 234 
2 083 
1 404

1 803
2 107
3 309 
3 022 
2 461

1 098 2 413
2 096
3 306 
3 022 
2 461

2971975
1977
1979
1981
1983

142919 845 25
1881 082 1 597 

1 553 
1 262

62
17151941
172 .1 058 59

1 721 
1 646 
1 793 
1 745 
1 497

1375.8. Iller 1 746 
1 724 
1 801 
1 744 
1 497

1 331 
1 353 
1 633 
1 589 
1 484

415 1 721 
1 702 
1 793 
1 745 
1 497

227 1 746 
1 723 
1 793 
1 745 
1 497

541975
1977
1979
1981
1983

96371 512 62
262168 480 101
13770155 205
392513 160

5.9. Donau von Iller 
bis Mindel 2 488 

4 768 
4 572 
4 213
3 214

863 212
4 438 
4 268 
3 934 
2 924

2 584 
4 778 
4 529 
4 213
3 214

3 525 3 698
4 768 
4 583 
4 213 
3 214

811975
1977
1979
1981
1983

3 778
4 875 
4 595 
4 214 
3 215

566
109437 477 55
111327 754 66
122680 66280
210479 116291

5.10. Donau von Mindel bis
einschließlich Womitz 82315 967

13 356
14 610 
12 ,669 
11 193

1975
1977
1979
1981
1983

2 586 1 974 
1 390 
1 520 
1 269 
1 054

15 967
13 356
14 610 
12 669 
11 193

35015 967
13 403
14 627 
12 668 
11 193

13 381
12 617
13 911 
12 132 
10 886

15 840
13 361
14 605 
12 669 
11 193

267137786
336166716
275141536
291181307

640 917^^ 
668 435 
695 694 
614 340 
585 500

3)
217 295 
137 673 
115 480 
89 241 
77 098

604 146 
652 142 
695 030 
614 145 
584 600

608 957 1 943 445.
660 391 1 511 714
694 719 
614 145 
584 600

610 313 
659 409 
695 045 
614 135 
584 600

56 704 
44 539 
38 996 
28 256 
24 980

Baden-Württemberg 1975
1977
1979
1981
1983

371 535 
388 047 
441 197 
386 200 
368 543

269 381 
280 388 
254 497 
228 139 
216 956

961 556 
922 365 
421 335

*) Ohne Wärmekraftwerke. - 1) Umfaßt behandeltes und unbehandeltes Produktlonsabvasser einschließlich Belegschaftaabwasser und Kesselspelsewaaser. -
2) Abvassermengen mit Schädlichkeitsangaben. - 3) Einschließlich 8472 Tsd. m^ ungenutzt abgeleitetes Wasser.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

139. Schmutzfracht des unbehandelt in ein Oberflächengewässer*) abgeleiteten Abwassers**) in den Wassereinzugsgebieten 1983

Chemischer 
Sauerscoffbedarf 

(CSB)

Biochemischer 
Sauerstoffbedarf ^) 

(BSBs)

Betriebe» 
die Ab­
wasser 
ohne Be­
handlung 
ableiten

Unbe­
handelt
abge­
leitete
Abvasser-
menge

Davon
Absetzbare Stoffe^^

Produk-
tions-
ab-

wasser^)

Kühl­
wasser

Wassereinzugsgebiet Sauer­
stoff­
bedarf

Sauer­
stoff­
bedarf

Schlamm-
menge

Bezu
menge

Bezu
menge

Bezu
menge

g|-!?)
m^ 10001000 1000 m3Anzahl tt

60326 0364 052 3101. Bodensee 24 562 1 476 26 036 26 03642 26 036
945 60454 32557 389 945 9451.1. Argen

1.2. Schüssen
1.3. Bodensee v. Schüssen b.e. 

Seefeldet Aach
1.4. Bodensee v. Seefelder Aach bis 

Biber

94513
20 804 43120 473 20 804 2 661 20 804 21720 804 33112

2 059 42208 211 866 2 059 2 0592 059 1943

2 228 702 228 729 2 228 401 6662 228 56214

347 737 42 79713 453347 737 300 309
1 089 
1 448 
10 320 
46 979

347 737265 615 83 019348 6362. Rhein
2.1. Rhein v. Biber bis Wutach
2.2. Wutach
2.3. Rhein v. Wutach bis Wehra
2.4. Rhein v. Wehra bis Birs
2.5. Wiese
2.6. Rhein v. Wiese bis Elz 
2.7 Elz
2.6. Rhein v. Elz bis einschl. Kinzig
2.9. Rhein v. Kinzig bis Murg
2.10. Murg
2.11. Rhein v. Murg bis einschl. Alb
2.12. Rhein v. Alb bis einschl. Pfinz
2.13. Rhein v. Pfinz bis Neckar
2.14. Rhein v. Neckar bis Landesgrenze

275

1 089 
7 075 
33 317 
98 919

221 089 
7 075 
33 317 
98 919

1 089 1 069 
7 075 
33 317 
98 919

111 089 
7 075 
33 317 
98 919

118646 076 
32 304 
84 953

99817
1 061 
2 776

4991 012 
13 966

11
1 06011

726 20726 77 726 14513 21372613
5 530 
16 510 
15 589 
23 951 
18 624 
78 140 
7 818 
15 198 
25 251

123665 530 
16 510 
15 589 
23 951 
18 624 
78 140 
7 818 
15 198 
25 251

5 003 
3 774 
3 763 
9 599 
2 938 

162 977 
7 122 
9 575 
35 645

5 530 
16 510 
15 589 
23 951 
18 624 
78 140 
7 818 
15 198 
25 251

569 4 961
2 523
3 783 
8 045

5 530 
16 510 
15 589 
23 951 
18 624 
79 033 
7 824 
15 198 
25 251

20
22613 986 

11 807 
15 906 
17 661 
65 134

10035
3309240
48724722

188 37596311
10 4482 62713 898

7 129
8 763 
15 676

32
1578369415
3311736 436 

9 574
37

26 3218 229

62 533 3 45928 410 62 533 2 25357 505 5 026 62 53362 5333. Neckar
3.1. Neckar v.d. Quelle bis Glatt
3.2. Neck£ur v. Glatt bis einschl.

Eyach
3.3. Neckar v. Eyach bis einschl.

Amner
3.4. Neckar v. Armer bis Fils
3.5. Fils
3.6. Neckar v. Fils bis Rans
3.7. Rans
3.8. Neckar v. Rents bis E^z
3.9. Murr
3.10. E^z v.d. Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. Würm
3.13. Ehz V. Nagold bis zur Mündung
3.14. Neckar v. E^z bis Kocher
3.15. Kocher v.d. Quelle bis e. Bühler
3.16. Kocher v. BUhler bis zur Mündung
3.17. Jagst v.d. Quelle bis Brettach
3.18. Jagst v. Brettach bis zur Mündung
3.19. Neckar v. Jagst bis Elsenz
3.20. Elsenz
3.21. Neckar v. Elsenz bis zur Mündung

164
630 1765371 630 630 11630 2598

612 1564 612 9611 6126 612 1

3 817 
6 172 
2 154

1 782 793 817 
6 172 
2 154

3 817 
6 172 
2 154

411 306 
5 813
2 152

8 3 817 
6 172 
2 154

2 511
169916 7935920
4828216210

429 1447 429 9417 4298 429 11
287 9287 31 287 62872875
0 '100 0 1 10

488 16488 66 468 10486488 18
1 970 40197 201 966 4 1 970 1 9701 970
127 816 8127 1271268 127 1
72 39 358 72 7214723

2 110 
27 899 
1 315- 

■ 5 476

45367 27187 2 110 
27 899 
1 315 
5 476

2 110 
27 899 
1 315 
5 476

1 923 
27 797 
1 303 
5 469

2 110 
27 899 
1 315 
5 476

11
4514 985 23910110

■ 37146 251219
549 57 1117

65 58 65 562 6535 65
39 26 39 235 39539

1126 100534 655 908 6 100 6 100• 1926 10016
184 832 184 7184169 151847

2 587 2 2692 587 18 373 2 587 1 6011 290 1 2972 5874

20124 10 11201 2014. Main 197 49 201
39 78 739 3935 44.1. Tauber

4.2. Main v. Tauber bis Nidda
39

162 416 3162 162162162

27 929 1 10858210 442 
1 228

27 929 27 9295. Donau
5.1. Brigach und Breg
5.2. Donau v. Breg bis einschl. Elta
5.3. Donau v. Elta bis Schmiecha
5.4. Donau v. Schniecha bis e. Ablach
5.5. Donau v. Ablach bis Gr. Lauter
5.6. Donau v. Gr. Lauter bis Riß
5.7. Donau v. Riß bis Iller
5.8. Iller
5.9. Donau v. Iller bis Mindel
5.10. Donau v. Mindel bis e. Wömitz

20 664 7 266106 27 929 
2 406 2 406 1442 406 761 803 2 40660311

989 24651 989 15'989989 373 6179
385 1438 385 9385385 375 95

3 868 1013 201 3 868 55778 3 8683 0903 86817
541 11986 541 463 5414557 541

2 213
2 078 
1 491
3 070 
10 888

4042 040 
1 214

2042 213
2 078 
1 491
3 070 
10 888

2 213
2 078 
1 491
3 070 
10 888

897 1 315 
1 021

2 213
2 078 
1 491
3 070 
10 888

7
92471 058

1 484
2 924 
10 886

14
3723157711
683643314711
2131081 017214

464 436 47 97816 608343 237 464 436Baden-Württemberg 368 543 464 43696 792596 465 336

*) Einschließlich in den Untergrund abgeleitetes Abwasser. - **) Ohne Wärmekraftwerke. - 1) Die Schädlichkeitsangaben beziehen sich auf die Cesamtab- 
leltung des Kühlwassers und Produktionsabwassers. ~ 2) Einschließlich Belegschaftsabwasser und Kesselspeisewasser. - 3} Abwassermengen mlc Schäd- llchkeltsangaben.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

140. Schmutzfracht und Konzentration des nach Behandlung in ein Gewässer*) abgeleiteten Abwassers**) in den 
Wassereinzugsgebieten 1983

Biochemischer

Sauerstoffbedarf (BSB5)
Chemischer

Sauerstoffbedarf (CSB)Absetsbare Stoffe
Abwasser^
menge

insgesamtUassereinzugsgebiet Bezu
menge

Bezur
menge

Bezu;
menge!?) fo !?)Schlammenge SauerstoffbedarfSauerstoffbedarf

1000 m^1000 in3 m3 1000 m3ml/1 mg/1mg/1t t

1. Bodensee
1.1. Argen
1.2. Schüssen
1.3. Bodensee v. Schüssen b.e.

Seefelder Aach
1.4. Bodensee v. Seefelder Aach bis Biber

1 594 2925 4515 451 5 451 550 0,1 5 451 102 19
5 11444 44 9 0,2 44 4 90 44

1 580 3055 182 5 182 518 5 182 94 18 5 1820,1

22518 9 40225 225 23 0,1 225 4

2282. Rhein
2.1. Rhein v. Biber bis Wutach
2.2. Wutach
2.3. Rhein v. Wutach bis Wehra
2.4. Rhein v. Wehra bis Birs
2.5. Wiese
2.6. Rhein v. Wiese bis Elz
2.7. Elz
2.6. Rhein v. Elz bis einschl. Kinzig
2.9. Rhein v. Kinzig bis Murg
2.10. Murg
2.11. Rhein v'. Murg bis einschl. Alb
2.12. Rhein v. Alb bis einschl. Pfinz
2.13. Rhein v. Pfinz bis Neckar
2.14. Rhein v. Neckar bis Landesgrenze

77 409 17 65177 409 77 409 44 803 0,6 77 409 4 944 64

44 '295 13295 52 0,2 295 4295 14
684 782 

6 981
3274 782 

6 981
4 782 
6 981

1 175 
1 565
0,3 4 782 

6 981
61 13

3 460 4990,2 240 34
66 3,3 26 7 2126 26 26X X

1 876 
1 176 
7 801 
5 359 
20 699 
11 134

10 477 5,6 1 87$ 
1 176 
7 801 
5 359 
20 699 
11 134

27 14 291 876 
1 176 
7 801 
5 359 
20 699 
11 134

1 876 
1 176 
7 801 
5 359 
20 699 
11 134

54
588 12 10 24 200,5
872 211 27 500,1 393

3 458
4 005 
4 894

0,6 207 39 528 99
2850,2 14 1 055

2 937
51

251 230,4 264
99 9 1 1 X 9 1X X

146 0,1 1 455 
15 816

19 13 83 571 455 
15 816

1 455 
15 816

1 455 
15 8163 619 22917 484 8 735 5521 ,1

3. Neckar
3.1. Neckar v.d. Quelle bis Glatt
3.2. Neckar v. Glatt bis einschl. Eyach
3.3. Neckar v. Eyach bis einschl. Amrner
3.4. Neckar v. Aimer bis Fils
3.5. Fils
3.6. Neckar v. Fils bis Rems
3.7. Rems
3.8. Neckar v. Rans bis Enz
3.9. Murr
3.10. Eto v.d. Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. Würm
3.13. Ehz V. Nagold bis zur Mündung
3.14. Neckar v. E^z bis Kocher
3.15. Kocher v.d. Quelle bis e. Buhler
3.16. Kocher v. Bühler bis zur Mündung
3.17. Jagst v.d. Quelle bis Brettach
3.18. Jagst v. Brettach bis zur Mündung
3.19. Neckar v. Jagst bis Elsenz
3.20. Elsenz
3.21. Neckar v. Elsenz bis zur Mündung

487 1827 715 14 681 0,5 27 715 27 715 1 830 6627 715
41 0,3 151 3 20 40151 151 151 6
2 4 24 4 2X X 4 X

217 4 350 31 7 152 354 350 4 350 0,1 4 350
8 19 2 219 19 0,4 X 19 X
38 1,0 40 4 840 40 40X X

00 0 1 1 0 1X X X
1 1 11 1 1 X X 1 X

339 1,5 226 5 22 204226 226 226 46

679 0,3 2 438
7 316
8 255

57 23 2 438
7 316
8 255

672 438
7 316
8 255

2 438
7 316
8 255

164
12 524 1,7 141 19 477 65

18273 0 151 631 76
26 252 3 12 52252 252 0,1 252 13

22 0 7070 70 X 70 2 X
87 870 12 13870 870 0,1 870 31 36

3 031 45 15 633 031 355 0,1 3 031 1903 031
4 4 1 4 14 1 X X X

87 688 27 39688 688 0,1 688 103 150

4. Main
4.1. Tauber
4.2. I^in V. Tauber bis Nidda

110 10 X10 10 1 1 XX

10 10 110 1 X10 1 X X

2 8375. Donau
5.1. Brigach und Breg
5.2. Donau v. Breg bis einschl. Elta
5.3. Dcnau v. Elta bis Schmiecha
5.4. Donau v. Schmiecha bis e. Ablach
5.5. Donau v. Ablach bis Gr. Lauter
5.6. E)onau v. Gr. Lauter bis RiB
5.7. Donau v. RiB bis Iller
5.8. Iller
5.9. Donau v. Iller bis Mindel
5.10. Donau v. Mindel bis e. VKimitz

84018 063 9 580 296 9 580 8 0439 580 9 580 1,9
22 0,2 12 12 212 12 X X

21 3 321 12 0,6 X 21 X21

32 22 98 66442 0,3 1 434 1 4341 4341 434
2 0,1 15 1 15 115 15 X X

7 260 2 632 363 7 637 1 05217 471 2,4 7 2607 260 7 260
383 12 31 80 20948 0,1 383383 383

2 26 6 X6 3 X6 X
80 556 142 98846 0,3 144 144144144

305 73 239 78 25637 0,1 305305305

120 164 29 120 242Baden-Württanberg 8 372 7078 098 0,6 120 164120 164120 164

*) Einschließlich in den Untergrund abgeleitetes Abwasser. ^ **) Ohne Wärmekraftwerke. - 1) Abwaasermengen mit Schädlichkeitsangaben.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

141. Schmutzfracht der industriellen Direktableitungen*) in den Wassereinzugsgebieten 1983

Biochemischer
Sauerstoffbedarf

(BSB5)

Chemischer
Sauerstoffbedarf

(CSB)

• Davon Absetzbare
StoffeAbge­

leitete
Abvasser-
menge

insgesamt

Produktionsabvasser

Kühl-
vasser

Sauer­
stoff­
bedarf

Sauer­
stoff­
bedarf

Wassereinzugsgebiet Schlamm-
menge

Bezu:
menge

Bezu
menge

be-unbe-
handelt^)

Bezu;'
menge

!!)!!)handelt

1000 1000 1000 m3ni3 tt

2 197412 31 4874 602 31 4875 451 31 4871 47631 489 24 5621. Bodensee
989 65989989 463 36389 445579901.1. Argen

1.2. Schüssen
1.3. Bodensee v. Schüssen b.e.

Seefelder Aach
1.4. Bodensee v. Seefelder Aach bis Biber

311 25 986 2 01125 9865 182 25 986 3 17920 473 33125 986
422 059 

2 453
208 2 059 

2 453
212 059 

2 453
1 866 
1 666

1942 060 
2 453 79225 752 44562

60 44877 409 425 146 345 112 425 146 18 397 425 146
1 089 
1 500 
11 495 
48 544

265 615 83 019426 0432. Rhein
2211 1 089

68 7 370
560 38 099

1 300 105 900

1 089 
7 370 
38 099 
105 900

1 089 1 089 
7 370 
38 099 
105 900

Rhein V. Biber bis Wutach 
Wutach
Rhein v. Wutach bis Wehra 
Rhein v. Wehra bis Birs 
Wiese
Rhein v. Wiese bis Elz 
Elz
Rhein v. Elz bis einschl. Kinzig 
Rhein v. Kinzig bis Murg

1 089 
7 369 
38 098 
105 900

2.1.
2.2.
2.3.
2.4.
2.5.
2.6.
2.7.
2.8.
2.9.

2.10. Murg
2.11. Rhein v.
2.12. Rhein v.
2.13. Rhein v.
2.14. Rhein v.

131998 2956 076 
32 304 
84 953

1 388 
6 256

4 782 
6 981

1 012 
13 966 41752163 752 2126 752213752 513

1777 406 
17 686 
23 390 
29 310 
39 323 
89 274 
7 827 
16 653 
41 067

1 876 
1 176 
7 801 
5 359 
20 699 
11 134

15 480 
4 362 
4 635 
13 057
6 943 

167 871
7 123 
9 721
53 129

7 406 
17 686 
23 390 
29 310 
39 323 
89 274 
7 827 
16 653 
41 067

934 961
2 523
3 783 
8 045

7 406 
17 686 
23 390 
29 310 
39 323 
89 274 
7 827 
16 653 
41 067

7 406 
17 687 
23 391 
29 310 
39 323 
90 166 
7 832 
16 654 
41 066

569
25211213 988 

11 807 
15 906 
17 661 
65 134

723303
1 015 
1 430 
13 385

454
473963
2 87813 898

7 129
8 763 
15 676

Murg bis einschl. Alb 
Alb bis einschl. Pfinz 
Pfinz bis Neckar 
Neckar bis Landesgrenze

158849694
4141921 455 

15 816
6 436 
9 574 35 05611 848

90 248 5 29090 24827 715 90 248 43 091 2 7415 02657 50590 2463. Neckar
3.1.
3.2.
3.3.
3.4.
3.5.
3.6.
3.7.
3.8.
3.9.
3.10. Enz v.d. Quelle bis Nagold
3.11. Nagold
3.12. Würm
3.13. Enz V. Nagold bis zur Mündung
3.14. Neckar v. Enz bis Kocher
3.15. Kocher v.d. Quelle bis e. Bühler
3.16. Kocher v. Bühler bis zur Mündung
3.17. Jagst v.d. Quelle bis Brettach
3.18. Jagst v. Brettach bis zur Mündung
3.19. Neckar v. Jagst bis Elsenz
3.20. Elsenz
3.21. Neckar v. Elsenz bis zur Mündung

781 23781151 781 106 14259371Neckar v.d. Quelle bis Glatt 
Neckar v. Glatt bis einschl. Eyach 
Neckar v. Eyach bis einschl. Ammer 
Neckar v. Ammer bis Fils Fils

Neckar v. Fils bis Rems Rems

Neckar v. Rems bis Enz Murr

781
1761661666 11616611 1 4616

3 817 
10 522 
2 173

791 782 
1 133

3 817 
10 522 
2 173

3 817 
10 522 
2 173

411 306 
5 813
2 152

2 5113 817 
10 522 
2 173

3211104 350359
50224 302 19
2246985 469 1346940468 417 11
10287287 7287 320287287
22 12 10 111
62714714 15226 405714486 1713
401 970197 1 970 201 9701 966 41 970 88 12716 127127126 1127
3729 72 358 721472
2094 548 

35 215
9 570
5 728

4 548 
35 215
9 570
5 728

844 548 
35 215
9 570
5 728

1 046 
17 509

187 2 438
7 316
8 255

4 548 
35 214
9 570
5 728

1 923 
27 797 
1 303 
5 469

928360101
66817641912
124575 602527
713510 135 7 .70 13562 3135

909 34909870 93 145 90935910
3029 131889 9 131 110192 3 031 9 1315 9089 131 918833 188 818815169 4188
2 3723 27518 460 3 275 1 628688 3 2751 2971 2903 275

1221121125 11211197 4 104. Main 211
73939 7839Tauber

Main v. Tauber bis Nidda
4354.1 . 4.2.

39
517217 172 417210162172

9 15137 50937 509 28 505 37 509 3 4199 5807 26620 6645. Donau 37 510
1462 418 

1 010
2 418 
1 010

782 418 
1 010

1 230Brigach und Breg 
Donau v. Breg bis einschl. Elta 
Donau V. Elta bis Schmiecha 
Donau V. Schmiecha bis e. Ablach 
Donau V. Ablach bis Gr. Lauter 
Donau V. Gr. Lauter bis Riß 
Donau V. Riß bis Iller Iller
Donau V. Iller bis Mindel

125.1 .
5.2.
5.3.
5.4.
5.5.
5.6.
5.7.
5.8.
5.9.
5.10. Donau v. Mindel bis e. Wörnitz

6032 418 
1 011

1 803 271866321617373
14385385 9383859375384
1995 3025 302 873 6431 434 5 302778 3 0905 302 12556556465 1055686 455 15556

8 0419 473
2 461 
1 497
3 214 
11 193

9 473
2 461 
1 497
3 214 
11 193

19 511 
1 262

2 8367 260 9 473
2 461 
1 497
3 214 
11 193

1 315 
1 021

9 472
2 462 ’ 
1 497
3 215 
11 193

897
172383 591 058

1 484
2 924 
10 886

39251607 6
210479 116144147
2911811 0543052

77 09824 980 584 600584 600120 164 584 600 421 335Baden-Württemberg 96 792585 500 368 543

*) Ohne Wärmekraftwerke. - I) EinschlieQlich Belegschaftsabwasser. - 2) Abwassermengen mit Schädlichkeitsangaben.
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Bekanntmachung
der Neufassung des Gesetzes über Umweltstatistiken

Vom 14. März 1980

Auf Grund des Artikels 29 des Ersten Gesetzes zur 
Änderung statistischer Rechtsvorschriften (1. Statistik-
bereinigungsgesetz) vom 14. März 1980 (BGBl. I 
S. 294) wird nachstehend der Wortlaut des Gesetzes 
über Umweltstatistiken in der ab 21. März 1980 gelten-
den Fassung bekanntgemacht. Die Neufassung berück-
sichtigt:
1. das am 18. August 1974 in Kraft getretene Gesetz 

vom 15. August 1974 (BGBl. I S. 1938),
2. den am 1. Januar 1975 in Kraft getretenen Arti-

kel 287 Nr. 12 des Einführungsgesetzes zum Straf-
gesetzbuch vom 2. März 1974 (BGBl. I S.469), der 
durch § 1 Nr. 14 des Gesetzes vom 15. August 1974 
(BGBl. I S. 1942) geändert worden ist,

3. das am 21. August 1976 in Kraft getretene Ände-
rungsgesetz vom 18. August 1976 (BGBl. I S. 2194) 
und

4. den am 21. März 1980 in Kraft getretenen Artikel 23 
des 1. Statistikbereinigungsgesetzes vom 14. März 
1980 (BGBl. I S. 294).

Bonn, den 14. März 1980

Der Bundesminister des Innern 
Baum
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Gesetz
über Umweltstatistiken

für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des 
Bundesrates
a) für die statistische Erfassung andere Min-

destbestandsgrößen als die in Nummer 1 
genannten festzusetzen,

b) andere Tierarten als die in Nummer 1 ge-
nannten in die Erhebungen einzubeziehen,

wenn dies für die Gewinnung zuverlässiger 
Ergebnisse notwendig ist.

(4) Zur Vorbereitung der Erhebungen können Probe-
erhebungen durchgeführt werden.

Erster Abschnitt 

Allgemeine Vorschriften

§ 1
Zweck des Gesetzes

Für Zwecke der Umweltplanung werden Bundesstati-
stiken durchgeführt. Sie erstrecken sich auf Daten über 
Umweltbelastungen und Umweltschutzmaßnahmen.

§ 2
Erhebungen

(1) Die Erhebungen umfassen Statistiken

1. der öffentlichen Abfallbeseitigung (§ 3),
2. der Abfallbeseitigung im Produzierenden Gewerbe 

und in Krankenhäusern (§4),
3. der öffentlichen Wasserversorgung und der öffentli-

chen Abwasserbeseitigung (§ 5),
4. der Wasserversorgung und der Abwasserbeseiti-

gung im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe (§ 6),
5. der Wasserversorgung und der Abwasserbeseiti-

gung bei Wärmekraftwerken für die öffentliche Ver-
sorgung {§ 7),

6. der Abfallbeseitigung und der Abwasserbeseitigung 
in der Viehhaltung (§ 8),

7. der Unfälle bei der Lagerung wassergefährdender 
Stoffe (§9),

8. der Unfälle beim Transport wassergefährdender 
Stoffe (§ 10),

9. der Investitionen für Umweltschutz im Produzieren-
den Gewerbe (§11).

Zweiter Abschnitt
Einzelvorschriften

§3

Statistik der öffentlichen Abfallbeseitigung

(1) Die Statistik erfaßt alle zwei Jahre, das nächste 
Mal 1980,
1. Zahl der von der öffentlichen Abfallbeseitigung erfaß-
ten Einwohner,

2. Angaben über das erfaßte Gebiet,
3. Einsammeln und Befördern der Abfälle,
4. Art und Menge der Abfälle.
5. Art und Ort der Abfallbeseitigungsanlagen.

(2) Auskunftspflichtig sind die nach § 3 des Abfallbe-
seitigungsgesetzes in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 5. Januar 1977 (BGBl. I S. 41) zur Beseiti-
gung Verpflichteten und Dritte, deren sich diese bedie-
nen.

§4
(2) Das Produzierende Gewerbe im Sinne des Absat-

zes 1 Nr. 2 und 9 umfaßt die Wirtschaftsbereiche Ener-
giewirtschaft und Wasserversorgung, Bergbau, Verar-
beitendes Gewerbe, Baugewerbe.

Statistik der Abfallbeseitigung im
Produzierenden Gewerbe und in Krankenhäusern

(1) Die Statistik erfaßt alle zwei Jahre, das nächste 
Mal 1980, bei höchstens 80 000 Betrieben des Produ-
zierenden Gewerbes und der Krankenhäuser Art, Men-
ge und Beseitigung von Abfällen.

(2) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Leiter der 
Unternehmen, zu denen die in Absatz 1 genannten Be-
triebe gehören, die Leiter dieser Betriebe und Dritte, de-
ren sich die Inhaber oder Leiter der Unternehmen oder 
Betriebe bedienen, ferner die Träger der Krankenhäu-

(3) 1. Die Viehhaltung im Sinne des Absatzes) 
Nr. 6 beginnt mit Mindestbestandsgrößen an 
Legehennen, Mastgeflügel und Schweinen in 
Anlagen, die einer Genehmigung nach § 4 in 
Verbindung mit § 10 des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes bedürfen.

2. Der Bundesminister des Innern wird ermäch-
tigt, im Einvernehmen mit dem Bundesminister ser.
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2. Kreislaufwasser und Mehrfachnutzung,
3. Menge und Schädlichkeit des Abwassers,
4. Art und Wirkungsgrad der Abwasserbehandlung,
5. Sammlung und Ableitung des Abwassers,
6. Menge, Behandlung, Verwendung und Beseitigung 

des Klärschlamms.

(2) Die Merkmale werden erhoben bei allen Betrieben 
von Unternehmen der Wirtschaft mit einem Bezug oder 
einer Gewinnung von Wasser ab insgesamt 10 000 m^ 
je Jahr, darüber hinaus im Produzierenden Gewerbe 
ohne Baugewerbe auch bei Betrieben mit einem Bezug 
oder einer Gewinnung von Wasser von weniger als ins-
gesamt 10 000 m3 je Jahr. Hiervon sind die bereits nach 
den §§ 5 und 7 Auskuhftspflichtigen ausgenommen. Die 
Erhebung kann auf Betriebe mit einem geringeren Bezug 
oder einer geringeren Gewinnung von Wasser als insge-
samt 10 000 m^ je Jahr ausgedehnt werden, wenn dies 
für die Gewinnung zuverlässiger Ergebnisse notwendig

§5

Statistik der öffentlichen Wasserversorgung 
und der öffentlichen Abwasserbeseitigung

(1) Die Statistik erfaßt alle vier Jahre, erstmals für 
1975,
1. in der öffentlichen Wasserversorgung

a) Gewinnung, Bezug und Beschaffenheit von 
Grundwasser, Quellwasser und Oberflächenwas-
ser, getrennt nach Gewinnungsanlagen,

b) Abgabe von Wasser nach Menge und Beschaf-
fenheit,

c) Zahl der versorgten Einwohner;
2. in der öffentlichen Abwasserbeseitigung

a) Menge des Abwassers,
b) Herkunft des Abwassers,
c) Art und Wirkungsgrad der Abwasserbehandlung,
d) die an öffentliche Kanalisation und Kläranlagen 

angeschlossenen und nicht angeschlossenen 
Einwohner, Schädlichkeit des an öffentliche Ka-
nalisation und Kläranlagen angeschlossenen ge-
werblichen Abwassers einschließlich Schädlich-
keit des Abwassers landwirtschaftlicher Betriebe, 
soweit es nicht durch landwirtschaftliche Verwer-
tung beseitigt wird,

e) Sammlung und Ableitung des Abwassers,
f) Menge, Behandlung, Verwendung und Beseiti-

gung des Klärschlamms,
g) Einnahmen aus und Ausgaben für Ableitung und 

Behandlung des Abwassers.

(2) Auskunftspflichtig sind Anstalten und Körper-
schaften des öffentlichen Rechts, Inhaber oder Leiter 
von Unternehmen und andere Einrichtungen, die Anla-
gen der öffentlichen Wasserversorgung und der öffent-
lichen Abwasserbeseitigung betreiben. Besitzt ein Aus-
kunftspflichtiger an getrennten Orten Betriebe mit selb-
ständigen Wasserversorgungs- und Entwässerungsge-
bieten, so ist für die einzelnen Betriebe jeweils geson-
dert zu berichten. Die Auskünfte sind gesondert für die 
einzelnen Gemeinden zu erteilen.

(3) Der Bundesminister des Innern wird ermächtigt, 
durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des Bundes-
rates
1. den Begriff „Schädlichkeit“ im Sinne dieses Geset-

zes näher zu bestimmen,
2. bei Bedarf alle vier Jahre, erstmals für 1977, Erhe-

bungen über ausgewählte Merkmale bei ausgewähl-
ten Auskunftspflichtigen nach Absatz 1 anzuordnen;

ist.

(3) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Leiter der 
Unternehmen und die Leiter der Betriebe.

§r
Statistik der Wasserversorgung und der 
Abwasserbeseitigung bei Wärmekraftwerken 
für die öffentliche Versorgung

(1) Die Statistik erfaßt alle zwei Jahre, erstmals für 
1975,

1. Gewinnung und Bezug des Wassers,
2. Kreislaufwasser und Mehrfachnutzung,
3. Menge, Rückkühlung, Behandlung und Beseitigung 

des Abwassers, getrennt nach Kühlwasser und son-
stigem Abwasser.

(2) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Leiter von 
Unternehmen, die Wärmekraftwerke für die öffentliche 
Versorgung betreiben. Besitzt ein Auskunftspflichtiger 
an getrennten Orten Wärmekraftwerke, so ist für die ein-
zelnen Werke jeweils gesondert zu berichten.

§ 8
Statistik der Abfallbeseitigung 

und Abwasserbeseitigung in der Viehhaltung

(1) Die Statistik erfaßt alle zwei Jahre, erstmals für 
1975,

1. Art, Menge und Beseitigung von Abfällen,
2. Sammlung und Beseitigung des Abwassers.

(2) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Leiter von 
Betrieben mit Viehhaltung.

§6

Statistik der Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung im Bergbau 
und Verarbeitenden Gewerbe

(1) Die Statistik erfaßt bei höchstens 70 000 Betrie-
ben des Bergbaus und Verarbeitenden Gewerbes alle 
zwei Jahre, das nächste Mal 1979,

1. Gewinnung, Bezug, Abgabe, Gebrauch und Ver-
brauch von Wasser,

§ 9
Statistik der Unfälle bei der Lagerung 
wassergefährdender Stoffe

(1) Die Statistik erfaßt jährlich, erstmals für 1975, fol-
gende Angaben im Zusammenhang mit Unfällen bei der 
Lagerung wassergefährdender Stoffe
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1. Art des Lagerbehälters.
2. Art und Menge des wassergefährdenden Stoffes,

3. Art, Ort und Zeit des Unfalls,
4. Ursache des Unfalls,

5. Unfallfolgen.

(2) Auskunftspflichtig sind die nach Landesrecht zu-
ständigen Dienststellen.

Geheimhaltung

(1) Die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 11 
Abs. 3 des Gesetzes über die Statistik für Bundegzwek- 
ke durch die erhebenden Behörden an die für Umwelt-
schutz und fachlich zuständigen obersten Bundes- und 
Landesbehörden und an die für Umweltfragen zuständi-
gen oberen Bundes- und Landesbehörden sowie Bun-
des- und Landeseinrichtungen ohne Nennung des Na-
mens und der Anschrift des Auskunftspflichtigen ist zu-
gelassen; die Weiterleitung von Einzelangaben aus den 
Statistiken nach den §§ 3, 5 und 7 an die genannten 
obersten Bundes- und Landesbehörden oder die von ih-
nen bestimmten Stellen ist unbeschränkt zugelassen.

(2) § 11 des Gesetzes über die Statistik für Bundes-
zwecke gilt auch für Personen, denen von diesem Ge-
setz erfaßte Einzelangaben zugeleitet werden.

§ 13

§ 10
Statistik der Unfäile beim Transport 
wassergefährdender Stoffe

(1) Die Statistik erfaßt jährlich, erstmals für 1975, fol-
gende Angaben im Zusammenhang mit Unfällen beim 
Transport wassergefährdender Stoffe

1. Beförderungsmittel,
2. Art und Menge des wassergefährdenden Stoffes,
3. Art, Ort und Zeit des Unfalls,
4. Ursache des Unfalls,
5. Unfallfolgen.

(2) Auskunftspflichtig sind die nach Landesrecht zu-
ständigen Dienststellen.

§ 14
Einstellung von Statistiken, Änderung der Periodizität, 
Änderung des Kreises der Auskunftspflichtigen, 
Einschränkung der Merkmalskataloge

Der Bundesminister des Innern wird ermächtigt, durch
Rechtsverordnung mit Zustimmung des Bundesrates
anzuordnen,

1. die Durchführung von Umweltstatistiken, deren Er-
gebnisse nicht mehr benötigt werden, einzustellen,

2. zum Zwecke der Arbeitsersparnis oder zur Verbes-
serung des Erkenntniswertes der Statistiken von 
dem in diesem Gesetz vorgesehenen Turnus der Um-
weltstatistiken abzuweichen. Dabei dürfen die Perio-
dizität weder verkürzt noch vorverlegt und die Zahl 
der Erhebungen auf die Dauer nicht erhöht werden,

3. den Kreis der Auskunftspflichtigen einzuschränken 
und die Erhebungen auf bestimmte Wirtschaftsberei-
che zu beschränken, soweit dies zur Erzielung zuver-
lässiger Ergebnisse ausreicht,

4. daß die Statistiken nach den §§ 3, 4 und 6 zum 
Zwecke der Arbeitserleichterung abwechselnd mit 
vollem oder gekürztem Merkmalskatalog durchge-
führt werden.

§ 11
Statistik der Investitionen für Umweltschutz 
im Produzierenden Gewerbe

(1) Die Statistik erfaßt bei höchstens 100 000 Betrie-
ben jährlich Zugänge an Sachanlagen, die dem Schutz 
der Umwelt dienen, und zwar jeweils für

1. Abfallbeseitigung,
2. Gewässerschutz,
3. Lärmbekämpfung,
4. Luftreinhaltung.

(2) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Leiter von 
Unternehmen des Produzierenden Gewerbes. Die Aus-
künfte nach Absatz 1 sind für Unternehmen und Betrie-
be oder in der Energiewirtschaft für die einzelnen Be-
triebsteile der Unternehmen, im Baugewerbe nur für Un-
ternehmen, zu erteilen.

(3) Der Bundesminister des Innern wird ermächtigt, im 
Einvernehmen mit dem Bundesminister für Wirtschaft 
durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des Bundes-
rates den Kreis der Auskunftspflichtigen einzuschrän-
ken, soweit dies für die Erzielung zuverlässiger Ergeb-
nisse ausreicht.

Vierter Abschnitt

Schlußvorschriften

§ 15
Berlin-Klausel

Dieses Gesetz gilt nach § 13 Abs. 1 des Dritten Über-
leitungsgesetzes auch im Land Berlin. Rechtsverord-
nungen, die auf Grund dieses Gesetzes erlassen wer-
den, gelten im Land Berlin nach § 14 des Dritten Über-
leitungsgesetzes.

Dritter Abschnitt

Gemeinsame Vorschriften

§ 12
Angaben zur Kennzeichnung der Befragten

Außer den in den §§ 3 bis 11 bezeichneten Merkma-
len werden Angaben zur Kennzeichnung der Befragten 
erhoben, die zur Prüfung der Auskunftspflicht und der 
statistischen Zuordnung erforderlich sind.

§ 16
Inkrafttreten
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Absender:
Erhebung über die öffentliche 

Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
im Jahre 1983
- Vorabbefragung -

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg

5GPostfach 898 
7000 Stuttgart 1
Telefon (0711) 66 5716 oder 66 57 23

Rücksendung bis spätestens

► 23.2.1984 I erbeten

Bearbeiter:

/
Telefon:

Rechtsgrundlagen: Gesetz über Umweltstatistiken in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. März 1980 (BGBl. I S. 311) in Verbin-
dung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz BStatG) vom 14. März 1980 (BGBl. I S.289). Erhoben 
werden die Tatbestände zu § 5 Abs. 1 Nr. 1 und 2 des Gesetzes über Umweltstatistiken.
Die Abschnitte I und IV der Vorabbefragung dienen der Vorbereitung der o. g. Erhebung. Die Angaben zu den Abschnitten II und ill wer-
den im Auftrag des Ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten Baden-Württemberg erhoben. Die Beantwortung 
dieser Fragen ist freiwillig. Das Ernährungsministerium bittet um Ihre Unterstützung (siehe hierzu den ErlaB des EM AZ 75-4010.1).

I. AnschluBverhältnisse in der Gemeinde 1983
1. Ist die gesamte Wohnbevölkerung der Gemeinde an das öffentliche Wasserversorgungs-

system angeschiossen?.......................................................................................................
Wenn nein:
Nicht angeschlossene Wohnbevölkerung ') am 31.12.1983 (Anzahl)................................

2. Ist die gesamte Wohnbevölkerung der Gemeinde an die öffentliche Sammelkanalisation
angeschlossen?...................................................................................................................

Wenn nein:
Nicht angeschlossene Wohnbevölkerung ') am 31.12.1983 (Anzahl).......................................

II. Versorgungskapazität 1983
1. Traten in Ihrer Gemeinde 1983 Versorgungsengpässe auf?................................................

oder

Ja Nein

□ □
NeinJa

□ □
NeinJa

□ □Ja [

□ □
Nein

2. Hat Ihr Wasserversorgungssystem im Jahr 1983 die Leistungsgrenze erreicht?.......
Wenn ja, geben Sie bitte die Art der Schwachstelle und die Dauer der Versorgungs-
schwierigkeiten an

Zu 2.: Art der SchwachstelleZu 1.: Dauer der VersorgungsengpflsseArt der Schwachstelle 1 Tag I bis zu 1 Woche f I langer als i Monatbis zu 1 Monat
- bitte ankreuzen -

Wassergewinnung (eigen) 
Wasserbezug (fremd) 
Förderanlagen 
Speicheranlagen 
Leitungsnetz

3. Getroffene Maßnahmen

Überschreitung der Bezugsrechte...................................

Einschränkung des Wasserverbrauchs durch Aufruf.......
Einschränkung des Wasserverbrauchs durch Verordnung
Einsatz von Tankwagen.....................................................
Einsatz von fliegenden Leitungen.....................................
Sonstiges..........................................................................

und zwar:______________________________________

') Berücksichtigen Sie bitte auch die außerhalb des geschlossenen Wohngebietes gelegenen Wohnplätze und Weiler.



III. Wässetpralse (Stand 1.1.1984)

1. Wasserzins

1.1 Grundgebühr DM/je Monat

1.2 Verbrauchsgebühr (inkl. MwSt.): DM/m3

2. Entwässerungsgebühr DM/m3

IV. Herkunft des Trinkwassers und Wasserversorgungsgebiete 1983
(Angaben bitte für jedes Wasserwerk getrennt)

Wasserwerk Herkunft des Wassers Versorgungsgebiet je Wasserwerk
Art ArtAus weichen Anlagen wird das 

Wasserwerk gespeist?
A) aus gemeindeeigenen Gewin-
nungsanlagen (bitte Standort und

Art der Anlage angeben)
B) aus Fremdbezug von anderen 
Wasserversorgungsunternehmen

(bitte den Namen angeben)

Bitte Standort der 
Anlage angeben, 
von der aus das 

Versorgungsgebiet 
direkt beliefert wird

•£ s Von'dem jeweils genannten 
Wassenrverk beliefertes 

Gemeindegebiet

Anzahl der 
versorgten 
Einwohner 

(am 31.12.1983)

« « C CO
<0£ä .2> o2€ 0

01
S£n co oE «E3 .E£ O oI < mLU

Beispiel: Sonnenbühl I Wartgraben Harthausen 3760X X

iNeufeld Weichdorf 198X

5890. Mittelstadt

Bemerkungen:

Ort und Datum Unterschritt



5W
Erläuterungen

© Die Brunnen und/oder Quellen eines Wasserwerks sind, unabhängig von ihrer Anzahl und ihrer technischen Gestaltung, eine Ge­
winnungsanlage, wenn sie Grundwasser aus einem zusammenhängenden Qnindwasservorfcommen gewinnen.

Die Wassergewinnung eines Wasserwerks aus einem Oberflächengewässer ist, unabhängig von der Zahl der Entnahmeeinrich-
tungen, eine Anlage,wenn die Entnahme aus demselben Gewässer erfolgt.

Bei Quellwasser ist das bei starker Quellschüttung aus dem Wassersammelbehälter ablaufende, nicht genutzte Überlaufwasser 
nicht mitzuzählen. Wasser, das in Stollen frei abfließt und für die öffentliche Wassenrersorgung genutzt wird, ist jedoch einzu-
beziehen.

@

Wasser, das den Wassergewinnungsaniagen durch das Ufer eines Flusses oder Sees im Untergrund nach relativ kurzer Boden-
passage zusickert und sich mit dem anstehenden Grundwasser vermischt; es wird in seiner Beschaffenheit wesentlich von der ' 
des Oberflächenwassers bestimmt und unterliegt deshalb in der Regel größeren Schwankungen der Temperatur, des Geruchs, 
des Geschmacks und/oder der chemischen und bakteriologischen Eigenschaften.

Angereichertes Grundwasser ist Grundwasser mit anteilig infiltriertem Oberflächenwasser, wobei das Oberflächenwasser im 
Wassergewinnungsgebiet planmäßig versickert. Einzutragen ist die gewonnene Wassermenge (Grundwasser mit anteilig infiltrier-
tem Oberflächenwasser). Können echtes Grundwasser, Uferfiltrat und angereichertes Grundwasser nicht getrennt angegeben 
werden, ist dieses Wasser unter „angereichertes Grundwasser“ zu melden.

Als Angabe im Sinne der Erhebung gilt auch eine Kopie der chemischen Wasseranalyse(n). .
Wenn die auf Grund einer chemischen Wasseruntersuchung (Analyse) beim Wasserwerk vorliegenden Analysedaten nicht mit 
den hier gefragten Maßeinheiten übereinstimmen, sind die erbetenen Angaben nach folgender Hilfstabelle auszurechnen.

Ergebnis in der für den Fragebogen 
benötigten Einheit

Angabe in der beim Wasserwerk vorliegenden 
Analyse

Faktor

X 0,0250 
x0,5 
X 0,178

in mg/l 
in mval/l 
in °d

Ca-Ionen
Ca-Ionen
Calciumhärte

Ca-Ionen in mol/m3

X 0,0412 
x0,5 
X 0,178

in mg/l 
in mval/l 
in °d

Mg-Ionen
Mg-Ionen
Magnesiumhärte

in mol/m^Mg-Ionen

X0,5 
X 0,178

in mval/l 
in °d

in mol/m3GesamthärteGesamthärte

XIm-Wert
ml 0,1 n HCl auf 100 ml Probe
Alkalität
Carbonathärte
Carbonathärte

in mval/l
XI

in mol/m3SäurekapazitätXIin mval/l 
in °d 
in mval/l

X 0,357
X 1

elektrische Leitfähigkeit in m S/min pS/cm X0,1elektrische Leitfähigkeit

in mol/m^X 0,0282 ChloridChlorid in mg/l

in mol/m^X 0,0161 Nitratin mg/lNitrat

in mol/m3X 0,0104 SulfatSulfat in mg/l

Phosphat (-PO4) in mmol/m^X 10,5Phosphat (-PO4) in mg/l
KMn04-Verbrauch in g/m^KMn04-Verbrauch in mg/l XI

Letztverbraucher sind Abnehmer, mit denen Sie das abgegebene Wasser unmittelbar abrechnen. Die Wasserabgabe von Wasser-
verbänden und Genossenschaften an die Mitgliedsgemeinden ist keine Abgabe an Letztverbraucher, sondern Abgabe zur Weiter-
verteilung, sofern die Mitgliedsgemeinden die Wasserabrechnung mit den Letztverbrauchern selbst vornehmen.

Unter der Abgabe für öffentliche Zwecke ist der Wasserbedarf für Schulen, städtische Verwaltungsgebäude, für Feuerwehr, 
Straßenreinigung, Kanalspülung, öffentliche Brunnen, Gärten und Parks, Bade- und Bedürfnisanstalten, Fuhrparkverwaltung und 
dergleichen anzusehen.
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Absender:

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg Erhebung über die öffentliche 

Wasserversorgung 1983Postfach 898 
7000 Stuttgart 1
Telefon (0711) 66 5716 oder 66 57 23

Rücksendung bis spätestens

► erbeten

Bearbeiter;

Telefon:

Rechtearundlaflen; Gesetz über Umweltstatistiken ln der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Mörz 1980 (BGBl IS. 311) in Verbindung mit dem Gesetz über die Sta* 
tistik für Bundeszwecke (Bundesstattstikgesetz BStatQ) vom 14. Mörz 1980 (BGBl IS. 289).
Erhoben werden die TatbestÖnde zu § 5 Abs.1 Nr.1 des Gesetzes über Umweltstatistiken.
Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 11 BStatG grundsötzlich geheim' 
gehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefölien dürfen Einzelangaben an Dritte übermittelt werden. Die Möglichkeit der WSiterleitung von Einzel- 
angaben ist In § 13 UStatG geregelt. Danach ist die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 11 Abs. 3 BStatG durch die erhebenden Behörden an die für Umweltschutz 
und fachlich zustöndigen obersten Bundes- und Landesbehörden oder die von ihnen bestimmten Stellen mit Namen und Anschrift zugelassen.

SST.1

SST. 2-91 S 1A
Gewinnung von Rohwasser im Jahr 1983

Hier bitte - getrennt für jede Gewinnungsaniage '* - Angaben über Rohwasser, 
das in einer Wasseraufbereitungsaniage (siehe Abschnitt 3) zu Trinkwasser aufbereitet wird.

Ident.-Nr.

Beschaffenheit des RohwassersWassermenge
Einschi. Wasserver-
luste. Eigenverbrauch 
und ungenutztablau-
fende Wassermengen 
(nicht bei Ouellwasser)

Wasser, das durch weitergehende 
chemisch-physika-
lische Verfahren 
behandelt wird, 
auch vor Verwen-

dung zur Grundwas-seranreicherung

Wasser, das durch 
natürliche Aufbe-reitungsverfahren 
(künstl. Grundwas-seranreicherung. 
Uferfiltration. Lang-samsandfilter) 
behandelt wird

Wasser, bei dem 
nur die Konzen-
tration von Eisen, 

Mangan oder Kohlen-
dioxid durch Aufbereitung 
verringert wird

Gewinnungsaniagen" 
in Gemeinde, Gemeindeteii 
(bitte Ortsbezeichnung 

eintragen)

GKZ
(bitte freiiassen)

in
1000

28-3020-271918SST 10 11-16 17

Nein Ja NeinNein JaJa1. Echtes Grundwasser
22 12 111

22 12 11 1

2 22 1 111

2 22 11 11

2 22 11 11

2. Queiiwasser ’̂
22 12 12 1

22 12 12 1

2 22 1 12 1

222 1 12 1

2 22 12 1 1

3. FluBwasser
22 2 113 1

4. See- bzw. Taisperrenwasser
22 12 14 1

5. Uferfiitrat^'
22 15 1 i

6. Angereichertes Grundwasser'’
2126 1 1

7. Summe aus 1. bis 6.

Falls die Leerzeilen nicht ausreichen, bitten wir Sie, die Angaben in gleicher Weise auf einem gesonderten Blatt fortzuführen.
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3 Aufbereitung von Rohwasser im Jahr 1983 SA 2
SST1

n Aktivkohlefilter 
n Sonstige Anlage, und zwar:

IZI Sandfilter
n Chemisch-physikalische Anlage

Art der Wasseraufbereitungsanlage:

Machen Sie bitte Angaben über Menge und Beschaffenheit des in das Verteilungsnetz abgegebenen Wassers.

Beschaffenheit^) des selbstaufbereiteten Wassers
Wasser-

aufbereitungsanlagen 
in Gemeinde, Gemeindeteil 
(bitte Ortsbezeichnung 

angeben)

Gehalt an Gehalt an (bitte freilassen)Säure-
kapa-
zität

(m-Werfl

elektri-
sche
Leit-

fähigkeit

Wassermenge Gesamt-
härte

pH-
Desinfektion
durchgeführt

Wertin Chlorid Sulfat
(-S04)

KMn04
Verbrauch

Ca- Mg-
lonen

Nitrat
(-NOa)

Phosphat
(-P04)(-CI)1000 m3 Ionen

GKZ Ges. H.
mS/mmol/m^ 1 mol/m^ mmol/m^ g/m^

|59-61SST |10 I 17-19|20-22|23-25 32-35 |36-38| 39-4126-27 28-31 42-45 46-49 50 51-58 62-6511-16

Ja Nein

1 28
I I I I I I I Ij__ I X » I I I > 1 1 1J__ L 1 X I»

1 28 X I I I I j__LX X j__ L X I I X X XX X XI }

218 X X XX X I I

218 X I
I I

1

I9Insgesamt

SA 3
SST1

4 Wasseraufkommen im Jahre 1983
Menge in 1000 m^

01A. Gesamtmenge des gewonnenen Reinwassers und des selbstaufbereiteten Wassers (Summen aus Abschnitt 2 und 3)
B. Fremdbezogenes Reinwasser

1. Innerhalb des Bundeslandes
a) von anderen Unternehmen der öffentlichen Wasserversorgung (z. B. Gemeinden, Verbänden, Genossenschaften), 

auch in der eigenen Gemeinde

ab SST 10

Ident.-Nr. (bitte freilassen)
Bitte Anschrift(en) und bezogene Menge(n) einzeln angeben:

52021.
I I I I I I

53032.
I I I I I I

54043.
I -I I I I I I

91
b) von Industriebetrieben und sonstigen Lieferanten

92
2. Aus anderen Bundesländern (Wasserversorgungsunternehmen und andere Lieferanten)

94
3. Aus dem Ausland

95
C. Der Teil des selbstgewonnenen Rohwassers (Abschnitt 1), den Sie ohne eigene Aufbereitung weitergeleitet haben

Wasseraufkommen insgesamt (Summen 4 A bis 4 C)
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2 Gewinnung von Reinwasser im Jahr 1983
Hier bitte - getrennt für jede Gewinnungsanlage'’ - Angaben übe; Rohwasser, das ohne Autbereitunq oder Behandlung als Trinkwasser abgegeben wird.

SA 2
SST1

Beschaffenheit des Reinwassers^’Vltassermenge
Einschi. Wasser-
verluste, Eigen-
verbrauch u. un-
genutzt abiau- 
fende Wasser-
mengen (nicht 
bei Queilwasser) 

in 1000 m”

Gehaltan Gehalt anSäure-
kapa-
zität
(m-Wert)

elektri-
sche
Leit-

fähigkeit

Gewinnungsanlagen”
in Gemeinde, Gemeindeteil 
(bitte Ortsbezeichnung 

eintragen)

Gesamt-
härte

pH KMn04-
Verbrauch GKZ

(bitte freilassen)
Desinfektion
durchgeführt

Ca- Wert ChioridMg-
lonen

Nitrat
(-NO3)

Sulfat
(-SO4)

Phosphat
(-PO4)

Ges. H
(-CI)Ionen

mol/m” mol/m” mmol/m” g/m”1 mS/m
SST 10 11-16 20-22 23-25 26-27 51-5817-19 28-31 32-35 42-45 59-6136-38 39-41 46-49 50 62-65

1. Echtes Grundwasser Ja Nein
1 1 2
1 1 2
1 21
1 21
1 21
1 21
1 21
1 21
1 1 2

2. Quellwasser”’
2 1 2
2 1 2
2 1 2
2 21
2 21
2 21
2 21i
2 21
2 21

5. Uferfiltrat”’
5 I I I I I I1I I > I ■ I i I I >

6. Angereichertes Grundwasser*’
6 2| I1I I ■ I ' I I i i i I I ■

7. Summe aus 1. bis 6. 7

Faiis die Leerzeiien nicht ausreichen, bitten wir Sie, die Angaben in gleicher Weise auf einem gesonderten Blatt fortzuführen.



5 Wasserabgabe im Jahre 1983 noch:
SA 3

A. Unmittelbare Abgabe an Letztverbraucher °)

1000m3 l£I
Insgesamt an Letztverbraucher abgegeben

98Darunter ohne Trinkwasserqualität lOOOma

99
Abgegebene Wassermenge am verbrauchsreichsten Tag m^/Tag

SA 4
SST1Von der Abgabe an Letztverbraucher entfielen auf:

Haushalte und Kleingewerbe
(einschl.

Handel und Dienstleistungen)
öffentliche Zwecke 
und sonstige 
Abnehmer 7)
Anstalten, Bundeswehr, 
ausländische Streit- 
kräfte, Krankenhäuser, landwirtschaftliche 
Betriebe

Industriebetriebe
(Produzierendes
Gewerbe)GKZ

(bitte frei lassen)
in Gemeinde, versorgte

Einwohner abgegebeneWassermengeam
31.12.1983

SST 10-17 18-20 Anzahl 1000 m3
1. 02 01 03 04i i J_L j__L
2. 02 01 03 04

i 1 J_L i
3. 02 01 03 04

i J_L J_L J_L
4. 02 01 03 04

I I I I
SA 5
SST 1

B. Abgabe zur Weiterverteilung

Menge in 1000 m^
ab SST 101. An andere Wasserversorgungsunternehmen (WVU)

Ident.-Nr. (bitte freilassen)Bitte einzeln aufführen:
01 511.

2. 02 52

3. 03 53

044. 54

5. 05 55

6. 06 56

7. 07 57

8. 5808

912. An Sonstige
923. An andere Bundesländer
944. An das Ausland
95Abgabe insgesamt (Summe B1 bis 4)
96Darunter ohne Trinkwasserqualität

97C. Wasserwerks-Eigenverbrauch

Mu6mit der Summe 
aus Abschnitt 4 
(Wasseraufkommen 
insgesamt) über- 
einstimmenl

98D. Wasserverluste bei der Wasserabgabe

I99
Gesamte Wasserabgabe (Summen 5 A bis 5 D)

Bemerkungen

Ort und Datum Unterschrift
4



Z BESCHAFFENHEIT DES GEWONNENEN WASSERS 1977 bis 1983
WVU:

Zusatzfragen zu den Abschnitten 2 (Gewinnung von Reinwasser) und 3 (Aufbereitung von Rohwasser). 
Machen Sie die Angaben bitte getrennt für jede Gewinnungs- bzw. Aufbereitungsanlage.

Beschaffenheit des Reinwssers biw. autbereifeten RohwassersMittlere
JahresfOrder-
menge
(aufbereitete
Menge)

Geloste oder emul­
gierte Kohlenweaser- 
stoHe (nach Extraktion 
durch Petroather); Mineralöle

n Leicht " 
flOchlige 
Halogenkoh­
lenwasser­
stoffe

Polycyclische
aromatische
Kohlenwasser­
stoffe

Gewinnungs- bzw. Aufbereitungsanlage(n) 
in Gemeinde. Gemeindeteil

Arsen Blei Cadmium Chrom SelenQueck­
silber

Zink Fluorid Cyanid Sulfat ChloridAmmo­
nium
Nitrat Gesamt-

hflrte
Jahr

1000 m3 mmol/m3 mol/m3 AO/I

33-35 I 36-39 40-<3 I 44-46 I 47-50 I 51-53 | 5<-56 I 57-59 | 60-62 | I 68-70 71-73 I 74-76 I 77-60 | 81-63SST 35-36 37-33 63-67 64-66 87-69

Anlage 1977 ; i J___L
1979 i iI

1981 iI iIi
1983 ]_LI ii i i J____ [1

ocAnlage 1977 J_L J_L i i I____ I i i o3-
O1979 ; i i ii iii

1981 i ii ®.
1983 o-ii I i1 !i

fT
Anlage 1977 J__ Li J_Li i 3

(B
1979 1 i i I____II____ I! I Iii

B>1981 i ii ii 3-Ii
CO1983 J_LI i J___L1i

2.
CTAnlage »1977 Li i i i I I J___L1 i:1 3Ii

1979 j_L J_L i i I I ii I

1981 i 1 i i i ii
1983 i i ii i ii

Anlage 1977 J_L i i iii
1979 MIM J_L i i i 1i
1981 J_L ii iii1 i
1983 Li J_Li i i i

" Angaben, soweit Analyseergebnisse vorhanden.
Ort, Datum Unterschrift



r SA z I
SST1

Bitte frei lassen!

Identitäts Nr.
SST 2-10

GKZ
Gemeindeteil 1 u

< QC CC
0)
m$

J___L i
22 23SST 11-19 20 21 24

J___Li
SST 11-19 20 2221 23 24

i
i SST 11-19 20 2221 23 24

TJ___Li
SST 11-19 20 2221 23 24

i J___ I i
SST 11-19 2220 21 23 24



Absender:

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg Erhebung über die öffentliche Abwasser-

beseitigung 1983
Angaben über Sammelkanaiisationen 5SPostfach 898 

7000 Stuttgart 1
Telefon (0711) 66 5716 oder 66 57 23

Rücksendung bis spätestens

^ I 15.3.1984 I erbeten

Bearbeiter:.

ZTelefon:

Rechtsgrundlagen: Gesetz über Umweltstatistiken (UStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.3.1980 (BGBl. I S.311) in Ver-
bindung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 14.3.1980 (BGBI.I S. 289). 
Erhoben werden die Tatbestände zu § 5 Abs. 1 Nr. 2 UStatG.
Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 11 
BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen dürfen Einzelangaben an Dritte 
übermittelt werden. Die Möglichkeit der Weiterleitung von Einzelangaben ist In § 13 UStatG geregelt. Danach ist die Weiterleitung von 
Einzelangaben nach § 11 Abs. 3 BStatG durch die erhebenden Behörden an die für Umweltschutz und fachlich zuständigen obersten 
Bundes-und Landesbehörden oder die von ihnen bestimmten Stellen mit Namen und Anschrift zugelassen.

SA 3 SST1 
SST 2-9

I. Kanalnetz (Stand: 31.12.19S3)
Ident.-Nr.

11. Gesamtlänge des Kanalnetzes') in Ihrer Gemeinde
davon
Mischkanalisation

Schmutzwasserkanäle der Trennkanalisation 
Regenwasserkanäle der Trennkanalisation

km

2 km
3 km
4 km

(GKZ)5 i i i
Bitte ankreuzen

2. Sind auch Einrichtungen zur Klärung des Regenwetterabflusses vorhanden?
(Einrichtungen auf dem Geiände der Kläranlage(n) bitte nicht angeben, 
sie werden separat erfragt)
Falls ja:
Bestand an Anlagen am 31.12.1983

ja

nein __

. RegenüberlaufbeckenRegenwasserklärbecken
GKZGesamt-

volumen 
in m^

Gesamt-
volumen 
in m3

Standort der Anlagen 
(Gemeinde, Gemeindeteil) Anzahl Bitte freilassenAnzahl

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.'

') Ohne Zuleitungskanäle zur Kläranlage (Kanal zwischen dem Siedlungsgebiet und der Kläranlage)



SA1
SST1II. Abwasseraufkommen im Jahre 1983

1. An Kläranlagen angeschlossene Gemeihdetelle

An die
Sammelkanali-

sation
angeschlossene
Wohn­
bevölkerung
(Stand; 31.12.1983)

Entsorgte Gemeinde

(Falls nicht die gesamte 
Gemeinde entsorgt wird, 
bitte den Gemeindeteil 
angeben)

Abwasser­
aufkommen

Name der Kläranlage

in der das Abwasser behandelt wird

Bitte frei a s s e n

(Trocken-
wetterabfluB) GKZ

(ents. Gern.)
h. Abw. g. Abw. KA/Jd.Nr.

1000 m3 Anzahl 1000 m3
3 2 4 51

i
31 2 4 5

J__L i
31 2 4 5

j.
3 4 51 2

i
31 2 4 5

J__L i
3 41 2 5

Insgesamt

LI, Abst. K.

SA 2
SST12. Gemeindetelle ohne AnschluB an Kläranlagen

An die Sammel-kanalisation 
angeschlossene 
Wohnbevölkerung
(Stand:
31.12.1983)

Bitte freiiassenEntsorgte Gemeinde
■ (Falls nicht die gesamte 
Gemeinde entsorgt wird, 
bitte den Gemeindeteil angeben)

Abwasser­
aufkommen

Elnleitstelle

an der das Abwasser in ein Ober­
flächengewässer und/oder in den 
Untergrund eingeleitet wird

(TrocHenwetter-
abtluB) h. Abw. Abs. St. CSBg. Abw. BSBs GKZ

Elnleitstelle a) 
Entsorgte Gemeinde b)1000 m3 m3 i<a1000 tn3

Anzahl

äi' uü 15 16 a)X X j__L j__L
17 b)

ÖS ÖJ ÖS 15 16 a)X X
17 b)J__LX J__L

insgesamt

a) Sind Meßergebnisse über Schädlichkeitsparameter des abgeleiteten Abwassers vorhanden?
b) Sind Meßergebnisse über Schädlichkeitsparameter des abgeleiteten Gewerbeabwassers vorhanden?

ja nein
neinja

(Bitte ankreuzen)
Bemerkungen:

Ort und Datum Unterschrift



Absender:

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg Erhebung über die öffentliche Abwasser­

beseitigung 1983 
Angaben über KläranlagenPostfach 898 

7000 Stuttgart 1
Telefon (0711) 66 5716 oder 66 57 23

Rücksendung bis spätestens

► 15.3.1984 erbeten

Bearbeiter:

/
Telefon:

Rechtsgrundlagen: Gesetz über Umweltstatistiken (UStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.3.1980 (BGBl. I S. 311) in Ver-
bindung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 14.3.1980 (BGBl. I S. 289).
Erhoben werden die Tatbestände zu § 5 Abs. 1 Nr. 2 UStatG.
Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 11 
BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen dürfen Einzelangaben an Dritte 
übermittelt werden. Die Möglichkeit der Weiterleitung von Einzelangaben ist in § 13 UStatG geregelt. Danach ist die Weiterleitung von 
Einzelangaben nach § 11 Abs. 3 BStatG durch die erhebenden Behörden an die für Umweltschutz und fachlich zuständigen obersten 
Bundes-und Landesbehörden oder die von ihnen bestimmten Stellen mit Namen und Anschrift zugelassen.

^AJ_ SST1
SST 2-9

I. Allgemeine Angaben
Ident-Nr.

1. Standort der Kläranlage
Zutreffendes 
bitte ankreuzen2. Art der Kläranlage (Abwasserreinigungsanlage)

Mechanisch wirkende Anlage (ohne biologische Behandlung).......................................................

Biologische Anlage ohne weitergehende (chemische oder chemisch-physikalische) Behandlung

1 SST 10

2

3Biologische Anlage mit weitergehender (chemischer oder chemisch-physikalischer) Behandlung

Sonstige Anlagen, und zwar:
(Bitte genaue Bezeichnung angeben)

3. Wurden 1983 die Mindestanforderungen der 1. Abwasser-Verwaltungsvorschrift vom 16.12.1982 (GMBI. 1982 
Nr. 34 S. 744, berichtigt in GMBI. 1983 Nr.3 S. 537) oder einer anderen für Sie geltenden 
Verwaltungsvorschrift gern. § 7a WHG

für alle Parameter erfüllt?.........................................................................................................................
für einen oder mehrere Parameter nicht erfüllt? .....................................................................................

Zutreffendes 
bitte ankreuzen

SST 111
2

4. Sind auch Einrichtungen zur Klärung des Regenwetterabflusses auf dem Gelände der Kläranlage vorhanden 
(z. B. Regenwasserklärbecken, Regenüberlaufbecken)?

ja

nein __
Anzahl Gesamtvolumen (m^)Falls ja:

Regenwasserklärbecken 

Regenüberlaufbecken ..

5. Wird in dieser Kläranlage auch Klärgas gewonnen? ja
nein

ab SST 126. Länge der Zuleitungskanäle (Stand: 31.12.1983)
(Kanal zwischen dem Siedlungsgebiet und der Kläranlage) 01 km

Anzahl027. Angeschlossene Wohnbevölkerung (Stand 31.12.1983)

1



II. Menge und Herkunft des Abwassers

1. ln der Kläranlage behandelte Abwassermenge 1983
Menge in 1000 Bitte treilassen

Abwassermenge insgesamt 03

darunter Regen- und sonstiges Fremdwasser 04

h. Abw./5S

g. Abw. / 5 S

Menge in 1000 m^2. Verbleib des gereinigten Abwassers 1983 45

Name des Gewässers (Vorfluter), 
in das das gereinigte Abwasser 
eingeleitet wird:

Gemeinde, Gemeindeteil der 
Einleitstelle (bitte genaue 
Ortsbeschreibung angeben): 46 J__ L J__ Li J__ Lj«-

3. Welche Gemeinde/Gemeindeteile sind an diese Kiäraniage angeschiossen? (Stand 31.12.1983)

Bitte freilassenangeschlossene
Einwohner h zug. ATow.Gemeinde/Gemeindeleil EW II. 5 S-Bogen gew.GKZ

1000 m-^'Anzahl Anzahl

i

i

1

i

i

Insgesamt

- 2 -



III. Schädlichkeit des Abwassers
Es genügt, die Konzentrationen der Schädlichkeitsparameter anzugeben. Sie sollten wenn möglich als gewogene Mittelwerte 
angegeben werden (mengenproportional).

Ermittelt ausErmittelt aus

Schädlichkeit 
des Abwassers

Schädlichkeit 
des Abwassers

Messung Messung
Parameter O)O)

3der am am 3SiS
o ^
CO O
Sa

S £1
^ OJ ü n 
CO o
Sa

Schädlichkeit Kläranlagen-
abfluß

Kläranlagen-
zufluß

II

Ü
■§2 
w a

•§9
CO a

5
COCO

Bitte ankreuzenBitte ankreuzen

07 I 08 141309 12
I

Absetzbare
Stoffe Konzentration® mi/l

öef ijj
Jahresfracht m^

242319 2217 18

C2)Konzentration^ mg/lBSB5

Jahresfracht kg
343328 29 3227

(3^Konzentration^ mg/lCSB
26|

Jahresfracht kg
444338 39 4237

Konzentration® pg/iCadmium
ijj36|

Jahresfracht kg

jaSind auch Meßergebnisse über Schädiichkeitsparameter des Gewerbeabwassers vorhanden?
nein

© Die Volumenanteiie der absetzbaren Stoffe sind nach Analyseverfahren It. DIN 38 409-H 9-2 (Ausgabe Juli 1980) oder nach gleich-
wertigen Verfahren zu bestimmen.

@ Die Konzentrationen des BSBs sind nach Analyseverfahren It. DEV H 5 a 2 (4. Lieferung 1966) unter zusätzlicher Hemmung der 
Nitrifikation mit 0,5 mg/l Allylthioharnstoff oder nach gleichwertigen Verfahren zu bestimmen.

@ Die Konzentrationen des CSB sind nach Analyseverfahren It. DIN 38 409-H 41 (Ausgabe Dezember 1980) oder nach gleichwertigen 
Verfahren zu bestimmen.

@ Die Konzentrationen des Schwermetalls Cadmium sind nach Analyseverfahren It. DIN 38 406-E19-1/2/3 (Ausgabe Juli 1980) zu 
bestimmen.

© Einmalige Probenahme.

3



IV. Behandlung und Verbleib des Klärschlamms im Jahr 1983

1. Klärschlammbehandlung
1.1. Stabilisation

a) anaerob (z.B. Faulbehälter, Emscherbrunnen) .............................................
b) aerob (z. B. Oxidationsgraben, Belebungsanlagen)..................................
c) Sonstiges (z. B. Kompostierung, Kalkzugabe, sonstige Chemikalienzugabe) . 

und zwar:

Bitte ankreuzen 
neinja

247 1

48 21

49 21

50

1.2. Ausschließliche Eindickung 251 1

1.3. Entwässerung
a) Trockenbeete .........................................
b) Zentrifugen .............................................
c) Siebbandpressen....................................
d) Kammerfilterpressen...............................
e) Sonstiges (z. B. Trocknung, Vakuumtilter) 

und zwar:

52 21

253 1

54 21

55 21

56 21

57

1.4. Hygienisierung (z.B. Pasteurisierung, Bestrahlung) 
und zwar:

58 21

59

(TS = Trockensubstanz)
m^ %TS tTS

2. Klärschlammverbleib
HJ 637

a) Deponie Name:
657 W

darunter Klärschlammkompost
697687

b) Landwirtschaft/Rekultivierung
nr m

darunter Klärschlammkompost
ZU nrKalkklärschlammdünger
IzJ nr

c) Abgabe zur Kompostierung
8ÖT m

d) Abgabe zur Verbrennung (einschl. eigener Verbrennung)
837 M

e) Abgabe an eine andere Kläranlage

Name der Kläranlage:
867 nr

f) Sonstiger Verbleib (z. B. Zwischenlagerung, jedoch nicht bei anschließender 
landwirtsch. Verwertung)

88und zwar:

Insgesamt beseitigter Klärschlamm i.
W

darunter Konditionierungshilfsmittel')

Bemerkungen:

Ort und Datum Unterschrift

') Einschl. Kalkzulage zur Düngerherstellung.
4



Absender:

Erhebung über die Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung im Bergbau und 

Verarbeitenden Gewerbe 
im Jahr1983

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg 6A2

j'

Postfach 898 
7000 Stuttgart 1
Telefon (0711) 66 5716 oder 66 57 23

Meldung erfolgt für den Betrieb/Werk In:

Ortateil/Qemeindeteil:

Bearbeiter:

Telefon:

Rücksendung bis spätestens

► I 15.3.1984 I erbeten
Rechtsgrundlagen: Gesetz über Umweitstatistiken in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. März 1980 (BGBl I S.311) in Verbin-
dung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz BStatG) vom 14. März 1980 (BGBl I S. 289). 
Erhoben werden die Tatbestände zu § 6 Abs. 1 des Gesetzes über Umweltstatistiken.
Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 6 Abs. 3 des Gesetzes über Umweltstatistiken in Verbindung mit § 10 BStatG. Hiernach 
sind die Inhaber oder Leiter der Unternehmen und die Leiter der Betriebe, die ordnungsgemäB zur Berichterstattung aufgefordert 
werden, auskunftspflichtig.
Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden nach 
§11 BStatG grundsätzlich geheimgehalten: nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen dürfen Einzelahgaben an 
Dritte übermittelt werden. Die Möglichkeit der Weiterleitung von Einzelangaben ist in § 13 des Gesetzes über die Umweltstatistiken 
geregelt. Danach ist die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 11 Abs. 3 BStatG durch die erhebenden Behörden an die.für 
Umweltschutz und fachlich zuständigen obersten Bundes- und Landesbehörden und an die für Umweltfragen zuständigen oberen 
Bundes- und Landesbehörden sowie Bundes- und Landeseinrichtungen ohne Nennung des Namens und der Anschrift des Aus-
kunftspflichtigen zulässig. Die Verpflichtung zur Geheimhaltung gilt auch für Personen, denen Einzelangaben zugeleitet werden.

1 Wasseraufkommen im Jahr 1983
Hierzu zählt auch Wasser aus der Wasserhaltung (z. B. abgepumptes Grubenwasser und bei der Kieswäsche benutzte 
Wassermengen). Wasser zum Antrieb von Maschinen oder der Wasserbestand einer Sand- oder Kiesgrube zählt nicht dazu.

SA1
SST.1

SST. 2^9Ident-Nr.A. Eigengewinnung von Roh- und Reinwasser volle Kubikmeter
ab SST. 12Ortsteil-Nr. 00

01
1. Grundwasser

05
2. Quellwasser
3. Oberflächenwasser
(aus Flüssen, Seen, Talsperren usw., 
einschl. Regenwasser)

08

024. Uferfiltrat'’

B. Bezug von Roh- und Reinwasser
1. Aus dem öffentlichen Netz
2. von anderen Betrieben und 

Einrichtungen
Wasseraufkommen
Insgesamt (A + B)

11

13 Name und Anschrift des Lieferers-♦
C. 14 Wichtig:

Die auf folgenden Seiten mit < markierten 
Summen müssen zusammen wieder die-
ses gesamte Wasseraufkommen ergeben.

15darunter ohne TrinkwasserqualitäP’

') Wasser, das den Wassergewinnungsanlagen durch das Ufer eines Flusses oder Sees im Untergrund nach relativ kurzer Bodenpassage 
zusickert und sich mit dem anstehenden Grundwasser vermischt; es wird in seiner Beschaffenheit wesentlich von der des Obedlächen- 
wassers bestimmt und unterliegt deshalb in der Regel größeren Schwankungen der Temperatur, des Geruchs, des Geschmacks und/ 
oder der chemischen und bakteriologischen Eigenschaften.

^) Gemäß Trinkwasserverordnung vom 31.1.1975 BGBl. I S.453, zuletzt geändertem 25.6.1980 BGBl. I S. 764.

1



2 Wassemutzung im Betrieb im Jahr 1983

A. Einfache Nutzung
(ohne Wieder- oder Weiterverwendung) für volle Kubikmeter

16
1. Belegschaftszwecke

182. Kühlung von Produktionsanlagen

19
3. Kühlung von Stromerzeugungsanlagen

204. Kesselspeisewasser''

21
5. Produktionsspezifische und sonstige Zwecke

und zwar:

◄22Gesamtmenge des einfach genutzten Wassers (Feld 16-21)

23darunter ohne Trinkwasserqualität^’ - vor der Nutzung -

B. Mehrfachnutzung
Hierunter bitte die Wassermengen eintragen, die nacheinander für 
verschiedene Zwecke genutzt wurden, ohne Kreislaufnutzung.

volle.Kubikmeter

1. Zur Mehrfachnutzung eingesetzte Wassermenge
(geben Sie bitte die gesamte Wassermenge vor der ersten 
Nutzungsart an) ◄24

25darunter ohne Trinkwasserqualität^’ - vor der Nutzung -

2. Die eingesetzte Wassermenge (siehe Feld 24) oder Teile davon wurden 
nacheinander für folgende Zwecke verwendet:

26
a) Zur Kühlung von Produktionsanlagen

27
b) Zur Kühlung von Stromerzeugungsanlagen

28
c) Für produktionsspezifische und sonstige Zwecke

und zwar:

C. Kreislaufnutzung
Diese liegt vor, wenn Wassermengen laufend umgewälzt und 
für denselben Zweck genutzt werden. volle Kubikmeter

◄441. Gesamtmenge des Zusatzwassers für alle Kreislaufsysteme

45darunter ohne Trinkwasserqualltät^" - vor der Nutzung -

2. Berechnung der Gesamtnutzung
Gesamtnutzung'" 

1983/m'’
Durchschnittlicher 
Systeminhalt/m"

Umläufe 
im Jahr

Kreislaufsystem für mal

1. Kühlung von Produktionsanlagen 31 3332

2. Kühlung von Stromerzeugungsanlagen 34 35 36

3. Kesselspeisewasser für Dampferzeu- 
gungsanlagen (ohne Zentralheizung)

37 3938

4. Produktionsspezifische und 
sonstige Zwecke_________

40 4241

und zwar: 43

') Kesselspeisewasser ist Wasser, das in Dampferzeugungsanlagen eingespeist wird (ohne Zentralheizungen).
GemäB Trinkwasserverordnung vom 31.1.1975, BGBl. I S. 453, zuletzt geändert am 25.6.1980 BGBl. I S. 764.

") Alternativ kann die Gesamtnutzung auch aus dem Produkt der Pumpleistung und Betriebsdauer pro Jahr ermittelt werden.

- 2



3 Ungenutzt abgeleKetes sowie an Dritte abgegebenes Wasser im Jahr 1983
(Hier sind nur die Wassermengen anzugeben, die ohne jegliche Nutzung im ßetrieb wieder abgeleitet wurden.)

volle KubikmeterA. Ungenutzt abgeleitetes Wasser
50

1. Ableitung in die öffentliche Kanalisation
51

2. Ableitung in ein OberflächengewAsser (Flüsse, Seen usw.)
52

3. Ableitung In den Untergrund

53
4. Ableitung in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlage(n)

B. An Dritte abgegebenes Wasser
46

1. Einspeisung in das öffentliche Wasserversorgungsnetz
48

2. Abgabe an Wohnsiedlungen
49

3. Abgabe an andere Betriebe oder sonstige Einrichtungen

An wen:

◄54
C. Gesamtmenge rSu/nme A+s;

55darunter ohne Trinkwasserqualitöt^’ - vor der Nutzung -

4 Abieitung des Abwassers im Jahr 1983 (ohne ungenutztes Wasser, dieses siehe Abschnitt 3)

A. Dlrektableitung
1. Wurde Abwasser ohne Behandlung in einer Abwasserbehandlungs-

anlage unmittelbar In ein Oberfiachengewässer oder in den Untergrund geleitet? 
(Hierzu zählt auch Abwasser, das zuvor in Rechen- und Siebanlagen,
Abscheidern, Hauskläranlagen u. ä. behandelt wurde.)
Falls ja: Bitte Art bzw. Zusammensetzung des Abwassers angeben._____

Ja Nein

56 01

2. Schädlichkeit dieses Abwassers
Ermitteln Sie bitte die Schädlichkeit der auf der Rückseite in Spalte 3 und 4 angegebenen Abwasser-
mengen. Es genügt, die Konzentrationen der Schödllchkeitsparameter anzugeben; sie sollten, wenn 
möglich, als gewogene Mittelwerte angegeben werden (mengenproportional).

JahresfrachtSpezifischer Wert

08ml/l m’Absetzbare Stoffe
09mg/l

CSB (Chemischer Sauerstoffbedarf)
mg/l 10

BSBs (Biochemischer Sauerstoffbedarf)

B. Abwasserbehandlung
Ja Nein

1. Wurde Abwasser in (eine) betriebseigene Abwasserbehandlungsanlage(n)
. geleitet? (Nicht in Hauskläranlage, Rechen- u. Slebanlage, Öl- u. Fettabscheider) 62 01

Falls ja; Wie wirkt die Abwasserbehandlungsanlage?

a) Mechanisch [soweit nicht in Kombination mit b) und c)]:
öl- und Fettfänger und Rechen- und Siebanlagen sind nicht anzugeben 63 1

b) Chemisch und chemisch-physikalisch
(z. B. Neutralisation, Fällung, Flockung, Flotation, Osmose)

64 2

65 3
c) Biologisch (z. B. Tropfkörper, Belebungsanlägen)

- 3 -



- 4 -

SA2
SST. 1

(Ohne die ungenutzt abgeleiteten Wassermengen aus Abschnitt 3; 
zusammen abgeleitete Mengen bitte anteilig schätzen und getrennt angeben.)

C. Gesamte abgeleitete Abwassermengen im Jahr 1983

Davon wurden abgeleitet

ohne BehandlungArt der Ableitung Abwassermenge
insgesamt in betriebseigene 

Abwasserbehandlungs-
anlagen 
insgesamt

an andere Betriebe 
Oedoch nicht in eine 
öffentliche Abwasser­
reinigungsanlage)

in die öffentliche 
Kanalisation

in ein
Oberflächengewässer

in den
Untergrund ’’

Art des Abwassers volle Kubikmeter
1 2 3 54 6

11 12 13 14 15 16Belegschaftswasser

21 22 23 24 25 26
nach Rückkühlenaus

Produktions-
anlagen 31 32 33 34 35 36

ohne Rückkühlen
Kühl­
wasser 41 42 43 44 45 46

nach Rückkühlenaus
Strom-

erzeugungs-
anlagen

51 52 53 54 55ohne ROckkühten

61 62 63 6564 66Kesselspeisewasser

71 72 73 74 75 76Produktionsspezifisches und 
sonstiges Abwasser

81 82 83 85 8684Von anderen Betrieben zugeleitetes 
Abwasser

91 93 95 9692 94
Insgesamt

') Einschi. Verrieselung
') Ableitung in eine HausMäraniage, Rechen- und Siebanlagen sowie Öl- und Fettabscheider sind hier.nicht anzugeben. 
Nicht anzugeben ist die Menge, die nach Behandlung erneut im Betrieb eingesetzt wird._______________________

Falls zutreffend,
Name und Anschrift des entsprechenden Betriebes:

Bemerkungen:

• Wenn Sie Abwasserbehandlungsanlagen betreiben, fordern Sie bitte von der Erhebungsstelle den Fragebogen 6 B an, falls Sie ihn nicht erhalten haben.

Firma. UnterschriftOrt und Datum



Erhebung über die Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung im Bergbau und 
Verarbeitenden Gewerbe 
im Jahr1983

Zusatzbogen für Betriebe, die eigene Abwasserbeseitigungsanlagen 
betreiben.

Absender:

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg

Postfach 898 
7000 Stuttgart 1
Telefon (0711) 66 5716 oder 66 57 23

Meldung erfolgt für den Betrieb/WerK In: .

Ortsteil/Gemeindeteil:

Bearbeiter:

Telefon:

Rücksendung bis spätestens

^ 15.3.1984 erbeten

Rechtsgrundlagen: Gesetz über Umweltstatistiken in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. März 1980 (BGBl. I S. 311) in Verbin-
dung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz BStatG) vom 14. März 1980 (BGBl. I S. 289). 
Erhoben werden die Tatbestände zu § 6 Abs. 1 des Gesetzes über Umweltstatistiken.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 6 Abs. 3 des Gesetzes über Umweltstatistiken in Verbindung mit § 10 BStatG. Hiernach 
sind die Inhaber oder Leiter der Unternehmen und die Leiter der Betriebe, die ordnungsgemäB zur Berichterstattung aufgefordert 
werden, auskunftspflichtig.

Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden nach 
§11 BStatG grundsätzlich geheimgehalten; nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen dürfen Einzelangaben an 
Dritte übermittelt werden. Die Möglichkeit der Weiterleitung von Einzelangaben ist in § 13 des Gesetzes über die Umweltstatistiken 
geregelt. Danach ist die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 11 Abs. 3 BStatG durch die erhebenden Behörden an die für 
Umweltschutz und fachlich zuständigen obersten Bundes- und Landesbehörden und an die für Umweltfragen zuständigen oberen 
Bundes- und Landesbehörden sowie Bundes- und Landeseinrichtungen ohne Nennung des Namens und der Anschrift des Aus-
kunftspflichtigen zulässig. Die Verpflichtung zur Geheimhaltung gilt auch für Personen, denen Einzelangaben zugeleitet werden.

• Vorbemerkung; Füllen Sie bitte für jede Abwasserbehandlungsanlage einen gesonderten Fragebogen 6 B aus.
Haben Sie mehrere Anlagen gleicher Behandlungsart,- In denen Abwasser gleicher Beschaffenheit behandelt 
wird, so können die Angaben in einem Bogen zusammengefaBt werden.

Ausnahme:

SA3
SST.11 Angaben zur Abwasserbehandlung im Jahr 1983

SST. 2-9 
SST. 10-11

Ident-Nr.

Lfd. Nr.

ab SST. 1200

Anzahl der 
einzelnen Anlagen 
siehe (• Vorbemerkung)

A. Art der betriebenen Anlage(n)

1. Mechanisch, soweit nicht in Kombination mit Pos. 2 bis 4;
Öl- und Feltabscheider, Rechen- und Siebanlagen sind nicht anzugeben 01

2. Chemisch und chemisch-physikalisch
z. S. Neutralisation, Fällung, Flockung, Flotation, Osmose, Elektrodialyse, Adsorption

02

3. Biologisch ohne weitergehende Behandlung 
z. B. in Tropfkörpern, Belebungsanlagen u. a.

03

4. Biologisch mit weitergehender Behandlung
mit chemischen oder chemisch-physikalischän Behandlungsverfahren, sonst wie 3.

04

1



B. Behandlung, Schädlichkeit und Verbleib des Abwassers

14
1. Betriebsdauer der Anlage(n) im Jahr 1983 Tage

072. In die Anlage(n) eingeleitete Abwassermenge'' m''

3. Schädlichkeit des Abwassers
Es genügt, die Konzentrationen der Schädlichkeitsparameter anzugeben;
sie sollten, wenn möglich, als gewogene Mittelwerte angegeben werden (mengenproportional).

Spezifischer Wert Jahresfracht
a) Vor der Behandlung

08ml/l m=Absetzbare Stoffe
09mg/l

CSB (Chemischer Sauerstoff bedarf)
10mg/l

BSBj (Biochemischer Sauerstoffbedarf)

b) Nach der Behandlung
ml/l 11 m'’Absetzbare Stoffe

12mg/l
CSB (Chemischer Sauerstoffbedarf)

mg/l 13
BSBs (Biochemischer Sauerstoffbedarf)

4. Verbleib des behandelten Abwassers 
(ohne in d. Aniage anfailenden Rohschiamm) volle Kubikmeter

a) Zuleitung zu (einer) weiteren betriebseigenen 
Abwasserbehandlungsanlage(n)

b) Ableitung an andere Betriebe 
(jedoch nicht in öffentiiche Kiäraniagen)

16

17

18
c) Ableitung in öffentiiche Kanalisation

19
d) Ableitung in ein Oberflächengewässer (Flüsse, Seen u. ä.)

22e) Ableitung in den Untergrund

Bitte ankreuzen
Ja Nein

□ □5. Enthält das Abwasser Ihres Betriebes 
das Schwermetali Cadmium (Cd)?

Ja Nein
6. Fällt Klärschlamm in der Behandlungsanlage an? 
(Nur für mechanische und biologische Anlagen) 41 1 0

1) Nicht anzugeben ist die Menge, die nach Behandlung erneut im Betrieb eingesetzt wird.

- 2 -



Q Behandlung und Verbleib des Klärschlamms im Jahr 1983
^ (nur für mechanische und biologische Kläranlagen)

A. Klärschlammbehandlung
'neinja

1. Stabilisation

a) anaerob (z. B. Faulbehälter, Emscherbrunnen) 42 1 0

0b) aerob (z. B. Oxidationsgraben, Belebungsanlagen)
c) Sonstiges (z. B. Kompostierung, Kalkzugabe,

sonstige Chemikalienzugabe)................................

43 1

44 1 0

45und zwar;

46 1 02. Ausschließliche Eindickung

ja nein3. Entwässerung

a) Trockenbeete....... ................................
b) Zentrifugen..............................................
c) Siebbandpressen....................................
d) Kammerfilterpressen..............................
e) Sonstiges (z. B. Trocknung. Vakuumfilter) 

und zwar:

47 1 0
48 1 0
49 01

50 1 0
51 1 0
52

ja nein

53 1 04. Mygienisierung (z. B. Pasteurisierung, Bestrahlung) 
und zwar: 54

(TS = Trockensubstanz)
m^ %TS tTSB. Klärschlammverbleib

585756
a) Deponie (einschl. betriebseigener Deponie)

60 6159
darunter Klärschlammkompost

6462 63

b) Landwirtschaft/Rekultivierung
66 6765

darunter Klärschlammkompost
69 7068

Kalkklärschlammdünger
737271

c) Abgabe zur Kompostierung............................................

d) Abgabe zur Verbrennung (einschl. eigener Verbrennung)
767574

797877
e) Abgabe an eine andere Behandlungsanlage.......
f) Sonstiger Verbleib

(z. B. Abgabe an SondermOllbeseitigungsanlagen)
828180

83und zwar:

Insgesamt beseitigter Klärschlamm
55

darunter Konditionierungshilfsmittel am Klärschlamm"

Bemerkungen:

UnterschriftOrt und Datum

') Einschließlich Kalkzugabe zur Düngerherstellung - 3 -



Verzeichnis der Fiüsse und dargesteliten Gemeinden mit Abwasserabieitung(en)

Fluß
Gemeinde

Fluß
Gemeinde

Lfd. Fluß
Gemeinde

Lfd.Fluß
Gemeinde

Lfd.Lfd.
Nr. Nr.Nr.Nr.

94 Gernsbach
95 Fofbach
96 Baiersbronn

Neckar
Ladenburg

2 Edingen-Neckarhausen
3 Heidelberg
4 Eberbach
5 Obrigheim
6 Neckarsulm
7 Heilbronn
8 Gemmrigheim
9 Besigheim 
10 Marbach

Ludwigsburg
12 Kornwestheim
13 Fellbach
14 Stuttgart
15 Wendlingen
16 Nürtingen 

Neckartenzlingen
18 Reutlingen
19 Kirchentellinsfurt
20 Tübingen 

Rottenburg
22 Horb am Neckar
23 Sulz am Neckar
24 Oberndorf
25 Zimmern ob Rottweil
26 Rottweil 

Deißlingen

Elsenz

28 Sinsheim

Rems Zwiefalter Aach 
132 Zwiefalten1

52 Waiblingen
53 Weinstadt
54 Schorndorf
55 Schwäbisch Gmünd
56 Böbingen

Schwarzach

133 Saulgau 
Fehla

134 Burladingen

Sandbach

97 Bühl
98 Sinzheim

Körsch

57 Filderstadt
Acher

99 Kappelrodeck
Schmiecha 

135 AlbstadtFils
Ranch

100 Oberkirch
101 Bad Peterstal

11
58 Uhingen
59 Salach
60 Geislingen

Lauter

61 Lenningen 
Erms

62 Metzingen 
Echaz

63 Pfullingen
Ammer

64 Herrenberg
Steinlach

65 Dußlingen
Starzei

66 Hechingen 
Eyach

67 Balingen
Rhein

68 Mannheim
69 Ketsch
70 Eggenstein-Leopolds-

hafen
71 Karlsruhe
72 Rastatt
73 Kehl
74 Forchheim
75 Breisach
76 Neuenburg
77 Eimeldingen
78 Weil am Rhein
79 Grenzach-Wyhlen
80 Rheinfelden
81 Sackingen
82 Albbruck
83 Waldshut-Tiengen
84 Gailingen
Leimbach

85 Leimen
86 Wiesloch

Stille Musel 
136 Bad Dürrheim
Bodensee

137 Friedrichshafen
138 Uhldingen
139 Bodman-Ludwigshafen
140 Konstanz

Kinzig

102 Offenburg
103 Gengenbach
104 Haslach
105 Wolfach
106 Schenkenzell

17

Argen

141 Neukirch
21

Schütter 

107 Lahr Schüssen

142 Ravensburg
143 Berg

Gutach

108 Schonach
109 Triberg

27
Wolfegger Ach 

144 BaienfurtSchiltach

110 Schramberg

111 Teningen

Krummbach 

145 Wolpertswende
Kocher

29 Aalen
30 Weißbach
31 Schwäbisch Hall

Tauber

146 Bad Mergentheim
147 Freudenberg
148 Wertheim
149 Walldürn

Dreisam

112 Freiburg im BreisgauOhrn

32 Öhringen

Jagst

33 Crailsheim
34 Ellwangen
Schefflenz

35 Billigheim
Seckach

36 Buchen

Wehra 

113 Wehr Brenz

150 Giengen a.d. Brenz
151 Heidenheim a.d. Brenz

Wiese

114 Lörrach
115 Steinen Wbrnitz

152 BopfingenWutach

116 Titisee-Neustadt Weschnitz

153 WeinheimMerenbach

11 7 Bonndorf
Zaber

37 Güglingen
38 Brackenheim Donau

118 Ulm
119 Ehingen
120 Riedlingen
121 Sigmaringen
122 Tuttlingen
123 Immendingen
124 Donaueschingen
125 Villingen

Murr

39 Backnang

Enz
40 Bietigheim-Bissingen
41 Mühlacker
42 Pforzheim
43 Neuenbürg
44 Wildbad
Glems

45 Markgröningen
46 Ditzingen
47 Leonberg
Würm

48 Weil der Stadt
49 Sindelfingen

Nagold

50 Calw
51 Nagold

Kraichbach 

87 Kronau
Blau

126 Blaubeuren
127 Berghülen

Saalbach

88 Karlsdorf-Neuthard
89 Bruchsal

IllerPfinz

90 Pfinztal
91 Königsbach-Stein
Alb

92 Ettlingen
Murg

93 Gaggenau

128 Leutkirch

Westernach

129 Laupheim

Riß

130 Schemmerhofen
131 Warthausen



Standorte der kommunalen und industrieMen Abwasserc'inleUungen mit CSB-Frachten 5 100 t ^a 1983
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1) Umfaßt .Abtaitungen von unbehandeltem Abwasser aus der Kanalisation und Ableitungen aus den kommunalen Kläranlagen. — 2) Umfaßt Ableitungen von unbehandeltem Produktionsabwasser und Ableitungen aus betriebseigenen Abwasserbehandiungsanlagen.


